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Familienstand und Altersgruppen der ledigen Kinder in der Familie ab 1972 ....

Frauen im AIter von'15 Jahren und mehr nach Beteiligung am Erwerbsleben,
Altersgruppen und Altersgruppen der ledigen Kinder in der Familie ab 1972 ....

Frauen i.m Alter von'15 Jahren und mehr nach monatlichem Nettoeinkommen sowie
Iedigen Kindern in der Familie ab 1 978

Erwerbstätige Frauen im AIter von'15 bis unter 65 Jahren nach Familienstand,
normalerweise geleisteter wochenarbeitszeit und Altersgruppen cler ledigen
Kinder in der Familie ab 1972

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet; sie schließen Berlin (west) ein

Zeichenerklärung

0 weniger als die HäIfte von 1 in der Ietzten besetzten Stelle,
jedoch mehr aIs nichts

Se ite

244

245

246

248

250

251
252
253

254

256

258

260

262

264

265

x

o

nichts vorhanden

Angabe fällt später an

keine Angaben, da Zahlenwert nicht sicher genug

Zahlenwert unbekannt oder geheimzuhalten

Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll
Aussagewert eingeschränkt, da der Zahlenwert statistisch
reLativ unsicher ist

Auf- und Abrurl{qqgeq

Im aJ.Igemeinen ist ohne Rücksicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerun-

det worden. Deshalb können sich bei der Summierung von Einzelangaben

geringfü9i9e Abweichungen in der Endsumme ergeben.
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Auf- und Ausgliederungen

Die voLlständige Aufgliederung einer Summe ist durch das Wort C a -
v o n kenntlich gemacht, die teilweise Ausgliederung durch das Wort

d a r u n t e r . Bei teilweiser Ausgliederung nach verschiedenen,
nicht summierbarenMerkmalen sind dieWorte u nd zw ar ge-

braucht worden. Auf die Bezeichnung "davon', bzw. ,'darunter" ist,rer-
zichtet worden, wenn aus Aufbau und Wortlaut von Tabellenkopf und Vor-
spalte unmißverständlich hervorgeht, daß es sich um eine Auf- bzw.

Ausgliederung handelt.

Abkü r zungen

= insgesamt

= männlich

= we ibl ich
= zusammen

i
m
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Vorbeme rk ung

Im vorliegenden Heft werden die Ergebnisse der
Haushalts- und Familienstatistik aus der I t-
Befraqung des Mikrozensus vom Aprj-1 198u darge-
stel lt.

Der Mikrozensus wird aIs Iaufende Repräsenta-
tivstatistik über die Bevölkerung und den Ar-
beitsmarkt seit 1957 in der Bundesrepublik
Deutschl-and durchgeführt. Sein Hauptzweck be-
stand uno besteht darin, ein Berichtswesen zu
schaffen, mit dessen HiIfe in regelmäßigen und
kurzen Abständen schnell, kostensparend und
zuverlässig die wichtigsten bevöIkerungs- und
arbeitsmarktstatistischen Strukturdaten und
deren Veränderung Iaufend ermittelt werden
können. Im Hinblick auf das Urteil des Bundes-
ve rf assungsq e r ichts zum Volks zählungsgesetz
vom 15. Dezember 1983 wurde der Mikrozensus
'l 983 und 'l 984 ausgesetzt.

Mit dem Mikrozensus ab Juni '1985 wurden die
entstandenen Informationsl-ücken wieder ge-
schlossen und die Kontinuität des jährlichen
Mikrozensus wiederhergestellt.

Derzeitige Rechtsgrundlage ist das,,Gesetz zur
Durchführung einer Repräsentativstatistik üher

die Bevölkerunq und den Arbeitsmarkt (Mikro-
zensusqeset2)rr eom 10. Juni 1985 (BGBI. I S.
955). Dieses Gesetz trägt den aus dem Volks-
zählungsurteil des Bundesverfassungsgerichts
vom 15. Dezember 1983 resultierenden Anforde-
rungen an statistische Rechtsverordnungen voII
Rechnung. Ergänzend zu diesem Gesetz, das ge-
genüber den bisheriqen Mikrozensusgesetzen die
Erhebunqsmerkmale erbeblich konkretisiert,
wurde der Inhalt der Fragen einschließIich der
Antwortmöglichkeiten durch die "Verordnunq zur
Durchführung einer Repräsentativstatistik über
die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt (t*likro-
zensusverordnunq) " vom 14. Juni 1985 (BGBI. I
S. 967) sowie die "Erste Verordnung zur Ande-
rung der Mikrozensusverordnunq" vom 21. ADril
'l 986 (BGB1. I S. 436 ) f estgelegr.

Weitere Ergebnisse des Mikrozensus in den Be-
reichen Stand und Entwicklung der Erwerbstä-
tigkeit, Beruf, Ausbildung und Arbeitsbedin-
gungen der Erwerbstätigen, Versicherte in der
Kranken- und Rentenversicherung, Wohnsituation
der Haushalte sowie Urlaubs- und Erholunqsrei-
sen werden in anderen Veröffentlichungen des
Statistischen Bundesamtes (2.T. in zweijähri-
qem Abstand) vorqeleqt.

-9-



1 Methodische Erläuterungen

1. 1 Erhebungs- und Auswertungsprogramm

Das Erhebungsprogramm des Mikrozensus '1985

bis 1990 ist hinsichtlich der in den einzeL-
nen Jahren zu erhebenden Tatbestände, der un-
terschiedlichen Periodizitäten und Auswahl-
sätze in § 5 des Mikrozensusgesetzes vom
10. Juni 1985 festgelegt. Damit wurde die 1983
und 1984 unterbrochene Kontinuität wiederherge-
stelIt. Dem rechtsstaatlichen Gebot der Nor-
menklar-heit hinsi.chtlich des Inhalts der ein-

zelnen Fragen im Fragebogen wird durch eine
Mikrozensusverordnung entsprochen, in der für
aIIe im Mikrozensusgesetz aufgeführten Erhe-
bungsmerkmale die vorgesehenen Fragen ein-
schließ1ich der Antwortmöglichkeiten detail-
liert vorgeschrieben sind. Die Übersicht "Er-
hebungstermine und Auswahlsätze der Tatbe-
stände für den Mikrozensus 1985 bis 1990"
gibt einen Überblick über das Erhebunqspro-
gramm in den einzelnen Jahren ( siehe Über-
sicht 'l ) .

den Mikrozensus
Übersicht 1

ErhebungsLermine und Auswahlsätze der Tatbestände für

Erhebungsjahr und Auswahlsätze (in t)
Tatbestand

Merkmale der Person, Familien-, Haushalts-
zusammenhang, Staatsangehörigkeit,
Haupt-, Nebenwol'rnung . .

Erwerbstätigkeit, Arbeitssuche, Arbeits-
losigkeit, Nichterwerbstätigkeit, Kind
im Vorschulalter, SchüIer, Student . . . .

QueIIen des Lebensunterhalts,
des Einkommens ...

Höhe

1985 1990

Angaben zur gesetzlichen und
Krankenversicherung und zur
lichen Rentenversicherung .

pr ivaten
9 esetz -

Urlaubs- und Erholungsreisen
Berufliche Verhältnisse, insbesondere
Tätigke itsme rkmale

Aus- und Weiterbildung ...
Besondere Angaben für Ausländer

Wohnsituation der Haushalte ....
Pendl,ereigenschaft, -merkmale ..
Fragen zur cesundheit
Behinderteneigenschaft .

Private und betriebli.che Altersvorsorge

1 ) Auskunft freiwilJ-ig.

Die Ergebnisse der Haushalts- und Eamiliensta-
tistik der Mikrozensusbefragungen sind bis
1975 in unregelmäßigen Abständen in der Fach-
serie A, Reihe 5 "Haushalte und FamiIien", die
Ergebnisse ab 1977 jährlich in der Fachserie '1,

Reihe 3 "ltaushalte und FamiIien", veröffent-
1 icht.

Seit Aprrl 1912 wird für de'n Mikrozensus ein
Stichprobenpl.an, der auf der Basis der VoIks-

0,11) 0,11) 0,11) 0,11) 0,11) o,r'l )

0,51)

0,s
O ,25

0,51)
o,5

0 ,2i

und Berufszäh1ung 1970 beruht, angewendet. Die
ausführliche methodische Darstellunq dieses
Stichprobenplanes erfolgte im Bericht A 6/I -
1912 .

Es ist zu berücksichtigen, daß dem Mikrozensus
das Be r ichtswochenkon-
z e p t zugrundeliegt, d.h. daß die Merkmale
der befragten Personen für ei.ne festgelegte
Berichtswoche ermittel-t werden. (;eqenllber.Je-

- 10-
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stellte Ergebnisse mehrerer Jahre Iiefern folg-
Iich nur Querschnittsvergleiche, die zwischen-
zeitlich eingetretene Veränderungen nur inso-
weit beinhalten, aIs sie in der jeweiligen Be-
richtswoche noch andauerten. Die Berichtswoche
des Mikrozensus ,l987 war wegen der VoIkszäh-
J.ung vom 25. Mai 1987 auf den 23. bis 29.14ärz
vorverlegt worden. 1988 war sie wieder auf die
Ietzte feiertagsfreie Woche im April festge-
setzt gewesen. Dadurch ergeben sich bei den
Vergleichen der Ergebnisse beider Erhebungen
zusätzliche saisonale Effekte, die in eine In-
terpretation mit einbezogen werden müssen.

Die Haushaltsstatistik richtet sich auf die
sozio-ökonomische Einheit Haushalt als eine
zusammenwohnende und gemeinsam wirtschaftende
Personengruppe, die sowohl verwandte als auch
fremde Personen (häusliches Dienstpersonal,
gewerbliche oder landwirtschaftliche Arbeits-
kräfte usw.) umfassen kann. Zu den Haushalten
zählen auch Personen, die für sich allein Ie-
ben und hrirtschaften.

Die Eamilienstatistik richtet sich auf die so-
zio-biologische Einheit Familie afs EItern-
Kinder-Gemeinschaft. Dies gilt sowohl für Ehe-
paare als auch für al-Ieinstehende Väter und
Mütter. Sie bezieht aber auch kinderlose Ehe-
paare sowie aIl-einlebende verheiratet ce-
trenntlebende, Geschiedene und Verwitwete mit
ein.

Nicht einbezogen sind alleinlebende Ledige so-
wie Kinder, die aus den elterlichen Haushalt
ausgeschieden bzw, eine eigene Familie gegrün-
det haben, .da in der Statistik der Begriff der
Familie auf die Elterngeneration und die mit
ihnen zusammenlebenden Iedigen Kinder be-
schränkt ist.

'1.2 ErIäuterungen zu den Zahlenabweichungen
bei HaushaLtsmitgliedern und Kindern

In der HaushaLts- und Familienstatistik wird
von zwei unterschiedlichen Bevölkerungskonzep-
ten ausgegangen, und zwar der Bevölkerung in
Privathaushalten und der BevöIkerung am Fami-
l-ienwohnsi trll.

'l ) Personen, die ohne eigene Wirtschaftsfüh-
rung in Gemeinschafts- und Anstaltsunter-
künften leben (2.B. Wohnheime, Altenheime)
werden - soweit sie nur einen Wohnsitz
haben - in beiden Konzepten nicht berück-
s ichtigt.

Zur BevöIkerung in Privathaushalten gehören
alfe Personen, die alIein oder zusammen mit
anderen eine wirtschaftliche Einheit (Privat-
haushalt) bilderi. Dabei können Personen mit
mehreren wohnungen (Wohnsitzen) an jedem die-
ser Wohnsitze erfaßt, also doppelt gezähIt
werden.

Von der Bevölkerung in Privathaushalten unter-
scheidet sich die BevöIkerung am Familienwohn-
sitz dadurch, daß Personen mit mehreren Woh-
nungen nur am Ort. der Hauptwohnung der Familie
und Alleinlebende am Ort der Hauptwohnung er-
faßt werden, Ausgenommen hiervon sind alIein-
Iebende ledige Personen, die nicht zur BevöJ--
kerung am Familienwohnsitz gezählt werden, da
sie statistisch nicht aIs Familie eingestuft
sind. Die Bevölkerung am Eamilienr^rohnsitz ist
wegen dieser definitorischen Unterschiede nie-
driger aIs die Bevölkerung in Privathaushal-
ten.

Durch die unterschiedlichen Bevölkerungskon-
zepte weicht die Anzahl der Kinder in einzel-
nen TabeIIen ab. Daneben können Abweichungen
in den Ergebnissen, unabhängig von den zugrun-
deliegenden unterschiedlichen Definitionen,
Abgrenzungen und Bevölkerungskonzepten, auch
zum TeiI aufbereitungstechnisch bedingt sein
( z.B. bei Kindern und Haushaltsmitgliedern) .

Das ist darauf zurückzuführen, daß bestimmte
Teilmassen in der Haushalts- und Familiensta-
tistik getrennt aufbereitet und hochgerechnet
werden.

Folgende Unterschiede in den Eckzahlen sind
daher zu beachten:

Bei Kindern, die über die Bevölkerung in
Privathaushalten ermittelt werden:

1.1 Anzahl der Kinder, die sich im Zusam-
menhang mit der Hochrechung der Anga-
ben der Bezugspersonen ergibt ('1988:
17,345 Mirr. ).

am

zt)
Bei Kindern, die über die BevöIkerung
Familie.nwohnsitz ermittelt werden, ist
unte r sche iden :

2 Anzahl der Kinder, die sich im Zusam-
menhang mit der Hochrechnung der An-
gaben der Bezugspersonen ergibt ( 1988:
17,263 MitI. ).
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2.2 Anzahl der bei den Müttern Iebenden
Kinder, die sich j.m Zusammenhang mit
der Hochrechnung der Angaben der Müt-
ter ergibt ( 1988: 16,628 MiII.; hier
fehlen solche Kinder, die nur mit
ihrem Vater zusammenleben oder VolI-
waise sind).

,3 Anzahl der Kinder, die - ohne Einschal-
tung einer Bezugsperson - aIs einzelne

Personen hochgerechnet werden ( 1988:
17 ,173 Mill. ) .

Die Anzahl der Haushaltsmitglieder wird, je
nach sachlichem zusammenhang, einerseits
mit Merkmalen des Privathaushaltes ( 1988:
6l,931 Mi11.), andererseits nach ihren ei-
genen Merkmalen ( 1988: 61,614 MilI. ) ge-
trennt ermittelt und hochgerechnet.

3

2

2 Definitionen von ausgewähIten Begriffen'und Merkmalen

Bev öIke r ung

I,iohnberechtigte BevöIkerung: Hierzu zähIen
a I I e in der Gemeinde wohnhaften Personen,
unabhängig davon, ob sie noch eine weitere
Wohnung oder Unterkunft besitzen und von wo

aus sie zur Arbeit oder Ausbildung gehen, bzw.
wo sie sich überwiegend aufhalten (Doppelzäh-
lungen). euch ist es unerheblich, ob sie in
Privathaushalten leberr oder zur BevöIkerung in
Gemeinschafts- oder Anstaltsunterkünften zäh-
Ien, d.h. dort wohnen und keinen eigenen Haus-
halt führen.

Aus melderechtfichen Gründen werden Soldaten
im Grundwehrdienst oder auf Wehrübung der
Wohngemeinde vor ihrer Einberufung zugeordnet.
Entsprechend wird bei Patienten in Krankenhäu-
sern sowie bei Personen in Untersuchungshaft
verfahren.

Berufssoldaten, Soldaten auf Zeit, Angehörige
des Bundesg renzschutzes und der Bereitschafts-
poJ-izer in Gemeinschaftsunterkünften werden
ebenso wie die Strafgefangenen sowie alle Dau-
erinsassen von Gemeinschafts- und Anstaltsun-
terkünften und das in diesen Unterkünften woh-
nende Personal sowohl in den Gemeinden die
diese Unterkünfte beherbergen, aIs auch in den
Gemeinden, in denen sie evtl. einen weiteren
Wohnsitz haben, e rfaßt.

Angehörige der ausl-ändischen Stationierungs-
streitkräfte sowie der ausländischen diploma-
tischen und konsularischen Vertretungen mit
ihren Famifienangehörigen werden grundsätzlich
nicirt stati.stisch ermittelt.

EevöIkerung (BevöIkerung am Ort der alleinigen
bzw. Hauptwohnung) : Mit dem Melderechtsrahmen-
gesetz 1980 und der Einführung entsprechender
Meldegesetze in den Bundesländern war hin-
sichtlich des BevöIkerungsbegriffes eine Um-

stellung vorzunehmen. In dem Mikrozensus ab
'I985 wird die "BevöIkerung am ort der alleini-
gen bzw. Hauptwohnung" (Kurzbezeichnung: "Be-
vö1kerung" ) zugrunde gelegt. zur "BevöIkerung"
gehören alle Personen mit nur einer Wohnung.
Weiterhin zählen Personen mit. mehr.:ren Wohnun-
gen am Ort ihrer Haupt!.rohnung zur " BevöIke-
rung". Hauptwohnung ist die vorwiegend benutz-
te wohnung. Für Verheiratete, die nicht dau-
ernd getrennt von ihrer Familie leben, qilt
die vorwiegend benutzte Wohnung der Familie
aIs Haupth,ohnung. In Zweifelsfäl.Ierr ist die
vorwiegend benutzte Wohnung dort, wo der
Schwerpunkt der Lebensbeziehungen der Person
liegt (siehe auch § 12 Abs. 2 des Melderechts-
rahmengesetzes vom 16. August 1980, BGBI. I
S. '1429). Dagegen war im Mikrozensus bis 1982
für Personen mit mehreren wohnungen bei der
Zuordnung zur "Wohnbevö1kerung", unabhängig
vom Familienstand, diejenige Wohnung oder Un-
terkunft maßgebend, von der aus sie ihrer Ar-
beit oder Ausbildung nachgingen oder, soweit
sie weder berufstätig waren noch in Ausbildung
standen, in der sie sich überwiegend aufhiel-
ten. Abweichungen zwischen den beiden BevöIke-
rungsbegriffen ergeben sj,ch insbesondere hregen
der anderen Zuordnung von verheirateten, nicht
dauernd von ihrer Familie getrennt l-ebenden
Personen mit mehreren hfohnungen im Bundesge-
biet. Aus diesem Grund ist die Bezeichnung
"Wohnbevölkerung" generel.I durclr "BevöIkerung"
ersetzt.

Personen mit weiterer Wohnunq im Ausland (2.8.
Arbeiter auf Montage) sind der Bevölkerung ih-
rer im Bundesgebiet gelegenen Heimatgemeinde
zugerechnet.

Soldaten im Grundwehrdienst oder aLrf hlehrübung
sind der Wohngemeinde vor ihrer Einberufung,
Patienten in Krankenhäusern sowie Personen in
Untersuchungshaft ihrer Wohngeneincle zugeord-
net.
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tserufssoldaten, Soldaten auf Zeit, Angehörige
des Bundesgrenzschutzes und der Bereitschafts-
polizei in Gemeinschaftsunterkünften gehören
ebenso wie Strafgefangene sowie alIe Dauerin-
sassen von Gemeinschafts- und Anstaltsunter-
künften und das in Gemeinschafts- und An-
staltsunterkünften wohnende Personal zur Be-
vöIkerung der Gemeinden, die diese Unterkünfte
beherbergen.

N i c h t zur BevöIkerung gehören die Ange-
hörigen der ausl-ändischen Stationierungs-
streitkräfte sowie der ausländischen diploma-
tischen und konsularischen Vertretungen mit
ihren Familienangehörigen.

Bevölkerung in Privathaushalten: AIle Perso-
nen, die all-ein oder zusammen mit anderen eine
wirtschaftliche Einheit (Privathaushalt) biI-
den, sind die BevöIkerung in Privathaushalten,
auch als Haushaltsmitglieder bezeichnet. Die
Bevölkerung in Gemeinschafts- und Anstaltsun-
terkünften wird nicht berücksichtigt, wohl
aber Privathaushalte im Bereich von Gemein-
schafts- und Anstaltsunterkünften. Die BevöI-
kerung in Privathaushaften ergibt sich somit
aus der wohnberechtigten Bevölkerung abzügIich
der Bevölkerung in Gemeinschafts- und An-
staltsunterkünften. Da eine Person in mehreren
Privathaushaften wohnberechtigt sein kann,
sind Doppelzählungen mö91ich. So ist z.B. die
abwesende Bezugsperson, die in einer anderen
Gemeinde arbeitet und dort als Untermieter ei-
ne zweite Wohnung hat, Angehöriger von zwei
Haushalten. Einmaf zäh1t sie zum Haushalt ih-
rer Familie, zum anderen bildet sie aIs Unter-
mieter einen Einpersonenhaushalt.

Diese Regelung ist dadurch gerechtfertigt, daß
Haushalte an jedem Wohnsitz entsprechenden
Wohnraum in Anspruch nehmen und die Einrich-
tungen der jeweiJ-igen Gemeinde benutzen.

Ausnahme:

Ledige Personen, d:-e 25 Jahre und äIter sind,
zähIen nicht mehr zum Haushalt der Eltern,
wenn sie eine we ite re lriohnung haben, sich dort
überwiegend aufhalten und ihren Lebensunter-
halt sefbst bestreiten. Sie können in diesem
Fall- nicht Bezugsperson im Haushalt der EItern
sein und müssen als Stellung zor 1. Person
"Kind" oder "Enke1" angegeben haben.

BevöIkerung am Familienwohnsitz: Wird von der
BevöIkerung in Privathaushalten abgeleitet und

ist zahtenmäßig geringer aIs diese. Personen
mit mehr aIs einem Wohnsitz werden nur am Ort
der Hauptwohnung der Familie, AlIeinIebende am

Ort d'er Hauptr^,ohnung erf aßt. Die BevöIke rung in
Gemeinschafts- und Anstaltsunterkünften gehört
nicht zur Bevölkerung am Familienwohnsitz.

Ausländer: AIle Personen, die nicht Deutsche
im Sinne des Art. 116 Abs. 1 GG sind. Dazu
zähIen auch die Staatenlosen und die Personen
mit "ungeklärter" Staatsangehörigkeit. Deut-
sche, die zugleich eine fremde Staatsangehö-
rigkeit besitzen, gehören nicht zu den AusIän-
dern. Die Mitglieder der Stationierungsstreit-
kräfte sowie der ausländischen diplomatischen
und konsul-arischen Vertretungen im Bundesge-
biet unterliegen mit ihren Familienangehörigen
nicht den Bestimmungen des Ausländergesetzes
und werden somit auch statistisch nicht erfaßt

Staatsangehörigkeit: Unter Staats angehö r igke it
wird die rechtliche Zugehörigkeit einer Person
zu einem bestimmten Staat verstanden. Perso-
nen, die nach dem crundgesetz (Artikel 116

Abs. 1 ) den Personen mit deutscher Staatsange-
hörigkeit gleichgestellt sind, werden aLs
Deutsche nachgewiesen. Personen, die sowohl
die deutsche aIs auch eine ausländische
Staatsangehörigkeit angeben, werden ebenfalls
aIs Deutsche erfaßt.

Gemeindegrößenklassen: Die Gliederung der Er-
gebnisse nach Gemeindegrößenklassen richtet
sich nach der Einwohnerzahl der Gemeinden im
Jahr vor der Erhebung. Aus ihr al1ein Iäßt
sich jedoch nicht sicher auf die Struktur der
Gemeinden schließen. Auf die früher übliche
Unterscheidung nach ländlichen Gemeinden,
Landstädten, Kleinstädten usw. wird daher ver-
z ichtet.

Haushalte und Familien

Haushalt: AIs Haushalt (Privathaushalt) zählt
jede zusammenwohnende und eine wirtschaftliche
Einheit bildende Personengemeinschaft sowie
Personen, die allein wohnen und wirtschaften
( z. B. Einzelunte rmieter ) . Zum Haushal-t können
verwandte und familienfremde Personen gehören
(2.B. Hauspersonal). Gemeinschafts- und An-
staltsunterkünfte gelten nicht aIs Haushalte,
können aber Pr ivathaushal te beherbergen ( z . B .

Haushalt des Anstaltsleiters). Haushalte mit
mehreren Wohnungen werden unter Umständen
mehrfach gezählt (s. Bevölkerung in Privat-
haushalten ) .
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Die Zahl der Haushalte stimmt mit derjenigen
der Familien nicht überein, weil es bei den
Haushalten zu Doppelzählungen kommen kann.
Ferner ist zu beachten, daß in einem Haushalt
einerseits mehrere Familien wohnen können, an-
dererseits aber ledige personen ohne Kinder,
die nicht zu den Familien zählen, einen Haus-
hal-t biLden können (vg1. Methodische Erfäute-
rungen).

Ilez rson des Haushal-ts: Um die Haushalte

gemeinschaften ist nach dem l"likrozensusge-
setz nicht mög1ich. )

Famifie: Familien sind Ehepaare bzw. allein-
stehende (Iedige, verheiratet getrenntlebende,
geschiedene und verwitwete) Väter oder Miitter,
die mit ihren ledigen Kindern zusammenleben.
Zu den Familien gehören auch Ehepaare sowie
verheiratet Getrenntlebende, Geschiedene und
Verwitwete ohne Kinder. Ledige Personen ohne
Kinder zähfen nicht zu den Eamilien.

Nach dieser Abgrenzung können in einem Privat-
haushalt mehrere Familien Ieben.

Bezugsperson der Familie: Um die Familien in
der Statistik abgrenzen zu können, wird eine
Bezugsperson in der Familie benötigt. Diese
Person ist bei Ehepaaren aus aufbereitungs-
technischen Gründen grundsätzlich der Ehemann
und bei Alfeinstehenden die Person selbst, h,o-
bei Kinder a1s Bezugsperson ausgeschlossen
sind. Ihre Erhebungsmerkmale (2.B. A1ter, Fa-
mifienstand, SteIlung im Beruf) werden dann in
der Statistik rrachgewiesen.

Familienstand: Es r^rird unterschieden zwischen
1edig, verheiratet zusammenlebend, verheiratet
getrenntlebend, geschieden und verwitwet. Per-
sonen, deren Ehepartner vermißt ist, gelten
aIs verheiratet und Personen, deren Ehepartner
für tot erklärt worden ist, aLs veiwitwet.
Verheiratet Getrenntl-ebende sind sc.lche Perso-
nen, deren Ehepartner sich am Stichtag der Er-
hebung zeitweiJ.ig oder dauernd nicht im be-
fragten Haushalt aufgehalten und für den der
befragte Ehepartner kej-ne Arrgabe gemacht hat.
Die Zahlen der verheirateten Männer rlnd Frauen
brauchen nicht vöIIig übereinzustimmen, da cler
Wohnsitz eines Ehepartners auch außerhalb des
Bundesgebietes Iiegen kann, bzw. Doppelzählun-
gen vorkommen können.

Alleinstehende Personen i-n Haushal-ten: Lediqe,
verheiratet getrenntlebende, verwitwete und
geschiedene Personen.

AlIeinlebende : Personen

in der Statistik abgrenzen zu können, wird ei-
ne Bezugsperson im Haushalt benötigt. Das ist
die Person, die im Erhebungsbogen als erste
Person eingetragen ist. Ihre Erhebungsmerkmafe
( z. B. AIter, Famil ienstand, SteJ-1ung im Beruf )

werden dann in der Statistik nachgewiesen.
Personen unter l5 Jahren sind als Bezugsperson
ausgeschlossen. Vorgabe bei der Reihenfolge
der Eintragung im Erhebungsbogen: Ehegatten,
Kinder, Verwandte, Familienfremde.

Haushaltsgröße: ZahI der Haushalt smi tg 1 i ede r .

fiaushaltsmitglieder : s Bevölkerung in Privat-
ha u shalte n

Generationen: Die ZahI der cenerationen IM
Haushalt richtet sich nach dem direkten, 9e-
radlinigen AbstammungsverhäItnis der Haus-
haltsmit-glieder zueinander. Dreigenerationen-
haushalte sind z.B. Har_rshalte, in denen drei
in direkter Linie miteinander verwandte perso-
nengruppen leben, wie z. B. cr.oßeltern, EItern
und Kinder. Haushafte, die nur aus Ehepaaren
bestehen, werden aIs Eingenerationenhaushalte
bezeichnet. In Generationenhaushaften können
außerdem noch andere verwandte, verschwägerte
oder familienfremde Personen außerhalb der Ge-
nerationenfolge Ieben.

Nichteheliche Lebensgemeinschaften: Die auf
der Grundlage von Mikrozensusergebnissen vor-
genommene Schätzung nichtehelicher Lebensge-
meinschaften bezieht paare unterschiedLichen
ceschlechts (mit und ohne Kinder unter 1B Jah-
ren) ein, die nicht miteinander verwandt, noch
miteinander verheiratet sind und einen gemein-
samen Haushalt führen. Nicht berücksichtigt
werden konnten Personen, die jeweils angegeben
haben, einen eigenen Haushalt zu führen. Außer-
dem sind in der SchäLzung keine paare enthal-
ten, die in größeren Wohngerneinschaften oder
mit Verwandten in einem Hausha.It zusammenle-
ben. Insofern dürft-e ciie amtliche Schätzung
etlras unter der tatsächlichen ZahI nichtehe-
licher Lebensqemeinschaften Iiegen. (Eine un-
mittelL,are F rage nach nicht-ehelichen Lebens-

in einem Haushalt wohnen und
personenhaushalte, die auch
zeichnet werden ) .

, die für sich alleine
wi rtschaften ( Ein-

a1s Singles be-

Alleinstehende Personen in Eamil-ien: Verheira-
tet getrenntlebende, geschiedene und verwitwete
Personen unaLrhänqig davon ob sie mit Klndern
zusammenleben, sowie Ledi<7e rnit- Kindern. per-
sonen, die f ür sich alle ine in ei.nern I.taushalt
wohnen und rvi rtsch(rft-en ( lii npcrs;ononhaL:sh;r1 t.-.)
werden auch als Al.l cinlolrcndo h,.7..i(.irr,.'F.
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Kinder: Ledige Personen, die mit ihren EItern
oder einem EIternteiL, z.B. der geschiedenen
Mutter, in einem Haushalt bzw. einer Familie
zusanrmenleben. Eine Altersbegrenzung für die
ZähIung aIs Kind besteht nicht. Al-s Kinder
gelten auch ledige Stief-, Adoptiv- oder PfIe-
gekinder, sofern die zuvor genannten Vorausset-
zungen vorliegen.

SchüIer und Studierende: Besucher von aIlge-
meinbildenden und berufsbildenden Schulen (Be-
rufsfach- und Fachschule) bzw. Hochschulen,
auch wenn sie nebenher erwerbstätig sind. Er-
werbstätige BerufsschüIer werden nicht zu den
SchüIern, sondern zu den Erwerbstätigen ge-
rechnet.

Alter: Ab der Darstellung für das Erhebungs-
jahr '1975 werden in allen Tabellen, die eine
Gliederung nach Altersgruppen enthalten, ein-
heitlich nur noch Ergebnisse entsprechend der
sogenannten Altersjahrmethode nachgewiesen.
Die Angaben beziehen sich bei dieser Art der
Darstellung auf das AIter am Erhebungsstich-
tag.

Ervre rbstätigke it

Beteiligunq am Erwerbsleben ( Erwerbskonzept ) :
In der Gliederung nach der Beteiligung am Er-
werbsleben wird zwischen Erwerbspersonen und
Nichte rwerbspe rsonen unte rschieden.

Erhrerbspersonen si.nd Personen mit Wohnsitz im
Bundesgebiet (Inländerkonzept), die eine un-
mittelbar oder mittelbar auf Erwerb gerichtete
Tätigkeit ausüben oder suchen (SeIbständige,
mithelfende Fanrilienangehörige, Abhängige),
unabhängig von der Bedeutung des Ertrages die-
ser Tätigkeit für ihren Lebensunterhalt und
ohne Rücksicht auf die von ihnen tatsächtich
gefeistete oder vertragsmäßig zu Ieistende
Ar be i tsze i t.

Die Erwerbspersonen setzen sich zusammen aus
den Er$rerbstätigen und den Erwerbslosen. Er-
werbstätige sind Personen, die in einem Ar-
beitsverhäLtnis stehen (einschl. Soldaten und
mithelfende Familrenangehörige), selbständig
ein Gewerbe oder eine Landwirtschaft betreiben
oder einen freien Beruf ausüben. Erwerbslose
sind Personen ohne ArbeitsverhäItnis, die sich
um eine Arbeitsstelle bemühen, unabhängig da-
von, ob sie beim Arbeitsamt aIs Arbeitslose
gemeldet sind. Insofern ist der Begriff der
Ervrerbslosen umfassender als der Begriff der
Arbeitslosen. Andererseits zähIen Arbeitslose,
die vorübergehend geringfügi9e Tätigkeiten

ausüben, nach dem Erwerbskonzept (Volkszäh-
Iung, Mikrozensus) nicht zu den Erwerbslosen,
sondern zu den Erwerbstätigen.

Erfragt wird neben der ersten Tätigkeit auch
eine weitere Tätigkeit. Die in dem Band darge-
stellten Ergebnisse der Erwerbstätigkeit be-
ziehen sich immer auf die einzige oder erste
Tätigkeit.

Nach der Stel1u49 iq qgfgt ergibt sich die Un-
terscheidung der Erwerbstätigen nach SeIbstän-
digen, mithelfenden FamiLienangehörigen und
Abhängigen.

Selbständige: Personen, die einen Betrieb oder
eine Arbeitsstätte aIs Eigentümer, Miteigentü-
mer, Pächter oder selbständiger Handwerker
leiten sowie selbständige Handelsvertreter,
freiberuflich Tätige, Hausgewerbetreibende und
Zwischenmeister.

Mithelfende Familienangehörige : Fami I ienang e-
hörige, die in einem Iandwirtschaftlichen oder
nichtlandwirtschaftlichen Betrieb, der von ei-
nem Familienmitglied als Selbständiger gelei-
tet wird, mithelfen, ohne hierfür Lohn oder
Gehalt zu erhalten und ohne daß für sie
Pflichtbeiträge zur qesetzlichen Rentenver-
sicherung gezahlt werden.

Abhängige: Beamte, Angestellte, Arbeiter und
Ausz ub i Ide nde .

Beamte: Personen in einem öffentlich-rechtli-
chen Dienstverhältnis des Bundes, der Länder,
der Gemeinden und sonstiger Körperschaften des
öffentlichen Rechts (einschl. der Beamtenan-
wärter und der Beamten im Vorbereitungs-
dienst), Richter und Soldaten, ferner Geist-
liche der zur Evangelischen Kirche in Deutsch-
land gehörenden Kirchen und der Römisch-Katho-
lischen Xirche.

Angestellte: AIIe nichtbeamteten Gehaltsemp-
fänger. Für die Zuordnung ist grundsätzlich
die Stellung im Betrieb und nicht die Art des
VersicherungsverhäItnisses bzw. der Mitglied-
schaft in einer Rentenversicherung für Ange-
stellte entscheidend. Leitende Angestellte
gelten ebenfalls als AngestelIte, sofern sie
nicht Miteigentümer sind.

Arbeiter: AIIe Lohnempfänger, unabhängig von
der Lohnzahlungs- und Lohnabrechnungsperiode
und der Oualifikation, ferner Heimarbeiter und
Hausgehilfinnen.
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Ausz ub i Idende j.n anerkannten Ausbildungsberu-
fen: Personen, die in praktischer Berufsaus-
bildung stehen (einschl. Praktikanten und Vo-
lontäre). Normalerweise münden kaufmännische
und technische AusbiLdungsberufe in einen An-
ge stel Itenbe ruf , gewe rb1 iche Ausb ildungsber ufe
in einen Arbeiterberuf ein. Die Auszubildenden
sind, sofern nj.cht gesondert nachgewiesen, in
den Zahlen der Angestellten bzw. Arbeiter ent-
halten.

N ichte rwe r bspe r sonen sind alle Personen, die
gerichtete Tätigkeit aus-keinerlei auf Erwerb

üben oder suchen.

In den "Langen Reihen" sind die Erwerbslosen
und Nichterwerbspersonen in einer Summe aIs
Nichte rwe rbstätige zusammengef aßt.

Erwerbstät:Lgenquoten: Prozentuafer Antej.I der
Erwerbstätigen an der jeweiligen Bevölkerungs-
9ruppe.

Wöchentli.che Arbeitszeit: Die in einer Woche
normal-erweise gelej.stete Arbeitszeit. Bei per-
sonen mit mehr als einer Erwerbstätigkeit

wird nur die wöchentliche Arbeitszeit der er-
sten Tätigkeit angegeben.

Einkommensbezieher: A1le Personen, die er-
werbstätig sind ohne Rücksicht darauf, ob sie
auch überwiegend von Erwerbstätigkeit Ieben.
Ferner aIIe Personen, die ihren Lebensunter-
halt überwiegend von Arbei+-slosengeld/-hiIfe,
Rente und/oder dergleichen besrreiten. Unbe-
rücksichtigt bleiben Personen, die nicht er-
werbstätig sind und überwiegend von Angehöri-
gen ( Eltern, Ehemann ) Ieben.

Nettoeinkommen: Das monatliche Nettoeinkommen
ergibt sich für die abhängi9 Erwerbstätigen
aus dem Bruttoeinkommen im Monat März abzüg-
Iich Steuern und Sozialversicherung (ggf. auch
abzü9Iich der Beiträ9e für private, kommunale
oder staatliche Zusatzversorgungskassen). Bei
unregelmäßigem Einkommen war der Nettodurch-
schnitt im Jahr anzugeben. Bei Selbständigen
in der Landwirtschaft und mithelfenden Fami-
lienangehörigen wurde das Nettoeinkommen
nicht erfragt.

Das Haushaltsnettoeinkommen wircl ebenso wi-e
das Familieneinkommen ab dem Mikrozensus 1985
aus dem Individualeinkommen der betreffenden
Haushaltsmitgl ieder ermit-teIt.

3 Anpassunq und Hoch rechnung

Die rnit der Stichprobenerhebung nach der Bear-
beitung ermittelten Werte über Haushalte und
Personen werden nach dem Verfahren der
freien Hochrechnung mit
dem Faktor 100 mul.tipliziert. Für die Daten
al-Ier Schichten kann also ein einheitlicher
Hochrechnungsfaktor benutzt werden, weil sämt-
Iiche Schichten mit dem gleichen Auswahlsatz
von 1 t erfaßt worden sind. Dieses Verfahren
ist besonders einfach und erlaubt beliebj.ge
fachliche Gliederungen der einbezogenen Perso-
nen oder Haushalte.

Bei jeder Erhebung treten jedoch AusfäIIe auf,
die auf Schwierigkeiten bei der Durchführung
der Erhebung zurückzuführen sind. E r f a s -
sungslücken wegen Aus-
k u n f t s v e r w e i g e r u n g u.ä.
sino jedoch dank der bestehenden Auskunfts-
pflicht und des Einsatzes von Interviewern
vergleichsweise gerj.ng und betref fen höchstens
wenige Prozent der Stichprobengesamtheit. Sie
dürfen aber in Stichprobenerhebungen keines-
faIIs vernachlässigt werden, weil ihre Auswir-

kungen irn Zusammenhang mit der Hochrechnung
möglicherweise recht gravierend sind. In den
Stichprobenergebnissen würden ent-sprechend
große Lücken und Verzerrungen entst_ehenr die
deren Brauchbarkeit entscheidend mindern könn-
ten.

Aus diesen Gründen wird gewöhnlich ein gl-obal
wirkendes Anpassungsverfahren durchgeführt,
mit dem die Lücken "aufgefü1It" werden. Das
sonst meist benutzte Verfahren, bei dem die
Hochrechnungsfaktoren entsprechend der Zahl
der ausgefallenen Einheiten erhöht werden, ist
für den Mikrozensus recht ungeeignet, weil clas
hieraus resultierende Erfordernis der Rundung
auf ganze Zahlen bei rler vielfältigen cliede-
rung der Ergebnisse beträchtliche Abstimnrar-
beiten verursachen würde. Beim Mikrozensus
wird deshalb vor der eigentlichen Hochrechunq
ein zufallsgesteuertes Verfahren des Doppelns
und Streichens angewendet: Aus der Menqe der
mit Erhebungsangaben vorhandenen Einheiten
werden zufäIIig einige Einheiten ausgewähIt
un<l mit ihren Angaben in die Auswertung doD-
pelt einbezogen oder qanz Fort-qelassc,n.
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Den Ist-Zahfen der Stichprobe werden zunächst
die So11-ZahIen aus der BevöIkerungsfortschrei-
bung in der Gfiederung nach Regierungsbezirken,
nach Deutschen und Ausländern sowie nach dem
Geschlecht gegenübergesteIIt. Für die so 9e-
gliederten Personenzahlen kann durch Doppeln
oder durch Streichen von erfaßten Personen eine

4 Fehlerrechnung zur 1 t-Mikrozensusstiqhp!ole

4.1 Stichprobenfehler und sygtematische Feh1er 4.2 Fehlerrechnung

Übereinstimmung mit den entsprechenden SoIl-
zahlen herbeigeführt werden. Die auf solche
Weise erzwungene Übereinstimmung erstreckt sich
freilich nur auf die grob gegliederten Margi-
nalzahlen, doch können auch für die feiner un-
tergliederten Stichprobenergebnisse gewisse
Genauigkeitsverbesserungen angenommen werden.

Der relative Standardfehler v des SchätzwertesIBei Stichprobenerhebungen, die nach dem Zu-
fallsprinzip ausgewähIt worden sind, treten
zwei Arten von Fehlern auf:

- Zufallsbedingte Stichprobenfehler
- Nicht zufäIlige systematische Eehler.

Zufaflsbedingte Stichprobenfehfer sind Ab-
weichungen, die darauf zurückzuführen sind,
daß nicht alle Einheiten der untersuchten Ge-
samtheit, sondern nur eine Stichprobe für die
Statistik herangezogen wird.

Systematische Fehfer sind nicht zufall-sab-
hängige Abweichungen, die z.B. auf falschen
Angaben der Befragten oder der Interviewer,
Fehl-ern bei der Abgrenzung der Gesamtheit, dem
Ausfall von zu befragenden Einheiten sowie auf
Fehlern bei der Aufbereitung beruhen können.

Der Wert eines zufallsbedingten Stichproben-
fehlers fäßt sich nicht exakt ermitteln, son-
dern nur größenordnungsmäßig abschätzen. AIs
Schätzwert dient der sog. Standardfehler, der
aus den Einzeldaten der Stichprobe berechnet
werden kann.

Der Standardfehler eines Stichprobenergebnis-
ses kann wie folgt interpretiert werden:

Der genaue Wert für den Stichprobenfehler
einer Nachweisungsposition ist mit einer Wahr-
sche i nI i chke it

- von rund 68 t kleiner al-s der einfache
Standa rdfehle r

- von rund 95 t kfeiner aLs der doppel-te
Standardfehle r.

Die Größe der Standardfehler hängt vom Aus-
wahlverfahren, vom Umfang der Stichprobe, von
der Häufigkeitsverteilung der untersuchten
Merkmale und von dem verwendeten Hochrech-
nungsverfahren ab.

für die FalIzahI N (personen, Haushalte)s 1)einer Merkmalskategorie g'' bei freier Hoch-
rechnung wird mit folgender Formel geschätzt

^2I s**
h=1 gh

(1) A = n /fsg'

L
(2)

nI

n.gnr

m.h

s 2
gh

1-f
-1-'

2
S

In (1)
$.

L:

I

und (2) bedeuten:

Auswahlsatz,
Anzahl der Schichten,

Lmh
5-)-n-.. : Anzahl der Stichproben-' , gnL
h=1 i=1

fäIl-e der Merkmalskategorie g mit
Anzahl der StichprobenfäIle der
Merkmalskategorie g, in der
Schicht h und im Zählbezirk i,
Anzahl der Zählbezirke in der Schicht h
der Stichprobe,
m,n

=S- /^z:-'^'ohi
l= I

/ (nn 1 ) : Varianzn 2
gh

der StichprobenfäIIe je Zählbezirk in der
Schicht h mit
m-n

n-gh :rn 'gh i /mh : Mittel$rert der
i=1

StichprobenfäIIe je Zählbezirk in der
Schicht h und Merkmalskategorie g.

Dieser Ansatz berücksichtigt die Auswahl von
ganzen Zählbezirken (KIumpen von Aufberei-
tungseinheiten) und die Schichtung der ZähI-
bezirke. Dagegen konnte bei diesem Ansatz die
zur Verminderung des Stichprobenfehlers ge-
troffene regionale Anordnung der Zählbezirke
vor der Auswahl nicht berücksichtigt werden.

1) Über werte eines oder mehrerer Erhebungs-
merkmafe definiert (BeispieI g: 18- bis
25jährige männliche Erwerbstätige).
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Eine Anpassung der Mikrozensusergebnisse an
die "fortgeschriebene BevöIkerung" wurde bei
diesem Ansatz ebenfaLls nicht berücksichtigt.

4.3 Schätzung des relativen Standardfehlers
aus den Besetzunqszahl-en der Tabellenfelder

Für eine einfache ungeschichtete Zufa1lsaus-
wahl von Aufbereitungseinheiten (Personen,
HaushaLte) kann der relative Standardfehter
vl (Bin) auf einfache Weise nach dem Binomial-
ansatz geschätzt werden:

Der Zuschlagsfaktor hat keinen konstanten
Wert, sondern nimmt mit dem Anteilswert pg
näherungsweise Iinear zu, jeooch nach Gruppen
von Merkmalskategorien unterschiedlich stark.

(Bin) = 

-

g n- |

Anzahl der StichprobenfäIl-e (Aufberei-
tungseinheiten ) insgesamt,
n /n: Anteif der FäIIe der Merkmalska-s'

tegorie g an aIIen Aufbereitungs-
einheiten in der Stichprobe,

: siehe Formeln (1) und (2).

Damit Iäßt sich für jede Merkmalsgruppe eine
empirisch bestimmte Näherungsfunktion für eine
Schätzunq 0' d." relativen Standardfehlers des-9^
hochgerechneten Ergebnisses nn mi.t Hilfe des
Binomialansatzes angeben:

(5) k'(pn) 0ntni.r) .it

k'(pn) = a + b p9

Wie die Berechnungen gezeigt haben, sind im
wesentlichen 3 Gruppen von Merkmalska',egorien
zu unterscheiden:

(a) Kategorien cler BevöIkerung und Er-
werbstätigen, ohne solche nach Auslän-
dern und Beschäftigten in Land- und
Forstwirtschaft ( B,zE),

(b) Kategorien der BevöIkerung und Er-
werbstätigen, nur nach AusIändern und
Beschäftigten in Land- und Forstwirt-
schaft (A,/L) und

(c) Kategorien nach Haushalten (H).

Für diese cruppen ergaben sich folgende Werte
k'(p ):-q

(5) k(p )aza + b . D'9 '9 arb : Konstanten.

über die Eehferrechnunq
von den rnit kr(p^) ge-

Icruppen jeweils rela-
kleiner aIs 10 t

s

2

(3) 0
1-D :

p^
I

f

wobe i
n:

Pg

n I

Für die in die Fehlerrechnung einbezogenen
Merkmalskategorien g kann man den Wert des
Quot ienten

A
v

(4) k=I
g

0 reintg'

berechnen. Der Quotient kn wird aIs Zuschlags-
faktor zum Binomialansatz bezeichnet. Es hat
sich gezeigt, daß kn für aLle in die Fehler-
rechnung einbezogenen Ivlerkmalskategorien g

nicht kleiner a1s 'l ist, d.h. der Stichproben-
fehler nach dem tatsächlichen AuswahLverfahren
des Mikrozensus ist nicht kleiner afs der
StichprobenfehLer bei einer einfachen unge-
schichteten Zufal-Isauswahl von Aufbereitungs-
einheiten. Man bezeichnet kg auch aIs
"design-effect-Faktor", da er das "design" des
Auswahlplans guantif izi ert.

Die für den Mikrozensus '1978 und 1979 ermit-
teLten Zuschlagsfaktoren für die in die Fehler-
rechnung einbezogenen Merkmalskategorien sind
auszugsweise in der Übersicht 2 zusammen mit
den relativen Standardfehlern aufgeführt.

(7 \ a) B/E:

b\ A/Lz

c) H 3

1,2,a + 0,0n,
'l ,371 + 0,528

1,111 + 0,028

(r),
(?),
(r).

D'g
D

o''g

Die Abweichungen der
nach (4) berechneten
schätzten sind in den
tiv gering, im Mittel

kg
3

In Übersicht 3 sind für bestimmte Anteils$rerte
p^ (t) mit Hilfe von (7) a), b), c) berech-

9nete Werte k ( p_ ) zusammengestel 1r-.-g

Für die drei Merkmalsgruppen B/E, A/L ond H

sind in der Übersicht 4 mit Hilfe von (6) und
(7) geschätzte relative Standardfehler für
Bundesergebnisse in Abhängiqkeit r/on hochqe-
rechneten Fallzahlen graphisch dargestellt.
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Übers icht 2

Ergebnisse der Fehlerrechnung zum Mikrozensus
für ausgewählte Merkmale

' Bundesgebiet

Me rkmal

AnteiL an der
Ge samthe it

der Personen
bzw. Haus-
halte 'l 

)

Einfacher,
relativer
Standa rd-

fehle r

Zuschlags-
faktor zum

Binomi aI-
ansatz 2 )

t t

1

z
3
4
5
6
'7

8
9

l0
11
12
l3
14
15
l5
t7
l8

BevöIke rung
- männl ich
- we iblich
- 'l 5 bis unter 25 Jahre
- 25 bis unter 40 Jahre
- 40 bis unter 65 Jahre
- 65 bis unter 75 Jahre
- 75 Jahre und äl-ter
- Ausl-änder

- männlich
- weiblich
- 15 bis unter 40 Jahre
- 40 bis unter 65 Jahre
- 55 Jahre und äIter

- Erwerbstätige
- männLich
- weibl-ich
- verheiratete Mütter m. Kindern

unter l8 Jahren
- mit'l Kind
- mit 2 Kindern
- mit 3 Kindern
- mi-t 4 und mehr Kindern

- SeIbständige
- Mithelfende Familienangehörige
- abhängi9 Erwerbstätige

- männtich
- weiblich

- in Land- und Forstwirtschaft
- mit Hauptschulabschluß
- mit Fachschulabschluß
- mit Fachhochschul-abschluß
- mit Universitätsabschfuß

- Erwerbslose (nach EG-Konzept)
- männlich
- weibl-ich

- Lebensunterh. überw. d. Erwerbstätigkeit
- Lebensunterh. überw. d. Rente
- Lebensunterh. überw. d. Arbeitslosengeld

19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38

39
40
4l
42
43
44
45
46
47
48
49
50

Haushalte
-mitl
- mit2
- mit3
- mit4
- mit5
- mit6
- mitT
- mitS
- mit9
- mit 10
- mit ll

Person
Pe rsonen
Pe r so nen
Pe rsonen
Pe rso nen
Pe rsonen
Pe rso nen
Pe rso nen
Pe rsonen

Pe rsonen
und mehr Personen

100,
47,

0
6
4
9
5
6
0
3
4
6
8
2
2
1

6
3
3

52,
14,
20,
29,
10,
5,
6,
3,
2,
3,
1,
0,

41 ,
26,
15,

5r1
2r6
1,7
0r5
0r2
3r6
113

36,6
23 ,2't3,4
2r5

30,7
2,7
1,0
2r3
1r0
0,5
0r6

39 ,6
18, 4
0,8

100, 0
3
5
0
a
,l

,l

8
3
12
05
04

?q
28,
18,
14,
6,
2,
0,
0,
0,
0,
0,

0r4
0r4
0r4
0,6
0r6
0,4
0,6
1,0
119
2,0
2r0
1r9
2,4
5r4
0r5
0r 5
0,6

0r8
0r9
111
lrg
3,2
111
2,3
0r5
0,5
0r6
2,2
0,5
1,1
I,8
1r6
2,1
2,7
2r4
0r 5
0,6
2r3
0
0
0
0
0
1

1

2
4
6
9
1

4
7
5
6
7
0
6
5

1

4
41

3r 3
3,2
2,1
2,4
2r3
1r6
1,9
3rg
3r 1

2r7
2,8
2r1
115
3, I
2r3
1rg

1

1

1

'I

1

1

2
2
2
1

2
2
1

1

1
,l

1
.l

2
2
I

5
2
2
1

1

6
I
9
3
8
8
8
5
4
9
7
5
4
9
2
6

2,;
1,6
1r5
1r5
113
112
1r1
1r1
1,1
1,0
1r1

1) 1978 bzw. 1979 2) Nach Fehlerrechnungen für 1978 und 1979(nicht angepaßtes Material).
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Anteilswert
Pg

Zuschlagsfaktor für
Bevölkerung und

E rwe rbstät ige
(B/E)

Ausländer und Erwerbs-
tätige in Land- und

Eorstrrir tschaft(A/LI
Haushalte

(H)

0r01
0,02
0,05
0r1
o,2
0r5
1

2
5

10
20
50

,l

1

1

1

1

1

1

1

1

1

2
3

2
2
2

2
3
3
4
6
1

3

1

I
,l

1

1

1

1

2
4

4
4
4
4
5
6
9
4

9

I
1

1

1
,l

1

1

2
3
4
7

Iqit Hilfe dieser Fehlerkurven können die rela-
tiven Standardfehler der Mikrozensusergebnisse
einer Stichtagserhebung für das Bundesgebiet
näherungsweise abgeschätzt werden, vrobei die
Ergebnisse jeweils einer der drei Merknals-
gruppen zuzuordnen sind.

Die graphische Darstellung der Fehlerkurven
in der Übersicht 4 zeigt weiter, daß der
einfache relative Standardfehler für hoch-
gerechnete Besetzungszahlen unter 5 000,
d.h. für weniger a1s 50 Fä1le in der Stich-
probe, bei a1len Merknralsgruppen über 15 t
hinausgeht. Ergebnisse mit einem einfachen
relativen Standardfehler über 15 t haben
nur noch einen geringen Aussagewert und
sollten deshalb für Vergleiche nicht mehr
herangezogen werden.

Übersicht 3

Zuschlagsfaktoren ki in Abhängigkeit vom Anteilswert pn

4.4 Schätzung der relativen Standardfeirler für
Ländere rgebni sse

Die in der Übersicht 4 wie<jergegebenen Fehler-
kurven gelten streng genommen nur für Bundes-
ergebnisse des Mikrozensus. Die -Ausweitung der
Fehlerrechnung auf Länderergebnisse hat aber
gezeigt, daß sich die Zuschl.agsfaktoren (je
Merkmalskategorie) für Bundesländer nur wenig
von den Werten für das Bundesgebiet i.nsgesamt
unterscheiden; die Fehlergraphik Iäßt sich des-
halb auch für eine näherungsweise Abschätzung
der Fehlerwerte für Länderergebnisse einsetzen"
Anhand der Formeln (3) und (6) können auch die
relativen Standardfehler für Länderergebnisse
geschätzt werden; n und nn beziehen sich dann
natür1ich nur auf das jeweil.ige BunCesIand. Dlr:
Zuschlagsfaktoren können entweder aus der: Über-
sicht 2 oder näherungsweise aus der Übersicht 3

oder mit Hilfe der Formeln (7) gewonnen werden.
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übe.sichr 4:
Einlacher relativer Standardtehler eine. l %- Mikrozensusstichprobe fü, Bundesergebnisse'

I\.4erkmale nach
B/E: 8evölkerung, Erwerbstärige (nicht in L. u. F.),
A/L: Ausländer, Erwerbstätige in Land-u. Forsrwinschafr,
H :Haushalte

.=

j
ll

,=s

=d

\\
\ S..

\ \
\ \ \\\ \

\\
\\

\\ I

\\ \ \
S\.

+\
8/E

40

30

20

IO

8

6

4-

3

I

0,8

0,6

0,4

2 3 4 5 8t0 20 30 40

in Tausend

60 80 100 200 300 400 600 800 I 234 68
in Mrllronen

t0 20 30 40

'__-------
BesetzunSszahl im Tabellenfeld (hochgerechnet)

r Eundesergebnise ohne Anpasenq an die "fongeichri€bene Bevölk€rung", Standardfehler gercharrr nach dem Binomiätanerz
unler BerÜckrichtigung einer Korrekturfäkrors für den Schichtungt - und Ktumpeneffekr.

Sratistishes Bundeemt 87 0569
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Formen des
Zusammenlebens 1988

Vorbemerkung
Die unterschiedlichen Formen des Zusammenlebens von
Menschen im privaten Bereich lassen sich mit Hilfe der
Haushalts- und Familienstatistik zumindest teilweise be-
schreiben, Da Statistik sich aul die Messung von ,,Mas-
senphänomenen" konzentriert, sind insbesondere sozio-
logisch interessante Entwicklungen, zum Beispiel das Auf-
trelen neuer Verhaltensmuster, die zunachst nur in gerin-
gerem Umfang vorhanden sind, allerdings kaum darstell-
bar. Für die Haushalts- und Familienstatistik, die sich über-
wiegend auf Stichprobenerhebungen stützt, bedeutet
dies, daß sich neu etablierende Lebensformen - wie zum
Beispiel nichteheliche Lebensgemeinschaften - ersl re-
lativ spät, wenn sie bereits stärker verbreitet sind, auch mit
diesem Datenmaterial nachweisen lassen.

Haushalt und Familie sind unterschiedliche soziale Gebil-
de. Die Familie ist eine sozio-biologische Ernheit, die
durch enge Verwandtschaftsbeziehungen - vorwiegend
das EItern-Kind-Verhältnis - gekennzeichnet ist. Der
Haushalt hingegen ist eine sozio-ökonomische Einheit,
die aus zusammen wohnenden und gemeinsam wirtschaf-
tenden Personen besteht. Die Mrtglieder eines Haushalts
können miteinander verwandt sein, aber auch ohne fami-
liäre Bezrehungen zusammen leben. Andererseits leben
nichl alle Personen, zwischen denen ein Eltern-Kind-Ver-
hällnis besteht, in einem Haushalt. Erwachsene Kinder
verlassen die elterliche Wohnung, um einen ergenen
Haushalt zu gründen, geschiedene Frauen und Männer
leben mit Kindern von deren zweitem Elternteil getrennt.

Die Überschneidungen zwischen Haushalten und Fami-
lien spielen insofern eine Rolle, als die statistische Erfas-
sung über die Haushalte erfolgt, das heißt Haushaltsbefra-
gungen durchgelührt werden und anschließend die in den
Haushalten lebenden Familien ermittelt werden. Der im
folgenden benutzte Familienbegriff geht also vom Zusam-
menleben im Haushalt aus. Eltern, deren Kinder bereits
einen ergenen Haushalt {ühren, werden demnach als Ehe-
paar ohne Kinder gezählt; geschiedene l,/änner und Frau-
en, deren Kinder beim anderen Elternteil leben, gellen als
Alleinstehende ohne Kinder. Neben der Diflerenzierung in
Familien mit und ohne Kinder beeinflußt diese Regelung
auch die Gliederung der Familien rnit Kindern nach der
Zahl der Kinder. Eltern, in deren Haushalt nur noch ein Teil
ihrer Kinder lebt, werden entsprechend dieser vernngerten
Anzahl den Kategorien bezüglich ,,Zahl der Kinder" zuge-
orcJnet. Diese Vorgehensweise ist sinnvoll, weil die aktuel-
le Lebenssiluation der Familien weniger von der Gesamt-
zahl der in der Familie jemals aulgewachsenen Kinder als
von der Zahl derjenigen, die derzeit noch zu betreuen und
zu versorgen sind, abhängt.

Eine zusätzliche Beschränkung betrifft den statistischen
Nachweis von Kindern sowohl in Haushalten als auch in

Familien. Zwar werden neben leiblichen Kindern auch
Stief-, Adoptiv- und Pllegekinder gezählt - der rechtliche
Status ist für die Berücksichtigung also unerheblich -,
auch wird keine Altersbeschränkung vorgenommen - es
kann also auch ein 30jähriger ,,Kind" sein -, dies alles
aber nur unter der entscheidenden Vorausselzung, daß es
sich um ledige Personen handelt. Verheiratete ,,Kinde/'
bilden - auch wenn sie mit ihren Eltern in einem Haushalt
leben - eine eigene Familie und werden daher nicht als
Krnder gezählt, weder rm Familien- noch im Haushaltsver-
bund. Ein Nachweis derartiger Formen des Zusammenle-
bens erfolgt jedoch über den Generationenzusammen-
hang im Haushalt.

Dieses methodische Konzept zur Ermrttlung von Angaben
über Haushalte und Familien - sowohl quantitativ als
auch qualitativer Art -- liegt den im folgenden dargestell-
ten Ergebnissen einer I -Prozent-Stichprobenbefragung,
namlrch des jährlich durchgeführten Mikrozensus, zugrun-
de. Die Daten wurden im Frühjahr 1988 erhoben und spie-
geln die Situation in der Berichtswoche vom 18. bis
24 April 1988 wider. Die Belragung erfolgte im wesentli-
chen im lnterviewverfahren; die während des lnterviewer-
einsatzes nicht erreichbaren Haushalte wurden schriftlich
oder telefonrsch befragt lm Rahmen des Erhebungspro-
gramms ist neben demographischen Angaben (Ge-
schlecht. Alter, Familiensland){ur die haushalts- und lami-
lienstatistischen Auswertungen die Frage nach dem ,,Fa-
mrlienzusammenhang" von besonderer Bedeutung. Hier
wird die Beziehung zur sogenannten ,,Bezugsperson"
(erste im Erhebungsvordruck eingetragene Person) ermit-
lelt, das heißt, das lnnenverhältnis aller Haushaltsmitglie-
der zu dieser Person dargestellt. Uber vorgegebene Ant-
wortkategorien (Ehegatte, (Schwieger-)Sohn/Tochter, En-
kel/Urenkel, Großvater/-mutler, sonstige verwandte/ver-
schwägerte Person, nicht verwandte/verschwägerte Per-
son) wird für jede Person im Haushalt der Verwandt-
schaftsgrad testgestellt Anschließende Typisierungen,
die im Rahmen der EDV-gestützten Auswertung der Daten
erfolgen, führen zur Bestimmung aller Personen nach
Haushalts- und Familienzugehörigkeit.

1 Ergebnisse

1.1 Haushalte

Im Api-rl 1988 lebten nach den Ergebnissen des Mikrozen-
sus in der Bundesrepublik Deutschland 61 ,6 Mill. Men-
schen in privaten Haushalten. Von dieser sogenannten
Bevölkerung in Privathaushalten wohnten und wirtschafte-
ten lediglich 16 0/o fur sich alleine, das heißt, sie zählten als
I Personen-Haushalt, 84 % hrngegen bildeten mrt ande-
ren zusammen Mehrpersonenhaushalte. Elwa27 0/ä lebten
zu zwetl, jeweils 22o/o tn einem 3- bzw.4-Personen-Haus-
hall, und nur 13 % der Bundesbürger bildeten Gemein-
schalten mit fünf und mehr Haushaltsmitgliedern,

Altersabhängige Zugehörigkeit der Menschen zu
den verschiedenen Haushaltstypen
Wie Tabelle 1 auf S. 23 zeigl, differiert die Art des Zusam-
menlebens je nach Alter der Menschen erheblich. So
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lebten fast alle unter 20jährigen in Mehrpersonenhaushal-
ten, während von den mlndestens 60jährigen mehr als ern
Drittel allein wohnte und wirtschaftete. Bei den 20- bis
unter 40jahrigen lag der Anterl der in I-Personen-Haushal-
ten lebenden bei gut 16 %, bei den 40- bis unter 60jährigen
war er mrt knapp 1 1 % deutlich niedriger Für die Struktur
der 9,6 Mill. 1-Personen-Haushalte in der Bundesrepublik
Deutschland bedeutet dies, daß in dresen Haushalten zu
47 aio allere Menschen (60 Jahre und mehr) und nur zu 34 %
jüngere Menschen (unter 40 Jahre) lebten t) Die größte
Gruppe unter den ,,Singles" sind demnach die ,,Senioren".
Verallgemeinernd läßt sich feststellen: Je lunger die Men-
schen, desto größer srnd die Gemeinschatten, in denen
sre leben Kinder, Jugendliche und lunge Erwachsene (bis
unter 20 Jahre) lebten im April 1988 zu 95 % in Haushalten
mit drei und mehr Personen, also überwiegend mit Eltern
und Geschwistern zusammen Dabei liegt der Schwer-
punkt der Verterlung aul den 4-Personen-Haushallen
(41 oh), während Haushalten mit drei Haushaltsmitgliedern
nur knapp 25 a/o der unter 20jährrgen zuzuordnen waren. ln
Gemeinschaften mrt funf und mehr Personen lebten knapp
29o/o der Jungen Menschen, wobei es sich bei diesen
Haushalten zum größten Teil um Haushalte mit drei und
mehr Kindern handelte. Dre 20- bis unter 401ährrgen wre-
sen die gleichmäßigste Beteiligung an allen Formen des
Zusammenlebens auf. 16% lebten - wie schon er-
wähnt - allein, 21 a/o zu zwail und 26 0/o zu driil in ernem
Haushall.24 q0 wohnten und wtrtschafteten in einem 4-per-
sonen-Haushalt und 12 % lebten mtt mindestens vrer wei-
teren Personen in einer größeren Gemeinschaft zusam-
men Dagegen beginnt bei den Menschen in der nächsten
Altersgruppe, den 40 brs unter 601ährigen, bereits eine
Verschiebung zu kleineren Lebensgemeinschaften. Gut
31 0/o lebten zu zweil und knapp 27 o/o zu dntt in etnem
Haushalt Nur noch jeder fünfte bzw leder zehnle 40- bis
unter 601ahrige Bundesbürger war Mrtglied eines Haus-
halts mit vier bzw. fünf und mehr Personen. Bei den älleren
Personen schließlrch sind die Lebensformen auf zwei
Haushaltstypen konzentlert Neben dem hohen Anleil der
in 1-Personen-Haushalten lebenden Senroren (35 %) gibt
es lediglich erne wetlere große Gruppe: die Haushalte mit
zwei Personen, rn denen 1988 50 0/o der 601ährrgen und
älteren lebten Nur rund 9 % der Menschen im Alter von 60
und mehr Jahren wohnten in 3-Personen-Haushalten,
während Gemeinschaften mit vrer und mehr Mrtglredern
die Ausnahme waren

r) Daber rsl zu berucksrchlrgen. daß ern Terl der rn 1 Personen Haushallen lebenden
rnsbesondere Sludenlen und lunge Emerbslalrge - an enem wetleren Wohnstlz
ernem l\,,lehrpersor"lenhaushall angehoren konnen

Selbst diese einfache Gliederung der Bevölkerung in Pri-
vathaushalten nach Altersgruppen und Haushaltsgröße
zeigt zum einen ,,klassische" Lebensformen, zum anderen
,,Abweichungen" von diesen auf. Die ,,klassischen" Le-
bensformen stehen dabei deutlich im Vordergrund. Kinder
und Jugendliche leben mit Eltern und Geschwistern in
einem Haushalt, als junge Erwachsene verlassen sie die-
sen, gehen - nach einer Phase des Alleinlebens - etne
Partnerschaft ein, leben mit diesem Partner und gegebe-
nenfalls gemeinsamen Kindern zusammen; nachdem die-
se Kinder wrederum selbsländig geworden sind, bilden
sie erneut bis zum Tod eines Partners eine Zwerergemern-
schaft, schließlich verbringen sie die letzten Jahre ihres
Lebens allein auf sich geslellt. Von dresem auch als ,,Fami-
lienzyklus" bezeichneten Lebensweg lösen sich iedoch
mehr und mehr Menschen, sei es ,,freiwillrg" - aus Uber-
zeugung - oder ,,unfreiwillig" als Konsequenz aus Ent-
scheidungen/Ereignrssen in anderen Lebensbereichen.

So unterschiedlich auch die Lebenssituationen einzelner
Gruppen sind, so verschieden auch die Zahl der Betroffe-
nen ist, diese ,,Ausnahmen" haben eines gemeinsam: Sie
leben anders als die überwiegende Zahl rhrer Altersge-
nossen. Da sind zunächst die gut 100 000 Menschen unter
20 Jahre, die 1988 in 1-Personen-Haushalten lebten, sie
haben sich sehr lruh auf die eigenen Füße gestellt. Bei den
knapp 5 0/o der Bundesburger dieser Altersgruppe, die in
Gemeinschaften mit zwei Haushaltsmitgliedern wohnten,
durlte es sich hauptsächlich um Kinder von Alleinerziehen-
den handeln,lür die Betrottenen oftmals eine eher schwte-
rige Lebensform. Vom ,,klassischen" Lebenszyklus weicht
auch die Situalion derer ab, die wahrschernlich länger, zum
Teil ihr ganzes Leben lang, allein leben 160/o der 20- bis
unter 40jährigen bildeten im April 'l 988 einen 1 -Personen-
Haushalt, zumindest ein Teil von rhnen wird noch eine
Partnerschalt mit gemeinsamem Hausstand eingehen, so
wie das die ubrigen 84o/o der Bevölkerung dieser Allers-
gruppe bereits getan haben Für die Alleinlebenden der
Gruppe der 40- brs unter 60jährrgen (1 I 0/o) ist dies wenrger
wahrscheinlich, lndiz dafur dürlle die relativ geringe Hei-
ratsneigung in diesem Alter sein, Doch auch das Zusam-
menleben in größeren Gemeinschaften kann eine Ausnah-
me sein: Dies gill zum Berspiel für dre knapp 6% der
601ährigen und älteren Bundesbürger, die in Haushalten
mit vier und mehr Mitgliedern lebten. Gegenüber rhren
Altersgenossen, die überwregend (85 o/o) allein oder zu
zweit wohnten und wirtschatteten, haben sie engeren Kon-
takt zu einem größeren Personenkreis, der ernerserts stär-
kere emotionale Bindungen ermoglicht, andererseits grö-
ßere Rücksichtnahmen erfordert

Tabelle 1 Haushaltsmitglieder im April 1988 nach Altersgruppen und Haushaltsgröße

Altersgruppen
von bls unter

Jahren

M eh r personen haushal te
lnsgesamt E Inpersonen haushalt e I

I

davon mit Personen

, l I i Sundmehr
9o

I

000

zusammen I

1
I

9o looo i
l

unter 20
20-40
40-60
60 und mehr

lnsgesamt

12 865
19 172
t6 549
r3 028

103
3 141
1 802
4 518

0.8
16,4
10.9
34.7

12 762
16 032
14 748
I 511

ooc
83,6
89t
65.3

4,6
2t,3

50,2

24.7
26, I
26,8
oa

41,4
24.3
20.6

3.0

28,6
t 1.9
10.5
2.8

52 05261 614 I 563 15,5 84,5 26.6 22,4 t3.l
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Zahl und Alter von Kindern entscheidend für
Haushaltsgrößenstruktur
Die beschriebenen Formen des Zusammenlebens der
Menschen rn der Bundesrepublik Deutschland haben ne-
ben der sozialen eine erhebliche wrrtschaftliche Bedeu-
tung Dre Haushaltsslrukturen beeinflussen wesentlich dte
Nachf rage nach Gütern und Drenstleistungen, da dte Be
dürfnrsse der unlerschiedlrchen Haushaltslypen [große/
kleine Haushalte, Haushalte mrt/ohne Kinde(n)l stark drf -

ferieren Firr erne Beurleilung von Marktchancen ist daher
nicht die Analyse der Verleilung der Bevolkerung auf
Haushalte. sondern die Gliederung der Haushalte selbst
wesentlich.

Von den 27 ,4 I'nll Prrvathaushalten, dre es im Apnl 1988 im
Bundesgebiet gab, waren 35 % 1 Personen Haushalte
und 30% Haushalte mit zwei Mitgliedern ln 170Ä der
Haushalte lebten drer Personen. l3 9t waren 4-Personen-
Haushalte und nur knapp 6 % hatten lunf und mehr Haus-
haltsmitglreder lnfolge des deutlrchen Ubergewichts der
kleinen Haushalte betrLrg dre durchschnittliche Haushalts-
größe nur 2,26 personen Kinder ohne Allersbegren-
zung -- lebten in 38()ä der Haushalte, gut drei Viertel der
Haushalte mit Krndern bestanden aus drei oder vier Perso.
nen. Dagegen waren 98 01, der Haushalte ohne Krnder 1-
oder 2-Personen-Haushalte, was eine durchschnittliche
Haushaltsgröße von l,45 Personen ergab. FÜr die Haus-
halte mit Kindern wurde demgegenÜber eine Durch-
schnittsgroße von 3,57 Milgti66s,. ermitlell, das heißt, es
lebten in jedem Haushall mit Klndern etwa zwei Personen
mehr als in Haushalten ohne Kinder Allein daraus ergibt
sich, daß diese Haushalte unlerschredliche Verbrrauohs-
gewohnheiten und Bedartsstrukturen haben und daher
auch verschiedene GÜler und Dienstletstungen nachlra-
ger')

Für eine drfferenziertere Analyse der Haushaite mit Kin-
dern sind lahl und Altersgruppe der Kinder von Bedeu-
tung ln de-.r Hälfle cJer 10,5 Mill. Hatrshalte mil Kindetn lebte
nur ein Krnd, drei Vierlel der Kinder rn 3-Personen-Haus
halten KnaoD 36 9,i hatten zwei Krnder als Haushaltsmtt
glieder, rLrnd 86 %r von thnen ,,varen daher 4-Personen'
Haushalte Haushalte mrt drer Krndern erreichlen rm Aprti
19BB errren Anterl von l0 o/i an allen llaushalten mrt Krn

dern. davon lebten 93 cz,r rn Hatrshallen mrl funf und mehr

27 403
16 953

31 9
564

Personen Gemeinschaften mit vier und ntehr Kindern wa-
ren relativ selten: Nur 3 % der llaushalte mit Kindern ge-
horten rn diese Gruppe, die eirre durchschnittliche Haus-
haltsgröße von 6,48 Personen aufwies

Soziologisch inleressant sind auch in diesem Zusammen-
hang wieder die rn Tabelle 2 erkennbaren .,Ausnahmefäl
le" Jeder fünfte der Haushalte mil einem Kind bestand rtLrr

aus zwer Personen, das heißt, es handelte stch um den
Haushalt eines allernstehende'r Elternteils Bei den Haus-
halten mit zwet b,zw drer Kindern lag der entsprechenCe
Wert hrer srnd Haushalte mit drei brs vier Personen
relevant - mit 9 bzw.7 ':,'" zlvar oeutlich nrerJriger, dennoch
srnd die Anteile selbst ziemlich hoch lnsgesaml ergibt
sich daraus, daß im Aprrl 1988 in etwa 15 Jlo Cer Haushalte
Kinder mit nur einern Elternleil zusammenlebtenz).

Bei der Analyse dieses relativ hohen Wertes - insbeson-
dere im Hinblick auf die soziale Situatron der betroflenen
Personen - ist ledoch zu berÜcksichtigen, daß es sich um
Haushalte mit Kindern ohne Allersbegrenzunq handeit
Die Beschränkung auf die 6,9 Mill Haushalte, in denen
mrnderlährige Kinder lebten, zeigt, daß etwa 10 0/o Haushal-
te von Allernerziehenden waren Haushalte rnil Kindern
unter 18 Jahren weisen auch insgesamt eine andere GrÖ-

ßenstruklur als alle Haushalte mrt Kindern auf . Es gab lm
April 1988 nur wenige 2-F'ersonen-Haushalte (6 %), aber
relativ viele Haushalte mrt funf und mehr Personen (19 "1,).

Die Mehrzahl der Gemeinscha{ten mit minderjährigen Kin
dern hatle drei (37 %) oder vier (39 %) Haushaltsmilgliedei'.
Daraus ergibt sich eine durchschnittliche Haushaltsgröße
firr uaushalte mit Kindern unter'1 8 Jahren von 3,/B Pers;o-

2l Dabe markrerl d ese Zah nur dre urrlere Grenze wegen der oflenen Randkla!;sen
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Tabelle 2. Privalhaushalte im Aprrl 1988 nach Haushaltsgröße sowie Zahl und Altersgruppen der ledtgen Kinder

lnsgesamt
ohne KrnCer

340

nach der Allersgruppe der Kinoer
x 104 423
x 34 126
x 44 393
x 51 ',:,356
x 61 365
x 80 4lI

t69
tj

t2i
a.t

33.0
11 )

391
388
348

75.9
93

x
x

3.2
85.7

7,4
x

55 226
t15

357
3./9
3.80

378
363

284
397
50t
6.48

mrl Krndern
unter 3 Jahre
unier 6Jahre
unter 15 Jahre
unter 18 Jahre
unter 28 Janre

mit l Kind
2 Kindern
3 Kindern
4 und mehr Krndern
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1 724
2 869
5 718
6 918
9 793

5 3ri2
3 724
1 051
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t4 I
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i9,1
t95
t86
15.:i
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xx
xx
xx
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n9
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Tabelle 3: Alleinstehende Bezug
haushalten im

nen, womit drese Haushalte größere Bedarfsgemeinschaf-
ten bildeten als die Haushalte mit Krndern insgesamt (3,57
Personen je Haushalt). Die Ursache hierfur dürfte darin
liegen, daß in Haushalten mit minderjährigen Kindern hau-
figer noch alle Krnder im elterlichen Haushalt leben, als
dies bei Haushallen mit Kindern ohne Altersbegrenzung
der Fall ist

Eine weilere Differenzierung nach dem Alter der Kinder -
Kleinkinder, Kindergartenkinder, schulpflichtige Kinder,
Jugendliche - zeigt, daß sich die Haushaltsstrukturen
deullich unlerscheiden und auch die Durchschnittsgröße
der Haushalte varrrerl. lndirekt spiegelt sich darin die der-
zeitige Position der Haushalte im ,,Familienzyklus" wider
So beslanden rund 439ro der Haushalte mit Kindern von
unter drei Jahren aus drei Personen, in der Mehrzahl also
aus Ehepaaren mit einem Kind. 35 0/o der Haushalte mit
Kleinkindern hatten vier Mitglieder, rund 85 0/o davon ein
Kind unter drer Jahren und ein älteres Kind, das heißt,
drese Haushalte befanden sich in einem fortgeschrittenen
Stadium des,,Familienaufbaus". Vergleichbares läßt sich
ableiten f ür alle Haushalte, in denen noch nicht schulpf lich-
tige Krnder leblen. Gut 39 o/o der 2,9 Mill. Haushalte mit
Kindern unter sechs Jahren waren 3-Personen Haushalte,
37 % bestanden aus vier Milgliedern, und in gut 19 0/o der
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Haushalte bildeten fünf und mehr Personen eine Gemein-
schaft. Dabei wohnlen in den 4-Personen-Haushalten zu

etwa 45 0/o zwei Kinder im Alter von unter sechs Jahren, in
den ubrigen lebten ein noch nicht schulpflichtiges und ein
älteres Kind mit ihren Eltern zusammen. Die in den grÖße-
ren Gemeinschaften mit fünl und mehr Personen lebenden
Kinder hingegen waren zu mehr als der Hällte (52 0/o) sechs
Jahre und älter, hatten jedoch Geschwtster in der den
Haushaltstyp definierenden Altersgruppe von unter sechs
Jahren Bei den Haushalten mit Krndern unter 15 Jahren, zu
denen mehr als die Hälfte (55 0/o) aller Haushalte mit Kin-
dern zahllen, verschiebt sich die Verteilung nach der Per-
sonenzahl weiter auf Gemeinschalten mit vier und mehr
Haushaltsmitgliedern. Knapp 40 o/o der Haushalte mit Kin-
dern unter .l 5 Jahren bestanden aus vier Personen, in gut
70 o/o der Fälle lebten zwei Kinder in diesem Alter im Haus-
halt. Fast 20o/o waren 5-Personen-Haushalte, das ist der
höchste Anteil, der für diesen Haushaltstyp erreicht wurde.
Dementsprechend liel die durchschnittliche Haushalts-
größe mit 3,82 Personen für diese Gruppe von Wirtschafts-
gemeinschaflen auch am höchsten aus. Diese Haushalte

spersonen in Mehrpersonen-
April 1988

Haushaltsgröße
Zahl der Kinder

lnsgesamt lNach der Haus-
I haltsgröße

Nach der
Kinderzahl

1 000 olo

lnsgesamt

2-Personen-Haushalte .

ohne Kinder
mit 1 Kind

3-Personen-Haushalte ..
ohne Kinder . .

mit 1 Kind
mit 2 Kindern

4-Personen-Haushalte .

ohne Kinder
mit 1 Kind
mit 2 Kindern
mit 3 Kindern

Haushalte mit 5 und mehr
Personen
ohneKinder ... ..
mitlKind. ...
mit 2 Klndern
mit 3 Kindern
mit 4 und mehr Kindern

, a7i
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1 073
1 085

579
46

185
348

t00 x

t00
49,7
50,3

100
7,9

32,0
60,1

100
3,5

10,3
39.0
47,3

100

19,0
29,6
45,8

72,7
x
x

155
6

17

64
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68

13

20
31

t9,5
x
x
x
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x
x
x
x

x
x
x
x
x

Tabelle 4. Haushalte mit Kindern im April 1988 nach der Zahl und den Altersgruppen der Kinder sowie nach Haushaltsgröße

Haushaltsgröße
t
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Haushalte bzw in Haushalten mit Kindern älter als 6

bzw. 15 JahreJahren 112 3 und mehr
looo i .r 1 000

Haushalte mit Kindern unter 6 Jahren
davon mit.

2 Personen
3 Personen
4 Personen
5 und mehr Personen

Haushalte mit Kindern unter 15 Jahren
davon mit

2 Personen
3 Personen
4 Personen
5 und mehr Personen

2 869 100 a toa 3 661 2 146 1 3'18

x
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3 926

,x
224

3 170
534

196 1 538

x
JY
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929

1 683

x
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1 002
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5 718

eot
37,0
t9,4
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1 182
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'10 597
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85'1
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32M

x
x
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22ß
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x
x
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befinden sich uberwiegend in der Phase des ,,Familien-
zyklus", in der alle Kinder geboren sind und noch keines
den elterlichen Haushalt verlassen hat. Unter dem
Nachfrageaspekt bedeutel dies, daß die 5,7 Mrlt Haushalte
mit Kindern unter 15 Jahren, die zu 60 0/o aus mindestens
vier Personen bestanden, eine der dominierenden Grup-
pen auf dem Markt sind. Dies wird besonders klar, wenn
bedacht wird, daß in diesen Haushalten gut ein Drittel
(35 %) der Bevölkerung der Bundesrepublik Deutschland
lebte.

1.2 Familiäre Beziehungen innerhalb des Haushalts
Schon die vorstehende Darslellung der Haushaltsstruktu-
ren im Zusammenhang mit im Haushalt lebenden Kindern

Tabelle 5 : Privathaushalte und Haushaltsmitglieder im April 1988
nach Generationenzugehörigkeit

1) Nicht gradlinig verwandte und/oder nicht verwandte Personen. - 2) Einschl. ggt.
weiteren (nicht veffiandten) Personen

führte indirekt zu Aussagen über Eltern-Kind-Beziehun-
gen Dieser familienstatistische Aspekt der lnformationen
über Haushalte und Haushaltsmitglieder spielt eine noch

stärkere Rolle bei der Untersuchung der sogenannten
Generationenzugehörigkeit im Haushalt. Während die An-
zahl der Generationen, die in ernem Haushalt zusammen
wohnen und wirtschaften, das Eltern-Kind-Verhältnis der
Haushaltsmilglieder zuernander abbildet, sind daruber
hinaus auch Aussagen über die verwandtschaftlichen Be-
ziehungen zu weiteren Personen im Haushall möglich.

ln mehr als der Hältte (57 o/o) der 17 8 Mill. Mehrpersonen-
haushalte, die es im April 1988 in der Bundesrepublik
Deutschland gab, lebten zwei Generationen, das heißl,
Eltern und Kinder zusammen 3). Gut ein Drittel(34 0/o)waren

Haushalte, in denen nur eine Generation lebt, sie beslan-
den also aus Ehepaaren ohne Kinder, und nur 2o/o der
Mehrpersonenhaushalte wiesen drei und mehr Generatio-
nen auf. Bei den Mehrpersonenhaushalten waren Gemein-
schaften (ohne Generationenfolge), in denen nicht gradli-
nrg verwandte Personen miteinander wohnten und wirt-
schafteten, mit einem Anteil von 1 % noch seltener als
Haushalte, in denen nur nichtverwandte Personen zusam-
menlebten, die einen Anteil von gut 5 0/o aufwiesen.

ln rund 20/o der ,,Generationenhaushalte" gab es neben
den zur Generationenfolge gehörenden Haushaltsmitglie-
dern weilere Personen, wobei es sich sowohl um Ver-
wandte als auch Familienlremde handelte. Am haufigsten
war eine derartige Haushaltszusammensetzung bei den
2-Generationen-Haushalten feststellbar . 74 o/o der Mehr-
personenhaushalte mit weiteren Personen gehörten hier-
zu, ln diesen Haushalten lebten zu fast der Hälfte (48 o/o)

Alleinstehende mit Kinder.n und nlcht verwandten Perso-
nen zusammen. Dabei ist anzunehmen, daß es sich Über-

3) Erngeschlossen srnd auch solche ,,Generatronenhaushalte" rn denen zusälziich
weltere Personen, wre nrchl gradlinrge Veruancjle und nrcht VeMandle leben
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x
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x
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wiegend um,,nichleheliche Lebensgemeinschaften" mit
Kind(ern) handelte.

Neben dieser Gruppe von Haushalten ist sicherlich auch
der größte Teil der Haushalte, dre nur aus nicht verwandten
Personen bestanden, der Kategorie ,,nichteheliche Le-
bensgemeinschaft" bzw.,,Wohngemeinschaft" zuzuord-
nen Eine Schätzung der Zahl der nichteheilchen Lebens-
gemeinschaften ergab rund 820 000 Haushalte, davon wa-
ren rund BB % ohne Kinder Unter Berücksichtigung der
brsherigen jährlichen Veränderungsralen läßt die Gesamt-
zahl von gut 1Mrll. Haushalten, dre im April I988 aus
Alleinstehenden mtt Kindern und Lebensparlner sowie
aus nrcht mrteinander verwandten Haushaltsmitgliedern
bestanden, auf einen weiteren Anstieg der Zahl der nichl-
ehelichen Lebensgemeinschaften schließen Diese For-
men des Zusammenlebens erreichten damit einen Anteil
von elwa 6a/o ?r allen Mehrpersonenhaushalten im Bun-
desgebiet; wobei dieser Werl nur ein Anhaltspunkt für die
Größenordnung des Phänomens ist, da eine direkte Erfas-
sung im Rahmen der amtlichen Statistik zur Zeit nicht
möglrch ist

Für dre Darstellung der Bedeutung der neuen Lebensfor-
men (nichteheliche Lebensgemeinschaft, Wohngemetn-
schaft u. ä ) rst die entsprechende Verleilung der Bevölke-
rung auf die einzelnen Haushaltstypen hillreich. Dabei wird
deullich, daß mit knapp 2,5 Mill Menschen, die in Haushal-
ten von Alleinstehenden mit Kindern und ,,familienfrem-
den" Personen sowie in Gemernschaflen von ausschließ-
lich nicht mtleinander verwandlen Haushaltsmitgliedern
leblen, nur rund 5 0/o der Bevölkerung in Mehrpersonen-
haushalten erne solche Lebensform gewählt hatten. Die
mersten Bundesbürger waren auch im Aprrl 1988 Angehö-
nge tradittoneller Haushaltstypen 68 % der nicht Alleinle-
benden gehörten ernem 2-Generationen-Haushalt an,
rund 24 0.ro lebten als Ehepaare ohne Kinder, knapp 4a/o
waren rn ernem 3 Generationen-Haushalt zu Hause. Der
Anterl der Personen, die in Generationenhaushalten mit
weiteren Haushaltsmrtgliedern (z B nicht gradlinrge ver-
wandle, familienfremde Personen) leblen, war mit knapp
3()'o rnsgesamt auch sehr gering Für die Mehrheit der
Bevölkerung in Privathaushallen ist daher ein Zusammen-
leben rn Ellern-Krnd-Gemeinschaflen oder als Ehepaar
ohne Krnder der ,,Normalfall"

Famr lentypen

Ehepaare mrt Krndern
Allernslehende mrl Krndern

i,!an ne r
ledrg
verherralel gelrennt lebend
gesc hi ed en

/ verwrlwet
II l_ralrcn

I r"o'9
I verherralel qetrennt lebend

I geschreden
verwttwet

ldentität von Haushalt und Familie dominant
Diese Dominanz dü ,,klassischen" Formen von Lebens-
gemeinschaften, das heißt, der 1- und 2-Generationen-
Haushalle ohne weitere Personen führl zu einem nach wie
vor hohen Maß an Kongruenz zwischen Haushalt und
Famrlie. ln 88 0/o der Mehrpersonenhaushalte lebte im April
1988 nur ein Ehepaar mit Kind(ern)oder ohne Kind(er) bzw,
ein Alleinerziehender mit Krnd(ern). Bei einer Einschrän-
kung des Familienbegrifls aul dle sogenannte Kernfami-
lie o), im Sinne von Eltern(-teile) mit Kindern, ergibl sich ein
Anterl von 54 0/o der Mehrpersonenhaushalte, in denen
Haushalt und Familie identisch waren.

Tabelle 6. Familien mrt Kindern im April 1988

Familientyp

Familien mit Kindern

insgesaml

1000 I

darunter mit
weiteren

Personen im
Haushalt

%

Ehepaare mrl Kindern
Alleinstehende mrt Kindern

Manner
ledrg
verherratet. getrennt lebend
geschreden
verwrtwet

Frauen
ledrg
verheiratet getrennt lebend
geschieden
verwitwet

8 592
1 865

301
n(l

103
126

1 555
235
158
559
611

x
x

100
96

t4.3
34.2
4t.9
IN

t5. t
t0, I
35,7
39,0

5.5
t8, t
26.2

19,2
26,3
16.4
16.6
37,0
t2,6
t6,2
t0,2

Die umgekehrte Betrachtungsweise, namlich aus dem
Blrckwinkel der Familie, verleiht der obigen Feststellung
zusätzlrches Gewicht: Nur ber knapp 8 % der Ehepaare
oder Alleinslehenden mil Kindern lebten weitere Personen
im Haushalt Dabei srnd die Lebenspartner der Alleinste-
henden ebenso eingeschlossen wie weitere Generatio-
nen oder nicht gradlinig Verwandte. Die Differenzierung
nach Ehepaaren und Alleinstehenden macht daruber hin-

1 aus deutlich, daß in ,,1-Eltern-Familien" mit rund 18 % weit' haufiger eine gemelnsame Haushaltsführung mit Dritten
anzutreffen war als bei Ehepaaren mit Kindern, wo dies rn
nur knapp 6 % der Fall war

a) ,Kernlamrlren" rn der Defintlton der Veretnlen Nalronen (lamrly nucleus) schlreßen
zwar dre Ehepaare ohne Krnder ern, aul drese wrrd hrer ledoch nrcht naher erngegangen

Tabelle 7. Familien im April 1988 nach Zahl der Kinder und Famitientyp

Personen

durchschnitt-
lichernsgesamt

1 000

Mrt Krndern ohne Altersbegrenzung

insgesamt lunter 18I 4 uno merrr
i

9o 1 000

Kindern
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Mit Krndern unler 18 Jahren

Zah! der Krnderdavon mrt

2

8 592
1 865

301
29
43

103
126

1 565
236
158
559
611

1i5
lt6
889
700
752
69t

86.3
60.1
64.2

38.2
22t

25.5
198
24t

fi,5
3t6
270
18,7

/.6

1,8
t.6

5 958
952
135
22
26
55

817
198
122
373
124

10 969
1&2

194
za
36
77

56
1 248

197
587
233

I 628
1 278

168
24
aa

70
42

1 110
230
181

529
170

3,82
2,5t
2,44

2.40

2,53
) t7
2,62
,47
2,87

5,1
50

6.0
6,0
5,0

3.2
t5

-

fi0
4.9
43
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Tabelle 8. Familien mit Kindern im April 1988 nach der Altersgruppe der Kinder

Ehepaare
Alleinstehende

Frauen,?o Männer

1a

insgesamt
1 000 orc 1 000 Anleilr) 1 000 ,qo

1) Anterl an Spalte 3 rn 9o

1.3 Familien - Zusammenleben mit Kindern

Die nachfolgenden lnformatronen trber Familienstrukturen
in der Bundesrepublik Deutschland rm April 1988 be-
schränken sich auf die Eltern-Kind Gemeinschalten. Un-
abhängig davon, ob die so def inierten Kernfamilien - wie
in Kapitel 1.2 dargestellt - mit weiteren Personen einen
Haushalt bilden, werden die unlerschiedlichen Familien-
konslellationen bei Ehepaaren und Alleinstehenden mit
Kindern beschrieben. So laßt sich allein durch die BerÜck-
sichtigung demographischer Merkmale - wie Zahl und
Altersgruppen der Kinder, durchschnittliche FamiliengrÖ-
ße - zeigen, daß die sogenannten ,1-Eltern-Familien"
andere Strukturerr aufwetsen als Ehepaare mit Kindern

Von den 8,6 füill. Ehepaaren lebten rm April 19BB 48 9'b mil
nur einem Krnd zusammen, 38 q'6 hatten zwei Kinder zu

versorgen, bei 11 % waren es drei und lediglich 3 0/o wären
lür vier und mehr Kinder verantwortlich. Bei den 1 I Mill
Alleinstehenden hingegen gab es mit knapp 72 % deutlich
mehr ,,1-Kind-Familien" und mit gut 6 0lr erheblich wenlger
Elternteile, die mit drei und mehr Kindern zusammenleb-
ten

Überwlegend Frauen als alleinstehender Elternteil

Da insbesondere die oftmals schwierige Lebenssituation
Allernstehender mit Kindern haufig Gegenstand Öffentlt-
cher - auch sozialpclrtischer Drskussron ist, soll ver-
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ledrg

verherralel. gelrennl lebcnd
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FRATIEN

lediq
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39.5
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t00
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17,7
4t, t
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100

90,5
9t.0
87,3
85,8
83,9

at
9t

3t,l
448

100

sucht werden, Über dre Betroffenen genauere Aussagen zu

machen. Da ist zunachst festzustellen, daß erwartungsge-
mäß 84 % der Alleinstehenden mit Kindern Frauen waren,
die wiederum zu 83 % auch mit ihren Kirtdern alleine -
ohne weitere Personen im Hauslralt - lebten Von den gut

300 000 alleinstehenden Männern mrt Kindern waren dem'
gegenuber nur 74 % auf sich gestellt Hinsichtlich des
Familienstandes zeigt sich, daß sowohl loei den alleinste-
henden Frauen als auch den alleinstehenden Männern mit
Krndern die größte Gruppe - mit 39 bzw 42o/o - dte
Verwitwelen srnd Erst an zweiter Stelle - mit 36 bzw
34 an - lagen dre geschiedenen Eltern Betrachtet man
jedoch dte zwar verheirateten, aber von ihrem Ehepartner
getrennt lebenden Personen als,.potentielle Scheidungs-
kandrdaten" und rechnel sie der Gruppe der Geschiede-
nen hinzu, so ergibt sich fÜr diese Alleinstehenden ein
Anteil von 46a/a bei den Frauen und fast 49 0/o bei den
Männern in 1 -Eltern-Familien. Eine vergletchsweise unler-
geordnete Rolle spielen die ledigen Personen mit Kindern,
ihr Anteil lag im April 1988 ber den alleinstehenden Frauen
bei l5 o/0, bei den Männern bei 10 %.

Familienkonstellationen bei Kindern verschiedener
Altersstufen unterschiedlich
lm Hrnblick auf eine realitätsnahe Betrachtung der erzrehe
rrschen Verantworlung, die von den Eltern (noch) zu tragen
ist, bietet sich eine gesonderle Analyse von Eltern-Kind-
Gemeinschaften mil minderjährigen Kincjern an. Währenci
die knapp 6 Mrll. Ehepaare mit Kindern unter 18 Jahren
ernem Anteil von fast 70 Yo an ailen Ehepaaren mrl Kindern
enlsprechen, reduziert sich die Zahl der Atleinstehenderl
mit Kindern aul Iast die Fiälf te (51 rli,), wenn nur minder;ährt-
ge Krnder berücksichtigt werden Von diesen 950 000 Al
lernstehenclen mit Kindern unler 1B Jahren waren 86 9r

alleinslehende lv1Ütter, von denen dre grÖßte Gruppt>
(46 'r) geschieden war Knapp ein Vlertel (24 0Ä)der Frauen
waren ledig, leweils 15()b leblen von ihrem Ehepartner
getrennt bzw waren verwitwet. Auch bei den allelnstehen-
den Välern mit minderjährigen Kindern war die grÖßtt:

Gruppe (41 %) geschieden, so daß insgesamt rund 45 9:
der Allernslehenden mit Kindern unter l8 Jahren ernrl
Ehescheidung erlebt hatten. FÜr die 1,3 Mill minderiähri'
gen Krnder rn den l-Eltern-Familien bedeutet dies daß
rund 47 'li, ber etnem geschiedenen Elternterl letlten

Dre wertere Unlerglrederung nach dem Alter der Kinder tn
Tabelle B zergt. daß jt)ngere Kinder in einem stärkeren
Maße mit berden Eltern zLtsammenlehtenl So waren 9l ()1,

der Familren mil Kindern unter drei Jahren Ehepaare, auch
die Familien mit noch nicht schuipflichtigen Ktndern (unter
6 Jahren) bestanden zu 89"/,t aus Vater und Mutter. Beim

1 000

1 560
2 557
4 972
5 958
I 592

t8,2
29.8
870
69,3

t0a

15

27
93

135
301

160
305
737
952
865

1M
277
u4
817
565

86

Altersgruppen der Krnder

unter 3Jahren
unler 6Jahren
unter l5Jahren
unter lSJahren
ohne Allersgrenze

16
Mirl.

Sli(rsrrs(iei B!rdesmt 89 0/50
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Tabelle 9 Familienmitglieder in Familien mit Kindern im April ,l988

Familientyp

Familien mit Kindern ohne I Familien mit Kindern unter 18 Jahren

durch-
schnittliche

Fam!lrelqqqq
Personen

Familienm itg lieder durch-
schnittliche

Famrliengrdße

Personen
darunter Kinder zusammen darunter alle Kinder

1 000 9o 1 000 9o

Ehepaare mrt Kindern
A leinstehende mrt Krndern

Männer
F rauen

lnsgesamt

31 647
4 438

701

14 5m
2 573

401
2 172

850
150
c2

t2,6

3.68
2,38
2,33
2ao

22782
2 394

2 065

10 959
14r'2

194
1 248

88,4
lt 6

t,6
t0,l

382

253
36 085 17 173 100 3,45 25 176 12 410 IN 364

Slrukturvergleich ergrbt sich, daß rund I8 0/o der Ehepaare,
aber nur 9 orb der Alleinstehenden Kinder unter drei Jahren
hatten; ber 30 % der Ehepaare lebten Kinder unter sechs
Jahren, wahrend es bei den Alleinstehenden nur 16%
waren Auch bei einer BerÜcksichtigung aller Kinder unter
15 Jahren lag der Anterl ber den Ehepaaren mit 58%
deutlich über dem der Alleinstehenden (40 0/o) Alleinste-
hende Mütter wiederum hatten in höherem Maße Kleinkin-
der und noch nicht schulpflichtige Kinder zu versorgen als
alleinstehende Väter: I8 0r'o der Frauen in 1 -Eltern-Familien
hatten für Kinder unter sechs Jahren die Verantwortung zu
tragen, bei den Männern waren es nur 9 o/0. Die Einbezie-
hung größerer Krnder laßt die Unterschiede dagegen
schrumpfen: 41 (/o der alleinstehenden Mütter und 31 0/o

der alleinstehenden Väter lebten mit Kindern unter 15
Jahren zusammen Die mit zunehmendem Alter der Kinder
abnehmenden Betreuungsprobleme bei berufsbedingter
Abwesenhert des Elternterls dürften Ursache dieser An-
näherung sein.

Ehepaare mit minderjährigen Kindern :

3,82 Mitglieder je Familie

Aus der Sicht der 17,2 Mrll Kinder, die im April 1988 in der
Bundesrepublik Deutschland noch ber ihren Eltern lebten,
lassen sich die Verhaltnisse wie folgt beschreiben: Rund
'I 3 % lebten mit ihrer Mutter, elwa2o/o nur mtt ihrem Vater
und 85 % mil beiden Elternlerlen zusammen. Fur die 10,9
Mrll minderjährigen Kinder verschieben sich die Relatio-
nen zugunsten der ,,kompletlen" Familie:BB % wurden von
Vater und N/utler versorgt, gut 10 0/o bildeten lediglich mit
ihrer Mutler und knapp 2o/o nv mit ihrem Vater eine Ge-
mernschaft Die durchschnittlrche Familiengröße betrug
daher ber den Ehepaaren mit Kindern unter 1B Jahren 3,82
Personen, bei den Allernstehenden mit minderlahrigen
Krndern hrngegen nur 2,51 Personen Für Eltern Kind-
Gemeinschaften insgesamt, das heißt ohne Altersbegren
zung der Kinder, ergab sich eine Familiengröße von 3,68
Personen ber Ehepaaren mrt Kindern und von 2,38 Perso-
nen bei 1 Eltern-Familren In Familien mit Kindern unter 1B

Jahren lebten demzufolge im Durchschnrtt mehr Kinder als
tn den Famrlren mit Kindern insgesamt, bei Ehepaaren
wrederum mehr als ber allernstehenden Elternleilen Gut
75 ara der Krnder, die mit beiden Ellern und gegebenenfalls
rhren Geschwislern zusammenlebten, gehörten zu den
Familien mrt minderlährigen Kindern, dagegen waren es
ber den Kindern mrt alleinslehendem Vater oder Mutter nur
56 o/o

Gemessen an der Gesamlbevolkerung hatten im April
19BB die Famrlienmitglieder, also die in Eltern-Kind-Ge-

meinschafl lebenden Personen, ernen Anteil von rund
58 %, das heißt, mehr als die Hällte der BundesbÜrger
lebte mit den engsten AngehÖrigen zusammen Werden
die Ehepaare ohne Kinder - sei es, daß letztere den
elterlichen Haushalt verlassen hatten oder daß das Paar
(noch) kinderlos geblieben war - hinzugezählt, so ergibt
sich, daß 78 o/o der Bevölkerung mit dem Ehepartner und/
oder ihren Kindern bzw. Eltern zusammenlebten.

2 Ausblick
Vielfältig sind die Formen des Zusammenlebens, fÜr die
sich die Bundesburger enlschieden haben. Mehr als drei
Vierlel der Menschen lebten im Aprtl 1988 mit ihrem Ehe-
partner und/oder Kindern bzw. Eltern zusammen, die Al-
leinlebenden waren demgegenÜber mit 16 % eine kleine
Gruppe Nrchteheliche Lebensgemeinschaften, Alleiner-
ziehende gehörten zum gesellschaftlrchen Alltag;die Ak-
zeplanz dieser Lebensformen, die 4 o/o der Bevölkerung
ausmachten, slergt 5).

Mit der Haushalts- und Familienstatistik die unterschiedli-
chen Ausprägungen des Zusammenlebens in etnem
Haushalt darzustellen, mag noch gelingen, solange eine
hinreichend umlangreiche Belragung im Haushaltszusam-
menhang durchgeführt wird. Doch bildet auch der ,,Haus-
halt" nicht alle Formen von Lebensge!meinschalten ab
Was ist mrt den ,,nichtehelichen Lebensgemeinschaflen
mit getrennter HaushaltsfÜhrung", also den unverheirate-
ten Paaren, dre nicht zusammen wohnen, srch aber durch-
aus,,zusammengehörig" fÜhlen, ihre Freizeit mrleinander
verbringen, Entscheidungen aufeinander abstrmmen und
zum Beispiel ernen Arbeitsplatz-/Wohnortwechsel nur
dann vollzrehen, wenn der Partner einbezogen werden
kann? Statislrsch gezählt wird dieses Paar - durchaus
zutreffend - als zwei I -Personen-Haushalte, wodurch 1e-

doch tendenziell auf zwer ,,Einzelgänger" - und damrt auf
eine ,,Verernzelung" rn der Gesellschalt - geschlossen
wird Um erne Berucksichtigung der - sozialpolrttsch'be-
deutsamen - Beziehungsgeflechte zwischen Personen
aus verschiedenen Haushalten im Rahmen der Statistik zu
errerchen, wäre erne direkle Befragung zu diesem Sach-
verhalt edorderlich. lm Hinblick auf das wachsende lnter-
esse an lnformationen über haushallsubergreifende ,,so-
ziale Netzwerke" - auch im Zusammenhang mit den Bin-
dungen älterer ,,Singles" an rhre AngehÖrigen - ist eine
derarlige Erweiterung des Frageprogramms sicherlich
überlegenswert.

s) Srehe Pohl. K Wende - oder Ernslellungswandel? Herralsabschlen und
Krnderwunsch 18 brs 2Slahrrger deulscher Frauen 1978 und l9S3 Zetlschrtll lur
Bevolkerungswrssenschaflen 1/85 S 99
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ALTERSAUFBAU UND FAMILIENSTANDSGLIEDERUNG
DER BEVOLKERUNG AM 31.12,I986
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ERWEBBSTATIGE BEZUGSPERSONEN IM APRIL,I9881)NACH MONATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN UND STELLUNG IM BERUF
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Selb.
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Familien-

"/"
100

Beamle Angestellle

Haushalts.
nelloeinlommen
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5 000 und mehr
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1) Ergebnrs des Mrkrozensus. - 2l Haushalle, Ceren Bezuqsperson selbslandiger Landwirt oder milhellender Familienangehoilger ist sowie ohie Angaben.

FAMILIEN NACH IHRER ZUSAMMENSETZUNGl)

27.5.1970
Alleinstehende
mil Kindern
1,6 Milr.

Alleinslehende
ohne Kinder
5,0 Mill. Ehepaare

mit Kindern
et!11!

Ehepaare ohne Kinder
5,3 Mill.

April 1988

Alleinslehende
mil Kindern
1,9 Mill.

Alleinsleheode
ohne Kinder
6,6 Mi[.

Ehepaare
mil Kindern

8,6 Miil.

Ehepaare ohne Kinder
6,3 Miil.

1) 1970 Ergebnis der Volkszahlung, 1988 Ergebnrs des Mikrozensus.
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FAMILIEN MIT LEDIGEN KINOERN IM APRIL 19881)
NACH ALTER, BETEILIGUNG AM ERWEBBSLEBEN UNO STELLUNG IM BEBUF DER BEZUGSPERSON
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I zusamenfassende Uberaicht
I.I Strukturdaten I988 aus dem Bereich der Haushalts- und Familienstati,sti.k

Gegenstand der Nächweisung

Privathaushalte

Nach Hau6haltsgröße
In6gesamt

Einpersonenhaushalte ..,.
Mehrpersonenhaushalte .. .

mi.t 2 Personen
mit 3 Peraonen
mit 4 Persooen
mit 5 und mehr Personcn

Nach Aftersgruppen (von ... bis unter
Jahren) der Bezugsperson

In69e9amt
unter 2 5
25-35
35 - 45
45 - 55
55 - 65
55-75
75 unC mehr

darunter: Einpersonenhaushalte,...
unter 25
25-35
35 - 45
45 - 55 ,...,
55 - 65
65-15
75 und mehr

Nach dem monatl.ichem Haushaltsnetto-
ej.nkomen (von .., bi6 unter . .. DM)

I nsgesamt
unter 600 ....

Gegen6tand der Nachweisung

selbständi9e Landuirte, mithelfende
Familienangehörige, ohne Angabe,.

darunter : Einpersonenhaushalte
unter

und mehr
seIb6tändi9e Landwirte, mithelfende

Eahilrenangehörige, ohne Angabe ..

t

Nach Fami-Ij.enstand der Bezugsper6on
Inagesamt

Ledig ..
Verheiratet zu6amenlebend ..,.
Verheiratet getrenntlebend .,,,
vervitwet
Ge6chieden

darunterr Einpersonenhaushalte,.
Ledig . .
Verheiratet getrenntlebend ... .
Verui twet
Geachieden

5
L0
20
50

100
200
500

o00
000
000
oo0
000
oo0

5
l0
20
50

100
200
500

ooo
000
000
000
000
000
000

27 403
3 328
2 642
3 694
4 492
2 ?30
2 337
2 669
5 473

Mit au6ländischer Bezugsperson
Einpersonenhau6halte ..,,...
Mehrperaonenhaushalte ....,.

mi,t 2 Personen
nit 3 Personen
mit 4 Personen
mit 5 und mehr Personerr ,.

647
414
I73
32?
290
3t 4
242

100
2A,8
77,2
19,9
17,6
r9,0

Nach ZahI der Generationen in
Mehrpe r 6onenhaushal cen

Zuaaroren
I-Gene!ation
2-GeneraLionen
3-Generationen
4-Generationen und mehr . .
Ni,cht geradlj,ni.g Verwandte
Nicht Vereandte

lo0
34, 4
57,2
2,2
0,0
1,0

21 403
9 563

17 840
I 228
4 635
3 467
I 509

Mit deutEcher Bezugsperson
Ej.npersonenhaushalte,.. .
Mehrpersonenhaushalte,,.

mit 2 Personen
mit 3 Personen
mit 4 Personen
mit 5 und mehr Personen

25 756
9 049

L6 667
7 90r
4 345
3 r54
L 267

t7 840
6 134

10 207
394

t79
920

27 403
r 599
4 805
4 395
5 3I0
4 420
3 549
3 245
9 563
I o'14
I 704

849
950

1 135
t'102
2 r 50

403
157
870
73 8
642
955
563
060
502
83?
t54

403
2AO
r06
952

63
654
344
050
114
t23
454

darunter : Einpersonenhaushalte
unler 5 0O0 ,...... '5 000 - ro 000 ......,.

10 000 - 20 000 ........
20 000 - 50 000 ....,...
50 000 - I00 000 ........

100 000 - 200 000 .... .. ..
200 000 - 500 000 ., ......
5O0 OO0 und mehr .. ,

00
34,
65,
30,
16,
L2,

00
35,
64,
30,
16.
t2,
4,

3
4
5
2
2
T

2
Inehr

600 -r 200 -I800 -2500 -3000 -3500 -4000 -5 000 und

e56
t29
34t
890
'72 4
561
613
040
980

00
6

26
29
2L

4

I
I
t

600
200
800
500
000
500
000
000

200
800
500
000
500
000
000

600
200
800
500
000
500
o00
000

27 403 100

2 462

4
4
I
5

4
9
4

3
1
'7

9
2
9

536

9,0

5,6

9 562
586

2 542
2 809
2 075

42)
254

II3
106

27
5

I4
4
L
9
4

100
I8
54

2
l7

1
100

42
5

40
t2

100
63,
58,'t,

o.
6,

23,
22,

4,
36,
34,

8
3
1
I
I

3
I

Nach Gemeindegrößenklassen (cemelnden
von ,.. bis unter ... Einwohnern)

Insqeaamt
unter

100
L2,

I3,
I5,
IO,
8,

20,

100
a,
7,

1I,
L4,
IO,
10,II,
25,

100

84,
26,

22,
13,

r00
29,
.t 5,
t2,
L4,
II,

a,
6,

100
5,

t1 ,
16,
19,
16,
I3,
12,

LOO
ll-,
T1 ,

a,

11,
T7,
22,

000 und mehr

Bevölkerunq in Privathaushalten

Nach der Haushaltsgröße
Insgesamt

In Einpersonenhaushalten
In Mehrpersonenhaushalten

mi,t 2 Personen
mrt 3 Personen
mit 4 Pcrsonen
mit 5 und mehr Pergonen

553
182
7t 4
o60
416
990
914
rl7
509

6t 614
9 563

52 052
16 319
r3 829
L3 775
8 068

5
5
6
4
4
I

I nsgesamt

und

61 6r4
18 296

Nach dem Geschlecht der Bezugsperson
Inagesamt

Mit männlicher Bezugsperson ....
Mj.t weiblicher Bezugsper son , . . .

darunter: Einpersonenhaushalt-e ...
Männer,
Frauen.

21 403
L9 r2r
a 242
9 563
3 446
6 07',1

t00
69.8
30,2

tc0
36,4
53, 6

4S

65

mehr

564
429

243
2LO

Nach der Beterligung am Erwerbsleben und
Stellung im Beruf der Bezugsperson

In6geaamL
Erwerb6per sonen

Erwerb6täti9e
Se I bEtänd ige
Mithelf ende Famil ienangehöri ge
Beamte.
Ange ELe I I! e
A!be iter

Erwerbs lose
Ni.chterwerbspersonen ..

darunter: Rentner u. dgl ........

I ns9 e sarnt
Ledlg.. .,,.,.,.,:
Verheira!et zu6amenl,ebend
Verheiratet getrenntlebend
Verwi twet
Ge sc h reden

61 514
23 430
29 794

85I
5 306
2 234

roo
3a, o
44,4
I,4
8,6
3,6

Nach Familienstand

Nichteheliche Lebensgemeinschaf len
lnsgesamt

Ohne Kinder
Mi L Ki nJern

2'7
L7
I6

T

ro0
88
TI
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I zuBamenfassende 0bersicht
l.l. St!ukturdaten I988 au6 dem Bereich der Haushalta- und FamilienstatrsLik

Geqenscänd der Nachweisung

Fami I ien

Nach der Familienzusamensetzung
I n6geaamt

Ehepaare ohne Kinder
Ehepäöre mit Krndern
Alleinstehende Männer ohne Kinder
Alleinstehende Männer mit Kindern
AlleinEtehende Prauen ohne Kinder
Alleinatehende FrÄuen mi.! Kindern

mit deutscher Bezugsperson
Ehepaare ohne Kinder
Ehepaare mit Kindern
Alleinslehende Männer ohne Kinder
Alleinstehende Männer mit Krndean
Alleinstehende Frauen ohne Kinder
Alleinatehende Fräuen mit Kindern

hit äuaLändi6che! Bezugsper6on ....
Ehepaäre ohne Kinder
Ehepaare mit Kindern
ALleinEtehende uänner ohne Kinder
AIIei.n6tehende Männer mit Kindern
AlleinaLehende Frauen ohne Kinder
ALleinstehende Frauen mit Kindern

l.000

23 392
6 305
8 592| 770

301
4 860

r0 457
I 592

29
43

L25
IO3
236
158
6lr
559

r2 935
374

2 1.83
2 904
3 052
I 049

882
442
553
480

I 000

9?3

I 259

r00
42,2
o,3
0,4
t,2
1,0
2,3

5,8

ro0
2,9

r6,9
22, 4
23,6
8, r
6,4
3,1
4,3

ro0
o,7
3,4
6,3

19, I
I3, O
L2,A
8,9II.8ll,9

I2, 0

lo0
3a,5

3,3
51.,4

I00
85, 5
8r,4
4,2

I4, 4

lo0
29, 3
LA,2
4,9
0,4

00

36
1
I

20
6

Mit ledigen Kindern in der Familien
verheiratet zusamenlebend . ... . ..
Männer, Iedig

verhe iratet getrenntlebend
verwitwe t
9e6ch ieden

Frauen, Iedi,9
verheiratet getrenntlebend
ve r9i twe t
ge6chi eden

Nach dem monatlichen Nettoeinkomen der
Fami.lie (von.., bis unter '.. DM)

ohne ledige Ki.nder in der Familie ...
unter 600 . '. .

600 - r 200 ....
I 200 - l 800 ..
r 800 - 2 500 ..
2 500 - 3 000 .,
3 000 - 3 500 ..
3 500 - 4 000 ,,
4 000 - 5 0oo ..
5 000 und mehr .,.
sel.b6tändige Landwirte, mithelfende
Familienangehörige, ohne Angabe ..

Mit Iedigen Kindern in der Familie

r 565
2t 929
6 041
7 792
r 562

2AO
4 16L
r 493
I 453

254
800
208

99
71

10 4 57
5 420
3 697
I 035

220
84

a 592
4 085
3 245

945

709
9't 2

93
644

9IO
958
I35
817

'794
2t6
252
266

434
453

56

I0o
27,

7,
I,

21,
6,

ro0
IA,
54,
L4,
I,
6,

ro0
47
38
I!

2
0

I00
73
2l

5

r00
7I

5
I

I
7
2
4
I
9

Nach Zaht der ledi,gen Kinder in der Familie
Ina9e6ämt

mit I Kind

hit 3 Kindern
mit 4 Kindern
nit 5 und mehr Ki,ndern

IOO
51, 8
35, 4
9,9
0,8

Ehepaare
mit I Kind
mit 2 Krndern
mit 3 Kindern
mi.t 4 Kindern
mit 5 und mehr Kindern

unter
600 -
200 -
800 -
500 -
000 -
500 -
000 -

10 457
7T

35',7
653

I 993
r 356
I 342

932
L 277
L 247

600
200
800
500
000
500
o00
000

200
'77

5
2
0
3
9

000 und mehr
selbatändige Landwirte, mithelfende

Familienangehörige, ohne Angabe . '

Nach der Beteiligung an Erwerbaleben
der Bezugaperson

Ohne Iedige Kinder in der Familie
Erwerbaperaonen

Erwe rb6täti9e
Erverb6lose

Nichterwerbapersonen ..
Mit ledigen Kindern j.n der Famj.Iie

Eruerbaper sonen
Erwerbstäti9e
Erwerba Ioae

Nrchteruerb6personen ..

Erwerbsbeteiligung von Ehepaaren
hepaare ohne ledige Kinder in der Eamilie

Beide Ehepartner erwerbstälig
Ehemann aIIein eruerbEtäti9
Ehefrau aIIej,n eryerb6tätig
Bej.de Ehepar!ner erwerbsloE
Ehemann erwerbslos/Ehefrau Nichterwerbs-

Person .
Beide Ehepartner Nichterwerbspersonen
Ehemann Nichterwerb6person/ Ehefrau

erwerb s Ios

Ehepaare mit ledigen Kindern in der
Famil-ie.

Beide Ehepartner erwerbsEäti9
Ehemann aIIein erwerbstäti9
Ehefrau allein erwerbstäti9 ...".......
Beide Ehepartner erwerbsloa
Ehemann erwerb6lo6/Ehefrau Nichterwerbs-

perEon .
Beide Ehepartner Nichterwerbspersonen ..
Ehemann Nichterweab6person/ Ehefrau

erwerbalos

Alleinstehende Männer ..
mit L Kind
mit 2 Kindern
mrt 3 und mehr Kindern

301
220

64
16

AlleinEtehende Frauen ..
miL I Krnd
mit 2 Kindern
mi.t 3 Krndern
mit 4 und mehr Kindern

565
I14
344

1A

Nach dem Familienstand der Bezugsperson und
Al.tersgruppen der Iedigen Kinder
in der !'amilie

Mit Kindern unter 3 Jahren
Ehep6 ä r c
Allernatehende Männer .

A.).IeinaLehende tsrauen .

1t9
560
t5

t44

roo
90 ,'1
0,9
8,4

Mil Ki.ndern unter 6 Jahren
Ehepaar e
Alleinstehende Männer . .

AfIern6lehende Frauen ..

86r
551

21
2'7 7

Mit Kindern unter I5 Jahren
Eh epaar e
Allein6tehende Männer ...
Alleinstehende Frauen ...

r00
8'l ,1
I,6

11,3

Mit Kindern unter I8 Jahren
Ehepaare
Alleinstehende Männer . .,
A.Lleinstehende Frauen,.

r00
a6,2

2,O
II,8

Mit Kindern unter 28 Jahren
Ehepaare
Allelnslehende Männer,..
Alleinatehendc frauen ..,

100
a4,5
2,6

Mi.L Kindern von 28 Jahren und meh!
Ehepaa re
Alleinstehende Männer .

Alleinarehende Frauen .

r00
54,3
6,7

39,0

2
4
4

2
2
0
6

r2 935
4 944
4 555

429
7 95r

to 457
a 952
8 5] I

442
I 505

roo
a9
I
9

I
9
9
5

a
6

9
I

6
I
I

305
444
t 4I
312

2A

85
a42

46

592
357
204
249

44

l9a
1l
62

065

I9A
549
99t
658

4
o
7

4
I

45

6
5

o,7

o,2

r5l
569

roo
39,
48,

2,
0,

00
I
I

I8

Ehepartner - beide eruerbstätig - nach
ilochenarbei ts ze i L

Ehemä nn er
bis einschl. 20 Stsunden . '. . . . .

2I brs einBchl. 35 Stunden .. '.. '.
36 SLunden und mehr

der

00
44,

2,

T,

6,

4

Ehe frauen
bis ein6chl' 2o Stunden

2l bis ein6chl. 35 Slunden
36 Stundcn und mehr ... . , .

8
I
I

Gegenstand der Nachweisungt

Nach dem Familien6tand der Bezugsperson
Ohne ledj.ge xinder in der Familie ...

Verheiratet zusamenlebend
Männer, verheiralet geLrenntlebend

verwi Lwe!
geschieden

Frauen, verheiratet getrenntlebend
verwitwet
9e§chieden

r2 935
6 305

353
6s9
144
201

3 464
'l9s

-35-
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Gegensland der Nachweisung

I ZusamenfasEende Ubersicht
Ll Stsrukturdaten I988 au6 dem Bereich der Haushalts- und FamilienBtatistik

Gegenstand der Nachwej.sung 1 000 t

Ehedauer von verheirate! zusamenlebenden
Ehepaaren (von ,.. bis untcr ... Jahren)

I nsgeaamt
unter 5..,.,.
5 - 15.....

15 - 25
25 - 35
där.: 25

35 - 45
45 - 55
dar. : 50

55 - 65
ddr. : 60

65 und mehr
ohne Angabe

r4 89?
L 311
2 15r
3 006
3 r.88

33s

o0
9,

IA,
20,
21,

2,
I4,
o,
I,
o,

IO,

100
63,
36,
I8,

3,
0,
o,

ro0
42,

27,
22,

6,
I,
o,

100
81 ,
t2,

6,

0,
0,
0,

Verheira!et zuoamenlebend
ohne Kinder
nit Krndern

r3 699
5 983I 7 16

too
43,7
56,3

Alleinstehend
ohne Kinder
mit Klndern

rl 970
r0 478
L 492

roo
a7,5

Ausländische Frauen
ohne Kinder .....
mit Kindern . .. . .

I 462
652
8IT

lo0
44,6
55,4

Verheiratet zusamenlebend
ohne Kinder
mit Kindern

919
240
739

Alleinstehend
ohne Kinder
nit Ki.ndern

444
4r2
7I

loo
85,3r{,7

o95
144
'142

T2
100

24
't5

154

Nach Zahl der ledioen Kj.nder ln dcr
Fämi I i.e

Inagesämt
ohne Kinder
nit Kindern

I Kind .
2 Kindern
3 Kindern
4 Krndern
5 und mehr Kindern .

2t t3L
I7 II3
IO OI9
5 r3l
3 587
r 004

2t6
a2

Verhe iratet zuaamenLebend
ohn€ Kinder
mit Kindern

I Kind .
2 Kindern
3 Kindern
4 Kindern
5 und mehr Ki.ndern ..,

L4 678
6 222
I 455
4 017
3 239

926
I97

75

Alleinatehendc ..,,..,
ohne Kinder
mi.t Kindern

I Kind .

2 Kindern
3 Kindern
4 Kindern
5 und mehr Krndern

t2 454
10 890
r 564
I I14

)41
78
19

6

Frauen und MÜtter-lTh AitE v6ilS Janre. und mehr )

Nach der Stsaatsangehörrgkeit

Ohne Kinder
unter 2 5
25-35
35 - 45

55 - 55
55 und mehr

roo
23,7
Il,2
5,1

r0,6
L5,6
32 ,9

Nach A]ter
unter .,.

egruppen (von
Jahren )

bi

Mit Kindern
unter 2 5
25 - 35.
35 - 45
45 - 55
55-65
65 und m.hr

der Beteiligung am Erwerb6leben
ohne Iedige Kinder in der Familie

Erwe rbEpe r sonen
Erwe rbstä t i9e
Erue rbs lose

Mrt ledigen Kindern in der FamiLie
Erue rbsper sonen

ErPerbatäti9e
Erwe rb6 Iose

NichLerwerb6personen, .

darunter: RenLe u. d9I. ....'.

9

3
6
7
I

i9e nach der Hochenarbei!azeit

I0 0r9
39r

2 645
2 936
2 664

972
4r I

IO Ol9
{ a3a
4 300

s38
5 I8I

823

ro0
48,3
42 ,9

5,4
5r,7
a,2

loo
t6,1
1.5, 9
66,4

I7 II3
4 054
I 91 6

866
r ao8
2 836
5 633

r 50
204
205
i45

IOO
3

26
29
26

9
4

L0o
40
36

3
59
35

r00
4
4

90

100
36
20
42

100
t4,
2t,
lo,
t,
I,
0,
0,
0,

6
4
I
3
3
5 l7 lr3

6 900
5 240

3
7
6
1
0

Nach dem Familienatänd der Mucter und
Altersgruppen der Iedigen Kinder ln der

NichLerwerbape!
darunter: Ren te u. dgl

6 280
2 r 30

356
359

I 414

620
213
99r

r0
4
6
9
I
6
I
o

600
200
800
500
ooo
500
000

ohne ledige Kinaer in der Familie
verheiraLet zuaamenlebend . ...

biB einachl. 20 stur)den .
2I bis ein6chI. 35 Stunden ..
16 Stunden und mehr

Famil ie
Mit Kindern ohne Alter6begrenzung

Iedig . '
verheiratet zusamenlebend .. . .

verheiräte! gelrenntlebend ....
verwltwet
gesch.iedcn

t0 ot 9
235

I 45 5
I58
6rl
559

{it Krndern unler I Jdhren
Iedig ..
verheirate: zusamenl ebend
verheirate! getreontlebend
verwi,twer
ge6chieden

617
a3

532
24

6
3I

Mit Kindern unter 5 Jahren
ledrg " .........:
verheiratet zusamenlebend
verhe j.ratet getrenntlebend
versi twec
ge ach i eden

746
t 2a
509

5I
14
B4

Mit Kindern unter L5 Jahren
Iedig . .
verherratet zueamenreuenä
verheiratet qetrenntlebcnd
verwi twe t
geachieden

530
r85
8aa
ro5

69
244

Mit Kindern unter l8 Jahren
Iedig ..
verheiratet zueanmente»enä
verheiratet getrenntlebend
verwr twet
ge sch i eden

612
\91
8s6
t22
124
313

100
2,

84,l,
6,

ro0
4,

9r.
T,
o,
I,

r00
4,

90,
I,
o,
3,

r00
3,

88,
I,
t,
5,

r00
3,

47,
1,
1,

Al lei.nstehend
bis einschl. ZO Stunden

2I bis ein6chL. 35 Stunden
36 stunden und mehr . ... '.

AI Ie i n5 tehend
bis einschl' 20 S

2l bis einschl. 35 S
36 Scunden und mehr

sit Iedrgen Kindern in der Familie
Verhelratet zu6amenlebend .. ..

bie ein6chl. 20 stuoden ...
2l bis einschl. 35 SLunden . .

36 Stunden unJ mehr

JO0
549
302
't 3l
5r 5

L 3'7
r35
4',79

IOO
18, 3
I8, 0
67,1

a
9
2

1
6
1

0

Nach nonatLichem Nettoeinkomnren (von
unler .,. DM)

ohne ledige Kinder in der Familie

bis

600 -
200 -800 -
500 -000 -
500 -
000 -

I7 I]3
2 431
3 960
3 706
r a3 5

326
ra1

14
59
41

000
0OO und mehrr00

64. I
35,9 26,3

SeIbständi9e Landwirtlnncn, rni thcl iendc
Familienangehörige, ohne Angabe ......

Deutdche Frauen
ohne Kinder
hit Kindern

25 669
16 46rI 208

-36-
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I zusamenfasBende Ubersicht
I.I strukturdaten t988 aus dem Bereich der Hauahalts- und Famil.ien6tatistik

Gegenatand der Nachwei6ung I

noch :
Nach monatlichem Nettoeinkomen (von

unter ... DM)
bi6

Mit Iedigen Kindern in der Famil.ie ,..,,.
unter 500 ....

600 - I 200....
I 200 - I 800 ..
I 800 - 2 500 ,,
2 5oO - 3 000 .,
3 000 - 3 500 ..
3 500 - 4 0oo ..
4 000 - 5 000 ..
5 00O und mehr . ..
SelbstEndige Landwirtlnnen, mithelfende
Familienangehörige, ohne Angabe . . , .. .

Mif, alleinstehenden Vätern
unter 3.."'.
3 - 5......
5 - to

r0 - 15
15 - l8
darunter: SchilIer ' '....18 - 2t

28 und mehr

40r
t5
I4
28
55
56
46

97
6l

Mi.t äIleinEtehenden MütLern
unter 3,'...'
3 - 6......
6 - IO

I0 - 15
T5 - IA
darunter: Schiiler .,.,...
I8 - 2I
2t - 24..
28 und mehr

L12
150
r54
243
299
255
2r o
291
412
360

IO OI9
I 091
r a82
I O8I

66r
130

77
42
33
3I

100
IO,9r8,I
ro, a
6,6
r,3
0,8
o,4
0,3
0,3

I00
3,
3,
1,

I3,
14,
II,
18,
24,
t5,

100
6,
7,

II,
13,
tl,

9,
r3,
I9,
I6,

0

991 49,8

9
5
2
7
7
7
4
0
6

Ledige Kinder und Jugendliche j.n Fahilien

Nöch Alteragruppen der
(von.,, bia untcr..
atand der EItean
Inageaamt

unter 3,.....'.
3 - 5........
5 - 1.0

IO - 15
15 - 18
darunter: Schillerr8 - 2r2t - 28........
28 und mehr .,....

t'7 t 13
I 844
r 7 50
2 33 3
2 851
2 t24
I 73I
2 422
2 935

910

100
10, I
ro,2
13, 5
r6,6
12,4
t0,l
14, I
I7,I

ach der Ausbil,dung und Erwerbsbeterligung
MännI ich

Noch nicht in schuliacher Au6biIdung....
darunter: Krndergaaten, Kinderhort'' .

Schuliache Ausbildung
Erverbstätige, ohne Schüler und Studenten

darunter: Auazubildende
Weder in Ausbi,Idung noch eryerbstätig .. .

daruntea: Erue!baloaeMit verheirÄtet zusamenlebenden Eltern
unter 3.,,..,
3 - 5..,...
6 - l0

lo - 15
15 - l8
darunterr SchilLer .
r8 - 2l
2t - 24..
28 und mehr

600
642

063
497
813
475
056
426
449

r00
11,5
10, I
14, r
L1 ,I
L2,4
IO,I
14, r
r5, 5
3,4

686
979
769
855
614
573
t77
t02

roo
25,7
ro, o
50,2
2t,a

1,3

Iedj.gen Kinder
Jahren) und Familien-

Inagesamt
Deu L ache
Aus I änder

der Staatsangehörigkeit der Kinder

we ibl ich
Noch nicht in schurischer il;;ii;;;;' : : : :

darun!er: Kindergarten, Kinderhort ' '..
Schul i.sche AuEbiIdung
Erwerbstäti.ge, ohne SchüIer und Studenten

darunter : Auazubildende
weder in Au6biLdung noch ederbstätig ...

darunter: Erwerbsloae

I7 I?3
1,5 639
I 533

I00
9I,1
8,9

488
084
8r6
r 74
945
141
246
202

100
22, O

8,6
44,O
3I,0

'1,9
3,0

r 000r 000 I Gegen6tand der Nachweiaung
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Ei n-
pe r 6onen-
hauahal.te

Mehrper Eonenhauaha I te
I nsge6amt

insgeaämt
mehr

zuaamen 3 4

AIter
der Bezug6person

von . .. bis unter
Jahren

unter 25.
25-45
45 - 55
55 und mehr

274
507
I58

5A

244

136
50

2 Privathaushalt€
2.1 PrivathauEhalte im Ap!il. 1988 nach Altersgruppen und Familienetand

der 8ezu96per6on 6owie näch Hauehaltegrößet)

Ledig

mi
le

Hauahal t

a

2a

10'1
?01

29

L 442

6

T;
:

T7

44
20

61

nLe

9l
134
95 r
2al

t 045r 946
657
413

4 060

3t
55
8I
4)

38
56
58

9
'16

a

145

30
264
28r

575

I2
r35

19
IO

236

24
72
t7

1

632
2A4
o0l
540

24
29
23
l5

68
45
06
I9

45
53
39
2l

45
62
\2

Zusamen

Zuaämen

Zusamen

Zusamen

Zusamen

Inage6amt

5 157

t4 a70

738

4 642

r 955

r4 870

845

792

rlt
oa4
55 5
22r

498

Insgesamt

3 302

Verheiratet zu6amen Iebend

I 097 94r

a 224

120

r 3a
7l

213

4 635

6 4 56

45 288

t,25

3,05

t ,49

L,21

2, 26

untea

45-
65 und

45
65
meh r

25
45
55

23r
387
666
547

863
359

55

61 9
r8 592
20 408
5 668

verheiratet getrenn! Iebend

6 0?o 4 051

178

Geschieden

und mehr

343
299

64

20
208
220

54

46
55A
41 5

1A

502

3 83 7

r 164

40
I9

60

3 467

lo
34

I5

2T

r 509

I O97

5 941

3 I{9

6I 93]

unter 2 5
25 - 45.
45 - 65
65 und mehr

431
340

30
108

40

96
o98
4A't

2,
i.,
).,3

234
784
92r

22
667
t47

28
534
294

I;
40

9

59

unter 25.
25 - 45.
45 - 65
65 und mehr

I6
82I
85 3
264

I
377
541
234

9
445
3I2

26

6

23

6

3

I
9
9
6

599
200
7 30

74
53
85
52

526
647
646
02I

370
952
323
5A3

r 20
2 0t7
2 t66

332

29
944
428
6'l

7

129
40

2 32A
24 203
24 901
1o 499

25 - 45-
45 - 65
65 und mehr

21 403 9 553 17 440

. - BevöIkerung in Privathaus-r) Ergebnis des Mikrozensus
halten.
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3,
3,
2,

I
2
2

x
I

46
63
56
53

L,73
l, a7
I, 52
t,ll
l,5r



2 Privathau6halte
2.2 Privathau6hatte im ApriL I988 hach Haushalt6größe, Alter69ruPPen und Familien6tand der Bezug6Person

2. 2. I Insgeaamt
I 000

Davon im Alter von ... bis unter ' .. Jahren
Haushalte mit
.. Person(en) üdunte r

20

t........,..
2 ..........,
3...........
4...,.......
5 und mehr ..

Zuaamen

1..,..,..,..
2...........
3...........
4.......,,.,
5 und nehr ..

Zuaamen

r...........
2.......,,.,
3...........
4...........
5 und mehr .,

Zusamen

r,..........
2 ...........
3...........
4....,......
5 und mehr ..

Zusamen

r...........
2 ...........
3...........
4 -.,...,.,,,
5 und mehr .,

Zusamen

r....,......
2 ...........
3...........
4...,....,.,
5 und mehr .,

Insgeaamt

Ledrg

55

13

369

6

9

2a

x

450

226

II7

565

x

886

293

r06

46

r 33r.

4 060

941

r 20

1

5 157

IOI

t5
943

229

2I

I99

x

109

a9

24

5

22'l

976

2A2

3I
5

296

508

L26

2l
7

562

r80

r65

35

207

r40

r72

42

53

I45

t72

384

89

25

6

508

103

2L

t27

r40

t6

r58

a2

t2

x

557

62

I1

6

636

6'13

60

I

745

191

217

x

870

60

I
6

944

20

23

177

38

'1

207

4A

264120 95

x

6 070

4 057

3 302

I 442

14 870

x

352

370

r99

47

964

Verheiratet zusamenlebend

xxxx
29'1 229 206 405

494 460 410 6rr
483 624 557 607

I45 25t 264 305

l. 4r8 I 563 L 43't I 928

x

592

596

421

841

x

793

160

I8

oo7

502

145

67

l1
6

734

437

575

r7a

59

34

642

r64

498

2t3

60

2t

955

I9 39

I9
9

69

44

33

l9

t 0r

L2

t4

34

5

4030

a

97r

353

II6
29

6

4'14

verhei!atet getrenntlebend

52 54 63 16

19 2L 71 24

13 1.4 9 9

////
////

88 93 93 1r4

IO

15

15

5

47

35

39

25

lo

113

174

too

40

t2

328

49L

6r6

591

634

3r3

746

69

13

8

93

r86

r48

62

2t

237

I7I
'17

2'1

]I

29t

r16

34

8

I6I

23

620

734

878

91 8

r19

40

035

77

58

31

7

854

t2a
I7

008I5

84

8

92

96

Lr

109

19

30

a

6

t5

ceschieden

t20 I 33

8r 83

47 43

14 IO

s/
261 213

I nsgesamt

58

64

9 563

a 224

4 635

3 461

r. 509

2't 403

103

l'1

126

1 062

589

430

2II
50

2 442

542

501

562

506

r52

363

466

404

649

259

2 320

383

3 59

444

577

273

o'76

459

760

56r

44L

243

564

469

92r

490

240

123

242

665

L 026

324

II2
50

2 t1A

424

635

13

I

I 554

150

031

80

II

245

70

55

50

60

60

65

65

10

I n6-
ge 6amt

30 oo

4o

45

45

50

r) Ergebnie des Mi,krozensus. - Bevölkerung in Prj-vathaus-
halten.
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2 Privathauohalte
2,2 Privathaushalte im ApriI I988 nach Häuahaltsgröße, AIter69ruppen und Fanilienstand der Bezug6person

2. 2.2 Männlich
r o0o

r)

Davon im Alter von bis unter Jahren

5l
L4

77

x

760

445

224

115

546

Haushalte mit
.. Person(en) unte r

20

45A

r33

T2

601

205

t2

573

193

t7

747

32'1

8I

L2

424

44

6

64

L2

x

551

62

Il
6

629

ll

89

lo4
569

65

I2
6

756

und
mehr

935

1....,,,....
2 ...........
3...........
4.......,...
5 und mehr ..

Zu6amen

1...,.......
2...........
3...........
4 . .... ... . ..
5 und mehr ..

Zuaamen

t......,..,.
2 ...........
3...........
4...........
5 und mehr ,.

Zuaamen

r,.......,..
2 .,.. . .. ... .

3...........
4...........
5 und mehr ..

Zusamen

1...........
2 .......,...
3.,..,......
4.......,...
5 und mehr ..

Zu6amen

1,,.,.......
2...........
3.....,.....
4..-..,...,.
5 und mehr ..

Zusamen

2 IOI
564

66

I9
5

335

56

I7

4t 5

526

llo
3l
t3

9

694

524

r53

48

I4
5

744

2238

92t

50122r5244

30

56

Ledig

r92

40

7

243

t2).

24

I36
30

I7I

L0

27

39 26

7

341727

x

5 909

3 954

3 235

L 417

14 514

x

38

6

4A

324

356

l9r
44

915

2A

23

6

33

6L9

524

316

r96

45

'165

x

575

585

4t'1

230

807

5I
7

62

l3
a

6

3I

x

78r

r 58

36

l8

993

x

98

8I

22

Verheiratet zusarenlebend

xxxx
279 220 t97 389

419 442 398 598

451 501 547 599

1.41 246 259 302

r 365 r 5r5 r 40r r a87

6

473

290

r05

46

3r4

20

862

59

I

3 486

6 ?9L

4 l2l
3 265

I 438

19 r21

470

233

93

25

5

405

376

498

474

t42

895

94

36

r46

295

414

62t
609

304

302

2 38

632

604

234

2 r29

2A

r69

409

4 s8

228

IIA

'18r

50

I8

7

77

L42

91 0

299

r0a

4'1

506

I3

63

I5

aI

lt9
806

r62

37

I9

r43

tl

274

30

315

l'l

330

903

64

IO

B

3r5

t0

Verheiratet getrenntlebend

34 40 4S 56

/ I 7 rl

////
////
////

41 51 59 7L 735 23 I5

Geschieden

74 76

20 26

8 10

//
//

r07 1t5

50

l4
77

2l
6

t 07

33 2l t2

68 42 26 t4 20

Zusamen

30a 248

249 257

46t 4r1

6t4 55 r

24A 262

r 920 I ?35

i) Ergebnis des Mi.krozensus, - Bevölkerung in Privathaus-

I ns-
ge sa mt 20

25 30

JU

35 40 45

45

50 55

5U

50 65

65

70

'10

't5

ha1 ten

-40-

9

6

9



2 Privathaushalte
2.2 Privathaushalte im ApriL t988 nach Haushaltogröße, Alter6gruppen und Familien6tand der Bezugsperson

2.2.3 weiblich
r 000

Davon im Alter von bia unter Jahren
Hau6haLte mit
.. Per6on(en) unter

20

I8
7

3I

64

49

25

II
5

155

L4r

62

20

8

235

94

334

l8

43 r

557

7A

I3

552

598

49

6

656

sd

I65

1.6

.t 83

x

1I

t2

| 577

99

I3

I 694

61

12

I 820

t28
I5

I 970

Led ig

r....,......
2 ...........
3...........
4 ...........
5 und mehr .,

Zusamen

1.,.........
2...........
3...........
4...........
5 und mehr ..

Zuaamen

1...........
2 ...........
3...........
4........,..
5 und nehr ..

Zugamen

1..,........
2...,.,...,.
3...........
4...........
5 und mehr ..

Zusamen

1...........
2...........
3...........
4..,..,..,,.
5 und mehr .,

ZuEamen

1..,.,.....,
2....,...,..
3...........
4...........
5 und mehr .,

Zuramlen

959

31?

55

10

403

t67

89

5l
t3

64

1I

76

446

96

IO

592

403

90

I4

509

x

27

8

L'l

I5
a

42

l.8r

45

238

ro6

I5

r 23

I1?
I2

I3I

70

I
93

25

6

55

I4
1l
I9

92

68

15

/
85

x

t7
II

34

79

I4

126 '74

Ge 6chieden

46 51

51 5't

38 33

rl 9

//
160 I58

95 79

I6I

r03

58

96I3

x

I2

I

x

Verheiratet zusamenlebend

xxxx
19 9 9 16

L5 t8 t2 13

1.6 16 I0 9

/55/

54 49 37 41

Verheiratet getrenntlebend

18 L4 15 2t

15 13 lO 14

II ]I 6 6

////
////

4'1 42 34 42

I3 14 IO

x

L2

5

20

x

I3

t7 I5

t7 t2

22

64 50I

t2 rl9
/23
//
//

7A 641

- BevöIkerung

7

6

IA

3r1

465

141

46

98A

///

I3

I

23

t2
t3

3l
20

I

a738

640

345

r65

46

16

2tt

2-1

I6

69

35

43

24

IO

II7

66

20

80

64

28

I

r96

r43

10

26

9

444

7t

4t
I5

130

221

128

5A

9

435

300

Lt2
32

t2

5

45t

524

II5
25

673

'159

r.l L

L7

893

720

66

I

19A

10 46

I3

85 83 50182

6 071

I 437

5t4

ta2
7L

a 242

Zusamen

157 I35
115 102

ar 6'1

36 26

II II

400 340

442 238

16l t25
54 63

r.6 32

/Lo

6'17 468

in Privathaus-

Ins
gesamt 20

30 40 45

40 45

50

50 55

50 65

60 65

70

70

75

-41 -
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AI ter
der Bezugsperson

von . .. bis unter
ifahren

Pri.
2.3 Privathaushalte i.m ApriI I988 nach Attersgruppen und Staatsangehörigkeit der Bezug6person

6o9ie nach Haushaltagrtißei )

mit deutscher Bezuqsperaon
Männer

Haua -

637
27r

58
984

77 r
6 550

3 I68
t7 1LO

457
424
731
54t
r52

3r3
5 126
6 49r
2 62?

14 558

r 463
I 327
9 t67
6 799

25 756

463
5 9at

2 946
t6 667

553
515
3I

r 203

t 209r8 371
20 232
6 305

46 118

t,5'1
2, 80
2, AO
t,99
2 ,60

2L4
335
713
252

17
602
893
246

692
7?7
945
632
o46

922
200
273
931

150
855
745
359

2 LO9

22
241
r7a

40
447

6 514

Fr auen

Zusamen

3 857

124
417
483
304
3Aa

99
59

r 70

t2

7
208

98

3L4

a74
r82
o73
0?o7

64

t44
g7

235

t,26
L, 19
1,58
r, L2

1,39

42
59
54
53

23

93
I8
00
99
98

t, 't9
3, 04
2, A3
1,66
2, AO

r,6L
2, A4
2, Ar
L,99
2, 63

338
81 1
r96
556
9ot

999
346
930
8r 3

I9
t5l

89
5

263

104
't65
496

46

7

15

50

2
I
3

9 089

99
r 849
2 0'1I

326
4 345

736
330

66
I54

I1 I99

4 614

585
640

38
267

2 043
21 553
23 305
L0 376
57 317

L,
2,
2,
).,
2,

mit ausländi6cher Bezug6perEon
Männer

I 4ll

19 I2I

5I
L57
lr3
t3

566
972

L 24I
3 299
6 0'17

53
609
382

017

r59
912

362
205

L49
89

242

6
698
702

33

434

L 4ro
20 ao2
2t 1L7
6 395

50 325

26
835
365

59
285

29
L 944
I 428

61
3 467

25
1I6
112

26
277

20L
2 431
I 485

9I
4 207

7
198

95

3ol

33
ro8

67

236

23
50
4l
26

I4I

9
5'7
26

96

361
5 135
6 8'14
2 660

r5 635

526
6 641
1 646
3 02L

I7 840

o1

08
85

56

Fr auen

Zusamen

I nsqesamt
Männer

Frauen

Insgesamt

//7 r0
44

2L9
I1I

33

407

r, 36
2, 04
r,65
I,14
L,72

245
650
596
L24

L37
873
563

I 641

207
r54

39

62
666
409

36
r 173

2L
r68

96
6

290

I4I.t27
27

327

239
450
924
27A
191

875
316
7r8

484
013
660
242

508
580
444
553
485

96
r 753
L 98l

29r
4 t2t

I

6

I
2
3

8

I3I
502
499
305
437

264
r85
4I

5L4

r09
62I

ra2

37
27

7

7I

918
3 40r
3 ra4
4 r 03

I I 606

2 324
24 203
24 90t
ro 499
61 93r

ao
58
L2

40

46
63
55
53

26

I
9
9
6

27

599
200
130
414
403

r 20
0r7
166
332
53 5

?
734
729

40
509

I
2

3

9

370I 952

2 583
a 22A

Ein-
Personen-

haus-
halte 5 und mehr

zD-
gaMen 2 3 4

Haushalta
in s-

ge6amt
Ins

ge 6 amt

r) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevöfkerung in PrivathauB-
halten.
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unter 25
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45 - 65
65 und mehr

I,
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2,
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Insgesamt



2 Privathäuahalte
2,4 Privathau6halte nach ZahI der Personen, Ländern und Gemeindegrößenkla6sen

ili-a
Gemeindei-ilt ., , bis
unter .., EinHohnern

Jähr

13.9. I950
6.6. t95r

27. 5. t910
ApriM88

o't 7 r 959

P6rsonen

9e-
sch ieden

6

r50
247
r.88

640

je
liauBhal

l5 550
l9 460
21 99I
27 403

229
0I0
527
563

t3 421
r 5 450
L6 464
l7 840

4 209
5 156
5 959
a 224

3 833
4 389
4 314
4 635

647
?a7
839
509

49 850
56 0t2
60 176
5I 93I

2,99
2, 88
2,74
2, 26

2,26
r,87
2, 33

2, OO

2, 32

r, 86

692
118
35r
467

Schleswig-Ho L ate in
Hamburg.
Ni,eder6ach6en ,. ...
Bremen.
Nordrhein -We at fa I en
Heaaen.
Rheinland-Pfalz .. .

Bäden-wilrttemberg .

Bayern .

Sa6rland
Berlin (west) ..,..

unter 5 OOO

5 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 1.00 000

ro0 000 - 500 000
5OO O00 und mehr .,

I T47
865

3 r 2r
333

2 405
I 55I
4 050
4 934

458
l, 1.1.0

378
4t2

L O30

L 3'1

2 525
765
463

I 419
L 735

t44
556

ApriI
769
455

2 09t
195

4 893
r 640
I O88

2 641
3 199

314
555

1988 nach Ländern

376 ra9
26A I04
960 524
t 09 48

2 2A4 r 313
745 435
46't 299

I tl9 670
| 452 422

136 92
3r2 L38

L47
63

395
27

905
340
233
584
63t

67
74

57

?0
2II
II

39r
II9

89
268
294

20
3I

2 549
r 6t6
7 251

666
r6 758

3 696
9 442

tr 229
r 063
2 060

2, 26
2, 3t
2, 3A

2, 13

2,2A

ApriI I9AA nach Gemeindegrößenklaaaen

3 324
6 376
4 492
2 ?30
5 005
5 473

782
174
41.6

990
09I
509

2 546
4 602
3 075
r 740
2 9t4
2 963

963
92r
390
83 7

493
624

651
207
821
465
145
745

593
009
6I3
3t4
49s
443

338
455
2 5r
r23
r80
152

I A?9
r 5 783
ro 455
5 974

r0 256
I0 585

?, 67
2,48
2, 33

2, L9

2, 05
r, 93

I) 1950, l96I und 1970
nis des Mikrozensus

Ergebni
- Bevö

s der Volkszäh
Ikerung in Pri

,l.unqr I988 Erqeb-
vathauEhalten '

2.5 Privathaushalte im April 1988 nach Altersgruppen und Familienstand der Bezugspereont)
r 000

AIter der Bezu96-
Person von .. . bis

unt€r . .. Jahren

508
580
444
553

486

Iedig

496

333
6I

1

r03
4I5

526

unter 2 5

25 - 45-
45 - 65
65 und mehr

8?5
3r6
718
2I3

208
5 r 95

6 554

mi! männlicher Bezug6per6on

12//
r78 ra 3la
19r 191 362
33 485 60

4t 5 694 '144

mit weiblichea Bezugsper6on

re / L3
165 7A 503
108 907 491
31 3 002 204

323 3948 r2lr

IO
L44
r 54

217
254

524

65t
606
420

7A

Zusamen 19 r2r 2 755 I4 5I4 2 r01. 335

l0
64
66
28

t61

125
884
0r3
660

23
I9r
TI2

30

549
734
324
352

668
947
395
393

566
972
24L
299

I5
565

2 132

3 3IIa 242 2 403 357

unter
25-
45
65 und

45
65
mehr

1 599
9 200
9 130
6 874

2t 403

r 319
2 553

ar 5

4'11

5 157

23t
s 387
6 565
2 sat

I4 870

045
946
657

050

22

567
3 L41

3 837

I
377
54r
238

343
299

64

l6
82L
853
264

955

o74
553
085
852

563

20
204
220

54

502

Insgesam!

96
t 098
3 487

4 6A2In sgeaamt ?38

) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung j.n Privathaushalten

Ha ua-
häIts-
mit-

gI ied€r

Ein-
IEr SOnen-

haus -
halte

Mehrper€onenhau6halte mit . . Per6onen

5 und mehraamen

In6-
9eaamt

I ns-
g e aamt

Ein-
Per 60nen-
ha u6ha L te

heiratet
9etrennt-

Iebend

verheiratet
zusamen- I getrennt-

Iebend I Iebend iledi9

Davon

9e-
schieden

-43-
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Zusamen

unter

65...
25-
45-
65 und

2 3 4



Länd

Be zug 6pe rson

Hauahal t 6ni tq I ied

Sch leswig-
Holatein......,

Harnburg.

Niederaachaen .. .

Bremen,

Nordrhe in-
Weatfalen ......

Hessen .

Rhe rn I and-P fa I z

Saden-Wü rt !emberg

Bayern.

Säarland

BerIin (west) ,.,

Bunde a9 ebre t

I 147 378

866 4L2

3 t2l I 030

333 137

?69

455

091

r95

2 Privathäushalte
2'6 Privathaushalte und Hau6haIr6mitgIieder im April I988 näch Ländern und HaushaIt69rö6e,

jewej.ls insges6mt und mj,t Äusländisch€r Ba"ug"par"ont)

mit ausländischer

Pr ivath6 usha I te

aonen
le

Haua -4

3?6

264

950

109

2 2A4

145

457

I 119

| 452

t 36

3t2

a 224

189

lo4
524

48

I 3I3

299

610

92

t 38

4 635

r47

63

396

27

57

20

2rl
It

2, 26

t ,8'l
2,33

2, OO

32

56

104

l8

9

25

5

r06

4A

l4
lo5

97

6

37

9

24

43

19

I3

6

9

87

34

t2
56

48

I5

TO

20

35

13

72

t3

lr4

i9
4I
't9

t4

I
l6

a3

23

IO

49

3o

I4

69

53

8?

92

20

I6

23

't 4ra
2 4A5

1 551

4 060

4 931

45A

I IIO

165

463

4I9

735

r44

556

4 893

I 540

r 088

2 64r

3 I99

314

55s

905

340

233

584

631

61

14

2, 26

2,31

2,33

2,24

r,86

455

r79

62

342

278

I8
95

349

r3I
48

231

r8l
t2
58

3, 03

2, 11

3, 00

2,14

2,54

2, ,-7

2,5t

39t

lI9
89

264

294

20

3I

88

39

l3
6l
56

I6

21 403 9 553 17 840 3 467 I 509 2,26 L 647 4?4 L 173 327 290 242 a0

t'r aue n

SchleBHig-
Holstein..,....

lldmburg.

Nieder6ach6en .. ,

Brenen.

No rd rhe i n-
westfÄlen...,..

llesEen.

Rhe in I and-P fa I z

Eaden-Wi.lrttemberg

Bayern.

Saar I and

tserlin (West) .,,

Bunde6gebiet

davon Bezugs-
Peraon:

Männer .. . .

davon Haushalts-
mltglieder:

in Hau6ha ILen
mi! männI lcher
Bc zug spe r son

rn liaushdlteo
hi.t wcibl rcher
Bezugsperson.

l9 l.2r

B 242

3 486

6 071

I5 635

2 205

6 79t

L 431

4 L2).

514

3 285

1a2

r 438

1l
2, 63

1,40

r 411

235

333

I4I

I o'1 1 21 1 263 30r 235

965027t27

la
33

45

'l

18

26

r21

r13

t1
26

60

't

262

roL

35

167

r43

IO

44

24

44

88

l9

470

t21

57

t64

r5

80

2,9A

I ,72

2,69

2,53

2, A7

2,9 2

2,6r

2,80

Hausha I tsmi ca I ieder

2 589

I 6I6
'7 251

656

3 78

4t2
o30

t37

2 2It 75I 566 589

1 204 536 3rr 253

6 221 | 920 I 571 I 583

529 2L9 t44 r08

2,26

1.,87

2,33

2, OO

1A

r 43

273

47

305

104

r5r
58

87

r66

298

I6 758

5 555

3 695

9 412

tt 229

I 063

2 060

r4 233

4 790

3 233

a o23

9 495

919

r 504

3 620

t 36r

932

2 334

2 523

2ba

29'1

2 r05

531

410

I 439

r 501

I04

l.69

2,26

2, 3l
2, 3A

2,24

2, 32

I,85

2'13

441

I71

a47

609

43

210

3.03

2, 71

3, 00

2, 7A

2,54

2,17

525

765

463

419

735

r44
555

568

490

934

239

905

624

3 940

r 308

a91

2 0l I
2 466

275

4t4

379

595

r84

952

106

49

247

106

4a

I4

r05

97

6

3?

366

t40

L90

l4
53

61 931 9 563 52 368 16 457 13 905 13 869 I 137 2,26 4 6L4 474 4 140 654 87I I 255 I 360

50 325 3 445 46 839 13 542 12 362 13 r{O 7 754 2,63 4 201 333 3 874 555 190 I 205 r 324 2.9A

Il 506 6 077 5 529 2 A15 I 543 72A 383 1,40 407 I4l 266 99 8l 50 3'l r,'12

i) Erqebnis des Mikrozensus. - BevöIkerung rn Priväthaushalten

ao-
8am-
men

Einper-
50nen -
haus-
halte

Mehrpersonenhauahal. ie

aa m- 2 3

Priväthaushalte bze. Haushaltamitglieder

6am-
2 3men 4

Hehrper 6onenhausha I te
ina-

9e aamt
sonenje
Haua-
hal.t

Ei,nper-
60nen-
haus-
halte

-44-



2 Privathaushalte
2.7 Privathaushalte im April I988 nach Ländern und Familienstand der Bezugsperson

L ooo

Ver -
heiratet
zusammen-

lebend

A1 Ieinstehend
Land zusammen Ied ig

Männer

*)

Schleswig-Holstein ,.
Hamburg
Niedersachsen .,. .. ..
Bremen
Nordrhe in-West fal,en
Hessen
Rheinland-Pfa]-z .., ..
Baden-Württemberg ...
Bayern
Saar Iand
BerIin (West )

Bundesgebiet

Schleswig-HoIstein ..
Hamburg
Niedersachsen ,. .....
Bremen
Nordrhe in-West falen
He ssen
Rheinland-Pfal-z ...
Baden-Wü rttemberg
Bayern
S aar I and
BerIin (v,Iest) .....

Bundesgebiet

Schleswig-HoIstein.
Hamburg
Niedersachsen .... . .

Bremen
Nordrhei-n-We st fa Ien
Hes sen
Rheinland-PfaLz ....
Baden-Württemberg ..
Bayern
Saar land
BerIin (West )

Bund esg eb iet

792
540

2 207
22L

5 r85
| 7L7
I I33
2 905
3 423

334
663

599
342

I 703
154

4 0r5
I 335

9r7
2 205
2 600

270
373

193
198
504

67
I I70

383
216
700
423

64
249

120
L27
306

36
679
2ta
t2L
4t9
498

37
I93

15
I6
3t

5

r06
39
L7
8I
7A

23

25

2L

92
1I

r95
6I
44
98

II3
I3
22

34
35
75
t4

r.90
65
34

LO2

r34
l0
52

ver -
witwet

694

3 988

9e-
schieden

I9 I2I

a 242

27 403

r4 5r4

357

Frauen

4 601 2 '755 415

323

744

354
326
913
tt2

2 232
688
418

I I55
I 511

L24
448

27
t3
36

II5
38
t2
2A

49

34

327
3L4
878
ro8

2 LT?
6sÖ
406

t t2'7
| 462

t22
4t4

89
r19
234

34
595
r84
r03
374
446

29
r48

13
L2
33

5

85
30
I6
42

61

23

I58
L22
483

47
t25
330
234
553
692

76
r60

57
52

t24
22

3r3
106

53

155
224
t3
a2

Insgesamt

14 870 12 533

7 925 2 403 I 2II

L L47
866

3 L2L
333

7 4L8
2 405
I 55I
4 060
4 934

458
I IIO

627
355

I 739
L57

4 r30
L 373

929
2 233
2 649

272
408

520
5L2

r 382
t75

3 288
I 032

622
r 828
2 285

r86
703

209
246
544
7l

I 275
402
224
797
983

66
34r

2A

28
64
t0

r90
68
33

123
r39

46

I93
r42
575

58
L 320

391
278
550
BO5

89
ra2

92
96

r99
36

502
I70

88
257
3s8

23
134

*) Ergebnis des Mikrozensus. - BevöIkerung

ver -
he iratet
getrennt-

Iebend

I nsgesamt

in Privathaushalten

-45-
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2 Privathaushalte
2 B Privathaushalte im April 1988 nach Zahl der ledigen Kinder, Haushal.tsgröße,

Ländern und Regierungsbezirken +)

HAUSHALTE

KiNDER

O1 SCHTESIiIG-HCLSTEIN

DURCH-
SC HN I TT-

LICHE
HAUSHALTS-

GROE SSE

Anzah I

HÄUSHALTE ZUSAHHEI!
q^rlte^r iE ngrrc yrarAEb

HAUSIiALTE HIT KINDERN
MIT 1 KIND

2 KINDERN
3 KINDERN
4 UNO MEHfi KINDERi',I

I(iNOE R ZUSÄI4I'IEN
OURCHSCHNITTLICHE ZAHL

DEP KINDER JE HAUSI.iALT
HIT KINDERN

Ii:USHiLTE ZUSAI,IiIEIi
BÄUSHÄLTE OHNE KINDEP
HiUSI-iJ.LTE HIT K]NDERI']

t'rf I NItJU
2 KlIJDERIJ3 r.lhrDEPN
4 UNI] HEHF KJI,,IDEPI'J

KJNDEP ZUSAMHEI.,J
uunLhJUhrir I lLruhL L!hL

Jrf liiiuLh 'jL r1-J5hiLiI1]'i KINDERI]

HNUSHAI.TE ZUSAMI'IEI.]
HiUSI'iÄLTE OHi.IE K]i,IDER
H:USI.'1:riE IlIT KINDERI.]

r.1I'l 1K1r'lD
2 KII.IDERN
3 riIilDERri.i ur,lD HEHR KIl,tDERll

KiNoEn zusilil4EN
DURCI.lSCHI.J]TTL]CHE ZAHL

OE P K]t,JDET .,,5 H,lUSHAI-T
I'1IT KIIIDERII

HAUSHALTE ZUSAHHEN
H.IUSHALTE OHNE KINDER
11:USHALTE I'1IT KINDERN

Tli'I 1 KINC
2 KINOERN
3 KI I'IDE RII
4 UND HEHR KINDERN

KII'IDEE ZUSANMEN
DURCHSCHI.JI TTTICHE ZAHt

DER KINOER JE HAUSHALT
HIT KINDERN

HAUSHALTE ZUSAHMEN
HAUSHALTE OHNE KINDER
HAUSHALTE I4IT KINDERN

MIT 1 K]NO
2 KINOERN
3 KINOERN
4 UND HEHR KINDERN

KII'IDE E ZUSÄIII'1EN
DURCIiSCHIiITT!ICHE ZAHL

DEfi.KINDER JE HAUSHALT
HIT KINDSRIJ

H,lUSHI.LTE ZUSAHHEI,J
F],:USI-IJ.LTE OHNE KIIIDER
HiUSH,ILTE HIT KINDERN

T1]T 1 KINO
2 Kl I'JDE RN
3 KINDE RI,J
4 UN9 T{EHR KII.IDERI.J

KJIIDIR ZUSAT1MEIJ
DTTRCHSCHNITTLICHE ZAHL

DEF KINDEF JE HAUSHALT
MIT KINDERI.I

t41
ftE

432
2r8
158

44
11

/ t5

769
337
s32
2t8
158

s4
1t

715

376
328

4?
47

I OO
o

180
164

16

t4i

7
136

t
232

378,,:

4t-

a<

15o 180

3,14

305

304

21
133

71
X

6
1 llE

31
198
53t

x

li?
l r7

3C
1C9

37
X

25q

6C

54x

tqq

126

2 ,04

764

1,96

209

1 ,97

X

ro1

104

5
i3
25x
X

c1

57

5
33
IT

z

2

3
$
6

,26

,54o)
,3.1
,35

21

X

X

,8t
??

,73
,88q4
20

x
X

1 ,66

334

! E2

4t2
tr1 10,1

101
32

:
110

1 ,09

524
31

494
453

{1

20

20

'i
6.?

X 1,66 l,oo

02 HAMBURG

866
648
218
128

ts

{55
236
218
Lz6
?l
16

334

268
,)2

35,:

35

.00

63

63

61

I

87

80

tl;

t o,

1
I
?

?
q

X a )A

03 NIEOERSACHSEN

1

1
3
1

I

r2r
908
213
505
430

{3
057

1,70

739

262
139
94
24

5
423

1,61

030
039

263
26:

358
358

)22
208
25
23

535

1 ,08

110

1,08

211

?LA
6

37
t24

43
640

3,0/t

34

34

6
22

6
102

3,02

41

41

7
26

6
r2a

)aa

4?

q1

11
26I

, no 1

878

605
{30
135

113

396
6

390

351
t1

960
841
119,,:

:
119

1 ,70 1,00

1, {8
? Ei
z,8 i
r,1,01
5, 08

X

,{6E'r
,84
ap
ol

,08
X
X

2

x XX
031 REG.-BEZ. BRAUNSCH!.IEIG

476
2t4
?62
139
9{
24

6
s23

t23
6

117
109

I
r25

2
1

3)
t)
E

x 1,61

032 REG.-BEZ. HANNOVER

1.00 1,0?

38 149

1 ,60 1 .00 1 ,08

X

2r6
3

2l
132

40
X

x

2::

941
619
322
t72itE
,o

6
515

583
262
322
1)'
i15
29

6
516

289
tEr

38
38

145
7

138
126
r2

109

1C6
6

37

I

1

2
?
4;

1E
,45

,84
qq

,30
x
X

2, 47
1,54
)aa
4, 07
E t2
6, 48

X

X

1 ,60 x

033 REG.-BEZ. LUENEBURG

530
337
253
126

g2
21It2)

1,69

165
165

s25t/z
253
r26
s2
2?

8
121

184
163

21
tt

109I
t02
94

:

85

84
10
72

,_

I EO

x 1 ,59

' ) ERGEBI'IIS DES HlKROZENSUS.- BEVOELKERUNG IN PRIVATHAUSHALTEN

I,TEHRPERSONENHAUSHALTE HIT .., PERSONEN

5 UND HEHRI N SGE SAHT
E INPER-
SONEN-

HAUSHALTE ZUSAHI.IEN 2
HAUSIIAL TE PERSONEN

I 000

-46-
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2 Privathaushalte
2.BPrivathausha}teimAprillgSsnachZahlderledigenKinder,Hausha ltsgröße,

Ländern und Regierungsbezirken *)

HAUSHALTE

KINDER

034 REG. -BEZ. I.IESER-EHS

OURCH-
SCHNI TT-

LICHE
HAUSHALTS-

HAIJSHALTE ZUSAMHEN
HAUSH,lLTE OHNE KIIJDER
HAUSHALTE HIT KINDERN

HIT 1 KINO
2 KINOERN
3 KINDERN
4 UNO MEHR KINDERN

KINDER ZUSAMI4EIi
DURCHSCHNITTLICHE ZAHL

DER KINDER JE HAUSHALT
HIT KINDERN

HAUSIiALTE ZUSAHHEN
HAUSHALTE OHNE KINDER
HAUSHILTE NIT KINDERNrIiT 1 KIND

2 KINDERN
3 KINDERN{ UND MEHP KINDERI'i

K]NDER ZUSAMMEN
OURCHSCHIiiTTLICHE ZÄHL

DER KII{DER JE HAUSHALT
HIT KINDERN

HAUSHALTE ZUSAHMEI'J
HAUSiIALTE OHNE KII'IDER
HAUSHALTE MIT KINCERN

IIIIT l KINO
2 KINOERN
3 KII',IDERII
4 Ui,ID MEHR KINOERN

KINDER ZUSAHI.IEI.I
CURCHSCHTJITTLICHE ZAHL

DER KINDER JE HAUSHALT
I'1IT XINDERN

IiI USHALTE ZUSAI*,IHEN
HAUSHALTE OHNE KINDER
HAUSHALTE HIT KINOERN

TII T 1 KIND
2 KINDERN3 KINOERN
4 UND I,IEHR KINDERN

KINDER ZUSAHHEN
DURCIISCHNI TTLICHE ZAHL

DER KINDER JE HAUSHALT
HIT KINDERN

HAUSHALTE ZUSAMMEN
HAUSHALTE OHNE KINOER
HÄUSHALTE I'IIT KINDERN

HIT I KIND
2 KINOERN
3 KINDERN
4 UNO MEHR KINOERN

KINDER ZUSAMMEN
DURCHSCHNITTLICHE ZAHL

DER KINDER JE HAUSHALT
NIT KINDERN

HAUSHALTE ZUSAHHEN
HAUSHALTE OIINE K]NDER
HAUSHALTE MIT KINDERN

HIT 1 KINO
2 KINDERN
3 KINDERN
4 UND HEHR KINDERN

KINDER ZUSAHHEN
OURCHSCHNI TTLICHE ZAHt

DER KINDER JE HAUSHALT
NIT KINDERN

606
230
376
169
129
55

6S2

148
10

138
t24

14

115

114
7

t02

850
474
376
169
129
55

692

1 ,8{l

418
589oro
,4r9 r
975
275

89
658

1,65

x

245
2cs

l5 /
137

tEl

1,10

I 313

1 352

1,08

426

t, o6

175

1, 08

48

115

I
50

S6
258
163
a:

254tr o
35,:

2E

1,00

2 284
2 003

282
28?

729
6{4

85t:

85

7 784

1 ,98

501

too

il9s

{199
14
72

265
150
x

x

58

58

6
36
l7
x

x

2 105I
2 097

38
2ttI 27E
573
X

513

509
o

{9
305
147x

{33

431
s

{9
260
114
X

89

89

l{
51
22

281

3, r5

11

11

7

36

95

94

bl
23

83

83

8
5{
20

267

zi
23

53

trt
a2
8?
03
10
67

555
235
98
57
31I

154

483
833
472
27t

6?
23

316

15

1,58 1,00

053 REG.-BEZ. KOETN

1,5? 1,00 1,10

a)t

1,98

1 ,97 3,28

on<

900
20

840

97
98
57
31I

154

109
95
15
tE

1,8{

O{ BREHEN

195

t ,63

x

X

,00
,43
?q

,77
,89
,92
,s0
x
x

2
1
3

ä
s
6

I E' X

525

=r:

X

253

ata
3

)?1

:

2 315

2)7

2

05 NORORHEIN-HESTFALEN

282

1,65 1,00

051 REG.-BEZ. DUESSELDORF

4 893
2 064
2 429
1 491

a7q
?75

90
4 858

201

389
7

253
39

1 2{0

,)c

2,85
3,9s
{, 96
e,4i
x
X

2,ta
1 ,46
3, q7
2,AS
3,95
4,93
6,50
x
x

2,23
1,46
3,53
2,85
3,94
4,93
6,5{
x
X

4

3, 19 X

1,58

1 ,63

823
82:

:

X

617.rl

s32
660
833
472
271

67
23

316

415
74

401
375

26

30{

ara X

I 761
I 106

656
3{9
228

EO

20
1 071

754
489
656
399
228

EO

071

538
472
67
67

308
IE

293

22

tt E

213
10

198

:
s22

{43

447I
41

269
L28
X

x

307
,01

:

67 315

r,00 1,08 1,98 3,22 x
055 REG.-8E2. MUENSTER

934
576
418
134
151
56
18

733

687
269
418
194
151
55
18

733

237
tEo

38,:

38

171I
152
l{9,:

139

139
6

t28
t

276

80

80

I
51
18

1
3
2
3
s
6

,42
,49
,70
,8too
oo

,{l
X

x t,77 1, oo XX

I) ERGEBNIS DES MIKROZENSUS.- BEVOELKERUNG IN PRIVATHAUSHALTEN

IEHRPERS0',IENHAUSHALTE MIT ... PERSONEN

S I.r.JD t'IEHRJNSGE sAMT
EINPER-
SONEN-

HAUSHALTE ZUSAT'IHEN I 3 I
HAUSHALTE PE R SONEN

I 000

-47 -
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2 Privathaushal te

2 B privathausha],te im April LgSg nach Zahl der ledigen Kinder, Haushaltsgröße,
Ländern und Regierungsbezirken *)

HAUSHALTE

KINDER

05? REG.-BEZ. DETMOLD

OURCH-
SCHNI TT-

L]CHE
HAUSHALTS-

GROE SSE

Anzahl

HAUSHALTE ZUSAHHEN
HIUSHILTE OHNE KINCER
HAUSHALTE HIT KINDERN

HIT 1 KIND
2 KINOERN
3 KINDERN
4 UND I4EHR KINDERN

KII'IDER ZUSAHMEI{
DURCHSCHNITTLICHE ZAHL

DER KINOER JE HAUSHALT
HIT KINDERN

HAUSHALTE ZUSAMHEN
HAUSHALTE OHNE KINDER
HÄUSHALTE HIT KINDERN

r'1:T l KIr',tD
2 KINDERN
3 KINDERN
S UND HEHP KINDERN

K.INDER ZUSAHHEN
OURCHSCHI.IiTTLiCHE ZAHL

DEF KINDER JE HAUSHALT
I'1IT KINDERN

HAUSHALTE ZUSAHHEN
HAUSHALTE OHI.IE KINOE R
HAUSH:LTE HIT KINOERN

H] T T KII.,JO
2 KINDERN
3 KIIJDERN
4 UNC H:HR .KINDERN

KJNCER ZUSANHEN
DURChSCHNITTLICHE ZAHt
D5F KINOEP J5 HAUSHALT
I',IIT KINDERI,I

HAUSHALTE ZUSAHHEN
HAUSHALTE OHNE KINDER
HAUSHJ.LTE HII KINDERN

H]T 1 KIND
2 KINDERN
3 KINDERN
4 UND HEHR KINDERN

KINDER ZUSAMHEN
OURCHSCHNITTLlCHE ZAHL

DER KINDER JE HAUSHALT
HIT KINDERI'I

HAUSHALTE ZUSAI4MEN
HÄUSHALTE OHNE KINDER
HAUSHALTE HIT XINDERN

MIT 1 KIND
2 KINDERN
3 KINDERN
4 UND HEHR KINDERN

KINDER ZUSAHI4EN
DURCHSCHNITTL]CHE ZAHL

OER K]NDER JE HAUSHALT
H]T KINDERN

HAUSHALTE ZUSAI4MEN
HAUSHALTE OHNE KINDER
HAUSHALTE HIT KINDERN

MIT 1 KIND
2 K]NDERN
3 KINDERIi
4 UNO HEHR KINOERN

KINDER ZUSAHT1EN
DURCHSCHI{ITTLICHE ZAHL

DER KINDER JE HAUSHALTtllT KINDERN

/b r
{51
308
150
116

31
10

521

505
198
,AO
150
116

31
lu

52i

410

,o
29

2;

133
7

126
115
1l

105

104
5o,

t
20s

256,t:

x

x

58
t8

270

258

2s8
6

38
148
66x
X

452

452
6

35
295
118
x
X

631

cro

77
40?
t24
x

3{1

340
13
35

219a)
x

1, {5
3,62
2,86
3,98
4, 38c <r
x
X

2,27
1,118

2,84
2q2
5,00
6,42
X
X

) 21
1,50
? qa
2,88
3,97

6. {9x
x

?,?4
I ,4i
3,49
2,86
3,95
4,38
6,50
x
X

2,46
1 ,54
3 ,65, ot
4, 03
5, t2
5, {4

X

X

x

1{4

1{3
7

22
87
28
x
x

6ä

00

90,:

90

{8

48

7,o
l0
50

84

811

7

54

64

7
{3
11

27

aa

tl

79

28

28

19

82

1S3

I
r80

t
380

1 ,98

66

65
E

59

!
t23

69
6

54
60

t
67

89

84
78

I
90

1,70

1 ,64

1,61

521
521

501
{38

63t:

138

1 ,09

23S

1,08

281

1 ,07

1 ,70 1,00 1,97 3,L2

059 RE6.-BEZ, ARNSBERG

586
970
6r5
325
209

62
18

011

1 06il
sq3
615
5ZO
209

62
I8

1 011

aö/
11

276
254

1 ,64 1,

06 HESSEN

I OE

387

1,96

75

74

6S

I
145

1 ,96

3,2r

195

3,06

2 405
1 {{9

9s6
{99
2Eq

84
13

1 543

X

765,a:

s21

6410
68/t
956
{99
.EE

84
to

5.13

1136
25

111 1
384

28

q39

3110

20
312

6S;

119

118
5

15
79

356

745
6Ss

1,00

6IESSEN

1,00

KASSEL

1 ,61 1,00 1,07 3,02 X

064 REG, -BEZ. DAR?.ISTADT

536
954
s83
317
208

11
922

0r5
433
583
3t7
208

47
t1

Q?A

475
416

58t:

58

278
15

263
246

18

199

197
10

184

1 ,58 X l,sg

065 REG. -BEZ

394
223
171
82
67
l/

297

285
113

a?
67
l7

287

122
107

15
tR

:
15

x

110,,:

13{
r31

1 ,68

474
272
203
100
79
20

334

1 ,65

1 ,68

066 REG.-BEZ

1,05 1,92 2,96

3{1
138
203
100
?o

334

1 119

133
15
tb
:

16

14:

145
7

?0
95
2q
x
x

2
1
3
a
3
E

6

,41

,60ot
,38
,02
,43
X
XX 1,6s 1,oo 1,07

Ü) ERGEBNIS DES HIKROZENSUS,- BEVOELKERUNG IN PRIVATHAUSHALTEN.

T.IEHRPERSI}.IENHAUSHALTE I'IIT ... PERS${EN

5 t[,lD HEHRINSGE SAHT
E INPE R-
SONEN-

HAUSHALTE ZUSAIfr'IEN 2 5 q
HAUSHALTE PE R SONEN

I 000

-48-

2,96



2 Privathaushalte
2 B privathaushalte im Aprit IgBB nach zunr o"r r"digen Kinder, HaushaJ-tsgröße,

Ländern und Regierungsbezirken *)

HAUSHALTE

KINDER

07 RHEINLAND-PFAL?

DURCH-
SC HN I TT-

LICHE
AUSHALTS-

GROESSE

Anzahl

HAUSHALTE ZUSAMMEN
HAUSHALTE OHNE KINOER
HAUSHALTE HIT KINDERN

MIT 1 KIND
2 KINDERN
3 KINOERN
{ UND MEHR KINDERN

KIt'IDER ZUSAT'IMEN
DURCHSCHNITTLICHE ZAHL

DER KINDER JE HAUSHALT
HIT KINDERN

HAUSHALTE ZUSAI'II'IEN
HAUSHALTE OHNE KINDER
HALISHALTE MIT KINOERN

TlIT 1 KIND
2 KINDERN
3 KIl.l0ERlr
4 UNO HEHR KINDERN

KINDER ZUSAMHEI']
UUnen§unlYl ! lLaunE 4AnL

DAE K]I.IDER JE HAUSHALT
IlIT KINDERN

HAUSHATTE ZUSAHHEI'I
HAUSHALTE OHNE KINDER
!IAUSHATTE I'1IT KINDERN

MIl 1 KIND
2 KINDERN
3 KINOERN
4 UI']D MEHR XINDERN

KINDER ZUSiI4I,IEN
DURCH SCHNITTLICHE ZAHt

DER KINDEP JE HAUSHALT
TiIT KINDERN

HAUSHALTE ZUSAMHEN
HAUSHALTE OHNE KINDER
HAUSHALTE HIT KINDERN

t4IT 1 KIND
2 KINDERN
3 KINDERN
4 UND T4EHR KINDERN

KINDER ZUSAHHEN
DURCHSCHNITTLICHE ZAHL

DER KINOER JE HAUSHALT
HIT KINDERN

HAUSHALTE ZUSAHI4EN
HAUSHALTE OHNE KINOER
HAUSHALTE HIT KINOERN

HIT 1 KIND
2 KINDERN
3 KINDERNq UI'ID HEHR KINDERN

KINDER ZUSAHHEN
DURCHSCHNITTLICHE ZAHL

DER KINDER JE HAUSHALT
HIT KINDERN

HAUSHALTE ZUSAMHEN
HAUSHALTE OHNE KINDER
HAUSHALTE HIT KINDERN

HIT 1 KINO
2 KII'IDERN
3 KINDERN
4 UND t,IEHR KINDERN

KINDER ZUSAHHEN
DURCHSCHNITTLICHE ZAHL

DER K]NDER JE HAUSHALT
HIT KINDERN

088
423
cEo
336
246

62
15

079

299
ro

280
260

ZL

233

232
15

2L3

551
492
659
335
256
bt
15

079

E'I
901
620
285
253
73
18

070

s7o

468
16
56

230
35
X

463*:

:

4S7
409

58

=:

58

235
205

30,:

30

301

69{

1,08

453

1 ,96

r I E'

roo

460

r ,98

89

89

13
57
15

267

3,02

34

34

23
5

102

,oo

15

14

3

s2

2,34

X

i80

180
o

11S
34
X

x

76

75

ttr
47

x

{15

438
18

111
931
378x
x

S':
515

7
44

343
116
x
x

a
1
2
)
2
4
6

,38
,51
,57
,89
,97
'98,34
X

x

42
53
58
90
9?
-a?
38

1 ,64

573
325
243
llo

25
5

403

1 ,64

X 1,64 t, oo t,ol

l6t
t6t

{11
L62
249
126
oa
)t

5
1103

Ltq

2r

11{
8

106
55

!
113

071 REG.-BEZ. KOBLENZ

1 ,64 1,00

TRIER

89

88

8l
!

173

30

30

t
57

2
1

3
2

s
6

x 1,07 1,S7

x
X

,{3
,66
,89
,38
,05

X

X

2,34
1,49
3, S4
2,48
3,97
4,96
6,34

x

2,33
1, {3
3,65
2,84
3, 96
5, 00
6,46
X
x

2,34
I ,44
3,65
2,86
3,98
4,99
5,29
x
x

196
113
83
38
34
10

ts2

7 ,71

1 ,62

r,7q

{0

40

6
ac
I

t23

3,07

268

268

184
59

856

3,20

072

58

=:

:

REG. -8EZ

138
55
83
38
34
10

742

EO

52
7

!

X t,7t 1, oo 1, 13 1,92

3{

28

t
^:5b

a
1

2
5
E

6

782
455
327
11a
120

I
528

s{0
?13
327
772
120
27

8
528

151I
l{5
142

I

114

114
7

105

!
222

073 REG.-BEZ. RHEINHESSEN-PFALZ

243
24?

:
152

08 BADEN I,.IUERTTEMBERG

X

214

7
23

t27
50
x
XX L $z 1, oo t,ol 1, s6

4 060
2 4t7
1 544

777
6r9
1S5
59

2 853

2 64r
997

1 644
777
619
195
59

2 853

119
988
1S1
151

670
27

643toz
t:

584

582
23

5118
11

4t
{1

1
1

I

X 1,74 1,oo

tEl

081 REG.-BEZ. STUTTGART

512,,:

-

009
389
620
28s
253

73
18

070

{31
379

51

248
a

)20
?23

16

254

I 37

I
63
18

304

97

1,73

r ) ERGEBN]S DES HIKROZENSUS.- BEVOELKERUNG IN PRIVATHAUSHALTEN

X 1,73 1, oo t, 06

T,IEHRPERSONENHAUSHALTE HIT ... PERSONEN

5 IJNO MEHRINSGE SAHT
EINPER-
SONEN-

HAUSHALTE ZUSAHMEN ) 4
HAUSHALTE PERSONEN

I 000

-49-

3,t2



2 Privathaushalte
2 B privathaushalte im Aprit IgBB nach Zahl der ledigen Kinder, Haushaltsgröße,

Ländern und Regierungsbezirken *)

HAUSHALTE

KINDER

082 REG.-BEZ. KARLSRUHE

DURCH-
SCHNITT-

LICHE
SHALTS-

GROE SSE

A

HAUSHALTE ZiJSAMMEhI
HAUSHALTE OHNE KINDER
HAUSHALTE HIT KINDERNMIl 1 KIND

2 KINDERN
3 KINDERN
1I UND MEHR KINOERN

KII.IDER ZUSAHI'IEN
OURCHSCHNITTLICHE ZAHL

DER KINDER JE HAUSHALT
MIT KINDERN

HAUSHALTE, ZUSATII4EI.J
HAUSHALTE OfINE KINDER
HAUSHALTE MIT KINDERN

t.riT 1KItio
2 KINOERN
? rTAtnEphr
4 UND MEHP KINDERN

KINDER ZUSAI4MEN
UUAUN§UNIYl I ILlLNE 4ANL
DEi KINDER JE HAiJSHALT
TlIT KINDERN

HAUSHALTE ZUSAMNEN
HAUSHALTE OHNE KINDER
HAUSIlALTE I'1IT KINDERN

TlIT 1 KINO
2 KINDERN
3 KINDERN
4 UNC HEHR (INDERI',J

KII'JDER ZUSAI4I.1EN
DURCHSCHNITTLICHE ZAHL

DER KINDER JE HAUSHALT
HIT KINOERN

HAUSHALTE ZUSAT'IMEN
HAUSHALTE OHNE KINDER
HAUSHALTE HIT KINOERN

HIT 1 KIND
2 K]NDERN
3 KINDERN
4 UND MEHR KINDERN

KINDER ZUSAMMEN
DURCHSCHNITTL]CHE ZAHL

DER KINDER JE HAUSHALT
MIT KINDERN

HAUSHALTE ZUSAHMEN
HAUSHATTE OHNE KINDER
HAUSHALTE HIT KINDERN

HIT 1 KIND
2 KINDERN
3 KINDERN
S UND HEHR KINDERN

KINDER ZUSAMHEN
DURCHSCHNITTLICHE ZAHL

DER KINDER JE HAUSHALT
HIT KINOERIT

HAUSHALTE ZUSAHMEN
HAUSHALTE OHNE KINDER
HAUSHALTE MIT KINDERN

MIT 1 KIND
2 KINDERN
3 KINDERN
4 UI.JD HEHR KINDERN

KINDER ZUSAHHEN
OURCHSCHNITTLICHE ZAHL

DER KINDER JE HAUSHALT
r4IT KINOERN

097
676
s22
22t
153
3/
10

684

690

422

! E'
37
10

6E{

194
7

187
172

15

r42

742
6

134

t
280

2
I
2

3
4
6

1
3

2
ß-

6

?i

3

6

2
1
3
2
3
5
5

E

5

2
1

)
E

6

1
1

)
1
3

3
5
6

407
nc!

:

50

50

35
10

I EO

3,19

61

61

6
40
14

304
261

43
a:

":t5

2t0
208

L2
192

I
409

64

63

56

I
t24

97
E

da
8{
:

10i

7q

77
63

1

78

267_

267

23
176

65
x
x

x

33:

334

o?

x
X

,22
,4t

E1

,84
,9{
,97
,57x
x

,34
.s1
,69
,82oa
aa

,55
x
X

,{6
,81
,81oo
,06
,43
X
x

,28
,44
trq

,83oo

,07
,56x
x

1 ,62

I ?O

aro
358

113
101

42
74

506

1 ,86

1 ,67

1 025

1 ,63

1 ,76

X 1,62 1, oo

2o;

1,08

137

847

1,08

273
12

261a)o
22

283

1,08

1 ,98

115

I tE

108
/-

228

too

94

o,

8?

t
185

1 ,98

t 229

1 ,96

323

JZZ

15
202
1U{
x

083 REG.-BEZ. FREIBURG

233
293813

s82
331
151

43
16

53{

520
183
2ä I
151
L22
43
16

534

2t4
182

-
32

t32
6

t26
1l{

11

59

59

40
16

137

x 1,79 1 ,00

TUEB INGEN084 REG,-BEZ

3, 34

196

3,20

295

233I

501

co,
90

936
389
X

454

{53
10
62

289ot
X

X

203

202
6

23
t!,
55
x

207
,rr_

:

422
151
271
113
101

42

5C6

t70
146

24,:
."

X 1,86 1,oo r,o9

09 BAYERN

3 1994 934
3 017
1 917

978
685
195

59
3 194

t 282I 917
978
685
195

5S
3 19{

a22
{0

7A2
718

6S

631

626
3/

575
13

73
73

q4

452
237
2152t:

,! E

85488
4t2

,r_

77

ta2
59

903

X 1,67 1, oo 3, 08 X

091 REG.-BEZ. OBERSAYERI'J

b5z
652

056
426
630
a)o
226

61
ts

025

293
110
189

88
69
23I

2aa

125
t,E

707
077
630
329
226

61
t4

84

12
56
l4

236

19

B2
37
05
47

x
xX 1,63

092 REG.-BEZ.

1,0o

NI EDERBAYE RN

I O? 3, 03

424
236
183
88
69

I
aaa

106
19,:

19

36

36

6

Itt2

,49
,49
,7$
,87oo

,81
x
xX r,76 1,oo 1,10 1,9s X

r ) ERGEBNIS DEs HIKRoZENSUS. - BEVoETKERUNG IN PRMTHAUSHALTEN

HEHRPERST},IENHAUSHALTE MIT ... PERSONEN

5 IJND MEHRINSGE SAHT
E INPER-
SONEN-

HAUSHALTE ZUSAI'tl'EN z 5 4
HAUSHALTE PERSONEN

r 000

-50-

a 1)

1

1



2 PrivathaushaLte
2 B Privathaushalte im April I988 nach ZahI der ledigen Kinder, Haushaltsgröße'

Ländern und Regierungsbezirken *)

HAUSHALTE

KINDE R

SHALTE

I 000

093 RE6.-BEZ. OBERPEALZ

OURCH-
SCHNI TT-

LICHE
HAUSHALTS-

GROESSE

Anzahf

HAUSHALTE ZUSAHMEN
HAUSHALTE OHNE KINDER
HAUSHALTE HIT KINDERN

HIT 1 KIND
2 KINDERN
3 KINDERN
4 I.,NO HEHR KINOERN

KII'IOER ZUSAHI,IEN
DURCHSCHNI TTL]CHE ZAHL

DER KINDER JE HAUSHALT
MIT KINDERN

HAUSHALTE ZUSAHI'JEN
HAUSHALTE OHNE KINDER
IIAUSHALTE HIT KIhIDERN

I.iI T i KIND
2 KINDERN
3 KINDSRN
4 UND HEHR K]NDERN

KINOER ZUSAMMEN
OURCHSCHIiITiLiCI.iE ZAHL

DEF'KJNDER JE HAUSHALTrllT KINDERN

HAUSHALTE ZUSAHMEN
HAIJSHALTE OHNE KII,IDER
HAUSHlLTE HIT KINDERN

I'1I T ] KIND
2 KINDERN
3 Kl IJDE RI'I
rJ UND H:HR K]NDERTJ

KIlloE F Zus/.r'1i.15N
CURCHSCHNITTLICHE ZAHt

DEP K]NDER JE iIAUSHALT
I'1I T KINDE RI'J

HAUSHALTE ZUSAHHEN
HAUSHALTE OHNE KINDER
HAUSHA!TE TlIT KINDERN

TlIT 1 KIND
2 KINOERN
3 KINOERN
4 UND HEHR KINDERN

KINDER ZUSAMT4EN
DURCHSCHNITTLICHE ZAHL

OER KINOER JE HAUSHALT
HIT KINOERN

HAUSHALTE ZUSAMMEN
HAUSHALTE OHNE KINDER
HAUSHALTE HIT KINDERN

I'1IT 1 KIND
2 KINDERN
3 KINDERN
4 UND HEHR KINDERN

KINDER ZUSAHHEN
DURCHSCHNITTLICHE ZAHL

DER KINDER JE HAUSHALT
t'1IT KINOERN

HAUSHALTE ZUSAHHEN
HAUSHALTE OHNE KINDER
HAUSHALTE HIT KINOERN

T1I T 1 KIND
2 KINDERN
3 KINOERN
4 UNO MEHR KINOERN

KIIJDER ZUSAMMEN
DURCHSCHNITTLICHE ZAHt

DEF K]NDER JE HAUSHALT
MI T KII.IDE RN

423
,c2
170
83
60
19

8
29e

279

170
83
60
1SI

295

72

68
63

I
74 106

1,98 3,21

163

1, 08 I .95 aoa

145

1 ,95 3,00

118

20

t ri

x

144
1{4

r Et
! EE

175
176

72r

tt

169

168

20
90
54
X

54

50

88

88

83

174

31

30

18I
98

3S

38

I
)

31

31

93

2,34
1,45
3 ,68
2,85
3,98
5,04
6,60
x

X

2,30
1,45
3,59
2,83
4, 05
5,05
6,71x
X

2,22
1, {{
3,56
2,46
4 ,02
5, 1{
E,4E

X

x

a 21
1 ,482EO
2,46
3, 96
5,06
6,28
x
X

x

161

161

30
73
49
X
x

208

201I
45

42
X

X

l/

I ,75

1 ,66

1 ,62

1 ,65

1 ,70

1 ,58

034 REG.-BEZ. OBERFRANKEN

1,75 1 ,00 1,08

1,56 1 ,00 1,05

458
276
181
97
60
!?.?

300

303
L21
18r

S7
60
t?

'1

300

138
117
22

:

80

76
7t
!

81

56 29/-
EE 

'O//495/75-?10? 30

1,96 3, 15X

1d2
{95
260
138
a2
23

7
s2t

,EO
258

443
185
260
138

aa
7

207
t7a)o
23

116

t0I
I

tl/

84

84
6

76

095 RE6.-8E2. MITTETFRANKEN

1 ,62

ao

1,00

I.JNTE RF RANKEN096 REG. -BEZ

X

539
324
215
107

ö1
22

5
355

363
149
2t5
107
8l
22

5
355

75

7q

69

93

88
80

:
96

165
l{3

aa
1Z

:

,6:
164

6
19

107
ä!

X

XX 1,65 1, oo 1, og

037 REG,-BEZ. SCHI.IABEN

680
407
273
136
96
31
10

465

{55
t82
)11
136

96
31
10

465

208
777

31
,1

31

11{

109
101

8

{5

45

E
ao
10

143

225
225

243

252

26
148
66
X

2,32
I ,415
3,60
2,8t
3,98
5,02
6 ,55
x
X

)2)

x
X

X 1,70 1, oo 1, oB 1,98 3,20 X

10:

104

6
7t
)2
X

x

92

89
84

t
94

1O SAARLAND

458
263
r oE
107
68
16

308

144
,s1

314
113
195
107
68
16

308

136
116

20,i

2A

67

67

62

!

20

ts
61

47
s7
85
95
90
31

1

2
2
4
6

X

.) ERGEBNIS DES HIKROZENSUS,- BEVOELKERUNG IN PRIVATHAUSHALTEN

1,58 1,00 1,05
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HEHRPERSONENHAUSHALTE HIT ... PERS$.IEN

5 INO HEHRINSGE SÄMT
E INPE R-
SONEN-

HAUSHALTE ZUSAFIHEI'I 2 4
PERSONEN
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2 Privathaushalte
2.8 Privathaushalte im April I988 nach Zahl der ledigen Kinder, Haushaltsgröße,

Ländern und Regierungsbezirken +)

HAUSHALTE EINPER-
SONEN-

iTAUSHALTEKINDE R

I 000

11 BERLIN (HEST)

DURCH-
SCHNI TT-

4
LICHE
SHAL TS-

HAUSHALTE ZUSAMI4EN
HAUSHALTE OHNE KIi,IDER
HAUSHALTE HIT KINDERN

MIT 1 KIND
2 KINOERN
3 KINDERN
4 UND HEHR KINDERN

KIIIDER ZUSAHHEN
DURCHSCHI'I]TTLICHE ZAHL

DER KINDER JE HAUSHALT
MIT KINOERN

HAUSHALTE INSGE SAI'17
HAUSHALTE OHNE KINDER
HIUSHALTE HIT KINDERN

I.iI T 1 KIND
2 KINDERN
2 V YXrnE O^r

4 UIID I',lEHP KII.JDEPN
K]NDER INSGES3I.lT
DUECiiSCHIiiiTLICHE ZÄHL

DER KII'JDEA JE HAUSHALT
I'1IT KINDERN

*)

17 840
7 330

10 q50
5 3623 724
1 051

313
17 345

I 2287 143
1 08S, tt:

4 635
220

4 415
4 047

3a:

4 763

3 q6/
23

3 SS4

, r o,
?8_

6 793

1 509

1 505
35

184or,
313

4 70q

110
421
290
173
87

I
450

ETE
265
230
173
87
?2I

{50

3t2
aco
54
54

138
6

12a
117

15

31

19I
101

556tt:

1,55 1,00 1,11

1 ,08 1,97

3,32 X

I 137
2S

8 113
178
956{ 930

2 030
X

6ROE SSE

Anzahl

X

X

1

1

2

4
6

)4
7q

59

t
1 113

2,01

31 ,a:
169

It
98
54x

,86
,33
,3q
,7t
,87
,96
'84X
X1 ,55

1 ,66

21 403
16 953
10 450
5 362
3 724
1 05t

5r-<
17 345

X

563
563

II

X

BIJNOE SGEB IET

1 ,66

54

1 085

1 ,00

tö
45

48

ö,q7
OI

1.

q
6,

3,13 x

ERGEBNIS DES MIKROZENSUS.-BEVI]LKERUNG IN PRIVATHAUSHALTEN.

}€HRPE RSI}{ENHAUSHALTE HI T PERSONEN

5 UNO HEHRINSGE SAI.'IT

PE R SONEN
ZUSAHt,EN 2 a

HAUSHALTE

-52-



500 OO0 und mahr .

Zuaömen

Privathauaha

Nieder aachssn

02
67
94

Il9
45
63
I8
38

524

22

AB

r09

I 616

I 6I6
1,87

I, 87

t
2.9 Privathauahalte im April 1988 nach Gemeindegrößenklaaeen, Hauahaltagröße und Lärrd"rn*)

Gomalnden
,. . bia unt€r
Einuohn€rn

SchI.€wl9-HoI.tc in

5

l0
20
50

lo0
200
500

unt.r 5 000
000 - r0 000
ooo - 20 000
000 - 50 000
000 - Io0 000
o00 - 200 000
000 - 500 000
000 und mehr ..

29r
t30
r8o
179
rr5

?

245

55
39
58
63
43

,o:

50
I9
24
I9
l5

20

752
300
407
385
256
l8

ar:

96
44
60
62
34

,:

376

55
22
3I
29
I7

,:

IS9

21
6

I
7

7

:
51 2 589

2,58
?,32
2,25
2, 15

2,21
2,79
I t92

2,26Zu!öm6n

Zuawen

2r3
940
254
605
564
85{
245
569

z,7a
2, 55
2,18
2, 32
2, r5
2, 05

l, 94
l, 85

I I.r7 375

90
99

r45
2r9

96

176
55

t50

030

33

L 05

r37

765

HMburg

147

2l
27

905

56
35
42
{3
II
t5

6

866

866

412

412

268

269

roa

ro4

63

63

20

20

IO
20
50

I00
200
500

un!€r 5 o00
000 - I0 000
000 - 20 000
000 - 50 000
000 - too 000
000 - 200 000
000 - 500 000
000 und mshr .,

437
369
5II
693
262
416
t26
307

3 I2I

134
II{
I58
225

83
ll9

40
89

960

54

r24
r66
L25

68
14

38
95

145

I79
3'17

548
404
222
22A
r34
3r4

75

55

74

88
2A

43
to
25

396

Bremen

2lr

9

II

1 257 2, 33

2. 26

t00 000 - 200 000
2oo ooo - 5oo ooo
500 000 und mohr ..

Zuaämcn

5

lo
20
50

r0o
200
5oo

untor
000 -
000 -
000 -
000 -
ooo -
000 -
000 und

5 ooo
IO 000
20 000
50 000

loo 000
200 o0o
500 000
m€hr ..

5

l0
20
5o

I00
200
500

unLer 5 0O0

000 - to 000
000 - 20 000
000 - 50 000
000 - Io0 000
000 - 2oo 000
000 - 500 000
000 und mehr ..

Zusamen

10

263

333

134

533

565

,, t:

2, 03

2, oo

57

4l
48

Nordrhein-He6t faI.n

7

235
680
551
080
798
446
622

418

r65
426
350
219
5'15
672

52s

65
2or
442
332
254
445
502

2 244

41
t34
306
209
r35
225
256

3rl

38
II7
233
135

93

I48
!{l

I9
631

I 780
3 798
2 472
I 757
3 0t6
1 247

16 758

2, A2

2,69
2,62
2,45
2,29
2,20
2, 09
2, 03

2S

53
r04

54

36
53

52

391

H€aa€n

4I
93

r4I
r26

84
89

I40

35
73

Il,5
79
35
34

21

45

35
64
93
51
26
23
I5
27

340

l4
24
34
l6

9

7

1

I
rl9

,l7I
940
367
925
41't
47r
292
513

2,63
2, 49
2,49
2,29
z, L5
2, O7

2, ta
t, 95

2 405

- BevöIkerung in PrivÄthäushalten

Höu.hrItr-
Dlt9 I1cd.r

Ina-
9€aÄmt I 2 5 und E.hr3 a

r) Ergebnia dea Mikroz€nsua

-53-

436 5 555 2, 3L



2 Privalhaushälte
2'9 Prj.vathaushalte im ApriI 1988 nach Gerneindegrößenklörr6n, Häu.höItsgröß6 und Ländern

Gemeinden
,. . biE unter
Einwohnern

je
50nen

2,38

5

IO
20
50

r00
200
500

unter 5 000
o00 - lo 000
000 - 20 000
000 - 50 000
000 - 1.00 000
000 - 200 000
000 - 500 000
0O0 und mehr ..

Zuaamen

5

1.0

20
50

r00
200
so0

unter 5 000
000 - r0 000
000 - 20 000
000 - 50 000
000 - r00 000
ooo - 200 000
ooo - 500 000
000 und mehr .,

1 55r

681
2r3
133
I68
r55
I9I

a1

458

165
60
39
58
53
78

200
62
4L
50

57

51

t47
42

2',|

23

29

r 20
35

r9
23
l6
20

Rhe i nl. and-Pf a I z

467 299

Baden-Württemberg

5 70

Baye r n

| 452 s22

Saar I and

IT
3t
3t.

25 I3

r 36 92

141
52r
314

343
402

2,55
2, 45
2, 36
2, 23
2,08
,,rl

5 und mehr

49
I3

7

6

6

I

13

52

42

22

II
II
]I

26A

122
6l
4l
2L

I5

l3
I7

294

20

3I

3I

453

I 4I9

233

584

631

9

30

8

61

3 696

tt 229

I,89
2,24

2,53
2,46
2, 30

89

Zuaamen

675
537
622
769
390
3r9
330
3r 9

4 060

178
t77
182
266
154
165

t45

r75
r 78
r84
219
1r0

'18

a8
a8

tl9

I29
II8
Il3
r28

47
42

r21
Ll2
lor
I09

49
2l
32

35

I 790
r 6).5
r 519
L 116

848
60r
654
639

9 442

2,65
2, 53

2,44
2, 3r
2, ta
I,88
1,98
2, Ol

2, 33

5

IO
20
50

r00
200
500

unter
000 -
000 -
ooo -
000 -
000 -
000 -
000 und

5 oo0
ro o00
20 000
50 000

r00 000
200 000
500 000
mehr ..

o59
616
85r
570
496
222
389
612

934

24t
I78
2AA

207
20r
lr5
t14
33r

735

302
20r
26).

r80
r 54

50
Il4
t82

202
r30
147

91

81

26
56

83

t 9r
l06

64

45
I8

59

2 494
r 728
| 921
r 227
I OI5

404
768

L 269

2,73
2, 56
2,26
2, t5
2, 04
r,82
r,98

2,67

2,43

5

IO
20
50

t00
200
500

5 000
r0 000
20 000
50 000

100 000
200 000
500 000
mehr ,.

unter
oo0 -
oo0 -
000 -
000 -
000 -
o00 -
O00 und

Zusamen

Zuaamen

46
r67
159

l2

48
42
5I

38

L44

116
411

.355

r71 L ,9'1

r 063

5O0 000 und mehr

Zusamen

I 110

I r I0
556

556

BerIj,n (west)

3L2 138

3r2 I38

2 060

2 060

I. A6

l, a6'74

5

l0
20
50

lo0
200
500

unter 5 000
000 - 10 000
000 - 20 000
000 - 50 000
000 - I00 000
000 - 200 000
ooo - 500 000
OOO und mehr ..

3 328
2 6A2
3 694
4 492
2 7 30
2 33',l

2 669
5 413

27 403

742
7t4
060
.tt 6
990
974
rr7
509

563

,B
5

a
IO

5

4

5

IO

Bundesgebiet

4 635

963
't 99
I2I
390
431
690
ao3
624

651
5IT
696
821
465
3 4'1

400
145

593
438
512
5I3
ll4
2 38

251
443

419
19r
992
455
97 4

91 2

585

338
221
244
25t
123

8'7

92

509

,19
,06
,o4
,93

,26In6gesamt B 228

r) Erqebnis des Mikrozensus. - BevöIkerung in Privathaushal!en

2 3
Hau6haIt6-
mitgLieder

In6-
gesamt

-54-
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2 Privathaushafte
2.10 Privathaushalte im Ap!j.I 1988 nactr Familienstand der Bezugsperson, cemeindegröoenklassen und Haushaltsgröoe-'

I 000

Mehrper6onenhau6halte

FamiI ien6tä nd Mehrf amil- ienhauaha lte
z!-

6amen

Gemeinden von

K

Verheiratet zu6amen-
Iebend.

Alleinatehend -.... ..
746

x

746

2 032
ra2

2 2t4

I 284
182

I 466

176

332

,. bis unter
unter 5 OO0

204
338

546Zusamen

Zusamen

Zusamen

ZusaMen

Zusamen

Zusamen

Zu6amen

Zusamen

Insgesamt

Einwohnern

446

846

6t 5

x

515

50r

501

586

6 070

208
L20 742

742

4L
LO5

r46

135
5I

186

5 000 - I0 000

Verheiratet zuaamen-
lebend.

Alleinstehend .. ,.. . .

685
998

642

x
7t4

1L4

685
244

968

242
392

634

I II7

1r0
136

246

IIO
184

294

rL7

L2L

r 514
148

L 122

605
x

605

28
l0r
t29

35
969
r48

7?

44

r0 000 - 20 000

verheirateL zusamen-
Iebend.

Alleinatehend ,. ,., . .

242
452

694

x
r 060

I 060

246
208

494

33
t40
173

2 132
208

2 340

20 000 - 50 000

Verheiratet zusamen-
lebend.

Allein8tehend.,..,..

Verheiratet zusamen-
Iebend.

AlleinBtehend ... .. ..
x

I 4I6

I 4I5

2 596
419

3 075

x
990

990

t lr7
1 lt 7

265
286

552

49t
259

?49

t 043
x

r 043

I 446
258

r 704

596
896

491

442
2A7

'130

1 442

r 740

r 399
t49

I 54A

784
149

93 3

43
r4a

l9r

50 000 - too 000

100 000 - 200 000

I05
221

326

34
175

209

T6

t20
r35

7L

46

II7

Verhei,ratet zusamen-
Iebend,

AfLein8tehend ...., ..
I 1I5
L 222

x
9'14

974

I II5
248

| 362

2a

56

I6
I8

200 000 - 500 000

oa8
r30

2r1

27r

592

587
t29
7t6

27
II8
L45

t2
I00

II2

Verheiratet zu6amen-
Iebend.

Alleinatehend ,.. .. . ,

265
403

669

| 235
147

r 3a2

648
147

'196

30
r39

r59

45
325

3'1L

I2
II9
13r

18
20

39546

5O0 000 und mehr

Verheiratet zusamen-
Iebend.

Allei.nstehend ,. . ... .

2 3t1
3 155

5 473

2 509

2 509

2 3r1
646

2 963

r r2a
x

I 128

I t43
32r

I 463

2A

58

a6

19
267

245

Verheiratet zusamen-
Iebend.

Alleinstehend,...,..
1.4 870
12 532

27 403

x

9 563

9 563

14 470
2 969

17 840

L4 222
L 544

l5 765

Insgesamt

I 146
I 54r

9 688

r94
r 126

r 321

649
426

075

300
a54

- Bcvölkerung in Privdthdus-

Ein fami I ienhau6hal teIn6-
gesamt

Ein-
per§onen
hau6ha 1te zo-

samen
Kinde r Kindern

z\-
samen

r) Ergebnis des Mikrozensus
halten,

-55-
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2 Privathauahalte
2,Il Privathaushälte i.m ApriL l,988 nach Familienhaushalten und Generationozugehöligkeit

aouie nach Alteragruppen und FamilienEtand der Bezugsperaont)
r o00

Fami I ienstand
der Bezug6per6on

i,n denen
nur

ai cht
wandte
Ieben

mit
Ki nd ern(2,3,4
u, mehr
Genera-
tionen )

Ledig .. . .,... .

Verhe i raLet
zu6amenlebend

Ve rh6iratet
getrenntl ebend

Verwitwet .. . ..
Geochieden .. ..

Zu6amen

t 319

231

32

I6

r 599

I 045

L O'14

4 060

274

231

t2

9

526

6C7

5 387

6 64'l

2LC 10

31

149

r1
IO
5l

254

t2

319

IO

77
36

x226

x

2't 4 I]I 153

25 bi6 unter 45 Jahren

unter 25 Jahlen

x32

11I I 16

242 22

252

/

I5

20

I

Ledig...,....,
Verheiratet

zuaamenlebeDd
Verheiratet

getrennt lebend
VeEvitwet.,,..
Geachi.eden ... .

Zuaamen

Ledig.........
Verhei ra tet-

zusamenlebend
Ve rheiratet
gerrennt lebend

Verwitwet...,,
Geschieden . ...

Zuaamen

8r.5

6 666

299
1.098

853

657

x

220
661
54r

2 0a5

| 946

9 200

9 730

47r

2 547 x

6 8?3 3 852

79

43 r
3r2

55
3t7
20'l

1 044

x
x

Insgesamt

x

o70

x
x

070

29

l4
37

69

731 223

50

74 20

553

387

343
95

a2l

5 157

14 870

738
4 682
I 95s

132

5 224

t32

l4l
r06

62
3r7

3r6
207

4't 4

162

3o

I2?

806

2t2

404

I

].-l

73

495

235

437

I3

I9

76

547

34

40

49

L2
29
65

106
62

204 r35
74

445

2 553

317

5 842 1 0a4 4 154

45 bi6 unter 65 Jahren

r58 72 12

6 666 6 25A 2 655 3 598

85

408

24

II4
ro5

3974

I

-t 645 6 909 2 555 4 248 6

l3Ledrg . ..... ...
Verhe i ratet
zuEamenlebend

ve rhe iratet
getrennt lebend

Veruitwet ,.. ..
Geschieden ....

64
3 4A7

264
3 147

238

IO
340

26

6

2 5A1 2 5t4

207
II

3 02r 2'l4l

65 Jahle und mehr

x6

2 22t 292

x/
x 206
x I0

2 22t 5t9

41 3 5A

53

63

124

43

9

68

53

'lo
L2

37

2l

67

x

6

r33

Zugamen 280 r 56

502
837
t64

1 097

14 870

236
845
792

242

a 146

173
s85
541

855

649

63
259
250

61

585

r50
92

242

r 73

581
542

793

64

565L29Ledig .... ,

Verheiratet
T4

Verheiratet
getrenot Iebend

Verwitwet,....
GeEchieden ....

39
ro9
r58

34

14I

5

35

10

InsgesamE 2't 403 9 563 t7 840 15 765

i) Ergebnis des Mi](rozensus. - Bevötkerung in Privat-

9 688 2 075 r 163 L79 920 9II

I) Einfamilienhaushalte, die aus ejner Elterngeneration mir
ledigen (in.lcrn bestehen sowic miL lc.lrqen Lnkeln, d.rren
tr1lern nicht im llaushalt lebcn.

nur
nicht
gerad-
Iinlg
uandte

z!-
6amen Samen

Ehepaär
ohne

Kinder
(I Gene-
ration )

EItern-
9enera-tion mit
Xindern

(2 Gene-
ra t i.o-

nen )

E Ite rn-
genera-

t ion
mi.t Kin-
dern I )(3 Gene-
rät io-

nen )

zi-
6amen

ohne
Kinder

In6-
geaamt

Ein-
Per-

sonen-
höu6-
halte

haushalten

-56-
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Fahil ienatand
der Bezug6per6on

2 PrivaEhaushalte
2,I2 Privathaushalte im ApriI 1988 nach Al.ter6grupp€n und EamilienBtand der Bezug6person

sowie nach cenerationszugenörigXeitt )

' tooo

Mehrper60nenhau6ha lte

aamen

in denen
Dur nicht
Verwandte

Ieben

unter
274

23r

t2

9

526

25 Jahren
Ledig...

Verheiratet zusamenlebend

Verheiratet getrenntlebend

Verwi lwet

Ge sch i eden

Zu6amen

I 3I9

231

I6

I 599

t 045

L O74

22

129

x

5

35

IO

t?9

2LO

x

212

20

I

x

IL2

x

x

x

1r2

42

II7
IO

7

t76

Ledig ,.
Verheiratet zusamenlebend

VerheiraCet getrenntlebend

Verui,twe t
Geschieden

Zusamen

25 bis unter
607

5 387

r35

74

445

6 647

167

4 r95

II4

70

364

4 9II

2 553

5 387

343

96

a2r

9 200

411

2 547

64

3 447

264

6 873

45 Jahren

x

r 096

x

x

r 096

946

x

208

377

553

34 404

x

).7

?3

49540

94

105

Ledig ..
Verheiratet zusamenlebend

Verhei.ratel getrenntlebend

Verwituet
ceschieden

Zu6amen

45 bis unter
r5a

6 666

79

431

7 545

65 Jahren

x

2 685

x

x

x

2 645

41 3

x

54

3 t41

234

3 852

65 Jahre und mehr

58x
2 587 2 241

lO x

34O x

26x

3 02r 2 24t

815

6 666

299

I O98

853

9 730

657

x

220

667

085

83

3 7'12

63

366

235

4 520

205

8

243

35

x

39

x

t2

29

65

r45

I

49

Ledig ..

Verheiratel zusamenlebend

Verheiratet getrenntlebend

Verwitwet

GeEchieden

x

6 134

x

x

x

6 r 34

299

8 410

r92

68s

620

t0 207

20

43

321

5t

l3

394

7

326

6

24A

14

601

I3

68

665

x

34

74

t48

920

27

67Zusamen

Ledig .,
verheiratet zusamenlebend

Verheira!et getrenntlebend
verwi twet
Geachi eden

4 060

x

502

3 837

r 154

9 553

L O97

14 870

236

845

17 840I ns ges amt

5

t4

I

27

t57

870

?38

642

955

403

Insgesamt

') Erg
haI

ebnis de6 Mikrozensus
ten. - Bevölkerung in Prj.vathaus- 1) Personen, die außerhalb der Generationenfolge stehen,können

in diesen HaushaLten vorkomen.

Ina-
ge6amt per6onen

hauahalte
davon Haushalte mit Generationen

2 3
Ieben

nur nicht
geradl inig

und
hehr

-57 -
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HEHRPERSBNENHAUSHALTE HIT .. . PERSONEN

5 UND MEHRINSGE SAHT

EINPER-

SONEN-

HAUSHALTE
ZUSAT'IMEN 2 ? 4

HAUSHALTE PE R SONEN

r 000

2 Privathaushalte

2.ll Privathaushalte im April 1988 nach Altersgruppen und ZahI der Iedigen Kinder
sowie nach Haushaltqröße *)

HAUSHALTE

KI I'IDE R

INSGE SAMT

DURCH-
SCHNITT-

LICHE
HAUSHALTS-

GROESSE

| 27 403

Anzahl

1 509 8 137 2,26HAUSHALTE

HAUSHALTE

HIT 1 KINO
2 K]I']DERI.J
3 KJNDEPN
4 KITJDERN UND HEHR

Ki liDi ti

I,II T 1 KIITC
2 KINOERN UI.JD I'IEHR

HÄUSHALTE
liIl.lDEF 1)
Ar r c vtArnED ,\

HIT 1 KIT]D
2 KINDERI,I
3 KINOERN UND HEHR

HAUSHALTE
KINDER 1 )
AILE KINDER 2)

HAUSHALTE
KINDER 1 )
ALLE KINDER 2)

HIT 1 KIND
2 KINOERN
3 KINDERN
4 KINOERN UND HEHR

HA U SHA LTE
KINDER 1 )
ALLE KINDER 2)

9 563 17 8{0 I 228 4 535 3 467

OHIiE KII'IDER

| 16 sss 9 563 7 390 7 i{3 220 23 24 r'ti

5 352

i oEi
313

10 ilS01;3i5

4 067
3n:

r {15

174
3 132,:
6 793

14IT KINDERN OHNE ALTERSBEGRENZUI'IG

{50
3i5

HIT KINDERN UNTER 3 JAHREN

1 085

HIT KINDERN UNTER 6 JAHREN

5 362
3 725
1 051

313

623

154
25

834
254
971

204
963
452
99

7tg
91{
597

o8;
085

35
18S
9?3
313
50s
704

267

324
386
c36

330
164
63

556
851
780

456
364
147

aa
oot
723
1t2

I
2I

178q<E
950
030
f 15
x

I {58

1 785
xx

.8qq7
,01
,48

=l

x

i,62
7Qxx

2lo
s, 36
5,53
3,80
X
x

,44
'60,20
,04x
X

3,34tl,ts
t to
6,6S
3,8?
xx

2 265
6606 085x

)<

2

;
6
J

lt
1
t

r E?r

1 725
1 00r
3 058

153
7 724
I 881
3 C58

58

tro
58
58

,2:

125trtr
125

7?!

735
736
758

883
61

514
93

607
701
206

{
3

2 t46
658

65
2 889
3 661
5 198

2 1{6
658

65
2 869
3 661
5 198

110
17

126
143
1e,2

582
478

1 061
1 5111
2 11i

785
905
353
042
Xx

433
971
835
17e

xx

1 705
1 456

MlT KINDERN VON 6 8I S I,JNTER 15 JAIIREN

HIT 1

2

4

KIND
KINDE RN
KINOERN
KINDERN UND HEHR

615
v3t
154
25

834
234
s71 3

)
I

2
tr
7

2

5

)

lrl
036
148
209

,t:

185
185
185

098
608

:
773
336
437

5
4
5
1
q5

5
344

1 005
1 095

I
2
3

)
3
4

HIT KINDERN UNTER 15 JAHREN

3 204
1 963

43?
oo

5 718
I 914

10 597

650
585

19

?54
877
497

267
433

39
1 117
2 573
3 581

2
?
2

1

5
8

l0

311 1 925

511
311
311

A) ERGEBNIS DES HIKROZENSUS.- BEVOELKERUNG IN PRlVATHAUSHALTEN1) KINDER DER JEHEILIGEN ALTERSGRUPPE.2) KINDER ALLER ALTERSGRUPPEN, DIE IN DEN BETREFFENDEN HAUSHALTEN LEBEN

-58-
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IJEHRPERSONENHAUSHALTE HIT . .. PERSONEN

5 UND MEHRINSGE SAI'fT

EINPER-

SONEN-

HAUSHALTE
ZUSAHHEN 2 5 s

HA USTTA LTE PE RSONEN

2 Privathaushalte

2.Il Privathaushalte im April l98B nach Altersgruppen und ZahI der ledigen Kinder
sowie nach Haushaltgröße *)

HAUSHALTE

KINDE R

I 000

HIT KINDERN VON 15 BIS UNTER 18 JAHREN

1 578

2 0St
623

3 064xx

DURCH-
SCHNI TT-

LICHE
HAUSHATTS-

GROESSE

Anzahl

{,10
5, 13
6 ,51
3,78x
X

MI'I'1KIND
2 KINDERN UND MEHR

HAUSHALTE
KINDER 1 )
ALLE Kil'lDER 2)

HIT 1 KIND
2 KINDERN UNO I'IEHR

HAUSHALTE
KII'IDEF 1)
ALLE KINDER 2)

MIT 1 KIND
2 KINDERN
3 KINDERI'I
4 KINDERN UND HEHR

HAU SH ALTE
KINDER 1 )
ALLE KINOER 2)

I'1IT 1 KiND
2 KINDERN UND HEHR

HAUSHALTE
KINDEF 1 )

ALLE KINDER 2)

MIT I KINO
2 KINDERN
3 KINDERN
4 KINDERN UND MEHR

HAUSHALTE
KINDER 1 )
ALLE KINDER 2)

MIT 1 KIND
2 KINDERN UND I'IEHR

HAUSHALTE
KINDER 1 )
ALLE KINDER 2)

I 789
lB0I 969

2 155
4 150

109

109
109
10s

44?
107
s54
667

i 857

1

1
2
4

)
1
4
5
7

374
69

443
EtE
492

719
6E

785
852

515
7

E'I
528
607

789
180
969
155
150

478
118
596
7t7

355
098
053
370
089

885
594
014
301
793
439
632

7?2
55

836
906
163

,96

,06
Yx

3
E

4

E

4

a
3
5
6
3

2
4
3

DARUNTERI SCHUELER

90

419

1 478
118t 596

7 717
3 363

90
g0
30

{13

{18
423
{88

601
4S

6115
690

1 299

3 735
2 q27

600
155

6 918
11 069
t2 6?t

273
29t
571
156

1 290
3 256q 103

2

z

q7
,03
,05
x
X

0118
402
11119xx

4q2
552
96-?
030oo,
xx

1
1

3
2

6
11
LZ

369

I(IT KINDERN UNTER 18 JAHREIi

735
427
600
156
918
069
62t

OEE

098
053
370
083

2 371
152

672
1 984

30

1
1

2
1

6419
{19
{19

2 524
2 676
2 747

685
728
352

2
s
5

I,1IT KINDERN Vt)N 18 BIS UNTER 2S JAHREN

EI

93
xx

?

3

1
2

235I 056
4 808
1 954I 082
xx

3o?

103
405
s27

301ot
392
x
X

81
648
730
818

1

4
5
7

4
4
4

368 1 567 738
576

1 314
1 904
2 532

a9a
441
722

1 368
2 310

368
368
368

2?R
4, s3
3,67
Xx

HIT KINDERN UNTER 28 JAHREN

4 885
3 594
1 014

301s 793
15 439
16 632

la,
787
787

tq/
3 087

70

3 405
6 632
6 728

50
205
944
301

1 499
4 614{ 630

787 3 801

HIT KINOERN VON 28 JAHREN UND AELTER

2r!
294
234
298

4

I
I
6
6

,91
,98
,02
,50
,63x
X

,93
,08
,02x
X

772
65

836
906

1 163

310
24

334
358
379

109
25

i34
161
,EO

qq
16
71
90

226

I
I
2

ERGEBNIS DES HIKROZENSUS.- BEVOELKERUNG IN PRIVATHAUSHALTEN.
KINDER DER JENEILIGEN ALTERSGRUPPE,
KINOER ALLER ALTERSGRUPPEN, DIE IN OEN BETREFFENDEN HAUSHALTEN LEBEN
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Lfd

L2

I3

I4
l5
I6
L7

Ig
19

20

2L

22

4 374

3 474

32r

9

334

| 964

L 246

500

51.89

4 a05

9 563

176

697

L2

60

369

254

79

29A

t02

o74

t 478

r 332

80

L24

77 4

353

L45

226

r 704

2 903

2 135

r86

3II
L 04?

1 I88
r58

r98

TOI

3 100

4 381

4 067

265

435

I 82I

I 540

314

424

198

4 805

809

7t2

74

14

346

21,8

9?

39

849

837

723

'14

50

3r3

245

r13

1r3

r00

950

4r5

350

41

25

150

r27

64

'120

?05

I35

6o

60

34

l3
I

79t

7't o

8-\2

L52

r50

98

25

I5
9

869

850

02I

?-!-t_iv9!
2,14 Priv6thaushalte im ApriI 1989 nach Betei,tigung ail EruerbsIeben,

in

ud

Einper eonen

2

3

4

Erwerb6personen

Erwerbatäti9e

Selb6tändige
Mj.thelf ende Fhilienangehörige
Beamte.
Angeste I I te
Arbeiter

ErHerbaloae

Nichterwerbgperaonen ..
dar. Rentner

ZuEamen

Erwerbapersonen

Erwerbstätige
SeIb6tändige

Mithel fende Feilienangehörige
Beamte.
Ange6te I I te
Arbeiter

Erwerb6 Io6e

Nichterwerb6per6onen . .

dar, Rentner

Zusamen

Eruerbspersonen

Erwerbstätige
Se IbsLänd ige
Mithelf ende Fami L ienangehöri9e
Beamte.
Ange6LeI I te
Arbei ter

Erwe rb6 Ioae

Nichteruerbsper6onen . .

dar. Rentner

Zuaamen

| 228

L lt2
26

I08

502

476

II5
3?2

1,3 9

r 599

4 233

3 992

480

473

| 642

I 394

241

762

I08

4 395

4 9t5
4 644

621

6

446

I 692

I 472

271

395

337

5 3r0

9

l0

I1

Mehrper 6onen

L2

I2 906

232

53 r

54

324

4t9

804

674

934

553

840

452

415

4?

37

74

38

526

3 424

3 2AO

406

399

| 297

1 r 76

r44

r23

77

3 547

4 0'18

3 g20

553

6

396

r 379

I 586

158

242

23 7

4 360

r 897

| 132

3't5

l7
r69

546

623

165

r 3a8

I 35r

3 245

3I I
oa2

422

l9
r94

691

750

230

r08

o55

420

4

4

17

Ina

23

24

26

27

2A

29

30

31

33

t7 280

l6 106

63

r 658

5 384

6 050

r0 r23

9 454

27 403

2r0

t3r
29

29

t8

5 66r

6 620

6 814

r) Erg
haI

ebni6 de6 Mikrozensus
ten.

- BevöIkerung in Pr-ivathaus-

BeteIligung ah Erwerbeleben

SteIIung im Beruf
25
.:unterine-

9eaamt
45

55

55

6S

35

45

-60-
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haushalte
SCeIIung im Beruf und Alteragruppen der Bezugsperson
r 000

zv Lfd
Nr

hau6hal te

2 456

2 r42

2t9

224

785

9lr
313

r 030

445

3 486

hauahalte

20

I9
I3

534

532

5s3

r39

I3?

90

t5

I

2 515

2 660

r59

156

103

23

I8
IO

055

o47

91 9

732

to2
6

IIO
t79

335

r87

r 59

960

o77

3 209

2 850

t98

L7

r75

I 822

638

359

5 074

4 104

I 242

4I
40

2l

l0
6

25A

234

299

I3
I3

8

348

336

362

54

1

II
I

3 605

3 573

3 660

rr 616

II II4
I 536

43

| 259

3 776

4 501

502

4 0r 9

3 909

r5 635

l4
I3
I

o72

257

754

46

483

561

4L2

81 5

049

754

L2r

961

142

388

I3

ra0

549

652

r85

320

300

287

70

18

44

r 59

529

473

6

L1

343

r07

5'1

r95

14

35r

322

I

47

96

I7I
40

r47

55

508

a7?

742

6t

a2

349

290

t47
64

o24

533

463

58

49

L77

r80

70

I9

556

o55

958

378

376

106

096

98

44

32

roo

492

41 6

52

32

126

205

76

4I

39

r73

r40

l4
35

64

33

r 38

3tl

415

375

L4

274

a4

39

47

566

II5

601

550

19

42

425

63

5I
't9

640

35r

290

t4

r90

63

52

II4

62

465

952

839

33

64

6t4
t26
II3
I93

95

1.4 5

275

249

I6

345

307

r87

8I

6]

4t7

339

306

30

I4

159

t00

34

I23

88

452

684

6I3

52

346

I8I
1t

r95

t49

a19

242

2r0

20

II

1r5

63

32

542

569

a24

r03

90

14

33

35

201

r87

3I0

344

300

34

6

I3

148

98

45

749

7 56

r33

I
2

3

4

5

6

?

9

IO

II

I3
I4

I5

16

L7

I8
I9

20

2l

22

24

26

2'l

2A

29

3o

31

33 7

318

L2

44

63

r99

l9
29

11

361

694

640

20

9I
r 5a

370

59

t76
65

875

446

l,'12

249

858

t24

106

84

39

53 6

429

228

233

37I

207

4L4

20r

23r

103

560

97

26

r69

38

27

I6
I3

293

369

323

2A

23

I9I
80

46

45

441

645

5',|2

44

49

360

It 9

't3

95

740

739

61 5

523

342

4a6

\25
r59

I49

898

3 588

3 421

436

424

L 242

168

61

5l

3 656

4 23r
4 03 r

575

4L4

I 347

I 59I

200

200

I88

4 43).

't 94

642

36r

r66

514

588

t52
I8I
r63

916

L 290

I II8
95

II
65

644

303

172

915

't44

2 205

ge6amt

5

4

I9

6;45

zu-
undunte r

6545
undunter

-61 -



2 Privathaushalte
2.I5 Privathaushalte im April I988 nach Familienstand, Beteiligung am Erwerbsleben und

stellung im Beruf der Bezugsperson sowie nach Haushattsgröße +)

2 15.I Insgesamt
r 000

NI CH TE RI^IE RB S-
PER OIiEN

HAUSHALTE

E I NPE RSONENHAUSHALTE
IIEHRPE RSOi'IENHÄUSHALTE
NIT 2 PERSONEI1

3 PERSONEIJ
4 PERSONEN
5 PERSOT']EN UND MEH

ZUSAMTIEN

E ITIPE P S ONENHA U SHA L'I'E
HEHF.PERSONENHAUSHALTE

r'11 I z rtrtrrultlll
3 PERsoi'lEtirI PERSONEI'i
3 PERSOi'JEIi UND I'lEiI

zusar'lMEti

E I NPE R SCiIEI'IIiAU SH,lLTE
HEHRPE R SOI'IENHAUSHALTE
MIT 2 PSRSONEN

3 PERSONEII

5 PERSONEIJ Ul'lD I'IEH
ZUSAMtlEN

O3R. MIi
UE BE Rt,i.
LEBEI,JS.

UI'iTE R-
h-LT

R5il 15
UNO DGL.

VEIiHEI RATET ZUSAHMENTEBENDE

1{ B/U
6 070{ 057
3 302
1 SSzl4 8/0

.^ ^^:rU J51
3 021
3 457
3 102r 55 t

10 931

*ni
377
351
406
267
447

. ..:r 15b
339
336
335
1{6

1 156

41
16
13Ii
41

. ^ ,.-:IU 9/o
2 854
3 322
3 005

10 475

56
.i0
89

31

32r
1S0
LLL
{5
l7

8
511

301
153

3{
11

453

334
1{1
115

475

I 964
805
OLJ
f .i9
?8

6
2 169

.^:1ö5
303
366
380
159
183

3 93;
3 049

600
200
9i

3 339

246
611
{38

39

857

50c
218

3i
15

I t6

518-q
ootr

ia

34
6 18-"

4 805oo,

32
3i

tr coo

433
3to
333

31

803

731
289
259

8

080

2o()
165

2;-
5

?93

86
33
1q

o

119

3
5i

3
2

.:l5
7

13

nsi
168
:3{
38
SA

456

2^O
a)
55
1{

332

9;
03
6.1
il8
/6
93

{1
11
11

5
qt

3 6i;
1 054
1 188
I UbS

309
J bI5

56
83
/h
6

-:
81
{9
6.i

3 7)t

I 583
2 370
z lcö

573
165

050
097
941

7

68
lz 555

c r E?

6 3S3

? 87q
757

3 874

37{
975

33i
10il
3il

232
152
663
094
324
108

{)
3
1

16

563
840
2?8
535
467
503
403

t7
8
4
3
I

27

4

1

5

3
10

19

2
o

56

ALLEINSTEHENOE

LEDIGE

a

)

I
^ oi?

897
776
3{
22

3 864

2 657
8157tl

30

3 4't2

160
53
4?

7

t7E
7L
53
13

246

?69

\2?
?a

EINPERSONENHAUSHALTE
HEH RPE R S ONENHAU SHALTE
HIT 2 PERSONEN

3 PERSONEN
4 PERSONEN
5 PERSONEN UND TIEH

ZUSAMHEN

EINPE RSONENHAUSHALTE
MEHRPE RSONENHAUSHALTE
HIT 2 PERSONEN

3 PERSONEN
4 PERSONEN
5 PERSONEN UND HEHR

ZUSAHHEN

E INPERSONENHAUSHALTE
HEHRPERSONENHAUSHALTE
HIT 2 PERSONEN

3 PERSONEN{ PERSONEN
5 PERSONEN IJNO HEHR

ZUSAMMEN

EINPERSONENHAUSHALTE
MEFRPE RSONENHAUSHALTE
HIT 2 PERSONEN

3 PERSONEN
4 PERSONEN
5 PERSONEN UND I'IEHR

INSGE SAHT

502
236
145
67
l7

6
738

173
113
50
l2

569

350
752

98
41
10

502

VERHEIRATET GETRENNTLEBENDE

VERI.II TI^IETE

GE SCHIEDENE

INSGE SAMT

36
18
10

6

55

136
7!
48

20?

151
ca
32

203

40
27
16

3

67

LL?
57
32
!7

6

169

35
16I

5

51

38
30
18I

68

69
54
35
13

t23

t
t

t
:

84
a2
54
2?

5

166

3t2
282
t87

15

593

220

26
11

8

5/

46
38
2S
11

84

3 837
845
575
178
59
34

4 682

277
23S
136
68
?3
11

{56

81
S6
ca
?8
11

777

3 590
584
4?5
104

33
,1

4 t7q

3 577
578

103
33
2L

4 156

2q7
262
150
74
26

508

77t
637
408
173

44
t2

1 408

{0
45
22
13

6

85

70
56
36
14

125

5I

5

5I

14

ao
23
13

6

r2t
85qt

23
?

208

1 164
732
s98
213

60
2l

1 955

650
551
353
151
37
t1

1 201

222
175
106

4g
15

3S7

aä,
154

40
16

o
547

376
t24
76
29
72

7
500

)

t/-

4 374
12 906
1l 468
3 8{B
3 206
1 385

t7 280

321
631
498
{36
423
27C
OE'

301
1 309

443
370
346
150

1 610

5I

3

89
r34
'61
'8?

26t
125

5r
43
3/

7

E RHE RB SPE RSONEN

E RHERB STAETI GE

SE LB S TAEND I GE I'4I TH . FAM. ÄNGEH
INSGE SAMi

ZU SAHHEN
Z rJ S A Ht'lE N

ZU-
SAMI1EI.,]

DARUNTE F

AUSSERH.
DER

FORST-

']I 
RTSCH .

ZU-
SAHi.IEI\

OARUNTE R

AUSSERH,
DER

UNO
FORST-

I,iI RTSCH.

BEAI'1TE
ANG E-
STE L tTE BEITE R

E RHE RB S-
LOSE

zu-
5r t'il'ltrt!

r) ERGEBNIS OES MIKROZENSUS.-BEVOELKERT.I?,IG IN PRIVATHAUSHALTEN

-62-

o
54
2L
J,bI

8
63

33{
324
416
388
384
135
658

1 964
4 419| 677
1 337
1 0912r<
6 384

| 246
4 8011
1 541I 484
1 187

EO'
6 050

500
674
316
185
1f5
60

t7s 10

4 805
4 653
3 618

1t0
zL6
r08I 458

1

1



2 Privathaushalte
2.I5 Privathaushalte im ApriJ. 1988 nach Familienstand, Beteiligung am Erwerbsleben und

Steltung im Beruf der Bezugsperson sowie nach Haushaltsgröße *)
2 15,2 Mit deutscher BezugsPerson

I 000

NICHTERI,IERBS-
PE R S ONEN

HAUSHALIE

EINPERSCNENHAUSHALTE
I'IEii RPE R SONENHAUSHALTE
I,IIT 2 PERSONEN

3 PERSONEN.i PERSONEN
5 PERSOT.IEN UND IIIEH

Z U SAHME N

II'ISGE SAFIT
0.1R. Ml T
UE B E RI^i.
rE I El'rS -

UIlTEF-

DTRCI
REII;:

UND OGL.

E RI,,IE RB SP E R S ONEN

ERI.IERSSTAETIGE

SE L8 S IAEND IGE

VERHEI RATET ZUSAHHENLEBENOE

ALLE INSTEHENOE

LED IGE

VERHEIRATET GETRENNTLEBENDE

3231//L715//385///////4945//

VERHI TI,,IETE

ZUSAHI.IEN

16
t2

1
1

s2

a I ö5
303
366
380
r59

t 183

3 55;
986

1 210
955
{00

3 550

3?8
151
113
76
38

378

3 83;
2 936

579
189
80

3 838

3 68;
2 936

534i5i
57

3 589

0s2
551
403

33
11

59{

448
L97
aJf

13

54s

5 074
957
595
181
59
32

6 040

860
625
i56

ao
5 5;7

RHE KB S-
LOSE

10
a
3
2
1

10

13 84;
5 833
3 800
3 002I ?07

13 840

0ls
862
2t0
585
ot !
r56
878

4
11

4
3)
I

15

I
r6

7
4
3
1

at

oo;
837
221
818
Ll /
002

015
860
5/5
36 ri

93
29

875

o
2

2
1I

624
685
108
r- 4?
089
525

567
663
233
5rö

81
26

230

09;
326
318
313
135
093

.-1.
363
373
383
256
37s

I
52
20
16

8I
61

567
287
924
426
822
115
855

3
1

1i

1;
6

11

978

60
32
2lI

92

l/
01
14
01
ao
47

t23
67
{6
19

190

;I
l7i
r3
'4

EIitDEpSSNENHAUSHÄl_TE II'lEHPOEPSONE^IHAUSHALTE 
I

r'lr ' z rEF 5urlErt i3 PERSOi,iEIJ 
I.l PERSoNEN 
I5 PERSONEN UNO I'IEHRIzusiMr4EN 
I

3 083
2 827
2 069

545
152

61
11 915

301
181
ra{

.13
l6

7
{81

28r
143
9e
32
10

s24

334
141
115

q75

1 881
780
505
1.1{
26q

2 6616

9
0

q

?
1

1

5

s
I
1

EINPERSONENHAUSHALTE
I'IEII RPE R SONENHA U SHAL TE
MIT 2 PERSONEN

3 FERSOI.IEN
4 PSRSONSI'I
5 PERSONEN UND I.lEHR

E INPE R SONENHAUSHALTE
MEH RPE R SONENHAUSTIALTE
HIT 2 PERSONEN

3 PERSONEN
4 PERSONEN
5 PERSONEN UNO I'4EHR

zuslrlilEN

EINPERSONENHAUSHALTE
I'IEH RPE RSONENHAUSHALTE
HIT 2 PERSONEN

3 PERSONEN
4 PERSONEN
5 PERSONEN UNO HEHR

ZUSAHHEN

EINPERSONENHAUSHALTE
HEHRPE RSONENHAUSHALTE
MIT 2 PERSONEN

3 PERSONEN
4 PERSONEN
5 PERSONEN UND MEH

ZUSAHHEN

E I NPE R SONENHAUSHALTE
HEHRPE RSONENHAUSHALTE
HIT 2 PERSONEN

3 PERSONEN
4 PERSONEN
5 PERSONEN IJND I'IEHR

ZUSAHHEN

3 824
10113

s01
111

6
4 867

2 787
8S4
744

86

3 6,11

362
200
r25
58
l4

563

?67
149
36
42I

416

252
t27
8{
34

7

370

3 793
825
56{
t73
56
32

1l 619

2 506
7'/9
684

7S
T7

3 28q

164
67
50

aa\

r{9
{8
20

7

197

1 375
358
322

30

1 1aa

242
73
60

241

1 036
190
I tr?

6

L 226

301
s55
477
416
399
263
856

2e1
236
423
350
323
140
577

141
1{0
115
l9

871

97I 266

t
t,_

,trc
83
76

6

33;

26
11I

37

6I

IE

708
270,2E

26
7

23

L2I
q7

28
20
T2

6

48

qq
s2
29
16

5

72
29
t1

8

1U1

236
249
t{3

/t
24
11

,{85

208
229
131
65
22
11

437

75
88
48
26
1l

163

3 S58
576
422
t02

2a
?0

4 13{

3 545
571
418
101

20
4 117

?e
4S
2t
13

6

82

66
R2
34
13

119

37
23
t7I

66

6S
51
33
L2

116

5I
a2
81
54
2L

164

GE SCHIEOENE

j
II

I

I

110laa
478
204

57
19

867

089
667
901
345
15{
267
756

725
608
390
166

41
11

333

6L2
528
340
l{4
3{l
10

1 139

46
38
24
11

84

300
2?S
183

1a
15

575

200
161
98
{6
13

361

385
150
88
38
15I

5311

369
t20

7q
28
LZ

1
489

11{
80
50
21

7

194

3
1
2
3
2
1
4

13
7

r7

7 042
4 t02I 388I 316

988

L/
{19
61
90
02

47
4535

6
2

074
805
692
760
242
rll

5
4
3

I 878

.) ERGEBNIS OES HIKROZENSUS.-BEVOELKERIJNG IN PRIVATHAUSHALTEN

TH. FAM. ANGEH

ZUSÄ MHEN
zusil4r4EN

SANTIEN

OJ.RUIITER
AUSSE RH .

CER

UND
FORST-

I,,II RTSCH ,

ANGE-
SIELLTE

AR-
BEITE

zu-
sailr.1EN

zu-
sAr'1HEh

DA R UIITE R
AUSSERH.

DER

UND
FORST-

I.II RTSCH .

BEAHTE

-63-

334
?24
{16
388
384
135
6s8

I 881
4 253I 623I 291
1 043

298
6 136

4105 14{

448
575
285
r Eo
89
41

1 023



2 Privathaushalte
2,15 Privathaushalte im April I98B nach Familienstand, Beteitigung am Erwerbsleben und

Stellung im Beruf der Bezugsperson sowie nach Haushaltsgröße *)
2.15.3 l'1 it ausländ ischer Bezugsperson

r 000

NI C H IE RI^IE R8 S-
PE RSONEN

iiAUSHALTE

E II.JPE RSONENHA USHALTE
I'1E H RPE R S ONEI'IHAU SHALTE
MIT 2 PERSONEN

3 PERSONEN
4 PERSONEN
5 PERSONEN UND HE

ZUSAHMEN

E INPE R SONENHAUSHALTE
MEHRPE RSONENHAUSHALTE

I'1IT 2 PERSONEN
3 PERSONENi FERSONEN
5 PERSONEN UI'JD TIEHR

ZUSAI'4HEN

E INPE RSONENHAUSHALTE
I.!EHRPERSONENHAUSHALTE
HIT 2 PERSONEN

3 PERSONEN
4 PERSONEN
5 PERSCNEN UND T1EHR

ZUSAMMEN

E INPERSONENHAUSHALTE
HEHRPERSONENHAUSHALTE
NIT 2 PERSONEN

3 PERSONEN
4 PERSONEN
5 PERSONEN UND HEHR

ZUSAHMEN

E INPE RSONENHAUSHALTE
HE H RPE R SONENHAUSHALTE
MIT 2 PERSONEN

3 PERSONEN
4 PERSONEN
5 PERSONEN I.INO I'IEHR

ZUSAHMEN

E INPERS$IENHAUSHALTE
t.EHRPE R SONENHAU SHALTE
MIT 2 PERSONEN

3 PERSONEN
1I PERSONEN
S PERSONEN IJNO HEHR

ZUSAHMEN

329
185
236
284
224
929

65r
168
2t4
263
206
851

sä
14
18
23
11
66

VERHEI RATET ZUSAHHENLEEENOE

ALLE ]NSIEHENDE

3A
.11

47
Ib

140

6.13
L17
1S4
193
179
643

.^:
53
2t
l'i
1i

101

öl
q4
rtr
tl

s
6L

203
60
5C
i5

6

263

115
28

143

AR-
EEIIE

DAR. MIT
UE EE RI.i.
!EBEIIS-

UIJTER-

PSNIE
UNg D6L.

EINPSPSONENHAUSHALTE I
rlEHRPEPSONENHAUSHALTE Ir'rir 2 pERsor,JEru 

Is PERsor'lEri 
I4 PERSOI'JEN I5 PERSoNEN UND r.rEHRlzusArlMEN 
I

4aq
143

5U
33
13

617

2EO
115

73

l0
47 t)

o

30

D{
14
18
22
10
64

19
10

6

29

^^:U5U
237
257
301.?<
030

237
5{
40
10

29C

11
13

7

24

46
23
18I

75

35S
011{
258
263
29S
229
403

44
20
IO

64

5{
34
20I

88

, ./̂ö
1')
?2
2L
Ib
78

5?
2L
It

?3

)o
i

2E

15
R

20

179
44

83
?o
14

91
20
10

5

lrf

8E

l5
5

110

35

5

43

14

r7

32
7

to

30?
9{
60
22I

{01

36
28

6

188

20
10 !

,

!

j

83
25
1ö

108

R?
i3
1l

70

I

-,

t11

tE

t2

16

2
8

2

a

22

LE O IGE

VE RHI ThIE TE

GE SCHIEOENE

zusar.lr,rEN

58
10I

68

!/
6

23

33I

40

7
8

s

VERHEIRATET GETRENNTLEBENOE

140
35
?0
10

176

123
30
L7

8

153

108
)t
13

7

133

13

1656

L2
7

t

!t

I
0
5

o

38
23
13

7

61
t
7')

23
13

7

36

8

72

I

3

I
6

s

474
1 173

327
290
314
242

16{17

307
9415
228
237
2?L
209t 252

20
76
27
21
23
1l
96

19
74
20
20
23
10
93

52
93
30

,) ERGEBNIS OES HIKROZENSUS.-BEVOELKERUNG IN PRIVATHAUSHALTEN.

INSGESAMT

ZUSAMHEN
EEAMTEZUSÄMMEI.I

ZU-
SAHH9

E RI,IE RB SP E R S ONEN

E RHE R8 S TAE TI GE

TH. FAH. ANGEHSELBSTAENOI6E

R'I'SC H

AN6E-
STELLTE

RI,IE R8 S -
LÜSE

SAI'1I'IEN

D Ä RUI,iTE
AUSSERH

DER

UIJD
FORST-

I,iI R T SCH

U-rU' I I EI
AUSSERH.

DER

UND
F OR ST-

zu-
SAMMEN

-64-

83
165
54
46
{8
16

248

203
702
752
169
199
LA2
906

26
)1
10

151

115
129
69
2Sto
14

244

88
104

57
2r
14
11

I O'

I



2 Privathaushalte
2.I6 PRIVATHAUSHALTE II'I APRIL 1988 NACH GEMEINDEGROESSENKLASSEN, ALTERSGRUPPEN, BETEILIGIT.IG AM ERl.ERBSLEBEN U{D STELLIiT IiI BERI'F

OER BEZUGSPERSOT.I .)
?.16.I INSGESAMT

1 000

ERI.IE RB SPERSONEN NI CHTERI.IE RB SPERSDNEN

ERHERB STAETIGE
ALTE Rvoti,..

BIS
UI'ITER .,

JNH REN

INS-
GE SAHT E Ri,,IE RB S-

LCSE

DA R IJI'ITE R
IiIT UE8ER-
I..JI E GENOE M

LEBENS-
I,JNTE RHALT

OURCH
RENTE

IJND DGL.

5

zus.lrli4Etl
BEAHTE

ANGE-
STELTTE

IN GEHEINOEN HIT UNTER 5 OOO EINHOHNERN

IN GEHEII'IDEI'] I',!IT 5 OOO B]S UNTER IO OOO EINHSHNERN

IN GEHEINDEN HIT 10 OOO BIS UNTER 20 OOO EII.II.IOHNERN

AP-
BEITERU SAI'IHEN

UNTER 2525-3535-45{5-5555-6565 -75
75 UND MEhF

z u sÄ r't'tEt(

,.ITIE F 2525-33
45-5355-85
ES - '75
75 u'10 irExP

4USal ll'ral\

?3-3535-45{5-5555-65
aE-?c
75 UND HEHR

ZUSAHHEN

4

,c
35
45
55
55
75
HEHR

ar',0,1EN
uNo
ZUS

94
501
550
696
540
46.j
383

3 328

87
485
537
649
360
3{I2 161

81
46?
524
623
221

34I
2 071

42
90

128
106
l7

390

51
61
52
21

I
196

27
151
170
146

61

558

42
220
201
295
136

898

6
18
13
26
a1

!

2g
61
75
47
10

zz9

20
38
s8
23

8

41

//

I
t2

28

7
16
13
{8

280
4?9
3)4
167

I
10
42

27E

37i
138

104

ll!/
555
463
365
3! /

256
23

".13

133<4,
816
69{
315

20
8

2 368

r24
554
59'i
668
288

?0
8

2 256

32
EO

7t-
45
10

)2)

84

.i 13
s07
238

23
5

o.'r

58
82
6?
1{

{5
.ll
r2

185

a)
158
15?
161

62

572

s2
rbi
i48
90

661

34
201
343
312
9{0

31
203
34?
3I0
307Ll

8
lo
IE
!E
1E

I
?E
)a
2E
2)

r2

13

22
2B
22

I
119

8

50
48
20

::,

64
7?
71
30

)c2

,

3

153
615
63e
?45
619
119 4
432
69{

226
754
710
311
755
590
536
s92

191
504
404
513
4t4
378
325
730

67
98
63
L2

5
285

47
230
241

88

841

63
?24
208
24,-
105

870

33
20

30{

s24
325

9
IE
1'
4E

297
4?l
s22
274

15
23
16
63

354
562
5?4
556

48
45
17
4i

208
355
3?1
0sq

!7
22
12
35

203
363
313
972

UNTE R

UNTER 2525-35
!R - qq
55 - 0565 -75
75 UIJD HEHR

ZU SAHI'IEN

81
266
220
325
130

024

l)
41
37
4S
35

25
35
45
55
65
75

r oE
711
686
837
s02
25I

2 866

179
671
650
793
367

25I
2 632

tq4
460
387
472
206

13

685

130
s27
365
44tt
185
t2

566

IN GEMEINDEN I'1IT 20 OOO BIS UITTER 50 OOO EINHOHNERN

//1875{139//7!2327569//76279
9987//752956754//34135L7 14 / / - /16/-//

308 273 6 / 274 1079

IN GEHEINDEN MIT 50 OOO BIS UNTER 1OO OOO EINI.IOHNERN

?!
43
?4

62
65
?8
?6

3
E

6

2

2l
38g0
2s

B

.46

13
48

44ro

l?2

56
191
1€9
171
69

639

59
167
131
t78

601

5ELb5 IAENU]uE NiTi1. FAI'1.ANGEH

ZUSAHMEN

OAR UNTE R

AUSSER-
HALB OER

L AND- ,

ut,ic
F 0R S Tr,l.

ZUSAHHEN

DARUNTER
AUSSER-
HALB DER

LAND-
UNO

F OR STI^].

Z U SAMTIE N

r) ERGEBNIS OES MIKROZENSUS.-BEVOELKERUNG IN PRIVATHAUSHALTEN
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2 Privathaushalte
2.16 pntvlrxAUsHALTE IH apRIL r98B NAcH 6EMEINDEGRoEssENKLASsEN;-aLTETS6'RUpEN, BETEILIGLT,JG aH ERT,TERBsLEBEN t{D srELLtnG rH BERTF

oER BEZUGSPERSO|I r )

2. 15.I INSGE SAHT

I 000

ERIf RB SPERSONEN

ERI.IERB STAETIGE

SE LB STAEND I GE HITH. FAI'I. AI'IGEH
INS-

GE SAHT

ztrsatrtHEN

DARUNTER
AUSSER-
HALB DER

LAND-

F OR STI.I.

ZUSAMMEN

OARUNTER
ÄUSSER-
HALB DER

LAND-
UND

FORSTI,J,

EEAHTE
ANGE.

STE tL TE
AP-

BEITER

E RI.IE RB S.
LCSE ZUSAMMEN

NI CHTE RI€ RB SPE RSI}.IEhI

ALTER
voN ...

BIS
UNTER ..

JAHREN zusatt.tEN

DARI,i{TE R
I.IIT UEEER-
I.IIEGENDEH

LEBEN S-
I,JNTE RHALT

OURCH
RENTE

UND DGt.

ZUSAT'IMEN

IN GEMEINDEN MIT 1OO OOO BIS I.,NTER 2OO OOO EINHOHNERN

UNTER 2525-3535 - 115{5-5555-6565-75
75 UND MEHF

'EäE
1ls
Etr
E5

HEHR

ZUSAMMEN

208
{59
350
399
350
299
272

2 33r-

218
13/

463
403
352
328

2 663

154
!r25
3A9
c?6
200

13

610

30
28
ll
30

t78
287
lb5
83 jl

2t
29

23
196
337
323
9{9

40
61
,E
62

349
615
679
829

139
198
108
337
056
{03
2t'7
{58

128
390
333
365
166

10

393

1r5
35{
307
340
t42I
269

77
27
31
2t

7

107

139
5 /6
356
391
178

13

{59

260
816
785
878
35r

?6I
124

6
57
88
97

L7
S

322

13
37
26
25
24

80
68
l7
34

184
290
270
944

64

36
203
339
32s
058

L5 t
450
375
900
158

B

517

253a)o
29e
106

978

LZö
41
17

360
621
683

2 019

476
1 5{0
1 394t 872

750
14

6 050

116
314
2Sr
27r
230

| 775

zh
29
19

7

102

rö

41
at
I

lsl

)

t

)

!

I
40
22
34
!E

131

14
{0
48
39
aa

163

75
81
83
33

291

58
169
127
133

TE

543

7l
190
146
154
70

634

502
821
642
692
697

24
5

384

46
127
120
143

51

la7

la
130
L28
155
59

s2s

t2s

II'J GEHEINDEN HIT 2OO OOO BI5 UNTER 5OO OOO EINHOHNERN

UNTER 2523-35
45-5555-6565-75
75 UNO MEHR

zusar'il'1:N

2q
{5
ER

6575 tNo

UNTER 2525-3535-45
aq-trtr
55-6565-75
75 UND HEHR

15
35
4?
27I

135

6
E)
90
99
53
18

E

327

15
{6
2a
36)a

152

2E
9{
73
?3
55

ta 1

IN GEHEINDEN HIT 5OO OOO LIND HEHF EINHOHNERN

UNTE R 405
038
898
028
766
647
6923 473

I EOO

4 805
4 395
5 3104 520
3 589
3 285

?7 403

totr
910
857
951
{06

26I
454

aao
381
233
otE
311
164

49
240

3

5
19,a

7
63 6I

1
q
4

2

7

ZUSA}4MEN

INSGE SAI'tT

I 112
4 067
3 992
4 644
2 082

t61
48

16 106

26
266
1180
bt/
422
100

31
952

23
23C
418
513
306

87
28

510

108
435
q73
{{6
194

658

372
425
152
395
108
425
236
123

?
3
3
0

2
3

oII'/SGE SAHT

I ) ER6EBNIS DES HIKROZENSUS.-BEVOELKERUNG IN PRIVATHAUSHALTEN.
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2 Privathaushalte
2 .15 PRIVATHAUSHALTE IH APRIL 1988 NACH GEMEINDEGROESSENKIASSEN, ALTERSGRUPPEN, BETEILIGI,,NG AH ERI.IERBSLEBEN IAID STELLtnß II.I BERUF

DER BEZUGSPERSoN r )

- 
?.16.2 EINPERSONENHAUSHALTE

I 000

NICHTE RHE RB SPERSIhIEN

ZUSAHHEN

DARUNTER
HIT UEBER-
I,,IIEGENDEM

LEBENS-
I,lNTERHALT

DURCH
RENTE

UND DGt.

ALTER
v0t,t , , ,

BIS
UI']TER .,

JAH REN

1)
179
zl5
487

I
1a

180
225
437

10
6

I
62

155
189
s32

E

11
o1

I !.t
267
598

II
l8

116
262
?A1
759

I

!

7
6

t
2t

)
) 20

28
20
30
15

113

2l
15)a
LZ

t
98

)1
43
28
33
18

149

43
57
30
{3
19

192

55
43
2t
30
I5

141

l7
32
r6
13
10

88

1S
43

20
10

a)
75
3{
2A
13

84

54tr2
46
45
25

2A4

IN GEHEINOEN HIT I'NTER 5 OOO EINI,.IOHNERN

IN GEHEINOEN I'1IT 20 OOO BIS UNTER 50 OOO EINHOHNERN

IN GEHEINDEN HIT 50 OOO BIS UNTER 1OO OOO EINI.IOHNERN

////7506515816673177///28
///73//////////2625//37195

6

7
E

26

10
11

s
6

{1

7
6
sI

36

8
8I

35

10
I1I

7

44

40
7q
4?
EE

35
6

lb.l

s4
63

53
,o

256

55
141
73
77
38

5

405

108
197

96
104

EE

5

567

81
t44

65
70
34

399

44
79
3Z
63
38

6

283

48
82
54

111
186
223
792

84
162
90
96

i38
270
060

.E
35
{3

65
'75
HEHR

118
212
108
t23
64q

631

90
158
74
80
q2

450

UNTER 2525-3535 - 115.15 - 5355-6565-75
75 t.lNO MEHR

USAMMENZ

IN GEHEINDEI'] MIT 5 OOO BIS UNTER 10 OOO EINWOHNERN

7
60

156
188
l,l1 I

(
5

6
E

-
26

I
7

:
38

10
15

l8
3

t
64

I
13

o
TI
I
t

EI

ö
5)

!
5

I

6
S

UNTE R

25
35
il5
55
6S

59
9{
{8
56
9E

161
t9l

119
öö
1l
58
3{

282

t52
87
84
s4

5

445

138))a
113
142
182
269
345
s16

t28
180

78
oa

113
183
213
990

usar'4HEr.la

IN GEHEINDEN HIT 10 OOO BIS UI.ITEF 20 OOO EINI^IOHNERN

1{
10

i
94

268
616

20
16

5
20

118
265
343
785

39
22

1'
7t

179
214
5{0

1SII

38

I
18I

6

!
47

:

I

7
I
8

32USAMI'IEN

rJtJTE R 2525-3535-4545-55q< - c<
65-73
75 UND MEHN

UNTER 25
)<-rE
35-4545-5555-6555-75
75 UNO MEHR

UNTER 2525-3535-{545-5s55-6565 -75
75 UND HEHR

Z

)

t

)

/

I
I

ZUSAHMEN

13
10

11
70

778

497ZUSAHT1EN

ERI.IERB SPE RSONEN

ER}.IERB STAETIGE

SEL6 STAENDIGE I'1I TH. FAH. ANGEIi
INS-

GE SAHT
zusaHr.tEN

zusAt't4EN
ZUSAMMEN

DAR Ll'ITE R

A USSE R-
HALB DER

LAND-
UNO

F0RSTt^1.

ZUSAT4HEN

DARUNTE R

AUSSER-
HALB DER

LAND-
UND

F 0RST!^1.

BEAHTE
ANGE-

STE L LTE
AR-

BEITER

ERI.IERB S-
Lr)SE

. ) ERGEBNIS DES MIKROZENSUS.-BEVOETKERUNG IN PRIVATHAUSHALTEN
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2 Privathaushalte
2.I6 -PRIVATHAUsHaLTE Il't aPRIL t9B8 NACH GEHEINDEGRoEssENKLAssEN, ALTERsGRUppEN, BETEILIGTNG AM ERHERBsLEBEN uNo srELLt,lG lr.r BERTF

DER BEZUGSPERSON T)
2. 16.2,EINpERsoNENHAUSHALTE

I 000

ERHERE SPE RSONEN

E RI.IE RB STAETI GE

SELB STAENDIGE I'Ii TH , FAI'1, ANGEH
INS_

G E SAMT
ZUSANHEN

ZUSAHHEN
ZUSAMMEN

DARUNTER
AUSSER-
HALB DER

LAND-
UND

F 0R STl.l,

ZUSAHHEN

DARUNTER
AUSSER-
HALB OER

LAND-
UNO

F ORST}.J.

BEAMTE
ANGE-

STETLTE
AR-

BEITER

ERI.IE RB S.
LO SE ZUSANNEN

N I CHTE RWE RB SPER Stl'lEN

ALTER
vot'i . . ,

BIS
UI.JTER ..

JAH REN

DARIJNTER
I'iIT UEBER-
I.IIEGENDEH

LEBEN S-
UNTE RHALT

DURCH
RENTE

UilD DGL.

25
35
s5
EE

E5
75 UND

ZUS

25
2<
4a
55
s5
75 UNO

aa
35
45
55
65
7a
HEHR

UNTER

UNTER ?523-s5
!-5 - q-c
45-5555-8565 -75
75 Ut'I9 MEHR

zusar'lt'i:ti

äE

55
65
?5
MEH R

ac
35
45

65
75
HEHR

25
35
45
55
65
75 UNO

AHNEN

161
205

84
80

105
153
I86
974

90
150
80
70
35

s3s

46
81
5C
26
13

!
202

159
ZIJ

109
124
178
225
!t I

t07
1/ö
96
96
45

527

IN GEMEINDEN MIT lOO OOO BIS UNTER 2OO OOO EINI.IOHNERN

IN GET,IEINDEN MIT 5OO OOO UND HEIIR EINNOHNERN

658

ZUSAMHEN

28
36
2q
25
10

LZ3

'E

10
68

747
185
456

53

6
1l
79

175
223
590

81
. a)

30
154
3{1
{85
193

369
77q
345
313
150I
964

79
146
97

113
64

500

298
226

20
rt5
720

1 6602 7325 189

6
ö
I

a)

II
ö

3?

81
140
70
60
23

383

96
159

78

{51

15
7

,_

a,

)
t

)

)
t
!

7
6

24

7
6

25

70
{5

11
70

149
186
535

10
2o
10
l0

56

11

1B

1

76

26
E'
34
35
18

166

II.] GEMEINOEI'J HIT 2OO OOO BI S UI.JTER 5OO OOO E]I\II.IOHNERN

EE
95
39

l7

253

I
15
10

6

t
^:

5Z
22
1{

:
93

60
725
74
50
'E

334

30
3r-

29
12

r3l

54
83
5B
a?
28

237

254
353
218
2A6

7

246

IE
IE

11
77

175

519

,o
36I
26

15i
339
442
071

102
37
32

100
705
850
120
805

UtJTE R

533
280
23?
266
aca
489

2 509

s3z
266
263
112
l1

317

I 074
L 704

849
950

1 135I 702
2 150I 563

716
1 {78

809
837
415
{3
18

4 374

697
1 332

717
723
350

q2
18

3 87q

t2
80
74
7q
q7
23
1l

321

L2
78
/t
69
40
2l
10

301

183
{00
233
228

94
II

151

30

2?
11

6

102

30
2a
22
11

6

101

106
,EE
t26
118

48

It

ZU SAMHEN

UNTE

I
4IZUSAMHEN

, ) ERGEBNIS DES HIKROZENSUS.-BEVOELKERUNG IN PRIVATHAUSHALTEN.
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2 PrivathauahäIre
2.17 Privöthöu8halte in April f988 nach HaushäItEgröOe, Bonatlichen llauahält8notto.inko@n

eovj,e Fanlllenstand der B.rrgrp.rront)
I 000

Höu.haIt€ mit
P.raon ( on )

§on.t 19.
liau.-. .
hal tcr I

I

5r5

{23

l't5
307

620

r ..,.,.......,
2....,,,,.....
3 und Eohr ,. ..

Zuaamgn

I ....,..,.,...
2.....,,...,,.
3 und nehr ,...

Zutamen

I ...,.....,...
2.,.,.........
3 und oohr ... .

Zur ailu!u r r

1...,,........
2..,,,..,,....
3 und mehr .,. .

Zuaamen

1.,...........
? "......'....
3.,,,.,..,....
4........,,...
5 uncl mchr . .. .

Inageaömc

4 060

94r

I56

5 r57

502

L45

9I

738

164

498

294

955

14di9

irr
178

I I44

x

662

78r

564

I9I

r98

I37

2A

I5

l8t

Inagesilt

373

390

974

73

I4

I 06I

x

20

29

r 32

I Jo

60

L2

75

586

55

II

656

x

236

44

27

IO

3r7

x

776

580

454

r40

950

I

126

52L

434

r46

926

x

408

432

333

120

293

I

486

547

468

203

?04

I

427

458

539

28{

709

37

{3

l4

9{

27

6

5

39

l9
23

22

53

o5r

II2
I7

ISI

35r

16

IB

44 5

206

r25

I4

345

I3I

r64

I5

3r0

56

79

I3

r48

50

'r4

l4

r37

211

78

29

348

verheiratet zusamenlebend

x

5 070

{ 05?

3 302

L 442

r4 870 21

x

814

166

lo8
39

127

s6

26

I5

L2't

II5

28

I8

I60

Verheiratet getrenntlcbend

5

3I

I3

6

50

22

Il
I

40

L1J

lr8

I2
I

24

t9
7

3I

25

12

l9

l9
2A

26

33

I3

TI

58

437

575

271

9u2

I I84

t8
I

I 2r0

Verui t.ue L

703

r54

36

U() J

r23

19

29

2Jl

24

I8
3{

'lb

60

7A

l4

4I

48

29

27

3{

2t

TJJ

2l
24

20

55

209

62

50

J2t

291

64

34

395

Geachreden

292 295

92 r23

45 56

429 4'14

68

50

3I

148

53

35

26

tr6

9 563

a 229

4 635

3 4b7

I 509

27 403

2 542

471

97

39

l4

3 r29

2 809

L t22
242

r24

44

4 34r

2 075

2 I46

885

546

I9B

5 890

427

r 043

ö40

469

l{5

2 724

254

I 025

6U5

{51

I5I

2 567

rl5
552

474

l{6
125

I 6T 3

Ir.3

527

öo2

{89

209

2 0.lo

r06

5r7

502

557

298

980

536

703

a9a

{02

322

2 162

.) Erggbnrs dee |likrozenouo. - 8evölkerung in Privalhaus- l,) Hauahal,te, deren Bezugeperaon .elbsrändiger Lnduirt odor
mi,thelfender F@iIionöngehöriger isL sovj.€ Haurhalt. olh.
An9öbs.

Ins-
9 o öömt ut6r

600 urd

ha I ten
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2 Privathaushalte
2.I8 Privathaushalte im ApriJ. 1988 nach Gemeindegrößenklassen, Altersgruppen

der Bezugsperson und monatLichem Haushaltsnettoeinkommen *)
I 000

ALTE R
voN .. .

BIS
UNTER . .

JAHREN

TJNTE R 18l8-2325-3535 - 415aq-trE
55-6s
ctr - ?E
75 IJND MEHR

ZUSAMHEN

UNTER 1818-2325-3s35-S5
4q-<E
55-65
CE - 'E75 I.JND I',IEHR

ZUSAHI,TEN

SELB STAENOIGE
IN OER LANOI.IIRT-

SC HAF T,
HI THE LFENOE

FAHI LIEN-
ANGEHOERIGE,

OHNE AN6A8E

IN GEI'IEINDEN TlIT UNTER 5 OOO EINI.IOHNERN

UNTER 18
!o - a?
,c-lE
35-45{5-55
55-b565 -75
75 UND I.IEHR

ZUSAMI.IEN

UIITE R i ä18 - 25
2g-2C
35 - 415{5-55s5-6565-75
75 UND IIEHR

o,
501
550
696
640
464
383

3 328

16
2l
14
,E
58

109
l{1
38S

19
139
110
106
126

79
{8

628

I
80
74
bb
5I
30
!/

326

/
a1
Ei
58
33
14

201

)
23

S7
30
11

162

IE
56

10i
{5
t2

236

40
68

40
19

{18

103
437
4S0
555
1163
355
317

? GA?

16
20
1{
l7
{1
76

105
289

13
113
80
81o,
82
55

521

22
43
50
26
l0

5
158

111
54
9ll
ll3
L2

220

za
60
34
45
9l

r22
oo

474

29
54
?3
38
64
ol
8{

382

4B
79
33
q2
63
94
93

437

23
35
18
25
51
83

LIU
356

{6
2t
23
37
s7
/5

309

I

3
18
34
81

11
5

5
11
21

22
13

7
7
7

IN GEI{EINDEN HIT S OOO BIS UNTER 10 OOO EINI.,IOIINERN

/
32
37
11

13
E

I E'

;
?4
82
78
54
24q

329

;
66
b5
65
lt
20
l0

276

,ä
97
oa

105
69
2q
22

$3?

;
EO
q?
63
3/
2l
l1

at2

;
69
s8
s6
42
26
13

?73

.:
82
87
77
s7
38
20

374

33
t7q
123
117
135
118
85

785

3;
37
79
9?
94
98
/5

)
6

22
36
16

89

j
!l
30
115
io
I

117

i
7

18
26
10

6

70

ZUSAI.IHEN

7q

-I
?3
31
15

866?

,
22
3{
45
IL

7

13{

;
34
55
bb
{}
l6

o
225

6
30
{5

73
29
17

274

IN GEHEIIIDEN HIT 1O OOO BIS I'NTER 20 OOO EINI.IOHNERI,I

47

IJNTE R 1818-23
at-rE
35-{545-5555-6565-?5
75 tJl.JO HEHR

)a
t2

6

5I
61

150
615
636
743
619
4911
432

3 694

t2
83
43

oa
L23
r27
557

tl
10

5I
11
19
7t

,i
88
83
85
53
26
16

36{

113

66
72
35
l9

?
243

51
{9
63
32
11

i o,

/
80

62
20

6
311

;
37
53
86
76
38
26

323

l0
47
54
90
?3
{9
20

369

ZUSATT,EN

IN GEI'IEINDEN HIT 20 OOO 8IS I'NTER SO OOO EINI{OHNERN

224
734
710

765
s90
5364 492

9b
55
26
{1
61
92

L5/
459

^:6Z
110
54
68

112
1{3
146
69S

4q
203
1{9
155
176
t47
113
986

13
10{
89
96
7S
53
3l

{68

67
85
{6
20

o
28t

14
5b
51
2SI

138

)
29
B3

1 113
74
19q

?E?

7
s0

10
16
83

IN GEt'tEINOEN HIT SO OOO BIS UNTER 1OO OOO EINI.IOTINERN

190
504
404
E!2
{rc
378
325

2 730

,i
64
5?
56
44
31

i
19

42
19
l0

5
129

15
49
/l
34
:0I

188

r3
ac
27
47
43
33
26

2256
20

278

HAUSHALTSNETTOEINKOHT,EN VO! ... BIS UNTER ... OM

UNTE R

600

600

1 ioo 1

I 200

too
1 800

2 500

2 500

3 000

3 000

3 500

3 500

4 000

4 000

4 500

500

5 ooo

5 000
UND
T,IEHR

INS-
GE SAHT

r ) ERGEBNIS DES HIKROZENSUS,-EEVOELKERI,I'IG IN PR]VATHAUSHALTEN.
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2 PrivathaushaLte
2.18 Privathaushalte im April I9BB nach Gemeindegrößenklassen, Altersgruppen

der Bezugsperson und monatlichem Haushaltsnettoeinkommen *)
r 000

ALTER
voN...

BIS
UNTER .,

JAHREN

SELB STAENDIGE
IN DER LANDI.IJRT-

SCHAF T.
I.1I THE TFENOE

FAHI LIEN-
ANGEHOERIGE.

OHNE ANGABE

UNTER 1818-2525-3535-4545-5555-6565-75
75 I..IND HEHR

ZUSAMHEN

UNTER 18

25-3535-45
115 - 5555-6565-7575 UND T4EHR

UNTER 1818 -2525-3535-4545-5555-6565-75
75 UND I'IEHR

ZUSAHHEN

206
4S9
350
399
350
299

z 55 /

o
{8
s4
9b

28
18

230

)
25
27
5{
18I

1lB

)
10
51
{6)1
10

129

5;
88
42
4q
EO

87
100
q7o

28
120
90
91
99
92
74

I
44
119

S5
36

LZ
aao

23
33
37
aa
10

6
133

13
38

31
lf

6
!Er

l7
35
31
43

35
29

233

403
1 038

838
1 028

765
647
592

5 473

54
3S

12
)
7
9

134

111
ls3
59
bJ
68
83

135
674

6t
255
198
203
18{
175
165
243

1;
101
101
108
83
bl
44

516

18
99

10s
I13

74
4S
32

{84

/
42
6t
78
39
15
10

251

44
77
2E
{1
50
73
83

402

95
173
80
8S

10s
tEq
208
905

67
67
20
20
34
41
55

306

66
73
262)
40
48
68

353

36
22

5

78

34
2S

5
5

o
86

2t7
qg7
408
{63
403
332
328
669

15
1 584{ 805
4 395
5 3i0s 420
:? 589
3 285

27 403

3 000

3 500

IN GEMEINOEN t'4IT 1OO OOO BIS UNTER 2OO OCO EINHOHNERN

INSGE SAHT

1;
54
54
E'
41
31
19

260

26
116
85
fq
87
82
62

s32

261
)<1
913
920
oo,
872
675
890

,
34

! n?
1{3
65
,E
t5

388

)
6

I5
18

o

q?

)
6

16
20

56

)
19
3{
49
23

8
6

1 410

;
t4)2
29
l6I
93

)
16
at
2a
2A

7

105

;
55
77
85
49

t<
51f

;
44
43

30
19
t2

200

8;
571
5706t{
?qR
210
t22
567

l7
29)2
39
39
26
2t

19{

IN GEHEINDEN I'IIT 2OO ooo BIs UNTER Soo ooo EIN}.IoHNERN

ZUSAT4HEN

UNTER 18
to - ,E
25-3535-4545-55
<E-CE
.E_'E
75 I.,IID HEHR

I N56E SAI4T

1i
200
318
414
217
86
44

81
194
278
trl

47

IN GEMEINDEN HIT 5OO OOO UND HEHR EII{HOHNERN

7
199
t27

41
46
48
68r2l

656

396
470
193
245
391
s88
836

I tro

395
723
3{3
413
6{l
887
938

4 341

97
504
559
556
428
300
r81

2z5

)<
298
400
465
252
116
56

613

6
151
493
772
38r

5?
980

34
63
65
g6
69
{9
53

q26

108

366
587
549
?98
23t
q62

IN S-
GE SAHT UNTE R

600

690

200t 2

1 800

ioo

2 500

3 000 4

3 500

ooo 4 500

4 000

e

{ 500

ooo

BIS I,INTER ,.. OHHAUSHALTSNETTOEINKOMT{€N VON

I 200

I 800

5 000
UNO
HEHR

-71 -
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2 Privathauahaltc
2.I9 Privathöu6haIte im ApriI I988 nÄch Altersgruppen der Bezugsperaon und monatlichem Hau6haltsnettäeinkoffiren

I 000

2 500

3 000

J UUU

3 500

3 500

4 000
und

I nE-
9eaamt

unter
600 t r-oo

600 I 200

r 800

I aoo

2 500

Bezug aper son
von .. . bie

ter

Jahren

45 . ..,.
65...,,
mehr ...
Zu6amen

o00

Sonatige
Hau6-. .

hal ter I

508
o24
555
533
3II
553

9'l
'tL
20
18

L7
235

I55
202

14
a3
56
92

66r

r2a
2t9

93
114

82
t14
810

81
324
IA3
I53

84
r65

1
7I
5I
40
19
3I

2r8

43
29
l0
2L

140

Einpersonenhaushalte
Männer

t 000

Frauen

Zuaamen

Mehrper 6onenhau sha I te
Männer

Fraueo

Zusamen

35 l3
23

II
B

11

6
l4
29

I6
25
26
I5
2T

106

57
30
29
24
28

204

35

323
538
4',l9
320
92b

59
244
3r6

461

903

l-.J9
323
166
58?
54 9
528
462

t4
2I
t7

9

6'1

I8
2L
I8

9
I

15

unter
35 -
45-
55
65 und

3 446

6 071

9 563

r 7 840

199
130

46
92

150
881

I73
255
I06
120
rr8
243
ot4

221
2r5

93
I25
213
r.82

tr6

400
4 70
I99
245
391
425
129

566
680
293
417
424
299

98
38
1I
20
3I

t55
352

185
250

70
lr6
241
l3r
999

43
r 70
9I

IO6
161
494

r 075

30
2l
35
9l

209

31
34
I4
2t
41

La0
332

r5
18
l9
20
41

t 14

8
9

l0
I7
49

5
1
8

t3
38

o74
704
849
950
r35
852

r94
r09
3t
38
44

r 7l
586

3 54

r 20
I75
309

I 252
2 542

3I3
469
r63
23r
329
305
809

t24
494

269
25L
664

2 015

9
t0r

1B
63
55

L22
427

5t
60
48
30
62

254

I9
2A
26
l5
26

rr5

22
26
26
T1
22

rt3

14
9I
43
49
70

208
536

367
2 636
3 r00
3 898
2 916
2 560

15 535

l8
53
32

62
r5t
353

rlo
643
537
55r
662
192

3 33 5

61
466
43 5
437
334
3t2
o52

5I
4'12
470
512
328
226
o6a

62
504
5r3
541
33S
246
204

Its
25'l
312
407
2r8
124
366

9
233

622
305

17',|

rt9
435
7r4
346
r39
155

22
IA?
246
486
441

599

I4

1't
5r
35
46

221

I5
29

70

56
r53
103
r28
214
416
20r

2)
9t
11
55
38
44

332

r59
465
447
462
3ro
362
205

8o
r02

99
79
9l

419

2L

.lo
54
38

26
30
44
20
26

l5l

33
33
r9
I6

It9

IO
r5

4l

99
15

2t
r5
3l

264

2A
a5
41
33
2T
22

235

3l
35

2g
40

LA9

5

30

20

t32

'l
27
3',7
4I
29
39

t80

20
31
46
55
39
41

l?

unter
25-
35 -
55 -
65 und

35 -
45 -55 -
65 und

526
lo0
54',7
360
285
02r

3
3
4
3
3

T2
).8
IO

9

45
r.t8

'19
70

173
584

83
254
ta0
rs3

521
532

138
763
539
65r
14L
883

3 8I5

88
5A2
48I
493
314
359

B2
5r9
5r0
565
365
210

2 3t3

24
280
3't2
439
218
r46
498

t3
259
487
6rt6

l1l
L 921

5
I35
467
746
365
r55

I a?1

t8
27t
363
424
2 23
r34
433

to
250

641
315
159

r 852

r32

736
357

r 83 3

298
400
465

ri2
6r3

28I
5L)
692
342
I99

: o40

6
I5I
493
7 t-?
3Al
t'7 6

r 9BO

I n!9 g_s_qll!

Mä nner

I9 I2I

a-t 5
660
656
431
2A7

144
342
196

356
65r
0rL

2t2
34r
t47
171
2A5
175

396
123
343
413
641
825
34r

r9L
007
720
1t4
746
958
335

't4
536
486

t53
3.t 3

210

unter 725
L r45

740
419

I r33
3 660
I 282

roa
53
18
25
33

l5'1
393

I 599
4 805
4 395
5 310
4 420
6 414

27 403

206
).21
4I
46
4A

189
656

2 330

!'rauen

Ins9esatr,!

5 490

7I
25t
I93
206
246
549

23
61
13
'19

138
454

23
63
5'l
13
5'7
86

359

19
36
36

30
I48

50
19
50
12
B2

225
559

25
35
45

26r

9r 3
920
992
541

9',l
604
559
556
428
48i

2 124

85
57r
510
6r4
395
332

2 567

) Ergebnis des Mikrozensus. _ Bevöl'kerung in Privathaus-
haIteD '

L) Haushafle, deren Bezurlsperson selbständige
mithelfender Familienanllehöriger is! sowie
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2 Pri.vathaushalte
2.20 Priväthaushalte im Aprj.l 1988 nach zahl tler Ei.nkomensbezj.eher, Altersgruppen der Bezugsperson

und Haushal!6nettoei.nkoment )

r 000

Bezugsperaon
von ,, , bis

Sonst i9e
Häus--.
haltel)4 500

Ei nper sonenhausha I te

I 074

r 704

849

950

3 852

9 563

194

r09

3I

38

44

t71

586

3 54

332

L20

309

542

3r3

469

t63

23t

329

305

809

124

494

214

269

664

0? 5

9

10r

78

63

55

122

421

5I

60

4A

30

62

t9

2A

15

26

Il5

t5

26

26

t5

2l

I06

14

9I

43

49

10

208

536

I5

T7

t1

]I
I5

'll

9

9

6

36

Mehrpersonenhaushalte mit einem Einkomenstrezieher

uhter

35 -
45-
55 -
55 und

25 ....-
35 . ... .

45.....

65.....
mehr ...

Zu aamen

25.....

65 ,....
nehr ...

Z usarmen

I02

t I33

I 291

944

949

838

5 103

I

I3

65

38

43

't1

264

33

155

IO3

95

I89

212

?85

43

442

4L1

320

34I

284

847

5

184

205

r25

94

19

692

96

155

9l
64

5l

458

45

I O3

67

39

21

28r

2't

19

56

37

22t

t2

49

4I
2t
IO

133

23

r03

108

'to

26

330

38

44

49

43

2L8

unter

35 -
45 -
55 -
65 und

424

r 96 7

2 254

3 376

2 336

2 I84

t2 531

E inkomensbeziehe rn

80 23

423 234

355 269

475 312

302 I99

220 rt9

I 855 I 216

MehrpersoDenhaushalte mit zwei

9 33 51 95

I1 74 99 2A2

5 41 1't 222

/ 3A A8 330

/ 39 r23 400

l0 95 309 599

41 320 f46 I 928

und mehr

8l
3r8

211

364

279

280

I (,05

t1

r 58

222

3.I L

r69

92

992

1t

200

3r8

217

t29

290

63

137

99

52

542

5

II2
365

638

295

I3o

544

32

194

28r

494

429

278

70a

unter 25 .....
25 - 35....,
35 - 45.....
45 - 55.....
55 - 55.....
65 und mehr .. .

Insgesamt

I nsgesamt

261

r 251

9r3

920

992

I 54?

5890 2

I 599

4 805

4 395

5 3r0

4 420

6 474

27 403

206

\2 7

41

46

48

189

656

400

410

I99
245

391

129

396

123

34 3

413

54 r

a25

341

97

604

559

556

429

48I

'124

85

57I

510

6t4

395

567

25

294

400

46 5

252

r12

6I3

81

I94

2ta

125

69

75t

6

15r

493

't72

381

r76

980

Lo9

323

366

587

549

524

462

') Ergebnrs des Mrkrozensus. - BevöIkerung rn PrivaLhaus-
hal.t6n.

I ) tlaushatte, deren Bezugsperson sclbständtoer Landeirt oder
mrchelfender Famllrendngchöri9er ist sowie Hdushalte ohne

I na-
gesamt

r 200
unter

500
I ZUU

r 800

T EOO

2 500

2 500

3 000

3 000

3 500

3 500

c äoo 5 000
und

-73 -
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2 Privathäushal.te
2.21 lrivathaushalte im AI,ril 1988 nach Familienstand der Bezugsl)erscn, monatl.icherr

Haushalt6nettoeinkomen und Zahl der Einkomensb"ri"h"r')
r ooo

Son6t igeFami,lienstand der
Bezugaper aon

5 000
unci
mehr

HäuB--.
harte r )

Ledig ..
Verheirätet zusamenlebend
Verheiratet getrenntlebend
Verwitwet
Geachieden

553
r4 514

80
169

Hänner

59

I IO3
9

II
r9

39
663

9

I8
2A

755

l8
46

34
l1

26

29

304
134

67
92

r53
86
2l

r89
9I

539

44

39

6

66
33

189

254

I96

20
t23

54

393

Mehrpersonenhau6halte zusamen

193
I34
t6
39

59
I 664

a
2L

25

61
r 582

9

24
t1

1r5
r30
l3

44

93
903

II
20

220

r5 635

309

9

353 2 052 3 434 I 171Zu6amen

Ledig ..
Verheiratet zusamenlebend
Verheiratet getrenntlebend
Ve ruitue!
Geachieden

Zuaamen

Ledig ,.
Verheiratet zusamenl.ebend
verhei.rötet getrenn!lebend
Ve rwituet
Geachieden

Zusamen

Zuaamen

444
351
r56
671
57r.

59
a

37
42
89

70
24
3',7

83

lra

a7
6a
3I

158
135

19
a6
I5

r30
58

r 201

Frauen

Zuaamen

3 335

4't9 245 377

46
41
I

8a
56

29
39

5I
2A

r 599

40
38
15

8A

46

I O97

14 470
236
445
792

86
3r7

41

46
98

87
104
t2

53

51

709
t2
52

2 205

r7 840

I9 I2]

\29
r27
45
94

137

203
l.98

44
r90
I79

140
950
t9

t08
81

271
2r9

3l
r69
I2r

t5r

2 040

II9

L 474

IO 
'620

24
rl2

63

202
542

21
:t9

'13

r46
38
3l

272

t5

4I

t7

a

t5

10

194
26

I3
22

588

I n€oesamts

Männe r

2 01t

Frduen

3 815 2 297

4 335 2 2 70

3 8II | 927

3 64r

L 926

Ledig ..
VelheirÄtet zu6amenlebend
Verheirätet getrenntlebend
Versitvet
Geechi.eden

2 ',)55

14 514
4r5
694
744

484
309

43
83
96

0r4

528
IO3

't5

173
r32

67L
3 r 30

r2l
201
2r2

2II
903

37

54

55

93

664
25
30
40

68
663

35

43

I 833 I 903

Ledig ..
Verheiratet zusamenlebend
VerheirateL getrenntlebend
Verui lwet
Ge 6ch ieden

403
357

948
2LT

517
a

85
t47
299

653
24

85
272
291

r8l
t21
I60

429

473
68
60

592
26t

r35
41
l3

r16
83

454

26

46

51

2\

148Zusamen

Ledig ,.
Verheiratet zusamenlebend
Verheirätet getrenntlebend
Veruiteet
Gesch ieden

Insgesamt . , .

r) Erqebnis des Mikrozensus
ha I ten.

5 r57
r4 870

738
4 642
I 955

390
2l
29

136
't5

a 282 tr5 3lo

Insgesamt

r. 555 559

05r
3r7
L27
230
395

t44
198
rar
893
474

r37
704

31

96
12

94

109
39
'16

53

346
950

50

148

458
2t9

64
256
ra3

348
620

58
321

tl6

27 403 656 3 r29

- BevöLkerung in PrivaLhaus-

4 34r 5 890 2 724

-74 -

r 980 2 462

l) Haushalte, deren Bezug6peraon aeLbatändiger
mithelfender Iarnilrenangehijriger iat sowie,

Landwi,rL oder
ohne Angabc '

Ina-
9eaamt unter

600
,90

I 200

I 200

r aoo

r 800

2 500 3 000

2 500 3 000

4 000

4 000

5 000

3



2,21 PrivathaushalLc im April 1988 nach tsamilienstand der BezugsPerson, monatlichem
2 Privathaushalte

tlaushaltanettoei.nkomen und zahl der Ei,nkomensbezi.eherr)
I 000

Fami.Iienstand der
Bezug 6per son

Ledig ..
Verheiratet getrenntLebend
Verwitwet
Ge sch i. ede n

Zuaamen ...

Ledig ..
Vorheiratet getrenntlebend
Veruitwet
Geachi.eden

Zugamen , . .

Ledig ..
Verheiratet getrenntlebend
ve rwiteet
Ges chi eden

Zuaamen ..,

Ledrg ..
Verheiratet zusamenlebend
verheiratet getrennt).ebend
V6rwi.tuet
ceachieden

Zuaamen .,.

Ledig ,.
Verheirate! zusamenlebend
Verheiratet getrenntlebend
Verwi.twet
Geach ieden

Zusamen ..,

Ledig ..
Verheiratet zu6ömenlebend
verheiratet getrenntlebend
VerwiEwet i.. . . .. ,
Geachieden

ZuEalmen ...

IOI
335
526
524

r92
9

t2
2t

235

457
38
79
87

66t

469
66

t62
Il3
810

E inperaonenhau 6halte
Männer

Frauen

3 4A5

555
I08
169
168
000

r17
26
34
40

218

35
L7
IO
I4
75

30

7
I5
17

r35
l8
25
26

204

Lr2
2A

39
201

6
59
23

t62

Sonst i9e
Haua--.
harte r )

22

959
r61
31r
640
o7?

24
132

22
I8
4l

5r7
48

r05
2ro

89

88
2A

209

t8r
t2

II9
39

352

583
49

r89
L79

386
29

534
L25

L O75

I
t7

29

I5

I6

38

I06
16

184

332

I90

r95

373
22

t32
60

546

4 060
502

3 837
I I54
9 553

l. 05r
lI5

r 351
292

2 BO9

94r
r37
703
295

2 075

206
3I

t23
68

427

t87
34
a1
62

359

50
I9
25
I9

It3

31

24
l9

106

24L
33

209

536

974
86

r84
297
542

r 841 t 999

Zusamen

Mehrpersonenhaushalte mit
einem Einkomensbezieher

Mä nne r

/18t67 634 r 123

178

Fr a uen

Zu6amen

175

Zuaamen

-75-

6
6

I4
| 751

339

344

I3 I6

4 A37 56rl4 656

699

s/
708

65r

\2

II
31

L€dig.....
Verhe i rate t
Verheira te L

Ge 6ch ieden

zuaanmenlebend

:....:..i.:..:
Zusamen ..,

a1
a2

45
I79
466

28
l3
22
t2
55

130 7

5

IO
5

t5

I4

5

29

I9T
435

I3
38
49

't26

22
28

t2
53

r 30

469

I
t2

545

22

2l
IO
35

90

3A
5

t6
54

r45

llr
8r4

96
62

220
303

r 70
23
L2
39

264

35
641

2'l
I6
6l

7a6

30r 751
2l
I8
6'l

r 887

662
5

I6
692

6

14

740

6
r93

')

9
2r8

65
393

1

I5
503

32r

330

344

354

mi! zwei und mehr Einl<onurensbeziehern

Männer

23
t42

Ledig ..
Velheiratet zusamenlebend
Verheiratet gelrennrl,ebend
Verwi Lue!
GeEch i.eden

Zuaamren . . ,

38
346

I6
24

432

I8
4I

34
17

Il2

36

II
85
39

lol
427
t8

ro8

708

629
182

58
I5I
179

t08
407

1
26
3o

579

58
r 325

7
I9
24

I 433

92
| 253

I
l8
20

I 39010 798 l5

IO

9

26

351
214

83
632
393

1 739

42
II
).4
10
64

202

65
40
I6

r4 6
82

350

43
35

6
a6
45

2t4

't6
13
lI

t21
58

345

34

Ledig ..
Verheiratet zusamenlebend
verheiratet getrenn! Iebend
Versitwet
Geschieden

Zusamen ...

261
507

24
r65
t07

86
t 359

).1
69
49

r 574

55
388

IO
50
4l

544

986
lo 056

140
783
512

t2 53'l

6I
t47
IA
35
59

320

94
480

I9
1A
'76

146

t73
I 447

L12
lr.3

I 928

135
288
l4

r04
64

605

T2
r3

TO

41. 3 071

- Bevöl.kerun9 rn Pr ivaLhaus- I) Haushalte, deren Eezugsperson seIb6tändige
mithelfender ['amilienangehöri9er ist 6owie

In6-
9e s amt unter

600 I 200

600 I 200

I 800

r 800

2 500

2 500

3 000

3 000

4 000

4 000

5 000

5 000
und

r) Ergebnis des Hikrozen6us
halten.

r Landuiat oder
ohne Angabe.

I

3
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2 Privathaushalte
2.2J Privathaushalte im April t988 nach HaushaltsgröOe, Eeteiligung am Lrwerbsleben

im Beruf der Bezugsperson sowie monatlichem Haushaltsnettoe.inkommen I)
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2 Privethaushalte
2.23 Privathaushalte irn April 1988 nech Heuehaltagrö06, Beteiligung am Erwerbsleben und Stellung

im Beruf der Bezugsperson sowje.monetlichem Hauehaltsnettoeinkonrnen r)
2.2).I Insgesamt
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2 Privethaushal te
2.2) Privathaushelte im April 1988 nach HeushaltsgröOe, EeteiIigung am Erwerbsleben und Stellung

im Beruf der Bezugsperson sowie monatlichen Heushaltgnettoeinkommen r)
2.2).1 lnsgesamt
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2 Privathaushalte
2.2f privathaushalte im April 1988 nach Haushaltsgröoe, Beteilrqunq am Erwerbsleben und Stellung

im Beruf der Bezugsperson sowie monatlichem Haushaltsnetto"i6psrmen ')
2.21.2 llit ausländi.scher Bezugsperson
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Uruo 061.
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t2

33I9i
e3-a

r24
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17

26

l0
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t5

l0
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I

r22
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8

5

t6

33

I
1{

t5
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131
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t')
l0

8

6
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65
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57

21
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235 t7
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I {C3
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:USIHIlEN
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ERi.iERESTAETIGE
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EEAHTE

ANGESTELL;E

lR8EI TER

ERHERB Sr0SE

t]: CIiIE RrraRB SP: RSoflEfl

D:RUIiTER MiT UEBERIiIEGEI:'EH
LEBEIISUIITERhiLi OURCX R'IIiE
uilo 061.

ZU ST HMEN
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2 Privsthaushalte
2.2JPrivatheushalte im April 1988 nach Haushaltsgrö0e' Eeteiligung

im Beruf der Eezugsperson sowie monetlichem Haushaltsnet
2.2J.2 l,lil ausländischer Bezugspecson

I 000

BEIT I LIGI,]IG AI{ E FI{ RBSLEBEN

STELLt.{.IG II.t BERUF

E INPE RSOi,I:IIHÄUSHALTE

am Erwecbsleben und St:llung
toeinkomen r)

SELI-
S'iTENOI GE
I|r OER

L.T.OHI RT-
IAFT,

r'uEllrJLIili

E RI.IE R3 SPE R SOIEN

E RI'E RB ST.TE TIG€

2?0

232

{8

168

38

63

{6

89

{t
l9

8{

81

9l
30

I 13

1l

ll
7

7

7

RI-
3E, oriNE

116:8E

l{
ll

22

SELB S
F.iHI

IAENOIG€ UIO }lIIHELFENOE
L i EITAiIGEHOE RI GE
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AN6E STE L LT5

IREEITEF

ERHERSSLOSE

ItICf{rEPH:R3 Sef eSortE}i

OIF'i/liiEF TI:i UEBEF;.iiEGENOEI.I
LEBEiiSr./liiEihr!; 0ljicli RErtrE
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3US Al4l IEN

ZU SAHfiEN
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AREE I TER

ERI{RSSLOSE

NICHTE RI.I€ R8 SPE RSAi€N

OTRUITER HIi U:BERI,IIE6ENOEH
LEBEIJS{JtJTEEHALT OURCII RENTE
rJNo 0Gt.

ZUSAHT4EN

88

474

39

113 135

12

29

l0

22

26

6l

2l
1.?

69

6

34

34

13

z0

I

I,I.IBLI:H

ERI.IERBSPERSOI]EU

SELB SIIEIIDIGE 1JJO I{I TIiSLFEIIOE
FAX!L IENÄI]CSTC:R:!E

ANGESIELLTE

ÄREEITER

E RI.JERB SLOSE

NICH TE RHE R8 SPE R SO.IEN

0ARUIITER HIT UEBERITIEGETJoEM
LEBEIJSUIJTERH:LT OURCH RENTE
uruo oGL.

zusar'ltsEN

42 6

1,11 14 43 l9

94 L2

16

l0

1{

6

36

35

14

52

I
I

25

2A

3S9

307

20

83

203

52

6

11

26

t8

30

SI

118

114

22

89

17

24

16

7

1

106

105

62

5

61

5

1{

t2

20

{3 113 15 32
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2 Privathaushalte
2.21 Privathaushalte im April I988 nach HaushaltsgröOe, Beteiligung am Erwerbsleben und Stellung

rm Beruf der Bezugsperson sowie monatlichem Haushaltsnettoeinkommen l)
2.21,? l4lt ausländischec Bezugsperson

I 000

SETEILIGUIG II.I ERIIEFESLEEEN

SIELLUTG ITi EERUF

r€HRPE R SOI{€NIIAUSHAL TE

SE LB-
SIAENOIGE
IN OIR

LANOITI PT-
SCHAFT.
TH . FAM. -

Ri-
GE, OIiNE

ANGAEE

M:EIJNL I C H

E RRE R8 SPE R SOIEIT

ERI{€R8 STAETIGS

SELBSTAENOIGE UNO HITHELFENOE
FAI.U LIEIJ:IJGEHOE RIGE

SEAI'ITE

INGE STELLiS

: R8E I TER

ERHERBSLCSE

NICHTE RHERB SPE RS0r.lrN

D.:FUIiTEF Tiii UE6EiXIE6EIiOEIi
LEBETISIJiI]:Rh.TI ii.iRCH REi;TE
urro 0GL.
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r.J:IELlCH
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SELESTASI'lCI5E ür0 HITHSI-FEUOS
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,:RB5I TEP
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LEBEIJSU,JTEPTTIT cURcH REIJTI
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üit ein€m rcn.tllchen Hlush.It8nettdlnkom.n von ... bis unter ... OH

InB- I d.runte!
I s6zi^l-2u- I nrrt.-
I 
enPt an9er

l2l
empfän9er

2)

sozläI-
hiI f.-

Sozral-
hl Ife-

.ßpfdnger

2 5C0

3 000

3 000

a 000

I 000

5 000

5 000

2 P! lväthäushäIt€
2.2a Prlväthaushälte tm AprIl l98E hach H.ushäIts9rö0., AI!.rsgrupFn de( Bezugsperlon und monatllche6 8.ushältsnett@inkomn')

I 000
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1
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a0
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t1
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t0
t6
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1
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1

1

a5

1

5
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1

{1

20
26
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21
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5
1
1

29
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l8
15
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8a9
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5 0t3

l9{
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r09

585
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t20
r75
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2 5aZ
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ltl
469
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7tl

l2a
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t0
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ll3
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26
25
t6
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35
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2 015

8r2

2) Übervi.gender kben6unterhält der B€zugsperson durch soziälhiIte.
3) Üb.rrls9€nder Lebensunterh!1t der BGzugsperso. durch Rente ud d9I.

r) Elgebnis des üiXrozenEu6. - Bevölkerung in Privathaushälten.
1 ) Hcush!lr€, deren Aezug!Fr6on selbstäMlge! Landei!t der mithelfender

Feilrenangehö!19.! iBt Beie ohne angäbc.
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2 P!i.vathaushalte
2.25 Privathaushatte im ApriI

der
I988 nach auagewählten Staatsangehörigkei.len und Familj,enständ

Bezugsper6on aowie nach Hauahaltsgrößer)

Insgesamt

Pe r sone n
Pami.l ienstand je

Hau6haLt

36
38
85

Verheiratet zusamenlebend
AI I e instehend

14 870
I2 533
27 403

9 563
9 553

Verheiratel zu6amenlebend
AI Iei n6tehend

I3 840
1I 915
25 156

9 089
9 089

l3 840
2 427

L6 667

5 833
2 069
7 901

mit d€ut6cher BezugsperEon

mit aualändischer Bezugsperson

414
414

nit griechi6cher Bezugsperson

I8

22

6 070
2 158
B 224

r57
20

117

3I
II
42

44
7

5l

I3I
r8

r50

o57
579
635

I 442
68

1 509

3 002
r52

3 154

L 207
6I

L 267

257
33

290

r4 870
2 910

r7 840 3

302
r65
457

30t
I3

3r4

3, 05
1,33
2, 26

00

66

80

3,56
r, 38
2 ,79

54
90

4,24
1,53
3,51

I nsgesamt

Zusamen

Zuaamen

Zusamen

Zusamreo

Zu6amen

Zu sarrunen

Zugamen

800
545
345 2,234

Verheirätet zusamenlebend
Al I ei natehend

r 030
517

L 64'l

r 030
r43

I I73
9o

321

26

4I

43

I3

T3

242

2A

29

2l 3, 38
r,28
2,49

3,I,
2,

Verhei.ratet zuaamenlebend
AIlei-natehend

70
24

94

70
6

16

x
l8
I8

x
66
66

1A

78

19

20

9

9

mit itäIienischer Bezugaperaon

Verheirätet zusamenlebend
Alleinatehend

r 57
a6

243

I3I
95

228

20
6

26

54

55

mil jugoslavischer Bezugsperson

Verheirätset zusamenlebend
A I leinatehend

39
l2
5l

3).

21

mit portugj.esiacher Bezugsperson

Verheiratet zu6amenlebend
Al I ei natehend 3,

r,
2,

7

'1

20 5

6

Verhei ratet zusamenlebend
Alleinstehend

35
22

57

mit spanischer Bezugspersor)

I8
ra

mit türkischer Bezugsper6on

46
16

6I

mit einer BezugsperEon aus den übrigen Ländern

mit einer Bezugsperson aus den EG-ländernl)

:
6

l0

rL

1

IO

35

40

5I

52

86
30

54
21

66

Verhei,ratet zusamenlebend
A I I ei n6 tehend

329
107
436

3I
350

x
76
'16

66
8

,3
,3
,3

t31

134

39

42

a6

90

76

80

II5

r 20

75

Verherrate! zusamenlebcnd ..
AIIeinsLehend

Zusamen

Verheiratet zusärmenlebenLi ..
A I I einsteheDd

Zusameo

248
276
564

2t4
2L4

288
62

350

92
44

135

8l
t2
93

350
206
556

x
r57
L57

350
48

399

9A
t3

III

3,4I
1., 36
2 ,65

r) ErEebnls des Mikrozensus. - BevöIkerung in privathaus-

rr6

I) BeIgien, Dänemark, Frankreich, Criechenland, Croßbrj.rannren
und Nordirland, Irland, ItaIien, Luxemburg, Niederlande,
Portugal, Spanien.

Ei
Per 6onen-
hauahalte

Mehrpersonenhaushalte mit .,. Personeo

2 und
ge6amt

Ins-

halten
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Iand

Eur opa

Bundearepublik Deutachland
Deutache Dem. Rep, und
EerIin (Ost )

Belgien.
- r)Dänemark

Finnland
Frankreich
Gr i echenländ
Großbritannien und Nord-
irLand.

Irland.
Italien .

Luxemburg
Niederlände
Noruegen
österreich
Polen ..
Port ugaI
Schweden
Schueiz.
Sow j et un ion
spanion.
Tach6cho6lowakei ........,
Tilrkei.
Ungarn.

Afrikö
Agypten.
Algerien

Afie r lka
A!gentinien
gernuda.
Braeilien2 )

Haiti ..
Kanada,
Kuba .. .

Mexiko.
Panama.
Veaei.nigte Staäten ......

Aaien

Bang Iadeech
Chinä ..
gongkorg3 )

Indonesi,en
Iarael ,

Japan ..
Jemen, Deh. Volksrepublik

. 4)JOrdanten
Korea, Republ,ik
-, 5)
AUWa rt
Saudi Arabien
Sj.ngapur
Sri Lanka
Syrien.
Taiwan.
Thailand

2t,5
24,4
18, 5

29, L

t7 ,5
I6, {
22 ,0
23, B
I7. 9

2 Privathaushalte
2.25 Privathaushalte nach der Haushaltagröße in ausgewäh.lLen Ländern

I 988 21 403 34, 9 5,5a)

t

I 98r
r986
1988

r980/8r
I 986
I 986

26,5
23,6
33, 6
27,L
26,6
t6,I

30, 9

27,L
30,0
32,6

30, 0

25 ,9

r6,9

20, I
15, 0
19, 4
18, o
20, 3

16, 6
la,6
22,5
19, 7

20,2

t7 ,2
I5, 9

13,6
L7,5
L5,7
24,2

4,6
g, 4al
3,8

lo, 2a )

g,7a)
r3, 5a )

9,lt)
29,zal
to, oa )

rl,I
9, 7a)

56 763b)
3 54tb)

57 246b1
22 425

370b)
r4 66tb)

2, 6c')
3,5''
2,9")
3,6
2,Acl
2,5c1

2,3

2,5c)
2,7-',
2,3
, ,c)
. ,c)

3,lc)

6 5I0
3 7).6
2 246
| 142

20 9o6d )

3 234

2I 8I6
r 007

20 trse)

24,5
r8,5
2I, I
13, I
23, r
24,5
40,1

L4,6
t2,2
32, A

29, O

14,7

14,3

6,8
II, IA )

I3,8

ro,0

37, r

61 93r

r6 736b)
9 852b)
5 r 30
4 78sb)

ss 394b )

9 966b)

1 455

tt o77")
8 132
6 163

bt38 668
t5 199
44 737b1
r0 377

2,6

3,6c )

3,3
2,5
3,0
3,6c )

2,A
5,2c I

2,4

2,O

I,3

t986
I 946
I 986
1981
r986
I 987
r 982
1987
r984
1986
I 980
I 940
t 945
I 986
r980
r980
r980

6

5

I
2

Lo
3

3

2

94

IO
5

I
3

r95
r34
8r4
737
831
906
099
498
450
8s4
193
376
60r
7r9

26, A

27,2
20, a
24,3
3t,2
29,7

II,8
t8,2
2L,O
22,6
I5,0
I5, I

13,9
15, r
22,6
22,O
L4 ,7
16, 4

71, 5f )

22,7
24 ,9
LO,7
24, I

18,9a )

4,4
6,2

I].,I

I4 4

9,I

I0, I
22, O

5,0
L9,7

20, r
18,8
13, I
22, 3

22 ,6
t6,2
19, 5

24,7d'
8, I

6,9

3,6
39.8
3,7

r 986
I987

9 619
3 322

8,I

3,0

II I3

1,6 t2, o

7,6

9 4? 7rL 5,0
23 loob ) 6, 9c )

1980
r98o
r 940
I 942
I 9Ar
I 98I
r 980
r 980
r 984

7 to4
t8

27 967
I 13I
I 2829 )

2 365
t2 0'15

366
9r o6t

ro, 4

24,5
6,3

20,3

La, a
27,O

29,;

t8,8
r8.4
I9, I

I7, 5

20,3
L6,2
I8, 3

t8,6

7,4
14,3

t1,9
6,5

23,7

27 43rb )

54

rr8 322b)
5 040b)

23 197

3,9c)
2,9
4,2c1
4,5-'
2,9
4,lc)

5,4
r1, 7

24,O

LO,2
12,7
2A,5

t2,4
,4, 

:

14, 3
L5,2

13,5
,,,:

44
9 7o6b)

I OgSb) 4,6c I

2,6

I9 8I
1986
r 98l
t 980
I 987
I987
1986
r985
I 980
I 986
t986
r9ao
r 941
I 986
r 940
1 980

785
270
245
263h )

r49
536
392
388
969

83
869
5ro
8lr
oa9
134
8r8

t5,2
4,6

r5,4

5,O
3,I
4,8
O, I
o, I
8,3
6,3
2,6

3,0

r5,4
It,4

to,;
7,3

10, 5
o,1
o,7

10, r
8,3

r5,4
16,3
r3,6

It,4
6,9

14,5
t,4
1,4

14. r
L2,9
lr,3

8,5
20,3
2,9
2,9

t9,2
r5,I
t3,7

15,O

14, 3

15,5
15, 3

13,5
10, I
20,o
4,5
4,5

16, 4

r5,9
13, 8

41,9

35, r
I5, I

46, 5
64 ,O
29,4
90, 4
90, 4

3r, 9
40, a
49,5

I4
249

I
30

I
39

1

2

2

3

2a

84

os2
4

!46

122
2

2

35

1

2

I4
IO
I7
46

976
855
888
77 6bl

264b I

206
67L
23r.
750
449
399

68r
969
455b )

5,8
4,2
3,9
4,8c)
3,6
3, rc)
5,6
6,9
4,5
9,0
9,O

4,4

11 ,2
l7,l
r8, o

12,6 16, o 16, 2 44,7

Australien und Ozeanien

Au6traI ien
Neu6ee I and

1982
r 984

5 169
I O42

14 690

c) AnzahI der Privathaushalte bezogen auf die GesamtbevöIke-

d

t
g
h

I
2
3

4
5

b

Ohne F5röer und GrönIand.
Ohne inländische DschungelbevöIkerung,
Eritische Besitzung,
EinschI. regiatriert€ PaISstinafl,Üchtlinqe
Nur für kueäitiache BevöIkerung.
5 und mehr Personen.
Geaamtbevölkerung .

I 2 3 4 5
ina

geaämtJahr ine-
9eaamt

t

r9,5

-86-

rung,
I988: 2f I34 000 Privathaushal!e.
Nur Famil,ienhau6halte,
Zwe j,- und Mehrperaonenhaushalte.
1986: 8 992 000 Privathaushalte.
I985: 35 889 OOO Priväthaushalte,
hal,t.

4,5 Per6onen je Haus-



2 Privathaushalte
2.27 Bevölkerung in Privathaushalten im April I988 nach Haushaltsgröße, Altersgruppen und Familienetandr)

. 2.2?.I Insgesamt
L ooo

Davon i,m Alter von bia unter Jöh renHaushalte mi.t
,.. Per6on(en)

und

a2 r9lL.......

2........
3........
4...,....
5 und mehr

060

?I I

028

465

165

l0r
51r

3 157

s 316

3 670

l2 8r6

unter
20

943

70r

043

o90

7A6

976

594

43r

3II
216

508

249

1.66

76

39

Led i9
285

136

30

ll

t77

86

{I
9

10

I6

I6

6

50

207

IOI

8

6

35

44

2A

II

5

r65

15

22

77

51

8

r40

54

l3

r45

44

Ll

r40

3I
10

6

4624

1........
2........
1....,...
4........
5 uhd mehr

Zu6ämen

Zusamen

23 430

x

12 064

8 096

6 60I

3 033

x

L7

I5

7

42

343

298

104

45

1.9

I3

1

1

x

2

r55

123

397

x

579

81L

365

I85

x

984

93

l4
20

12

x

337

9I

29

4 564 2 52A r 037 545

I4

IO

2L6 209 r90 lI6 2683r7 352 27L

Verheiratet getrennt l.ebend

52 54 63 16

22 25 23 29

16 t7 lr rL

/5//
////

69

I7

9

99 r04 ro4 t22

746

883

5A1

t92

39

7

9I

I t'1

44

45

2A

IO

r 30 2L9

6

9

IO

3l

Verhei,rätets zusamen Iebend

xxxx
560 42't 433 89I

990 906 839 I 238

I 097 L 2A2 L OTr 1 !24

384 510 529 563

x

845

5r9

I63

17

x

606

260

53

34

29',794

502

I9I
94

36

2A

851

190 240A 303r 3185 2A1t 38r7 3569 294r 2604 1954 1112 1472

1.,....,..
2 ..... ....
3.........
4.........
5 und mehr

Zusamen

t..,.,,,..
2.,..-...,
3.........
4......,,.
5 und mehr

Zuaamen

r.....,...
2.,.,,...-
3,,,....,.
4,,,...,,.
5 und mehr

Zuaamen

l ,......

2 -.......
3.......,
4........
5 und mehr

42

I3

17I

90

30

l3
'7

344

r07

30

9

13

620

Il8

22

ro
I9

96

18

673

a6

20

l5
25

854

221

a1

tr7

84

r3

34

I
2023

7

99 59 3t I6 2A43

83 ?

110

324

t14
20L

5 306

234

I23 202 3t2 543 788 8IA 2 410

r 54

543

281

100

4t

Geschieden

19 120

70 99

43 50

l8 2L

9a

103

2A

5AI

I

r33

I03

54

11

7

t14
129

5l
l6

.14 8

19

7

II6

45

II

/23 308 31.4 374 260 I78 139 II8 58 r03

r50

627

235

III
r 58

9 56 3

1.6 379

I3 829

t3'175
I 064

r 03

589

174

320

679

9'1).

066

353

20r

841

062

4t2
359

916

416

642

906

22r

L91

436

In6gesamt

466 383

691 660

r 074 96r

r 343 I r07

593 545

459

532

246

750

4t4

666

032

555

t7a
97

424

r04

t22

31

48

49r

I94

358

t64
58r

469

781

868

387

r99

878

7'19

295

68

5I

Insge6amt

) Ergebnis des Hi.krozeilsus. - BevöIkerung in privathaushalten

61614 1.2865 5431 51.65 4403 4L13 3656 41AA 4401 3?05 3538 30AO 2l3o 4280

9e5am! 20

25 30

30

35 no

J5

45

45

50

50

5S

55

50

5o

65

65

10

70

-87 -



2 Privathaushältc
2.27 Bevölkerung in Privathauahalten im ApriI I988 näch Haushalt6größe Altersgruppen und Famil.ienstandr)

2,27,2 Männlich
I 000

Davon im AlLer von bis unter JahreD
Hauahalte mi.t
.,. Pereon(en) unter

20 und
mehr

2 r0l

2 838

3 71.6

2 573

t2 602 6 592 2 532

38

273

645

739

a91

458

3II
637

55 5

412

573

340

302

144

5a't

Led j, g

t92
85

58

2l
9

327

r50

II5
56

675

I2l
54

29

6

l0

76

36

I5

I36

52

2L

5

94

50

t7
'I

97

42

I4

I3

9

'7

34

17

3o

8

6I

23

6

95

x

't75

453

224

t20

30

1.7

a

5I

39

I3

59

t2

6

26

IO

4I

x

B?4

64

II
l9

9

13

274

43

20

I7
24

t7

23

22

6

34

5 und mehr

Zuaamen

5 und mehr

Zusamen

5 und mehr

Zuaamen

r.....,,..
2.....,...
3.........
.t.........
5 und mehr

Zu6amen

r5 008

335

1't

31,

l4
l3

470

526

r35

59

36

38

194

524

2Ia

30

I3

867

2A

65 38

20 t3

25 L7

63

IA

90

2l
Lr

47 30

II9
828

169

4l
26

365 214 229 154

x

593

600

422

231

20

x

o72

08r

326

529

486

476

091

t22
t67

xx x

106

87

27

16

236

IO

x

J49

373

20L

6l

to
5

x

887

296

r08

49

x

55'1

64

II
L2

I O{

581

70

I4

l6

VerheiraLet zusamenlebend

xxxx
299 230 206 403

494 459 41 r 6t4

484 624 561 612

156 25'l 26A 308

792

r62

38

2l

5 986 I436 1570 1446 1937 I852 r576 r340 r0L3 644 959

Verheirätet getrenntlebend

22 34 40 4a

I 6 r0 9

////
////
////

2l 39 47 56 54

9

55

I3

17

t0
t0

6

29

75

I4

50

20

97 34281

r.....,...
2.........
3.....,...
4.........
5 und mehr

Zusamen

r......,..
2......,..
1.......,.
4.........
5 uDd mehr

Zusamen

Ge schieden

44 74

18 2A

12 r 5

/6

79 r26

T2

l6

3350

20

76

38

2?4

641

740

90I

4 70

'72'l

6A5

492

244

308

463

276

238

642

632

43r

244

r 69

84 )

413

236

t26

t42
934

309

r l.2

54

330

93 3

88

30

46

42

6I9
708

685

431

2r3

405

473

631

545

r85

Zusamen

308

354

53 7

653

270

r35 168 1r9

295

538

661

629

3r7

29'14\ 65OO 2195 2656 224O 2122 1869 244O 2227 rq45 r55l 1ra3

i) Ergebnis des MikrozenEus. - BevöIkerung in Privathaushalten.

Ina-
9eaamf 20

,o 35

J)

40 is
4U 9)

50 55

6o

65

65

70

10

75

-88-

785 r 427
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2 Privathaushalte
2.27 BevöIkerung in Privathaushal.ten im ApriI I98A nach Hauahältsgröße, Altersgruppen und Familienetandt)

2.27,3 Weibli.ch
r oo0

Davon im Alter von bis unter Jähren
Haushalte mit
... Person(en) unt

I .........
2 .. . ......
3 -........
4.....,...
5 und mehr

Zuaamen

r...,....,
2.........
3.........
4...,...,.
5 und mehr

Zu6amen

I 95 9

1 317

2 190

3 149

2 t93

20

64

299

513

511

113

486

390

406

43 5

3r4

403

254

I29

86

68

I8I
99

50

20

t2

Ledig

93

5I

24

9

I80

79

805

358

r37

65

I06

31

It7
25

I

70

I8

421

3o

8

und

1.6 5

36

L2

5

I

225

453

26

IO

571

r84

r05

70

93

56

3L

L2

7I

39

IO

68

33

9

3I

IO A2A 6 224 2 03I 94r 362 r03 123 rr3 121. I5I r57

814

98

I6

1.3

14

l9

94r 458 504

TO ll

I4

Verheirätet zusamenlebend

x

5 992

:l 015

3 276

r 504

16

I4

31

x

237

21I

77

29

3I

396

5ll
341

129

x

26r

492

6I3

228

221

424

5I0
260

1

13

I3

41.

x

488

624

5r 2

255

x

102

555

300

r50

).97

447

658

x

958

223

55

2A

5 und mehr

Zu Eammen

I4 7A6

t67

II4
63

2t

r5

3AI

554 r423 I595 I615 L425 I880 I7r7 t365 1264

I3

6

9

IO

Verheiratet getrenntlebend

L7 r8 14 15

l8 17 16 13

12 L2 13 7

////
////

52 49 40 46

2l
I6

7

L8

a

6

34

54

58

29

l2
7

1.........
2 -...... . .

3..,......
4....,.,.,
5 und mehr

Zuaamen

r.,,......
2 . ......,.
3.........
4.........
5 und meltr

Zusamen

r.........
2 ...... .. .

3..,......
4.........
5 und mehr

Zu6aMen

3t r

63 5

265

I38
r 63

9

35

8

2L

I4l.
73

10

5

66

7

334

87

22

7

I1

70

r'l

557

99

I9
I

I6

598

12

l7
L2

22

5r2

640

425

205

't0

2A

3 6',]

1.4 26 94 169 25r 462 594 122 2 02A

22

35

2l

35

52

3l

14

1

t39

Geachieden

46

7L

45

I5

r82

57

68

38

t2

t79

80

19

34

l0

?I

49

I5

206 r4t r02 92

75 46 61

10

87 52 80t9

6 071

I 503

6 738

6 553

3 90r

50r

644

626

5r6

349

ZuEamen

L51

344

531

590

r35

353

498

533

269

64

3r5

t 527

2 5aO

L '179

88

442

705

674

485

203

234

433

590

652

249

196

656

691

53 s

264

22t

449

6I4

319

t70

300

940

396

t 5l
73

524

098

256

66

43

159

95r

t26
27

34

120

523

53

18

32

820

694

r47

l l,2

3t874 626s 2636 2509 2r52 2osr L7A7 234A 2t'13 r860 r987 1897 r34s 28s3

r) Ergebnis des Mikrozensus. - BevöIkerung in privathaushallen

Ins-
9eaamt

io
30

35

35

40

{U

45

50

55 60

55 60

55

65

70

70

-89-
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2 Privathaushal.te
2.28 BevöIkerung in Privathaushalten im ApriI I988 näch Famil.ienstönd und AIter69!uppcn )

2.28. I Insges6mt
L O00

Davon im Alter von bia unter Jöhren
Fami Iienstand

Ledi,g ..
Verheiratet zu6amenlebend
Verheirate! geerenntlebend
Ve rwi. twe t
Ge achi.eden

Zu6amen . . .

Ledrg ..
verheiratet zusamenlebend
Verhe.i ratet getrenntlebend
Verwituet
Ge achieden

Zuaamen..

unter
20

75 und
mehr

E inpersonenhausha I te

MHnnI ich

2 l0).

335
525
524

3 486

321
x

34

44
405

I36
55
IO
94

295

97
x

5I
13
17

238

38 458

IO

5? 3
x

192

40

74

308

L2L

48
x
9

27e
L7

330

76
472

8
555
I8

130

226
504
t5

028
80

853

268
472

4to
I03

22

l3
63
2T

r19

39

20
50
33

t42

79 106

13 14
r4r 334
66 70

300 524

r45
x

34
384
I03
666

45
264

r28
22

61

2A
30
50

r69

34
576

30
26

L2
I
6

75
t2

104

70

5
598

45
720

/23
3 8 4'10 619

8

16
244

weibl ich

6 011

959
x

167
3l I
640

93 55 7t
xxl

l4 15 2L
/ 7 25

46 57 80
157 135 196

68

I8
64
7l

22r

117

10
557

759

r55
x

Lr
577

67
a20

T7?

63
IO

133
3A3

207
x

76
35

t74
491

r55
x

69
17

I48
459

140

42
r 7l
II6
469

r40
x

23
620

96
878

a2
x

L2
673

58
424

r9l
x

20I 854
a4

2 r5o

6t

I4
20
42

20
I 340

5
3I
I4

II
0r3

21
9

064

9 15
544 969

22 lO4/s
681 1 097

54
x

I
64

l0r
x

t
ro3

lar
I8

35

238

485
x
9

6

50L

349
436

I3

35
836

403
x

T1

22

442

976

39

44

ZuaaMen

Ledig ..
V€rheirötet zusamenlebend
VerheiraLet geLrenntl,ebend
Veruitw6t
Geachi eden

Zuaämen . . .

Ledig ..
verheirütet zu6amenlebend
verheirätet getrenntlebend
Veauituet ... . . .. .
G6schiedeh

Zusamen ...

060

502
837
I64
563

943
x

t9
508 245

54
6

t20
971 .t 062 642 466

l,!9!rp9r B9r'elltquE!!f !!
Männ1 ich

10 501
r5 008

r35
264
344

26 255

2 075
236II

2 325

93r 446
I5

'l
59

r 52I

93r 93 7

20

2 t45

6 554
5

6 562

1 ol5
986

I6
20

2 037 I

t73
510

T5

52

814

86
615

35
2t

136

Ledi-g . .
Verhei,ratet zu6ämenlebend
Verheiralet getrenntlebend
veruitwet
G€ achieden

Zuaamen ..,

Ledig ,.
Verhei,ratet zu6an6enlebend
verhei rätet getrennt lebend
Verwitwet
Geachieden

Zusamen . . .

16r
37

20I

546
554

22

531
r 423

35

66
2 067

I8I
l. 595

34
T2

104
| 925

I 989 r 676 r 409

r 453 I

3 942 3 236 2 A12 2 202

2 440 2 22'1 I 845 r

45
't L7
t5

ro5
10

953

39
94r

t42
t2

138

25
468

L23
1

625

6l
504

45r
I3

I 033

8 469
t4 745

2r3
I 201

127
25 796

r9 370
29 794

344r 469r 071
52 052

12 602
l5 008

4't o
194
467

29 741

I2 7I5 3 620
790

weib I ich

Zusamen

529 250
3 03r 3 I85

46 5l
14 25

140 raa
3 760 3 708

I naqeaamt

MännL i ch

47
425

34
t22
552

53r 880
2S
69

r25
2 t52

2).4
446

64
IO

I35
459

rt3
1L7

34
159
141

L't3

35
lr2
145
l0

306

r 57
94r

14
698

87
r 897

96
468

7
't22

345

190
954

3I
788
lra

2 r35 I 894

42
365

7
lr0

36

560

16
941
I7

r40
625

552
404

5I
6

86
I04

140
87I
4l
40

lar
273

I46
3 ar 7

46
a9

200
4 291

105
3569 2

30
I25
lr3

65
2 604

IO
r 59

36

5I
954

8
t69

22

L2 762 4 460

Ledlg ,.
Verheiratet zu6amenlebend
Verheiratet getrenntlebend
Verwitwet
Ge 6 chieden

Zu6amen , . .

236
2I

2 795

587
946

39

42

556

r0 828
1,4 786

38r
4 512r 367

3 r 874

224

265

2 031
554
3l
l9

2 636

941
423

52
6

88
509

23 430
29 794

851
5 306
2 234

6T 6I4

I2 8I6
42

5

r2 865

4 564
790

5 431

229
937

11

r5a

r 58

65
34rl9

59
340

8I
4',t

55r

20
644

I
97
I5

745

4I
969

L3
382

23
| 427

592
5

)
600

515
436
4l
19

240

365
570

56
5

126

34
0r3

I7
90
30

la3

95
516

38
5I
16

Ledig ..
Verhei rätet zuaamenlebend
Verheiratet getrenntlebend
Verui twet
Ge 6ch ieden

Zuaamen ...

we ibl ich

Insgeaamt

362
595

52
t4

r39

r80
6t5

49
26

la2

103
425

40
41

r79

r23
880

46
94

206

L2L
365
2l

102

860

2L6
94r

59
3r2
178

15I
264
I9

462
92

9872 L62 2 05t I 781 2 344

Led j.9 . .
Verheiratel zusamenlebend
Verheirate! getrenntlebend
Ve rwr tuet
Geschieden

Inageaamt ...

524
404
9I
I

r3o

r 03 7
3 03I

99
T1

2t9
4 403

545
185
r04
3I

308
5 r 55
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3\7
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3r4
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L23
3',l 4

4 7a8
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99
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43
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68
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2 Privathauahalte
2.28 Bevölkerung j.n Privathaushalten 1m APriI 1988 nach FamilienstÄnd und AIteragluPpen

2.2A.2 $iL deutacher Bezugaper8on
I 000

Davon im Alter von .. . bi6 unter .. . JährGn

Fan i I iens ta nd

zuaamen lebend

:.:'.,' ,1.:'.:
Zuaämen . , ,

Ledig ..
Verheiratet zusämenl6bend
verheirätet getrenntlebend
Vereituet
ce6chicden

Zu6ämen . , .

Ledig ,.
verheiratet zusämenlebend
Verheiratet getrenntlebend
Verui twet
Geachieden

Zuaamen . . .

75 und
m€hr

E inperaonenhauahä Ite

Ledig...,.
Verhei.ratet
Verhei ra tet
Geschieden

zu6ämen lebend

:....'':i.:..:
ZusÄmen ...

Ledig.....
Verhe iratet
Verhe iratet
Ge6chieden

105
x

13
329
58

514

II6
x
9

55 r.

74

69
x
6

594
45

MännI ich

303933
x

2t4
514
492

532
x

l9
2L

573

89
x

II
72

200

56
x

I4
29
47

I46

37

I4
49
32

I3I

x
II
6I
20

lI3

26
x
9

275
t7

3 152

32

32 425 I02 326370

weibl ich

475
x

4L

Zusamen

Männlich

1l
I

74
L2

I8

44 39 26 61
239 931 464 50r////L25 t39 I21 444
22t2613

994
l4
a7
29

t56

I 75 107 r27
xlx

2A 2A 29
//e69 59 89

274 201 254

x
25

42

1.73 86 52 56 64
rxxxx

]6 L2 13 T9 15
//72462

33 42 54 78 68
224 r44 t26 186 209

g9o

149
280
618
931

468
x
8

6

482

17
x

l2
r38
64

290

424
x

362
793
ll0
089

163
x

II
564

67
808

r89
x

I9
842
a4

134

I5
962

ro4

090

60
x

!
60

92
x

I
92

392
x

15

2l
429

924
x

34

42
002

Zuaamen

750 71 5

994

8I
x

II
668

57

8I?

1 54 133 L42 L37
xxxx

42 26 27 20
73 t56 378 6L2

I4O III 99 95
409 436 64s 863

193
x

4A
33

167
440

I59
x

4I
9

123
332

26t
x

40
6

II2
4r8

44
642

14
IOI

59

55
304
l9
45

502

34
5r4

1
29

90
5I4

5A

't55

511
244

5
53

I 5lO 642
819 | 294
31 35//40 16

9 503
13 961

100

I 028
L3 797

r89
1 r73

693
23 881

886
x

I3
I

90'l

MehrpersonenhauahÄIte

594

MännI ich

Ledig ..
verheiratet zusam6nlebend
v€rheiratet getr€nntlebend
Veruitwet
G€achieden

Zu6amen . . .

263
329

24 r 55

59
743

IO
20
40

a72

8
637

22

673

5 721
I

723

973
r88

5

r69

977
879
t2

l9
884

88

II
6

57

424

t9t 304
340
294
t0
34

r6aI 405
I3

90
'114
l6
l9
7t

970

140
544

39
84

I9r

ro4
385

24
r2l
ro9
74r

31 26

II

l3
r 37r

9
r o44.r. 680 r 539

we ibI ich

50
I 609

5451 t972 r901 r

5 43I
I9

490
l9

5rl

1 945
465

25

l1

477
465
I7
T2

I73
433

32
t1
99

149

8r 45I ,r39 I 28431 2l
19 30r28 lr5

50
769

23
55

40
327

6
r07

34
r697 r496 2029 r8?O l5r4 1434 rr25 618 I026

Ledig ..
Verhei ratet zusämenlebend
Verheiratet getrenntlebend
Verwitwet
Ge 6chieden

Zusamen . ' '

Ledig,,,,.
Verhe ira te t

Ge schieden

r7 53r
21 755

249r 436I o22

3 450
6s3

22

I4
4 14',1

II
20

48 036 rr I74

Zuaamen

494 5t2 249
16? 2124 2444
44 42 44
6 13 22

82 133 111
7a9 3429 3336

74
84t
I3

r35
59

r23

63
2 543

9
r 55

35

2 805

50
925

7
r56

2L

r69

34I IOI I
76

463

551
I8

r4 3
IO

I 291

r33
550

36
t72

zusamenL ebend

:.:'..',i.:'.:
ZqBamen . . . 5 755 2 594 2 461

r95
265

39
9

r25
6342 050 I

We ibI ich
346

I 433 I
909
244

6
84

330

48
t3

133
| 972

42
23

r 7o

I 841

97
| 244

34
31

170
r 621

2923 3994 3

tr 436
r 3 96r.

314
17 t
820

21 30A

2 39r
raa
l0

343
405
4I

5
r. I9

2t7
714

45
2A

160
224

r49
l. 743

31
3I

lL2
2 0?t

20
637

7
96
I5

7'15

4l
962
I3

374
22

r 416

r16
769

42
89

198
215

ro9
L 642

29
163
136

2 079

II7
327
I8

244
97

ao4

149
239
t7

454
89

944

r55
93r
t3

690
87

r 875

224
50r
I4

or 5
't9

913

L61
439

95
464

1
7 !6
5I

333

2 rl6

2 834

Ledig ..
verheirat€t zuaaMenlebend
Verheirätet getrenntlebend
Verui, tHet
Geschieden

Zuaamen . ' .

9 919
tl 797

33S
4 453
I 3II

29 8tt 2 454

Zu€amen

Ledig ..
v€rheiratet zu6amenlebend
Verh€irätet getrenntlebend
veruituet
Ge 6chieden

Zuaamen . . .

36
53
35

22

2 4L9
2 t52-ta

a
r24

4 19L

I 355
7 154

651
5 230
2 L32

243
20

988
728

83
I6

204
o22

4 292
550

46
295

5't 125 lr 266 5 048

r) Ergebnis des Mikrozensu6. - BevöIkerung in PrivathauEhalten
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844

83
2A

289
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333
3 544

87
II7
358
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257
3 345

66
I94
249

4 150

207
841

40
302
I69
559

205
2 543

36
534
134

3 451.

187
r 925

27
711
I I5

3 032

lr5
I0r
l58lr
67

r08
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27
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2.28 Bevölkerung in Privathaushalten lm ApriI 1988 nach FanilienEtand und Altersgruppen

2.28. 3 Mit aus1.ändischer Bezugsperson
r 000

Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren
Familienstand

35

75 und
mehr

E inperaonenhausha I te

Mä nn I ich

Ledj.g .,
Verheirätet zu6aMenlebend
Verheiratet getrenntlebend
Verwitwet
Ge s chi ed en

Zusamen ...

Ledig ..
VerheirateL zuEamenlebend
Verheiratet getrenntlebend
Vereitwe t
Geachieden

Zu6amen ,..

Ledig ..
Verheiratet zusamenlebend
Verheiratet getrennt Iebend
Verwi tuet
Ge achieden

Zusamen ...

Ledig ..
VerheirateL zusamenlebend
Verheiratet getrenntlebend
Verwitvet
Ge schi eden

Zu6amen . , .

r5a

L22
t2
32

333

69

I9
32
22

I4I

23'l
x

I40
44

414

9

26

4t

40

t
45

5
x

I
6

t0

1A

:
I9

x

:

58
x
6

)
64

IO
x

!
l0

68
89

r63

40

46

x
5

60

32
I39

r79

24

9

I3
x

20

9

t7

t2

34

7
x

14

9

48

33
x

TI

49

x

7

xx

6

l4

l0

I

24

3e

t2

833 t02
49

6

35

Zu6armen

I6I
6

t't 7

weibl ich
II 9
xx

t3 L4

4I

r8

ro
5l

5

t75 II8

6

II

61

100 61

x

9

t2

x

t2

t6

x

1

5

9

5

9

Ledig ..
Verheiratet zuBamenlebend
Verheiratet getrenntlebend
Ve rw i. twet
Ceschieden

Zuaamen . . .

14127/
xxxx

2A 21 15 7
//5"7
885/

51 50 33 2l

8

I5

29

34

Mehrpersonenhaushalte

Männ I ich

998
o47

35
5

I5
roo

31
l07

I
I49

;
j
?

7

I

I9

2t

36

38

e6////L42 164 r81 163 rO9 61

//////1s 38 24 ro / /////-///////t//-//
8346291377

9

I4

84
6

38 24

78

56 39

61
a

IO
5

87

31
I6

57

156 ).76 t9l

WeibI ich
840
989

24
2A
34

I 916

20
139

r66

839 r 56

750

t4r
730
t9 ]I o

/8
176 L9'1 15? I23

Zusamen

Ledrg ..
Verheiratet zu6amenlebend
Verheira!er getrenntLebend
Verui tuet
Geschiedcn

Zusamen . . .

Ledig ..
Verhei,raret zusamenlebead
Verherratet getrenntlebend
Ver witwe t
Geschieden

Zusamen '..

58
246

'l

3t5

II
341

1

t1

7

9

9

350 29A 20t rI2 67

834
o36

59
33
49

563
22

)
588

170
t37

IO

3r9

20l 195

L'1
303

7

332

Zusamen

Männlich

weiblich
r6

l.6 r

7

190

Zusamen

(;
213

7

a
4 016

I66
047
r57
I7
41

433

7
IO

7
I4l

6

9

r66

83 9

)
845

734
t9

1

r42
49
IO

1A
r07

I

33
L42
II

190

23

t5

1

21.0

l8
l8r

25

l0
235

t2
t63
3I

a

6I
I5

7/
2t6 155 90

a
134

10
o9
2A

36
6

49

1

IO

I9

27.

IO

I

I1

Ledig ..
Verheiratet zuaamenl.ebend
Verheiratet getaenntlebend
Veawitwet
Ge6chieden

Zuaamen ...

909
949

43
59
56

2 056

Ledig ..
verheiratet zuBämenlebend
Verheiratet getrenntlebend
VerwitHet
Ge sch ieden

zuaamen ' . .

86
89

6

I3
|1l

6

t2
2to

15

6

94

I3

I9

9

I6

30

L2

7

22

t82

22Ao75
036
200

76
I O3

lo9
246
l3

50
303
I6

36
341
2I

25
32r

31

t4
la4

33
I

L2

9
loo
t9

9
9

/////
/ 6 rl 20 19

4 490 r 598 383 315 340

- BevöIkerung in Privathaushal.ten.
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2.29 Bevölkerung in Privathaushalten im April 1988 nach Alter69ruppen
I 000

Fami I iens tand

!'amiI ienstand und ceneration6zugehöri gkeit t )

In Mehrpersonenhausha Iten

2 Privathaushalte

zv-

un!er 25 Jahre

in denen
nur nicht
Ve ruä ndte

Leben
4

und mehr

Lediq ,.

VerheirateL zusarMrenlebend

ve!hei.aatet 9e!renntlebend

Verwitwet

Geschieden

Zu6amen

Ledig ..

Verheiratet zusamenlebend

Verheiralet getrenntLebend

Verui tuet

Ge schieden

Zu samen

Ledrg ..

Verheiratet zusamenlebend

Verheiratet getrenntlebend

VerwitweL

Ge schieden

Zu6amen

Ledig ..

verheirateL zusdrMrenlebend

Verheiratct getrenntlebend

Verui twe t

Geschi€dr

ZusaM)en

Ledig ,.

Verheiratet zusamenlebend

VerheiraleL getrerinrlebend

Verwi!wet

ce schieden

t1 319

432

24

ta 296

l4 955

439

2A

II

r 5 434

23 429

29 194

85I

5 30 5

2 234

61 6t3

r9 369

29 194

34 a

I 469

I 07I

52 05 t

53

r2 t93

l6

12 265

t6 747

r6 785

250

94r

124

35 490

8l

296

I1

59

390

605

614

143

x

36

6

I45

93 3

73

2L

60

II7

2'12

24

?

8I
ta

r30

445

69

t47

245

949

r 045

r 074

946

204

311

5s3

651

220

66'l

541

o85

413

234

852

060

x

837

164

563

r6 135

432

36

17

L7 222

65 Jahre

162

4 5J8

20

5U

5 6:18

389

45 Jahren

7

2 L94

2 202

364

612

2A

703

87

293

7

l6

406

9

400

5

45

l4

413

II
'13

34 3

714

193

1.6

301

36

924

70

20

4 427

tr 495

391

r07

97 r

l? 397

I 049

t2 929

I rao

95I

r6 43I

574

4 5la
f4

4 0I6
288

9 490

25 bis unter

2 481

11 495

189

85

594

l4 845

r 576

9 000

r4l
'14

426

tl 2t7

I1

II
I6

6

33

6'l

x

45 bi.s unter 65 Jahren

392 9

t2 929 5 612

r 03 /
sl3 /
4r.o /

14 346 5 684

a47

12

394

210

807

32

49<)

.)

4?I

22

o32

16

x

T2

I

to2

a3

46

und mehr

T2

3 96 3

l4

3 990 r36

lrsgesamt

I nsgcsamt

r) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaus- l) Personen, die außerhalb der GeneraLionenfolge stehen,
können in dresen Haushallen vorkonmen.
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2,30 BevöIkerung in Privathaushalten in April. I988 nach Famili.enstand, AlLeragruppen

und monaLlichem Nettoeinkoment)
I O00

unter
bia

Jah ren
-If60o

t_
I,rqo

bis unter

30

I7
1

6

MonatLiches r-.a !oerrrkomncn von DHAILer Sonatige
1)ter

600

l1
32

231

246

144

53 9

05ii
t86
I45
I02
t24

151

Led i-9

462
9II
259

89

995

2A

I5I
7I
4l
23

25

138

9

I6
l3

41

5

l5
34

104

tt9

I6
47
40
r3
t0

t26

9

72

5)
3o

t5

r91

202
317
357
L82
t24

500
und
mehr

17 340
3 56 5

862
623
425
514

23 430

2 4Bl
266

2E

3l
80

44l
600
II2
to2
104
149

555

90
33',)

293
36r
383
8r4

217

r46
593
608
145
595
578

20
t5
).1

54

92l
I3

9

23

109
r38

62
34

L2 041

II 407
429

75

56

40
40

247
6IO
694
239
848
9r8

552

432
439
o56
385

538

193
736
515
77 3

793
426

895

9o

18

54

172
I7l

a8
48

534

t6

Verhei ritet zusamnenLebend

25

45
55

65

unter
25-
35 -
45 -
55 -
65 und

25.....
35 . .. . .

45 . . ..,

65.....

Zusamen

137
337
2Ar
513
o45
863

I3
399
50I
507
27'l
206

9']

lo2
65

122

5I

311
t 1'l
'to

445

24

95
L22

54

26

32r29 794

851

254

I3
37

3I
31

28
2A

6 235 I 902

Verheiraret getrenntLebend

241

IO
l1

83

I
2',)

2l
I

74

I3
249
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2 Privathaushalte
2.lI BevöIkerunq in Privathausha.Lten inr April 1988 nach Haushaltsgröße, Beteiligunq
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2.32 BevöIkerung in Privathaushalten im Atr.i1 1988 ndch StaaLsangehörigkert der Eezuqsperson
FamiIien6t3nJ ,rrrd Itdusl,al !69röße )
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2.33 BevöIxerunE in Privathaushalten im April lgBB nach Ländern und FamiIiu.,"t^n.i*)
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Brernen
l,Jord rhei n-tles t f a I en
lles se n
tlheialan<l-PfaLz .,.
Bade n-Wü r ttembe rg
llaye rn
Saar I and
BerIin (West).....

Bunriesgebiet

*) Ergebnis des Mikrozensus
Pri. vathaushalten.

L 246
75s

3 49r
3L4

I 043
2 6A8
r 776
4 583
5 366

5r0
969

I 339
850

3 707
350

I 627
2 A78
I 883
4 853
5 743

554
I 090

3t 874

63r
355

I 765
r58

4 163
r 387

937
2 244
2 6A4

274
4ro

626
348

L 727
r56

4 089
I 398

9t2
2 244
2 60L

275
4to

615
400

L 726
L57

3 880
I 3OI

839
2 339
2 682

235
559

321
903
707
350
4ta
7AL

8ro
948
424
514
239

420

529
32L

| 492
I23

3 322
t lo5

726
2 022
2 307

205
450

30
2L

Ill
t2

2t6
72

5l
109
134
l5
23

29 74t 15 008 t4 733 L2 602

7t2
502

I 980
t94

4 538
I 480

97L
2 609
3 L42

279
680

r7 087

443
290

| 234
II3

2 A44
938
617

r 769
2 ]to

rt7
394

189
r30
569
5I

1 241
384
274
615
809

a,

L69

194

4 512

66
68

139
25

352
L22

60
L76
251
t5
92

367

Weiblich

t4 tB6 r0 828

972
611

2 726
236

6 t67
2 043
i 343
3 'l9r
4 3t6

38r
444

Insgesamt

2

r
7

l6
5

3

9

11
I

61

s84
605
r99
664
670
566
659
436
r09
064
059

6L4

I

3

a

2

I
4

5

I
3l

3O

11

74

II

80
40

r39
I6t

9

85 r

r 257
703

3 492
3r4

I 252
2 7A5
I 850
4 488
5 2A5

549
820

29 794

2LA
15t
6BO

63
| 457

455
32s
724
943

97
192

106
r09
221
4r

512
202
L02
294
404

27
t52

2 234

- BevöIkerung in
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?-!+vetbggg!..1!9
2,34 Bevölkerung in Privathaushalten irn ApriI

Altersgruppen und Ländern
I 000

1988 nach Haushaltsgröße,*)

AIter
-20--

30

von bis unter Jahrerr
Lan<l Ins -

gesamt unter
20 I

-l --30 --l--
t_lI oq- l-

-l-uö-T
lzö l

10
und
mehr

4ö- -- 5ö- -I

150 60

in Einpersonenhaushalten

Schleswig -HoI ste in
IJamburg
Niedersachsen ....,
Bremen
Nordrhein-Westfalen
He s sen
Rheinland-Pfalz
Baden-Württemberg
Bayer n

Saa r Iand
Berlin (West )

Bund esgebiet

Schleswig-HoIstein .....
Hamburg
Niedersachsen . . ,

Br eme n

Nordrhein-Westfalen . .. .

[]essen
Rheinl-and-Pfalz.
Bade n -Wü rt temberg
uayern
Saar land
Berlin (West )

Bundesqebret

Sch Ieswig -Hol ste in
Hamburg
Niedersachsen ...
Bremen
Nordrhein-Westfalen .,...
Hessen
Rheinland-PfaLz.
Baden-Wü rttemberg
Baye rn
Saar land
llerlin (West)

BundesgebieL

378
4L2

r 030
137

2 525
765
463

I 419
1 735

144
556

7l
9B

221
)1

503
I54

83
337
365

2A

t42

37
59

IO7
l8

2AL
94
42

I6I
2t5
I5
8L

to8

33

44

t4
2L3

74
33

I )'

r76
8

69

874

a1

43
89
t2

255
73

45
L37
t72

L4
5t

66
56

t70
22

433
r27
89

202
292

2A

6l
544

t23
I07
360

43
818
239
161
42A
494

49
L45

2 974

6

5

9

23

t9
2L

6

9 563 r03 2 033 I 924 t

in Mehrpersonenhaushalten

I
6

2

I4
4

3

I
9

206
194
r69
527
r45
80r
r96
016
374
920
503

o52

544
265

I 462
lr9

3 434
I 149

719
2 092
2 327

2t4
379

t2 762

339
167

I O22

2 3IO
772
52A

1 34r
r 6r9

161
23r

297
t47
7A5

68
007
7t5
49C
r72
414
t4L
23L

355
204
863

2 03-7

756
4 4't

I I48
1 28I

t3I
26A

7 570

306
I85
898

ilo
'2 073

64r
431

I 061
L t79

135
I89

? t7a8 564 7 464 5 075 3

2.Le,

t23
66f
6t

102
.760

3r4
/ LU

90
Ir 5

I5()
to3
416

42

884
308
209
492
632

19
9I

436

2

2 5A4
1 605
7 t99

664
L6 670
5 566
3 659
9 436

I1 lO9
I 064
2 059

61 614

550
270

I 47I
L2l

3 456
I I54

743
2 l1l
2 349

2t6
385

).2 86't

4L6
264

I 24i
ro0

2 8I3 2

926
6L2

L 677 I
L984 1

189
373

t0 596 I

33 L

206
893

86
2AA

8ro
53r
333
529
t56
3L2

388
244
936

97
250
830
478
245
457
139
331

343
))7

988
9I

2 324
7I5
476

r l98
I 350

I50
24|J

8 105

28t
t79
832

33
I 334

586
403
912

T 2L4
i 17

116

274
2IO
836

86
I 701

546
371
920

I 127
9rl

)36
(r 4lO

Insgesanrt

)

576 B 444

*) Ergebnis des Mikrozensus. - BevöIkerung in
Pr i vatha usha Iten
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3 Nichteheliche Lebensoemein schaften
3 . 1 Nichteheliche Lebensgemeinschaften

*)

Nichtehel iche
Lebensg eme i nschaften

'l 988

1 000

Ohne Kinder
Mit Kindern

Ohne Kinder
l'lit Kindern

Insgesamt

111

25

'l 37

445
71

516

615
'70

686

54s
86

731

298
51

348

588
90

778

723
97

820

88 ,2
l'l ,8

100

t
81,5
18,4

100

85,5
14 ,5

r 00

86,2
'l 3,8

100

89,9
10,'l

100

88,3
11,7

100

88,5
11,5

100Insgesamt

Alter des
weiblichen Partners

von . .. bis unter . ..
Jahren

3.2 Nichteheliche Lebensgemeinschaften nach dem ALterr)

18

26
35

56

- 26 ...
- 36 ...
- 56 ...
und mehr

311
223
155

88

778

'I 000

316
241
172

85

820

300
'l 9t
114

83

688

304
214
126

80

'723

'l 
1

33
41

5

90

12

33
46

9'7Insgesamt

18 - 26 ...
26 - 36 ..-
36 - 56 ...
56 und mehr

Insgesamt

*) Schätzungen aus Ergebnissen des Mikrozensus.
- Partner nichtehelicher Lebensgemeinschaf-
ten werden in den Haushalts- und Familien-

100

100
100
r 00

100

100

100
'l 00
'l 00

100

96,5
85,4
73 ,4
94 ,0

88,5

96,1
86,5
73,2
94,2

88 ,2

3r5
14,6
26 ,6
6r0

11 ,5

q

20

13,5
26 ,8

11,8

tabellen als Alleinstehende entsprechend
ihrem Familienstand nachgewiesen.

-101-
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3 Nichteheliche Lebensgemeinschaften
3.3 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im ApriI I988 nach dem Alter der Partner

r 000

*)

Alter des
männlichen Partners
... bis unter . .. Jahren

I nsgesamt

-frter des weiblichen Partners
von .. . bis unter ... Jahren

26-36 36 - 56von t8-26 56 und
äIter

b4

ohne Kinder

r8 - 26 ...

26 - 35...

36 - 56...

56 und älter

r87

2A2

172

83

723

r65

t2a

II

304

r70

133

]3

3r6

20

141

52

2r4

L3

93

18

126

15

80Zusammen

Zusammen

I n sgesa mt

mit Kindern

r8 - 26 9

29

51

I

97

6

5

26 - 36 ....

36 - 56....

56 und älter .

5

L2

t7

t4

33

34

46

Insgesamt

18 - 26 .

26 - 36.

36 - 56 .

56 und älter ... .

196

310

223

91

420

23

r58

65

I9

r2B

22

172

l7

67

85

*) Schätzungen aus Ergebnissen des Mikrozen-
sus. - Partner nichtehelicher Lebensgemein-
schafLen werden in den Haushalts- und Fami-

lientabellen als Alleinstehende entsf)re-
chend ihrem Eamilienstand nachgewiesen.
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3 Nichteheliche Lebensggqe{r§eheften
3.4 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im April 1988 nach dem Familienstand der Partner*)

r oo0

Familienstand der Frau
Fami. I ienstand
des Mannes Insgesamt

Ied ig verwi twet

ohne Kinder

525 462 43

I verheiratet
I getrenntlebend/
| _sesst ieqen

Led ig

Verheiratet getrenntlebend/
geschieden

Verwit\^ret

Zusanunen

Led ig

Verheiratet getrenntlebend/
geschieden

Verwitwet

Zusammen

Ledig

Verheiratet get renntlebend/
geschieden

?n

Verwitwet. 47

Insge samt 820

*) Schätzungen aus Ergebnissen des Mikrozen-
sus. - Partner nichtehelicher Lebensgemein-
schaften werden in den Haushalts- und Fami-

29

29

r28 79

47 l-8

59 zö

r08 36

9 33

r76 97

Iientabellen als Alleinstehende ent-spre-
chend ihrem Familienstand nachgewiesen.

r60

38

723

44

44

9

97

569

204

5l-

516

mit Kindern

2L

Insgesamt

483

547

80

6

I6

29

7

79

3t

50

- 103 -



3N iche Lebens inschaften
3'5 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im ApriI I988 nach dem Nettoeinkommen der Partner *)

r 000

Einkommen der Frau von .., bis unter DM
Einkommen des Mannes 2-500- --bis unter DMvon

unter 45O

450 r 200

r200 - I800
I800 - 2500
2 500 und mehr

unter 45or )

unte
450

ohne Kinder

a-T-450-l
ll -1--r ,qq--,l

--1-200- -T--I-Edo - .-rl
-_l_!00 L2s00 I

und
mehr

r) 62

LO2

r99

242

118

723

2A

t2
I6
22

9

L2

48

65

6l
22

L4

30

97

96

3I

7

LI

I8
57

34

6

23

unter 45or )

450 - r 200

r200 - r800
1800 - 2500
2 500 und mehr ..

Zusammen

Zusammen

IO

t4
2I

33

19

86

mit Kindern

Insgesamt

r00

I
6

9

7

9

207

10

33

267 t27 a1

o97

?2

116

220

275

t37

1824L4

450

I 200

r 800

2 500

I 200

r 800

2 500

mehrund

3I

I4

,LB

25

L2

t5
32

103

105

35

t5
55

74

7I

26

a

L2

2l
66

37

I
27

Insgesamt 420

*) Schätzungen aus Ergebnissen des Mikrozen-
sus. - Partner nichtehelicher Lebensgernein-
schaften werden in den Haushalts- und Fami-
l-ientabellen aIs Alleinstehende entspre-
chend ihrem Familienstano nachgewiesen.

240 29L L44 45

1) Sowie "kein Einkommen", "ohne Anqabe'',
"mithelfende Famiiienangehörige", "Selb-
ständige in der Landwirtschaft".

Insgesamt
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3 Nichteheliche Lebensgemei nschaften
3'6 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im ApriI I988 nach Beteiligung

am Ert erbsleben der Partner
r 000

*)

Erwerbsbeteiligung der Frau
Erwerbsbete iI igung

des Mannes

ErwerbsLätiS ... .

Erwerbs los

Nichterwerbsperson .....

Zu s amme n

Erwerbstätig ...

Erwerbslos .....

Nichterwerbsperson

Zu s amme n

Erwerbstätig .... .. .

Erwerbs los

Nichterwerbsperson.

Insgesamt

Insgesamt
erwerbs Ios

Nicht-
erta,e fb S -

son

572

43

lo9

723

77

IO

t0

97

erwerbstät j-g

ohne Kinder

480

25

33

s38

mit Ki-ndern

52

35

10

5U

57

I

7L

r35

7 I8

266I 1ö

Insgesamt

649

53

II8

820

532

29

38

599

4I

L2

6

60

76

1i

75

t6r

*) Schätzungen aus Ergebnissen des Mikrozen-
sus. - Partner nichtehelicher Lebensgemein-
schaften werden in den Haushalts- und Fami-

lientabeLlen ats Alleinstehende entspre-
chend ihrem Familienstand nachgewiesen.

- 10s -
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3 Nichteheliche Lebensgemeinschaften
3.7 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im ApriI 1988 nach überwiegendem

Lebensunterhalt der Partrr"r* )

r o00

überwi ender Lebensunterhalt deaF;en---Uberwiegender
Lebensunterhalt

des Mannes

Erwerbstätigkeit ..,
Arbeitslosengeld .. .

Rente, Pension .,...
Sozialhi I fe
Eltern, Ehegatte usw

Vermögen, Vermietung

Erwerbstätigkeit ...
Arbeitslosengeld ., .

Rente, Pension ... ..
Sozia lhi I fe
E ltern , Ehegatte us\^r

Vermögen, Vermietung

Insgesamt

Ins-
gesamt Erwerbs-

tätigkeit
Rente,

Pen s ion
Sozia I-
hilfe

rI nr

t) Schätzungen aus Ergebnissen des Mikro-
zensus. - Partner nichtehelicher Lebens-
gemeinschaften werden in den Haushalts-

Ehegatte

22 22 37

54

25 3I

10

34 64

und Familientabellen aIs Alleinstehende ent-
sprechend ihrem Familienstand nachgewiesen.

Vermietunq

ohne Kinder

usw.

usw

584

27

66

6

37

469

t5
9

24

550

I8
L2

27

50

IO

Zusammen

Erwerbstätigkeit ,

Arbeitslosenqeld .

Rente, Pension

Sozialhi I fe
EItern, Ehegatte usvr.

Vermögen, Vermietung usw.

Zu s arunen

723 548

mit Kindern

53

IO7A30

7A

7

6

99

97 62 13 6 IO

Insgesamt

662

33

72

o

40

420

7 46

53

I69I610

- 106 -



Familien
Zahl dGr Kinaer

in der
Famr ). i e

4 Fami Iien
4.I Familien im April I988 näch ZahL und Alter der Iedigen Kinder in der Fämilie

und FamiliensEand der Bezugapersont)
I 000

led 1g

Famil ien

Famil ien

Ina-
ge6amt

r 4 a9'1

6 305

InageBamt
29 406

ohne Kinder
x 363

8 495 2 01t

6 630 t 710

?45 851 6 425

559 'l48 4 860

4 476 r 354

3 864 795

85
26

6

l4 9

537

2A4
JO9
340

9e-
6chie-
den

mi! Kindern (ohne Altersbegrenzung)

236

x

203
27

236
214

83
86
99

62
6

6A
75
91

3 59

2oI

2 Kr
3 Ki
4 Ki
5 Ki

nd........,.
nder,...,...
nder ..... .,.
nder ... ., ...
nder und lrehr

5 420
3 691
I 036

220
84

lo 457
t1 263

2 144

2 86I
3 646
, r32

r 87 5
642

3 304
4 685

269
35

105
342
446

619
02 3
t71
aL9
226
90r

3 2t1
I 948

446
97

5 1a9
a 412

I0 504

670
793
4r9

90
972
905
379

5r 5
158
673
83 7
604

26A
20

288
309
5r I

50

55
a6

25r
I04
354
46I
924

I4

249
4t6 7l

mit
105o62

200
555
r06

35
958
742
084

694
201

J9
n

952
216

400
'783
r62
34 5
480
910

546
L22

23
691
nol
o.t 9

t 09
26

138
r 7c
202

040
:l70

8J
t9

6
5la
r39
l1'1

335
4t2
9I
2T

7
865
553

220
64
I3

30I
402

560
10'')

150
167
230

mit Kindern unter
ls I /16 I /2095

114
34I

7A
I9

6
56 5
t32

451
II4

30
I

6I I
82 r

359
r 55

34
I

559
8i 7

95
50
1o

58
r40

24
26

42
9

5I
61
83

30
I1

!
43
58

26

I
29
33

4
3

I
I4

t9
?4
t2

08s
2As
945
200

77
592
710

23t
921
153
32t
601
056

at
30

6

L26
I76

Jah ren

1A
2I

ro3
I-?5

0

7
I

Lr

Fami I ien
Klnder .

Familien ... ,.
Kinder I) ....
Alle Kj.nder 2)

I Kind .
2 Kinder und mehr
Fami I ien
Kinder I) ....,..
AILe Krnder 2) ..

IKi
2 Ki
3Ki

nd.,..,.,.,.
nder ........
nder und mehr

Familien...,.
Kinder I) ,.,.
A1-Ie Xinder 2)

6
6

I3

t2

l4
I6
29

4B
l2
62
1'1

126

I4

t7
22
34

7

I
9

1.0

3
4
,,)

mit Kindern unter 6 Jahren
25 rr 5 /////27126/30 13 7 /31149i

L44
t5r
210

3l
33
58

245
33

21',|
3r2
40 9

1I7
t2

).28
I4I
t 53

74
10
84
95

mit Kj.ndern von 6 bis unter I5 Jahren
388

96
1.4

4 98
625
845

55
T2

'10
85

lr3

5

31
36

332

13
424
540
132

50
l7
69
90

124

49
s

229
291
392

IO

t4
I8
22

rnit Kindern unter I5 Jahren
I Kind .
2 Kinder
3 Krnder
4 Kinder und mel)r
Familien
Kin'der l) .......
AIl,e Kinder 2) ..

548
I55

21
6

1 3.7
967
t26

4't 4
139

6
644
85t
945

159

r86
216
2L9

58
30

6

lc5
1,6 9

5I
i4

69
93

t37

l1
28

1

35

53

t7

t
19
22
22

I5

2C

29

_107_

23

24
26
36

I8 Jahren
I9
20
2l
30

I5

19
25
36

r96
72
L3

244
392
45r

II6
140

mrt Kindern von 15 bis un!er I8 Jdhren
I Ktnd.
2 K-inder und mehr
Fami I ien
Kinder I) ...,...
AIle Kinder 2) ..

'I A2
t19
961
t46
r r8

I Kind.
2 Kinder und mehr
Fam i I ien
Krnder 1) .,.....
Al,Ie Kinder 2) ..

472
II7
589
7ro
343

I Kind .

2 Kinder
3 Kinde:
4 Kinder
5 Kinder und mehr
Fami l- ien
Kinder 1) .....,.
AIle Kinder 2) ..

3 756
2 408

595
114

38
6 9t 0

lI ot7
L2 521

I Krnd.
2 Kinder
3 Kinder lnd nehr
Famrlien
Kinder I) ..,....
AIle Xinder 2) ..

2 945
905
r85

4 036
5 34 3
7 019

8

a
9

t3
darunter: SchüIer von l5 bis

'1

1
1

rl

I6

L7
ta
33

I3

15
21

I9

t
22

25

mit Kindern unter 28.l.thren

2I8
t1

235

425

r4

I5
I6
20

65

69
'73

r31

I r6
1C

i26
I36

I8I
t2

t92
204
34 5

99
'7

r06
113
189

49

54
91

2?
29
12

2t

23

44
Kindern unrer l8 Jaliren

l3
t1
r91

mj,t Kinderr, von l8 bis unter 2B Jähren

5ac
r a3

35
8

ar7
105
245

16
31

7

t22
180
I95

9I

6

L24
I66
229

252
9€.
I9

3 73
528
588

10

t
70
11

23
a

12
43
58

20
6

t
26
l4
37

t 70

I9a
23 |
234

21

29
31
35

I4

L-1
2l
25

48
l5

a2
l0r

436
91
2A

553
694
847

2C3
5t
l3

266
346
4t7

t13
l6

214
262
124

42
I

51
62
10

75
2l

IO0
r31

34
I

43

69

4932 3
3569 3
I 001

2t3
80

9 194 I
16 360 14
16 544 14

49
9

54
34
35

2A
IO

t
40
54
55

28 JahKi nde

492
r98
9t8
I95

73
216

361

453
489
680

r81 24s1 /1r /

252
34I
34 8

55
6I
70

ren und äI!er
4b /sl /5e/

859
3ll

12
I7

6
266
798
429

r94

263
263

342
t 53

33
8

538
190
794

24
5

85

L3I

2',7

30
lo

Famrlien..,..
Xinder 1) ....
AILe Klnder 2)

834
901

t 14I

381
414
45r

325
353
391

t0
ll
II

26
2'1
JJ

r) Erqebnis dcs Mrkrozensus. - BevöIkerunq dtrr tsamjlienwohnsiLz
I ) Krnder Cer jewei I iqen Al tersgruppe .

2) Krnder aLIer AItersgrul)pen, dre in den betref:-doJcri IdrLi Irerr

Ehe-
paa re

6amen Iedig
ratet
9e-trenn!-

ge-
6chie-
den

ratet
9e-trenot-

123392

I 12 935

2

II

r2
IJ
I5

93

5
6

I Kind .
2 Kinder
3 Kinder
4 Krnder
5 Kinder und mehr
Fami 1 ien
Krnder I) .......
AIIe Klnder 2) ..



MAENNERINSGE SAMT EHEPAARE

zu-
SAHMAN

LEOIG
VERH.

GETF. -
LEBEND

VE R-
I.II THET

GE-
SCH I E DEN

zu-
SAMHEN

GETR. -
LE8 END

4 Familien
A.2 fAHILIEN HIT AUSLAENOISCHER BEZUGSPERS$I II{ APRIL 1988 NACH ALTERSGRUPPEN WO ZAHL DER LEDIGEN KINDER SOI.IIE

OEH FAHILIENSTANO OER BEZUGSPERSOI'.I t)
I 000

ALLEINSTEHENDE

FAI'II LIEN FRAUEN
ZUSAMlEN

KINDER LEDIG GE-
S,'H; E DiN

F AI'1I 1] EN 1 {63 I 064 339 ?2A 19

OHNE KINDER

307 208 t{5 tb {6

iili KINOERii OHI.IE ALTERSBEGRENZI.,iIG

IN SG E SAMT

I'1IT KINDEEN UNTEP 3 JAHREN

I.IIT KINOERN IJNTER 6 JAHREN

HIT KINDERN I.O'ITER 15 JAHREN

l5

?6

58

i3

56

31

HIT 1
2
3
4

KIIJD
\r liuc 

^l 
{

KINCE RN
KINDERN UNO HEHR

aoa

5Ub
1{0

76
800
660

löo
at

235
4{6

?50
85
14

348
q62
755

572

336
55V

7g
892
739

25
22 !
?50
466

272
88
14

373
489
732

EO

o)
139

45
19

6

7t
10s

14

2L
31

6

8
11
15

a

L?
l6
19

j
E

6

q
{

t
t2

15
i6

8
6

2A

6
6
I

7

72
L7
20

15'/

24
36

10

r5
18
.5

72

t7

I

16
26

FAHI LIEN
KI ilDE R

2i

i4

),

25,o
37

27
8

38
51
7l

2 KINDERN UND HEHR
FAHlLIEII
K]I1DER 1)
ALLE KINOER 2i

MIT I KIND
2 KINOERN
3 (INOERN UI.ID I€HR

FAI'II LIEN
KINDER I }
ALLE KINDER 2)

MIT I XIND
2 KINOERN
3 KINOERN{ KINDERN UilO T€HR

FAHI LIEN
KINDER I )
ALLE KINOER 2)

HIT 1 KIND
2 KINDERN
3 KINDERN{ KINDERN U.IO I{EHR

FAHI L I EN
KINDER I }
ALLE KINOER 2)

20

,_

5

6

6
6
7

,_I ll

LZ
L2
l6

22
7

30
40
56

32
t1

46
63
74

!

6

13

2L
23
3?

,-
I

I
I
1

HIT KINOERN VON 6 BIS I.n.ITER 15 JAHREN

290
148
{3
t0

491
758
2t3

26?
139

q2
l0

453
?07
tq2

5
7
2

t
11
15

t

6

/-

5
7

:

328
246

91
35

700
218
512

288
235
87
34

643
169
1118

{0
13

s7
73
93

l0

!
11
t4
l4

6
3
?

!

7I

. ) ERGEENIS OES HIKROZENSUS. - BEVOELKERI,'IG AtI FAHILIENI.IO}INSITZ.
1) KINOER DER JEI.IEILIGEN ALTER56RUPPE.
2) KINDER ALLER ALTERSGRUPPEN, OIE IN OEN BETREFFENOEN FAI'IILIEN LEBEN.
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E HEPAARE
ZUSAI.IHEN

2V
SAHI'IEN

LEDIG VE R-
HI TI"IET

zu-
SAMHEN

4.2

FAHI LI EN

KINOER

4 Familien
FAI{ILIEN I,IIT AUSLAENDISCHER EEZTJGSPERSON IH APRIL 1988 NACH ALTERSGRUPPEN IIID ZAHL DER LEOIGEN KINDER SOI.IIE

OEH FAHILIENSTAND DER BEZT,GSPERSI}N .)
I 000

ALLEINSTEHENDE

INSGESAHT FRAUEN

GETR.-
LEBENO

HIT KINDERN VON 15 BIS IJNTER 18 JAHREN

DARUNTER: SCHUELER

GE-
SCHIEDEN

LED IG GE-
SCH I E9EN

HIT I
2

FAMIL

KIND
KINDERN I,JND MEHR

IEN

179
32

217
255
556

160
31

190

5 tb

6

6
6
z

ro

23
{0

i8
t9
20
37

5

6
7

10

l3

20
30
30

08
5I

!t

I7I

j!

6

I
7

t

6

6

7
I
3

6
85

!

7

14
23
2C

/.

6

!tt
6
7

13

15
15
29

L2

13
15
26

38r2

55
/J
88

KINOER 1 )

ALLE KINOER 2)

HIT I. KIND
2 KINDERN U.JD HEHR

FAHI LIEN
KINOER 1 )
ALLE KINDER 2)

HIi I KIND
2 XINOERN
3 KINDERN{ KITJOERTJ UNO I.IEHR

FAMILIEII
KINDER 1 )

ALLE KINDER 2)

HiT 1 KIND
2 KINOERN I.[.l0 I,EHR

FAHILIEN
XINOER 1 )
ALLE KINOER 2)

MIT 1 XINO
2 KINOERI{
3 KINDERN{ KINDERN I.}IO IfHR

FAHILIEN
K]NDER 1 }
ALIE KINDER 2)

I'IIT I KIND
2 KINDERN II,,ID HEHR

F AHI LI EN
KINDER 1 }
ALLE XINOER 2}

159
24

183
208
sa7

322
286ll6
780
4193
647

165
57

2?3
291
s09

330
330
t{5
79

883
783
790

14

ls
l6
27

23
16{
187
{15 I

6

b
b

11

48
l7

7L
t02
rL2

11

15

2S

10

10
11
20

I.IIT KINOERN II{TER 18 JAHREN

274
270

5{
709
201
535

145
52

197
,EO
46S

273
306
138
76

795
6S0
655

6
l0
10

11

,_

13
16
16

t?

14
l8
18

I

L4
22
25

I
b

16
28
28

l2

20
29
31

5

6
8

II

t5
7

24
36
36

MIT KINOERN VOt 18 BIS IT{TER 28 JAHREN

I'IIT KINOERN I'.ITER 28 JAHREN

20
6

26
32
{5

55
24

6

88
134
135

r5

19
25
3S

u
19

E

68
104
105

!
6
6

5
6

6

o
4
4

1
1

HIT KINDERN VO'I 28 JAHREN ITID AETTER

VERH.
GETR.-
LEBENO

VER-
I,II TI.IET

.) ER6EBNIS OES HIKROZENSUS.- BEVOELKERIJIIG AH FAHILIENI.IOHNSITZ
1) KINOER DER JEI.IEILIGEN ALTERSGRUPPE.
2) KINOER ALLER ALTERSGRUPPEN, DIE IN DEN BETREFFENOEN FAHILIEN LEEEN
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4 Fan,ilieq
4.3 Famj-Iien im April I988 nach äusgeuähIten Staatsanqehörigkeiten

der Bezugsperson sowie nach ZahI der Iedigen Kinder
I 000

und Famitienatand

Fami 1 iens tand

Zuaamen

ZuEamen

ZuaaMen

Zusamen

Zuaamen

ZD Kinder

Verheiratet zuaamenlebend
AI Ioin6tehend

Inagesamt ...

Verheiratet zusamenlebend
AI I ein6tehend

14 897
I 495

23 392

6 305
6 630

12 935

r3 833
I 096

21 929

6 04r
6 323

r2 363

Insgesamt

mit griechischer Bezug6person

20 52 20 25

rr I / /
30 55 23 26

8 592
.t 865

l0 457

4 085
r 335

5 420

3 285
4r2

3 697

945
9I

r 036

14 710
2 553

t7 263

200
2l

und mehr

47
5

53

I 560
139

L 799

240
I7

25',7

77
'1

84

mit deutscher Bezugsperson

7 792 3 80a 2 919
I 773 t 276 388

9 565 5 084 3 367

I52
t9

t72

r3 050
2 414

15 464

B4

805

890

220

41Verheiratet zusamenlebend
AI Iei.n6tehend

mi.t ausländischer Bezugsperson

264 800 2'1't 306
307 92 59 24

572 A92 336 330

o64
399

463

151
46

201

140
1

t46

29

3I49

Verheiratet zu6amenlebend
Al,leinstehend

12

14

86

92

6

98

Verheiratet zusamen Iebend
AI 1 e instehend

Zuaamen , . ,

nit italieni6cher BezugsPerson

34 t2'1 4'l 54

3s II 6 /
69 r38 54 57

20

2T

Verheiratet zu6amenlebend
AI Ieinatehend

Zu6amen ...

verheiratet zusamenlebend
AI Iei nstehend

r32
79

2I0

mrt jugoslawischer BezugsPerson

40 92 32 4l
6s 13 9 /

105 t05 41 44

I5

I5

68

11

24

26

r1't
1.9

r96

26

2A

55

58

!

1

I5

I
10

l8

mit portugiesischer Bezugsperson

15

I

Verhe iratet zusamenLebend
AI I ei natehend

3'l
I3

50

30 r
143

444

IOI
r05

20'l

l3

116
7

t23

697
4l

738

374

425

mit spanischer tsezugsperson

29 l0

32 t3

).r4

Verheiratet zusamenlebend
Al le instehend

Zusamen ...

342
10I

443

mit !ürkischer Bezugsperson

58 284 ',14

7't 23 .L L

r35 308 86

VerheirateL zusamenlebend
AI Ieinsteh€nd

Zusamen ...

20r

231

2L3I

32

9I
I

98

mit einer Bezugsperson aus den übrigen Ländern

87
2l

miL einer Bezugsperson aus den EG-Ländernl)

671
'I

84

40a4
Verheiratet zusamenlebend
AI Iei.natehend

Zugaroren ...

350
rt2
4?2 t7l

261
2A

295

r.05
19

r24

38

40

4A7

526

I ) BeIgien, Dänernark, Frankreich
nien und Nordirland, IrIand,
Iande, PorLuqdl , Spanren.

3 4
Ins-

gesamt
Ohne

Kinder I

.) Ergebnis de6 Mikrozensus. - BevöIkerung an Familien-
wohnsitz.
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, Griechenland, Groobritan-
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4 Fanilien
4.4 Familien im April 1988 nach Zahl der Iedigen Kinder in der

Familienstand und stÄat6an9ehörigkeit der Berugep.r"o.t)
t 000

FämiIl-e,

254 221

75 t

9e-
achi e-

den

Familien

Zahl der Kinder
in der

Familie
zu

aamen

I zr ":q lr B3l 8 096 r 842

I 12 363 6 o4r 6 323 L s62

mit deut6cher Bezugsperson

25 252

ohne Kinder

x 218

mit Klndern

22 24

311 4 4I8 1 299

t75 3 422 '164

I Klnd .

2 Kinder
3 Kinder
4 Kinder
5 Kinder und nrehr
Familien
KinCer.

Fami I ien

Familien

Fami.l r e n

Famil ien

Fami. I ien

Familien

5 084
3 361

890
112

9 566
r5 464

3 808
2 919

806

4',7

7 192
13 050 28

33

44

275
388

84
I9

6

7'7 3

4I4

070
329

12

t8

493
043

I9I

221

r5

t2

!
1.5

IA

87
44

8

t42
2t2

42

B

6

t1
28

44 8

IIO
2B

1

596
195

58

I49

I

535
781

56

3t

207
60

280
371

766 799

644 700

85
30

6

t23
r70

t9

I6

7A5 a5I

659 144

7a
2t

r.03

r35

'15

20

99
r30

mtt aualändischer Bezugsperson

I 1463 IO54 399 22A

I 5't2 264 307 20A

/ t54

mi.t Kindern

L4

-1t1-

48 99

t7r

ohne Kinder

x 145

I Kind .

2 Kinder
3 Kinder
4 Kinder
5 Kinder und mehr
Famil ien
Kinder.

336
330
I46

49
31

492
799

306
r40

47
29

800
660

!5
7

36

9

I5
26

l9
6

7I
ro96

I4

2l
3l

59
24

1

92
r39

I Ki.nd ,

2 Kinder
3 Ki.nder
4 Kirider
5 Kinder uid mehr
Familien
Kinder.

5 420
3 69'l
I 036

220
84

to 451
t? 263

4 045
3 265

945
200

17

I 592
14 710

In6gesamt

29 406

ohne Kinder

x 363

mit Kindern

26 30

/Lt

I 23 392 14 A97 8 495 2 07r 6 425

4 460

236 359 4 476 I 354

20I 3 864

335
4t2
9I
2T

7

86 5

5s3

220
64
I3

3or
402

r l.4
348

1A

19
5

565
)52

203
27

236
2't 4

95
50
l0

.t 5u

240

451

I14
3C

I

5tl
82t

359
r56

34

I

559
81 7

29
33

43

58

a7
30

6

t26
r76

r) Ergebnis des Mj-krozeosus - BevöIkerung am Familien-

I ns-
9e s amt

Ehe-
paa re Iedigsamen

ratet
9e-trennt-

Iebend

9e-
Echie-

den Samen led ig
ratet
9e-trennt-

I ebe nd

wohnsi!z

9

6

,

I 12 935 6 305 6 630 t iio



4 FamiIlen
4.5 Fanl,llcn Im AprlI 1988 noch Fämlllenttand und Alr.r.gruppcn d.r B.rug.p.r.on

I OOO

FüiI ienEtönd
dar B€zugaperaon

Eh€päär€
Männer

ledlg .
v€rh€lratet
getrenntlebend .... , .

veruityeC
g€Echi,€den

Zuaamen . . .

Prauen
ledig .
verheiratet
geLrenntlebend.

veryltvet
g€schi€den ..... ,

Zu aamen

Ind.l€conr!

Ehdpqarr
Hümor

l.di9.
vrrhoirät€!
gotronnt Lebdnd

v€rvit.vet .,,...
gcschlodon .. .. .

Zuaaßucn

Prauen
Ieclig,
verheira!et
getrenntlebend

voruituet ... ..
geachieden ... .

14 897 240

29

235

rBon von a unter

I 438 I 9I9 l 836 I 564

l3 I2 I 7

I I

x x I x

ro2 l6I

80
46

t47

6

2 045 6 9{7

924 2 286

ud
mhr

98I

Inageaant

I 429 I 561

40

78

126

43 2A

x x

I 328

I

I

L 524

400

521

59

2 50t

I

x

6 323

3r5

46

6

24L
L2

252

623

24

406
785
851

2 o'tL

47
5

124
r78

54
l0

r3r
t97

64
29

165
260

55
33

II8
207

33
60
75

r69

34
562

58
665

2

6

36

42
85

63

I
22

5

36

53

32

I9

6
l7
I6
40

I3
85
54

359
4 475
r 354
6 425

49
6

87
205

48
l4

138
243

46
26

I8I
28I

3't
40

L't7
268

42
93

202
349

33
r58
I40
348

20
249
r0o
316

L7
45''

92
570

35
1 420

2I9
3 680

t 272 I 798 2 020 I 902 2 52A 2 39r. 2 I09
ohne Kindor

302 309 215 212 4L7 b22 8t 7

I05

3Ar23 392

6 305

x

II7

363
659
748

L '170

l4
38
't3

x

48

rl I
r62

55
I3

137
205

49
l6

IO2
1.6 7

30
3A
67

135

20
5I
43

123

32
520

65
519

I

22

x

I xx

201
3 864

795
4 860

2l
lo
32

I8
5I
't2

490

L7

68
90

4'16

20
g2
86

r88

I6
170

17

262

l4
380

80
474

33
3 179

207
3 419

l8
9

16

2I
34

IO7

r2 935 t17

a 592 t21

x

23

35

60

495

mit Krndern

6r8

4?7 783 9't6 12r4

40

ro7
r50

36

72

ro9

1
6

2L

35

l3

6

7

2A

'1

9

IO
26
40
ao

52

II
9

7)

Zuaamen

Zuaamen

Zu aamen

Zu samen

Zu a amen

Zugamen

(ohne Alterabegrenzung )

I t20 I 326 | 225 I 503 I 2r5Eh€paar€
ltünner

Iedlg .
vorheiröt€t
getr€nntlebend

verYitvet ... .,
geschieden ., ..

Zu 6amen

Fräuen
Lod19 ,
verheirötet
g€trenntlebend ..

verYituee
geEchleden

43
I26
I03
30I

29

236 53

9
t5
2S

a
L2

25

'r47

895

t9l

6

I3 l7

63 43 2A

26 30 29 20
/LL2032

53 87 Lr3 I02
145 t7l I90 165

7'r'l I3o7 1544 | 426

darunter:
mit Kindern unter l8 Jahren

618 ltIT I304 1074

4220

24

22
I

34

I58
6l I
559
565

55

I2

2l
60
95

r88

I 745

I

497

I60

I 415

II
9

73

79
23

ll3
70
L2

97

EhepaÄre
llämer

ledi9.
vorhclratot
9.t r.ilnL l.b.od

voryltv€t .....
goochleden .. . .

Zu6arm€n

Fröuen
IodIg .
verhei rötct
getrenntLebend ..

vsryituet
geschioden

I0 457 204

5 958 L22

22

952

9

I2

62

26

52

I45

774

7

I

5

26
32
55

135

tr

5

5

I3
24

iI6

I

L22
L24
3'r 3

817

30II
a7

l6 25

43 26

I70 170

I 304 r 499 L 202 I O57

26
t8lol

I5
20
5I

I04

lo
6

I7

t2

r98

;
6

32

6

6 9r0 203

I na-
9eEömt

35 40
unter

25 45

40

50 55

50 55

60

60

65

r) Ergebnis des MikrozenEus. - Bevölkerung am Familien-
wolrnsitz.
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IN S-
GESAi{T UNTER

20

20

25

2E 30

35

35

il0

110

{5 30

4S 50

55

qq

6o

4 Familien
4.6 FAHILIEN lr't aPRIL ls88 NACH aLTERsGRUppEN DER EHEpaRTNER Bzr.r. oER aLLEINSTEHENDEN BEztrcspERsoN.)

I 000

ALTER OES EHEMANNES 1 )
voN ... BIS th,lTER ...

JAHREN

ALLEINSTEHENOE BEZUGS-
PERSON

EiIEMAENNE R

IJNTE R

AI.LE INSTETIENOE TüENNER

ALLEINSTEHENDE FRAUEN

ALLE JNSIEHENOE

E!.IEHAEMIER
UNTER

zusar'tt{EN

ALLEINSTEHENDE I'IAENNER

ALLEINSTEHENDE FRAUEN

ALLE I NS TE HENDE

ZUSA}1}EN

EHEt'IAENNER
I'.JTER

ALLEINSTEHENOE t'IAENNER

ALLEINSTIHENOE FRAUEN

ALLE INSTEHENDE

INSGE SAHT

15
7L

107
3l

o

240

:

7
)c

195
209

52
l7

515

-

6
55

288
26,-

7g
I6

5

746

:

11
56

J59
312

89
2l
LZ

857

ALTER DER EHEFRAU T) BZ}.I. OER ALLEINSTEHENOEN BEZLIGSPERSON VON ... 8IS IJNTER... JAHREN

65

70

OHNE KINOER

/5
tAID
I'EiR

70

-:
60

65

20
tq
30
35
{0
45
SO

60
65

75u
ZU

20
1C

30
35
{0
45
50
55
60
65
70
75

f'tEHl

352
309
235
2L2
sl7
622
817
928
818
s73
896

6 305

t2 80/ t3s/33/6

-:
19 256

11 835 166/s\/12

,
19 307

\20
618
l2c
326
225
503
2rs
757
1100

j
20

tLz
32
26I

:
265

20
99
115
35

7

t

t2

)
14

69
29
t?

)

I
33

148
248
s43

:

1{
95

s08
3{3

96
48

:

6
38

111
74
?0I

259

:

i5
o<

3?1
259
15S
843

:

l91ll
363
284
L67
951

10
4o

42E
saMt'trN

L trv /

4860 /
2q

30

54

311

73

60

133

5{5

109

72

181

,l
382
463
117

209

150

30

250
.150

MIT KINOERN

s

tbz

102

26q

50i

205

161

365

ööl

Lb/

188

355

l0i

135

aca

397

255

3{
ll3
1 118

661

t 010

r23

474

597

I ä06

111

112

83{
zi7

483

389

I OO'

? 371

2 B'r1

21

1a-l

t(,

,.75

6630 5

12 935 24

j
I

65
s70
5{r
187
33

6

!
L 4t2

l0
75

610
s43
t13

22
6

I 384

113

7tq
a3?

ö6 r

235
162
{5

5

sl4
40

160

200

t74

102

14

83

97

199

20
25
30
35
40
{5
50
55
60
65
70
73

t'IEHR

?0
)t
30
35
{0
115

50
55
60
65
70
75 U.

185
66
64I 592 | 026

13

145

158

I 184

56
5{l
561
137

40It

t
351

L7

171

188

538

76
653
653
163

119

1{

!
6r6

126

243

369

984

I l9{
35

r6s

200

I 395

27
8

!

-

8
96

443
328

80
1{

975

:
7

5{
432
5s0
123

19
5

,

27
24

I
l5
?8

:

t

77
42
26
L4

:
t

I
53

301

I 565

I 865

10 {57

2 077

6 {25

8 495

23 392

28

190

2t8
630

55

188

243

I 626

:

16
101
804
7S3
155

40
1l

899

24

37

L2l
380

l0
1{

32

I
?a

qq

87

63

68

37S

20
25
30
35
40
{s
50
55
60
65
70
75

I.THR

20
25
30
35
{0
45
50
55
60
65
70
75U

ZU

23 16310 300/?q/18

_l
::

38 564

730

5
23s
981
429
561
1138
919
836
564
328
003
639
960
897l{

115
581
608
153
35
rz

!

439

INSGESAHT

)
72
78

647
609
216

44I

621 I 371

169

376

5{5

I 916

413

2 110

2 52?

3 C29

,
11
69

504
657ls{

23
8

434

-

l7
152
731
615
ls8

30I
72r

157
26r
477

:

20
t09
589
474
133
?6
15

:

5
20

133
518
4t?
1r6
s6

268

10
36

:

)

t0
42

4{9
507sat'r,tEN 1

l3
19

57

93

122

686

86

205

231

730

147

570

7t8
986

133

796

929

880

119

77q

893

364

178

287

{58

2 079

197

268

465

I 899

t) ERGEBNIS OES I.tIKROZENSUS.- BEVt)ELKERI.[{G AH FAHILIENHOHNSITz
1 ) VERHEIRATET ZUSAHHENLEBENO.
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260

343

609

2 507

207

348

55{

2 275

1
I
1

I

1III1



4 Familien
4.7 FAMILIEN tlit aPRIL lsBS NACH aLTERsGRUppEN wD zaHL DER I-EDIGEN KINDER sgr{IE NAlr GEHEINDEGRSE55ENKLASSEN r)

I 000

FAMILIEN IN GEMEINOEN V$.I ... BIS I'NTER ... EINI.IOHNERENFAHI LIEN

KINDE R

FAI'IILIEI.I

F AHI L IEN

TIIT 1 KINO
2 KINOERN
3 KINDERN
1I K:IJDEfi",,i 

"'tJD 
HEHR

FAHILIEN
KI NDE R

H]T 1 KIND
2 KINDERN UND tlEHR

FAHILIEN
KINDER 1 )
ALLE KINDER 2)

I'tI T I KINO
2 KINDERN
3 KINOERN UND HEHR

FAT,IILIEN
(INoER 1 )
ALLE KINOER 2)

ND
NDE RN
NOE RN
NDERN I.hID HEHR

ALLE KINOER 2}

}IIT I KINO
2 KINDERN
3 KINOERN
1I KINOERN IJND HEHR

FAt,II L IEN
KINDER 1 }
ALLE KINOER 2)

].II T I KINO
2 KINDERN LNO TEHR

FAHILIEN
KINOER I )
ALLE KINOER 2}

HIT 1 KINO
2 KINDERN I,ND HEHR

FAHILIEN
KINOER 1 )
ALLE XINDER 2)

',III 
1 KIND
2 KINOERN
3 KINOERN{ KINOERN U.,IO MEHR

FAHILIEN
KINDER 1 )
ALLE KINOER 2)

I'IIT 1 KIND
2 KINDERN
3 KINOERN
4 KINOERN I,F.ID MEiIR

FAHI LIEN
KINOER 1 )
ALLE KINDER 2)

I zs ssz

12 935

2 144
653

64
2 861
3 61165 132

LAz
17

199
215
35{

244
24

268
293
463

i3
139

?40

2C3
2a

266
288
454

3 420
3 69',I 036

30{
10 457t7 ?63

168
tl5

1 618
2 708

412
233

E9
18

751
I 203

9r3
ll88
rl0

37I 548
2 386

INSGE SAHT

3 185 2 48t 3 3s5

OHNE KINDER

1 529 r ?47 1 736

I.lIT KINDERN ()HNE ALTERSBEGRENZUNG

757 587 BO5620 1160 600
145

:^2
1 234
2 L26

I.IIT KII,,IDERI.I IJNTER 3 JAHREN

3 974 2 297

2 t1l9 I 308

943
6s6
176
50I 825

3 002

262
27

289
316
503

500 000

IIVD t€HR

I 823 2 tt4 4 16{

1 071 I 279 2 615

163
285

68
20

836

117I
L?6
13e

569
150
719
8?4
012

1I
3

522
172

34
6

733
oor
234

308
128
?0

458
634
980

415
297

78
18

808
3r9
529

402
141

32
7

580
807
006

2t3
bbI 656

2 922

242

265
288
485

402
175
26

607
846
3{l

247
32

319
352
729

525
399
t13
24

061
766
082

540
336

88
26

990
592

ls3
15

168
l81l
287

ztL
92
16

| 324

216
78
t5

309
{18
615

3q2
91

9
442
EC r

767

HIT 1 KII
2 KTl
3 KII{ KII

FAI.II LIEN
KINOER 1

}liT KIIIDiRI{ UIiTER 6 JAHREIi

HIT KINOERN \'OtI 6 BIS I.Ji,ITER 1S JAHREN

I'IIT KINOERN II.ITER 15 JAHREN

316
108
t?

436
568
825

250
61

7
33?
s32
621

332
10t
l0

449
576
807

361
108
l1

{80
611
855

209
58

7
274
347
476

r59
4E

212
269
5t6

17E
5t

23r

407
153
20

594
809
234

450
170
25

6,q9
881I 336

351
{84
716

2
1

?
s
7

I
2
1l

4Lt
732

1
I

619
023
iEt
25

819
226
901

217
948
4116
97

709
872
504

742
179
961
1{5
118

3
I

5
8

l0

3 455I 03{
192
3{

4 715
5 246
7 7?S

HIT KINOERN V$.J 15 BIS IJI.ITER 18 JAHREN

208 27222 3023L 302234 333510 645

DARTJNTER: SCHUELER

75
16

967
492
773

31{
177
{0
10

541
831
973

2'16
153
3lI

{68
7t0
828

168
16

18{
201
378

137
l5

ts2
r683tt

274
2l

294
316
6r5

r 115

L2
156
168
326

115
l0

l2s
13{
2q7

117
L2

t29
111I
267

4S8
320

84ls
877

358
253
58
t2

670
1 066
L 277

{94
318

66
13

831I 385I 650

5S{
323

189
69
l1

271
357
547

235
136

35
5

{11
636
739

t32
L2

1{3
155
2A3

318
188
t2
l3

561
878
377

282
66I

359
447
557

279
170

44
o

502
791
88r

248
63
10

323
4t2
509

369
219
5{
l5

655
032
160

406
150
2i

581
787
133

259
27

240
302
537

529
280

59
l7

88{I 338I 533

227
L7

213
261
472

G27
338

75
25

065
640
801

505
102ll
6r9
746
927

I 320
30

350
382
726

6S5
{08
97
2E

185
874
138

| 472
117I 589I 710

3 3{3

207
16

223
241
509

l5r
13

t74
r88
385

227
l8

2t4
263

.s24

3 756
2 408

535
152

5 910
11 017
72 527

I
I
2

HIT KINOERN I.?.,ITER 18 JAIIREN

MIT KINDERN Vt]N 18 JAHREN ITIID AELTER

552
2t2

45
11

819
156
45{

568
389
s2
22

071
?t7
9S8

1
I
2

I
2

I ERGEBNI S OE S HI KR[]ZENSUS. - BEVOELKERI.SIG AI'I FAI.II LIENI.IOHNSI TZ.
NDER DER JEWEILIGEN ALTERSGRUPPE.
NOER ALLER ALTERSGRUPPEN, OIE IN OEN BETREFFENDEN FAMILIEN LE8EN.

INSGE SAt'IT UNTER

5 000

5 000

10 000

10 000

20 000

20_000

50 000

50 000

100 000

100 000

200 000

200 000

s00 000

KI
KI

-114-

616
191
37

8118I 128I 397

330
88
t5

435
560
591

1
1

1



4 Familien
4.8 FA}IILIEN IH APRIL 1988 IN EIN- WD HEHRFAMILIENHAUSHALTEN NACH OEI.I FAHILIENSTAND OER BEZIJGSPERSI]N.)

F AHI LIENSTANO

EIIEPAAtrC

/: LLE INSTEHENDE t'tAEtü{ER
LEOIG
VE RHEI RATET GETRETSITLEBENO
VE RI.iI THE T
GESCHIEDEN
ZUSATTIEN

ALLEINSTEHENOE FRAUEN
LED] G
VERHE I RATET GETREIT.JTLEBENO
VER9II TI.IET
GE SCIi i EDEIi
ZUSAM}.IEN

ALLEINSTEHEI,IOE
LEDI 6
VERHE J RATET GETREIf,..ITLEEEND
VERHI Ti..IET
GESCHIEDEN
zusarfcH

ZUSAHI.EN

EHEPAARE

ALrEiNSTEäENDE i'taEtüiER
tEOI6
VE RHE I RATE T GETREIü,ITLEBEND
VE RI.II TI.IET
6ESCHIEDEN
ZUSAHI.IEN

ALLEINSTEPENOE FRAUEN
LEOIG
VERHE I RATE T GE TRETT,,ITLEBENO
VE R!.II TI,E T
GE SCH I EOEN
ZUSAMITN

ALLE I NSTE HENDE
LEOIG
VERHE I RATET GETRET',ITLEBEND
VE RI.II TI.IET
GESCHIEOEN
ZUSAlHEN

ZUSAIS1EN

201
3 86{

795
4 860

15;
3 283

632{ 065

76, S
78, 9
68, 5
7.1,0

{2;
3 803
1 14{
5 5/t

;
1
2
1

MEH RFAI.II LI ENHAUS}IALTE

1 000 0/0

I 556

{69

23,6
21,1
31,5
26,0

51
581
1b5
795

15,0
20,5
16, {

I EINFAHI LIENHAUSHALTE

I 000 010

36;
659
7q8
,.70

I
7
8

56;
524
5113
630

rl
I
6

b 5u5

12 935

I 592

OHNE KINOER

o 0ü5

11 379

I'IIT KINOERN

ö rZ5

27;

512
30s

95, 2

88, 0

9{,5

I
?\
,1
79

110
28
83

118
338

ö

7, /-

30ü

86
139
236
461

3
0
5
5

7q
85
7g
Q?

75
4,
q,
1,

;
9II

24
ic

25
18

13;
72t
399
256

8?
20
62
90

260

12, 0

3,5

79,?

zä, e
26,2

37,0
t2,6
10,2
18,2
:.6. 6

{1,5
14, 0

t7 ,7
18, 1

{I
1

0
6
4
7
s

23
q5

126
103
301

20
80
83
73
73

63
87
89
83
83

58
86
88
a2
81

236
158
611
559
565

264
201
737
663
865

20
76
79
69
73

58
7A
84
/h
81

6
35

r05
/b

aaa

155
173
655
545
527

6
312
625
588
E2 t

155
600
457
689
901

8I
6
7
8

1 119

138
5{9
469

1 305

0
4
8
8
s

s
0I
o

I
8
6
1
I

o)a

94,8

10 il57

14 897

I 650

INSGE SAHT

14 128

807

769

?3
94

160
?63
5{0

87
70

644
253
054

EHEPAA RE

ALLEINSTEHENDE l''lAEtNER
LE OIG
VERHEI RATET GETRETI.ITLEBEND
VE RI.II TI.IET
GE SCHI EOEN
ZUSAHI'IEN

ALLEINSTEHENOE FRAUEN
LEOIG
VERHE I RATET GETREI.II{TLEBENO
VERHITI.IET
GE SC HI EOEN
ZUSAMI'IEN

ALLE INSTEHENDE
LEOIG
VERHEI RATET GETRETü.ITLEBENO
VERHI TI.IET
GE SCH I EDEN
zu sar,rtEN

IN56E SAMT

r) ERGEBNIS 0ES tIIKRoZENSUS.- BEV0ELKERII\ß AM FAHILIENT{oHNSITZ.

-115-

4

6

29
406
785
851
071

236
359
476
354
s?5

265
765
261
205
{95

149
289

3 832I 101
5 370

63, 0
80, q
85 ,68l,3
83,6

79
23
?0
30
26

37
19
14
18
l6

4
5
7
6
?

4
1
6

5
2
8

110
164
803
516
594

{r.b
21 ,5
15,3
23,4
18,8

aa )da 21 029 ooo 2 363 10, 1

1



4 Familien
4.9 FAMILIEN' BEVOEL.KERUNG AM FAMILIENh/OHNSITZ,DURCHSCHNITTLICHE FAMILIENGROESSE SOhIIE DURCHSCHNITTLICHE ZAHL DER

LEDIGEN KINOER IN FAMILIEN IM APRIL ]988 NACH FAMILIENSTAND UND STAATSANGEHOER]GKETT DER BEZUGSPERSON *)
4.9. I Insgesamt

1 000
ALLEINSTEHENOE BEZUGSPERSONEN

FAHI LI EN

KINDER

DURCi.I SCHNI TT

FAHI L I EI.I

BEVOELKERUN6 ITI FAHILIEI.I

XINCER

DURCHSCHN: TTLICHE
E.Mtr 

"Eirno6cccE

DURCHSCHI,IITTL:CH! zAHL
DER KINDER JE FAHILIE

FÄMII-I5t] O!-II.IE KINOER

BEVOELIiERUNG IN FAMILIEI'I

}.,IEIBLICHE BEZUGSPERSONEN

GE-
IIEDEN

)? 2a1

55 212

17 173

2, 36

0,73

19 157

1,48

10 1ls7

36 085

77 t73

3, 45

1 ,64

5 910

25 776

10 906

12 1110

3 ,64

1{ e97

44 \75

2 ,97

0,98

6 309

t2 527

8 532

31 647

1{ 600

3,68

1 ,70

5 9S8

22 782

I 628

10 969

3 ,82

I q95

11 058

2 573

0, 30

6 530

6 630

I 865

4 {38

2 573

2,38

1 ,38

952

2 394

7 278

| 442

2,51

? 07t

2 S?t

{01

i,19

0. 19

t;70

I 770

1,00

30r

701

401

2,33

1 ,33

135

1,13

85i

389

t55

l r lo

0, 16

7{8

758

1,00

6 i25

I 5S7

z Ltl

i ,3i

0 ,34

{ 860

4 860

1 ,00

1 565

? 737

2 t72

2,39

1,39

817

2 065

I 110

I 248

2,53

236

508

273

2 ,16

1,15

236

508

273

2 ,16

1, 16

198

{30

230

23?

2, L7

5 313

a37

1,19

0. 19

3 66{

3 864

i,00

6lt

I {48

837

2 r37

L,37

t2r

357

L70

233

2,47

1 5J r

? 173

821

i,Ei

0, 61

735

795

i,00

EEO

I 380

821

2 .47

1 ,47

373

960

529

587

2,57

29

61

33

4C6

462

50

r r l{

0,14

359

5C1

242

1 ,67

0,ti7

785

9S9

,22

,22

559

659

1,00

126

300

t74

2,3r 2, 38

1,31 1,38

0

OURCH SCHNI TTLICTIE
E^f,rYr lEr.raoncctc

,o

5l

33

2,13

1,13

103

?41

138

2,33

1 ,33

201

1,00

L22

318

181

L97

?,62

353

5b5

1,00

{3

99

56

FAMILIEN t'IIT KINOERN
OHNE ALTERSEEGRENZUNG

BEVOELKERI.hß IN FAMILIEN

KINOE R

DURCH SCHNI TTL ICHE
F AI'II t I ENG ROE S SE

DURCHSCHNITTLICIIE ZAHL
DER KINDER JE FAI{ILIE
MIT KINOER

FAI.II LIEN }'IIT KINOERN
LNTER 18 JAHREN

BEVOELKERU{G IN FAI'IILIEN

KINOER I'ITER 18 JAHREN

KINDER ALLER ALTERS-
GRUPPEN

OURCH SCHNI TTL ICHE
FAMI LIENGROE SSE

OURCHSCHNITTLICHE ZAHL
DER KII.IDER I,hJTER 18
JAHREN JE FAHILIE t'IIT
KINOERN I'.ITER 18 JAHREN

OURCHSCHNITTLICHE ZAHL
DER KINDER ALLER
ALTER56RUPPEN JE
FAIIILIEN HIT KINDERN
TJNTER 18 JAHREN

158

400

242

2,53

1 ,53

329

168

19{

2,4C

L,25

l, {4

26

62

32

35

22

46

24

2s

32

88

42

56

5S

t32

70

77

2,402,772,3?2,12

1 ,58 1 ,62 1 ,3{

1,80 1,8{ I,sl

1,11 1,23 1,30 t,28 1,36 I,16 1,49 1,37 t,qz

t,Lz 1,37 r,77 l,eo 1,53 1,17 1,62 1,87 1.57

.) ERGEBNIS DES HIKROZENSUS.- BEVOELKERTJNG AI{ FAHILIENI.IOHNSITZ

I'TAEI.INL ICHE BEZUG SPE R SONEN
INSGS SAHI EI,IEPAARE

zusar.f,-tEN
zu-

saHl,rEN
LEOIG

VE RH.
GETR..
LEBEND l*,

VER-
I.II TI{ET

GE-
iEOEN

?U.
saMr'liti

LEDIG
VERH,

GETR, -
LE BENc,

VE P-
I.'I TI.,IET

-116-



E IiE PAA RE
zusar'HEr'l

4 Familien
4'9 FAMILIEN, BEVOELKERUNG Al4 FAMIL IENIJOHNSITZ, DURCHSCHN]TTLICHE FAI.4ILIENGR0ESSE SohJIE DURCHSCHNITTT iCt-ii: ZAHL iJFR

LEDIGEN KINDER IN FAMILIEN IM APRIL I98B NACH FAMILIENSTAND UND STAATSANGEHOERIGKEiT DER SEZUGSPEI]SON *)
4.9. 1 Insqesamt

I 000

FAHIL IEN
ALLE INSTEHENDE SEZUGSPERSONEN

KI IIOE R
I'IAENNLICHE BEZU6SPERSONEN I.IE I BLICHE BEZUG SPE R SONEN

INSGE SAI'17

L',;;]
OURCHSCHNI TT

VE RH
GE- zu-

LEö:rru

E/ Mtl lFlr MtY yTÄrnEorr

UNTER I5 JAHREN

LEDIG GETR. -

19

2?

2?

JL.1:üClv s,!'fi,lati

BEVOELKERUN6 IN FAHILIEI.J

KINDER UNTER 15 JAHREN

KINOER ALLER ALTERS-
GRUPPEN

DURCHSCHIJITTLICHE
FAHILIENGROESSE

OURCHSCiiIIIiTLICHE ZAHL
OER KINDER LT{TER 15
JAHREN JE FAMILIE MIT
KINDERN I.ßITER 15 JIHREN

DURCHSCHNITTLICHE ZlHL
OER KII.IDER ALL€R
ÄLTERSGRUOPEN JE
iAHILIEN MiT KINDEFN

FAHILIEN HIT KINDERN
UI'ITER 5 JAIiREN

BEVOSLKERLNIG IN FAMILIEN

KINDER IJNIER 6 JAHREN

KINOER ALLER ALTERS-
G RUP PEN

OURCH SC TIN I TTt I C HE
FÄHILIEN6ROESSE

DURCHSCHNI TTLICHE ZAIIL
OER KINOER IJNTER 6
JAHREN JE FAI,IILIE HII
KINDERN L'NTER 6 JÄHREN

DURCHSCHNITTLICHE ZAHL
OER KINOER ATLER
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4 Familien
4.9 FAMILIEN, BEVOELKERUNG AM FAMILIENWOHNSITZ,DURCHSCHNITTLICHE FAMILIENGROESSE SOhJIE DURCHSCHNITTLICHE ZAHL DER

LEDIGEN KINDER IN FAMILIEN IM APRIL I988 NACH FAMILIENSTAND UND STAATSANGEHOERIGKEIT DER BEZUGSPERSON *)
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360
826
868

85
5

90
95

r55

250
34t
933
258
732
906
016

4
3

I
t4
15

9115
090
036
343
019

770
6{

83{
903
141

2 {19
965

3 38{
4 538
6 039

2 308
932

3 240
4 354
5 795

728
loo
550
7t4

HIT KINDERN I'.ITER 28 JAHREN

I
2
2

3811 l53115 7105 /22/855 26480 {1{95 {5

4108
392
101
20

921
579
587

3
5
5

519
150
24?

{3
95{
730
751

55

58
61
85

HIT KINOERN Vü,I 28 JAHREN I,ND AELTER

247
18

{35

265
2e4

5r4
45

559
50s
69S

. ) ERGEBNIS OES HIKROZENSUS. - BEVOELKERI.IIG At.I FAMILIENHOHNSITZ.1) KINDER DER JEIEILIGEN ALTERSGRUPPE.2) KINOER ALLER ALTERSGRUPPEN, DIE ]N DEN BETREFFENOEN FAI,IILIEN LEBEN

-'12't -

SE LB S TAEND I 6E
HITH. FAH.-

ANGEH.

?V

zu-
DER

RUNTE R

LAND-
tJNO

F OR ST-
I,.II RT-

SCIIAFT

zu-
iAHME]

I oon.
hussen-
hala o.
I rrlrc-ri uNo
I ronsr-
I urnr-
lscxarr

BE AMTE ANGE-
STELLTE

RBEITER



4 Familien
4.10 FAI'IILIEN II'I APRIL 1988 NACH ALTERSGRUPPEN I,h.lD ZAHL DER LEoIGEN KINDER, BETEILIGIJNG At.I ERI.GRBSLEEEN IxO

STELLI',IG It{ BERUF OER EEZIßSPERSON r)
4.1O.2 Ehepaare

1 000

FAHI LIEN

KII'IDE R

FAMI L I EN

FAHILIEN

t1I T I KIND
2 KINDERN
3 KINOERN
1I KIIJDERN I,,IJO I,I€H

FAI'!I LI EN
KiNDER

SAt'IMEN

5 305 3 169 2 993

ztisar'rHEN

t 442 I r49

rARU'ITER
HIT

UiBE R-
I.,rI E6Er+-

DEH
LE B ENS-
LIJTER.

HALT
DURCH
RENTE

UND
DG L.

zu-

E RI€R8 SPERSONEN
NICHTERI.E RB S-

PERSONEN

E RI.IE RB STAETI GE

zu-
sarlr'lEN

ANGE- PBEITER
STELL

53 13 I 189 3 587 q 2A2 455 3 888 3 732

ER-
HE RB S-

LOSE

OHNE KINDER

{01 349 7 31q t 057 i 195 t77 3 136 3 085

I'IIT KINOERN OIINE ALTERSEEGRENZUNG

tIIT 1 KIND
2 KINDERN I.i'IO I'!EH

FAHI LIEN
KINOER 1 )
ALLE KINOER 2)

t{I T 1 KIND
2 KINOERN
3 KINOERN (^D }EHR

FAMI LIEN
KINDER 1 )
ALLE KINDER 2)

I{I T 1 XINO
2 KINOERN
3 XINOERN{ KINDERN IT.IO I,EHR

FAMI L I EN
KINOER I )
ALLE KINDER 2 )

HIT I KIND
2 KINDERN
3 XINDERN
T XINDER?'I I'!O IitEHR

FAI.II L IEN
XINDER 1 )
ALLE KINOER 2)

4 085
3 285

945
276

8 592ti 710

3 S44
3 130

903
263

7 839
13 669

1 87S
620

62
2 557
3 30{
4 585

I 837
609

60
2 506
3 238
4 59S

MIT KINDERN UNTER 3 JAHREN

HIT KINOERN '}.ITER 6 JAHREN

I 417
143

1 560| 707
2 783

1 386
141r 527I 671

2 724

1 336
130I {66I 600

2 602

L27
15

1,q3
158
279

101
l0

111
721
204

37C
380
l0:.
?o

876
5?3

I 520
I lbg

365
1393 087

5 450

5S?

42
13

753
041

5r3
1{1
39
l3

706
973

16q
l7

181
199
313

581
54

63S
689
139

50
10
60
7!

t?2

t7

2t
37

6r4
203

l6
832I 068I 457

68
24

6
97

133
194

38
l1
51
65
91

288
223

115
8

564
90{
044

1 084
583
169

113I 98C
3 147
ä 701

9I
57
2l

7
176
30r
351

80
30

7

119
i.73
225

59
21

5

88
129
t78

6
3

3
3

7
13

3C2
333
10{
2t

800
409

227
157
t2

6
433
693
840

175
58

7
250
332
505

411
0311
a67
249
561
t7o

769
586
5{

{09
t05
1100

500
706
391
8l

677
1131
803

408

165
47

041
9{7

l6
6

27
43 4

)

193
063
233

42
530
197

462
44

s06
ta,
867

133
35
36
14

2?g
499

t

2t
7

29
39
58

49
l4

67
90
47

30

33
36
58

60
t7

81
07
72

!
I 144

49

197
254
375 6

2ll
7A

7
,OE
386
528

767
236

a<
028
315
904

887
355

63

2 231
927
141
2?

3 321
4 601
7 056

2 09?
881
129
l9

26r
L22

24

409
588
938

209
9l
111

3r5
1139
670

240
1r4
l4

369
518
767

707
290

29

I 028
1 38{2 043

11I 316r 832
2 A6?

75
29I

114
169
261

2 172
910
138
2l

24r
49{
88{

t?6
32s
623

2
3
1l

3
4
6

HIT KINDERN VON 6 BIS I,I'ITER 15 JAHREN

HIT KINDERN TJNTER 15 JAHREN

273
199

66
72

550
920I 1119

!t
3
4
6

670
793
1ll9

90
972
90s
379

2
I

4
7
I

2 590
1 763

4t2
88

4 853
7 732
I 15q

1
2,

!
6
I

LZ

2
I

4
7I

852
599
110

77
578
452
808

. ) ERGEBNI S OES I{IKROZENSUS. - BEVOELKERI.IIG AI{ FAHILIENI,IOHNSI TZ.1) KINOER OER JEIfILI6EN ALTERSGRUPPE.2) KINOER ALLER ALTERSGRUPPEN, OIE IN DEN EETREFFENOEN FAHILIEN LEEEN

SE LB STAENC I GE
HITH. FAM. -

ANGEH.

zu-
MMEt

INS-
6E SAMT zu-

zu-

t
ALB OET

LAND-
UND

F OR ST-
I.II RT-

SCHAFT

OAR.
AUSSER-
iALB D.

LAND-
UND

F OR ST-
HI RT-

SCHAFT
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4.10 FAHILIEN It'I APRIL 1988 NACH ALTERSGRUPPEN IJND ZAHL DER LEOIGEN KINDER, BETEILI6IJN6 AM ERT,{ERBSLEBEN IJNO
STELLIJNG IH BERUF DER BEZUGSPERSON .}

4.IO.2 Ehepaare

1 000

4 Familren

E RI.IE RB SPE R S ONEN

E RI.IE RB STAE TI GE

HiT KINDERI'J VON 15 BIS UNTER 18 JAHREN

NI C HTE RI.IE RB S-
PE RSONEN

FAHI LI EN

KINDE R

I'tIT l KIND
2 KINOERN UND HE

F AHl LI EN
KINDER 1 )
ALLE KINOER 2)

RSEITER

ER-
I,IE RBS-

t0sE

DARI.JNTiR
MII

UEBE R-
I.II EG EN-

DEH
LEBENS-
I,tiTE R-

HALT
D)RCH
RENTE

UNO
DGL.

,tl 1 515
158

1 673I 837
3 608

104I 354
1 461
2 9?8

1 439
153

1 532I 751
3 547

1 3S3
148

1 5{1I 693
3 328

149
15

16il
180
-e54

157
16

t73
190
363

7L

81
151

202
26

227
254
529 I

4{0
3?

i73
505
9?8

t32
91
,c
14

272
485
432

592
7q

665
7St
500

a1a
837
229
7t

350
888
{33

40{
151
358
136

46
5

51
S7
l9

76
5

8i
87

t c^

b1

.64
67

726

MIT 1 KINO
2 KINDERN IJND MEHR

FAI'II LIEN
KINDER 1 )
ALLE KINOER 2)

NOERN
NDERN t.,NO HEHR

DARUNTER: SCHUELER

I'IIT KINOERN UNTER 18 JAHREN

l8r

160
16

177
194
q07

125
11

136
1 118

296

140
13

154
167
322

390
23

413
il36
815

9)/
44

50r
5{6
1{9

5E

co
51lt7

19C
101
23r
395
802

1

I
1
2 5

1
1
2

I
13
l9
25

259
203
55
10

s27
873
009

398 335 t0{08 325 6160 101 /4620/r 012 787 19
1 890 L 374 31I 915 I 388 311

30

32
35
53

48

53
58
90

1{9
97

246
346
698

986
8113
829
838
175

13
19{
208
327

{t

{5
{9

10{

39
67
2q
11

202
358
393

367
LC2

30
10

509
708
759

395
116

33
10

554
774
82s

383
418

5
5

658
249
908
193
538

181
050
231

q2
503
150
167

t2
45
48
68

ND
NDERN

HIT 1 KIl
2 Kll
3 KII
4 KII

FAMI LI EN

313
,c1

89
l9

678
11711
1 396

HIT KINDERN VO't 18 BIS I.r'ITER 28 JAHREN

2t

I'IIT l KINO
2 KINDERN t.[!O HEHR

FAI'II LIEN
KINOER 1 )
ALLE KINOER 2)

HIT 1 KINO
2 KINOERN
3 KINOERN
4 KINDERN t,['ID I,EHR

FAI'II LIEN
KINDER T )
ALLE KINDER 2}

I'IIT l KIND
2 KINDERN t,hID I.IEHR

FA}'II LI EN
KINOER 1 )
ALLE KINOER 2)

3,

3
4

062
200
55s
140
958
742
084

3 892
3 198

2 9362 1S9
5{4
137s 776I 482

10 7511

2 8362 093Erö
t26

5 57{I tzC
10 361

tac
2?7

58
13

557I 093
L 223

981
725
Lqz
?sI 872

a oc1
3 292

l0i
31
l0

1q7
209
277

t
I

L2
77

2
3
4

6
6

372
378

99
20

869
509
516

2
4III

t26
4L
t2

t82
259
330

342
78

{19
514
624

KINDE
ALLE

R 1)
KINDER

I
2
3
5

3 597
3 083

88s
258

7 722
13 4{8
13 543

5Ill

400
945
345
480
970

918
268I 2t6t4 22r

l ll 367

420
33

4S3
489
680

2 2 058
868

2 9?6
3 965
5 346

313
179
492
716
950

2$4
118
362
501
65{

3 366
2 991

850
2447 451t2 982

13 050

193
1!l

207
222
352

I
10
t2
L7

279
90

309
{15
5511

7A7
320I 107

1 496
2 108

73
25
97

t7l

331
76

407
499
60s

i'IIT KINDERN IJNTER 28 JAHREN

3 0{8

MIT KINDERN VüI 28 JAHREN I,JND AELTER

l3
l3
111
24

69

73
77

128

t2
13
1{
24

227
19

?46
267
328

224
l9

243
265
325

E RGE BN
KINDE R

IS OES HIKROZENSUS.- EEVOELKERI.}.16 AH FAHILIENI.{OHNSITZ.
DER JEHEILIGEN ALTERSGRUPPE.

KINDER ALLER ALTERSGRUPPEN, OIE IN DEN BETREFFENDEN FAHILIEN LEEEN

SE LB STAENO IGE
HITH. FAH.-

ANGEH.

zu-
SAHt4Eh

INS-
GE SAMT zu-

zw
SAHHEN

banirrei
I aussen-
IIlAL8 DEF

zu- | LANo-
SATIHEI,I UNO

.l ronsr-
| !.,1I RT-
I SCHAFT

OA R.
AUSSER-
HALB D.

LANO-
uN0

FORST-
I.II RT-

SCHAFT

EAT4TE ANGE-
STE LL

2U-
s.lHr,EN

.)
1)
2t

-123-
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I
1



4 Familien

4.lC FAHILIEN IH APRIL 1988 NACH ALTERSGRUPPEN I,D.IO ZAHL DER LEDIGEN KINDER, BETEILIGI'NG AIT ER}IERBSLEBEN IJNO
STELLI.hIG IH BERUF DER EEZUGSPERSON T)

4.lA,t Alleinstehende

1 000

NICHTERI{R8 S-
PER SONEN

FAHILIEN

KINOER

FAHI LIEN

FAHI L I EN

HIT KIND
KINDE RN
KINOERN

4 KINDERN I,[,IO HEH
FAMI L I EN
KiI'.iDE R

I.IIT I KINO2 KINDERN INO I'1EII
FAHI LIEN
KINOER 1.)
ALLE KINOER 2}

HIT 1 XIND2 KINDERN
3 KINDERN I,[.IO HEH

FAHI LIEN
KINDER 1 )
ALLE KINOER 2)

8 4-o5 2 327 2 Stz

6 630 I 814 I 563

ZtiSAHMEN

279 253

OHNE KINDER

t82 172

t(
14I I

UEEE R-
}TI EGEN-

DEM
LE BEN 5-
UTITER-

HALT
OURCH
RENTE

utl0
DGL.

?A 7 ts3 1 t24 932 415 5 568 5 337

91 662 608 252 4 816 4 ?27

2
3

33s
sr2
9l
2A

86s
553

553
1{4

40
L7

753
033

126
60
1S

5
205
3L2
368

548
156
27

5
737
967I 126

782
268
51
11

1 520

671
228
{1I

9119
1 291

62
26

6

98 81
115

t0

l{
20

3115
102

13

462
59{

5
324
{51

19

HIT KINDERN OHNE ALTERSBEGRENZIJI,IG

MIT KINOERN IJNTER 3 JAHREN

HIT KINOERN LNTER 6 JAHREN

HIT KINDERN VON 6 BIS LO.ITER 15 JAHREN

5,q
2L !

36

53
7t

16

!
19
23
28

20
5
/-

26
3?
36

2t7
83
19

Lt2
{U
10

163
223

501
120
3ll
l5

670
9081{6

1
2

1'IIT 1 KIND
2 KINOERN
3 KINDERN
1I KINDERN IX{O I,IEHR

FAI'II LIEN
KINOER 1 )
ALLE KINOER 2)

MIT 1 KIND
2 KINOERN
3
4

KINDERN
KINOERN tNO I'IEHR

FAHI LIEN
KINOER 1 )
ALLE KINOER 2)

I{IT KINOERN I.IITER I5 JAHREN

62

65
59

108

{5
48
50
81

91
19

L12l3{
191

6{
t5
79
95

141

87
32

6

127
178
269

65
23

95
133
207

LL2
25

1{0
t72
213

8t
z2

107
138
156

89
4?
l2
5

148
223
276

153
7

160
167
230

64

66
68
84

l3t
o

1{1
150
184

9l
94
98

122 6

t

67

34

35
36
113

?2

22
22
2A

42

45
49
62

82
18

t
t02
t24
r69

27

?8
30
38

47
5

52
58
72

5l
L2

65
81
07

269
33

305
342
,ll{6

t78l{
193
208
256

o

t
I

10
13

77

76
8l
95

8

t
3

10
13

to

24
30
{0

24
6

31
40
48

8

!
o

l0
13

2t
5

27
35
48

27
7

35
45
5'7

!

388
96

301
64

6

377
4q?
575

250
E'

306

tt
130
25

156
184
222

ta2
36

222
26s
293

t2
1198
625
845

367
470

422
96
t2

s32
655
757

3{r
74

8

424
517
602

t!

I ) ERGEBNIS DES HIKROZENSUS, - BEVOELKERIJNG At.I FAi'IILIENHOHNSIT2.1) KINDER DER JE}.IEILIGEN ALTERSGRUPPE.2) KINOER ALLER ALTERSGRUPPEN, OIE IN DEN EETREFFENOEN FAHILIEN LEBEN

E RI.IERBSPERSONEN

E RI.IE RB STAE;I GE

SELB STAENO IGE
MI TTi. FAH. -

ANGEH.
INS-

GE SAHi zu-
SAMHEN

ZV
SAHMEN

banunrr r
I irreceoI FUeug,\
HALE DEFZU- I LAND-

SAHTEI'J UND
I ronsr-I t.trnr-
I scxlrr

I ota.
hussen-
lxars o.

zu- I LANo-
S.IHHEN UI,JD

I FoRsr-
I Nrnr-
lscxnrr

BEAMTE ITERANGE_
STELL

ER-
HE RB S-

LO SE

zu-
saHtiEN

-124-



4 Fami.Iren
4.10 FaT,TILIEN IH APRIL 19BB NACH aLTERSGRUPPEN rr\rD ZAHL DER LEDIGEN KINoER, BETEILIGT.$|G aH ER|€RBSLEBEN wD

STELLIJ?.ll3 II'I BERUF OER EEZI,GSPERS$T .)
4.I0.1 Alleinstehende

1 000

FAt'II LIEN

KlNDE R

HIT I KINO
2 KINOERN IJNO HEHR

F AHI L: EN
KINDER 1 )
ALLE (INDEP 2)

tll T 1 KIND
2 KINOERN I,,NO MEHR

FAI.IILIEN
KINOEF 1 )
ALLE KINOER 2)

HIT I KtN9
2 KINDERN
3 KINDERN
4 KINDERN I,FIO HEHR

FAI'II LI EN
KINOER I )
ALLE KINOER 2)

I.lIT I KINO
2 KINOERN LNO HEHR

FA}II L I EN
KINOER 1 )
ALLE KINOER 2}

MIT 1 KIND
2 XINDERN3 KINOERN
1I XINDERN ITID ].[HR

FAHI LIEN
KINDER I )
ALLE XINOER 2)

I{I T 1 KINO
2 KINOERN I,IJD I,EHR

FAHILIEN
KINOER I )
ALLE KINOER 2)

IN S-
GE SAHT

ERHERB SPERSONEN

E RI.{E RB 9TAETIGE

Hii xIl'lDERl{ v(}'l 15 BIS UNTER 18 JAHREN

zu-

N] CHIE RI.{ERB S-
PE RSONEN

sar'ttEN

5t
6

OARI',ITER
t{I T

UEB E R-
HIEGEN-

DEI't
LE EENS-
t t'rTE R-

IIALT
DURCH
RENTE

IJND
DGt.

ER-
r.rE RBS-

LOSEANGE -
STELL

268
20

288
309
s11

205
t2

218
231
359

181

t9?
203
?t I

15

1A
t7
25

8 t!

7L

7q
76
09

1t
1l
t2
l8

l0
10
1l
l7

?7I
t

35
44
{9

84

g'i
91

130

68
5

7g
r28

53

56
60
99

62I
70
78
la

25

26
2A
tl8

20

22
)1
38

E2
?

53
66
27

22r
1{

23S
243
rI16

t70
8

t78
186
290

1{9
?

156
163
252

l3
l3
L4
21

34I

45
s7
67

28
l0
38
49
60

49
2l

7q
06
07

7

II
2

It

15
16
26

38
10

50
6S
82

34
15
4A
67
83

55
25

5

88
32
35

11

L2
14
18

{9
52
56
7S

543
L37
20

702
885
000

69{
207

20
11

952
?76
{ll3

19
20
3{

DÄRi.[tTER; SCHUELER

].IIT KINDERN I,}JTER 18 JAHREN

tI
E7
63

126

43

,q8
52
04

{s3
109
lq

577
720
819

5{6
I 115

691
863
049

361
98

{58
s72
693

{11
516
620

I{IT KINOERN VO.I 18 BIS I'ITER 28 JAHREN

239
s1

5

295
3S5
390

148
40

7

195
252
,o<

90
28

6

t24
166
180

151
71
l9

o
250
390
443

188
a)c
261

113
36

149
191
237

38I
l7
57
73

185
,118

233
291
356

t
113

51
15I

187
295
3Q

322
89

7I

L7

2t
26
32

36
l3

32
70
?0

lss
33

7?0
{5

2ts
259
327

?4!
90
29
t3

372
564
585

}IIT KINDERII IÄITER 28 JAHREN

10110
370

83
25I S182 1392 177

753

t0
070
{58
473

64ll
213
{0

8
910I 235I 2{9

!
7

10
11

338l0l
l3

452
581
584

l3
13
l3
L7

109
40I

160
223
225

210
78
l9

312
443
{,q9

287
112

35
t5

449
681
703

297
2g

323
352
378

258
49

}IIT KINDERN V(N 28 JAHREN t}JO AELTER

351
3l

381
{1{
{61

511

58
E2
83

8

I
l0
11

l7
t7
18
26

290
26

316
3{{
370

5
6
8

tt

a
I
2

ERGEBNI S OES I.IIKROZENSUS, - BEVOELKERI,hß At',I FAHILIENI{OHNSITZ.
KINOER OER JE}€ItIGEN ALTERSGRUPPE.
KINDER ALLER ALTERSGRUPPEN, DIE IN OEN BETREFFENOEN FAHILIEN LE8EN.

SE LB S TAEI,ID I GE
HITH. FAH. -

ANGEH.

zu-
SAHIlEN

zu-

zu-
SAHHEN

bonwrrn
I lussen-
HAL B DERzu- I LANo-

SAHMETi UIIO
I ronsr-I r,,rlRT-
I scxlrr

OAR,

{ALB D,
LAND-

UND
FORST-
}.II RT-

SCHAFT

BE AI'ITE EITER

-125-
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4.tl
4 Familien

FaI'IILIEN ll'l aPRIL 1988 NaCH BETEILIGII{G al{ ERI{ERBSLEBEN t[{D ZAHL OER LEOIGEN xINDER r)
4.I1.I Irrsgesamt

I 000

FAHI L I EN

BETEILIGI,[.IG AM ERHERBSLEBEN

BEIDS EHEPARTNER ER}.IER8STAETI6
EHEI,IÄNN ALLE IN ERI.I€ RB STAE TIG

Davol'l: EtiEFRaU ERHERBSL0S
EIIEFRÄU NICHTERI.IERBSPERSON

EHEFRAU ALLEIN ERI.IERBSTAETI6
CA\0N: EHEHÄNN ER!^|ERBSLoS

EHE I,IANN N]CHTE RI.IE RB SPE RSON
2USAHMEN

SE:Dg EHEPARilER ERI.IERBSLOS
EHEHAI'II'I ALLE IN ERHERB SLOS

OAVO[.I: EHEFRAU ERHERBSTAETIG
EHEF RAU IiiCHTAR,{ERE SPERSOIi

EHEFRAU ALLElN ERI.IERBSLOS
OAVON: EHEI.4ANN ERI{ERESTAET16

EHEtTAt'IN NICHTERHE RB SPERSON
ZIJS:HMEN

8 S I OE EHE P J R TtiE R I,I I C HTE R!.JE RB SPE RSOI.JEI{
EHEMANI{ ALLE !N NICHTERHERBSPERSON

DIVC!..I: :HEFRAU ERI{ERBSTAETIG
EHEFRIU ERI.IERBSLOS

EHEFRAU ALLEIN TiICHTERHERBSPERSON
Drvour EHEiUMJ ERI.IERBSTAETIG

EHEIIIÄTSI ER}fRBSLOS

EHEPAARE ZUSAI{{EN

ALLEINSTEHENDE IIAEhNER
ERI€RBSTAETIGE
E RI.IE RB SL OSE
NICHTE RI.IE RB SPE RSONEN

ZUSAI.T€N

ALLEINSTEHENOE FRAUEN
E RI{E RB STAE TI GE
ERt€RB SLOSE
NICHTE Rt,E RB SPE R SOlEN

zusarlr"tEN

ALLE INSTEHENOE
ERI{ERB STAETICE
ER}€RB SLOSE
NICHTE RI.,IE RB SPE RSONEN

ZUSAHTJEN

IN SGE SAI'fT

5 20I
5 353

473
4 880

561
147
41{

11 11{

7 67qI 737
131

1 5{6
154

108
3 564

KINOER

R

7

3

I
I
1

8{{
148
136
c13
312
6i

?48
305

28
149
64
85

142
136

46
359

3
4

7 810

?34
83

151
355
337

18
634

I07
4e
45

I 694
1 6{l

53i 849

3 285

s
3

751
r42
671
565

9{9
163
753
865

357
20q
337
467
249

83
r56

13

1 276I 759
rl8I 6i1

7L
26
{S

3 106

407

28
680

?4
10
13

140

556
612
520
c93

133
241
5.?3

/- t-

122
133
290
5il4

0ci

)i3
265
2Sr
25

383
093
290
423

3

72
383
lt7
235
s37
473
64

992

2 8;2
294
24A

46I 098
1 013

85i 233

6 305

569
184
lbb

18
018
867
151

8 592

i22
120
108

13
611
5{6

65z r55

{l 085

5 t20

t-

43
10
33
30
28

80

{0
IS
IJ

713
680

33
769

I 222

2ll1l
46
65

204
191
!3

337

i6
79
26
53

L2lll8

3 ilC
478
{14
6{s 116{ 880

2?6I C0{

1{ 897

7

8

14 710

850
I 113
776
770

0{9
l5{
8S8
0712

198
2l
82

301

1{t
15
65

220

4?

l3
6{

11

l5

258
30

1011
402

530o,
{88
114

36r3l
3118

I 463
251

4 7Il
6 025

7L2
1094 039

4 860

181

3 697

40
10
53

103

023
?00
929
r52

291
2?9
033
553

2

2 Stz
{15

5 5688 {95

I 563
252{ 816

6 630

671
Lt2
553
335

228
40

I 114
st2

51
t2
51

113

| 2? 332 t2 93s l0 457 I 3{0

2

t7 263

INSGE SAHT OHNE
KINOER ZUSAHI'IEN 2

r,,lIT... KINDERN

3 UND
HEHR

. ) ERGEBNI S OES 1'IIKROZENSUS. - BEVOELKERI.[.IG AI.I FA}IILIENI,{OHNSITZ
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4 Familien
4.TJ FAHILIEN IM APRIL 1988 NACH EETEILIGI.hIG AH ERI{ERBSLEBEN t''IO ZAHL DER LEDIGEN KINDER.)

4.1I.? Mit ausländischer Bezugsperson
I 000

FAHILIEN
INSGE SAMT

EETEILIGI,JN6 AH ERI.,IERBSLEBEN

BEIDE EHEPARINER ERI.,IERESTAETIG
EHEMAI'S,I AtLE IN ERI.IE R8 STAETIG

0avot'J: EtIEFRAU ERI,IERBSL0S
EHEFRAU NICHTERI.IERESPERSON

EHEFRAU ALLEIN ERI.IERBSTAETIG
DaV0N: EHEItANN ERHERBST0S

EHEMANN NICHTE RI.IE R8 SPE RSON
ZUSAHHEN

BEIDE EIiEPART}JER ERI.{ERBSLOS
EHEI4ÄI.O,I ALLE IN ERI.{ERB SLOS

OAVON: EHEFRAU ERI€RESTAETIG
EHEF RAU NICHTERI.{ERB SPE RSO.J

EHEFRAU ALLEIN ER}.IERSSLOS
DAVONI EHEI4ANN ERHERBSTAET16

EHEI"IANN NICHTERHERBSPERSON
zusatiltEtJ

9E I DE EIIEP:RN'JER NICHTE RI.IE RB SPER SOIJEI1
EHEHAT& ALLEIN NICHTERHERESPERSON

DAVOI.J: EHEFRAU ERHERESIAETIG
EHEFRAU ERHERBSL()S

EHEFRAU ALLEIN NICHTERI.{ERBSPERSON
0avoN: EHEHAM{ ERI.IERBSTAETIG

EHEI,iAIT'I E RI€ R8 SLO S
zusAr-4r'EN

EHEPAARE ZUSAHI'1EN

ALLEINSTEHENDE ]'UEM!ER
ERI.IERB STAETIGE
E RI.IE R8 SLOSE
NICHTE Rl.f, RB SPE R SO'JEN

ZUSAI.IGN

ALLEINSTEHENOE FRAUEN
E RHE R8 STAE TI 6E
ER}€RB SLOSE
NICH TE RI.IE RB SPE RSS{EN

ZUSAMI.IEN

ALLE INSTEHENOE
ERI€RB STAETIGE
ERI.ERBSLOSE
NICHTERIT RBSPERSONEN

zusatf€N

ZUSAI.tlEN 1 463

384
494

53
442
59
23
30

938

280
411

,01

371
34
l9
15

725

109
L23

18
105

L7I
8

249

122
147

13
134
t2

b
6

281

49
1{lI
t32

5

195

11
6

I
1r5
105
l0

135

a
7
6

14{
13{
l0

159

1{I
r32

10
r50

I',IIT... KINOERN

?.77

KINDER
3 th{D

R

105
83
L2
7t
23
10
16

2t3

t6
l0

6
1{
t2
35

38
18
lb

78
7t

6
13{

264

514
925

77
8il9

58
36
22

s97

lb
49
l9
23
{3
{1

108

18
It

400
37L

29
4{5

800

20
65
29
36
S8
53
s

66
2q
30

5
477
442
36

578

06e

166
29
34

2?8

l{
t0
10I
?t

6

I
l0
19
18

i4

7e
24
38
39

53
16
23
92

892

t5
6

2l

330

6
l6

6
10
t5
13

36

l1
6

t9

31
103
36
68
82
77

5
2r6

151
25
32

208

l5

2l

10

1{

2CI
13
{S

39
t2
2l
?L

{5
8

47
oo

306 216 I 660

53
28
22
s

917
849

68
003

57
18
3{

109

2t
5

3l

83
20
68

171

219
118

101
399

34tl
lrl
59 1C

I

196
33
78

307

572 338 226 1 799

OHNE
KINOER ZUSATT.IEN I 2

r ) ERGEBNIS OES HIKROZENSUS. - EEVOELKER$IG AI{ FAi'IILIENI.IoHNSITz.
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4 Familien
4.12 Famillen lm April 1988 nach Secelllgung am Eruerbsleben, Stellung lB Beruf und

FaJtrll,i€nständ der Bezugapereon')
I OOO

Bet€lI19ung m
Eru€rbaleben

§t.Llung iE Beruf
dor BeuugaperEon

Eruarbaperaonen.
Eru€rbrtlitlge

SeIbständige

Mlth. Fm. -
Angehörige .

B€amte ..,...
AngeEteIlte.
Arb€lter ....

Eryerbsloae .. .

Nlchteruerbs-
Peraonen

darunter r

R€ntnsr'

Zuaamen

ErYCrbrpcrion€n

ErYc rb. tli t I 9o

6. lbrBEndIge
Itlth. l'Äm.-
Angehör19e

BÖaßtg .,...
Angeat sIIte
Arb€it€r .. .

En€rbaloae ..
NichLsfr€rbs-
P€r3on€n ...,..

däruntef i

R€ntn€r .. ... .

Zuaamen

Eruorbaperaonen.
Erverbatätj,ge .

S.lbständ ige
ttith. Fm,-
Angehöri,9o

Bcamte ......
Angestellt€.
Arba!.ter .. . .

En€rbaLos€ ...
Nicht€ruorba-

P€rSOnen

daruntsr s

R€ntnor

Insgesdmt

9e-
3chi,G-
den

4 984

{ 555

583

3 t69
2 991

401

I 8I4
I 563

r82

46

404

I 719

I 803

429

7 95I

7 813

l2 935

3 t36

3 086

6 305

4 816

4 727

6 630

Il3
949

98

27

a'r6

530

o87

2'ta

I 952

8 5II
T I39

7 839

7 56I

I 04I

2I9
I98

35

r7l
135

.,

I75

I59
25

27

3t4

I 057

I t95

t7',

301

26A

2A

t8
68

r54

33

606

508

7J

43

t72

219

98

t3

83

67

24

465

399

26

l8
254

IOI

66

't't 6

764

L 770

5't2

569

659

142

I38

't4a

821

712

6'l

I4
26

404

20r

ro9

4 039

3 964

4 860

330

307

795

{36

368

23

994

850

1r5

65

258

408

r43

I

x

x

22

20

5

t0

t32
rl3

7

6S

33

t9

69

44

201

III
89

a

5t
26

22

4''

224

200

34

640

512

864

{35

430

6tr

ohne Kindor

62

363

nrlt Kl,nd€rn

a7

75

I4

I8
35

t2

I

I9
9t

662

608

252

x

x

I

x

x

x

I

x

xI

4l
928

992

4rt
442

I4
53

462

324

I63

753

670

I 855

20

58

s4

2L

17

33

6

66

5I
l4

L''

25

5

94

85

I3

893

751

62

I3

33

404

239

r42

571

593

555

54

9

I4

6

IO

2't

35

9

7

8I
41,

36

II

59

60

t6

l8
213

ll3
68

I s05

r 375

IO 457

753

706

I 592

l3 936

r3 066

L 722

87

I 332

4 7ll.
5 2r4

870

9 456

9 188

23 392

3 888

3 792

I4 897

82 6

't',

301 29 43

60 lo

59

L26 tO3 I

49 22

236 r5a

123

92

559

lI 009

r0 554

L 442

2 927

2 5t2
279

I53

r36

28

700

593

87

l,7l
I35

?

2L7

049

150

6

85

316

492

154

858

840

2 071

I 7l{
r 463

129

243

202

t5

399

359

59

901

767

49

453

400

r 354

In6ge aamc

22 337

20 300

/34

//
/22
577

t0 168

/37

668

53

I I89

3 587

4 2A2

455

34

I43

I 124

932

415

53

199

254

t07

9

tt9
59

4I

24

7

L42

L27

40

36

466

2Ia

I35

5 568

5 397

8 495

632

624

785

t5I

146

85r

2A

58

ao8

440

25t

4 7II

4 556

5 425

4 077

4 042

4 476

9

35

60

L7

7

8l
4I
36

64 116

49 6663

406

Ina-
g€8 Mt

Eho-
IEar e lsal i9Z!-

aamen
ratct

9€-trennt-
zu-

tömen vef-
uiLeet

9e-schie-
den

zu-
aamen ledig

rötet
9€-trennt-

vGr-
ui.tuet

t) Ergobnia dcs HlXrozcnsuo. - B€vöIkerutrg ön t'anrlIIon-
YohnoiLr.

29
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4 Familien
4.I ] TAN:UTEru IH APRIL 1988 NACH ALTERSGRUPPEN DER LEOIGEN XINDER ISID I'IO},IA-TTICHEI''I NETTOEINKOHT'IEN DER EHEPARINER

AZ,.I. DEi ALLEINSTEHEI'IDEN EEZI.lGSPERSON ' )

I 000

ElrEr'raNN 1) BZH
ALLE INSTEHENDE

BE Z UG SPE RSON

NETTOEINKOHHEN
voN . ..

BIS UNTER ... OH

EHEI'IAINNER
UN] E R 6CO
600 - r 200

ZUSAI.TMEN
5ELg5l. LATIUXI^lE'
tllTH. FAH.- ANGE|I.
KEJN EINKOMI,IEI.I
OHNE ANGASE
zusAt'$tEN

ALLE INST, I'tÄENNEF

ALLEII.]ST. FRAUEN

ALLE IIiSTEHETIOE

ZUSAHMEN

EHEI.IÄENNER
IT'ITE R

ZUSATßIEN
S€LBST. LANDI{IRTE,
HITH. FAM. - ANGEI,I.
KEIN EINKOMIEN
OHNE ANGABE
ZUSAHMEN

ALLEINST. iIAEIINER

ALLEINST, FRAUEN

ALLE I NSTEHENOE

ZUSAHI4EN

EHEI/AEMiEfl
TJNTER 600
600 - I 200

ZUSAH}1EN
SE LB 5T, LANOI,II RTE
HITH. FAH,- ANGEH
KEIN EINKOI,II'IEN
OHNE ANGABE
ZUSAMT€N

ALLEINST. I'IAENNER

ALLEINST. FRAUEN

ALLE INSIEHENOE

IN 56E SAt,IT

87
461| 4922 255
582
367
1S7
223
215

5 879

307
990

1 389
3{0
213
107

i09
3 641

aa
130
357
i25
97
50
26
2A
25I 169

EHEFRAU 1) BZII. ALLEINSTEHENDE BEZIJGSPERSI]T.I

OHNE KINOER

OHNE
ANGABE

1200-18001800-25C02S00-30003000-35003500-{000
, 

^^A - C 
^^^5 OOO IJI.ID HEHR

109
327

95
60
30
30
23

102

1a
40

2q7
300

63
3?
L7
?0

743

I
2t
52

227
56
41
16

15
451

7

22
1{

6
6
7

80

140
s67
809
223
140

81
95
91

2 059

7

13
6
5

45
t2
18

1S

2q

t3
5g

78

,

b

16

6

18

1S

5
LZ
l7

E

5I
63

56

123

t3
67
to
13

8
1l
20
81

8
22
41
t4
9
6

7
t7

I
19
43
19
1{
L2
lä

l9
l{8

I
723
2A3

1

88
44

295
305

12
90
42

74
295I30

ll

16
42
3l

3 73C
7

i 18C
7

t LL/ 60

119

130

zq3

33S

39

28

66

85

lb

42

22

6{
a?

12

22

5r

157

E

14

2o

2 183

15
7

13
6

473

14

91
I tb'

23

139
273

4
7

6

I 562

4 56C

6 2?1

o oE,

7t
294

535

2?3

I 646

3 039

769

{{5
I 602

2 0{8

2 gl7

5S1

763

324

?97

{S

66

L5t

185

167
?46

?CR

355

643

I i70
4 860

6 630
rt orE

tllT KINOERN OHNE ALTERSEEGRENZUIJG

600
200
800
500
000
500
000
000
t,EHR

600-1r ?dn - t

1800-22500-33000-33500-44000-5
5 000 UND

64
171
q94

I 367
463
314
187
225
233

3 517

2A
43
,{3

3 631

I
21

t44
239

65
{6
3l
{5
39

61111

5
t?
l0

670

30
S{

129
368
12r
80
4q
56
58

939

13

178tro
130
70
73
58

374

7
103
429

1 613
641
{31
262
327
291

1l 104

72
l8
al

8
8I

75

7

3{
161

4q
30
20
27
35

374

5

l3
5I

116

s0

tb

2g

44

94

{

15
22

24

7
6

20

23

I
aa

26

771
{69
576
563

7 950

27?
ll6

3r9I 592

8
6

13
1 401

301

I 565

I 865

10 ,{57

all

I 46?

I 740

5 37t

955

11

r52

163

I 118

40

501

541

| 942

7 2tr
13

1106

24

33

1138

l9
,q1
83
2C
l7
t0
l5
29

?44

529

2l
46

66

s95

18

20

4 292

63

428

{91

161

83

25

49

73

ls7

I
l6
a?

51

1l
10

2l
4A

13

6l
7t

356

INSGE SAHT

400

91

271

362

761

15
38
85

388
100

7L
35
45
50

82s

13
873

651

I 034

1 585

2 558

l1
7

18

42

1200-18001800-25002500-30003000-35003500-{000
1l 000-5000
5 000 ttrlD i'!EHR

161
756

2 463
5 345I 72q
1 137

666
799
778

13 829

36s
90

135
478

1 484
2 ?37

802
525
294
341
3q27 158

61
184
{186
793
218
130
70
84
83

2 108

82

{36

518

2 653

?9
t73
504
991
304
191
100
103

81
2 476

316

? t47

2 {63

{ 980

1a
67

385
538

78
q7
65
56

387

8

,R
39
2q
l4
14
l7

155

8

168

?

6

6

l,{
6
8

41

{5

5
L?

8
26
10
1t
13
90

98

26G

18

27
{0

{3
50

27

77

720

13
8

3?

{1

s3

32

85

t26

13
2q3
897
422
86{
57L
3{3
qzz
381
162

43

230
{36

L7
IT
8{
33
23
l8
20
26

26S

L2

291
E7l

103

325

423
ooo

44
85

7 351

11

162 135

o
2'7
l7I q39

72
10
20

518

8
27

513
14 897

2 071

6 {25

I 435

23 392

I 939

6 02?

7 951

t5 322

508

2 030

2 538

3 978

86

9{

181

279

48

43

137

.) ERGEENIS DES TIIKROZENSUS.- BEVOELKERIJNG AH FAHILIENI.IOHNSITZ

I ) VERHEIRATET ZUSAI'THENLEBEND.

4 000

5 000

5 000
UI.ID

HEHR

SE LB 5T.
LÄND-
I.II RTE ,
MITH.

FAH. -
ANGEH.

KEIN
E IN-

K0r'f'tEt,,l
1

I 200

äoo 2 500

I 800 2 500

3 000

NETTOEINKOHT'IEN VON ... BIS I,II'ITER .,. DM

3 500

{ 000

3 000

3 500

zu-
sar.l.4Eli

UNTER

600

600

I 200

INSGE-
SAHT

-129-

144

179

323
q9?

8

32

40

5 476



4 Familien
4.14 Fat4ILIEN Il4 aPRIL 1988 NACH aLTERSGRUPPEN oER LEoIGEN KINDER soHIE NACH BETEILIGWG ar,r ERT.ERBsLEBEN tno sTELLrJr,lG It{

EERUF DEE EHEPARTNER EZX. OER ALLEINSTEHENDEN BEZUGSPiRSON-T)

4.14.1 INSGEsar'tr

I 000

BETEI LIGTJNG AH ERI.IERESLEEEN
tJtIO STELLIJNG II'1 BERUF DES

EHEI'IANNES 1)

ALLEITISTEHENDE BEZUGSPERSI}N

EHEFRAU 1) 8ZI.I, ALLEINSTEHENDE EEZI',GSPERSON

ANGE-
S TE LLTE

ÄRBEI-
TER

OHNE KINDER

NICHTE RHERE SPE RSO',IEN

cucv^ErnrEb
E RHE RB SPE R SONEN

E RI.IE R8 STAE TIGE
SE LB STAEND IGE
MYTU C^U - ATIAEUAED"AE

BEAMTE
ANGE STELLTE
ARBE i TE R

E RI.IE RB S L OSE
NI CI]TE RI.IE R8 SPE RS ONEN

DARUNTER HIT UEBER}.IIEGENOEI'I
LEBEtJSI,['JTERiIALT OURCH REN-
TE I,I'ID OGL.

zusÄr'rr'tEN
ALLE INSTEHENOE HAEM'IER
ALLEINSTEHENDE FRAUEN

^l r cltrcltqErr^E

EHEI',tAENNER
E RI.IE RB SPE R SONEN

E RIlE R3 STAE TIGE
SELBST!ENOIGE
HiTii. FAH.- ANGEiiOERIGE
BEATITE
ATIGE S TE LL TE
ARSEITER

E RHE RB SLO SE
NI CHTE RI.IE R6 SPE RS ONEN

OARUNTER MI T UEBERI.IIEGENOEI'I
LEBENST'NTERHALT DURCTI REN-
TE IJNO DGL.

ZUSAI'IMEN
ALLEINSTEHENDE I'IAENNER
ALLEINSTEHENDE FRAUEN

ALLE INSTEHENDE
zusAHr'tEN

EHET,IAENNE R
E RI.IE RB SPE R SONEN

E RI.IE R8 STAE TIGE
SE L8 STAENO I GE
HITH. FAtt.- ANGEHOERIGE
BEAMTE
ANGE S TE LL TE
ARBEI TER

E RI.IE R8 SLOSE
NICHTE RI,IE RB SPE R SONEN

DARUNTER HIT UEBERI.IIECENDEH
LEBENSI,ITERHALT DURCII REN-
TE IJNO DGL.

zusat'n'l€N
ALLEINSTEHENDE I'IÄEMIER
ALLEINSTEIIENDE FRAUEN

AL LE I NSTEHENOE
zusar'mEN

EHEIüETS{E R
ERI€RB SPERSONEN

E Rl.IE RB STAETIGE
SELBSTAENDIGE
MITH. FAH.- ANGEHOERIGE
BEAI.ITE
ANGESTELLTE
ARBE I TE R

E RI,IE R8 SL OSE
NJCHTE RI..IE RB SPE R SONEN

DARUNTER I'II T UEBE RI{IEGENOEI',I
LEBENSIJNTERHALT DURCTI REN-
TE LTTO OGL,

ZUSAHT€N
ALLE INSTEHENOE T,IÄENNER
ALLEINSTEHENOE FRAUEN

ALLE INSTEHENDE
zusar'n4EN

706I 592
30rI 565I 855l0 457

147{ 005
2r9
893I tr35 117

381

13
14

20E

MIT KINDERN OHNE ALTERSBEGRENZUNG

MIT KINDERN I.['ITER 3 JAHREN

3
a

31

469
1146

20

23
77

325
23
94

732
114

17

I
Jb
32
18

14{

r69
993
401

31{
057
r55
177

839
56t
0{1
z7

876
s30
087
278
753

19
560

1S
1{{
160
719

29
557

27
277
305
861

072
980
295

2t2
702
749

92
294

2

36

82r
69{
776
z3

400
113
382
,)1
18{

28
26

7

l3

23

33

909
8{{
287

199
656
681

64
2q8

214
155
850
1t2
563
;19

{{0
357
'E'

23
363
992
222

83
166

l3l
605
198
751
949
5S5

468
{5{
8{
58

r43
168l{

111

482
L2
54
66

5{8

97
93
31

6
36
16

l8

l7
116
115
67

182
?97

163
136

8

l4
46
68
28
46

146
111
l5t
t3?
507
316

35
124

86
85

7

33
35il

8

6
9{
55
26
9i
85

110
110
79
16

t2

113

14
19

133

zusat,l4Er'l

2 842

932
895

53

DA RI,,TJTE R
HIT UESER-
},,II EGENOE Tt

LEEENS-
I,JI,ITE RHALT

DURCH
RENTE U.

OGL.

098
013
106

5l0l
3s5
4{6
85

3 086
6 305| 770
4 860
6 630

1? 935

258
2 366

99{
821

t ölti 18C

101
7 ?70

258
404
obzI 932

87
56-2
{08
201
bubt l-jz

44
2t0
1{3
109
lal
,i6 1

2 A2A2 0ro
?76

,q 039{ 815
E 755

2
138
11C

764
96{

0036
I
3

4

3
3

3
3

7

I

a
2

240
231

65
5

25
92
{3I
L7

376
375
2?3
l.t
ls
g9

174
i70
20

?5
62rt

8

972
s34

56

50
r54
673

38
70

382
337

37
122
159

44
18

4 018
3 867

26s

476| 4t7I 706
151
569

102i4
o

I
22
33
28

13{

679
6,{7
343

?09
670

32
55

48
745
58

40{
467
206

258
25?

43

33
102

75
6
8

266

32
3S

301

l6
{00
2t

t42
r63
563

3
13

256
35
62
98

3s4 2

182
20
33
53

235

37
35

!
15
l1l

39

4C

70
6?

?

27
27

b

73

8I
a2

E1
042
8{

239
32q
35s

cco
4 587

a2
671
753

5 3110

107
102

6

7
13
77

110
319
474
36
l7

129

26
28

157.

1{
949

6{
660l{

133
236

77
593
670
906

43
30

7I
l5
13I

8
51

t?
,{8
99

{9
32

!
I

16
l7

t1
6l
77
79

1{0

473
{19
81

L7l
516
6118

54
2C

127
l17

6

13
44
53
10

180
163I

18
62
74
18

I

I 527I 466
l{3
181
505
635

60
33

2 506
2 409

250

295
832I 028

97
5l

595
571

90

7l
187
221
2t
16

5
611
l4
80
9{

705

033
990
169

122
3L7
380

43
,1

I
060

25
168
193
252

38
38
26

:

38

;
39

69
59
{8

t:

69

)
70

S8
s5
13

7
24
10

<o

7I
68

110
6

16

73?

206
r97
1{
r2
2q

1,q6I
S

IIIT KINDERN UNTER 6 JAHREN

852
827
150

103
2Ss
305

25
24

7
875

?L
1?0l{l
077

450
{39
78

s7
175
129

11
14

,

2

{6{
6

70
76

540

. ) ERGEBNI S DES HIKROZENSUS. - BEVOELKERI.hIG AH FAt,|I LIENHOHNSITZ
1 ) VERHEIRATET ZUSAI,T,IENLEBEND.
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INS-
GE SAMT

zw
SAIS'f N

BEAHTT

E RI.IE R8 SPE RSONET{

E R}.IE RB STAE TIGE

RI.IE RBS-
L OSEZV

SÄt4I.f,N
SEtB-
STAEN-

DIGE

Mi T-
HELFENDE

FAHI LIEN-
ANGE -

HOERI6E

2tl
1l
35
45

256

183

48
32

236

497

110
LL2
609

1

II 1

I
I

I
I

I



I
lrC

NS-
SAHT

zu-
SAHHETJ zu-

SAHMEN
SE L8-
STAEN-

DIGE

r'tI T-
HELFENOE

FAHILIEN-
ANGE-

HOERIGE

BEAHTE
ANGE-

STELLTE
ARBEI-

TER

It F amilien
4.llt FAHILIEN Ir.t aPRIL l98B NAcH aLTERsGRUppEN DER LEoIoEN KINDER sor.rlE NAcH BETEILIGT.nß aH ERT.IERBSLEBEN wo sTtLLlr{G Ir.l

BERUF DER EHEPARTNER BZ[.I. DER ALLEINSTEHENDEN BEZTJGSPERSCIN .)
4. III, I INSGESAHT

I 000

EHEFRAU 1) BZI.I. ALLEINSTEHENDE BEZUGSPERSON

BETEILIGUNG AH ERI.IERBSLEBEN
UNO STELLUNG IN BERUF DES

EHEI-,IANNES 1)

ERI{ERBSPERSCNEN NICHTE RI.IE R8 SP E P SOIiEN

E RI.IE RB STAE TI GE

ALLEINSTEHENCE EEZUGSPERSON
E RI.IE R8 S-

LO SE

DARI,,lNTER
HIT UEEER-
HI EGENDE tI

LEBENS-
UNTE RHALT

OURCH
RENTE U.

DGL.

234
r88

EHEtIAEtJtIE R

ERI.IERESPERSONEN
ERI.IE R8 STAETIGE

SE LB STAENDIGE
M:TTI. FAH.- ANGEHCERIGE
BEAMTE
ANGE STELLTE
ARBE I TE R

E RIIE RB SL O SE
NICHTERI.IE RESPERSONEN

DARTJNTER HIT UEBERI,IIEGENDEH
LEEENSUNTERtI,iLT DURCI.I REN-
TE t.i'ID DGL.

ZUSAT+4EN
ALLEINSTEHENOE t'tÄENNER
ALLEINSTEHEITOE FRAUEN

ALLEINSTEHEIJOE
zusArlr,tErJ

2 737
2 6Sl

1l-o9
1

303
804

1 028
96
78

141s 958
135
817
952

6 910

49
2 815

120
582
702

3 517

108
470
s77

3 063

I-4IT KINDERN UNTER I5 JAHREN

IIIT KINDERN I'.JTER 18 JAHREN

171
16{

113

18
68
aa

7
7

t77
16
35
s0

228

364
068
322
105
t0{

7
330

12lt2
L24
{s5

99
3 143

15

a?
97
t?

176
t87
284

EHE TU EiII.IE R

E RI.IE RB SPE R S ONEN
ERffi RBSTAETI GE

SE L3 S TAETID I GE
MiTii. FAH.- ANGETiOERIGE
BE AI-{TE
ANGE STELLTE
ARBE I TE R

E RI.IE RB S LOSE
I.IICHTE RI,{E RB SPE R S ONEN

DARIfiTER HIT UEBERI.IIEGENDEH
LEBENSI,T.ITERHALT OURCH REN-
TE IAD OGL.

zusamtN
AL LE INS TEHENOE I'TÄEt{.,IE R
ALLEINSTEHENDE FRAUEN

ALLE INSTEHENDE
ZUSAHI,EN

ETiEHAEI.JNER
E RI.IE RB SPE R SONEN

E RI.IE RB STAE TI GE
SELB STAENDICE
HITH. FAM.- ANGEHOERIGE
EEAI.iTE
ANGE STE LLTE
AREE I TE R

E RI.IE RB SLO SE
NI CH IE RI{E RB SPE R SONEN

OARI'{TER HIT UEBERHIEGENDEM
LEBENSI'NTERHALT OURCTI REN-
TE I.i.IO OGL.

zusar'nrEN
ALLE INSTETIENDE I.IAEIIIIER
ALLEINSTEHENOE FRAUEN

ALLE I NSTE HENOE
INSGESAff

4 853
4 677

550
6

56{I 578
1 980

175ll3

954
90{
388

225
563
723

50
sl

141
135
35

15
56
27

6

145
10
24
3S

180

172
t7?
122

8
38

969
9119
189

721
378
264
20
23

s35
514

30

28

384
2L
18

2 605
2 513

1 118

3ll
320

1 13{
92
62

88
4 _q72

93
5{{

5 709

31
2 30{

83
443
532

2 836 771

13
5s2

34
r06
1{0
692

,oo
IO
98

107
107

5?
? 668

1l
r94
205

2 473

l9
83I

140
1.18
230

)
2

248
164
{03

S
253
658
8{3

84
5'l

53{l
t
6

72
t9
22
20

138
135
t5
59
51
l0

5

14S
I

l9
tö

169

!7?2

72

,-

6
t4
23
25
25

I
-q92

??
200

zl3

185
162
227

150
470
315

23
30

15
2r5

32
26?
295
509

293
260
l5
28
95

r22
34

6

322
285
l6
32

103
13{
37

8

E
E

776
374
e7e

8
667
87Z
350
20?
182

26
005

7?
iEt

s29

415
356
484

6
271
707
894

S9
70

153
1{9
l7
66
56
11

b

159
10
23
35

lgil

687
661

39

35
97

489
26
26

2l
713

50
1,{5
195
908

3 038
Fg33

235
250

3 393

2

221
220
158

I
48

222

224

2
2

2 825
2 75A

11911

346I t77
741

67
190

149
3 01{

316
808

L 124
4 138

I
276

85
58

143
420

348
201
0{4

115

561
648
903
L47
{111

3115
762
049
1163
512
273

422 585

INSGE SAI'fT

l1 009l0 554I 142
53

1 189
3 587
4 282

455
3 888

3 792
14 897
2 0?l
6 4125I 495

23 352

5 893
5 67{I 071

{5
6L2

1 8152 130
219
478

337
324

96I
30

L28
60
l3
35

260
254

26

108
97
23

6
L7

5
5
I

485
{185
352

33

l5
8l
I

441
380

76

73
23r
998

61
16{

545
47?
27

51
157
227

72
64

5 116
4 880

371I
s77

7 772
2 t52

236
3 {10

405
6 371
1 213
1 7t4
2 927I 297

29
3?2
150
L29
279
651

I
1134

6
28
3{

527

149I 605
492
{{0
932

2 537

60
609
164
251
415| 024

5
II
2I

1I
4
5
6

3
8

3A7
s26
8587ll
568
095

4
5

111

26

18
58
85
{6
78l2

2?L
5r3
840
556
397
909

ZUSÄHNEI.I

!) ERGEBNIS OES HIKROZENSUS.- BEVOELKERII!6 AH FAI.IILIEN}I(]HNSITz,
I ) VERHEIRATET ZUSAru'TENLEBENO.
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4.14 fAHILIEN IH APRIL 1988 NACH ALTERSGRUPPEN oER
BERUF OER EHEPARTNER

4 Familien

LEOIGEN KINDER SOI.IIE NACH BETEILIG$IG AI.I ER}.IERESLEBEN LNO STELLLNß IH
BZl.,l. oER ALLEINSTEHENDEN BEZUGSPERS0N r)

4.14.2 HIT AUSLAENDISCHER BEZUGSPERso.I

I 000

EHEFRAU T) BZI..I. ALLEINSTEHENDE BEZI.IGSPERSON

E RI.IE RB SP E R SONENSETE I L IGI}.IG At'I ERI.IERBSLEBEN
UND STELLI,T.IG IH BERUF OES

EHEI'4AMJES I )

ALLEINSTSHENDE BEZIJGSPERSON

EHET4AENNE R
E RI{€RB SPERSONEN

E RI.IE R8 STAE TIGS
5E L8 STÄ ENO JGE
I.iiTil. FAH.- ANGEHOERIüE
EEAHTE
ANGE STELLTE
ARBEITER

ERHERBSLOSE
NIC HTE RI,,IE RB SPE R S IXIEN

D^RUNTER HIT UEBER'JIEGENDEH
LEEENSI'ITERIiALT OURCH REN-IE t,!D DGL.

ZUSAMt,EN
ALLEINSTEHENDE
ALLE INSTEI.IENOE

ALLE INSTEHENOE
ZUSAltlt'lEN

E HEMAET{I,IE R
ERI.IE RBSPERSONEN

E RHE RB STAE TI GE
SELBSTAENDIGE
I'II Th. FAI.I. - ANGEHOERIGE
BEATITE
ANGE STELLTE
ARBE I TE R

E RHE RE SLO SE
NICHTE RIfRBSPERSONEN

OARI'NTER t'IIT UEBERI{IEG
LEBENSI.}ITERHALT DURCH
TE t'.IO OGL,

zusaill.lEN
ALLEINSTEHENOE }'IAEI.NER
ALLEINSTEHENOE FRAUEN

ALLE INSTEHENDE
ZUSAI+IEN

E RHE Rts S-
LOSE

N ICH TE Rt.IE RB SPERSONEN

DARLNTE R

HIT UEBER-
I{IEGENDEI'I

LEEENS-
I.,,NTERHALT

DURCH
RENTE U.

OGL.

211
19{

!
29

BEAHTE
ARBE I-

TER

OIINE KINOER

E HEI{AENNE R
ERI.IE RBSPERSONEN

E RI.IE RB STAE TI GE
SELB STAENO ICE
HITH. FAtl.- AIIGEi{OERI6E
BEAI.,ITE
ANGE STE LLTE
AREE ITER

ERNERBSLOSE
NICHTERI€ RB SPERSONEN

DARI,JNTER I'II T UEBERLIIECENOEH
LSBSTJSL$jTERHALT DURCH REN-
JT U.ID DGL,

2USAMI'IEN
ALLE II.ISTEi.{EI.IDE MAEig.JER
ALLEII'ISTEHEI{DE FRAUEN

Ar I ETltcTcucrlni
:USAI.TI4EN

209
188

16

!
37

2t
56

131
117

11

24
8l
1{
l8

l1{
10s
ll
!

22

10
16

47
265
208
99

307
E"

I

:

!

:

l

!

5I

16

43
38

t
16
l8
6

til
57

t

5l
8

77
72

t

10

lo
25

8

52

56
{1
!
5

33
16

r5

l8

23
15

!

l3
?

b

!

18

t8
24
2S
38
66
90

7A
7l

t
111
53

6
38

l0l{s
176
53

?29
377

8
130
151

4S
i96
326

119

t7
15
5Z
81

5
69

t25
27

153
222

37
116
3?
4?
78

19{

I'IIT KINOERN OHNE ALTERSBEGRENZUNG

ENDEH
RE|.1--

355
320
3{

,-

{8)24
3S
18

11
373
l8
50-59

4E2

6{
55

7

I
40I

68

6I
76

r23
l0?
l3
t

18
73
16
5

128

13
15

1,{5

755
631

a1
,_

10{
533
6{
45

299
?40

aa
,_

42
20q
I9
15

I3l{
1S
39
53

367

SO
{5

6

7
32

53

6
53

100
90
t2
!

15
63I

,.

i

8I
7

I

:

;

I

l5
14

5

l7

2L

58
S3

/-

49

59

6I
57

,o

l4

30
6
6

32
28

:
l0
13

r93
181

I
6

168
t2

7

201
l1
?t
35

235

29
26

!
23

29

15
6
,_

I
13

t2
27

16
18
115

400
371
l8

56
297

?3

25
427

2t
23

450

B

!

6

!'tAET},JER
F RAUEN

36
800

2L
7l
92

892

811

11
13
98

59

L2
l6
75

201tro
13

!
23

t37
22
10

14
10

!

I

136
124

I
20
98
L2

6

6
210

t2
1{

224

33{
301
2t

/-

47
232

2a
l4

IIIT KINOERN I.T{TER 3 JAHREN

L?
l5
!

8

18

20

I

t

j

)

I L2

16

HIT KINOERN IT{TER 5 JAHREN

5
t42

5
6

I 118

157
l7
s

o
220

I
3

229

311

EHEI'lAEIT.JER
ERI{E RB SPERSOIEN

ERIf RBSTAETIGE
SELBSTAENDIGE
HITH. FAI{.- ANGEHOERIGE
gEAI.ITE
AT{GE STE LLTE
ARBE I TE R

ERt.E RB SLOSE
NICHTE RI€RB SPE RSONEN

DARLINTER MIT UEBERIIIEGENDEH
LEBENSItr{TERHALT OURCH REN-
TE t.[.IO DGL,

ZUSAHMEN
ALLEINSTEHENOE I,IAEiI{ER
ALLEINSTEHENOE FRAUEN

ALLEINSTEHENOE
ZUSAI',ITTN

10
348

2L
25

373

104

I
11

1r5

I

:
)

6
5

6 3; 25

5
30

10

!

7
6

6
l6

5
6

22

r) ERGEBNIS OES HIKROZENSUS.- BEvoELKERI.IIG AI{ FAHILIENI.IoHNSITz1) VERHEIRATET ZUSAI'I}f NLEBEND.

-132-

E RI.IE RB STAE TIGE
INS-
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zu-
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4 Famrlien
4.14FaHILIEN IM apRtL 1988 NACH aLTERsGRUppEN oER LEDIGEN KINDER sor.tlE NACH BETEILIGüß ar{ ERTGRBSLEBEN t,l0 srELLtr\ß r}l

BERUF OER EHEPARINER BZH. OER ALLEINSTEHENOEN BEZTJGSPERSON .)
4.)4.2 MIT AUSLAENDISCHER BEZI,GsPERso'I

I 000

BETEILIGUNG AM ERI,IERESLEBEN
U'ID STELLU{G I[1 BERUF DES

EHEI'IANNES I )

ALLE INSTEHENOE BEZUGSPERSON

EHEFRAU I ) BZt{. ALLEINSTEHENDE BEZUGSPERSil,I

E RI{E RB STAE TIGE

BEAHTE

HIT KINOERN UNTER 15 JAHREN

NI CH TE RI.IE RB SPERSOT.IEN

I r,ls-
GE SAHT

20
643

L2
al6
57

ZUSAMI.IEN

DARt.i.ITER
HIT UEEEi-
I.II EGENDE I{

LEBENS-
IJliTE RHÄLT

OURCH
RENTE U.

OGL,

EHEI'AENNE R

E RHE R8 SPE R SONEN
E RHE R8 STAE TI GE

SE L8 STAEND IGE
HITH. FAH.- AT,IGEHOERIGE
B EAMTE
ANGE STE tL TE
AR6EITER

E RI.IE R8 SL OSE
NI C HTE RHE RB SPE R S ONEN

OARUNTER HIT UEBERI.IIEGENOEH
LEBEIJSUNTERIiALI CURCH REIJ-
Te ui.ro D6t.

zusar'lr'lEN
ALLEINSTEHENDE }TAENNER
ALLEINSTEHENDE FRAUEN

zusarlriEil

EHEHAENNE R

ERHE RB SPERSONEI'J
E RI{E RB STAE II 6E

SE L8 STAENDI6E
I'1ITii, FAH. - INGEiiOERI6E
BEAMTE
AN6E STE LLTE
ARBS I TE R

E RI.IE RB SL O SE
NICH TE RI.IE R8 SPE R SONEN

OARUNTER HIT UEBERI.IIEGENDEI'I
I.EBENSI.[',ITERHALT OURCII REt*-
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000
000
000

-1800-?500-3000-{000
UNO IIEIIR

SOI'ISTIGE FAHILIEN 1)
ZUSAHHEN 3

TJNTE
600
200
800
500
000

4000-5000
5 OOO UNO MEHR
SONSTIGE FAI.IILlEN 1)

ZUSAI,SIEN

4ll I
2 196
2 390
1 750

{30
436
149
115
613

8 495

63
274
342
s26
181
?3?

85
56

205I 865

c,
202
256
329
133
160
c4
26

135
335

13
1e
1{

7
13

3
7

L2
9l

00
00
00
00
00
00

R6
-18
- rc
-30-40

-l
-1-2-3-q-5

354I 922

EO

{09
6 630

77
368
{5{
5113
242
325
1{0
LO?
298

2 s53

INSGE SAMT

600
1 200I 800
2 500
3 000
4 000

600
200
800
s00
000
000
000
IlEHR

IJNTER

5 000 ur.lD
SONSTIGE FAHILIEN 1)

INSGE SAHT

3782 183
2 304
3 052
1 049
1 364

s53
480
973

12 335

t2
84

179
661
497
816
47A
530
442

3 697

I
I
2
I
I
0

.) ERGEBNIS OES HIKROZENSUS.- EEVOELKERtJt.IG AH FAHILIENI.IOHNSITZ.1) SELBSTAENDIGE LANOHIRTEI HITHELFENOE FAMILIENANGEHOERICE, KEIN EINKOITHEN SOHIE OTINE ANGABE.
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4 Familien
4.17 Familien im ApriI I988 nÄch Ländern, ZahI der Iedrgen Kinder in der Familie

souie staatsangehörigkeit de. B.zugap"reont)
I 000

Land

Sch le swig -HoI ate in
Hamburg,

Niederaachsen ..,..
Bremen.

Nordrhein-weat f aI en

Hessen.
Rheinland-PfaIz ..,
Baden-l{ü rttemDerg
Bäyern.
Saar land

Berlin (west) .... .

Bundeaqebiet

SchIeBUig-Uolstein

Hamburg.

Niedersachsen .. ,.,
ßremen.

Nord rhe in-we at f alen

HesBen.

Rheinland-PfaIz . ,.
Baden-WUrtt emberg

Eayern.
Saar land
Berl.in (West )

Bundesgebiet

Sch I e swrg -Hol sLe in

llamburg .

Niedersachsen .. . ..

Brernen .

Nord rhe i n-west fa len

lleasen.

Rheinland-PfaIz ,.,

Bnd en-Wü r! t ernberg

Bayern.

Saarland

BerIin (west) ,....

Bunde6geb.ier

Ohne
Kinder K i nder

2

mit deutscher Bezugsperson

l5l
50

406

27

814

3r4

229

543

621

64

7L

40

IO

123

6

68

51

t63

t72

l4
t4

490

10

46

7

31

L9

7

t16

43

I5

133

8

2'72

g2

6I

I94

l9r
)6

?L

7

29

4l
IO

l0
32

37

meh

8

I4

10

I3

3I

9

26

5

I5
16

680

272

932

131

014

998

470

919

287

349

2t 929

27

53

94

I6

4r9

r64

56

304

L4

74

1 463

23 392

r 2 353

t2

34

6

I48

61

20

t 2L

to1

29

512

I2 935

9 566

I5

30

59

10

2tL

97

36

t 83

r35

10

45

492

l0 457

2r5

TI7

59r

55

4I0

32?

7I3

932

105

156

5 084

5

II

98

40

t2

64

57

T7

336

22t

L2I

6r4

58

5D?

504

340

'7'7 A

989

t08

r7l

5 42t)

3 367

6

Lr

2l

95

3B

I4

72

5I

I5

330

t51

7L

421

969

352

243

615

6'19

61

86

954

598

660

25'l

012

954

338

085

940

394

736

538

41 0

503

r 69

448

o95

1t5

625
,,60

209

493

41 6

I88

157

89

564

859

623

45r

781

1.86

243

t t2 53 15 454

mj.t au6Ländlscher BezugGper6on

I9

49

a

33

6I

I3

II

42

42

l2

30

60

II7
22

512

ta4

16

3 70

253

20

9b

t 799

lo

losgesam!

981

65r

6 431

2 118

r 394

4 r82

408

81 0

5 50

433

t 537

t14

3 596

L t62
't 35

| 146

2 266

2t3

522

43 t

r 216

98

2 A35

956

659

I 644

I 9r6

195

288

7r0

332

2 049

I53

4 646

I 075

2 8{0

3 172

30 7

445

In6-
gesamt I

_ 138 -
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4 rs!]-licl
4.18 Familien im April 1988 nach Famil.ienstand der Bezugsperson und Ländern

r oo0

Bundes-
gebiet

Inr"o".-Hatuuro I- 
| 
6acnsen Bremen

Nord-
rhein-
West-
fa Ien

He ssen
en-

würt-Fami I ienstand
der Bezugsperson

Männer
ledi9 . '
verheirätet zu6amenlebend
verheiratet getrenntlebcrrd
ve rwi twet
geschieden

Zusamen ...

FEauen
Iedig ..
verheiratet zu"a*.nt.b"rä
verheiratet getrenntlebend
verwi twet
geschieden

Zusamen ...

Zusamen
ledig ..
verherratet zusamenlebenä
verheiratet getrenntlebend
verwi t we t
geschieden

Zusamen ...

wi9
Ho1

Rhein-
Iand -
PfaIz

Saar -
1 and

Ber I in
( we6t )

1426 r

Bayern

x

56

56

217
IO
24
34

L92
13
l9

259

75a
26
90
13

94'l

a2

II
I4

III

x
I 788

IOI
I8I
192

2 26L

373
t5
44
35

467

20r
864
795
460

x

9
1I7
49

I75

x
444

10
90

r01
104

x
I00

69
r09
r35
413

x
109

II
L0

133

204
20
2l
52

297

55
o74
207
335

I9
33r

'11

422

5r ?
99

642

38
672
t44
854

t3
).52

60

x
579

34
6o
68

740

6 305
363
659
144

8 075

788
r55
255
399
596

x

20
492

79
590

x

7
I63
l6

205

ohne Kinder

x

48
13

64

1I
229

269

70
I

80

305
564
524
543

2 t'l
16

r a7
70

550

192

r36
a4

433

758
45

5A2
t52

I 53 7

'l
59
27

t74

x
579

52
39I
1.3 9

r t62

3 73
25

64
7 35

x
444

95
607
200
746

8
358
II
34
26

431

5
r 382

6
18
l5

554
6

23
I4

599

IO0
107
78I
219
266

t09
5

8I
l8

213

204
33

r 73
II2

12 935

8 893 35r

236

5

t72

mrt

996

I9
I4

o31

2A

17
75
60

t79

32
996
2I
94
14

2t6

Ki.ndern

Mä nner
Iediq ..
verheiaatet zusamenLebenä
verhej.ratet getrenntlebend
versi twet
geschieden

Zusamen ,.

B 592
43

t26
r03

264
497
165
26t
205
392

75

'19

47

5

r 61 556

1
6

57r

'199

II
IO

826

I8
14
49
50

r 30

2l
799

18
60
59

956

20r

6

L64

170

1
L2

a

2a
20r

I8
35

288

405
22
23
5A

5l I

Frauen
Iedig ,.
verheiratet zusamenlebe.ä
verheiratet getrenntlebend
ve rw I twet
geschieden

Zugamen ...

Zusamen

l0
j

T2
20
46

9

1
24
30
'lo

53
15
2L
40

52

42
I6I
144
399

9
43
30
88

29
r30
r03
3t7

17

t2
l6
30
14

34

20
89
75

2I8

I58
51t
559
565

II
t9

Iedig ..
verheiratet zusamenlebend
verhe-iratet getrenntlebend
verwi twet
ge sch iede n

Zusamen ...

fDsgesamt
ledig . .
verheiraLet ra"a*antuU..O
verheiraLet getrennLlebend
verwitwet
geschieden

Insgesämt . . .

I 592
201
131
663

ro 457

Ll
34'l
lo
29
35

II
l6r

6
15
25

2). A

60
358

53
r 95
l.69

7
556
1I
49
36

659

39
t 342

26
107

90
| 644

58
5 54

35
152
rt7
916

l4
98 2 als

I54

I5
9

r 95

I n sgesamt

Männe r
Iedrg ..
verheiratet zusamenlebend
verheiratet getrenrrtlebend
verwi t we!
geschreden

zusdmen ...

Frauen
Iedig ..
verheira!et rus"*"r1eu"^i
verheira!et ge!renntlebend
verwiLeet
geschi eden

Zusamen ...

29
r4 897

406
'745
85 r.

624
l2
29
39

1 54 t57
30 5

LIO 12
a7 16

I
I46
Il2
215
2ta

378
38
7I
1A

929
l8
50
4l

5

16
r0a
rl5

6s3
75

r32
149

2t

15 954 106 43I I 985 190 4 698 r 565 r 038 2 530 ) OL2 303

236

359
4 416
I 3 54

6 425

I
I4

187

275

l0
13

129
6a

22t

2A

36
566
r39
769

11
624

26
2t6
105
98 r

l1
353

29
151
I08
65I

52

97
23s
350
134

61
80r
241
t7r

a2
I5

r 05

25
L61

90
299

/_

5
50

83

IA

33
380
t2r

l9
2'1L

59
3 56

,1

929
31

lo0
394

45
606

6

552 860 r

t4

5
2

23

32
154

67
6t6
226

r57
l0
62
40

273

60
146
208
4 50
568
43r

2l
374
1l

45I
t 99
II8

39
226
t2r
't l4
290

5B
653
t42
933
396
r 82

20
405

47
t90
r48
8rc

r) Ergebnis des Mikrozcnsus. - Bevölkerunq an Familien-
wohnsiLz,

2 '7 )4
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4 Familien
4.]9 EHEPAARE IM APRIL ISBB NACH ALTERSGRUPPEN UND EHEDAUER+)

1 000

ALTER DES
EHEt,tÄl{,tE sVON... BIS

ur'ITER . , .
JAHREN

IE 23 IJNTE R 5

)l

EHE DA UE R
voN ,.. BIS

I'NTER . . ,
JAHREN

5 -15iß - ,E
?s uti0 r'tEHF

DARUNTER 25
OHNE ANGABE

ZUSAHHEN

Ur.JrE F 55 -1515 -25
^ 

r orDr?a ö
35 IJI'ID MEHR
OHTJE ANGABE

ZUSAHHEN

IJNTER 5
c - rE

ls -2523 -35
DARUNTER ?335 -45

45 UND HEHR
OHNE ANGABE

ZUSAHI{EN

5 IJND I'IEHR
OHIIE AIiSAEE

,rrc^MMErr

UNTER 5s -1515 UND HEHR
CHTJE ANGABE

ZUSAHHEN

2E

45 5S

55 65

65

75 WD tfHR

INSGE SAI,fT

5ls 15
23

tilTE7S

:
5

25 -35
oaRr.i,lTER 2335 -{5{5 -S5
OARTJNTER 5O

55 UNO MEHR
OHNE ANGABE

2USAMHEN

I,'ITE R 5s -15ls -2s-35
it i'ITER 25
-{5-55

DARI''ITER 5O55 -55
OARIJNTER 60

65 u,,rD t€HR
OARUNTER 65

OHNE AI.IGABE
ZUSAMHEN

25
DAR

3S
4S

IT{TER 55 -1515 -2525 -35
DARI',JTER ?535 -{5{s -55
DARLT{IER 5055 -65
OARUNTER 60

55 t['tD t'lEHR
OAR$,JTER 65

OHNE ANGAEE
IN56E SAI'IT

t ) ERGEBNIS DES }IIXROZENSUS. - BEVOELKERTTIG AH FAI'IILIENI.IOHNSITz. _
EHiPAARE VERHEIHAIET ZUSAMMENLEBEND.

15-25 25-35 55-65 55-75INSGE SAHT

ALTER OER EHEFRAU VOI'{ ... BIS IT'ITER ... JAHREI'I

35-{5 45-s5 75 WD
I'!EHR

13
29

2q0

156
i,

23

268,l
45

384

16

t

22

35
7
5

557
1 116

IE
223I 917

t20
628
,3:

116
003

19
4l

:
I

78

119
629
837
t20

'.

350
0553

734
795
,t:

-
362
054

t

tI

)6)

)

,_

1
?2

:

3

6

I

7
13
24

!

850
246
2l

?93
409

091
330

15
10

356
999

8-c
263
383
6{0
271
1t

374
756

2

1l
3{
57

178
8

872
3{3

22

146
642

5
13
30
59

lE2
438
6ll{l
L2

t02
950

22
58

6

103

32
131
694
107

57

,07I 071

1 829

11
31
7?'5
18

138

59
4?6
115

o
6

2t9

13

t
6

45

2e
BO

643
.iq I
?ai

?
2S'
440

13
35

i79
23
61

85
t77

l0
35
EE

it
154

I
24
ET

582
10

900

144
7rc

17
25

100

464

:
61

633

6
8

L7

28

t

:
7

7l

60
l2s
788
2l

396,:

2?;
639

15
30

103
22r
35

:
44

113 1

t
16
25

5
ta

5I
32

,t a))
133

L2

51
449

Illl
{9

238
31

133
t2

57
507

I

2S
79

186
L 297

q2
1 050

?49
2 892

I 377
2 751
3 0063 188

33S
2 09S

781
83

r42
l2

1 549i4 897

!

:

:

-

6

:

53

6
3?

87

13
144

I
l6
50

391
237

18

75
840

6
2l
39

11{
6

580
520

53

:
t32
s22

!

-

7

I

443
88

601

57
155
835? 152
212,:

351
3 519

I

? ,

- 140 -



n.zo en.p.u.. im ApriI I98B nach Beteitigung f#*ffr.oen und Artersgruppen der Ehepörtner
4.20, I Inegesamt

I 000

i)

60

65

55

-:bU

darunter--sE-
.ä

Ina-
9eaamE

35

45

45

35 55
ute r

25

Al ter
des Ehemönnea
von ,, , bia

unter ., , Jahren

s unter

44

I48

9
29

I)

65
ud
nehr

EheIEare lnogeEamt

unt€r 25 .,
25 - 35 ..
35 - 4s ..
45 - 55 ..
55 - 50..
dörunter r

58-60
60 - 65..
dävon:

60-63
63-65

55 und mehr
Inage6amt

240
409
999
156
5b4

I9l
384

22 I9
108 25

L03
429
071

34

49
917
003

1A
5

7
r38
440
780

27
r84

i
r 33

,,

I5
29

6 I
23

53
72

772
929

Ia

662
324

854
474
60r

lotl
22'l
I98

3I9
474

589

L25
249

9I
5r8

74
372

'14
'14 34

IO
36

9
2A

56

)
68

261

L2

44

27
b2

42
20

L47

L7
147

l4
t25

60rI4 997

9

6

3 055

I54
43
60

3 6193 054

I 409 I 55I

354
I20
r74
37r

178
'1L

r05
566

236
590

I 269

220
l5I
247
?83

52
85

306
485

beide Ehepartner efrerbatäLig

unt.er 25 ..
25 - 35..
35 - 45 ..
45 - 55'..
55 - 60..
daruntor !

58-60
60 - 65..
davon r

60-63
63-65

65 und mehr
Zuaamen

II6
I23
483
154
482

25
880
469

32

49
93.1
546
l6

7
7I

I I29
295

)
43

I52

90
92
I

7

t3

ij
't

39

I

32
75

6I
I4
I

I50

o

:

40

:

50

:

I

t2
20

I

j

I

-

30
36

154
r69

262
267

t
2'l

7
5

85

75
50

42
I
1

553

I3I
38
74

5 201 I

6t
l3
II

242

23
I3
25
79

I9
9

l3 2

23

Ehcmann ö.LIein erwerbotätig (Ehefrau eruerbaloa oder Nj,chLerverbeperaon)

291

255

unter 25 ..
25 - 35..
35 - 45..
45 - 55 ..
55 - 60..
därunter i

58-60
60 - 55 ,.
davon:

50-63
63-65

65 und nehr
Zuaamen

un!€r 25
25-35
35 - 45
45-55
55 - 60
dorunLor r

5A-60
60 - 65.
dävon r

60-63
63-65

65 und nehr
Zu€ amen

unler 25 , ,
25 -,35 .,
35 - 45..
45 - 55..
55 - 60..
doruntar r

58-60
60 - 65,.
dövon r

60-63
63-65

65 und melrr
Zua amcn

l0r
t29
387
't37
6'13

82
I58
I3

I9
925
489

38

)
60

I r36
3I9

I6
80

l8
65

I3

44
82r
470
l3

i
5
2

5
23

49
49

)

l3
9

25

I7I
8

5t

84
45

t27
96 r00

22L
45
60

350

39
7

i
56

86
10

6

433

78

L7

20I

L7
6

35
76

9

lo

5 353 r 473

5l
I8

)

't7

I 565

Ehefrau aIIein eruerbEtätig (Ehemann eryerb6Ios oder NichterwerbsPereon)

9
77
56

ItJ
r05

ao
38
88

56t

'1

t5

t
i

34
2t)

13

7)

't

9

54
II8

24
39

1a

2AII
20

r94

I8
II
I8
6I

7
6

22

38

I4
85
'13

152
305

6
40
2A
IO

i
I2

t12

beide Ehepartner eruerbElos oder NLchterrerbSPer6onen

7

loo
to9

{4
6l

9t
242

4I
r37

39
369

59
2A

5

:
IO

ra3
774 2

I
rl2

40
7l

280
40?

3{
63

69'l
807

'l
9''

2I
53
ao

4
3

23
9633 8I

46
I7
3I

107

165
'11

L23
509

90
.lB
79

27L

174
195

950

134
t23
247
5483 783

.) Ergebnis dea !'tikrozenaua. - Bevölkerung arn Familien-
vohnsi,tz. - Ehepdare verheirateE zu6dtrilenIebend.

l) sctzen aich zugamenr Beide Ehepartner erwerbal,oa,

Ehemann eruerbslos (Ehefrau Nj,chteryerbapereon), beid€ Ehs-
partner NrchteruerbsperEonen, Elrenrannn NichlerYerbsPerson
(Ehefrau aruerbaloa ) .
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4 Fei I ien
4'20EhcPaareim ApriI 1988 nach aeLeiligung am Erwerbsleben und Altersgruppen der Ehepartner

4.20.2 ohne Kinder
I 000

Al ter
des Ehcmannes

von... bis
unter ,.. Jahren

Ins-
gesamt unter

25

9i.
35

4\ 55

55

60

65
und
mehr65

unter 25
25 - 35
35 - 45
45 - 55
55 - 60
darunter:

58-6C
60-65

50 - 63
63 - 65

65 und mchr
Zusamen

117
6t2
448
o38
817

1.7 9
9

95
r12

7

22
2A

l4

476
161
l8 67

t2
r08

l3
rr9
49
70

262
404

j

9

)
I4
76

53
2A9

)
t8
95

)
7
9

I
11

)
t0

41
46

63
2'l

6
20

I3
1
6

39
)

100

Ehepaare zusamen

)
42

749
339

I03
95

32
2L

43
43

203
3r2

84
r74

67
408

I9

388
928

611

91

1.6
t12
120

I9

15
a

15
49 r5

24
2A

l8
l3
30
62

87

354

32
\41

241

3l

570
354

2 246
5 305

7l
24

261

j
21

385
t25

al
12r
85',7

2t9
189
487

I Ol0

r 70
II9
226
606

44
64

I 64r
I 775

\24
50
15

3A1

7

24
87

65
I30

449

beide EheparLner erwerbstätig

unter 25 ,.
25 - 35 -.
35 - 45,.
55 - 60.,
darunter:

58 - 60
50 - 55..

60-63
63-65

65 und rrcl:r
Zu s amren

unter 25
25 - 35 .
35 - 45.
45 - 55
55 - 60

58 - 60
60 - 55

60-63
63 - 65

65 und rr.l,r

a2
523

543

I6
316
t26
t2

'70
22
47

83
9I

)

5

)

9

6
23

r 844 53 r 3r5 562 160

Ehemönn allein erBerbstäti9 (EheIrau erwerbslos oder Nichlerwelbsperson)

20t

L2
5
8

34

29

25
96
90

392
330

292
t25

I46
r59

l5
80

t23
5a8

33
t'7

t4

3l
t5
24

if
'7

I]
I0l

24
IO
IA

L9

32
I4
26 l6

2tJ

53
2'7
63

312

16
ll
51

194

49

93

22

t4
8

l3
45

29
17

31

23
5',7

II
22

r38
3r
46

T I48

59
L8
t2

I48

46
1l

6

rl0

Ehefrau aLlern erwerbsLäErg (Ehemann erwerbslos oder NichierHerbsperson)

25
:1 rl

15

5
37
I4
41
65

21

/-

j

6

6

9

)
8
I

60
6l

5 u,,.1
106

unter 25 -

25-35
35 - 45

55 - 60
darunLer:

58-60
60 - 65

60-53
53 - 65

65 und rrchr

beide Ehepdrtner erwerbslos oder NichLerwerb"p.r"on..l)

j
Iu
51

)I
i

93

33
59

242
344

-
7

89

I5

IO

I

/

Zusamen I5

*) Ergebnis des Mrkrozensus. - BevöIkerung a)n FdrniLien-
wohnsitz. - Ehel)aare verl)eiratet zusasmenlebend.

l) SeLzen sich zusaM,en: Beide EhePdr!ner erwerbslos,

24
34

63
I66

lo
300

24
201

Irl
88

35t

65
l5
58

t97

14r
r 59
443
78 5

I08
99

20r

Ehemann erwerbslos (ahefrau Nichterwerb
par!ner Nichterwerbspersonen. Ehelnannn
(Ehefrau erwcrbslos ) .

309
219

2 t3I
3 000

30
51

540
6?8149

,sperson), belde Ehe-
Ni cht e rwe rbspe r son

--58--
60

50

': 60
:

-142-

I

1

I6
2l

) jI
I

/ 16////

)

9

\,3
L;5

)

1

1

B

_

7

30
r00



4 Familien
4.20Elto!)aarcrm AprtI 1988 nach Beterligung am Erwerbsleben und Altersgruppen oer Ehepartnert)

4.20.3 Mi! KinderrL
I 000

Alter
des Eherrannes
von ... brs

unter ... Jahren

Ins-
gesant 25

50

65

---ii0-
:6l

65
und
nehr65

unter 25,,
35 - 45,.
55 - 50..
darunter:

5A - 60
50 - 55..
davon:

50 - 6l
63 - 65

65 und nr.l)r
Zusarmen

400

a 592 326

25
62

I

7
95

692
44t

).2
73
55'll

96
2r3
l5

21
442
443
6I

I6
462
462
l4

8I
596
892

26
62

235

6
6

)
35

rl4

35

t92

It
6
9

4I

r24
r02

rr6
t62

5r4

beide Ehepartner erwerbstätig

44
29

Ehepaare zusamen

26

99r

)
1

38

j
to
64

4l
15

-

6

2A

1l
t5
45

8I

l
5

20
s2

244
lr6
315

5

2 606

83
l9
26

2 358

r23
39
53

54
2l
30

I ?9

6l
47

IO2

50
32
5a

l7'l

9
I

r3l
I532 377 259

24
t.t I la

l3

II

6
II7
L29

unter

runter
45
55
da

35
45
55
60

58-60
50 - 55..
davon:

60-63
63 - 55

65 und nchr
Zu6amen

unter 2 5
25-35
35 - 45
45 - 55
55 - 60
darun!er:

58 -
60 - 65
davon:

unter 25..
2t - J!..
35 - 45..
55 - L,lr..

58 - b:)
60 - b' ..

63 - (t
65 und

:',r: .,..''rr

34
60I
r52
211

9
504
34 3
2I

34
76L
426
t2

)
44

744
r 70

-j
6

-
20
65

3o
3I

I

'l

22

IO

33

j

j
21
20I

853

AI
'1A

IO
I3

62
I5
21

rl5
98

a3
l5
l4

I8
3a

60
ra6

tl3
14

249
1A2

3l
I8
L'l

I6

I2
2r

a

9

30

20

t2
24

I9

53

10

3 357 9t

203

a

9
l5

I

878 | 236

Ehemann aIlein erwerbstäti9 (Ehefrau erwerbsios oder NichLerwerbsper6on)

76
o33
297
344
342

60
r30

II

I

40
715
424

1r

j
48

t94
50
29

49
39

I5

40

l5

564 204

36
4l
66
40

I 375 I 25I I 1I7

Ehef rart aIIern erwerbsräri9 (Ehemann erwerbslos odel Nichterwerbsperson)

l3

1
L2
31

59

26
I3

)

)
43

7

4)
25

r0
r6

2l
I1
25

249

10
68
62
96

III

berde Ell()partner erwerbsLos oder Nichterwerb"paa"on"rl )

)
62
52

25

unter 25..
25 - 35..
35 - 45,.
45 - 55..
55 - 50..
darunter:

58-60
50 - 65..
davon:

60-63
63 - 65

65 und nehr
Zusamen

20 29
'76

I1
38 50

I
al

2t
,1

1.3

r 58

52
24
35

I58

33
36
84

166

26
24

ro7

i) Ergebnis des Mrkrozensus. - Bevölkerung anr Famrlien-
wohnsitz. - Ehepaare verheirütet zusarmenlebeod.

I) SeLzen sich zusamenr tserde Ehcpartner erwerbslos,

Ehemann eruerbslos (Ehefrau NichLeruerbspers
partner Nichreruerbspersonen, Ehemannn Nj,chL
(Ehefrau erwerbslos).

25

35

35

45 5;
55

50

darunter

- 143 -

on), beide Et|e-
e rwe rbsper son

-

24

7

))

8
l6

)
34
23 )

9
69

66

60



SE LB STAEI.IO I GE HITH. FAI.I.- ANGEHOERIGE

4 Familien
4.2I T-HEPAARE IH APRIL 1988 NACH BETEILIGIJNG AM ERT,.ERESLEBEN IJNO STELLIJNG IM BERUF DES EHEI'IANNES SOI'IIE NACH STELLII'IG

iI{ BERUF UND I.IOCHENARBEITSZEIT DER EhEFRAU t)
4.,2I.I INSGESAMT

r 000

STELLIX,IG II{ BERUF OER EHEFRAU

BSTEILICTJNG AI'I ERI,IERBSLEEEN
IJIiD STEL LT.JG I Ti

BERUF DES EHEMÄNNES

E RI..IE RB SP E R SONEN
ER|TERESTAETIGE

S5L8 STAENDIGE
DARUNTER: AUSSERHALB DER LAND-

UI,IO F ORSTI.II RTSCHAFT
HI THSLFEI,IDE TAilILIENANGEHOERIGE

DARUNTER: AUSSERHALB DER LAND-
TJTID FORSTH]RTSCHAFT

BEAiiTE
ANGE STE LL TE
ARBEITER

E RHE RB SI. O SE
il I CH TE RI,JE RB SPE R SCNEIJ

DARUNTER: I'liT UEB:Rl,,lIEGENDEt'l LEBENS-
UI'JTERHALT DURCH RENTE UNO O6L.

Zi]SANI4EN

E RhlE RB SP E RS0llEN
E F'"IE FB STAE TI GE

SE I-B S TAENO IGE
OARUIJTER; AUSSERIIALE OER LANO-

I-[.IO FORSTHIPTSCHAFT
äIThEuFEtrüE FaMI LIEl'rAirGEH0ERIGE

0aRUIJTER: AUSSERHALB 0ER LAN0-
IJiJO FORSII,{I RTSCHAFT

3 EAI{I5
ANGE STELLTE
AREEITER

E RI.IE RB St OSE
NICH TE FHE R8 SPE R SONEN

DARUTJ'r'ER: I'tIT UEBERt{IEGENDEt'l LEBENS-
UNTERHALT OURCH RENTE ItrIO DGL.

ZUSAtt4EN

E RI.I5 RB SPE R SONEN
E RI€ RB STAE TIGE

SE L8 S TAENO I GE
DARUNTER3 AUSSERHALB OER LAND-

I,IND FORSTI.II RTSCHAFT
MI THELFENOE FAHILIENANGEHOERIGE

OARUNTER: AUSSERHALB OER LANO-
UIO FORST}IIRTSCHAFT

EEAHTE
ANGE STELLTE
ARBE I TE R

E RI.IE RB SLOSE
NI CHTE RI^IE R8 SPE R S ONEN

oaRUNTER: MIT UEBERT,IIEGENDEH LEBENS-
I,I.JTERHALT OURCH RENTE UNO OGL.

ZUSAMT/EN

E RI.IE R8 SPE R SONEN
E RI.IE RB STAE TIGE

SE LB STAENO I GE
OARUNTER: AUSSERHALB OER LAND-

IJNO FORSII4IRTSCHAFT
HI THELFENDE FAMILIENANGEHOERIGE

DARISITER: AUSSERTIALB DER LAND-
IJNO Ft)RSTI,{IRTSCHAFT

BEAhTE
ANGESTELLTE
ARBE I TE R

E RI.IE R8 SLOSE
NI C H TE RI.IE RB SPE R SONEN

DARUNTER: MIT UEBERI.,I]EGENDEH LEBENS-
UNTERHALT DURCII RENTE UND DGL.

INSGE SAHT

zu saNrlEl't

DARUI,ITER
AU S SE RHA LB

DER LANO-
UND FORST-
},,II RTSCIiAFT

ZiJSAMI'IEN

I.IOCHENARBEITSZEIT 1 ) DER EHEFRAU
BIS EIT,iSCHLIESSLICH 20 STUNDEN

ii'lsGE sai,fT OA R UI.JTE R
AUSSERHALE

OER LAND-
thJo F0Rsr-
I.II RTSC HAF T

I'ITINNEN AN-
GE STE LL TE

A RBE I.
TERII{'IEN

562
532
291

256
16

I9E
533
495

?3
Jb

75

t2

1{E
1{5
96 6

7L

L2
77
67

66

850
837
158

420
405

18

l7

32
92

ac1
15
45t
c?

{b5

?78

L2

1C

15
50

193I
3?

?E
888

69

t2 l2 68

150

6 154

3;
31

74

?;
16

116

1CS
2t r
388

?2
83

78
090

50
50

47

,_

6

1?
33
14

7

7
82

/

7

o

I
7

7

78
7

??6
43

339
678

73I
7

31
t?7

58
t2
35

29
366

13
33
L2

6

5al

40
39I

9

6

42

50
t2

6
36

253

15
82

I
3

489

5
13
72
32
10
24

7
26

L2i
370
188

13
39

6;
?43
l6s
t?
110

15

31l 658

I 007
985
154

s2
{1
10

241
775
987

93
225

6
l4
74
3?
10
,a

171
2 930

s 2715 t?7I 032

44
44

5

558
347

72

78

I.JOCHENARSEIISZS:T1 ) OEP EHEFRAU
VON 21 BIS EINSCHLIESSLiCII 35 STUNOEI.J

85
85
54

16
6

87

5

5

45

HOCHENARBEITSZTTT] ) OEN EHEFRAU
VON 36 STIJT.IOEN LNO HEHR

57

36
598

36
31S

2 703
2 610

s87

193
183
60

250
2q3
196

410
2l

214
204
7t

58
7

138
134
l4
13

5;
{8
t6
L2

6
150

?34
245
26

?4

105
95
23

S
l6
I

270

383
343
261

718
680

05

252

l4?
559
376

41
105

38

24
88

322
37
82

69
80050

20 19
217

72
1188

791
726
491

4?5

239

ERI{ERBSTAETIGE FRAUEN INSGESAI{T

331
319

94

480
479
346

143
143
129

133
32

r23

303
232

81

21
336

1116
,EE

7S

5S

77
230
978

51
15{

2
2

10
54{
638
859
144
q07

7
30

L24
50
12
33

725
65

l8{

33
t72

5

*) ERGEBNIs DES MIKROZENSIJS.- BEVOELKERUNC AM

FAMILIENI^JOHNSIIZ.- EHEPAARE VERHLlRATET ZUSAMMENLEBEND.

1) NORMALERhJEISE GILEISlETE WOCHENARtsEITsZEIT.
-144-
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144

2 974
148I 579
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I

1
1



4 Familien
4.2] EHEPAARE II'I APRIL 1988 NACH BETEILIGIJiJG AI'1 ERHERESLEEEN I,SJO STELLTJNG IH EERUF DES EHEI,TAI'II.IES SOI{IE NACH STELLI.}IG

IH BERUF U.JD I.IOCHENARAEITSZEIT OER EHEFRAU I)
4.21.2 HIT KINDERN

I 000

STELLTJNG IH BERUF DER EHEFRAU

I'tiTH. FAH.- ANGEHOERIGE
EETE I LIGUNG AI.I ERI.IE RB SLEBEN

UND STELLUNG IM
BERUF OES EHEI'IANNES

INSGE SAHI

ZUSAHI4EN

OARtjiiTER
AUSSERHALB

OER LAI.ID-
Ü,ID FORST-
HIRTSCHAFT

zusat'il4EN

hOCHENARBEITSZEIT I) OER EHEFRAU
BIS EINSCHLIESSLICH 20 STUNOEN

59
59
10

BEAHTINNEN AN-
GE STE LLTE

DARIJI,,ITER
AU S SE RHALB

DER LANO-
UNO FORST-
I..II RTSCTTAF T

ARBE I-
TE RIIS{EN

E RHE RB SPE R SONEN
E RI,IE R3 STAE IIGE

SE LB S TAEND IGE
0ARtNTER: AUSSERHALB 0ER LANo-

UNO FORSTI.IIRTSCHAFT
HITHELFENDE FAHI LIENAIIGETIOERIGE

DaRUNTER: AUSSERHALB DER LAI'10-
UND FORSTHIRTSCHAFT

BEAtlTE
ANGE STELLTE
AREE I TER

E RI.IE RB SI- O SE
T] I CI,i TE PI.I5 Rg SPE R S CIISN

DARUIITER: r,llT UEBERI.IIE§EI'IDEH LEBEl,ls-
UI\ITERHALT DURCH RENTE UND DGL,

ZUSÄr'lr'lEl'l

E RI.IE RB SPE R SONEN
E RI,IE RB STAE TI6E

SE LB STAENO I 6E
DARUNTER: AUSSERHALB DER LANO-

UNO FORSTI{IRTSCHAFT
iii iHELFEIJOE FAHi LIEIiAtiGEiIOiR IGE

oaRlnJTER: aUSSERHALB oER LÄNo-
UNO FORSTI.II RTSCHAFT

BE A HTE
ANGE STELLTE
AREE I TE R

ER[.IE RB SLOSE
NICHTERI.IERBSPE RSONEN

0ARUNTER: l,llT UEBERI.IIEGENDEH LEBENS-
I.ÜITERHALT OURCH RENTE LT{D OGL.

ZUSAI,T'IEN

E RI.IERE SPERSONEN
E RI{€ RB STAETI GE

SE L8 STAENO I 6E
OARI'ITER: AUSSERHALB OER LAND-

t,.JD FORSTHIRTSCHAFT
HITHELFENOE FAHI LIENANGEHOERIGE

oARu\|TER: AUSSERHALB oER LANo-
t,.ID FORSTHI RTSCHAFT

BEAHTE
ANGE STELLTE
ARBE I TE R

E RI.E R8 SLOSE
III C HTE RI.IE RB SP E R SONEN

0ARUNTER: HIT UEBERI.{IEGENoEH LEBENS-
UNTERIIALT OURCH RENTE IiID OGL.

ZUSAI.II,EN

ERI.E RB SPERSO}{EN
E RIIE RB STAE TI GE

SE L8 STAENO I GE
OARttlTER: AUSSERHALB 0ER LAN$-

I',ID FORSTl{IRTSCHAFT
HITHELFENDE FAHI LIENANGEHOERI6E

DARTNTER: AUSSERIIALB 0ER LANO-
IJNO FORSTI.IIRTSCHAFT

BEAMIE
ANGE STE LLTE
ARBE I TE R

E RIIE RB SL O SE
NICH TE RI.IE R8 SPE R SONEN

0ARt[.lTER: I'lIT UEBERT.IIEGENDEM LEBENS-
I,JNTERIIALT OURCH RENTE I,I!O OGL,

ZUSAMMEN

62
62
11

106
105

?0

258
239
226

r96
7

?8
221
270

13
29

53
53
cb

45

66
66

6

692
6t3
126

332
323
l4
72

26
74

210I
22

2l
35{

{6

49
152
637

37
?o

6l
021

169
433
404

19

ß,
297
158

8
l7

L23

15{

10 10

v${ 36 STr.h,roEN uNo r'rEHR

145 128138 12247 38

35 36//

1;
t2

4;
161
111

5
13

:

36
35

28
28

7

30
30

8

:

45

L2
a1
I

t2
28
11

65

25
89
36I
15

53

26
9?
43

8
16

6
2L

2;
29

68
{0

1 302 6l

I.IOCHENARBEIISZETTI ) oEn EHSFRAU
VI]N 21 8IS EINSCHLIESSLICH 35 S;UNOEN

701
689
L17

26
731

54t07
14

708

11
389

r92
185I

67
67
43

18

69

98
98
54

33
7

31

13
70

5

5
376

54
209
L47

18
311

2;
zt

6

6

73

7;
62
t2

8

38

2
?
0

t2

376
37!

53

5l

)
13

29

14
5

32

1t77

s89
570
160

67
64

9

1i
33

134
6

L2

t2
201

427
405
32

27

13
{6

31{l
22
36

29
453

I{OCHENAREEITSZEIT ] ) OER EHEFRAU

425
376
402

259
t2

107
331
525

50
91

11
50
27

7
L2

10
48
22

7
L2

t

33
33
a)

31

98
98
88

87

63I 516
I

140

52

200157

ERI,IERS STAETIGE F RAUEN ZUSAMI'IEN

2l
623

170
166
l3

I 656| 624
339

9519l{
55

18 327

I
34

385
304
745

23
49

3
3

135

238
230

65

216
208

55

371
370
267

s35 91
1622

353
986
198
8t

164

202
667
416

32
6{

t2
25q

L2
231 I

*) ERGEBNIS DES MIKROZENSUS.- BEVI]ELKERUNG AM

FAMILIENI^JOHNSITZ.- EHEPAARE VERHEIRATET ZUSAMMLNI EBEND.

1) NORMALERWEISE GELEISTETt WOCHENARBEIISZEIT. 
-145_

SELB STAENDIGE
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47| 720
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4 l' amil ien
4.?2 EHEPAARE IH APRIL 1988 NACH HOIATLICHEI{ NETTOEINKOMHEN DER EHEPARINER SOI.IIE NACH OER T.IOCIIENARBEITSZEIT DER EHEFRAU ')

4.22.1 INscEsar'tr

1 000

NETTOEINKOT'II4EN DER EHEFRAU V$.I ... BIS IX,ITER ,.. D?'I
SE LB ST

LANTFNE TTOEINKOMMEN
OES EHEI1ANNES

VON , ..
8IS UNTER,.. DT1

zu-
SAHHSN

690

1 200

2 500 3 000

3 003 3 soo

l0
t23

INS-
GE SAI.IT

U'ITER 1 200

1 800

1 800

2 S00

3 500

4 000

5 000
UND
HEI.iR

OHNE
ANGABE

FAM. -
ANGEH.

!.IOCHENAREEITSZEIT } ) DER EHEFRAU
BIS EINSCHLIESSLICH 20 STtr't.l9EN

1200-l
UNTER 5OO

600 - I 200 14
64

?49

S3
33
43

589

16
60

251
110

73
45
47
38

5{4

7

14
15
13
L7
2l

111

800
500
c0c
500
000
000
I'tEH R

-2-3-3
-9-5

7
36

134
?41
.1C
148
99

118

402

I
s?

149
565

160
108
t32
144
552

52

I
7

7
37

:
!
t

/
I
t

8

6

5
I

11
41

I
18

{1

116

90

,-

t
I

)

)

-

I 13

I67183

8
29

12(
393
131
89
q7
55
{9

936

584
1{

954 86

<a

{8
090

l7
28

11
?

32

6
13

6
s
5
6
6

50

l3
{9

295
352

72
37
20
25
19

910

2L
33

L2
7

35

6
L2
3tii

8
6

11
1t

103

45

7
155

I
36I

7

6
95

I
275

18
40
8{
23
l6
10
l7
27

239

261

I 800
2 50C
3 000
3 500
4 000
5 000

600 - 1 2001200-1800180C-25002500-30003occ-35002<nn-asnn
c00C-S000
S OOO I.,ND T4EHR

Z U SAI'II'IEN

thrTER 600
600 - 1 2001200-18001800-25002500-30003000-35003500-{000{000-5000s 000 LNo trEriR

200 - I 800
800 - 2 500
s00 - 3 000
000 - 3 500
500 - 4 000
000 - 5 000

ZUSAHHEN
SELBST. LANOI.IIRTE,

lil ln. falrrLlEll-
ANGEHOERIGE

KEIN EINKOIII'IEN,
OHNE ANGABE

SELBST. LANDI.IIRTE,
HITH. FAHILIEN-
ANGEHOERIGE

KEIN EINKOHHEN,
OHNE ANGABE

ZUSAHMEN

ZUSAHHEN
SELBST. LANOHIRTE,

HI TH , FAI.II LI EN-
AN6EHOE RIGE

KEIN EINKOTO4EN,
OHNE ANGABE

zusafr'rEN

rxTER 600
600 - I 200

64: 658
18

16
39i76

6
653

7
599 )

XOCHEIiÄRAEiTSZEIT 1) DEN EHEFFAU
VOII 2i BIS EINSCHTiESSLICH 35 STUNOEN

6C0ut ,iTE R 8
32

144
{15
136

50
58
55

990

I5
88

268
83
52
24
a?
l8

s7?

6
2q
64
24
1ö
ll
l6
11

178

l7
10

5

85

6
15
24
t0

5

78

6
10
22
36
22
l3
t2
l5

137

18II
t
7

10
54

L2a,
76

350
9t
65
34
{1
46

747

l7

18

5

3l
46

I{OCHENAREEITSZEIT ] ) OER EIIEFRAU

44
142
53s
022
268
179
102
r11

41
131
510
37q
233
167
94

101ltr
2 380

10
28
7l

325
80
53
?4
23
26

61lt

5I
19
31
l8
10I
11

113

7
20II
10
7L

VON 36 STIJNOEN UNO t.1E|'!R

6

I
35

111
203

50
27
14
11
11

c73

16
E7

259
?24
243
752
83
83
67

69q

0

12
5
7

35

13
6I

39

723
2 525

roo

6l
217
828

2 003
636
{30
260
301
322s 057

303

318
5 678

27

56
196
7?3

1 8911
599
{03
233
274
240

4 7t8

33

/ l7L 7

206
2 930

102
2 503 8

10
qa7

95
153313539

6
78

34
681

32
347

ERI{RBSTAETIGE FRAUEN INSGESAHT

000 t}.lo r€HR
zusar,f4EN

6
24
96

314
105
65
40
50
E'

75?

16
58

327
{66
110

71
43
58
51

1 199

10
8

23
l0
l1
l2
82

10
24
l5
1lll
10
16

100
sE L8 5T. LANDT.TI RTE ,t'IITH, FAI.IILIEN-

ANGE H OE RIGE
XEIN EINKOHHEN,

OHNE ANGABE
zusAMr.tEN

l0 7 7 10

166
27640{3

6
90

10
49

133
884

10
756

20I 7?4
40I 246

37 l9
195

*) ERGEBNIS DtS MIKROZENSUS.- BEVOELKERIJNG AM

FAMILIENWOHNSITZ.- EHEPAARE VERHEIRATET ZUSAMMENLEBEND.

I) NORMALERWEISE GELEISIE II WOCHENARBEITSZLI T.
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4 Familien
4.22 EHEPAARE IH APRIL 1988 NACH HONATLICHEM NETTOEINKOT,ü€N OER EHEPARTNER SOHIE NACH OER NOCXENAREEITSZEIT OER EHEFRAU.)

4.22.2 HIT KINDERN

I 000

NETTOEINK0iSEN DER EHEFRAU VON . .. BIS r.},lIER Dr{

NETTOE INKO},ftiEN
DES EHEHANNES

voN ,..
BIS I.'NTER ... OTI

SAt4lEN
SELBST. LANOI.II RIE ,iilTH. FAI.IILIEI}-

ANGEHOERIGE
KEIN EINKOHHEN,

OHNE ANGABE

INS-
GE SAMT

UNTE R

500

60

1 200

I 200

i 800

114

1 800

2 500

2 500

3 000

3 500

{ 000

OHNE
ANGABEzu-

SAI4i''EN

00

50

3

3

0

0

HOCHENARBEITSZEIT 1) DER EHEFRAU
8IS EINSCHLIESSLICH 2O STUNDEN

TJNTER 600
600 - 1 2001200-1800r800-2500250C-30003000-35003500-{000{000-5000

5 000 uilo itEHR
zu

600tjilTE R

600
1 200
1 800
2 500
3 000
3 500i 0ü0
5 000

6
a<
97

{45
191
135
90

110
118
274

231
502l{0

90
57
64
79

I 252

13
1 130

6
2t
88

41{
175
123
83

100
100
111

6
17
7!

255qq
63
35
ri1
36

617

I
113

194

q7
29
38
36

{68

ll
2AI

60

10
19

8

s7

l5
64{l
88
5§
33
43
43
8S

I
37

199
89
6t
37
39
33

s06

o
44

177
62
3/
18
l8
l3

381

l7
53

126
35
L7II

8
273

I
35

l3{
501
186
115
65
U4
53

162

6
l6
11
13ll
141
18
91

L2
37
15
l3

8
13

8
10

s
21

1r5
167
32
l9
l0
15
t2

396

7
25

133
220
59
{s
23
42
37

s97

8I
34

t

j
!

)

,
I

)6

5
19
11I
7
8

r2
74

8
24I

b

7
13
76

3t

7
16
za

7
5

72

7
217

t3
29
67
19
L2I
t2
l9

180

205

,
7
6

6
3l

638

q7 23
6l35951?5 5

vor 21 8IS EITTSCHLIESSLiCi{ 35 STUNoEN

l\
HOCHEI,IÄRBEiTSZEfi , ) OER EIiEFRAU

LND I,EHR
ZUSAI'AIEN

-1200-1800-2S00-3000-3500-4000
-5OUU

-1-1-2-3
-{-5

6

78
273
98
65
a1
43
40

658

{1

32
73t

/

oI

6
5

5
a

43

6
16
31

153
42
29
l9
26
3q

3s5

6
16

32

36

7t

!

t

)

I

,_

7

:

s

6

2

3

SELBST. LANDI{IRTE,
tIITl'I. FAIIILIEN-
ANGEHOERIGE

KEIN EINKOI.fIEN,
OHNE ANGABE

zusanr€N

ZUSAt.I{EN
SELBST, LAHoHIRTE,
HITH. FAHILIEN.
AI.IGEHOERIGE

KEIN EINKOITfN,
OHNE ANGABE

ZUSA?'II,IEN

zusanfN
SELEST, LANDI{IRIE,
HITiI. FAMILIEN-
AI'IGEIIOE R IGE

KEIN EINKOIilIEN,
OHNE AI{GABE

ZUSAI+IEN

l9
3011651 387

10
630

]{OCHENAREEITSZEIT I) OER EHEFRAU
VOJ 36 STTJNOEN IT.JO I'IEHR

I,i'ITER
600

1 200
1 800
2 500
3 000
3 S00
4 000
5 000

600 20
70

19
61

?t2
465
129
82
51
57
70

t47

13
2?

137
34
2t
11
13
18

27A

10

3,(l

6

48
B8

8l{
8
5

5
51

11
l7
l0

8
7
8

69

8

23

10

5
36

t2
6I

ll3

10
16

6

I

7

20

200
800
500
000
500
000
000If HRtr.lD

155 t2 / 138

4
5

28350
r08
516I

53
1 211

4
a

l8
293

6
s7 18202339

ERI€RBSTAETIGE FRAUEN ZUSAI'IHEN

00
200
800
500
000
500
000
000
tTHRt ,lD

TSITER
600I 200I 800

2 S00
3 000
3 500
a 000
5 000

32
114
405I 220
429
290
1811
217
2373 128

30
99

37t
134
399
270
169
197
205
874

z2

372

2

l3
20

6

I2

235 7 I

596 1
I

t8 380

*) ERGEBNIS DLS MIKROZENSUS.- BEVOELKERUNG AM

FAMILIENT^JOHNSI TZ.- EHEPAARE VERHEIRAIET ZUSAMMENLEBEND.
1) N0RMALERIdEISE GELEISIETE I^,OCHENARBE Il SZEII _ 142 _

r86
3 549

20
621

4
?

7
2

96
78222226q7

?
77

20

{ 000

5 000

5 000
UND
HEHR

SE LB ST
LANO-

I,,II RTE ,
I'1] THE LF

iAM. -
ANGEII.

14
399

111



4 Fami I ien
4.21 Er*erbstäti9e Ehepaare im April I988 nach der Wochenarbeit6zeit

r 000

Hochena rbeit6 ze it
des Ehemannes

-ffihefru

l-'-,_-_r
I rn69e6amr | 20 stunden | !5 §gu4!q4 I und mehr

mit deurscher Bezugsperson
ohne Kinder

bis ein6ch.!, 20 Stunden,..
von 2I bis einachl. :s saurä".

3I
22

584
734

I4
'|

266
246

I5
I3

I70
t97

I
211
283

II
64 5

66r

I4
I

L 147
1 169

I6
t2

I I90
l. 218

29
20

331
387

Zusamen

bia einschl. 20 Stuhden ...
von 21 bi6 einschl. ,t aaurä."
von 36 Stunden und mehr ,. .. , .

Zuaamen

35
36

005
o'l l

bia ernschl. 20 Stunden...
von 2l bis einschl. :t 

"ar^ä.nvon 36 Stunden und mehr .. . . . .

Zu6amen

57
5a

4 649
{ 8r4

bis einschl. 20 Stunden ...
von 2I bi6 einschl. :s stunään
von 36 Stunden und mehr .. . . . .

Zusamen

bia einachl. 20 sLunden ...
von 2I bis einschl, :t aa"nä.n
von 35 Stunden und mehr ,. . , . .

Zu6amen
274
280

bis einschl. 20 Stunden ...
von 2I bis ein6ch1. :s stunäen
von 36 Stunden und mehr .. . . . .

Zusamen

bi.s einschl. 20 Stunden . . .

von 2l bia einEchl. :s stunäen
von 36 SLunden und mehr ......

Zusamen

bis ein6chI. 20 stunden ...
von 2I brs einschl. :s scrnä""
von 36 Stunden und mehr ,. . . . .

zusamen

3a
39

219
3 56

bis einschl. 20 Stunden ...
von 21 bis einschl. 35 Strn;;;
von 36 stunden und mehr ......

Insgesamt

29
I9r 436

9
r9

9r6
944

miL Kindern

Zusamen

I 483

mit ausländt6cher Bezugsperson
ohne Kinder

r02
Lo5

t
9

to
83
84

mit KinderD

Zusamen

Insgesamt
ohne Kinder

54

56

35

36

II

45
41

184
188

3'l6
3A4

33
23I 786

r 84 2

I5
7

296

267
272

l4
8r 230

I6
14

224

5
t2

68r
691

t7
I4

I 375
r 405

63

56

mit Kindern

I

294

IO
20

952
99L

r) Ergebn-is des Mikrozenus. - Bevölkerung am FamiIi.en-
wohnsitz. - Ehepaare verheira!et zuEamenlebend. -
Normalerueise geleislete wochenarbeitszerc.

31

605
658

Aus aufbereitungstechnischen Gründen eeichen in dieser
Tabelle die Anqaben über erHerbatätige Ehepaare von den
übrigen TabeIlen ab.

7l
62

5 065
5 I9A

30
20r 499

I 549

I n sgesamt

-148-



4 Familien
4-2il Bevölkerunq in Familion,im AprtI tggg näch Familj,enatand, Altersgruppen und Kindern

4. 24. I In69esamr
I 000

In6gesamt n

Led i, g

unt
25
35
45
55
65

I5 5r3
I 35A

25I
r5l
5I
l0

17 438

l5 6I3
r 3 58

1.5I

5I
IO

17 438

436
22

!

459

22
60
58
L2

!
L52

x

x

Verheiratet zusamen Iebend

520
722
r98
r3r

45
9

628

442
056
I32
o34
9IO
317

88

327
r 902
L 775
2 436
L 273

3r2
7B

908
4r3

43
l7

388

2 918
I57

9

3 087

I3
388
739
585
r32
l3

87t

931
560

61 6

r45
15

044

830
45

unter 2 5

25-35
35 - 45
45 - 55
55 - 65
65-75
75 und mehr

a2a
410
o20
320
500
03 7

459

8t

84',?

592
39I

387
I 344

888

3 590
2 650
L 372

t2 527

I00
598
388
8r8
464

49
'l

a77

57

r69
I37

30

391

8

unt-er 25 ..
25 - 35..
35 - 45..

55 - 65..
65 - 75..
75 und nehr

Zu6amen

Zuaamen

unter 25 ..

35 - 45..
45 - 55..
55 - 65..
65 - 75..
75 und mehr

Zu samen

unter 25
25 - 35

35 - 45
45-55
55 - 6s
65-75
75 und mehr

Zu6amen

54
173
r84
194

42
27

43
III
r23
I44

79
39
26

564

29 574

165

L7 047 8 1.03

Verheiratet getrenhtlebend

9

34
32
10

125

;

!

II

2l
I5

6t

II
62
6l
5o
L2

201

6 525

6

53

31

l3
1l

r45

'l

2l
r45
644
452
24']

524

l8
60

L'11

r98
I39
r44

131

9
27

r02
r48
t24
132

544

7

93
155
t32

38
I

437

9

6

I6
IO

5 261

2 205

Geschieden

34 s

6r3
625
312
I84
I O2

14

195
351

432
261
r75

98

9

r 50

r93
46

9

663I 54 3

t0
T5

t0

!
38

75

49
6

L17

unter 25.,

35 - 45..
45 - 55..
55 - 65..
65 - 75.,
75 und mehr

In a9 csamt

In6gesamt

r4 836

865
?62
189
833
5r3
456
2L9

? 0r3
2 I8l
2 553
L 952

'514

I9
L4 295

L6 522
7 3L2
7 149
I 512
6 801.

4 865
3 984

446
r 658
L 392
3 007
4 584
4 327
3 143

I9 I57

r6 076
5 654
5't56
5 605
2 211

538
242

83 r
r05
t77
t44

32

294

436
44
63
61

l3

6I855 244 36 046

) Ergebnis des Mikrozensus. - BevöIkerung am Familien-
wohnaitz.

- 149 -
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1_rell-ljsr
4,2{ l}evölkcrun!I rn Frmilicn im ApriI l9gB nach Familienstand. Alter69ruppen und Kindern

4.24.2 Männlich
I 000

.)

unEer

Zusamen

Zusamen

45
55

55

a 324
920
r63
9l
L5

9 517

a 324
920
I63
9I
I6

240
2 409
2 999
3 756
2 492
| 642

960

II7
672
448

I 038
| 744
I 39I

896

5 305

I 738
2 55t
2 1r7
I r48

251

64

I 592

434
474
t29

8o
r3

9 5t1 3 I32

Verheiratet zusamenlebend

r23 94
884
88s
274
724
20r

56

0a5

Led j.9

Verheira!et geLrenntlebend

26
684
202
o29
30r

38
6

r45
360
336

89
IO

945

225
l5

445
33

/

479

x

19
28
I5
2t

81

I
2A

3I
9

18

30

559
I07

5

612

6

3 66r
29t

28
TO

unLer
25-
35 -
45 -

65 -
75 und

35
45
55

65
75
mehr

I 593
3 531
3 532
4 3I0
3 223
1 895
1 373

26 455

r45
454
750
4to
oo2
621
244

444
671
773
900
221
274

89

562
254
36'7

342

II

630

24r

225
22

26
36
I

3ra

3 993

3 285

1I

l0
II

7

25
36
I

!
71

I8
80
't8
2L

200

unt er
25-
35 -
45 -
55-
65 -

unter

35 -
45-
55 -
65 -
75 und

45

65

mehr

'16

r 0l
II9

55

2T

l3

22

69
8A

r 03
49
20
t2

35
45

14 897

406

9

IO

30

5

I3
l6

6

43

I5
62

140
r a5
375

353

1

99
165
3 54

659

tI0

239
110

44
22

748

9

4l
l9
23

126

II
31

43
IO

I03

1A5

Ge6chreden

5

L20
255
283
r 20

46
22

1

IO

/

2I85r

Zu6amen

529
372
054
3 7'l
7A2
2t9

1A

4t2

3 687
979

r 065
3r7
4l
I

7 340

445
5l

'19

2t

68ra 075 t8 38I

- Bevölkerung am Familien-

I n69esämt

r) Ergebnis des Mikrozensus
wohnsitz.

-150-
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4 FmiIi.en
4.24 Bevölkcrung in Frnrilicn im April 1988 nach PämiLienstand. A1!ersgruppen und Kindern

4.24.3 weiblich
I O0o

ter von Kf;dem

Ledig

unter 25 , .

25 - 3s..
35 - 45..

55 - 65..
65 - 75..
75 und mehr

ZuBamen

45

65

mehr

288
434

a9
60
35

9

2 087
248

69
5I
3t
I

2 496

319
2 324
2 5AO

2 316
163
t25

233
0r8
891
I9a
545
IlI

22

ol7

7 2AA
438

89
60
35

9

247
t22
I5

'1

396

't5

or 4

187
789
153

ll

239

I9
r8
IO

5o

5

2r
43
27
IO

9

rl4

326
202
109
887
L97

1I

955

359
49

415

TO

242
3'19

249
43

926

IO

30

385
t2

2Il

211
23

25

Verheiratet zusamenlebend

2ra

I5
35

/

16

397

unter

l5 -
45 -
55 -
65 -
75 und

588
001.

02L
565
608
395
500

269
673
440
244
846
270
416

l9
89
58

9

t97

386
56

95

65
II

513

Zusamen

Zu6aMen

Zusamen

Zusamen

u 614

32

91

83

36

2T

I5

3 59

6 222

2L

42

35

4l
30

I9
14

201

t4
rI6
5 50

2A1

891

864

IO
a6

I44
I9l
t51
L]I

16

795

I 455

Verheiratet geLrenntlebend

unter 25 .

25 - 35.
35 - 45
45 - 55

55 - 65
65-75
75 und mehr

1L

56

4A

34

6

t 58

I6

r45
t57
t2t
121

6tl

9

r39
215
r 50

35

I

459

9

22

6

95

I
24

83
T2L
109
tI2
451

1

a5
t27
r 0r

29

l

359

336
390
tt5
455

I4)

unter 25.
25 - 35
35 - 45

45 - 55

55 - 65
65-75
75 und mehr

20
66

261
1A6
401

oIl
4i6

I9
225
358
342

139
80

354

929
781

6t1
302
514
910
6r1

25-
35 -
45 -

55 -
75 und

45-

65
15

mehr

9

I5
I

/

42
69
39

156

unter 2 5

25 - 35-
35 - 45
45 - 55

55 - 55
65-75
75 und mehr

30r
804
631
591

542
706
459

624
9',71

984
705
996
264
153

369
306
408
274

Zusamen 28 7A8 tr 082 l7 706

) Ergebnis des Mikrozensus. - Bewölkeruns am Fanrilien-

2 414

I nsges amt

uohns it z

-151-
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) Kinder
5.1 ueotor KINDER IN FAMILIEN IH apR. tgBB NACH GET.IEINDEGRoESSENXLASSEN, aLTERSGRUPPEN Ut'lD XINDERGARTENBESIcH.)

1 000

I,NTER 3 E-C
INS-

6E SAMT

0a-
RUNTER

IN
KINOE R-

6ARTEN
zu-

SAI'IMEN

OARUNTER
IH

KINOE R-
6A RTEI"I

zu-
SAMMEN

DA RUNTE R

IH
KINDER-

GARTEN

zu-
SAMTIEN

ALTER Vt)N.,. BIS UNTER.., JAHREN

3-4 4-S 6 UND i€IIR

I'II T
IN GEI'IEINOEN.., BIS IJNTER

EINI.IOIINERN

UNTER 5 OOO

5 000 - 10 000

10 000 - 20 000

20 000 - 50 000

50 000 - 100 000

100 000 - 200 000

200 000 - 500 000

50c 00c ut,lD MErrR

zu sal'11!EN

iJr.iTE R 5 000

5 000 - 10 000

10 000 - 20 000

2C 000 - 50 000

50 000 - 100 000

100 000 - 200 000

200 000 - 500 000

sOC OOO UND I'IEHR

ZUSAMMEN

UNTER 5 OOO

5 000 - 10 000

10 000 - 20 000

20 000 - 50 000
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95
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55

40

49
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? 391
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934

1 029
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zu-
DARUNTER
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SAMMEN

I 644

I 175

1 {81
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b36
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I 488

r30
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L27

132

83

53
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r26
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29

36
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18

35

?24

34
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OEE
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115
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o

6

7
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-oE
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14

I
I
I
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39

419
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?4
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709
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7 686
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29
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) Kinder
5.2 leotoe KINoER IN FAHILIEN lr't aPR. 1988 NAcH FAHILIENSTaND

SOI.IIE NACH ALTER56RUPPEN tI,IO
DE R BEZIJGSPE RSON, I{üIIATLICHEM NETTOE INKOI,If N DER FAI'IILIE

KINDERGARTENBESrcH.)

5.2.I lr.rsoEsqNr
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OER FAHII.IE

voN .., BIS t[.rTER .,, 0M

UNTER 600

600 - I 200

1200 - 1800
1800 - 2S00
2500 - 3000
3000 - 3s00
3500 - {000
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4500 - 6000
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SELBSTAENOIGE LANOI,I.,
I.IITH. FAM. AN6EH.

OHNE ANGABE/
KEIN EII.JKOI'tItEN
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SELBSTAENDIGE LANDH. ,HITII. FAM. AIIGEH.

OHNE ANGABE/
KEIN EINKOM}€N

ZUSAMMEN

UNTER 600

600 - 1 200

1200 - 1800
1800 - 2500
2500 - 3000
3000 - 3500
3500 - 4000
{ 000 - ,41 500

4500 - 5000
5 000 uNo IEHR

SELBSTaENDIGE LANor.r.,
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110
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108
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s5
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2 L07
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1 256
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I 235

t7 174
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67
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I 58S
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67
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30
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NETT()EINKOHMEN
OER FAti!LIE

.. BIS UNTER 011

UNTER 600

600 - I 200

1200 - 1800
1800 - 2s00
2500 - 3000
3000 - 3500
3500 - 4000
{000 - 4500
{500 - s000
5 OOO IJNO MSHR

SELBSTTENOJGE LAI{DI,I.,
HITH. FAH. ANGEH.

OHNE ANGABE/
KEIN EINKOHTIEN

ZUSAMHEN

UNTER 600

609 - I 200

1200 - 1800
1800 - 2500
2500 - 3000
3000 - 3500
3500 - 4000
4000 - 4500
{500 - 500c
5 OOO IJND TiEHR

SELBSTAENOIGE LANOI.I
I'IITTI. FAM. ANGEH.

OHNE ANGABE,/
KEIN EINKOMI'.IEN

ZUSAMT4EN

UNTER 600

600 - I 200

1200 - 1800
1800 - 2500
2500 - 3000
3000 - 3500
3S00 - 4000
{000 - 4500
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SELBSTAENOIGE LANDI.I.,
IIITH. FAH. ANGEH.

OTINE ANGAEE/
KEIN EINKOI'IMEN

ZUSAHI'IEN
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5,2 LEOIGE KINDER IN FAHILIEN I!{ APR. 1988
SOI.IIE NACH

5 Kinder
NACH FAMI ETEFStÄfilf-DE R BEZUG SPERSoN,
ALTERSGRUPPEN t,NO KINDERGARTENBESUCH
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hITH. FA}l. ANGEH,

OHNE AN6ABE/
KEIN EINKOIT'IEN

zusal's'lEN

{1

110

440

219

201

105

7'7

33

?t

l4
st
25

19

I

I
14S

15

7

L?

7

6

26

10

8

22

6{
293

169

164

90

7(,

29

5?

I

53

1 043

l3
7

66

14

1t

183

1310

I
o Err ra toE D t nttrrt

//
//

s8 18

ALLE INSTEHEi,ID

//
//
//
/-
//

//

34 62

85

i {04 ?qE6

8

?3

l0
6

6

a?

z'l

10

I

tc

li
1J

24

I
I

l5
129

c

17

7

6

11

105

6

{0
88

317

179

L72

94

70

30

69

10

74

148

10

65

140

447

224

209

r09

78

34

80

15

100

I S33

l7
52

25

to

I

10

l5{

15

23

78

19

7

6

I5

196

///
EEZUGSPERSoNEN: 2USAHi€N

-/
/3/
/9/
/227
/s/
///
///
///
-//
///

l0 6t

7

tä

7

6

t2
7

27

10

8

a) eneEgltl s DE s r',tlKRozENsus. - BEvoELKERuIG aH FA],tI LrENr.loHNsITz.

I.INTER 3 3-4 {-5 5-6

zu-
sar'lt'lEN

zu-
sar'r'rEN

zu-
sar.HEN

OARIJNTER
IM

KINDER-
GARTEN

-155-

19 62 37 67 47 111



5,'
5 Kinder

LEOIGE KINDER IN FAHILIEN IH APR. 1988 NACH FAHILIENSTAND, BETEILIGI'NG AM ERHERBSLEBEN WD STELLIJiß II.t EERUF
OER BEZIßSPERSON SOI.IIE NACH ALTERSGRUPPEN I,.ID XINOERGARTENBESUCH T)

1 000

EETEILIGt,NG AM
ERI.IERESLEBEN UNO

STELLI,ING IH SERUF DER
BEZI.IGSPERSON

ERI€RB SPE RSONEN

E Rt.IE RB STAE TIGE

SELBSTAENOIGE U. 1.IITH.
FAHI LIENANGEHOERIGE

BEAHTE
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ARBEITEF

E RTIE RB SLOSE

NICHTE RI.IE RB SPER SONEN

OARIJNTER HIT UEBERI.IIE-
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ERHE RB STAETI G 5
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FAI',II LI ENANGEH OE RIGE

BEAMTE
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KINOER-
6A RTEI'i

zu-
SAIIHEN

- 156 -

197

l3
426

20

EOr

l4
493

668



) Kinder
5.4 iEOTOE KINOER IN FAHILIEN II't APR. 1988 NACH SETEIUIGU'IG AI,I ERhERBSLEBEN $|O FAMILIENSTAND DER BEZI'GSPERS$I

S0tlIE NACH ALTERSGRUPPEN UNo KINDERGARTENBESUCTI r)

1 000

FAMI LI ENSTANO
OER

BEZUG SPE R SON

E iiEPAA RE

ALLEINSTEHENOE TTAENNER

VERH, GETRENNTLEEENO
VERI,II TI.IET
GE SCH I EDEN

ALLEINSTEHENOE FRAUEN
LED i6
VERH. GETRENNTLEBETiO
VERI.II TI..IET
G9SCHI€DEN
] USAIIHEt,I

A L LE II'ISTEHENDE
LEO iG
VERH. GETRENI'ITLEtsEI'IO

G5 SCHI SDEN
ZUSIHI'IEN

ZUSAMHEN

EiiEPAARE

ALLEINSTEIIENOE I.lAENNER
!-E0I6
VERH, GETREIIT{TLEEEND
VE RI{I TI.IET
GE SCII I EDEN
ZUSAHMEN

ALLEINSTEHENOE FRAUEN
LEDI6
VERH. GETRENNTLEBENO
VE RI{I TI.IET
GE SCH I EDEN
ZUSAMHEN

ALLE INSTEHENOE
LE DIG
VERH. GETREI'INTLEBENO
VE RI.JI TI.IET
GE SCH I EDEN
ZUSAI.T4EN

ZUSAHMEN

EHEPAARE

ALLEINSTEHENOE T1AENNER
LEOI6
VERH. GETRENNTLEBEND
VE RI.IITI.IE T
GE SCIII EOEN
ZUSAM}4EN

ALLEINSTEHENDE FRAUEN
LED IC
VERH. GETRENNTLEBEND
VERI.II TI.IE T
GE SCH I EOEN
ZUSAMMEN

ALLE INSTEHENOE
LEO I6
VERH, GETRENNTLEBEND
VE RI.II TI.{E T
GE SCH I EDEN
ZUSAMIIEN

13 065 I 339

INS-
GE SAI'IT

sat.il,lEt'l SAHI4EN

BEZUGSPERSONEN : ERHERESTAETIG

! 577 {3 489 163

öz 2L

BEZUGSPERSONEN3 IN56ESAHT

45 518 t74

ALTER VO.I ... BIS WTER... JAHREN

6 UNO HEHR

{93 360 500 423 10 006

L2

DARUI'ITE R
IH

KIIiDER-
6A RTEI,I

DARUNTER
IM

KINOE R-
GÄ R TEN

DARUNTER
IM

KINDER-
GARTEN

350

zu-ZV

s4
90

111
26?

6

L2

152

2qr
511
032

3S
6

11
56

10

6
zt

t74
772

622
299

11
L2
84
27

134

I?L
115
596
310I 1{1

20
16

6
3Z

1aa
!21
680
331
274

r0

I
z4

e

II
26

3

5
/-

!1

7

lt

176

e

t6

aa
56

l7
13

27
61

591

8
2L

38{

8

10
24

39
89

105
244

100
144

32
15

a)

36
t8

E

36
qE

10

o
25

l1

l1
28

E'I

18
13

a1

56

20
14

60

584

I

t

I

L2
2i

10
6

30

530

31

!

11
22

l1
z?

4S

444

I

10
23

88
106
237
473
903

41
1?

1{
6e

L2

?4

513

t2
7

11
31

3

7

11

7
23

197

?2
11

17a,

25
L2

18
57

575

I
E

4119

,u

I
2t
45

13
l0
23
49

433

r{ 363 1 {3{ I 645 48

I 535

BEZUG SPERSoNEN : ERI.IERBSL0S oDER I'lICHiERl.,lE RB SPERSoT'i

75 106 / 23 10 31 20

1 148

11 154 376

I 339 20

40

11 345 3?O

2t
Li

7
33
11

/-

I

8

l6
6
6

15
l0
t6
q2

2I

ll9
18

23
94

51
19

23
98

203

0

!

1

7
1l
öt
z5

tz7

7
7

l4
?9

{5
75

s84
252
95-c

tt
7

11
3?

7
7

l4
30

9
?0

I
1-q

<1
85

568
277I 082

2 42t

8I
1l
51

II
L2a)

63

6
6

8
2t

6
6

8
22

42

380524

2 810 152

l4 600 I 413 1 682

61

s31

??
56

774
138
401

273
252
437
azr

2 L72

84
27

6
33

150

305
298

1 011
oEo

2 573

57
35
t2
69

172

o,
30

7
37

166

t)
31
l0
64
55 7

20
50

130
3?t

133
180
821
725
859

rs2
230
393
855
230

t2
7

19
41

l3o

27
{6

416

16
1r

t7
{6

INSGESAMT 17 L73 1 585 I 848 53

r) ERGEBNIS DES HIKROZENSUS.- BEVOELKERUNG ATl FAMILIENI.IOHNSIIZ.

13 57s

UNTER 3 3-{ 5-6
DARUNTER

I l'1

KINDE R-
GARTEN

ZV
sar'rlEN

OARI'lNTER
IM

KINOE R-
GARTEN

zu-
sat4f'1EN6ÄRTAN

R-

DA-
RUNTER

IM

4-5

zu-
SAHMEN

-157-
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1
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5 Kinder
5.5 LEDIGE KINDER IN Fat.tILIEN IH ApR. 1988 NACH ALTERSGRUPPEN SOt'lIE NACH oEH FAHILIENSTANo DER BEZUGSPERSON ')

I 000

FAI'IILIENSTAND DER ALLEINSTEHENOEN BEZTJGSPERSONEN

FRAUEN

IJI.JTE
ALTE R VON... BIS

R ... JAHREN

IJTJTER 3

3- 6

6 - lc
10- 15

15- l8
DARIJNTER: SCHUELER

18 -.2i
2r-28
ro rrrh uEuc

ZUSÄH!4EN

uYrEr g

3- 6

6 - l0
10 - 15

lE - to

0aRUNTER3 SCHUELE

18 -21
2t-24
28 UNO HEHR

ZUSAI"IMEN

t[,rTER 3

3- 6

6 - 10

10-ls
t5-18

OARUNTERT SCHUELE

18-2r
2L-28
28 tn.IO HEHR

IN S6E SAMT

USATIHEN VE RH.
GETR. -
LEBEI'.IO

USAMMEN GE-
SCHIEDEN

905

856

1 128

1 377

1 040

869

1 09S

1 039

2q6

7 685

822

789

995

I 205

884

739

930

a62

1r6

6 582

7

6

13

25

27

3?

34

23

170

74

83

LZ5

151

126

102

158

2?0

z)l
ttc

76

81

r20

l4r-

Lzg

108

13.?

143

105

933

150

164

2q3

299

255

210

291

4t2
360

2 L72

s2

28

2l
15

7

6

7

I

135

l3
16

,c

a)

15

13

14

l0

117

6

l3
2i
36

29

{E

81

90

302

18

30

61

a2

7t
60

Eq

44

o

380

9{3

895

i 206

L 474

1 08{

851

1 a)1

t 896

65i
I 48?

860

804

1 068

I 293

929

736

1 126

I 56,i

8 018

82

ot

138

181

I EE

201

22)

q70

83

87

155

L72

156

131

155

177

130

103

166

178

?70

353

311

256

366

509

421

2 573

8

I
1S

30

29

23

113

63

50

421

8

o

7

1S

33

100

7

13

14

11

20

19

80

42

28

26

11

8

6

7

l0
6

138

l3
19

22

2r

l5
LI

1{

1?

r25

11

28

39

ao

60

164

ZZö

535

l5
32

64

9l
64

54

77

?a

i7
44t

HAENNLICH

7? 3{

I.IEiELICH

15 ,,

IN SGE SAHT

7

6

o

o

7

l4
20

2t
75

R

10

13

11

l4
10

E'

I 848

1 750

2 333

2 851

2 L24

I 731

2 42?

2 935

910

t7 t73

1 682

1 573

2 063

2 497

1 813

1 475

2 056

2 526

489

14 600

16

14

28
BC

56

46

75

97

51

401

7

10

7

9

t2

56

17

l8
15

23

51

174

lz

23

27

22

äE

23

138

84

56

47

27

tE

t2
14

18

11

)11

27

35

47

44

23

25

2A

27

6

252

6

l0
2S

55

75

58

106

24s

316

837

33

63

r25
l?3
135

115

t42
L23

26

427

I
s

33

.} ERGEBNIS DES HIKROZENSUS.- BEVOELKERUNG AH FAI'TILIENI.IOHNSITZ

]'IAE}INER
INSGE SAMT EHE PAARE

LEDI G I n.-
lscxt aoeru

VE R-
HiTr.lET

ZUSAMMEN LEOI6
VERIi.

GETR. -
LEBENO

VER-
I.II Ti,.iET
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5.6 LEDIGE KINOER IN FAI.IILIEN IM
5 Kinder

ApR. 1988 NACH BETEffiGffiG AH ERTTERBSLEBEN ti'10 FAHILIENSTANo DER BEZUGSPERS$'I
SOt,lIE NACH ALTERSGRUPPEN r)

5.6. I INSGESAHT

t 000

FAMILIENSTANO OER ALLEINSTEHENOEN BEZIJGSPERSONEN

ITAENNER FRAUENALTER VON
8IS UNTER

JAHREN

UNTER 3

3- 6

6 - 10

10-15
ls-18

DARUi'ITER T SCHUELER

18 -21
2L-28
28 UND I.IEHR

ZUSAMHEIi

UNTER 3

3- 5

6 - 10

10-15
15-18

0ARUNTER: SCHUELER

18 -2L
2\-28
28 IJND MEHR

ZUSANMEN

Lr'ITER 3

3- 6

6 - l0
10 - r5

l5-18
DARUNTER: SCHUELER

18-2L
2l-2A
28 LND iIEHR

INSGE SAMT

zu-
SAMMEN zu-

SAHHEN
LEDIG

VERH.
GETR. -
LEBEND

VER-
I.IIT}.IET

GE- zu-
SCHIEOEN SAHHEN

GE-
SCHIEDEN

BEZUGSPERSOTJEN : ERI.IERBSTAETIG

r 645

I 565

2 095

2 555

1 871

1 5?Z

2 088

2 ?76

268

14 363

1 482

1 3{9

2 339

I 667

I 3S5

1 846

I 995

211

13 065

68

83

147

216

204

167

?42

2AL

58

1 299

t2
11

20

113

{6

38

s7

57

11

267 s4

6

10

q

18

30

50

134 11 12

BEZUGSPERS0NEN: INSGESAMT

6

22

13

13

11

2l
31

e

90

I
19

22

l8
2A

24

111

56

73

127

173

r58

r29
toc

214

4e

1 03?

35

29

30

20

tz
o

11

t3

1s2

8

13

22

26

18

15

?0

17

,:,

11

27

66

105

95

80

107

9.1

o

tl I

I
23
2a

26

118

o!

34

o

I
6

7

I

BEZUGSPSPSONEII: ERI',IER3SL0S 00ER NICHTERl.lERBSPERSCN

203

186

138
,a<

253

209

334

659

GS2

2 810

106

or

115

159

1{6

119

210

432

279

1 535

98

95

t21
137

108

89

L2$

2?A

363

274

165

178

270
aEa

311

2S6

5bb

509

42L

2 573

94

91

118

L23

98

81

106

198

313

141

150

164

243

299

2s5

210

291

412

360

2 t?2

,{9

27

7

121

18

zt
24

t?
1l
10

I
e

115

.7

15

3?

42

22

59

154

2A2

596

23
2t

EO

69

41

35

30

l9
310

7I

aa

{3

84

I 8{8

1 7S0

2 333

2 85r

2 Lzq

I 731

2 422
t o2E

910

t7 L'73

1 682

I 573

2 063

2 497

I 813

I 1175

2 056

2 q26

489

111 600

16

14

28

55

56

46

75

o,

51

401

7

10

I
7

I
t2

56

l7
18

15

to

53

51

t74

84

56

47

27

15

L2

l{
18

11

273

6

10

24

55

75

58

106

245

315

a37

33

63

125

t73
135

1r5

t42
t23

2E

821

I
E

33

t?
23

27

35
aa

27

35

47

s4

29

23

28

27

6

r } ERGEBNIS OES ]'IIKROZENSUS. - BEVOELXERLT\6 AiT FAHILIENI',I[)HNSITZ.
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INS-
GE SAHT

EHE-
PAARE
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VERH.
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VER-
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5 Kinder
5.5 Teolae KINDER IN FAHILIEN IH APR. 1988 NACH BEIEILIGIJNG AI.I ER].IERBSLEBEN I,'IO FAI',IILIENSTAND DER BEZTJGSPERSON

S()I.IIE NACH ALTERSGRUPPEN I)
5.6.2 DEUTSCHE

I 000

FAHILIENSTANO OER ALLEINSTETIENDEN BEZUGSPERSO,IEN

ALTER VON
BIS UNTER

JAHREN

UNTER 3

3- 6

6- t0
l0-ls
15-18

DARUNTER: SCHUELER

18-2r
'aö

28 UND IEHR

ZUSAMI'IEN

I,NTER 3

3- 5

6 - 10

t0-15
15- 18

OARUNTER: SCHUELER

18-27
zr-2a
28 LN.ID MEHR

ZUSAMMEN

t[,rTER 3

3- 6

6 - 10

10- 15

15-18
DARUNTER3 SCHUELER

l8-21
2L-28
28 UND I'4EHR

ZUSAMHEN

FRAUEN

zu-
sai4r'rEN zu-

SAMHEN
6E-

SCiII EDEN

10

23

62

100

32

77

104

91

8

{91

BEZUGSPERSoNEII : ERIIERBSTAETIG

1 484

1 {07

I 846

2 243

I 677

I 357

1 967

2 lsl
282

13 076

L t22

I 329

I 709

2 042

I 489

1 203

I 734

1 921

205

11 850

78

66

84

116

L22

98

193

414

275

1 3{6

62

78

137

201

188

ls{
233

270
q7

I 226

lE8

15{

201

2C2

22L

179

el a

63rl

633

2 561l

90

88

Lt7
126

oo

81

220

3S8

I 218

153

166

254

327

28'7

235

3s2

490

415

2 444

6

l0
I
7

17

23

{9

126

Et

68

119

162

148

L22

t78

206

46

978

87

85

110

l16

90

74

l0l
192

303

1 091

139

154

229
)14

238

280

398

355

2 070

16

2l
23

IE

10

c

7

8

103

6

l{
23

39

30

S8

151

279

580

ZL

34

=1

65

38
2a

3{
28

l8
295

11

I
t8
äo

40

33

55

b{

i!

248

7

s

6

I

35

l3
t2
IO

20

30

8

88

I
l8
27

77

27

23

106

a,

28

29

l9
10

8

10

13

1{3

8

113

13

20

23

15

L2

18

IE

ti,

5

8

2l
31

2S

46

88

34
,aa

BEZU6 SPE TSOTIEN 3 ERI,,IE R8 SLOS OOE R NI CHTE R,IER8 SPE RSOt{

20

10 I

47

23

l6
7

7

26

I
22

{3

81

BEZUGSPERSONEN ? ZUSAMMEN

r 6s2

1 560

2 0q7

2 485

I 897

I 536

2 273

2 823

895

ls 639

1 Äqq

I 394

I 793

2 158

I 610

1 301

I 327

2 334

480

13 196

14

L2

25

{9
419

{0
?3

93

60

374

79

52

{15

26

14

11

13

77

11

256

6

I
22

51

7t
54

103

239

313

8L2

3l
s9

120

164

L29

109

138

119

zb

786

7 23

33

{3

38

2t
2r

25

23

t2

25

20

34

2A

5

I
6

8

o

4q

1S

l6
13

29

32

50

169

.) ERGEBNIS DES HIKROZENSUS.- BEVOELKERThIG AM FAMILIENI.IOHNSITZ

30

HAENNER
INS-

GESAI.IT
EHE-

PAARE
zu-

SAMMEN
LEDIG

VERH
GETR. -
LEBEND

I u.-
lscxreoeru

VER-
}.II TI.IE T

VERH.
6ETR. -
LEBENO

VER.
}II TI.I5 T

LEOIG

- 160 -

L32 215



5 KrndÖf

'.6 
LEOIGE KINOER IN FAMILIEN IH APR. 1988 NACH BETETIidifiG'IH ERIfRBSLEBEN IJND FAHILIENSTANO DER BEZUGSPERSON

SOI,,IIE NACH ALTERSGRUPPEN T)

5.6.1 aUSLAENoER

I 000

FAI.IILIENSTANO DER ALLEINSTEHENOEN BEZt,GSPERSSIEN

HAEtnIERALTER VON
BI S I,,NTER

.,JATIREN

I!'ITER 3

3- 6

6-10
10 - 15

15-18
OARUiiTERI SCHUELER

l8 -2r

28 UND HEHR

zusar,{'t3r'r

I}JTER 3

3- 6

6 - l0
l0-15
ls-18

DARUNTER: SCHUELER

l8 -21
2r-28
28 tNo HEHR

ZUSAHI'!EN

UNTER 3

3- 6

5-10
10-15
l5-18
0aRLi'ITER: SCHUELER

18 -21
2t-28
28 utJo t'tEHR

ZUSAT'!HEN

161

1s8

249

3r3

194

165

121

85

6

288

ls5
153

239

297

173

l:az

LL2

6

1 215

28

26

30

43

zq

2Z

17

I8

183

EHE-
PAARE zu- vE Rn.

GETR. -
LEBENO

VER-
r,,rITr.,rET

§t-
I I EOEN

q

F RAUEN

16

GE-
HI EDEN

?0

SAMHEN

BEZUGSPERSCUEN : E Rl.lERB STaETIG

6///
6///
r0 / / /
15///
156//
13///
9/-/
1r / - /
/-t-

721s/70

B EZUG SPE R Sotlsl.l : E Rl.lE RB SL 0S oDE R llI CHTE Rl.,lE RB SPE RSolJ

9

8

11

10

8

?

I

5.?

7

5

32

37

54
2a

30

,<

7

6

7

11

B

I

7

5

57

E

3

7

7

6

497

I
256 I 11 15 l5

BEZUGSPERSoNEN : ZUSAHMEN

136

190

286

5bb

226

195

143

l1l
15

s33

183

178

270

340

203

174

129

92

l0
40{

13

t2
l7
26

24

2l
14

l9
5

L29

11

10

14

20

l7
15

11

t{
E

103

E

o

6

E

55

6

6

E

66

7

26

r ) ERGEBNIS DES ]',IIKROZENSUS. - BEVOELKERT}IG AM FAI'IILIENI.IOHNSITZ.
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GE SAHT

ZV
SAHHEN

LEOIG
VE RH.

GETR, -
LEBENO

VER-
I{I TI.iET

ztI-
sat'nEN

LEOIG
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5 Kinder
5.7 aEDIGE KINoER IN FAI'IILIEN IM APR, T988 NACH SCHULISCHER IJND BERUFLICHER AUSBILDUNG' BETEILIGUNG AH

ERI,IERBSLEBEN UNO ALTERSGRUPPEN' )

5.7.I lrusersrxr
r nl\n

KINOE R6ARTENBE SUC H

SCTIULEE SUC H

E Ri,E RB 58 E TE I L IGUNG

NOCH NICHT IN SCHUL:SC}IER AUSSILDUI'IG
OARUNTER: KINDERGAPJEN / KINOERlIORT

GRI,[.ID-/ HAUPT-, VOLKSSCHULE
REALSCHULE / BERUFSAUFBAUSCHULs
GYM.IASIUH / FACHOBERSCHUTE
INTEGRIERTE GE SAI.ITSCHULE
BERUFSFACHSC|IULE / BERUFSGRUNOBILOUNGS-/

BE RUF SVORBE RE I TUNG SJAHR
FACH SCH ULE
FACHHOCTI SCII ULE
HOCH SCHULE
BERUF SSCTIULE. NICHTERI.IERB STAETIGE
SCHULI SCHE AUSB I LOUI'IG ZUSAI'ITIEN

ERI.IERBSTAETI6E 1)
DAR. : AUSZUBILDENOE

BERUFSSCHUELER, ERI.IERBSTAETIGE

I.IEOER IN AUSBILOUNG NOCH ERI.IERESTÄETIG
DÄR.: ERI.IERBSLOSE

4uJrr'tr rLrt

NOCH NICHT IN SCHUTISCHER AUSBILDUNG
DARIJNTER: KINOERGARTEN / KINDERHORT

GRIIiID-,/ HAUPT-, VCLKSSCHULE
REALSCiiiJLE / BERUFSAUFBAUSCHULE
GYI'NASIUTI / FACHOBERSCHULE
INTEGRIERTE GESAI'ITSCHULE
BERUF SFACHSCHULE,/ BERUF SGRUNDEI LDUI'IGS-

BE RUF SVORE E RE I TUNG SJAH R

FACr.! SC l.! ULE
FACHH OCH SCH ULE
HOCH SCHULE
BERUFSSCHULE, NICHTERI.IERBSTAETIGE
SCTIULISCHE AUSBILDUNG ZUSAHMEN

ERI{ERBSTAETI6E 1 )

OAR. : AUSZUBILDENDE
BERUFSSCHUELSR, ERT.IERBSTaETIGE

hIEDER IN AUSBILDUNG NOCH ER}IERBSTAETIG
DAR.: ERI.IERBSLOSE

ZUSAMTIEN

INSGE SAI,lT

2 oas
816

ALTER VON ... BIS UNTER ... JAHREN

15-l 8

253
218

28 IND
HE''iR

9{3
at

I'IiENNLICH

888
574

I.]EiELICH

INSGESAMT

851
255
313

66

gsä L 474

:

22

:
!
!

7
2a

.ä
,15

o
23
86

129

34s
10

6

1C3
cq

34

507 bb9

2 050
483
835
108

164
57

15r
318

28
4 t74
2 3S5

7q7
664

6

;

948 234
2t5
268
34

75I

z5
851

5;"
l7
l7
?8

391

20
l9

170

515

388
100

70

10
20

228
5

874
428
363

,aa
205
?23

5

28S
?02

oo
ce

J'J

90s
to

655 iZOE lltg lUbe t5Z/ 1565

170
150
170

E?
s4

f.i
41
19
40

42A

513
333
270

EE

39

1 095

973
763

193
89
63

20s
?6

856

674
573
{99

177
102

062
585

asz
014
688
203

357
1{6
194
522
S{

030

613
320
fb5

1163
304

846
s43

22 r-

198 -
,_

!

I

7S

0

58
IE

:
!
t

Iu
60

590

160
80

910

246

4S
42

111
286

521

568
186
126

51
38

135
103

-

t

6
38

50

r36

l8
13

20q

Ea!
853oc

,:

:

1;

894 711
273
331

58

177
237

3C

7l'l
213

3

856 1128 1377 1040

83
2l

a2
870

24

34
lr6
208

147
58
36
68

5
819

L23
tro

900 1 377

580
oq
56

4i
36

o2R

3?

7 686

NOCH NICHT IN
OARUNTER: KII

SCTIULISCHER AUSBILOUN6
NOERGARTEN / KINOERHORT

1 8{8
E'

I 73{
1 117

480
415

1 842
s

:
I 854

GRIjNO-/ HATJPT-, VOLKSSCHULE
REALSCHULE / BERUFSAUFBAUSCHULE
6Y},TJASI UI4 / FACHOEERSCHULE
INTEGRIERTE GESAMTSCHULE
BERUFSFACHSCHULE / BERUFSGRUNOBILDUNGS-/

BE RUF SVORBE REI TI,NG SJAHR
FACI.ISCH ULE
FACHHOCHSCHULE
H0ctrsfttuLE
BERUFSSCHULE, NICHTERI.IERBSTAETIGE
SCTIULISCHE AUSBILDI'NG ZUSAI'II'IEN

ERI.IERBSTAETIGE 1)
oaR, : AUSZUBILoENoE

BERUFSSCHUELER, ERI.IERESTAETIGE

IIEOER IN AUSBILDIi{G NOCH ERIIERESTAETIG
DAR.: ERI.IERESLOSE

I N SGE SAT,IT

1 56s
5r8
6 114

124

411
453
s6{

65

l6
21

1141
1T

q

3

I
j
t

8

,:

:
15 2 851 I

158
3l

46
731

4I
I

393
357
393

486
761
633

11
35

481
14I

lt7
B3

2 t?z

r ) ERGEBNIS DES HIKROZENSUS. - BEVOELKERIJNG AI'I FAHILIENI'IOHNSITZ.
r) OHNE SCHUELER / STUDENTEN.

t7 L74 1 848 I 750 2 333 2 851 2 L24

23-28IJNTER 3 J-b 6-1 0 I 0-15 18-21 2t-25
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5 kinder
5.7 LEDIGE KINDER IN FAHILIEN IM APR. 1988 NACH SCHULISCHER IJND BERUFLICHER AUSBILDTJNG, BETEILIGIJNG AH

ERT.ERBSLEBEN UNO ALTERSGRUPPEN T i

5.7 .2 oEuTscHE

1 000

KINOE RGARTENBE S UCH

SCIIULBE SUCH

E RI,IE RB SBETE I LI G I.lN6

NOCI'I NICHT IN SCHULISCHER AUSBILDUN6
DARUIITER: KINDERGARTEI{ / KINDERHORT

GRUND-/ HAUPT-, VOLKSSCHULE
REALSCHULE / BERUFSAUFBAUSCHULE
6YT.NASIUM / FACHOEERSCHULE
INTECRIERTE GESAMTSCHULE
BERUFSFACHSCHULE / BERUFSGRUNDBILOUNGS-/

BE RUF SVOREE RE I TUNG SJAHR
FACI'I SCH ULE
FACHit 0CH SCt'tULE
HOCHSCHULE
BERUFSSCHULE, NICHTERI.IERBSTAETIGE
SCHULI SCHE AUSSI LDUIiG ZUSAI'iIIEN

ERHERBSTAETIGE 1 )
DAR. : AUSZUBILDEIIoE

BERUFSSCHUELER, ERI^IERESTAETIGE

I.IEDER IN AUSBILDUNG NOCH ERI.IERBSTAEIIG
DA(-,: ERI.IERBSLOSE

NOCH IJICHT IN SCHULISCHER AUSBILDUNG
DARUNTER: KINOERGARTEN / KINDERHORT

GEUNO-,/ HAUPT-, VO,.KSSCHULE
n-EALSCäULE / BERUFSIUFB,\USCäiJLE
GYI'NASIUM / FACHOBERSCHULE
INTE6RIERTE 6ESAHTSCHULE
BERUFSFACHSCHULE / SERUFSGRUNOSILDUI.J6S-,/

BE R UF SVORBE RE I TUNG S JAHR
FACH SCH ULE
FACHHOCHSCHULE
HOCH SC H ULE
BERUFSSCHULE, NICHTERI^IERBSTAETIGE
SCHULI SCHE AUSBITDUNG ZUSAHMEN

ERHERBSTAETIGE 1 )
DAR. : AUSZUBILDENOE

BERUFSSCHUELER, ERI.JERESTAEIIGE

I.IEOER IN AUSBILDUNG NOCH ERI.IERBSTAETIG
DAR.: ERI.IERBSLOSE

ZUSAIIHEN

NOCH NICHT IN SCHULISCHER AUSBILDUNO
OARUNTER3 KINDERGARTEN / KINDERITORI

GRUNO-/ HAUPT-, VOLKSSCHULE
REALSCHULE / EERUFSAUFBAUSCHULE
GYTTiASIUH / FACHOBERSCHULE
INTE6RIERTE GESAMTSCHULE
BERUFSFACHSCHULE / BERUFSGRUNOBILOUNCS-

BE R UF SVORBE RE I TUNG SJAH R

FACH SCH ULE
FACHH OCH SC HULE
HOCH SCH ULE
BE RUF SSCHULE, NICHTERI.IE RB STAETI6E
SCHULISCHE AUSEILOUNG ZUSAMHEN

UNTER 3

ALTER V$'I ... BIS TJNTER .., JAHREN

188

L 276

I UiZ I Zlö

I

16
760

203
191
203

826
407
346

28 UND
I4f HR

2S 63

ßz b5{

17
L?

467
14

o

I 859 843735 20

t4AENNLI CH

790
517

E

E

1 730
439
789

OE

1ac
85
62

138
2l

3 S55

3 267
927I 595
178

139
187
506
4t7 762

226
198

az?

:
826

79C

:
795

708
220
292

57

304
471
603
108

199
ac)

64

31

6
L7

220
6

:

6
a,

s;
10

j
!

3

2l

19
19
74

166

302

949
3?
59

81
62

l{5
126
308

20
707

823
707
625

697
aa1
488
407

83

607
550
s76

159
89

430
237
101

425
275

s8
16
t6
25

365

8
28
84

L26

335I
6

6
37_

{9

132

265
I86

I 653

809
23

200
178

E?
37

45
31

/9C

l.IEIBLICH

36.i i245 i333

{97 -

7

I
!l

172

56
1{

241

o

;

596
,t!
311

E!

138
220
278

27

72
20

18
776

158
142
158

15
206

.?8
39

38

405

584
321
251

136
56
35
64

7?Z

{10
728
606

98
69

-
766

ZUSAMHEN

1 S48
1 014

1 209

1 621 2 585

23

34
1r3

201

560
8_"
54

q1
32

802995

426
375

8096 988 1 209 934 1 034 198

3 626r 432
1 652

43

30

I
40

57

682

156

509
180
t23

t22
94

3?6
419
531

58

10
32

426
10

r5b
28

34
1 536

42
40

107
279

503

11
34t2r

175

362
aa2
362

ER},IERESTAETIGE 1)
DAR, 3 AUSZUBILDENDE

BERUFSSCHUELER, ERI.IERBSTAETI6E

I.IEDER IN AUSBILDUNG NOCH ERI.IERSSTAETIG
0AR,: ERl,{ERBSL0SE

ZUSAI'1MEN

ERGEBNIS DES MIKROZENSUS.- EEVOELKERUNG AH FAHILIENT.IOHNSITZ.
OHNE SCHUELER / STUDENTEN.

t:

-

13

4
1
1

16 1L2

15641 1652 1560 2047 2485 1898 2279 2L35

48
36

690

!

INSGE SAMT
3-5 6-1 0 10-15 15-18 18-2 1 2t-25 25-2A
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895



5.7 LEDIGE KINOER IN FAHILIEN IM

5 Kinder
APR. 1988 NACH SCHULISCHER IJNO BERUFLICHER AUSBILDUN6, BETEILIGIJNG AH
ERT.IERBSLEBEN UND ALTERSGRUPPEN .)

5.7.1 AUSLAENoER

1 000

KINDER6ARTENBE SUCH

SCH ULBE SUCH

E RI.IE RB SBETE I LI GIJNG

NOCH NICI{T IN SCHULISCHER AUSEILDUNG
DARUNTER: KINDERGARTEN / KINDERHORT

GRUNO-,/ HAUPT-, VOLKSSCHULE
REALSCHULE / EERUFSAUFBAUSCHULE
GYI'NASI UI'1 / FACHOBERSCHULE
INTEGRIERTE GESAHTSCHULE
BERUFSFACHSCHULE / EERUFSGRUNOBILDUNGS-/

BE RUF SVORBE RE ITUNG SJAH R

FACH SCII ULE
FACHH OCH SCHULE
H OCH SCHULE
BERUF SSCHULE, NICHTERI,IERBSTAETIGE
SCHULI SCHE AUSBI LDUNG ZUSAI'IMEN

ERI.IERESTAETIGE 1)
DAR.: AUSZUBILDENDE

BERUFSSCHUELER, ERI,TERBSTAETIGE

I,NTER 3 6- 10

ALTER VON ... BIS I'NTER ... JAHREN

15-18 28 LND
HEHR

99aa?
a?

320
44
{5
l5

MAENNLICH

I.IEIBLICH

lct 136

l?7

!

:
t2?

57

:

:

:

27
20 :

)_

t
10

t

7

6

25

-

!

!
10

39

7
E

56

6

]U

L22
40
39

19

E

10
8

468

1 113
25
2tI

261
47
41
15

46
l7
16

11

!
;

101

20
15
20

LZI

138

48
z2
18

I.IEOER IN AUSBILDUNG
0aR. 3 ERI.IERBSLoSE

NOCI.I ERI.IE RB STAETIG 2!
l6

q
7

o55

7Z

az

61

15

NOCH NICHT IN SCHULISCHER AUSBILDUNG
OARUNTER: KINDERGARTEN / KINOERHORT

GRUND-,/ HAIJPT-, VOLT.SSCHULE
REALSCHULE / BERUFSAUFBAUSCiIULE
GYTIIASIUI.I / FACHOBERSCHULE
]NTEGRIERTE GESANTSCHULE
BERUFSFACHSCHULE / BERUFSGRUNDBILOUNGS-/

BE RUF SVORB E RE I TUNG SJAHR
FACHSCHULE
F ACHH OCH SCH ULE
H OCH SCH ULE
BERUFSSCHULE, NICHTERI^IERESTAET]6E
SCHULISCHE AUSBILOUNG ZUSAHHEN

ERNERBSTAETIGE 1 )
DAR. : AUSZUEILDENDE

BERUFSSCHUELER. ERI,,IERBST^ETIGE

I,,IEDER IN AUSBILDUNG NOCH ERI,.IERBSTAETI6
DAR.: ERI.IERBSL0SE

ZUSAMMEN

NOCH NICHT IN SCHULISCHER AUSBILOUNG
DARUNTER: KINDERGARTEN / KINDERHORT

GRTJND-/ HAUPT-, V()LKSSCHULE
REALSCHULE / BERUFSAUFBAUSCHULE
GYI'NASIUI'I / FACHOBERSCHULE
INTEGRIERTE GESAHTSCHULE
BERUFSFACHSCHULE / EERUFSGRUNDBILDUNGS-/

BE RUF SVORBERE I TUNG SJAH R

FACH SCH ULE
F ACHH OCH SC H ULE
I,IOCH SCHULE
BERUF SSCtIULE, NICHTERI,.IERE STAETIGE
SCHULISCHE AUSBILOUNG ZUSAMHEN

ERHERBSTAETIGE 1 )
DAR, : AUSZTJBILDENOE

BERUFSSCHUELER, ERHERBSTAETIGE

I.IEDER IN AUSBILDTJNG NOCH ERI.IERBSTAETI6
DAR.: ERI.IERBSL0SE

ZUSAMHEN

to

699 97 90

ZUSAMMEN

ta7
103

97
5

88
{6

-

:

:

2r-
2t

105

190

168 106

:

I

6

23

29
t2
I

-

6

:

!
7

20

34

,ee
43
46
l2
to

6
E

401

585
87
3Z
24

37
7
7

16
13

868

10 1l 118
22
20

8

-
r68

äo
l7
l7

11

!
5

94

L2
8

L2

196
10

68
23
23

437
154

190
63
62

39
29

1 533

366

I
L32

54
41

230

:
232

:
85
34
aa

7

2?
!

72
195

32
23
a1

)

:
6

l5

48

77
33
27

7

18

EO

6

13
10

89

o

15

-
t

!

I4

19
14

366196 2t

. ) ERGEBNIS OES I'IIKROZENSUS. - BEVOELKERUNG AH FAHILIENI.IOHNSITz.
1} OHNE SCHUELER / STUDENTEN.

INSGESAHT
3-6 10-15 18-21 2r-25 25-28
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) Ki.nder
5.8 LEoIGE xINoER I|, aLTER voN 6 JAHREN u.lD ttrHR IN FAMILIEN lr.t apR. 1988 NACH aLTERsoRuppEN,

SCHULISCI.,!ER IJNO EERUFLICHER AUSBILOTJNG SOI.,IIE NACH EETEILIGI.i'IG AI,I ERI,IERBST-EBEN t['IO STELLI,'JG IM BERUF DER B.ZIJGsPERso,I r)

I 000

ALTER VON . . BIS IATER

SCH U LBE SUCH

JAH REN
BETEILIGT,NG A}I ERI.IERBSLEBEN BZI.I. STELLLING II.I BERUF OER EEZUGSPERSONEN

E RI.,IE F8 STAETIGE

E RI.IE RB SBETE I LIG LJNG

6-10
DAR. : GRUNo-,/ HAUPT-, V0LKSSCHULE

iNTEGRIE R]E GE S,iI,ITSCiIULE

10 - 15
GRUNO-, HAUPT-, VOLKSSCHULE
REALSCHULE, BERUFS,lUFBAUSCHULE
6YTT'JASI UH, FACHOBERSCHUTE
INTEGR:ERTE 6ESATITSCHULE

ZUSAMMEIi

15-18
GRUNO-, HAUPT-. VOLKSSCHULE
REILSCHULE, EERUF SIUF6J.USCHULE
6l'l'tJAsi uM, FAcHcBERSCHULE
INTEGRiERTE GE SAiITSCHU'-E
BERUFSFTCHSCHULE, BERUFSGRUNOEILOUNCS-/
Bi R iJF SVORS: RE I TUNG S JAIi R

F,:CHH 03H SCHUI-E
HOCH SC H ULE
EERUF SSCHULE, IJICHTERI{ERBSTA5TIGE
SCHULISCHE AUSBILDUNG ZUSAT1NEN

ERT.TERBsT:ETIöE 1)
DAR.: KAUFM./ TECHN. AUSZUEILOENOE

GEI,IERBL. AUSZUBILOENDE
oEDrtEqcasrrlr tD Ecl.rcootl^c?l^E

HE0Er^. IN aUSBILDUNG NOCil ERI.IERBSTAETI6
zusaHr.lEN

18-21
REALS!HU!-E, BERUFSAUFBAUSCHULE
GYttJlsJUt4, FTcH0BERScHULE
IIJTEGRIERTE GESAI,ITSCHULE
EERUFSFACHSCHUTE, BERUFSGRUNOSILOUNGS-,/

BE R UF SVORBE RE I TI.,NG SJAH R
FACH SCH ULE
FACHHOCHSCHULE
H OC H SCH ULE
BERUFSSCHULE, NICHTERgIERESTAETIGE
SCHULI SCHE AUSEI LOIJNG ZUSIT{HEN

ERHERESTAETI6E I )

DAR. : KAUFM. / TECHN, AUSZUBILDENOE
6EIIER8L. AUSZUEILDENOE
BERUF SSCHUELER, ERI.IERBSTAETIGE

IEOER IN AUSSILOIJNG iJCCH ERI.IERBSTAETIG
ZUSAHHEN

21 UNO MEHR
REALSCHULE, BERUF SAUFBAUSCHULE
GYTTIASI UH, FACHOBERSCHULE
INTEGRIERTE 6E SÄHTSCHULE
BERUFSFACHSCHULE, EERUFSGRUNOEILDUTIGS-/

BE R UF SVORB E RE I TIJNG S JAH R
FACHSCHULE
F AC HH OCH SCH ULE
HOCH SC H ULE
BERUF SSCHULE, NICHTERHERBSTAETIG5
SCHUTISCHE AUSEI LDUNG ZUSAMI4EN

ERI.IERSSTAETIGE 1)
DAR.: KAUFH,/ TECHN. AUSZUBILDENDE

6EI.{ER8L. AUSZUBILOENDE
BERUF SSCHUELER, ERI.IERBSTAETIGE

I.IEOER IN AUSBILDUNG NOCH ERHERBSTAET]G
Z U SAI4MEN

IN SGE SAI'17

INS6ESAI.IT

7t?
2 406

36

ZUSAHHEN

11 140

SA LB STAEI,I-
DIGE,

MITH. FAH.-
ANGEHOERIGE

BEAHTE ANGE STELLTE ARBE I TE R

E RI{E RB SLOSE
ocER Niftir-

E RI.IERBS-
PE R SONEN

2 333I 842

I 565
clö
64{
124

2 851

170
73

10r
11

3S4

212; 1 87;

aa
il{ 1

fI

1 {86
330
431
633

095
6s5

)E1
t/J
610
109
555

338
{05
520

S5

a

2

277
293
357
5{16

86
076

3r

2642ll 710
559

871
683

250
203

99
45

128
13

244

7?6
25
22
3.1

58
950

128
15

o
t5

238
187

208
39
34
15

2-Q5

s8
c5

742
195

91
45

073

226
15.1

93
2t

25;

q
41

2L
8

6

90

209

6{
87

31
330

411
4S3
584

ai

158
5r

t6
?31

393

230
,o2

135

36
5?2

13

22
613

z?

i1
209

3.?9
llc
203
349

2r
8

11

198
55

120
l9a

45
IJ
27

lat
58
36
68

E

803

3?
397

IU

126
5r.
32
62

713

18
10

l2
117

40
?0
l4
26

309

36
63
88

6

56
18
2?
56

274

6?

7

174

13
2q

103
7

346
167
291

41
8{{

il
I Ot

8o;

53
138
237

22

35
E

I
513

33
39
/5

58;

364
109

98
167

2?
695

L2

212

58
89

l0
339

19;

13
7

l5
117

93
?7
23
38

6
216

tl
bc

54
15

o

-q

I69

603
r09
187
252

48
826

It6

57
155
q52

758

40
44

125
356

599

l0
11
27
73

t34

6
l7
68

100

l4
l6
56

r59

259

t2
1I
?3
50

107

7?
l3
30
96

158

2 740
r22

81
t3?

801
105
64

tt3

408
19
l1
l9

489
46

116

339
l8
L7

46
43

338 i43
2 543 564

11
239

42
790

?03
1 300

2 41513 556 1 799 I 185 3 528 4 529

.) ERGEBNIS DES MIKROZENSUS.- BEVOELKERIJNG AM FAHILIENT.IOHNSITZ
I) OHNE SCHUELER / STUOENTEN.
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5 Kinder
5.9 LEOIGE KINDER IN FAHILIEN II.I APR, 1988 NACH FAMILIENSTAND, BETEILIGTT\E AH ERI.IERBSLEBEN U.ID STELLU'IG IH BERUF DER

BEZI.lGSPERS$.I SOI.IIE NACH ALTERSGRUPPEN T)

I 000

BETEILIGUNG AI.I ERIIERBSLEBEN BZI,.I. STELLIJNG IH BERUF OER BEZUGSPERSONEN

E RIiE RB SPE R SOI'IEN

ERHE RE STAETIGA

BEAMTE

NICHTE Rt.IE RB SPERSONEN

ALTER VON
8IS UNTER

JAHREN

IJNTER 3

3-6
b - lu

lv - la

15 -18
0aRUllTER: SCHUELER

18-27
2t-28
,o ttrt^ r.FsD

. ZUSAMIIEN

r rrrtE o a

3-6
6 - 10

10-15
ls -18
DARtiNTER: SCHUELER

18 -2r
21-28
28 I,ND MEHR

ZUSAMMEN

UNTER 3

3-6
6 - 10

10 -15
15 -18

DARIJNTER: SCHUELER

18 -27
2r -28
28 IJNC I'EHR

INSGESAMT
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l8{
241

272

184

1e{
zio

2r0

iS

501

548

509

633

738

497

i3.l
58S

61{

ZUSAHMEN

DAR. MIT
UEBER14.
LEBENS-

T,NTERHALT
DURCH
RENTE

ISJD DGL.

ZUSAHHEN

BE ZUGSPE R SoNEN : vE RHE I RaTET ZUSaMI'IENLEBEND

1 682

1 573

2 063

1 813

2 056

2 426

14 6C0

166

178

270

353

311

236

366

503

2 573

1 8{8

I 750

2 333

2 851

2 t24
1 731

2 422

2 935

910

L7 L73

1 645

I 54S

2 023

7 725

I 902

2 068

13 561

97

112

184

260

232

19I

2?4

306

63

527

I 577

L q8?

I 949

z s55

1 667

I 355

1 844

1 qo(

2i1

13 065

58

83

l4?

216

204

167

?42

281

58

46

106

91

78

113

115

13

598

583

555

710

844

588

5r3

697

729

61

{ 769

26

46

76

80

61

89

105

18

463

703

640

871

1 073

809

613

835

853

97

5 881

68

66

86

q?

80

55

203

358

046

105

L21

163

168

134

243

564

523

2 084

22

18

26

5?

82

6,i

1{8

263

971

c^

61

?q

5?

s4

82

ätn

922

1t
6S

87

135

149

118

542

613

1 893

1ES

173

248

323

255

zu;1

30?

403

5E

933

14

4?

69

62

80

88

S8

50

EC

7\
i?

q37

37

44

?8

24

3?

25

6

229

98

90

117

t32
86

74

88

95

19

723

37

23

35

70

88

69

I9r

tc^

266

0-"-q

680

614

825

997
lac

71e

73

5 4i8
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i//
e//

14 / 3

2t/L?
zl/Lr
t7/r0
26/t3
42613
14 1l /

1{8 21 68

BEZUGSPERSoNEN : INSGESAMT

I 743

1 655

2 213

2 687

1 956

I 596

2 l?6

2 371

247

15 089

I 645

I 555

2 095

' 
EtrE

1 871

L 522

2 088

2 276

268

l{ 363

160

178

262
ätr

275

220

333

{51

72

2 081

196

189

250

254

195

t74
217

223

16

570

6

20

22

63
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5 Kinder
5.10 'LEOIGa KINOER IN FAMILIEN IM ApR. 1988 NACH aUSGET.TaEHLTEN STAATSANGEHOERIGKEITEN UND aLTERSGRUPPEN.)

I 000

3-6 10-15 15-18 DARI.r.ITER
SCHUE LE R 18-21 2L-28STAATSANGEI,I t)E RIG KE I T INSGE SAt'IT
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ALTER VIIN ... BIS II,ITER ... JAHREN

E-10
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AUSLAENDE R
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TUERKEN
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INSGE SAMT

I 653

83S

E'

106

94

15

389

155

224

I 488

6 988

699

37

or

81

11

2q

321

134

183

7 686

15 6111

I 533

89

197

L74

27

47

711

289

407

t7 t74

8{3
qq

13

8

49

24

9,13

795

100

6

16

10

44

28

895

766

90

l5

1l

4?

19

20

856

1 560

190

8

2A

2t

87

41

{8

I 750

s17

s7

l0
6

22

13

20

57q

197

46

20

l0
11

5.?3

I 052
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6

17

l9

?5
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35

I 206
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6

l8
t6
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32
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l2L
7
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l8
?t

1 084
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5

ll
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{9
L7

,e

861
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82

I
L2

7

39

t2
28

I 32?

I 82S

7L

6

l2
E

26

15

29
t ooc

854

10

}IEIBLICH

1 209

168

1t

L7

25

6

77

30

40

I 377

2 485

366

26

36

54

5

l1
t72

62

85

2 851

93{

106

I
13

l4

{9
L7

23

040

1 898

226

15

?8

2A

5

7

109

35

60

2 tzq

776

94

I
1l
1I

$4

l6
23

870

1 034

51

10

26

24

1 095

I 000

{0

7

16

o

15

1 039

bb{

24r

5

246

8C9

97

r5

I

4?

23

905

INSG E SAMT

I 652
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7

26

16
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45

{5
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1 0l{
103

6

17

1l

qz

?3

30

I 117

2 047
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36

?E

7

138

54

66

2 333

1 536

tQq

t4

23

6

93

32

s1

I 731

2 279

143

L2

22

11

8
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I
1S
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7
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{5
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5.11
5 Ki.nder

LEOIGE KINOER IN FAMILIEN II'I APR. 1988 NACH FAI'IILIENSTANO DER BEZUGSPERSON, ALTERSGRUPPEN
SOI.IIE TONATLICHEM NETT()EINKOI'IMEN DER FAMILIE I)
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?
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5 KInder
5. I2 Kindcr rn !'anrilien im April 1,988 ndch Ländern, Staatsangehörlgkett und Altcrogruppont)
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9
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36
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328
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I6
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41
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337
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185

126
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Frauen

6 Ftauen
5. I Frauen im Alter von 15 Jahren und mehr im ApriL l.988 nach zahl und Altersgruppen der Iedigen Kinder

in der FamiIie, Fafril.ienstand und BeteiIj.gung am Eruerbsleben der Frar"nt)
I 000

Ied ig
ZahI der Kinder

in der Familie

geschieden

uerb6-

767

9
IO
I4

26
27
33

Frauen

Frauen

lzu r:r ro s8o

lr, r,, 6 2so

I nsge6amt
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ohne Kinder
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3 438 20r Ir3 3 864 200 195 399

122
mj,t Kindern (ohne Altersbegrenzung)

I Klnd .
2 Ki.nder
3 Kinder
4 Kinder
5 Kinder und mehr
Frauen.
Kinder.

5 r3l
3 587
L OO4

2t6
a2

IO O19
16 628

2 324t 5r r
369

74
22

4 3006 467

4 0).7
3 239

926
197
16

a 455
I4 47A

Fräuen .....,.
Kinder 2) ....
AIle Kinder 3)

I Ktnd.
2 Kinder und mehr
Frauen.
Kinder 2) ,......
AlIe Kinder 3) ..

s24
456
980
160
598

I Kind .
2 Kinder
3 Kinder und mehr
Frauen.
Ki.nder 2) .,.....
AIIe Kinder 3) ..

913
8t3
908
694
07r
570

548
744
3r0
54L
r69
I4I

I Kind .
2 Kinder
3 Kinder
4 Kinder und mehr
!-rauen
Kinder 2) .....,.
AIIe Kinder 3) ..

t o72
925
255

14
2 325
1 329
4 005

I 199
2 t69

69I
224

4 888
7 7a0
9 225

I Xind .
2 Kinder und mehr
Frauen.
Kinder 2) .....,.
AlIe Kinder 3) ..

294
61 7
9I I
988
808

I Kind ,
2 Krßder und mehr
Frauen.
Kinder 2) ,......
AILe Kinder 3) ..

430
o96

643
228

232
488
721-l6a
4t 8

I Ktnd .
2 Kinder
3 Kinder
4 Kinder
5 Kinder und mehr
Frauen.
Kinder 2) .......
AIl.e Kinder 3) ..

2 725
2 Atz

86I
L97

11
6 6t2

10 689
t2 143

I 365
I 1.52

309
66

2 9t2
4 3L5
4 9lO

226
576
800
IAI

12
856
585
898

58
26

89
t27

457
ll4

30
8

5l l
82r

3s9
I56

8

559
ar 7

| 677
I 428
2 954

528
555
830

| 532r 677
2 144

mit Kindern unter 3 Jahren
414 14{ 54 a3
500 150 56 86'162 209 68 99

8
I

II
3l
33
58

203
27

235
273

I93
21

224
262
262

502
I78

33
6

720
97A
989

732
325
335

68
20

482
723
77 |

234
503
369

'14
22

20r
70).
760

194
330
335

58
20

549
444

Il4
34?

7A
I9

6
564
I5I

530
r 81

33
6

75rI 023

Ia3
94

217
3rl
409

I07
2L

I28
140
153

95
50
l0

.58
r40

24
26
39

29
23
51
5I
83

I4

43
54
69

9I
49
lo

t54
234
235

IOI
43
1I

r59
234

IO
1.O

6
26
32
5t

249
r01
l5

369
508

23

36
38
53

100
55

9

I6b
209

147

236
303
343

35
36
40

53
I

6I
64
59

6
5

I3
mit Kindern unter 6 Jahren

2r5
569
?a5
559
014

o34
415
509

506

765
654
848
261

938

433
424
86r
033
442

9I
29

120
t27
156

l4
6

20

32
18

54
10
80

5
9

I4
l6
29

2L

t5
62
77
26

29
40
59
73
3L

29
52
54
91

I

42
42
a4
95

r45

Ilo
89
3I

229
291
392

L52
99
24

9
244
392
46r

403
698
290
390
868
758

208
r59

60
427
539
73 r

145
86
20

301
383

49
I4

61
74
9o

39
6

47
49
56

2A
3I
IO
69
90

124

I9
r7

38
49
62

'17

10
r4o
t 7l
215

mi.t Kindern von 6 bi.s unter I5 Jahren

mit Krndern unter 15 Jählen
lzlt
t,le
lro

r90
357
738
245
530
630
209

536
34 3
879
o59
971

836
83r
237

70
914
900
5r 1

236
94
I8

35r
424
495

r55
24

ta5
2L4
2r8

92
IO

103
I13
rr5

57
38

8

r05
15r
r69

26

t2

69
93

r37

I2
lo

5

29
36
54

391
r88

41
\7

643
850
984

427
2r7
644
ao5
546

340
993
333
439
884

mit Kindern von 15 bis unter I8 Jahren
t2 9

5t2
2t6
546
763
830
565

I09
t21
235
253
425

7'l
7l

r48
r5a
214

.10
)-1
2',7

29

I4
I9
32
34
50

59
57

126
I35
222

48
4I
89
94

t42

7
8

15
T715

20
l3
I5

darunter: SchüIer von I5 brs un!er I8 Jahren

5
9

IO

I69
.l3I
600
542
22L

90
I03

204
345

63
58

l2r
t 2't
L9?

9
L4
21
24
44

5
'|

I3
14
22

49
57

106
Ir3
ra9

40
35
75
7A

r20

o52
026
2A4

62
19

443
730
304

mit Krndern unter
500 3r.3
235 t26
50 25
15 /6/

8r 6 410
r r04 586
t 244 665

l8 Jahren
t68 lor25 10//////r97 rr3
230 L26
233 127

66
43

9

t22
ta0
t 95

55

IA

L24
t65
229

2II
t24

29
a

313

588

9

12
I3
T5

25

29
3I
35

1

9
IO
L2

I9

2I
23

I1
I3
24

43

26
20
I

55
70
98

39

65
87
97

mit Kindero von I8 bis unter 28 Jahren
I Kind .
2 Kinder
3 Kinde! und mehr
Prauen,
Kinder 2 ) .. .. .. .
AlIe Kinder 3) .,

I Ki.nd.
2 Kinder
3 Ki.nder
4 Kinder
5 Kinder und mehr
Frauen.
Kinder 2) ..,....
ALLe Kinder 3) ,.

I 844
| 3)7

625
3 B4't
5 r04
6 7L4

869
66'l
26t

I t97
2 385
3 074

I 505
r 222

567
3 294

5 A61

68t
5t2
233

r 485
I 993
2 500

339
155

59
5s3
694
a47

r88
95
29

393
414

l8
9

30
38
47

160
73
32

266
345
4t7

55
33
13

100
r35
I64

r28
65
2t

2t4
262
324

97
52
t2

16r
198
239

') Ergebnis des Mikrozensu6. - Bevölkerung am Fam.ilien-
wohnaitz.

I) EinschI. Ledige, dae Kinder in einer Idmrlie sind.

mi,t Krndern unter 28 Jahren

mit Kindern von 28 Jahren und äIter

-171 -

2) Kinder der jeweilrgen Altersgruppe.
3) Kinder aIIer ALtercgruppen, die bei den betreffenden

Müttern leben.

4 570
3 543
I OOO

216
a2

9 4II
I5 793
r5 959

3 732
3 2I8

.92 3
r91

.76

8 146
r3 995
14 t42

834
326

't't
l8

6
265
191
427

r20ll

r33
I48
148

2\6
95
29

7

349
512
53 7

8I
4I
L1

I36
205

3 39
155

34
I

538
790
794

244
r0l
l5

363
50r
503

26

88
L25
r25

Frauen..,..,.
Kinder 2) ...,
AILe Kinder 3)

77
83
o6

r 54
I66
243

446
442
672

tr3
t2r.
I84

325
153
39r

4I
45
59

10
II
ll

284
309
3.10

30

43

7
7

10

AI I er ostehend verhei.ratetIn6gesamt

ins-
9esamt

er- dar . er-
rät iosamen

Verh€ ir atet
zu6amen Iebend

zo dar . er-
uerbs -
Lätiq

zv . er-
tät

zu-
Samen

dar.er-
HerbE-
tät iq

uu dar. er-
ue rb6-
täLiq

zu
aömen

I

5l3
I5I

6
6
I

6amen



6 Frauen
6.2 Frauen inr Alter von 15 bis untcr 65 Jahrcn im April 1988 näch Zahl und Alteragruppen der ledigen Kinder

in der FamiIie, Familien6tand und BeterIi,gung an Erwerbsleben der Prauent)
6,2. I Grundzahlen

1,000

Frauen

324 20I I 055

158 tL2 685

ge6chieden
er-

uerba-

316 I 136 160

168 588 393

ZahL der Kinder
rn der Eamilie

Frauen

Erauen

lzr oea ro 468 12 1a3 5 633

lI 479 6 l9l 4 476 2 095

524

Insgesamt
I 305 4 835 5 790 3 558

ohne Kinder
7 003 4 096 5 562 3 423

Ki-nder .. ,.....
Kinder........
Kinder und mehr

rauen ..
inder ..

4 158
3 554

999
2t5

9 60A
15 t 73

2 305
I 508

369
74
22

4 274
6 84]

3 884
3 221

923
r97

.16

I 306
r4 310

1 785
r 329

336
68
20

3 538
5 832

474
327

16
I8

6
302
863

26
Kind
Ki nd er

5
6

L2

83
a6
99

mit Kindern (ohne Altersbegrenzung)
520 I97 122
t19 27 1l
33 / /
6///740 229

r 010 266

93
50
10

236
96
29

7

92 349
I55

34
I

548
804

249
t 0r
I5

368I3
///5 89 370

237 126 556r50

I 781
I 367

623
3 172
5 024
6 623

4 498
3 532

994
215

9 325
r5 699
l5 466

230
502
359

'74
22

L91
695
754

73r
324
336

68
20

419
719
768

508

'7

'I
t0

mit Ki,ndern unter 3 Jahren
Frauen .. ..,..
Kinder 2) ,...
AIIe Krnder 3 )

ind .. ,.... ...
rnder ..... ...
inder und mehr

Krnder 2) ....
AIle Krnder 3)

:rf,uen.......
Kinder 2) .,..
AIIe Kinder 3 )

474
500
'762

t44
150
204

54
56
68

532
617
'I44

55
30

524
456
980
r60
591

m-it Ki.ndern unter 6 Jahren
182 9t r0?94 29 2L216 120 128
3r r t27 I40401 156 I53

35
35
40

53
8

6l
64
69

39
6

41
49
56

r o34| 4? 5
2 50 8
3 241
4 505

I
I

24
26
39

3I
l3
58

9
IO
I4

I Kind .
2 Kinder und mehr
Frauan.
Kinder 2) ..,..,.
AIl.e Krnder 3) ,,

1 Kind .
2 Kindor
3 Kinder und mehr
Frauen.
Kinder 2) .,.,...
AlIe Ki.nder 3) ..

1Ki.nd.
2 Kinder
3 Kinder
4 Ki.nder und mehr
Frauen
Krnder 2) ...,...
AlIe Krnder l) . .

1 Kind .
2 Krnder und mehr
Frauen.
Kinder 2) ...,,..
AIle Krnder 3) ..

I Krnd .
2 Krnder und mehr
Frauefl.
Kinder 2) .....,.
AIIe Kinder 3) ..

I Kind .
2 Kinder
3 Krnder
4 Kinder
5 Kinder und mehr
Frauen.
Kinder 2) ...,,,,
AIIe Kinder 3) ,.

547
7A4
3r0
541
I68
l4l

763
r 653

84a
3 264
4 529
5 934

201
159

60
425
537
124

o'12
924
255

74
325
328
005

293
6i 7
9tI
987
808

426
21i,
642
403
542

232
.18 8
i 2r
't 68
4r8

338
992
33 t
431
880

216
569
785
557
ol2

970
aL2
907
649
066
662

532
341
87 3
o52
961

1).1
8ro
850
I96

77
660
676
r26

433
42A
460
032
44 r

mi.t l

403
698
290
390
458
758

Kindern von 5 bis unler I5 Jahren

29

5I
6I
a3

14
6

20

27

9
l4
l5
28

42
42
84

144

I3
35
38
53

IO
IO

6
26
12
5I

109
89
3I

229
297
391

11

10
r40
r7r
215

I

r56
24

r 85
2t 4
2t8

145
a6
20

30I
383

3r3
125

469
585
665

495
234

60
l5

8I0
097
235

619
57I
233
483
990
591

197
)68
69t
224
844
776
220

222
5t5
800
181

12
850
579
89I

693
2It
t 9'1

15
o99
945
o85

49
I4

20

r6
60
16

2B
3I
IO
69
90

L24

t8

54'to
80

67

2 r86
2 355

73I
245

5 524
a 623

t0 200

42ti
o94
520
634
22t

4
7
9

836
83r
231

70
973
900
510

389
t87

41
t'7

640
848
980

236
94
r8

35r
424
494

IO

103ll3
rl.5

57
38

8

ro5
l5r
169

25
26
l2
61
9I

r34

L2
IO

29
36
54

t52
99
24

9
283
39I
.16 0

100
55

9

r66
209
245

mrt Ktndern unter I5 Jahren

mit Klndern von I5 bis unter I8 Jahren

74
9o

t2

l6
20

2r6
546
763
83C
565

l06
I25

249
4\9

11
7I

r48
t 5't
243

l0
17
27
29

26
39
65
69

125

I3
19
32
34
60

59
61

126
136
222

48
4L
89
9A

t42

9

t2
I3
l5

7
I

t5
l7
27

39
22

65
87
97

darunler: SchüIer von l5 bi6 unter I8 Jahren
9

?9
L69
43I
600
642
22r

87
t02
t89
2At
341

6l
51

t2L
r26
r 97

9
t4

24
44

6
'l

t3
I4
22

2T
28
49
5l
93

II
I3
24
25
43

49

t06
II3
I89

40
35
?s
1A
20

244
r0l
I5

363
501
503

331
r55

33
I

536
181
'7 9l

20
a

55
10
9a

nrit Kindern unter 18 Jahren

I3
I5

10
T2

r58
25

365
r5l
309

66
2r

9r2
315
969

865
666
26r
193
380
068

052
a26
244

62
r9

730
304

66
43

t22
I80
I95

51
43
18

Il9
r60
221

2lr
123

29
I

3 73
521
54',)

t47
14
t2

236
303
343

o
10r

6
I0
t2

5
9
o

I97
2JO
231

tl3
t26
127

mit Kindern von 18 bis unLer 28 Jahren

2
3

47 |
2t6
566

166
416

3IO
I5l

58
5t9
651
407

187
95
29

3ro
39r
4',?2

25
I4

43
54
6a

I8
9

3o
38
4'1

134
10
3.1

235
3r3
380

54
33
I3
99

133
),62

t21
65
2L

2r3
260

9l
52
L2

I6I
198
239

25 I9

29
3r
34

2I
23
25

miL Kindern unter 28 Jahren
I Kind.
2 Kinder
3 Kinder
4 Kinder
5 Kinder und mehr
Frauen.
Ki.nder 2) .......
AILe Kinder 3) .,

I
I3
T4

405
32I

76
l8

6
226
't 54
7aI

500
r 78
3l

5

718
916
986

t92
21

224
2bt
261

t20
]I

r33
r48
r4a

9I
49
t0

I53
233
234

57
26

88
r25
r25

185
9I
29

1

3I4
413
494

miE Kin.iern von 28 Jahren und älter

I3
20
2l

/ 't6
/a4/ r t2

2L
23

434
414
693

338
365
54 9

LC4
II2
r15

to0
r09
r44

32
34
47

I36
146

I5
t1
22

T Ei@bnianas Mikrozensus. - Bevölkerung arn Familj,en-
wohnsitz.

I) Ein6chI. Ledige, die Kj.ndcr in einer Pamilie sind.

2 ) Kindcr der jewerlrgen Altersgrupl)e.
3) Kinder aller Altersqruppen, dic bei den betreffcnden

Müttern leben.

Allein6tehend Ied i9 nnt Iebend
tet

er-
Insge samt

tät

Verheiratet
zu samenl ebend

in6-
9esamc

er- zü-
Samen

zu dar . er-
räti.c

dar . er-
tätiq 6amen

dar . er-
tätiq 6amen

dar - er-
tätiq BAmen
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6 Frauen
6.2 Frauen im Alter von 15 bis unter 65 ilahren im April I988 nach Zahl und ALter6gruppen der Iedigen Kinder

in der FamiIie, Familien6tand und Beteiligung am Erwerbgleben der Frauent)
6. 2. 2 Erwerb6tätigenquoten

Pr ozen t

Frauen Davon

ZahI der Ki,nderj,n der Familie reaigl )

Inage6amt
5A,2 6L, 4

ohne Kinder
58,5 61,5

mit Kindern (ohne Al.tersbegrenzung)

geschieden

Fra ue n

Fr auen

49, 6

53, 9

44, 4

3r,0
30, a
32,0

44,1

46 ,4

62 ,1

66, 6

3r, 7
32, 3
2'1 ,9

48
49

30,0

24,5

66,9

66, 8

30,2
29, A
24 ,9

42,4
36, 9
34,4
27,O
44 ,5
42, 3

59,
54,
43,

31.5
30,4
24, L

30, 9
29,A
21 .A

58,
56,

5A
55
55

59
56
56

46
4I
36
34
26

40

o
2
4
6
9
6
I

6l
4I

57
53

56
54

5
I
o
5

8
2

I
9

9
4

4
I
0

I
I

2
6

I
4

2,
2,

39, r
43,2
39, 5

40, 2
40, 5

7l
64
46

6't
63

Frauen.......
Kinder 2) ....
Al,Ie Kinder 3)

Frauen...,...
Kinder 2) ...,
AlIe Kinder 3)

60,6
50, 0
34,4

54 ,9
50, 5
50, 5

58,
39,

ao, 2

78,8
74, 4
76,O

mit Kindern unter 3 Jahren
3't ,6 42,7
31,O 4I,8
32,9 10,6

mit Kindern unter 6 Jahren
50,0 49,4
30, 5 36,6
43,4 47 ,3
41,0 45,5
38, 4 45, 4

mit Kindern von 6 bis unter 15 Jahren
70,o 79,4
54,O 45,t
34,2 /59,O 69,4
56,0 66,3
52,6 62,0

mit Kindern unter 1.5 Jahren

I Kind .
2 Kinder und mehr,Frauen.
Kinder 2) .......
Al,Ie Kinder 3) ..

3,1
9,I
2,6I,9

I Kind.
2 Kinder
3 Kinder und mehr
Frauen.
Kj,nder 2) .......
AlIe Kinder 3) ,.

L Kind ,
2 Kinder
3 Kinder
4 Kinder und hehr
Fräuen.
Kinder 2) ..,..,.
AlIe Kinder 3) ..

I Krnd.
2 Kinder und mehr
Frauen.
Kinder 2) ,...,..
AlIe Kinder 3) .,

I Kind.
2 Kinder und mehr
Frauen.
Kinder 2) ......,
AIle Kinder 3) ..

I Kind.
2 Kinder
3 Kinder
4 Kinder
5 Kinder und mehr
Frauen.
Kinder 2) .,....,
AIl,e Ki.nder 3) .,

50,2
4r,0
35 ,9
33,6
26,6
43,1
40,4
4r,0

I Kind .
2 Kinder
3 Kinder
4 Kinder
5 Xinder und mehr
Frauen,
Ki.nder 2) ,.,.,.,
AIl,e Kinder 3) .,

46,9
4t,2
36,4
34,6
26,9
43, 0
41,0
40,9

4I,
29,
34,
31. ,
31,

42,
34,
42,
4L,
39,

46,
34,
34,
30,
40,

38,

50,
44,
46,
46,
44,

9
o
3
8
3

8
2
2
6
2I

48,

38,
35,
32,

66,

54,
49,

48,

5I,
46,
47,

50,
58,
57,
51,

69,
50,
5?,
51 ,
50,

59
50

I
6
5
6
5

o
2
I

4
5
4

5
0
3

0
4

4
0
1

a
6
6

54,
30,

39,
36,

70,
59,

6I,
57,
54,

65,
55,
37,

58,
53,
53,

80,
62,
10,
69,
63,

80,
62,
70,
69,
53,

10,
60,
42,

63,
57,
5A,

16,

58,
15,
16,
73,

72,
55,
46,

61 ,
63,
63,

5
6
5
I
0
3

6

0
1
9
0
5
6

7
1

8
9
5

24,

50,
4I,
38,
43,
42,
4I,

44,
39,
42,

42,
39,
40,

5I,
48,
49,
49,
41 ,

50.
46,
48,
47,
46,

49,
45,
42,

46,
43,
44,

40,
46,
39,
42,
42,
42,

I
I
2
5
I

0
s

6
6
6

0
t
I
7

4
0
3
o
8

2
I

7
4
9

5
5

2
4
4

0

56,
43,
34,
44,
42,
4t,

49,
39,
34,
30,
42,
38,

46,
48,
48,
45,

44,
4?,
46,
44,

mit Kindern von 15 biE unter 18 Jahren
t '12,7 80,9
r 56,5 /

63,9 79,6
| 63, I 79,6

58,1 77,5

darunLer: schüIer von l5 bis unter I8 Jahren
5
6
4
9
0

3
3
?I
7

4
6

4

7

60
40

5'1
54
54

2
6
9

I

3
8
5
0
'l
1
9

B
4
a
4

62

51
53

7

4
7
7

I
4
I
?

5
5
4

6
5
9
4
0
0
6
6

50,
43.
45,
44,
42,

I
a
9

30
30
3I

72
56
63
62
51

63
53
4I

62
49
59
59
5A

62

43
3T

firit Kindern von I8 bis unter 28 Jahren
60,2 75,5

mit Kindern unter l8 Jahren

5't
53
53

mit Klndern unter 28 Jahren
62,3
4L

I Kind.
2 Kinder
3 Kinder und mehr
Frauen.
Kinder 2) .,,....
AIIe Kinder 3) ..

44, 6
44, 7
4t ,9
47,5
47,4
46,3

46, I
47,0
4r, t
45,6
45,6
44,6

']3,',l

't2, 4

1t,4
68,9
10, 3
59, 8
58 ,9

49
42
36
34
21
45
42
42

42
44
39

24, o
26, I
24, A

mit Kindern von 28 Jahren und äl.ter
?
5
4

r) Ergebnis de6 Mikrozen6us. - BevöIkerung am Famj.Iien-
wohnsitz.

1) Ernschl-. Ledige, dj.e Ktnder in einer Familie sind.
2) AnteiI der l(inder der leseil,-igen Altersgruppe von

eruerbsLätiqen Müttern an allen Kindern der JeseiIi.genAItersgruppe.
3) AnteiI der Kinder aller Altersqruppen, die bei den be-

treffenden erwerb6!ätigen Müttern Ieben, an Kindern
aIIer A1!ersgruppen der betreffeoden MüLter.

InagesamL Verhe iratet
zuaamenlebend AI I ei nstehend verhei rate t

getrenntl.ebend

3t,8
30,7
32,6
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I Kind .
2 Kinder
3 Ki.nder
4 Kinder
5 Kinder und mehr
Frauen.

4
2
2
5
8
0

0
2
5
I
I
6
3

4
2
I
0
7
9

6
0
8
5
't

4
o
5
I

o
7
o

4
8
3

2

0
6



6 Frauen
5.3 Erauen im AIter von I5 Jahren und mehr ih April 1988 nach Altersgruppen, Famitj.enstand, BeteiIigung

am Erwerbsleben und ALter69ruppen der Iedigen Kinder in der FaniIj,er)
6.3. I Grundzahlen

I OO0

Ver he ira!et
zuaamen I ebendAIter der Fräuen

von ... bia
unter ,. . Jahren

Insgesamt

4 902

ohne Kinder

o77
o02
353
405
25A

55

r 03
175
607
634
3I5

66

3 804
T 2T7

214
229
266
4'7 5

6 265

014
95A

r90
r05
l6

s13

91
83
15
36
35

359

19
59
59
52
t2

202

er-

359 I 354 767

geachi eden

7A

IOI

l5
35
45

65

- 35...
- 45,,,
- 55...
- 65...

und mehr .

I n6gesamt

4 445
4 56r
3 802
4 472
3 809
6 044

27 L3L

58A
00r
02l
565
608
895

304
461
603
726
539

45

3 857
I 560

781
907

I 200
4 1.49

L2 454

2
2
2
2

IO

408
636
2lo
350
854
III
s80

246
563
679
o6'l
595

89
280

20
65

261
106
420
415

IO
39

I4t
t2?
43

).9

358
342
t92
219

l0
r49
274

1T
5

14 678 5 678

528 I 532 474

15 - 25...
25 - 35...
35 - 45 ...
45 - 55...
55 - 65...
65 und mehr

Zuaamen

4
I
I
2
5

t7

lo 019

I 617

o54
91. 6
865
808
83 6
53 3

II3

269
673
440

I 244
r 446
L 145
6 222

209
561
326
55r
338

35

2 I3o

39r
645
936
664
912
4II

L22
I 073
I 53I
| 294

258
22

4 300

mit Kindern (ohne Altersbegrenzung)

753
Lr2
233
2IO
254
469

053
995
200
r 73
r0l

2t
42
35
4I
30

201

I6
32

2A
IO

113

I4
lr6
550

3 t 79

3 864

10
53
9t
33

200

IO
86

r44
r93
r57
20't
795

7
7t

Il7
I4I

55
6

3994 i50 6 030 3 438

mit Kindern unter 3 Jahren

3 785
| 244

425
559
990

3 847
ro 890

r88
t72

54
6

427

32
24

89

3r9
328
5A0
3r6
163
149
455a

95
900
277
065
20I
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I
67

5A

41

66

r40
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6 Frauen
5.3 Fräuen im Alter von l5 Jahren uhd n€hr im ApriI I988 nach Aller€gruppen, Familienatand, Beteiligung

am Erwerb6leben und Altersgruppen der Iedig€n Kinder in der Famrliet)
6.3.1 crundzahlen

r 000
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I
l5

7

I
L2

a

t
5

II
a0
5l

148

j
I5

9

!
2?

;
54

t
89

s/r39 7A
t62 rl5
57 38
6/
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6 Frauen
6.3 Frauen im Alter von I5 Jahren unal mehr im Aprrl 1988 nach Altersgruppen, Fämilien6tand, Bele!lj.gung

am Erwerbsleben und Altersgruppen der Iedigen Kinder in der Familiet)
6. 3. 2 Altersspezifj.sche Erwerbstätj.genquolen

Prozen t

AIter der Frauen
von ... bia

unter .. , Jahren

Verhe i r atet
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lebend
AIIein-
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19,2
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58,
53,
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0
9
9
9
3
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5
4
1
9
3
5
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2
I
I
I
4
I
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3

57

58,
60,
10,
69,
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13
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7A
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82 ,7
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35,8
2,9
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2
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56,
15,
14,
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r5
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56,
8I,
78,
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7
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0
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4
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6 Frauen
6.3 Frauen im Alter von 15 Jahren und mehr i.m Aprj.I 1988 nach Alteragrupp€n, FamiIi.enBtaod, Betetligung

am Erwerb6Leben und Altersgruppen aler Ledig€n Kinder in der Famrliet)
6. 3. 2 ALtersspezlfiache Erxerbatäti.genquoton

Prozent

Inagesamt
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45,

2
3
3
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/
4
9
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.18,8

79,
3
7
4

o
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70,
53,

53,

5I,
49,
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45,

;
7
2

!
4

7
I
6
6

548 58, r

62

69,6
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70. I

70,5

14,9

daruntea: SchÜl,er von I5 bi6 unter I8 Jähren
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74
?0
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o
5
4

t
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6
2
5

9

49,;
44,4
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5I
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40,
49,
44,
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43,

48

49

46

45, O

mit Kindern unter I8 Jähren

42
5r
5I

44

I
I
4

t
7
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36, 9
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6r,6
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1,

I,

)
9
6

57,4

miL Ki.ndern von I8 bia unler 28 J.hren
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56,
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29,

56,
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0
o
0
3
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56,6
53 ,6
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9
8
4
9
0
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2
6
I
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6.4 FRAUEN It'I APR. 1988 NACH FAHILIENSTAND, ALTERSGRUPPEN, EETEILIGI$IG AH ERHERESLEBEN I,NO STELLIJT.IG IIiI BERIJF.}
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379
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182
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19

144

5{
18
11

3 573

l9
l0

2 430

64
236
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6 Frauen

6.4 FRAUEN lr.r APR. 1988 NAcH FArlILIENsraNo, ALTERSGRUIPEN, BETEILIGI,IG alr ERT.ERBSLEBEN tND srELL$lG IH BERUF t)
6.4.2 Ohne Kinder
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11
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269
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338

18
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88
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6
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7
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620

6

!
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1
1
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!
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)
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I
6
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14
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a
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i51
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ZUSAHHEN
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L
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1
1
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o
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1
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s6

6
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13
36
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16
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65
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107
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l8
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270

564
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L27
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I 096
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2 952
2 6A2
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1r2
682)
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13
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o
260

16
o
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067
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173
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2
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7
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5 Frauen
6.{t FRAUEN IH APR. 1988 NACH FAMILIENSTANo, ALTERSGRUPPEN, EETEJLIGIT{G AI.I ERI.IERBSLEBEN IJNo STELLIJM II.I 8ERUF.)

5.4.1 Mit Kindern
I 000

NICHIERI€RB SPERS()NEN

ERI.IE RB STAETIGE DAR$ITER
HIT UEBER-

I.II EGENDEI'IINS-
GE SAT'IT

ai o
2 3?8
2 580
2 316

30
48

12r
121
611

zu-
SAMTIEN

l0

SE LB-
STAEI.IOIGE

zw
SAHI,EN HALT

t[,rTER-
0uR$r

RENTE
tNo oGL.

zu-
SAHHEN

t0?
186
127

18

?13
23s
260
151l0 019

7l
43
18

4 838

6{
40
L7
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31
80
36
l8

6

t
171

129
064
39?
l3?

54
32
l0
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5
36
40
?7

!
111

I
33
84
,o

2L
61
32
l7

!
135

95
900
277
065

48,a
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5{9

27

24

t
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7
29
78
35

I
7
7

159

78l6l
111

15

368

t22
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531
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2s8

)
7

!
16

24
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l6

!
68

48
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25

?

538

E'
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t9
t2
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!

:!
7

11
39
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l8
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11

o
8
6
?
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!
36
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6
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13
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!
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{8
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306
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{04
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?

t
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594

77

?0
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8
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6 Frauen
6.5 t'raucn irn AI!er von I5 Jchren und m€hr Im ApriL l988 nach Betoiligung am f:rwcrbaleb€n,

t{ochenarbei!Eaeit und Zöhl der ledIg€n Kinder in dor I'ami,Ilo')
t ooo

BeLei.l, j,9ung aß Eruerbaleben

wo.t.ilffi*"itr)

ErverbBtliLigo ... ..
liochenarbe i ta zeit

Eruerbatäti9e
rll{ochenarbeit6zeit-' I

bi6 ein6chI. 20 Stunden ..

2I bls oln6chl. 35 Stunden

35 Stundon und mehr .. ,. ..

Ervarbalose oder Ni.chterw€rb6-
P€ r aonen

Zugamen

ErHsrbotätlge
tiochenörbeita..ia I ),

blE €ln8chl. 20 Stunden .,
2I bio ein6chl,, 35 sLunden

36 SLunden und mehr . . .. ..
Erverbalose oder Nichteryerba-

P€r roncn

Inagesaml .. .

DeuLache

Kind€r

6 3009 984 5 994 3 990 2 L97 I 384 326

43

54

to

.,

37

46

l8

blr rlnrchl. 20 stundsn ,.
2I bi,E olnschl. 35 Sturrden

36 Stund€n und mehr ., ., ..

!:ruerbslose crlor Nichteruerba-
I)a r tonan

Zusamnen ...

I 9I9

r 374

6 692

L5 6U5

25 669

514

5{{
4 9r6

ro 407

16 46I

I 385

830

| 7-t5

5 2t8

9 208

670

465

r 052

2 639

4 836

566

290

529

901

285

7 275

L 291

2 732

I 665

14 966

125

59

L42

540

866

I9
I3
33

105

169

tl

3l

52

Au6 länderinnen

3r0 567596 286 L2?

2 324

L26

56

463

867

462

55

36

2r9

50r

8I I

I8
I6
9l

I68

295

l06
64

398

I 096

I 663

22

20

243

366

652

25

I5
86

L75

302

9

30

94

I37

369

Inagesamt

2'l

30

t3

6o

a2

l0 580 6 2S0 4 300 ], 5II 74 22 6 867

I 996

I 430

7 I54

l6 552

27 L3l

5sq

564

5 1,59

lo 833

l7 Il3

688

481

I I55

2 AO7

5 l3t

592

304

615

2 075

3 5A'l

134

63

t72

534

oo4

2L

l3
40

L42

2L6

2 380

I 358

3 I30

9 ?61

L6 628

I 439

866

r 995

5 719

I0 019

.) Ergebnia d€s t{ikroz€naua. - BevöLkerung an Fömilren-
uohnaltz.

I) Nornalorvoloe golelatete l{ochenarbolt,.2.lt,.

I n6-
9esamt

Ohne
Kinder

r,tit Kindcrn

Zu-
Samen und

mehr

-181-



INSGESAHT t.riTE R

25
1:
65

6

FRAUEN

KINOER

5.6 FRAUEN IM APRIL 1988 NACH ALIERSGRUPPEN UND ZAHL DER LLDIGEN
5.5.I INs

IN

INSGE SAI'tT VERHEIRATET ZU

ALTER Vü.I ... BIS IX'ITER ... JAHREN ALTER VON

55 tI,lD

TEHR

zusat't4EN I'!TE R

{ {45 I 362 I 280 5 0llll 111 578

INS

s88 6 021

()HNE

259 I 113

HIT KIIJDERN OHNE

17 113 { 054 2 792 4 644 5 633 6 222

FRAUEN

FRAUEN

}IIT I KIzrl3KI
4KI

F RAUEII
KINDER

27 L?L

12
11525

1?
45

I
I
2

NOERN
NOERN t.r'IO HEHR

2
I

3
5

NO
NOE RTI

I
I

3
4

a

3

6

2

5 131
3 587I 004

298
10 019
16 G28

2 330
2 395

665l9l
5 581I 356

233
73
10

3r9
417

296
84
10

391
1199

133
075
3?4
104
637
719

373
33

alll
{55

I
2

4I

4
3

I
q

017
239
926
273
{55
s78

391l4l
532
677

909
201
62?
178
909
959

985
906
500
130
520
864
432

HIT 1 KINO
2 KINOERTI tND I,IEHR

F RAUEN
KINOER I )
ALLE XITIDER 2)

Ir,t0
INOERN
INDERN I},ID I4EHR

F RAUEN
KII{DER I }
ALLE KINDER 2)

HIT } KINO
2 KII{OERN
3 KINDERN
1I KINOERN t!.ID }4EHR

FRAUEN
KINDER 1 )
ALLE KINOER 2)

HIT 1 KIND
2 KINDERN
3 KINOERN
4 KINOERN I,NO I'IEHR

F RAUEN
KINOER I )
ALLE KINDER 2)

}IIT 1 KINO
2 KINDERN II'IO HEHR

FRAUEN
KINOER 1 )
ALLE KINDER 2)

1'II T I KINO
2 xINDERN ttlD I'IEHR

F RAUEN
KINOER I )
ALLE KINOER 2)

i{IT 1 KIND
2 KINDERN
3 KINDERN
4 KINOERN IT{O I'THR

F RAUEN
KINDER 1 )
ALLE KINDER 2)

1'IIT I KINO
2 KINOERN
3 KINDERN
4 KINDERN t'{D ]'IEHR

FRAUEN
KINOER 1 )
ALLE KINDER 2)

I 836
612

62
? 5093 247
4 606

1 574
54?

54
2 t70
2 A23

HIT KINOERN I,O{

?35 I 150
a1 ti2

261 I 264?a9 I 3803{8 2 3i4
MIT KINDERN IJN

237
68

7
312
395

2 080
642

63
2 7A6
3 559
5 0l{

296
75

7
379
470
{86

2 521
939
150

24
3 69{
5 071
7 670

E'O
t4?
677
828
95{

088
912
433

95
530
630
209

!
I
I

/-

366
3l

401
442
445

310
339
{03

281
29

?4r
118
358
479
525

75S
s65

s6
376
056
447

055
925
l,q 1

22
143
s20
s67

3{3
748
{13
32

596
476
518

987
118
105
227
40{

842
76

918
997
001

8

I
I

23

711
s6

767
424I 55S

563
38

601
6!10
zL8

I4IT 1K
2K
3K

I 28

30
3l

{38
73I

322
620
150

{46
80
l0

539
651
186

23

!
24
26
45

294
84
l0

389
496
{96

4

2 190
915
139

3 267rl 532
6 938

MIT KINOERN VON 6

l8 I 785/ 845/ 130-2t19 2 ?43
2t 3 95638 5 851

HIT KINDERN IT.I

233 I 99075 r 62410 389/86318 4 089416 6 7?91116 7 737

I,IIT KINOERN V${ I5
866
107
973I 084

2 163

OARIJNTER:

I

3
I

5
8
0

,_

2
I

4
7
I

I
I
3

5
,_

6
7

l0

6

7
7I

1
7I

1
I
2

!

616
773
{08
9l

888
780
225

1188
156
64{
805
546

230
103
333
439
8811

003
159
544
r40
856
585
898

569
857
163
28

617
893
233

739
69

808
879I 738

1 706

I

l?4
879
0s9
971

411ll{
525
6{3
228

591
352
580
150
672
689
143

264
989
185

33
471
940
{08

I
?
3

1
t
3

4
5
7

295
84
l0

390
498
{98

3
2

6
l0
t2

!
1
I
2

5

t
5
7?

t

233
75
10

318
416
{16

!
2

3{
6

2 37A
2 050

532
139

5 ll0I 703
I 32s

779
199
22

I 003
1 2532 002

908
207

37I
161
475
30{

118
758
159

30
066
244
960

3
2

0

5I
0

L2
13
1E

HIT KINDERN t.n|

}IIT KINOERN VON 18

675
176
20

II

4
7
8

23

!

II
2

3
4{

873I 095

E RGEENI S DE S I'II KROZENSUS. - BE VOELKERT'.IG AI'I FAI'II LI ENI{OHNSI TZ.
KINDER OER JEI.IEILIGEN ALTERSGRUPPE,
KINDER ALLER ALTERSGRUPPENI DIE BEI DEN BETREFFENDEN ].IUETTERN LESEN'

.)
1)
2t
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FRAUEN

KINDER SO[^JIE NACH FAMILIENSTAND UND ALTERSGRUPPEN DER FRAUENX)

GESAMT

I 000

SAITIENLEBENDE

BIS IT{TER .. . JAHREN

1:
65

GESATIT

6 173

KINOE R

3 094

ALTER SBEGREI"iZUNG

TER 3 JAHREN

7
/
7I

TER 6 JAHREN

24//
26
?8
??

BIS UNTER 15 JAHREN

TER 15 JAHREN

390
74
10/

q77
580I 067

BI S IT.ITER 18 JAHREN

385
66q

462
552
035

l1
427
539
731

65 u'10

}IEHR

ZUSA}t€N tT.ITER

23
3:
{5

55 tiD
HEHR

2 107 4 1{9 IFRAUEN

I 550 3 887 IFRAUEN

FRAUEN

KINDER

INO
II'IDE RI.I
INDE RN
INOERI{ IT.ID ItHR

}IIT T KINO
2 KINOERN WD HEHR

FRAUEN
KINOER 1 }
ALLE KIIIDER 2)

ND
NOERN
I.IOERN I.$,ID HEHR

FRAUEN
KINOEF I }
ALLE KI},ICER 2 )

I'IIT I KINO
2 KINOERN
3 KINDERIJ
4 KINOERN IJI.IO },IEHR

FRAUEN
KINDER 1 )
ALLE KINDER 2}

HIT 1 KINO
2 KINOERN
3 KINOERN
4 KINOERN I'!D }4EHR

FRAUEN
KINOER 1 )
ALLE KINDER 2)

I'IIT I KIND
2 KINDERN II,ID ].EHR

r RAUEN
KINOER I )
ALLE KINOER 2)

HIT I KINO
2 KINOERN I,T.ID ],EHR

F RAUEN
KINOER I )
ALLE KINDER 2)

NO
NDE RN
NOE RN
NOERN IT'IO I'EHR

FRAUEN
KINOER I )
ALLE KINOER 2)

HIT 1 KIND
2 KINDERN
3 KINDERN{ KINDERN IT{O I'IEHR

F RAUEN
KINDER I )
ALLE KINOER 2)

I 895

| 716

t2 {54

l0 890

3 8S7

3 785

? 31tl

I 669

I 742
951
292

94
5 V/J
4 934

133
l3

I rl9
168

I 11{
317

78

r 5E{
z l5l

4?1
l9{

44
l3

672
397

390
tat

?2
1l

558
785

63
9

!
72
az

46

4S
50
55

59I
67
7S
?6

5lI

70
80
80

62I

72
81
8t

HIlIK
2K
3K
4K

HIT 1 KI
2KI3KI

I.IIT I KI2Kl3KI4KI

74

78
83

137

354t
90
l8

467
809
676

240
20

262
247

F RAUEN
KINOE R

I ,_!

/-!

6

t

t/-

5

91

95
99

151

244
31

311
{09

ta2
23

206
233
arc

354
t24
24

6
507
697
781

218
L7

235

121ll
t3?
t43
211

92
7

99
105
176

il
it

138
6

144
ls0
203

695
131
z2

5
85{
047
176

!
331
8{

5

!
5
5
7

z7l
77ll

360
464
606

53
6

60
67lls

56
6

63
7tll9

SCHUELER

TER 18 JAHREN

{89
34

523
558
082

619
49

668
719I 379

781
787
34I

1 012I 299
2 0{3

t!

!!

473
139
25

6
6{3
850
98{

253
425

181
L2

192
204
34s

r03
7

1r0
118
203

,)

/-

6
6
8

588
183
35
10

8r6
104
24q

394
154

32
10

589
840
894

127
20

t49
r76
261

6

/-

6
7I

JAHREN I.[,IO AELTER

:

ALLEINSTEHENDE

ALTER Vü'I ... BIS WTER... JAHREN

1:
E5

I 7611
859
141

?6
2 599
3 635
4 2A4

130
l2

144
r62
163
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FRAUEN

KINOER

5.6 FRAUEN IN APRIL 1988 NACH ALTERSGRUPPEN UND ZAHL DER LEDIGEN
6.6.2 DEUT

IN
INSGESAHT VERHEIRATET ZU

ALTER VON ... 8IS I',ITER ... JAHREN ALTER VON ...
INSGE SAHI IT.ITER

25

55 u'tD

l,EHR

zusar.tf,tEN t,iTER

25
3:
45

4 092 7 609

3 771 2 603

2 199I 834
432
89

1l 555
7 S4A
8 090

7 375 5 993 13 699

1l {9S 5 587 5 983

1 216

zü

1184 5 393

OHI,JE

233 1 016

HIT KINOERN OHNE

HIT KINOERN IJN

188 | 02320 98207 I r21228 | 22?271 2 031

HIT KINDERN UN

190 I 3935l 47A/44256 I 914306 2 4A2316 3 516

TIIT KINOERN VON 6

HIT KINOERN VON 15

/ 758-83/ acl/ 927/ t78S
OAßINTER:

/ 842-51/ 692/ 7q5/ l{66
HIT KINOERN UN

::
55

1?
45

FRAUEN

F RAUEN

HIT I KINO
2 KINOERN
3 KINOERN
4 KINOERN II,JD I,EHR

F FAUEI'I
KITJOE R

HIT I KIND
2 KINDERN UND HEHR

FRAUEN
KINDER I )
ALLE KIIIDER 2)

HIT T KIND
2 KINDERN
3 KINOERN t}IO I'IEHR

F RAUEN
KINOER 1 )
ALLE KINOER 2)

HIT 1 I(IND
KINOERN
XINOE RII

4 KINDERN II'IO I'IEHR
F RAUEN
KINOER 1 }
ALLE KINOER 2)

RN
RN
RN WO }1EHR

I 562
{99
{5

2 t06
2 698
3 815

1 604
530
{9

2 t82
2 At?
3 888

25 669

16 {61

{ 836
3 285

866
zzLI 208

1{ 966

245
64

7

317
397

x 787
z 357

794
198

7 716
t2 924

2
I

2
2

3
5

t6{
163
553
127
006
592

106
r02
208
313
171

I 81ll
796
l0t
i32 75r

3 791
5 479

058
025
302

93
{80
t2?

853
183
29

6
071
333
105

369
32

1106
{50

189
56

7

252
322

13

t
lrl
15
26

188
56

7

231
321
322

188
56

7

251
322
322

tt9
335
457
319

I
I
2

767
9E2
5r3lls
377
766

587
725
9l
l?

111 5
360

I
I

2
3
{l

!

2
3
5

!

7

z

{
6
7

2
I

q
6
7

I
I
?

5

5
5
7

t

2
I

5
8
3

5I
0

t§

7
?I

1

I
I
2

I 230
2l

252
274
322

244
58

307
375
386

l7

t
l8
20
32

244
64

7

315
395
395

3{3
t24
467
595
513

829
558

50
1138
100
265

287
89

356
447
767

306
083
469
96

95{
289
606

12r
943
178
32

27?
67?
951

I
I
I
2

3
?

I
7

5
8

2
3
4

2
3

23

25
26
51

399
60

7

1167
s{4
015

KINOER
ALLE KI

1)
NDER 2)

2 ?6r
857
108
1{

3 2{l{ 360
E 53{

2 792I 679
349

62{ 8817 {60
8 792

667
48

7r4
763I 43r

s24
32

s56
588

I 108

952
780

98
13

8{3
851
8S8

35r
s51
327

56
284
672
88?

340
124
464
592
051

098
79

17?
257
{{8

756
913
437
87

193
26s
450

HIT KINDERN t,N
HIT INO

INOE
INDE

IK
2K
3K

XINO
KINOERN

HIT I
2
3
4

4 KINDE
F RAUEN

136
s48
33{

60
07a
483
340

870
93

963
059
006

737
57

794
853
651

407
67

8

483
570

1 0{8

I 805I 433
313

54
3 605
5 A42
6 618

5

!
6
6
I

6

6
bI

10

t
tl
7?
l5

362
3l

397
437
4q0

HIT I KIND
2 KINDERN INO IIEHR

TRAUEN
KINDER I )
ALLE KINOER 2)

HIT I KIND
2 KINOERN INO I'IEHR

F RAUEN
KINOER I )
ALLE KINOER 2)

KINOE RN
KINoERN IND I'EHR

FRAUEN
XINOER I )
ALLE KINOER 2)

HIT 1 KIND
2 KINOERN
3 KINOERN
4 KINDERN IT{O I'EHR

FRAUEN
KINOER I )
ALLE KINDER 2)

ERGEENI
KINOER
KINDER

I 54{
140I 6811

1 8293 447

!
I
1
3

I
2

I
1
2

244
6{

7

316
396
395

I 830I 692
{03
8t

4 006
6 770
7 263

MIT KINDERN Vü'I 18

t
3

4
5
6

715
181

20

918
t44
76q

!

I
I
2

S OES HIKROZENSUS.- BEVOELKERII'IG AH FAHILIENHOHNSITZ
DER JE}.IEILIGEN ALTERSGRUPPE.
ALLER ALTERSGRUPPEN, OIE BEI DEN BETREFFENDEN I,IUETTERN LEBEN,

- 184 -

2 0q3
73?
154
29

2 957{ 094
4 716

2 44q
816
156
273 452

4 659
5 814

616
160

18

796
996

1 562

I



FRAUEN

KINDER SOWIE NACH FAMILIENSTAND UND ALTERSGRUPPEN DER FRAUEN+)
SCHE

I 000

SAIT,IENLEBENDE ALLE INSTEHENOE

BIS I,,NTER ... JAHREN ALTER VON... BIS I'NTER.., JAHREN

11
65

65 rr'rD

IGHR

ZUSA}TGN TIITER

26

25

45

65 tfio
I'EHR

2 2t6 2 032 { 1ls IFRAUEN

I 588 I 49{l 3 8s5 IFRAUEN

F RAUEN
KINDER

FRAUEN

KINOER

RN
RN
RN t}JO I'IEHR

t'tIT 1 I

?
FRAUEN
KINOER I )
ALLE KINDER 2)

HIT I KINO
2 KINOERN
3 KINDERN tIiD ttEHR

FRAUEN
KINDER 1 )
ALLE KINOER 2)

HIT I KINO
2 KINDERN
3 KINOERI'I{ KINOERN IFIO MTHR

FRAUEN
KINOER I )
ALLE KINOER 2)

HIT I KIND
2 KINDERN
3 KINOERN
4 KINOERN I'{O I€HR

F RA UEN
KINOER I )
ALLE KINOER 2)

,'IIT I KINO
2 KINDERN Ii,ID I.IEHR

FRAUEN
KINOER I )
ALLE KINOER 2)

TIIT I KINO
2 KINOERN I}.,I0 TIEHR

FRAUEN
KINOER I )
ALLE KINDER 2)

MIT 1 KIND
2 KINOERN
3 KINOERN
4 KINOERN IT{D I,IEHR

FRAUEN
KINDER I )
ALLE KINDER 2)

I.IIT l KIND
2 KINOERN
3 KINOERN

'I KINDERN WD HEHR
FRAUEN
KINOER 1 )
ALLE KINDER 2)

SAI.T'EN

5 9113

(INOER

3 002

ALTE RSBE6RENZT,NG

TER 3 JAHREN

TER 6 JAHREN

BIS I''ITER 15 JAHREN

TER 15 JAHREN

BIS INTER 18 JAHREN

SCHUELE R

TER 18 JAHREN

JAHREN WO AELTER

I 879

I 733

rl 970

l0 1178

3 607

3 5{2

681

272
82

9{1
671

6

6
7
7

20

22
?3
55

128
L2

742
159
150

{54
28

442
sl0
979

734
165
27

6
931
168
860

699
644
138
25

504
503
091

131
l3

1 116
r65

06s
328

72
23

992
042

L27
5

r33
138ls{

397
181

40
l2

623
s26

57I
t

66
75

42

qq
46
51

378
120

31
10

538
756

49
b

5S
62

r06

238
20

260
285

HI IND
INDE
INDE

K
K
K

TI
2
3
4 KINDE

I
24

/-I

!t

5

/-/-

6

/-!

/-

6

/-

6
?I

t

6
6

235
l8

255
278
280

8{
87
9l

1{0

KINO
KITIDER}I I'rID t€HR

226
28

256
288
a1a

54
7

6l
69
70

169
2l

191
216
300

254
7l

o

336
431
s60

332
115
?l

5
473
647
723

rl2I
r22
131
221

96
5

102
108
185

369
t42
30I

549
774
827

99
2L

!
1?2
148
202

350
55

6

sL2
482
909

355
62

7

425
506
938

I
309

77
10

338
499
575

t

b

{41
129
22

5
597
787
9r0

51
5

57
6{ll0

56
8
/-

6{
73
74

s7
9

t
65
74
7l

579
4l

621
663I 262

205
16

22r
237
396

87
7

94
101
169

169
l0

179
190
3r9

I

550
159

3ZI
761
024
156

677
L27
22

831
018
137

I
I

:

70

74
7A

129

119
18

140
165
246

344
88
l7

453
591
555

2
3
4

- 185 -

45

,=

I
I



6
5.6 FRAUEN IM APRIL 1988 NACH ALTERSGRUPPEN UND ZAHL DER LTDIGEN

5.5.1 AUS

IN

ZUSAMIIENINSGESAHT IT{TE R

25

55 WD

rtnR

INSGESAT'fT

ALTER VON... 8IS IJNTER.., JAHREN

305

I {18

VERHEIRATET ZU

FRAUEN

KINDER

FRAUEN

F RAUEN

HIT T KIND
2 KINDERN
3 KINDERN
1I KINOERN I.I'ID [.THR

F RAUEI.I
KINDER

HIT 1 KIND
2 KIND€RN I'{D I,IETIR

FRAUEN
KII.IDER 1 )
ALLE KIIIOER 2)

HIT I KINO
2 KINOERN
3 KINDERN I}IO ItrHR

F RAUEN
KINOER T )
ALLE KINOER 2 )

HIT l KII.ID
2 KINOERN
3 KINOERN
4 XINDERN I'.ID }IEHR

FRAUEN
KINOER 1 }
ALLE KINDER 2}

HIT I KINO
2 KINOERN
3 KINOERN
4 KINOERN tt.IO I'IEHR

FRAUEN
KINOER I )
ALLE KINOER 2)

l,tlT I XIND
2 KINDERN t ,l0 HEHR

fRAUEN
KINDER 1 )
ALLE KINOER 2)

I,IIT 1 KINO
2 KINOERN I,,NO I,EHR

FRAUEN
KINDER 1 )
ALLE KINOER 2}

HIT I KIND
2 KINOERN
3 KINDERN{ KINOERN tNO ]THR

FRAUEN
KINOER 1 )
ALLE KINDER 2)

HIT T KIND
2 KINDERN
3 XINDERN{ KINDERN IND 

''IEHRFRAUEN
KINDER I }
ALLE KINDER 2)

3:
{5

1:
65

IT\ITE R

25

ALTER VON

zv

10{ 629

OHNE

37 37

MIT KINOERN OHNE

15_
45

I {62

652

295
302
137
778llI 663

22
t2

157
292

753

178

r66
23?
113
6{

575
253

134
16

150
166
35S

I

353

280

51
20

74
102

slI
58
66
82

53
L7

186
23

209
233
4{l

74
49

50

46

t

5

45
19

67
95

979

240

250
243
132
75

739
I 5S4

148
3?

180
213
{96

t32
24

157
182
435

/- 175
?3

198
221
125

142
219
109

62
532
193

185
191
76
32

48{
937I ll9

97
18

r15
134
332

HIT KINOERN I,N

47 128815511 14362 15878 3{3

I.IIT KINOERN tJN

47 180L7 5s/1067 25589 34194 606

HIT KINDERN VON 6

HIT XINDERN I'N

251
811
r3

3118
1159
7C9

72
95

100

193
66
l1

270
358
631

232
8Z
13

3?7
436
717

!
5
5

l8

39
l2

55
76

l3{

39
13

s7
81

L37

6

!
6
7

l4

50
19

73
01

,01

260
L4?

4?
10

{5{
?12
r36I

39
6

115
52

lr0

55
2S

8

90
t42
198

i

257
233

84
35

649
170
s17

/_

5
6

t2

:

45
19

67
95
95

!t

115
l9

67
35
95

214
r29

110I
392
629
987

207
200

79
?2

519
987I 178

234
r35

41
l0

424
672

1 080

265
22?

82
34

603
1 107I 3{3

198
123
39

368
596
34?

59
77

7A
99

223

!
168
398

162
33

195
229
521

,_

t

!

t:

ll7
25

tq2
l4I
52
61

125

7S
27

6

109

HIT KINOERN VON 15

/ 108
-24/ 132/ 157/ 378

OARINTER:

I {il
26

170
196
{61

105
19

124l{4
351

50
20

74
102
r02

L79
225
100
50

554
155
235

247
256
108

53
663
320
{{8

1511
214
97
119

5r{I 094I 169

MIT KINOERN tJN

HIT KINDERN VO'I 18

285
269
111
5{

718
400
536

143
115

8

r98
263
137

6{
l8

85
108
238

r ) ERGEBNI S OES MIKROZENSUS. - BEVOELKERU{G AI.I FAT.IILIENI{OHNSITZ'
I) KINDER DER JE}IEILIGEN ALTERSGRUPPE.
2) KINOER ALLER ALTERSGRUPPEN, DIE BEI DEN BETREFFENDEN MUETTERN LEBEN'

- 186 -

150
2t4

126
4l

7

175
234
{18

I
I

I
I



FRAUEN

KINDER SOI/üIE NACH FAMILIENSTAND UND ALTERSGRUPPEN DER FRAUEN*)
LANDER I NNEN

I 000

SAI'}TENLEBENDE ALLEINSTEHENDE

BIS I'.JTER .,. JAHREN ALTER VON ... BIS IX.ITER ... JAHREN

115 zusar,lr,EN I,i{TER

F RAUEN

KINOER65 UNO

t'EHR
1:
6S25

?s

{5
65 u'10

?'IEHR65

saNtEtJ

23()

KINOER

92

AL TE R SBEGRENZTNG

TER 3 JAHREN

TER 6 JAHREN

BIS I,,NTER 15 JAHREN

TER 15 JAHREN

16

lll

t

48{

4t?

259

2q3

125

8l

?4
l3

43
7t

7

II
t2

l3

l5
l7
25

l7
6

?4
33
46

22I

35
50
58

I
10
1l
2t

76 3{ I FRAUEN

32 I FRAuEN

HIT I
z
3'
4

F RA UEN
KINOER

KINO
KINDE RI'I
KINOE RN
KINDERN t''IO i'IEHR

!
6

7

t/-

t5

I
6
6
5

I,_

E
7

t
6I

:t

t
5
6I

5

I
6
7
7

t

I

!/-

7

!t

61
s5
20lt

137
263

35
1l

50
70

126

35
6

{1
47

103

48
23

8

8l
131
183

65
z4
s

35
132
192

45
l9
6

71
109

56

13

20
?9

l1
L2
12
l6

HIT I KINO
2 KINOERN WO HEHR

FRAUEN
KINOER T )
ALLE KII'IOER 2 }

MIT 1 KIND
2 KINDERN
3 KINOERN IT.IO I4EHR

F RAUEN
KINOER I )
ALLE KINOER 2)

19

2l
23a,

22
7

30
{0
56

32
l1

46
53
74

l3
ls
16
23

l2
13
15
26

38
l3

55
79
88

t8

23
29
39

HIT I K
2K
3K

HITTK
2K
3K
4K

INO
INOE RN
INDE RN

35
t2//
51
75

128

8IS tnITER 18 JAHREN

{0I
118
56

117

4 KINDERI{ U{O T€HR
F RAUEN
KINOER I )
ALLE KINOER 2)

IND
INDE RN
INOE RN
INDERN INO HEHR

FRAUEN
KINDER 1 )
ALLE KINDER 2)

MIT 1 KIND
2 KINOERN t'.ID HEHR

F RAUEN
KINDER T )
ALLE KINOER 2)

HIT 1 KINO
2 KINDERN u,lo MEHR

FRAUEN
KINOER I )
ALLE XINDER 2 }

HIT I KIND
2 KINDERN
3 KII,IDERN
4 KINDERN IfiD tlEHR

FRAUEN
KINDER I )
ALLE KINOER 2}

NO
NDERN
NDE RN
NOERN t',ID I,EHR

FRAUEN
KINOER I )
ALLE KINOER 2}

SCHUE LE R

TER 18 JAHREN

JAHREN U.IO AELTER

8

I
0
8

25
t2

{0
61
66

6

!
6
7
7

!

!
5

7I
5

!/-

7

/-

I
l1
l5

ll

L4
l8
2t

MIT I KI
2KI
3KI4KI

-187-



25

{5
65 t['lD

HEHR

I
6.7 FRAUEN IM APRIL ].988 NACH ALIERSGRUPPEN UND ZAHL DER LEDIGTN

5.7.I ER

IN

INSGESAHT VERHEIRATET ZUSAH

ALTER VOI'I ,,. BIS ['.ITER ... JAHREN ALTER VONF RAUEN

KINDER

FRAUEN

F RAUEN

HIT 1 KIND
2 KINDERN
3 KINDERN.I KINDERI',I I.}JD HEHR

F RAUEN
KiIiOE R

HIT I KIIIO
2 KINDERN U,IO }THR

F RAUEN
KINDER 1 )
ALLE KINOER 2)

HIT 1 KIND
2 KINOERN
3 KINOERN I,II'IO t€HR

F PAUEIJ
KINDER I )
ALLE KINDER 2)

HIT 1 KINO
2 KII.IDE RN
3 KINOERN
4 KINDERI'J I$ID I'IEHR

F RAUEI.I
KINDER T )
ALLE KINOER 2)

HIT I KIND
2 KINOERN
3 KINOERN
4 KINOERN I,NO }IEHR

F RAUEN
KINOER I )
ALLE KINDER 2)

HIT 1 KIND
2 I(INDERN I.F.ID TIEHR

F RA UEN
XINOER I )
AI].E KINOER 2}

MIT I KINO
2 KINOERN IT{O }IEHR

F RAUEN
KINDER I )
ALLE KINOER 2}

T4IT 1 KINO
2 KINDERN
3 KINDERN
4 XINDERN I}.ID MEHR

F RAUEN
KINDER 1 )
ALLE KINOER 2}

HIT 1 KIND
2 KINDERN3 KINDERN{ KINOERN I,NO hEHR

F RA UEN
KINOER 1 )
ALLE KINOER 2}

ERGEBNIS DES HIKROZE
KINOER OER JEI.IEILIGE

INSGESAHT TNIER

23

ZUSAHHEN UNTER

25
1:
65

3:
45

l0 s80 2 4108 4 846 3 215

6 280 ? 286 2 24? I 663

83

87
9t

100

106
15

t22
139

I 794I 330
336

89
3 5S9
5 84{

81
13

95
111

999
908
217

53
2 177
3 691

lll

89

l9

22
26

5 678

2 130

ZU

30{ 3 06{

OINE

209 885

HIT KINOERI{ OHNE

HIT KINDERN

68 377/2372 {0075 42284 673

I'III KII.JOENII

2 296
018
235

55
60{
272

415
24

438
462
725

2
q

32q
511
369

96
300
867

500
27

528
55s
830

811
r59

10
980
160
598

903
s75
133
,|I

s52
.i3r

I
?

4
6

,_

6

4t8
26

474
500
762

102
l3

116
130
133

I 175
{10

,119

6
1 6412 169
3 1{l

984
382

45
6

I 418I 9r1
2 670

700
145
l0

855
019
4t2

I

l0
l0
22

I

I

3

t

I

!!

:
7

t
7
I

l0

I!

185
28

216
250
{61

699
152
l0

861
033
442

971
367

46
6

390
868
758

209
626ll7
zt

974
900
511

697
66

763
830
565

559
4l

600
64?
221

406
828
L74

35
443
730
304

610
140

9
760
918
313

9?0
586lt3
2lt 690

2 567
2 986

I
I
2

HIT KINDERN VON 6

/ gll
/ 312
/4?
-6
/ I 2tJ2
5 1649
7 2348

80
t2
93

105
108

81
13

95
10
t0

HIT KINDERN

2
3
q

49?
688
L?4
22

32s
329
005

836
75

911
988
808

105
15

t21
138
138

521
55

576
633I 146

674
47

721
768

1 1118

2q0
l3

252
266
{311

I 77q
917
186

36
? 912
4 316
4 970

s02
85
l1

500
614
970.

198
643
119
2l

982
930
393

189
29

222
260
474

314
20

334
35{
661

I
3

2
2
3

1134
34

468
502
923

HIT KINDERN VON 15

- 436-49- 485- 536- 1000

81 99713 740/ t63/3295 I 932110 3 103110 3 364

HIT KINOERN VON 18

DA RI''ITE R:

MIT KINDERN

352
30

392
423
802

105
l5

r2l
139
139

370
93
10

473
589
893

266
817
174

33
290
563
860

{49llt
l1

572
709
049

!

I

2
3
s

t

l9

22
25
25

1 358
1l{9
79
111I 900

2 5513 190

NSUS. -BEVOELKERTNG AH FAHILIENI{OHNSITZ.
N ALTER56RUPPE.

I

!

I
I
2 KINDER ALLER ALTERSGRUPPEN, DIE BEI DEN RETREFFENDEN HUETTERN LEBEN.

- 188 -

890
335

67
l3

1 305
1 817
2 115

I 092
383

E9
t2I 555

2 tL4
2 679

I

I

1



FRAUEN

KINDER SOU,JIE NACH FAMILIENSTAND DER FRAUEN*)
tdERBSTAT IGE
I 000

I,IEI'JLEBENDE

BIS I,INTER .,. JAHREN

ALLE INSTEHENDE

aLTER VoN . . , BIS l,'r,lTER , .r. JAHREN

25

{5

2 103 I 783

I 356

?37
109

18

427
580

38

39
40
52

90
E

95
101
129

173
40

?t6
26?
3?2

228
57

6

292
364
407

86
6

9l
97

1{6

2 077

::
65

65 rJNo

I'4EHR

ZUSAI'IMEN UNTER

25
1:
65

65 IJND

I,EHR

FqUFN

KINDER

66 I FRAUEN

ss I FRAUEN

F RAUEN
KINDER

I.IIT 1 KII,ID
2 XINDERN U.IO HEHR

FRAUEN
I(INOER 1)
ALLE KINDER 2)

F RAUEN
KINCER I )
ALLE KII.IOER 2 )

HIT I KINO
? XINDERt,I
3 KII.IDE RI.I
4 KINDERN UNO IIEHR

F RAUEI,I
KINOER T )
ALLE KINDER 2)

F RAUEN
KINOER I )
ALLE KINOER 2)

HIT 1 KIND
2 KINDERN I,,ND MEHR

F RAUEN
KINOER 1 )
ALLE KINDER 2)

ND
NOERN ti,IO HEHR

F RAUEN
KINOER 1 )
ALLE KINOER 2)

RN
RN
RN LT'IO I'IEHR

KINDE
ALLE

R 1)
KINDER 2 )

ND
NOERN
NOE RN
NOERN I}.ID HEHR

F RAUEN
KINDER I )
ALLE KINOER 2)

SAI',IHEN

,,.E

KINDE R

1 000

ALTER SBEG RENZUNG

UNTEF 3 JAHREN

UIITER 6 JAHREN

EI S [ii.iTER i3 JAiiREIi

IT.ITER 15 JAHREN

159
26
//

189
223
{14

BIS UNTER 18 JAHREN

950

563

199
68
15

286
401

?5

t

zt

l0
t

11
14

:
!5

E
5
6

!

6

115

35

I
,-

1l
t2

4 90?

4 150

530
181

33I
',r5 Ii 023

53

54
55
68

113
7

120
127
156

205
43

251
301
383

282
62

7

351
428
495

139I
148
158
254

l16
5

121
L27
197

368
89
t2

470
586
555

267
66
l0

354
437
510

?2

76
79

L2t

IND
INOE
INDE

HIT I
2
3
q

RN
RN
RN II.IO I4EHRKINDE

I

705
407

36
265
030

8

8I
20

156
25

183
214
{03

K
K
K

I'IIT I K
2K
3KI

??

t
23
25
25

24

!
26
27
27

!

!

!

!

t

29

32
36
59

30

34
37
6l

53

56
50
96

4?

44
4'l
75

t

a

!

IIID
ll,r0E RN
INOERi.I UNO MEHR

MI T1
2
3
4

KINO
KINOERN
KINDERN
KII..IDERN I,,NO HEHR

IND
INOE
INOE

28l
16

27A
294
565

)

SCHUE LE R

UNTER 18 JAHREN

JAHREI.I UND AELTER

197ll
208
2r9
419

329
73
l0

416
517
829

7rz
289

59ll
071
5r3
77C

MIT 1 KI
2KI

I :
KINDE

F RAUEN

aa

!
26
28
?a

I

.1

.3
,3

269
78
1l

359
460
496

79
l8
t

99
L20
155

73
10

84
97

I lll

K
K
K

1KI
2KI3KI
4KI

HIT I
2
3
4

I 178
45I

234
304
341

HIT9

t
1l
t2
t2
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INSGE SAHT IT,ITER

23

6

6.7 FRAUEN IM APRIL 1988 NACH ALTERSGRUPPEN UND ZAHL

6.7 .2 WOCHENARBEITSZEIT BIS
IN

vERIE_rRql,zulatt

ALTER VON ...FTUEN

KINOER

FRAUEN

F RAUEN

HIT 1 KIND
Z KINOERN
3 XINOERTI
{ KINOE RN IJNO }IEHR

F RATJEN
KIiIOE R

HIT I (IND
2 KINDERN U{D I,EHR

FRAUEN
XINDER 1 )
ALLE KII.IOER 2 }

HIT 1 KINO
2 KINDERN
3 KINOERN UI'ID HEIIR

F RAUEI'I
KINOER I )
AILE KI}IOER 2)

HIT I KIND
2 KINOERN
3 KINDERN
4 KINDERN I,ND I'EHR

F RAUEN
KINOER 1 }
ALLE KINOER 2)

HIT I KIND
2 KINOERN
3 KINDERN
4 KINDERN IJI.ID HEHR

FRAUEN
KINDER I )
ALLE KINDER 2)

HIT I KIND
2 KINOERN WO H€HR

F RAUEN
KINDER T )

ALLE KINOER 2)

HIT 1 KINO
2 KINDERN Ii{O }4EHR

FRAUEN
KINDER 1 }
ALLE KINOER 2)

HIT 1 KIND
2 KINDERN
3 KINOERN
4 KINDERN I'.JD HEHR

FRAUEN
KINDER 1 )
ALLE KINOER 2)

HIT 1 KIND
2 KINDERN
3 KINDERN
4 KINDERN II'ID }IEHR

F RAUEN
KINOER I )
ALLE KINDER 2)

388
1ll 7

90
l7

912
562

600
553
125

24

INSGE SAI'IT

aLTER v$.t,,. BIS U,ITER,,, JAHREN

25 45

{5 65 I',lEHR

89 I 060

59 148

65 tlJD zusatt€N

4? I 658

ZU

37 915

OHNE

tz 8l
HIT KII'IDERIi OHNE

21 340/ 393i85- l5?6 63{3l I 448

MIT KINOERN

}II I KIIiDERIT

z0 24q/68//25 315
30 39030 556

HIT KINDERN VON 5

/ 322
- 156-19
/ 498/ 696/ 973

I'tIT KINDERN

t,h.ITE R

25

l-^t__
1-"

I 996

s56

800

311

258
169
{4I

489
773

688
592
r34
25

1 {39
2 380

25
5

176
l1

186
197
312

3S638

1 302
2 181

7

I
I

358
166

20

545
756
0{9

406
23L
s?

7
755
t72
331

30
36

19

27
23
26

24
5

29
35
35

!
:

25
5

!
30
36
36

292
75

370
453
632

496
308

53
7

864
299
523

l5bI
155
t74
285

l6{
l0

17q
l8{
235

l7
l8
za
?z

148I
rcE
154
271

)

6

t

I

?56
72

34?
422
592

440
290

50
7

787
198
407

2!

I
I
1

26S
70

339
{16
591

4?3
178

20

523
846
202

63
t2
t

76
88l5r

380
167

19

567
777
111

272
?2

29q
317
591

165
15

181
196
37?

108
6

114
120
219

250
20

?70
290
547

1S3
15

168
182
3119

405
139
22

570
76S
973

65
t2

78
3l

r56

27q
108
l9

HIT KINOERN VO..I 15

OARLNTER:

HIT KINDERN VOI'I 18

2L

!
?6
31
31

361
274
50

7
691I 085I 235

229
l5

2q4
260
1189

566
390

7Sll
041
616
423

25
5

!
30
36
36

141
11

152
163
311

130
10

I{0
150
290

400
356

70
ll

837
368
1160

141
29

7742rl
327

MIT KINOERN

3s2
335'67

' 11
, /b)| 267I 353

26
31
31

88

93
97
78

209
l4

2?3
237
ss?

439
366

70tl
947
488
680

365
127
2r

515
693
887

L24
30

ls7
1911
302

405
562

7

!
I
I
I662

}) ERGTBNIS DES MIKROZENSUS.-BEVOELKERUNG AM FAMILIENWOHNSITZ.
xx) NORMALER!',EISE GTLEISIEIE I^JOCHENARBEI ISZEII.
L ) KINDER DER JEWEILIGEN ALTERSGRUPPE.

2) KINDER ALLER ALTERSGRUPPEN, DIE BEI DEN BEIREFFLNDEN MUETTERN LEBEN
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115
28

lq7
181
282

I
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FRAUTN

DER LEDIGEN KINDER SOhIIE DEM FAMILIENSTAND DER FRAUEN*)

EINSCHLIESSLICH 20 STUNDEN**)
I 000

I4ENLEBENDE

BIS UNTER JAHREN

I

IJNTE R

25

ALL=EINSTEHENDE

ALTER VON .,. BIS U,ITER

1:
65

65 U'tD

HEHR

ZUSAHHEN

65

25

45

JAHREN

Il5

64

65 Ur.lD

HEHR

FgYlN
KINDER

zs i rnrueru

2z i FRaUEN

HIT 1 KINO
2 KINOERN
3 KII{OERN
4 KINDERN I}ID HEI|R

F RAUEN
KINOE R

FRAUEI'l
KINDER 1 )
ALLE KINOER 2}

- I HIT I KIr'lD
- 2 KINOERN II'IO iTHR
- FRAUEN
- KINOER I }
- i lule KTNDER 2)

sar'fi.lEN

695

KINDLR

247

ALTE R SBE6 RENZT,IIG

236
155

I
438
65 /

UNTER 3 JAHREN

/
///

IJIITER 6 JAHREN

Ei S iJi,iTER i5 JAi.iREN

8IS UNTER 18 JAHREN

97
6

r02
108
r98

SCHUE LE R

I,INTER 18 JAHREN

a1 338

200

51

47t6

146

67

49
tq

5

I14

2t

24
?6
55

36
11

!
48
60
76

45
t7

65
87
95

!

5a

{3

56
69
9l

57
11

!
68
80

136

58
11

I
70
83

141

56
18

11
101
1r6

88
39q

137
133

3?
l4

51
76

I3
t3
l7

l0
10
14

AE

28
3l

23

25
27
qq

L?

13lll
23

11

1l
L2
20

I
l0
10

48
20

??
101
107

t!
5
E6

29
3

41
55
63

KII'ID
KII,IDE RN
KINOERN I'.ID T1EHR

IIIT 1

3

:

,_

7

!
II

15

7

I
8
9

l5

ll
L2
l3
2t

!

!

5
5

HIT IKI
2Rl
3KI
4KI

lKI
2KI3KI4KI

t,l0
NDERN
NDERN
NOERN II'ID I'IEHR

ND
IJCE RN
NDE RI'I
NOERN $IO HEHR

F RAUEN
KINOER 1 I
ALLE KINDER 2)

}1I T

73

83
a7

162

!

5
5

20

zl
23
37

67
24

95

43

41
t2

55

86

!
6
6

r FRAUEN
' KINOER 1 )

t ALLE KINOER 2)

- HIT 1 KIND
- 2 KINOERN tItO T4€HR. FRAUEN
- KINOER 1 )
- I ALLE KINDER 2)

HIT 1 KIND
2 KINOERN I''IO IfHR

F RA UEN
KINDER 1 )
ALLE KINOER 2)

KIND
KI NOE RN
KINOERN
KINOERN U.JO HEHR

F RAUEN
KiNDER 1 )
ALLE KINOER 2}

,-

126
26

lsB
190
296

4 IlIT 1
?
3
4

l8
2t
3l

JAHREN I.hIO AELTER

245
93
l8/

364
507
600

I MIT 1 KIND
2 KINOERN

l1
13
20

3 KINDERN
4 KINDERN IT'ID HEHR

F RAUEN
KINDER 1 )
ALLE KINDER 2)

-191-

45

!
)

UNTER 15 JAHREN



FRAUEN

KINDER

6
6.7 FRAUEN IM APRIL 1988 NACH ALTERSGRUPPEN UND ZAHL

5.7.1 |^,0CHENARBEITSZEIT VON

IN

INSGE SAI.IT VERHEIRATET ZUSAH

ALTER VON ,.. BIS I}'ITER .,. JAHREN ALTER VOT'I

INSGE SAHT I'VTER

25
?s_

{5
1:
55

ll

t
l{
l7

3:
{5

65 tilo
I'IEHR

zusar,r'tN

l8 I 090

l4 359

ZU

29 53{

OHNE

l5 100

HIT KINDERN OHI'IE

IT{TER

?5

FRAUEN

FRAUEN

HIT 1 KIND
2 KINOERN3 XINOERTI
.iI XII'JDERN U'IO I{EHR

F RAUEN

HIT I KIND
2 KINDERII I',ID l.t€HR

F RAUEN
KINOER 1 }
ALLE KINDER 2 }

HIT I KrND
2 KINDERN
3 KINDERN IT,IO I.EHR

F RAUEN
KINDER 1 )
ALLE KINOER 2)

MIT 1 KIITD
2 KINDERN
3 KINDERN{ KINDERN I'.ID I,EHR

F RAUEN
KINOER I }
ALLE KINOER 2}

HIT I KINO
2 KINOERN
3 KINOERN
4 KINDERN WO TEHR

F RALIEN
KINOER 1 )
ALLE KINDER 2}

HIT I KINO
2 KINOERN I',ID I,IEHR

FRAUSN
KINDER I )
ßU F KINOER 2)

IIIT I KINO
2 KINOERN I'.IO ],EHR

FRÄUEN
KINDER I )
ALLE KINDER 2)

HIT I KINO
2 KINOERN
3 KINOERN
4 KINOERN I''ID I'IEHR

FRAUEN
KINDER 1 )
ALLE KINDER 2)

KINO
KINOERN
KINOERN
KINOERN WD ],EHR

FRAUEN
KINDER 1 )
ALLE KINDER 2}

481
304

B3
l8

866
35e

ls

I
t8
2L

20t
99
26

8
33{st{

lt
L2

55

68'tl
lrs

I {130

564

84

66

l5

t
l8
2l
2l

680

170

26?
202
37I

510
817

649

3r5

76

8l
85

l3r
l4
l5

t

5

! 68

aa
76
20

333
265
57
17

731
155

213
179

33I
434
7LO

r64
59

6

231
308
{36

MIT KINOERN

958//t0 6111 6513 106

I'IIT KII'JOERN

HIT KINOERN VON 6

14C
2S

167
194
?70

125

148
173
2ts

ll8
z3

1{3
153
237

ll

l4
16
L7

105
2l

t27
15r
2i?

t{

t7
20
?t

!

15

18
2l
2L

:

240
73

8

322
417
603

292
t24
l9

438
611
750

238
116

18

373
535
628

97
25

123
153
220

{1

!
46
53
99

42

118
55

10t

68
5

73
?3l{t

50

53
56
98

89

198
69

7

?75
352
502

89
6

95
0l
a2

20r
63

7

273
356
526

239
108
l8

369
525
650

117
8

125
134
24C

249
83
l3

357
463
576

t

HIT KINDERN

r92
101
!7/

313
{60
5{3

I
14
L7
l7

176
l6

192
208
369

108ll
119
130
228

15r
14

155
178
323

95
l0

105
115
204

HIT KINOERN VOI{ 15

DARUNTER:

78
6

83
89

162

HIT KINOERN

MIT KINDERN VON 18

138I
147
157
280

359
173
29

7
567
819
954

290
96
15

404
538
666

255
153
26

6
,{40
664
726

109
134
?06

?90
153
27

6
476
703
822

/-

1q
17
l7

l7

t

5
t

207
135
24

6
372
574
629

86
22

110
136
198

HITI
2
3
4

191
7t
13

276
380
4{l

X) ERGEBNIS DES MIKROZENSUS..BTVT]ELKERUNG AM FAMILITNUJOHNSITZ.
r, ) NORI'{ALIRIJEISE GELEISTETE I,iOCHENARBEITSZEIT.
I) KINDER DER JttüEILIGEN ALTERSGRUPPE.
2) KINDER ALLER ALTERSGRUPPEN, DIE BEI DEN BETREFFENDEN MIJETIERN LEBEN.
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FRAUEN

DER LEDIGEN KINDER SOWIE DEM FAMILIENSTAND DER FRAUEN*)

2]. BIS EINSCHLIESSLICH ]5 STUNDEN**)
I 000

ffiNLEBENOE ALLEINSTEHENDE

BIS I'NTER ... JAIIREN ALTER VON .,, BIS U\ITER ... JAHREN

E5

55

sl

rr I FRAUETJ

I I FRAUEN

HIT 1 KINO
2 KINOERN
3 KINOERN
4 KINOERN IIID iTHR

F RAUEN
KINDE R

HIT I KIND
Z KINOERN UTD ].THR

FRAUEN
KINDER I I
ALLE KINOER Z)

FIlulN
KINOER45

65

SAH}€N

520

KINOE R

239

ALTERSSEGRENZT.TTG

t[,lTER 3 JA]IREN

UIJTER 6 JAHREIi

BJ S Ui\ITEfi 15 JAHREI'I

IJNTER 15 JAHREN

36/
//

41
48
90

BIS UJTER 18 JAHREN

65 r,No

MEHR

ZUSAHT'IEN IT'ITER

25
?2
45

65 U.ro

I.IE HR

56

60
64ll9

3{0

205

88
,ll0

135
,JI

I
3I

L2

23

!
2S
25

39
11

!
50
51
77

53
l5
!

69
86

100

25

28
30
cb

21

2?
23
36

69
20

91
116
132

{1
14

57
76
90

1 128

75

3q
16

53
71

146

70

49
23

76
l0z-

29
10

4t
55
62

6

!:

6

7
7I

!

!!

167
83
?3I

2AL

35

t
110
46
88

40

42
45
a2

72
l5

90tt2
175

61
11

236
326
379

HIT I KI
2KI3KI

NO
NOE RN
NOERN t'{O I'IEHR

E

t
6
7

ll

6

t
7
7

1l

13

l4
l5
22

l0
10
1l
l6

l9
t

20
2r
zö

33
l0

/-

4?
54
66

44
15

59
75
85

l3
l4
l5
24

ll
12
L2
20

48
18

68
90
97

ll

!
111
l8
25

MIT I KI
2KI3KI4KI

F RAUEN

F RAUEII
XINOER 1 )
ALLE KINOER 2)

HIT I KINO
2 KINDERTI
3 KINOERN
4 KINDERN tf,.Io }trHR

F RAUEN
KINOER I )
ALLE KINOER 2)

NO
NDERN
NDERN
NDERN I},IO HEHR

KINOER I )
ALLE KINOER 2)

HIT I KINO
2 K]NOERN IT.IO }€HR

F RAUEN
KINDER I )
ALLE KINDER 2)

I'IIT I KINO
2 KINDERN II.ID HEHR

F RAUEN
KINOER I )
ALLE KINDER 2}

ND
NOERN
NDE RN
NDERN t}IO I'IEHR

F RAUEN
KINOER T )
ALLE KINDER 2)

FRAUEN
KINOER I )
ALLE XINOER 2)

SCHUE LE R

IJNTER 18 JAHREN

JAHREN IJND AELTER

162

!
l7

!
20
22
31

HIT I KI
zKI3KI{KI

HIT 1 KI
2K7
3KI4KI

a

! t
ND
NOERN
NOE RN
NDERN t'{O I,EHR

- 193 -
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INSGE SAI'IT

ALTER VON ,,. BIS IJI{TER ,.. JAHREN

6

5.7 FRAUEN IM APRIL I9BB NACH ALIERSGRUPPEN UND ZAHL

6. 7.4 WOCHENARBEII SZEIT VON

IN

VERHEIRATET ZUSAI'!

ALTER VON . ..FRAUEN

KINOE R

FRAUEN

FRAUEN

HIT 1 KINO
2 KINDERN
3 KINDERN
4 KINOERN U.ID TIHR

F FAUEN
KIIIDEN

I,IIT I KIND
2 KINOERN IJ|TD IEHR

F RA UEN
KINOER I }
ALLE KINOER 2}

I{IT T KIND
2 KINOERI'I
3 XINOEßN IIIO I4EHR

FRAUEN
KINOER 1 }
ALLE KIIIDER 2}

r.tlT 1KIrio
2 KINDEPN
3 KINDERN
4 KINOERN I.I.IO ]'IEHR

F RAUEN
KINDER I )
ALLE KINOER 2)

ND
NDERN
NDE RN
NDERN UND I'IEHR

F RAUEN
KINOER I )
ALLE KINOER 2)

HIT 1 XINO
2 KINOERN I''lD I'IEHR

F RAUEN
KU.JDER 1)
ATLE KINDER 2)

HIT 1 KIND
2 KINDERN I[,IO I'EHR

F RAUEN
XINDER 1 )
ALLE KINOER 2)

I'II T 1 XINO
2 KINOERN
3 XINOERN
4 KINDERN t'ID I'EHR

F RAUEN
KINDER T )
ALLE XINOER 2)

HIT 1 KINO
2 KINOERN
3 KINDERN
4 KINDERN I'.JD I'IEHR

FRAUEN
KINDER 1 )
ALLE KINDER 2)

INSGE SAHT

I 155

IJNTER

25

7 154 2 23s

5 159

??
{5

3 107

2 161 I 92{

3:
65

65 t,ND

I'IE H R

ZUSAI,IHEN UNTER

)E
'E

45

zu

236 1 615

OI;NE

183 706

I4IT KINDERN OHNE

373
60

444
51?
696

I 766

I 037

434
208

63
zs

729
I 14{

t

5

!
6
6

L2

ss7
337

98

910
534

15{
15

168
184
349

438
269

73
16

795
261
382

47

37

2 930

I 414

801
513
155

48r 516
2 497

I
3

615
t72

53
995
130

249
t2

26r
273
347

307
22

329
352
6119

849
355

a2
l8

304
881
193

67
7

74
82

646
400
108

29
r83
893

8

l0ll

188
25

213
239
447

I58
43

5

217
273
415

49
6

56
63

43

{3
44
419

49
6

s5
62
62

49
5

55
62
62

53

54
5q
59

194
l1

206
2t7
324

216
t2

233
347

77?
1l

183
194
296

314
57

376
44?
6LZ

HIT KINDERN

}IIT KINDERI.I

49 25rtca
/ts4 31760 37761 5{0

MIT KINOERN VON 6

I'IIT KINOERN V$'I 15

DARt',I'ITE R :

54
5

70
76
77

t

6

66
7

73
80
81

555
237

50
11

854
224
435

228
56

7

291
362
527

E6
7

73
8l
81

310
54

368
431
606

429
l4'l

20

598
7S3I 113

i

514
158
2l

696
906I 336

704
256

52llI 023I 418t 733

81
11

o2
108
2tL

3Sl
138

20

736
t22

325
tzö
l8

473
645
939

5-? I
z2a

49
11

818
177
454

t.IIT KINDERN

411
211

4B
10

68st 022
1 209

HIT IKI2KI
3KI4KI

83
t2

97
It4
?t7

387
37

425
463
8{8

249
29

277
307
5{6

138
o

1{6
155
301

296
32

329
362
69{

204
l7

221
238
431

102
6

107
113
217

611
309

7g
l7

013
s3l
674

663
?L3

42I
s2s
248
550

!I

!

t

t!

232
l9

?52
271
525

617
309

77
L7

020
539
802

HIT KINOERN

II
2

172
39

zl7
269
c37

{26
1S6
35

8
624
875
0t2

I'IIT KINOERN VON 18

r ) ERGEBNIS DES MIKROZENSUS.-BEVOELKERUNG AM FAMII IENWOHNSITZ.
r*) NORMALERWE]SE GTLEISTEIE WOCHENARBEIISZEIT.
I) KINDLR DER JEI,{EILIGEN ALTERSGRUPPE.
2) KINDER ALLER ALTERSGRUPPEN, DIE BEI DEN BETRIFFTNDEN MUETTERN LEBEN.
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I
11
11

478
173

36
5

693
958| 2t7

,

I

I
I
I



IT,ITER

25
?1
{5

!:
65

FRAUEN

DER LEDIGEN KINDER SOWIE DEM FAMILIENSTAND DER FRAUEN *)
]6 STUNDEN UND MEHR *+)
1 000

}GNLEBENOE ALLEINSTEHENDE

BIS IT{TER ... JAHREN

1:
65

s5 t ,t0

I4EHR

ZUSAI,I'EN

ALTER vt}.l.., BIS ü{rEß,,. JAHREN

I 997 I 1191

1 979 1 219

65 tt'rD

IGHR

30 I FRAUEN

2s I FRAUEN

r'tlT I
2
3
4

F RAUEN
KINOER

FRAUEN

KINDER

KII,IDERN
KINOERN t,}IO }THR

sar"$'tEN

I 050

KINDER

5r3

ALTER SBEGRE}IZIJNG

IJNTER 3 JAHREN

UiTTER 6 JAHREN

I

t
//

11

ö15 urvttx l5 JAllllElr

I'.JTER 15 JAHREN

65
11/i
7A
93

183

8IS IJNTER 18 JAHREN

SCHUELE R

U{TER T8 JAHREN

706

52413

!t

!t

t7

l8
20
33

120
27

1s3
t95
216

t7 4 224

3 7qS

302
r69
56
20

347
896

79

83
88
76

!
5
5

,-

J

35{
102

17
t

479
ö52

32

33
33
{0

65

!
68
7l
83

18

!
l8
19

199
62
10

273
3S9

133
39I

r82
2tl8

174
28

205
zCl
278

l7
I

l8
l8
18

18

19
2l
34

RNKINDE
INOK

22
23
29

{9
!

51
5{
66

l0
10
t0lt

l5
!

16
l6
16

HIT 1 KIND
2 XINOERN II,ID ITHR

FRAUEN
XINDER I )
ALLE KINOER 2)

I4I T T KIND
2 KINOERN
3 KINDERN I'.IO I.EHR

F RAUEI'I
KINDER I }
ALLE KINDER 2)

KITID
KI NOE RIJ
KII'IDE RN
KINOERN I}ID }4EHR

FRATJEI'I
XINDER I )
ALLE KII.IDER 2 )

I'IIT I KIND
2 KINDERN
3 KINDERN
4 KINOERN U.ID I,EHR

F RAUEN
KINDER I )
ALLE KINOER 2}

HIT I KIND
2 KINDERN IND I'IEHR

F RAUEN
KINDER 1 )
ALLE KINOER 2)

I'IIT 1 KINO
2 KINDERN
3 KINOERN
4 KINOERN II.IO I'IEHR

FRAUEN
XINDER I )
ALLE KINDER 2)

HIT 1 KIND
2 KINDERN
3 KINOERN
1I KINDERN WD ]'fHR

FRAUEN
KINDER 1 )
ALLE XINOER 2)

6{
10

7S
88

178

r23zl

1{6
171
2t4

104
l9

725
148
t79

!

t

l8
!

18
t9
19

!!

HI TI
?
3
4

I
139

26

158
202
226

61

611
68
99

5t
53
55
81

r73
{0

5

218
270
293

60
l3

74
89

rt2

109
7

116
r23
248

91
5

96
101
t5{

29

3l
33
54

23

24
26
42

42

4?
511
79

/IHITIKINO- | 2 KINoERN rno t'rHR/ I FRAUEN/ I KINOER 1}/ I ALLE KINDER 2)

!75

78
8l

L24

185
40

6

232
290
3311

31

170
2ls
358

2?2
{5

5

2A4
342
391

/l_t_l_t

il
I34

JAHREN tf'IO AELTER

306
129
30

6
471
680
796

!
5
6
6
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6
5.7 FRAUEN IM APRIL ]988 NACH ALIERSGRUPPEN UND ZAHL

6.1 .5 ER

IN

INSGE SAHT

ALTER VON ,.. BIS I}.IIER .. , JAHREN

VERHEIRATET ZUSAH

ALTER Vt)NFilll
KINDER IN56E SAHT

??
{5

zusal'ttN

28

t
33
39

IT'ITER

,=

FRAUEN

FRAUEN

NO
NOERN
NDERN
NDERN II'ID HEHR

FRAUEN
Älttuc A

I(IT 1 KITID
2 KINOERN IT.ID I'IEHR

FRAUEN
KINDER I }
ALLE KINDER 2)

ttIT 1 KIND
2 KINDERN
3 KINOERN II'IO ITHR

FRAUEN
XINDER 1 }
ALLE KINDER Z).

564

r93

200
136

2A
7

?71
586

I 157

620

320
173
35I

538
812

261

213

{t
6

!
{8
55

Jb

38
39
4{

40
5

ll6
53
5{

!

40
6

!
47
55
55

332

213

602

207

zt)

ss 3il0

OHNE

22 6l
HIT KINDERN OHI{E

TIIT KINDERN

HIT IKI
2K73KI
II KI

IKI2KI
3KI
1l xI

HIT I
2
3
4

154
{9

7

211
280
395

265
109
l7

394
5rl9
El8

76
7

83
90

165

6{
6

69
75

138

276
l31l
2q

6
{39
639
687

111
24

139
173
227

t53
29

183
2ls
280

132
17

7

187
25?
351

20s
100
l6

324
{67
520

52

s7
62ll7

!

t9

25
{1

20

?3
27
{3

24

26
28
e8

20

2l
23
39

33
7

t2
55
73

71
17

32
116
136

2??
137
27

7
395
EL2

t23
6

129
135
182

151
30

r83
215
273

108
38

6

r53
?07
298

191
89
L4

296
423
476

5{
6

60
66

t24

{6
50
55

l0s

196
108

18
5

327
488
525

-18

l9

99
t24
165

80
30

7

r19
171

!
7S?
109
22

6
278
{51

93
35

6

136
187
266

149
82
13

247
365
406

38

t2
116
89

32

3S
38
75

146
97
l7

264
410
{33

147
7

!55
t63

111
6

117
r23l7l

19{
34

231
269
339

j
96

101
108
148

IIIT KII.IDERI,I

122
z6

/
149
177
231

26

2e
29
33

28

32
37
38

MIT KINDERN VON 5

FRAUEN
KINOER

KINDERN U{D I,IEHR

l)
ALLE XINDER 2)

HIT 1 KIND
2 KINOERN
3 KINDERN
4 KINDERN I''IO TEHR

FRAUEN
KINDER I )
ALLE KINDER 2)

KINO
KI NOE RiI
KINDEP.N

r'tlT I
2

KIND
XINOERN IT{D ITHR

:

I'II T

FRAUEN
(lr{DER I )
AUE XINDER 2)

}IIT I XIND
2 KINDERN tND ]€HR

FRAUEN
KINOER T )
ALLE KINDER 2}

ND
NOERN
NDERI.I
NDERN WO t€HR

FRAUEN
KINDER 1)
ALLE KINOER 2}

HIT I KINO
2 KINDERN
3 XINOERN{ KINDERN U.IO ITHR

FRAUEN
KINOER I )
ALLE KINDER 2)

!

,-

:

lll
6
/-

48
55
55

44

48
s2
98

202
t20
2?

3rl9
529
558

39
7

{8
57
91

HIT KINDERN

HIT KINDERN VON 15

OARI},ITER:

HIT KINOERN

HIT KINDERN VON 18

28

t
33
39
39

2A

!
33
39
39

28
5

3{
4A
66

t ) ERGEBNI S DES HIKROZENSUS. -BEVOELKERI'\ß AH FAI'IILIENI.{OHNSITZ.I) KINOER DER JEI.IEILIGEN ALTERSGRUPPE.2) KINOER ALLER ALTERSGRUPPEN, OIE BEI OEN BETREFFENDEN HUETTERN LEBEN

I'!TER

25
?2
45

45

65

65 rr.lD

I.EHR
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FRAUEN

DER LEDIGEN KINDER SOhJIE DEM FAMILIENSIAND DER FRAUEN*)
h,ERBSLOSE

I 000

TIENLESENDE

BIS TJNTER .,, JAHREN

1:
65

65 tNo

TIEHR

zusar['tEN II{TER

25
1:
65

??
115

65 t 'r0

IGHR

FRAUEN

KINOER

/ IFRAUEN

/ I FRAUEN

MIT I KINO
2 KINOERN
3 KINOERI.I
4 KINDERN II'IO i,IEHR

FRAUEN
KINDER

HI T I KII'IO
2 KINOERI.I IT{D I'EHR

F RAUEN
KINDER I )
ALLE KINOER 2)

HIT 1 KIND
2 KINOERN
3 KINOERN IND i'IEHR

FRAUEI.I
KINOER I )
ALLE KII'IDER 2)

HIT 1 KIND
2 KINDERN
3 KINOERN
4 KINOERN U,ID I.EHR

F RAUEI'J
KINOER I )
ALLE KINOER 2)

2 KINDERN
3 KINDERN
4 KINDERN IT{O I"EHR

FRAIJEN
KINOER I )
ALLE KINDER 2)

l.IIT I KINO
2 KINoERN ttlo ltIEHR

FRAUEN
KINDER 1 )
ALLE KINDER 2)

t.II T I KINO
2 XINDERN .IT.ID IIHR

FRAUEN
KINOER T )
ALLE KINDER 2)

HIT 1 KINO
2 KINOERN
3 KINOERN
4 KINDERN U'IO ttrHR

FRAUEN
KINDER I )
ALLE KINOER 2)

HIT 1 KINO
2 KINOERN
3 KINDERN
4 KINDERN tl.lo ITHR

F RAUEN
KINDER 1 )
ALLE KINDER 2)

SAt,$4EN

207

KINOE R

123

ALTER SBEGREIIZT}'IG

I.INTER 3 JAHREN

TJIJJER 6 JAHREN

EIS I'iTER 15 JAHREN

IT,ITER 15 JAHREN

8IS U,ITER 18 JAHREN

SCHUE LER

JAHREN IT{O AELTER

:

125

90

26
7

35
{8

!t

54
z3

E

84
LL5

13

15
l8
30

14

16
l9
32

22
6

30
33
511

50
14

!
56
84
99

556

{13

97
35I

t42
200

25

26
27
35

il3

48
53
66

46
11

!
59
73
97

74
20

98
126
141

22

?3
24
4l

18

19
20
33

8o
26

6

112
1S1
152

33
5

40
119
62

206

191

l3

!
l4
l6

I
l0
l0ll

t?
!

l4
IE
l6

!

L2

t
t4
l6
16

224

t3z

58
27

6

93
135

15

l6
l7
,a

3l

341
38
50

110

1l
t

5Z
65
811

55
l8

77
103ll{

l{
l5
t5
29

ll
t2l{
23

s7
23

85
l1s
r26

t2

l{
17
25

!

6

/-

7
?

l1

6

a
7I

l1

8

8
8

l3

t

I KINOI'II T

l6
18
20
35

111

t5
l7
30

IIITER 18 JAHREN

6

6
6
o

t

3

!
4
6
6

:

11

!
l3
15
20

2L

26
32
37

ALLEINSITHENOE

ALTER V$.I ... BIS I,NTER ,.. JAHREN
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INS6ESAMT

ALTER VO'I ... BIS I''ITER ... JAHREN

INSGE SAMT 55 tt'ro
I€HR

FRAUEN

XINDER

6
6.7 FRAUEN IM APRIL ]988 NACH ALTERSGRUPPEN UND ZAHL

6.7.6 NICHTERIdERBS

IN

VERHEIRATET ZUSAM

ALTER VON ...
{5 zusat'fl,tEN U'ITER

65

, oEt s 73t 5 93r 8 397

ZU

229 2 618

OHNE

39 165

]'IIT KII\IDERI{ OHhIE

t24 768

2 788 5 5113 3 886

HIT KINOERN

INTER

23
11
{525

3:
45

I 150
570

2t
2
s

F RAUEN

F RAUEN

HIT I KINO
2 KINOERN
3 KITICEßtI{ xIl,JoERt,t u{o t'€HR

F RAUEN
KIIJOER

I'IIT 1 I(ItJD
2 KII'IDERN U{D I.THR

FRAUEN
XINDER 1 }
ALLE KINDER 2)

RN
RN IT.JD I.IEHR

F RAUEN
XINDEß I )
ALLE KINDER :)

HIT 1 KINO
2 T-INOEPN
3 KINOERN
4 KINDERI.I U'IO I.EHR

FRAUEN
KINOER 1 )
ALLE KINDER 2)

HIT I KIND
2 KINOERN
3 KINOERN{ KINOERN IT,ID I'EHR

FRAUEN
KINOER I )
ALLE KINOER 2)

HIT 1 KINO
2 XINDERN I'{D I'IETIR

FRAUEN
KINDER T}
ALLE KINDEß 2)

HIT 1 KIND
2 KINOERN WD ]THR

FRAUEN
KINOEß 1 )
ALLE KINOER 2 )

HIT I KINO
2 KINOERN
3 KINOERN
4 KINOERN U{D I,EHR

F RAUEN
KINDER I )
ALLE KINOER 2)

MIT 1 KINO
2 KINDERN
3 KINDERN
4 KINOERN WO I€HR

F RAUEN
XINDER 1 )
ALLE KINOER 2)

986
430
s0I 466I 999

2 892

373
3{

q07
442
847

7?7
85

822
9r0I 858

473
115
25

6
6r9
807
260

l0

!
1l

r.tlT KIr'loERN

HIT KINOERN VOI'J E

15 39{

l0 213

2 487I 903
599
r925 181

8 9{9

L 776

r 555

l{9
62I

2?L
305

162
2?

185
209
260

l51l
s7

5
217
287
300

13

!
l5
l5
3l

l1l9
62

8

22l
303
304

l81l
62I 9663 118

354
30

388
{29

2 000| 773
5bz
L??

4 511I 02t

57I
r90
?67

882lt2
99{rl0
907

715
89

803
894I 630

821
109
930I 042I 800

1{0
2?

r52
185
232

347

834
241
402
L29
605
098

903
391

45
338
822
724

933
{96
87
t5

537
257
{{6

1

3
I
q53
817

83
E3
19

677
86

763
852
553

8{l
377

44
261
728
578

I{IT I KINO
2 KINOE
3 KINDE

j

:
5
5
8

6

I
6
6
I

b

6
6
I

t

S
5
7

:
I

I
2
2

:

I
I
2

!
I
I

5
t5

l7

l8
l9
s2

129
s2

5
187
253
264

I 074
{49
5tI 5752 130

3 078

I tgl
5{0
9{
l7I 8{2

ll

!
13l{
2g

a2
13

1 4{52 720
3 247

881
469

2 623rl 133

234
{3

6

285
345
5{8

237
{8

6

294
364
668

I
2
3

{l{
58

472
533
l{1

36{
38

{03
443
980

I lll
s10

88
l5| 724z qSa

3 882

I 215r 0s9
27A

66
2 518{ {57
5 238

I 332I 115
232
7l

2 8ll
4 7S3
5 586

941I 00s
277

6B
2 ?90{ 079ll 605

HIT KINDERN VON 15

/ 392- 54/ 4C6/ 503/ 1074

MIT KINDERN

t24 87057 956I 263/63190 2 152267 3 848267 4 3{5

DARINTER:

345
35

380
418
922

1'IIT KINDERN

t24 a4257 I 059I 320/93190 2 32E?67 4 351267 { 635

79{
92

886
s81

1 998

673
62

735
800
673

51ll
30r
370
109
321
734
486

I 79S
516
r03

182 432
3 215
3 992

I

t 303
24

3?7
351
685

625
57

683
742
558

!

II

3
5
6

149
62I

22t
30!l
304

310
L t2?

337
1012 470

4 611{ 907

291
8l
l0

383
4A7
863

t2
l5

3q7
?9

I,{01| 233
352
100

3 086
5 367
5 069

1 400
1156

91
16t 963

2 655
3 389

156
{06
89
17

669
311
709

HIT KINDERN VIN 18

278
78
10

356
456
427

. ) ERGEBNIS DES HIKROZENSUS. -BEVOELKERIT{G A],I FAI,IILIEN]..IOHNSITZ1) KINOER DER JEI.IEILIGEN ALTERSGRUPPE.2) KINOER ALLER ALTERSGRUPPEN, OIE BEI DEN BETREFFENDEN HUETTERN LEBEN
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FRAUEN

DER LEDIGEN KINDER SOI^JIE DEM FAMILIEIJSTAiID DER FRAUEN*)

PERSONEN

r 000

]'IENLEEENOE ALLE INSTEHENDE

BIS IJNTER ... JAHREN

1ls

65

SAHHEN

3 701

KINOER

| 972

ALTE RSSEGRENZT.,I,IG

I,I{TER 3 JAHREN

IJiiTER 6 JAHREI'J

ör5 ut{tLk I5 JA}it(tN

UNTER 15 JAHREN

BIS I}.ITER 18 JAHREN

SCHUE LER

JAHREN IT'ID AELTER

2S
6

t
31
37

89
l9

109
13r
ldb

62l{
77
9{

l{o

80
30

6

118
165
25?

3 KINDERN{ KII'IOERN U{O I.EHR
FRAUEN
XINDER 1 )
ALLE KINDER 2)

}II T I KINO
2 KINOER'{
3 XINOERN
4 XINDEM{ UID I,[HR

FRAUEN
KINOER T )
ALLE KINDER 2)

HIT I KINO
2 KINDERN II.ID ],EHR

F RAUEN
KINDER 1 )
ALLE KINOER 2)

HIT I KIND
2 KINOERN I'.IO IEHR

FRAUEN
KINOER I }
ALLE KINOER 2}

HIT I KIND
2 KINDERN
3 KINDERN
4 KINOERN I''IO I'IEHR

F RAUEN
KINOER 1 )
ALLE XINDER 2)

FRAUEN
KINDER I )
ALLE KINDER 2}

65 L[rD

I'IEHR

ZUSAT'I}EN II'ITER

2A

ALTER v(}'l ... BIS U'ITER ... JAHREN

25

45

65 t 'lD

t,IEHR

I 033 4 082 IFRAUEN

3 832 IFRAUEN

FIl!!N
KINOER

HIT 1 KIND
2 KINOERN
3 KINDERN
4 XINDERN I'.ID }GHR

FRAUEN
KINOER

HIT I KIND
2 KINOERI,I WD I.EHR

FRAUEN
KINDER 1 }
ALLE KII.IDER 2)

HIT I KINO
2 KINDERN
3 KINOERN I'{O I.[HR

F RAUEI'I
KINOER I )
ALLE KINDER 2)

1:
65

I 8119

I 711

6 997

6 327

I 5{8

I 517

334

ta2

66
58
19
l0

153
28r

50

40
43
76

1

984
521
168
s7

730

l5

l7
18
{9

216
40

5

26q
321
603

218
{6
s

272
aao
62r

3q2
3l

373
40{
780

278
22

300
322
632

430
107
24

6
567
743
160

002
366

80
t5

463
039
4u

124
L2

138
l5b

s87
131

15
570
928

61

64
68

106

2?0
l8

250
273

737

r66
{9
t6

5
236
336

15

i !

!t!

:t

!t

5

5

tI

!!

T1
2
3
4

120
L2

134
150
151

23
2s
28

25

30
35
36

25
6

31
37
37

ll7
s7
l5

5
193
236
348

57
7

6{
72

140

47
5

52
57

115

58
27

6

93
137
200

7t
ll8
111

5
138
231
260

22

26
30
67

20

22
23
59

68
53
l7

8
146
260
27?.

l3

L7
27
35

l8

!
2l
24
{5

19

!
2?
z5
47

32

3S
38
67

25

27
30
53

42
8

52
64
99

155
110I

206
272
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6 Frauen
6.11 FrauBn im Alter von L5 Jöhren und m€hr im Aprll, 1988 nach Uindarn und Fanlllenetandr)
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6 Frauen

5.12 EHEFRAUEN IM APRIL 1988 IIACH ALTERSGRUPPEN, EHEoAUER I''Io GEI.EINDEGRoESSENKLASSEN .)
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6 Frauen

6.r2 exernrugx IM APRIL 1988 NAcH aLTERSGRUppEN, EHED!,uER tr{o GETGINDEGRoEssENKLAssEN .}
6.12.2 0hne Kinder

I 000

EHEFRAUEN IN GEI,EINDEN V(N ... BIS INTER ... EINI{OHNSRN
EHEOAUER

VON .., BIS
LNTER . . ,

JAHREN

500 000
IJNO

If HR

ALTER V$I ...
BIS t[,lTER ..,

JAHREN

l5 2S

'E 35

35 {5

5s 65

65 75

75 t0'lD ttEHR

ZUSAl'n'IEN

45 5S TJNTER S5 -1515 -25

I,IIJTER S
5 UND I'IEHR
OHNE ANGABE

zusallttN

OHNE ANGABE
ZUSAHfiEN

U'ITER 5
E - tE

15 -23
25 WO i'EHR

DARIJIJTER 25
OHNE AI{GAEE

ZUSAT{fiEN

25 -35
DARIJNTER 25

35 $IO T€HR
()HNE ANGABE

ZU9AI.IHEN

34

86

t2
1{7

I
4l
39

5

101

19

39

E'
42
t3

l12
7

135
btI
l3

47
506

30
2t
14
66

13
l8

7
45

c
g

18
70

13
118

6I
40

102

,7
l7E

I
q4
{4

1l
115

2l
13

t
6

{9

58
s2
50

L24I
154

58
6

14

!
7l

s92

tc
29
38

19
104

u
138
l3I
37

257

13

82

t62
38

320

7
20

8

24
211

t0
37

t3
86

111
105
109
248
l8

257
117
t2
20

160
128

3l
b

{u

17

2Z

27
19

I
56

10
16

6
38

tt'rTER 5s-ls
15 IAIO HEHR

415
13
33

269

316
238ll
108
673

{9
l2r
179
25l{
67

{40

{0
88

174

51
43

123
248

14
52
83

{4.1It
075
?4

846

5

37
96

5
509
476
{9I

116
270

Il{
46

222
29

t27
11

52
{76

647
537
{92
359
83

672
722

78
135

11

654
222

30

34

39
3{
I

83

ll
l7

E
äo

16
100

6
10

L42

6
l0
53

ls3
l7

aca

ll
a2
58

6

l3
t72

5
32

5
20

5
6S

78
54
{9

!77
8

246
92
11
2L

61
788

28

3?

32
26

11
69

8
IE

5
34

5
15
80

ll
1r9

I
44

It6
13

190

11

6r
{9

11
139

26

L2

6
51

67
118

{5
139I
184

78
8

13

59
634

sb

5

47
2t

l6
99

7
l8
26

o
64

L?,a
110

7
5

l4
172

6
8

65

155

t8
257

L?

73
7?

8

l6
182

5
31

1E

7
63

37
76
66

192
L2

233
105

L2
l7

86
880

110

q
48

56
45

18
120

I
19
30

10

7
l5
27

139
l0

8
19

zr4

o
t6
72

r95

25
323

8
L7

83
88I
18

220

!
7

38

7
7A

113
9{
84

235
1{

r29ll
24

102
07q

26

30

33
t5

10
69

R

13
l8

6
115

I
l/
7E

l2
r2?

7
43

105

15
175

I
q9
50

6

l7
131

6
20

l3

{6

70

132
7

r65

I
14

68
621

t7

21

EI
34

,2
lrf

8
14
E7

I
105

UNTER S5 -15
25 -35

OARUNTER 2535 -45
45 IJNO T€HR
OHNE ANGABE

ZUSAttHEN

UNTER 5
E - tE

15 -25a4 -tR
DARUNTER 2535 -{5{5 -55
DAPIJNTER SO

55 UNO HEHR
()HNE ANGABE

zusaHr'1EN

ts.rTER 5
E - tE

ts -2525:35
OARTX,ITER 2535 - ,q5

45 -55
DARTT.ITER 5055 -65
DARUNTER EO

55 IJNO IGHR
DARUNTER 65

OHNE ANGABE
ZUSATiGN

I'{TER 55 -15
IE - 'Eaa -äE
DARI.NTER 2535 -4545 -55
DARI',ITER 5055 -65
DAII''ITER 60

65 LNO HEHR
OARIJNTER 65

OHNE ANGABE
ZUSAI,IIGN

1

I

6

r) ERGEBNIS OES HIKROZENSUS.- BEVOELKERIÄIG AI.I FAI,IILIEN}IOHNSIT2. _
EheFrarren verheiratel: zusamnenlebend.

INSGE SAI'IT II,ITER

s 000 l0
5 000

000

l0 000

20 000

20 000

50 000

50 000

100 000

100 000

200 000

200 000

500 000

-210-

I

1



200 000

500 00010 000

5 000 20 000

50 000

IN SGE SAI{T

15

25 3S

35

{5 55

E5 75

ZUSAITGN

5,12 €HEFRAI'EN

voN ... I

I,|T.,ITE R
JAHREN

ISITER 5
5 tJIiD HEHR
OHNE ANGABE

zusAntN

ANGABE
zusar,rtrN

IT.,ITER 5
E - IE

15 -25
25 rl{D r',rEHR

OARIJT.ITER 25
OHNE ANGABE

zusarrlHEN

I.r.ITE R 55 -t5IE - 'R25 -35
OARI.I.ITER 25

35 t,,ND MEHR
OTITIE ANGABE

zu sal'ltlEN

IT{TER 5
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11

6
25

307

6
74

L t-7
23

23
288

5
{6
38

7
98

t

I

t6

:

!

7A
275
307
236

31
50

6

!
a2

03{

32
l0
{6

67
246
24
38

375

I
86

264
ISI
37

{11

l0l0l
tt4

30

33
363

7
EE

{9
t2

L24

I

ll
5

!
2L

110
353
396
246{t
6{

7

!
727

1 3113

39
L2
s

s6

55
2S6

2S
rl1

387

t2
83

301
l3

7
{9

1158

l1
118
249
35

1ll
lz7

5
s9

58

72
136

!
o
6

22

6
48

rs6
8

25
243

6
63

t28
20
,1

222

31

aa

8
70

I

;
!

10

!

!

?0
?04
236
168tc
33

I
8S

a0?

16
6

ac

30
107

10
2L

167

8
33

108
8

2l
178

{8
88
11

19
16{

20

2r

6
{6

,,
8

32

30
!1I

21
8

l9
E

26

3{
113

23
181

32

5
5

tßITER

OHNE

5
l5
t,IE H R$.r0

{0
145

t2
26

22s

59
182

24
52

510

6
111

129I
262tr

13
85

205
r2

'1

67
382

11o,
l{7

,q

45
303

lls

75 t!{0 i{EHR titTE

I,ITER 55 -rs15 -2s25 -35
DARI,i\ITER ?535 -{5{5 -55
DARUNTER 5O

55 U.ID IGHR
()HNE ANGABE

zusar'1t€N

R5
- tt
-25

DARLNTER 2535 -45{5 t!,10 MEHR
OHNE ANGAßE

ZUSAIT'IEN

-2R
RIX{TE R 25-{s

-Et
DARLI.ITER 5055 -6s
DARIJNTER 60

65 tt'10 rfHR
OARIJNTER 65

OHNE AI,IGABE
ZUSAI.!,IEN

5 -r5IR - 'E25 -35

DARI''ITER 2335 -{5{5 -SS
0aRt0,rTER 5055 -65
DARU,iTER 60

65 t .l0 rtrHR
DAR[.NTER 65

OHNE AI.IGABE
zusarttN

7
69

61

1l

51
8g
r3

2L
169

24

20

6
56

!
!
j

10

5t

30

L2
EO

!

!
11

i

!

105

326
I92

,o

,_

L6t
1q3

5
IS
25

OA
35
45

5
15
,E

ti',ITER 5
15
23
35

-

!

:

:
t
!

I

:

t
t

:

j

t/-

j
t

L7
6

!

56
1S1
167
116

16

!
:

-:
590

60
163
,.97
123

18
27

t
t

g2
656

120
363
448
325

43
72I

!
151
4901

28

7

!
6

103
369
397
338
{4
8{
10

!
9{

ao,

!) ERGEBNIS DES I.IIXROZENSUS.- BEVOELKERIIIG AI'I FAI.IILIENI.IOXNSITZ. _
Fhefrauen verheiratet zusammenlebend.
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6 Frauen

5',ll Eternru6x lM APRIL I9BB NAoi BETEILI6TT,TG ar.r ERT.ERBsLEBEN, EHEDAUER rr,ro zaHL DER LEDIGEN KINoER.)

I 000

HIT ... XINDERN

EHEOAUER VIT{ .. .
8IS IFITER .., JAHREN

INSGESAI.IT OHNE KINOER KINDER
zusarftN

E RI.IE RB STAETIGE

263

857

I 22t
76r.

125

73

111 4

473

142

5l
5A

262 3e9 191

2 130 3 549 I 794

ERI€RBSLOSE OOER NICHTERI€RBSPERSONEN

l4c {39 311

t74 1314 1105

225 I 2{8 378

423 I 024 S87

42 r25 54

1 {86 324 262

713 42 39

76//
13577
11 / /
///
/-

392 s08 234

4 093 { 907 2 223

526

820
oE!

I 028

115

320

40

7

{us

4 017

2 3

tr.lTEP 5

5-15
15-25
25-35

DARWTER 25

35-{5
tls - 55

DAßI.,ITITER 5O

55-6s
DARD'ITER 50

65 u,lo r.EitR

DAR"}.|TER 55

OHNE ANGABE

zusatfiEN

770

I 220

I {91

1 29'r

166

,EO

ll

6

7t
151

59

l4

s07

363

267

§5i

{1

186

{l
55b

557

228

44

13

135

I 330

105

680

581

298

46

51

192

910

t46

I 036

I 138

s26

90

63

327

3 239

13

4S

22

6

321

I {01

2 226

I 200

2\6

9i
I

631

5 578

o

89

34

336

599

5 844

LINTER S

5-15
1S-25
25-35

DARII.ITER 25

35-{5
{5-55

DARI.['ITER 50

5s-€5
DARIJNTER 60

65 I$JD HEHR

OARINTER 65

OHNE AI{GABE

ZUSAlt!EN

573

1 {88

L 4??

1 848

lo/

I 810

755

80

l{2

900

s 993

tNttR 5

5-15
15-25
25-35

DARTJNTER 25

35-{5
{5-55

DARI,i.ITER 5O

55-65
oaRt[{TER 60

65 t \10 ttHR

DARI'.JTER 65

OHNE AAIGABE

INSGESAHT

r ) ERGEBNIS OES I,IIKROZENSUS. - BEVOELKER1ßIG At.I FAI.IILIENHOHNSITZ.-

Ehefrauen verherratet zusammen.l-ebend.

189

103

20

I

92

926

595

2 504

2 323

1 652

233

400

46

I

905

8 634

916

3 906

4 749

2 852

{43

{94

{8

I

1 50{

74 q7A

40

78

36

6

EO

589

24

184

I 3{9

2 70A

2 96{

31113

333

2 069

766

81

143

L2

I 53r

l{ 678

647

537

q9?

I 359

83

I 672

?22

78

135

1l

65{

t 2?2

INSGE SAI,IT

702

z t7l
2 472

1 78{

250

"47
44

I

877

8 1155

23

263

362

t72
3{
l1

5

s3

L2L

58

t2

3t

tt5

4 u,tD I'EHR

-212-
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r. I2. l87l
r. 12. 1875 .

l.12. 1880

l. 12. 1885 .

r. l2, r890

l. I2. I895

r,12,l9oo
l. r2. 1905

r.12, I910

16, 6.r925 .

16. 6.1933

r7. 5.19392)

r3. 9. I950

25. 9. 1,9563 )

okr. I957.
6. 6. l95l

okr. 1.952 ,

April 1963

Äpril 1964

ltai 1955 .

AprlI 1965

Apri,l I967

AprlI 1968

AprlI I969

27, 5.1970

Aprll l97l
Aprll I9?2

ltal 1973

April, 1974 .

Hai 1975

ltöl 1976 ,

Aprll 197?

April 1,978

ApriI I979

April l98O

üai l98l
April 1982

Juni 1985

Aprll t985,
I'türr I9S7

Apr I l, 1988

I 597

9 167

9 609

9 967

lo 584

rl 207

I2 I79

l3 2I4

r4 283

15 275

17 695

20 335

I6 650

L1 511

I8 3I8
19 460

20 L79

20 213

20 s48

2I 2II
2r 540

2I 670

22 02L

22 287

2I 99I

22 452

22 994

23 233

23 651

23 122

23 943

24 I65

24 221

24 4A6

24 SrI
25 100

25 335

26 367

26 719

2'' 006

27 403

8 16l
I 594

9 005

9 289

9 837

ro 418

lr 30a

12 244

r3 238

t4 249

I6 2I3

r8 351

r3 421

l4 207

r4 965

l5 450

r5 569

15 58I

16 000

16 068

r5 395

r6 259

16 483

I6 533

l6 464

t5 746

l6 980

l7 162

L7 221

I7 I68

L7 016

I 7 .r03

l7 1.28

t7 133

I7 3I8
r7 370

l7 410

17 504

I7 562

L't 652

I7 840

8unde69ob I et

40 3r0

4t a72

44 224

45 691

4S rO8

s0 805

54 737

5S 7',t7

62 810

50 861

63 946

66 456

49 A50

5I 936

53 860

55 0r2

55 r28

55 430

57 059

57 2L2

58 97r

5A 37I

s9 575

59 99I

60 176

60 873

51 406

6l 874

6r 799

6r 561

6r 200

6L 245

61. IOI

6I I09

61 481

5t 658

51 550

6r 006

6l 357

6l 544

6I 9ll

Einper ro-
nonhacr-
halto u
den tlaui-
lBlt.n

6,2
5,3
6,3

6,8
7.1
't,o

7,2

7,3

7,3

6,7

8,{
9,8

19,4

19, 2

r8,3
20,6

22, 3

22 ,6
23, 3

24,2

23,9
25, O

25, L

25.8
25,I
25, 7

25, 2

26, L

27,2

27,6
24,7

29,2

29, 3

30, o

30, 2

30, I
3r.3
33, 6

3{, l
34,6

3{, 9

z€ itpsnkt

?rl!!ge Rei.heo
?.I PrivöthöuBha.l,rs nach no*hotarg.tlO. ab I8?I')

Ra1cha9.bl.t

3 229

3 370

3 353

4 010

4 5I0

4 592

4 848

5 I43

5 r45

5 4lI
5 53S

5 754

5 521

6 106

5 014

6 07I

6 43t

6 554

6 A67

1 062

7 093

7 353

1 493
't 't30

1 925

I 863

9 177

9 354

9 563

4 209

4 59r

4 897

5 155

5 78s

5 738

5 8r2

6 otl
5 972

5 098

6 063

5 090

5 959

6 245

6 422

6 523

5 724

6 745

6 807

6 829

5 897

5 975

7 L23

7 200

'1 2A3

7 85r

7 886

I Or2

a 225

2 062

2 27L

2 529

3 442

4 39I

5 353

3 833

4 008

4 2t3

4 349

4 485

4 480

{ 500

4 440

4 456

{ 349

4 406

4 358

4 3r4

4 341

rl 356

4 4r0
{ 416

4 346

4 313

4 37I

4 355

4 329

4 3A'l

4 394

4 414

4 5r{
.l 564

4 612

4 535

2 044

2 241

2 481.

3 0r2

3 401

3 642

2 592

2 887

3 053

3 II8
3 022

3 057

3 r38

3 I44

I 296

3 229

3 323

3 352

3 35I

I {56

3 454

3 50r

3 484

3 55r

3 539

3 540

1 577

3 5'17

3 532

3 649

3 636

3 480

I 516

3 455

) 467

5 408

5 753

6 060

5 096

4 581,

3 806

2 657

2 72t

2 AO2

2 7A?

2 177

2 406

2 550

2 473

2 57L

2 584

2 691

2 171

2 839

2 70L

2 749

2 't2A

2 595

2 51 5

2 4L1

2 353

2 300

2 253

2 t75
2 I29

2 017

I 549

I 596

L 552

I 509

4, 53

4,57
4, 60

4,52

a,55

4, 53

4.49

4,,t5

4, 40

3, 98

3, 6l
3,27

2,99

2 ,95

2,94

2, 88

2 ,'t3
2 ,'t3
2,74

2 ,70

2,71

2 ,59

2,7t
2,69

2 ,14

2 ,65

2,61

2,56

2.61

2, 60

2, 55

2,57

2 ,52

2,50

2,44

2, 45

2, 43

2, 3l
2, 29

2, 2A

2.25

535

s73

604

618

748

749

87t

956

045

026

442

984

l. 794

I 978

2 t58

2 699

3 8,10

5 540

') ü1. I919, 1,950, l96I und I97O Drgobnlr dcr VoIkrs5hlung,
I956 tsrgrbnlc d€r t{ohnungdzthlung, ronr! Erg6bntt do.
l{ikrgton.u. (1975 !ur dor EG-Arbsl!.kr§ftsstlchprob€). -I95o snd I956 liohnbovöIhcrung, 1957 brs 1969 und I97l
uohnb€rschtigrd B€vöIkurung, l970 und ab 1972 Bcvöl,k.rung
ln Prlv6thau0haIlcn.

Einper-
60ne n -
haua-
hÄItc

zu-
aamSn 3 4 5 und

mhr
nit- ,,

9 I ied€r' '

Haur-
halts-

Perso-
non jo
Haur-
halt

Ina-
gea Ämt
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7 .Lanqe Reihen
7.2 Privarhaushalie mit ausränarischer Bezugaperson nach Haushaft6größe ab rs?or)

Ze itpunkt
In6-

9e s amt

I 06r
I IO3
1 455
r 355
I 3r.7
I 3r4
1 295
I 309
I 413
I 414
1 49I
I 4I5
I 453
r 509
I 4rl

t24
lI9
140
r37
r.t l
143
r42
148
160
I70
t77

254
256
216

E inper -
50nen.-
hau6 -
halte 6amen

2 554
2 767
3 849
3 85?
3 7 44
3 805
3 890
4 0r5
4 359
4 6t2
4 635
4 174
4 27L
4 434
4 207

Einperso-
ngnhaua-
halte an
den Haua-

ha It en

35,8
3r,8

23,9
24, I
22, 4
20, 3

20 ,2
20, 3

20,4
20, 3

25,4
25, O

23,6

76 ,7
73,9
75,6
71,5
'72, 2

7t,2
70,6
69, L

68. 5

56,8
6e ,2
6t ,6
60, r
59,8
59,5

40,2
40, 1

35,9
3r,6
24,3
28,8
27,r
25, 3

25,1
29, I
30, 6

30, r
23,8

MännI tch

27.5, tg'io
April 1.972

Mäi 1973
ApriI I974
Mai 1975
Ma-i 1976
AprlI 1977
ApriI t 97S
April. 1979
ApriI I930
Mar I98l
ApriL l9A2
Jun.[ 1985
April r 986
März I987
April l98a

3a0
35I
398
324
3r7
294
263
264
2a7
30i.
302
336
3?2

333

681
752

r 057
r 03l
I OOI

I 020
I 03 2

r 045
I t26
I 173
I I89
r o80
r o9t
r 132
I O11

3I
34
39
40
4I
42
46
50
57

50
90

ro3
103

96

541
7ro
783
091
010
o40
051
013
090
177
230
244
r70
I94
235
I?J

214
355
244
285

260
251
2b5

28tt
28r
279
29L
21'1

I92
2),1
3la
3ro
293
3 ol.

295
269
305
29',l

29u
275
274
290
263

134
I59
235
260
245
256
280
293
3r0
324

299
302
307
30r

98
t o7

t17
I ?8
182
197

245
274
271
225
232
244
235

2,4r
2, 5t
2,65
2, A5

2, A4

2,90
3.00
3,C7
3, 08
3, r3
3, rl
2,95

2,94
2,94

r,53
r,55
r,55

2 ,93
2, 97

2,95
2,77
2,74

Apr i.I
Hai
AFril
MÄ i
Mai
ApriI
Ap!i I
April
ApriI
Mal
AFril
Juni
Apri:
t4ärz
AprrI

werb l ich

18
IB
23

25

24
21

23
26
28
33

47
5:l
53

50

InEgesamt

r.38
l, 43

L, 31
1,44
1,46
I, 48
l,5r

r,59
1,59
t,70
r.7I
1,72

2,30
2,40
2,53

2, 1r
2,76
2, A6

2,91

1970
t972
1973
L974
I975
1916
t97 7

I 978
191 9
I 940
I 98t
] 982
I985
I 986
r 987
l,988

95
88

106
98

r03
lo2
ro0
LO2

it0
It 4

L L']
I45
r55
1s3
I4L

7

9

8

IO
IO

10

IO
L2
I3
l4
I6

31

29
27

7

6
't

}I
TI
I4
I2

171
r7l
l9t
r97
208
2r).
2r4
226
247
265
28r
397
440
437
4A1

I
a
6
7

27.5.
ApriI
Mai
Apri I
Mai
Ma i
Aprii
Apri I
April
Aprr:
Mai
Aprii
Juni
April
MärL
Aprrl

L970
t97 2

1973
1974
i975
I976
L 917
191 I
t9? 9

I 980
1981
t9a2
1985
1986
r987
I S8a

9I1
r t85
L 222
r 595
| 492
I 460
r 455
r 436
| 451
I 573
| 644
I 558
I 65r
L 121
I ?65
r 641

366

439
504
422
420
395
363
367
396
4I5
4t9
480
527
530
4'14

2r2
274

314
309
308
105
283
283
293
108
r2r
328
332
344
32',l

r47
199
22t
322
320
304
311

305
242
3 i.8
3r.o
314
299
309
3r9
29C

r07
r37
161

234
26L
244
26r
28'7

315
330
339
3ro
314
32r
114

8I
IO0
lo9
t 53
t79
ra0
r84
r 99
229
250
2At

233
24ü
250
242

2 t2L
2 125
2 93a
4 040
4 053
3 952
4 016
4 t04
.4 24r
4 606
4 A1'7

4 9t1
4 571
4 7TL
4 870
4 61 4

Haua-
haItB-

mit -
glieder3 4 5 und

m6hr

000

Durch-
6chnitt-

L iche
Haus-

halts-
grö ße

-Allähr -'

i) I970 !rgebnis de. voriszähtuD9, qonst Ergebnis de6
M.ikrozens,rs (197t äus der EG-Arbeit6xräftestrchprobe)
Bevöfkerung in t,--ivar-hau6haI !en.
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Zei !punkt

9. l950l )

7 Lanqe Reihen
7.3 Privathauahalte nach Familien6tand der Bezugsper6on ab 1950

I 000

Einper 6onenhauBha I te

9e-
achieden

6. 6
April
April
Aprl I
Aprl I
27. 5
April
April
Ma i.

3r3

269
296
400
332
377
357
386
358
359
333
348
353
376
390
423
491
5ro
527
502

r17
175
494
596
8r8
05 r
132
'193
349
130
220
365
437
53',7
604
584
677
668
7ro
720
833
815
81 5
a3'l

2 659
3 458
3 557
4 or4
4 l.63
4 267
4 304
3 953
4 461
4 194
4 2'75
4 366
4 385
4 410
4 5rO
4 506
4 542
4 55r
4 594
4 594
4 699
4 642
4 674
4 642

225
335
383
425
459
506
53 r
54r
590
554
579
629
634

150
735
761
7',t o
8r4
850
059
081
I20
164

I r.26
929

I 256
I 321
I 352

L 524
r 596
| 623
I 74I
I 692
I 849
l 970
I 995
2 047
2 098
2 195
2 294
2 349
2 50'7
3 107
3 256
3 382
3 486

585
496
558
634
640
692
't22
172
742
845
8r3
868
884
95 5
034
061
r54
24t
312
3't6
?36

9A2
IOI

199
245
279
374
JB9
4L7
4t7
348
43 3
394
394
{4t
412
415
49I
4A'7
489
485
4'7 9
4 93
554
5r9
521
526

120
I4a
152
150
t6t
I86
r 93
2t4
219
2ta
246
252
301
324
304
3r3
3r7
335
357
474
491
5r4
524

okt

Apri I
Mai
Mäi
ApriI
AprrI
April
Apri I
Mai
April
Juni
ApriI
l1ärz
ApriI

849
353
0ro
848
r45
538
154
527
L06

467
o52
093
353
493
730
926
863
L77
344
563

L951 2)
l96r . .
1964 ..
1956 ..
1.968 . .
r.969 . .
1970 . .

r97I ..
1972 ..
1973 . .
1974 ..
r975 ..
1976 , .
t91 l ..
1978 ..
1919 ..
r98l , .
r982 ..
r985 -.
1985 ..
1987 . .
1988 ..

2
3
4
4
5

5
5
6
6
6
6
6
6
7
7
7
'1

1
-7

8

9
9

I83
243
507
599
532
1t2
794
793
836
943
9] 5
05r
t26
249
3',75
427
561
580
8r5
932
4'14
11t

060

I
I
.t
I
I
I
I
I
I
t
T

2
2
2
2
2

2
3
3
3
4

I56
t 53
r55
18r
196
262
229
283
262
294
262
264
239
239
239

263
2A2
339
348
359
335

14
7t
3I
54

6. 6.
ApriI
ApriI
ApriI
April
April
Aprll
Mäi.
April
Mar
Mai
Apri I
ApriI
April

t3.
okt

9. r95or )

Mehrperaonenhauahalt6

t 542
r 683
r 663
L 4t7
r 346
I 215
t I75
I 159
I II2
t 064
I 056
r oor

slB
933
905

905
894
884
a14
a67
868
863
845

Insgesam!

2BO
262
243
I9J
t95
I7l
164
173
r57
I64
162

r4 7
155
150
r 55
t6c
l5l
r65
t 66
I6I
r68
165
I69

37
3t
45
35
40

40
60
4A
6l
61
14
79
95

.10 3
r03
1I2
L26
I34
r45
r97
19I
205
220

t957 2l
196r . .
1964 ..
r966 ..
1968 . .

1969 ..
1970 ..
l9?1. ..
t972 .,
I973 ..
1914 . ,

1975 .,
1976 ..
t91'7 ..
r978 ..
1919 ..
1980 ..
t9ar . .

r982 ..
1985 ..
1986 ..
t987..
1988 ..

1951 2l
l95r . .
1954 ..
1966 ..
1968 ..
1969 ..
r970 ..
r97r ,.
L972 ..
r973 ..
L9'14 . .
1975 ,.
t916 ..
t9't7 -.
I978 ..
t979 ..
1980 ..
l98r . .
r9a2 ..
1985 . .

1985 ..
r987 ,,
1988 . ,

395
3r8
342
350
35 r.

335

398
343
397
4r2
421
439
472
494
585
6ro
672
?05
144
936
985
036
o9'l

r 579
r 56r
r 489
I 949
L 9ts2
2 046
2 t26
2 191
2 t79
2 340
2 321
2 411
2 564
2 'l2L
2 A68
3 0ll
3 l7I
3 352
3 520
3 5ar
4 4lO
4 751
4 928
5 r57

lo
).2
l3
t3
t4
I4
L4

l4
15 037
I5 IS6
L5 2tO
t5 237
15 047
I5 I02
r4 966
1.4 928
t 5 02L
15 o0l
r4 959
t4 t31
I4 124
r4'136
14 a70

378

o9l
945
389
622
7t6
556
943

II6
rl8
rr5
It2
r13
L06
t52
r69
r95
213
230
249
249
253
236

IO 69I
t2 522
r3 316
L4 t13
t4 626
14 890
I5 OI2
r4 956
L5 275

493
475
500
469
412
439
499

5? I
603
654
746
159
780
734

r5 725
r 5 402
r5 402
15 442
l5 535

L2
I4
I5
t6
t6
I6
I6
l6
I6
I6
t7
t'l
t7
t7
L7
l7
I7
L'1
I7
L'l
I7
I7
t7
L7

788
450
000
3 95
483
s3l
464
746
980
I62
22r
r 68
o76
r o3
t2a
r33
318
370
410
504
562
652
840

459
620

692
583
6r2
558
554
705
73'l

205
265
3r4
297
309
3t r
308
35r
348
366
39I
408
433
4'7 0
497
503
521
536
569
598
716
135
155
792

I0 414
t2 a22
r3 408I4 I97
r4 64,1
I4 874
14 952
L4 774
t5 192

164 9 932
I00 12 429
t29 12 99I
lI8 13 851
Ir7 14 291
116 L4 54r
1I7 L4 632
I57 14 384
126 14 86r
r73 t5 008 5r
i83 15 160 48
20L 15 243 50
2r3 15 206 48
242 15 045 46
256 15 060 4-3
324 14 915 5l
347 t4 867 68
384 14 954 7A
421 14 93 7 ar
452 14 873 90
566 14 391 88
579 14 380 A4
625 14 401 86
653 14 5r4 80

't 49
596
1A7

7 5'l
808
838
929
869

I OI8 15
996 15

r 070 15
r 097 15
r r97 15
r 290 15
I 39I 14
I 5OL I4
I 626 14
r 733 14
1 828 L4
2 302 14
2 4A2 1.4
2 608 14
2 't55 14

AprlI
Mai
Apri.L
Jun i.
ApriI
März
Apr j.I

13.
okr

9.1950r )

5. 6.
Apri I
ApriI
April
Aprtl
AprrI
AprlI
Mai
Apri I
Mai
Mai
Apri I
Ap!iI
April
Aprii
Mai
April
Junr
ApriI
März
Apri I

r5 371
r 8 I.11
19 450
20 848
21 540
22 02t
22 2A7
2r 991
22 452
22 D94
23 233
23 65t
23 122
23 943
24 t65
24 221
24 446
24 8tl
25 rOO
25 336
26 361
26 i39
2'1 006
27 403

I5 03?
r. 5 I85
),5 2'lO
t5 237
l5 087
I5 I02
L4 966
r4 928

443
600
69'7
712
't 67
81 7
840
89t
938
93 r
9?0
037
o67
r 93
24'',)
23I
242
306
384
444
775
8t 7
8A4
955

II
13
I4

l5
l6
I6
I6
I5
I7
t1
L1
I7
L7
L7
t1
l7
l8
).8
18
l8
l8
T8
I9

540
75I
664
5r8
996
349
480
3 70
8r5
r99
3r2
5t2
562
5t7
699
655
't 49
003
L26
233
5ro
558
864
r2I

IO

t3
l4
t4
I4
t4
I4
t5

o0B
r 60
243
206
045
060
9r5
861
954
93'l
873

380
40r
514

r57
t'19
20'l
195
207
229
233
214
267
242
290
320
33r
396
421
407
425
443
459
502
6t5
678
'l L9

I3l
429
r47
oo4
446
't22
828
646
090

334
3l. o
343
3to
3)0
2Br
300
30?
333
344
37t
427
432
445
4r5

503
541
522
567
544
590
58I
52r
589
558
555
59b
6I8
630
641
643
649
641
644
654
7r 5
687
692
694

t 5 02I
t5 001
L4 959
).4 177
14 724
r4 736
).4 870

) 1950, 195I und I9?O trqebnis der VoIkszähIung; sonaL Ergeb-
nis dea Milrozensus (1975 aus der EG-Arbeitskräftestich-
probe), - I95o wohnbevöIkerung' I957 bis I959 und--I97I
;ohnberechtigte BevöIkerung, l97o und ab I972 BevöIkerung
in Privathaushallen.

I ) ohna SoarIönd ulrd gerlrn.
2) ohn. varhelrotet getrenntlebende BezugsPersoncn

ver-
hei ratet
getrennt-

Iebend
9e-

schieden
zo-

aamen Ledig hei ra teL
zu6amen-

Iebend
Iedig ln"i',.".

lrr..*"n-
I Iul"na

heirateL
getrennt-

e6amt

ina -
9e6amt
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7 Lanqe Rej,hen
?,4 PrlvathaushäIte nach AItersgruppen dsr B.zugrparson öb I957')

I 000

er von
Zeitpunkt

unter ud

Einper aonenhau6ha I te

okt.
6. 6.
ApriI
April
Apri I
ApriI
21.s.
Apri I
ApriI
Ma.i
ApriI
Mai
Mai
Apri L
Apri I
Apri I
ApriI
Mai
Aprrt
Juni
ApriI
März
Apri I

r957r )
I96I
r 964
I 955
I 968
1969
r970.
1971
197 2
r973
I97 4
1975
r976 .
t97 1
I978
L979
I 980
l98I
I982.
r 985
1986
r987
r98a .,

246
391
328
274
294
303
446
356
5r 8
442
554

626
634
670
149
76A
8r8
439
004
079
043
o74

521
699
761
81 6
885
949
02L
944
o56
o29
tlo
134
2rl
31. 7
350
4I6
523
624
71.8
r42

450
553

I 268
I 416
I 672
L 721
I ?86
r ao7
l. 734
r a3 7r 8r4
I 774
I 783
L 754
| 771
r 73I
I 6{0
I 669
I 594
I 656
I 741
2 043
2 042
2 046
2 085

II8
r35
704
662
455
341
104
252
r39
199
2r6
241
2L9
2t1
237
238
40I
61 7
462
420
485
596
546

929r 256I 32Ir 352
L 475
1 528
r 596
L 623I 741
L 692
1 849r 870I 995
2 087
2 098
2 I95
2 29A
2 399

3 I073 256
3 382
3 446

r56
234
184
t4 5
r.5 5
l5r
242
r87
274
250

264
300
30r
3r9
3s6
369
386
391
4al
506
490
508

244
389
4r r
456
5r9
567
650
616
104
642

759
803
859
862
905
912
o30
09r
33r
45r
5r6
580

2s5
275
37r
405
449
459
3?5
442
424
440
488
5r4
524
550
543
545
544
522
524
513
550
562
553

210
353
355
345
352
34r
329
339
335
321
33r
333
264
3 7'1
314
389
4r3
452
498
722
750
ar4
844

318
504
087
333
570
695
326
930
526
746
984
t09
259
380
434
51. 9
609
63 r
621
613
136
8I4
8s2

353
0ro
848
t45
538
154
527
r06
014
O? I
43r
554
467
062
o93
353
493
730
926
863
l t7
354
563

102
233
o42
398
582
61A
8I8
767
056
o7t
o75
999
459
863
747
748
690
510
414
8I2
145
699
735

t2 822
l3 408
l4 I97
14 643
t4 784
r4 952
t4 '174
l5 I92
r5 459
l5 620
L5 123
t 5 692
15 583
I5 6I2
rs 558

r5 705
l5 737

15 402
r 5 402
15 442
r5 635

I7 3I2
t1 512
). t 562
t1 571
t 7 699
I7 655
L't 149
t8 003
l8 I25
l8 233
I8 5IO
r8 658
r 8 854
I9 I2I

Meh rper sonenhauehäl !6

okt.
5- 5.
Aprj. I
April
API TT
Apri I
April
Apr it
Mai
Apr j.I
Mai
Mai
Apri I
Apri.l-
Apr iI
ApriI
Mai
Ap r j.1
Juni
Apr i,I
März
Apri I

r957r ) 14 788
I5 459
t6 coo
I6 395
16 483
16 533
16 464
t6 146
I6 980
I7 I62
1't 22L
I7 I68
I7 076
L7 I03
L't t2a
t7 133
r7 3r.8
t 7 370
I7 4IO
r7 504
11 562
\7 652
17 840

250
335
346
292
295
294
470
368
56r
54I
550
532
539

535
554
528
550
53 5
596
512

s26

5 622
6 404
6 ?3a
6 902
7 002
7 204
7 t.to
7 435
7 461
1 4'79
1 424
7 31.5
7 338
7 303
7 2aA
7 253
7 r 56'7 036
6 622
6 603
6 559
6 641

5'132
5 32r
1 165
1 555'7 1A7
7 95r
I 230
I O93
I 492
a 496
8 589
8 5 54
a 527
8 656
I 65J
8 703
a 716
8 780
I 755
a 164
a 923
9 009
9 200

240
315
322
269
216
211
426
34I

498
499
416
468
452
455
473
437
456
432
433
399
365
36')

049
926
664
662
5't 5
493
254
468
393
41t
533
586
585
61 4
61 9
629
196
006

536
7r.5
8I5
414

I 83I
I 934
2 16A
2 3L4
2 44t
2 5tO
2 216
2 615
2 419
2 514
2 6t6
2 630
2 66r
2 683
2 591
2 705
2 ta2
2 105
2 646
2 521
2 543
2 604
2 660

2 086
2 209
2 539
2 7 L9
2 A90
2 969
2 651
3 097
2 907
3 or 3
3 l04
3 I44
3 t89
3 233
3 23 9
3 250
3 325
3 227
3 t ?4
3 0e5
3 092
3 166
3 2r3

okt.
6. 6.
Apri I
AprrI
Apri I
April
27.5.
ApriI
ApriI
Mai
Apri I
Mai
Mai
AprrI
Apri I
Apri I
ApriI
Mai
Apr j. L
Juni
ApriI
März
Apr j.l

2 209

2 103
2 A2t
2 A97
2 642
3 0r 5
2 445
2 955
2 916
2 96?
3 003
3 02 L
3 053
I O54
3 I35
3 041
2 917
2 A61
2 902
2 915
3 021.

I nBge samt

3 527
3 852
4 634
5 036
5 39r
5 592
5 008
5 945
5 47t
5 741
5 950
6 078
6 26L
6 400
6 4A1
6 572
6 144
6 619
6 604
6 540
6 638
6 189
6 874

I3 75I
L4 564
I5 5I8
15 995
t6 349
l5 480
l6 370
I5 8I5
l7 199

4 950
5 622
6 454
6 853
7 I0l
7 245
7 46A
7 3 83
1 710
1 159
7 A2A
1't59
7 612't 722
7 550'I 652
7 662
7 600
7 505
7 r43
7 r9'1

7 316

6 3I9
6 279
5 0I8
6 008
s 927
5 934
5 583
5 A07
5 72e
5 192
s 864
5 919
5 948
5 99r
5 993
6 018
6 209
5 458
6 -i3L
7 358
1 464
7 62A'I 718

l96 r
1964
r 966
r 958
I 969
I970
l9?t
197 2
I973
r97 4
1975
1975
L9't 7
.t978
t 979
I 980
I98I
r 982
r985
I 946
1987
I 988

7
7
6
6
6
6
6
6
6
6
6
6
6
6
6
5
6
6
6
7
7
7
1

t951
r961
I 964
I 966
r 968
I 959
r970
I9/I
t912
I973
t97 4
t9'75
1975
r977
19l8
I979
I 980
I98I
I 982
1985
t 986
L 9a7
I 98a

r8 14r
19 460
20 848
2L 540
22 021
22 287
2l 991
22 A52
22 994
23 233
23 651
23'122
23 943
24 165
24 221
24 446
24 811.

496
126
613
566
593
596
916

079
o24
I04
o90
I55
I6I
205
303
296
168
3'14
600
651
566
599

386
55r
316
3 83
251
t47
838
o89
953
9'13
998
001
990
948
811
908
996
273
603
453

642
730

I
I
I
8
I
I
1
8
1
7
7
8
1
'1

1
7
7
8
8
9
9
9
9

395
553
507
415
43r
412
668
524
794
741
7't 6
'140
164
't 53

a2a
806
841
823
9r 5
904
855
415

26
26
27

l0o
336
367
139
006
403

r) 1961 und I97O Ergebnis der Volkszählungi sonst Ergebnis des
Mikrozensus (1975 aus der EG-Arbei,tskräftestichprobe). -i957 bi6 1969 und l97I wohnberechtigte BevöIkerung, I97O
und ab I972 Bevölkerung in Priva!haushäIten.

l) Ohne verheirate! getrenntlebende Bezugsper6onen

i.ne-
geaamt unter und

davon im Alter von
bis unt zu-

gÄmen

4; 65

45
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Geneinden von
b.is unter

,,. Einwohnern

unter 5 000
5 000 - 20 000

20 000 - I00 000
I0O 000 und mehr

5 979
2 833
2 770
6 736

I8 3I8

unter 5 O00
5 000 - 20 000

20 000 - I00 000
I00 000 und mehr

5 744
3 053
3 224
7 439

19 460

7 Lanqe Reihen
7.5 PrivathaushaLte nach Gemeindegrößenklaaaen und Hauahältsgröße ab I957

Oktober 1957

Per so ne n
je Haus-

halt

412
5r 5
634

3 353 l4 965

6.5. l96l

241
361
255
IO2

I 328
737
758

2 074
4 A9'l

916
496
548
4 31.

I 298
745
867

2 206
5 156

2 AO2 53 850

2 5r5 61 563

347
677
684
505
213

t r76
505
450
922

3 053

1 396

363
601

20 352I 502
? 866I7 I40

40
00
a4
54
94

764
557
676
009

254
7r8
162
65 r
389

5 959

303
o42
I94
649
't L4
o57

426
458
710
57r
76{
500

37
96
80
50

2, AA

2,74

2,61

2,61

2,60

I 073
539
528
914

3 Ir8

19 363
9 041
9 0r3

18 595
55 01.2

345
454
392
595
1A7

5
20

Loo
200
500

unter 5 000
000 - 20 000
000 - r00 000
000 - 200 000
000 - 500 0oo
O0O und mehr

5
20

t00
200
500

untor 5 000
000 - 20 000
o00 - r0o oo0
000 - 200 000
000 - 500 000
000 und mehr

5
20

t00
200
500

unter 5 000
000 - 20 000
000 - r00 000
000 - 200 000
ooo - 500 000
O00 und mehr

5
20

r00
200
500

unter 5 000
o00 - 20 000
o00 - I00 000
000 - 200 000
oo0 - 500 000
0OO und mehr

20
roo
200
500

unter 5 000
000 - 20 000
oo0 - r00 000
000 - 200 000
000 - 500 000
OOO und met)r

20
roo
200
500

unter 5 000
000 - 20 000
000 - I00 000
oo0 - 200 000
oo0 - 500 ooo
O00 und mehr

Insgegamt

Inagesamt

Insgesamt

lnsgesamt

InsgesamL

905
834
o7r
752
739
233
544

1 559
3 II5
I 493
I 624
2 342

L6 466

5 564
3 949
4 304
2 255
2 363
3 575

22 009

5 303
4 534
4 618
1 799
I 986
4 154

22 994

4 0t0 r 5 450

r 97oa )

ApriI 1972

16 980

April 1974

804
I r35
t 421

585
551

r a28
6 43 L

3 593
4 03 3
3 915| 25',1r 34I
3 082

r't 221

088
4r6
5r0
539
6I0
563

a40
1 045
I 038

335
3 57
802

4 416

805
87 r
820
249
243
491

3 484

086
82t
886
409
459
555
3 r.6

r 028
586
674
264
284
4r3

3 352

555
419
168
r 67
2r7
839

r8 205II 375
r r 534
5 3o'J
5 6r9

60 207

02L
906
919
339
378
794

986
79r
706
23r
244
497

l, t 13
629
503
140
137
2?8

2 749

t5 970
t2 a1a
12 r95
4 344
4 694

LO 322
51 406

460
70I
548
t35
r32
221
596

l3
l4
l3

4

l0
6l

718
541
9t 1

4I5
650
564
199

663
992
063
3.7 3
400
856

612
866
a19
244
285
5',15

56r

512
700
584
t66
t41

ro 996
t4 r94
I4 5I7
5 020

ll 488

3
2
2
2
2
2

8a
68
35
38
29

20
a4
64
4T
36
t7

t2
8l
6l
40
33
t5

II
a3
62
45
l3
l8

3, 02
2, Ar
2, 59
239
2,29
2,\T
2, 56

3, 04
2,79
2,54
2,36

2,OB

906
989
183
55r
62 L

164
0r 4

397
545
435
244
356
990

277
220
308
538
607
471

4
5
5
I
I
4

885
342
58I
607
669
522
746

396
l58
336
842
999
9LO

91 8
83 s
655
962

05r
943

Mai I975

Mai 1975

Aprj.I I977

6 422 4 356

6 724

4 346

4 3r3

23 65r

Insge samt

3 540
5 0l ?
5 587
2 04'l
2 253
5 218

23 122

3 253
5 319
6 04?
I 946
2 535
5 070

24 t65

644
Ir7
419
617

940

2 a92
3 900
4 r08
r 430l. 50r
3 338

l? r68

3
4
5
I
2
5

23

6 554

6 A67

153
081
543
622
864
002

3 r65
3 754
4 tL2
r 339
| 651
3 049

l'1 016

t 0r4
I 317
r 590

517
763

I 546
6 807

145
949
05I
355
429
't73

121
452
888
250
3IO
509

685
636

t 4'l
r56
220

2 417

It 846
l3 570
t4 656
4 698
5 776

IO 655
5I 2003 539

629
r89
652
53 3
a?6
043
o62

621
049
139
357
43 r
776
37r

586
947
953
247
307
5oo
540

2 624
4 r30
4 390I 3r3I 660
2 947

r7 r03

59 t
616
589
138
L57
2r2
363

9
I4

4
5

t0
6I

890
85t
562
594
749
558
245Insgesamt

) l95I und l9/O Erqebnis der VoIkszähIung; sonst Ergebnis des
Hj,krozensua (1975 aus der EG-Arbeitskräfte6!ichprobe). _
1957 und I96l wohnberechtrgte 8evölkerun9, ab I970 8evöIke-
rung in Privathausha.).ten'

6 a29

a) Dre Zahlen wurden der 10 t Stichprobe der Volkszählunq
l97O enlnomen, daher Abweichungen zu den übrigen TabeI-
Ien mit Angaben über PrivaLhaushalte aus der Volkszäh-
Iung I970, d€nn die6e slamen aus der Totalerhebunq.

4

haIt6-
mit -

Einper -
50nen-
haus-
halce

zu-
aämen 2 3

Ins-
ge9am!
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Gemeinden von.
bia unter

,. . Einwohnern

Re ihe n
7,5 Privathaushalte nach CemeindegrößenkIäs!en und Haushaltogröße ab 195?t)

April l97g

Pe!sonen
je Haus-

halt

20
r00
200
500

unter 5 000
000 - 20 000
000 - r00 0oo
o00 - 200 000
000 - 500 000
000 und mehr

622
). 218
).658

580
a22

2 092

632
r78
359
4I3
580
965

577
243
791
1t2
848
142

2 455
4 289
4 490
| 314
I 559
2 956

255
396
0I8
o93
402
058

836
492
7r3
620
121
509

5I7
064
120
38t
408
766

596
96 r
968
269
299
483

583
562
558
r43
t41
201

9 884
14 947
r s 3894 9r1
5 502

r0 462

03
77
56

29
o7

96
70
49

2t

92
68
41
20
t7
o3

2,',13

2. 3l
2, 09
2,07
1,94

1I
50
29
o'7
06
93

6'l
48
28
05
0.1
93

Insgesamt

I nagesamt

Inage 6amt

In6gesdmt

In s9 e samt

Insgesant

24 22L

24 8t L

25 100

336

26 361

7 493 17 3t8
Mai. I98l

L7 370

r7 4t0

Juni I985

577

3 5't7

632

3 5r6

3 466

2 t75

7 093 L7 ).24

April 1979

6 891 4 355

I 853

9 354

471
43s
160
337
576
925

546
602
815
362
552
953

006

2,52

2,46

2.43

2, 2A

2 300 61 101

5
20

r00
200
500

unter 5 000
000 - 20 000
ooo - 100 000
000 - 200 000
000 - 500 000
0O0 und mehr

o42
572
2AI
085
407
099

lo0
I58
360
394
742

s73
986
9A?
262
284
485

533 9 209
512 15 340
557 t5 838
r35 4 806
148 5 438
207 IO 41?

2 253 6t 109

3,
2,
2,
2,
2,
2,

3

6
2
2

3,
2,
2,
2,
2.
2,

486 7 353

184
53r
788
617
7 33
523

1AA
564
844
637
't75
516

588
I08
r 7I
313
399
149

aoI
604
898
622
?,a6
529

o3
75

30
26
05

50

00
73
51.

27
24
04

r7 133 6 975 4 329

April 1980

5 000
20 000500

20 0o
I0o 00

- 100 000
- 200 000

200 000 - 500 000
500 OO0 und mehr

o71
554
350
t72
459
100

593
r 317
L 799

763
862

2 t6l

594
0ll
996
264
2AO
443

514
654
540

t44
t92

unter 484
337
550
4r0
598
939

9 246
r5 43Sr5 937
4 941
5 507t0 412

61 48r

a 8'19
r 5 783
L6 429
4 8r2
5 444

ro 545

6I 931

7 123 4 387 2,44

5
20

r00
200
500

untet 5 000
oo0 - 20 000
000 - 100 000
000 - 200 000
000 - 500 0oo
000 und mehr

20
lo0
200
500

unter 5 OO0
ooo - 20 000
ooo - 100 000
ooo - 200 000
ooo - 500 oo0
0OO und nehr

5
20

r00
200
500

unter 5 000
0oo - 20 000
000 - I00 000
ooo - 200 000
000 - 500 000
0OO und mehr

5
20

I00
200
500

unter 5 0OO
o00 - 20 000
ooo - I00 0oo
o00 - 200 000
oo0 - 500 000
O00 und mehr

3 087
5 12A
6 600
2 t 02
2 459
5 t25

2 475
4 365
4 69'1
r 337
I 550
2 931

590
0ro
028
250
245
485

489
64I
548
r2l
r30
20r

9
l5
l6

4

IO

I32
490
456
698
430
443

6t2
363
903
'165
899
r68

730

63I
380
934
825
932
224

596
t09
223
3,r 5
400
122

2
2
2
2

2

7 200 4 394 3 649 2 r29 61 658

April I982

5
20

r0o
200
500

unter 5 00o
000 - 20 000
000 - 100 000
000 - 200 000
ooo - 500 000
000 und mehr

1r5
725
6I9
194
506
I76

812
597
9I3
6{9
759
544

6t 8
I32
234
346
411
733

59r
oo2
028
255
279
483

464
6I3
5II
r20
117
t 93

9 083
r5 358
t6 3 54
4 829
5 446

t0 490

6t7
r70
244
343
4r3
124

575
991
963
232
261
452

383
504
4t2
9I

IOI
r 58

178
369
3r5
618
410
391

3
5
5
2
2
5

2
345
6A5
3 70
514
952

7 926 7 283 3 636 2 0I1 51 560

r 85
043
990
2 30
604
3r5

7t4
r 604
2 229

893
I o29
2 390

896
170
r38
612
794
59L

86r

8

t6
4
5

IO

6T

75

'r1
t0
IO
00

I7 504

April 1986

4 5r4 3 480 I 649

226
r 66

t46
599
311

22 J
445
468
362

789
I99
620
179
577

929
422
207
136
't39
5ao

6r9
206
273
340
395
730

129
668
374
477
o64
466

2 498
4 494
4 85I
r 269
I 53 5
2 9r I

595
019
961

264
446

36L
.t 84
4II

85
97

r 58

a 8l o
l5 579
16 657
4 4A1
5 385

r0 439

3 2656 202

26 139 9 111 r7 562

März I98?

L7 652

7 886 4 564

744
699
389
026
023
469

2 5t8
4 503
4 83 3
I 460
I 445
2 89 3

643
2lr
293
373
3 70

595
999
939

246
435

a 840
rs 535
r5 555
5 153
5 087

l0 375

r 596 61 357

6t 544

35r
412
395

99
9L

r 54

562

338
465
3t5

a't
92

509

27 006 8 0r2 4 6L2

April l9a8

5
20

I00
200
500

unter 5 000
000 - 20 000
o00 - I00 000
oo0 - 200 000
ooo - 500 000
00O und mehr

3 328
6 3 76
7 221
2 331
2 669
5 4'13

'742
774
406
914
II7
509

593
009
927
238
251
443

963
921
221
690
803
624

55I
20?
2A6
341
400
745

In6gesamt 2't 403 9 563 L'7 A40

) 195I und I970 Ergebnis der VolkszähIung; sonsr Ergebnis des
Mikrozenaus (I975 aus der EG-Arbeitskräfres!ichprobe). -
I957 und 1.95I wohnberechtigre BevöIkerurrg. ab 1970 Bevötke-
rung in Privathaushallen.

haua - Samen 2 3 4 meh!

Hau6-
haLta-

mit -
q I ieder

In6-
ges am L

-218-

B 224 4 635 3 467 7,26

'Insgesamt

Iisgesam!

2,
2,
2,

2,
2,

2.
2,
2,
2,
2.
I,



Ze itpunkt

? Lanqe Rerhen
7.6 Privälhaushalte nach Ländern ab 1.950t)

r 000

Insgesamt

Saar-
I and

307
335
360
375
380
387
403
389
416
413
413
407
400
406
412
408
409
415
409
4t4
44L
447
442
45a

Berl in
(Hest )

13.9.
okr.
6.6.
okt.
ApriI
Ma1

ApriL

AprrI
Apri I
Mai
ApriI
Mai
Mai
April
April
ApriI
ApriI
Mai
April
Juni.
ApriI
März
ApriI

I 9501 )

195 7

I96I
r962
I963.
r955
r967
I 970
t 971
t912
L973
L974
1975
r 976
t977.
197 8

L979.
r 980
198r
I982.
r985
I 986
r 997
r 988

650
3r8
460
t79

21r
670
99r
452
994
233
65r
722
943
165
22t
446
8II
ro0
336
357
739
006
403

866
803
804
816
424
a77
907
9r3
96t
943
944
964
989
996
999
997

I o22
I 026
r 056
I 080
L l40
I I4O
I I44
I 14?

645
72t
744
746
788
800
803
796
795
804
807
800
805
809
818
81 9

80 t-

BO8
'794

190
799
426
843
466

2 rt5
2 163
2 2t4
2 261
2 255
2 40r
2 39I
2 465
2 518
2 550
2 585
2 666
2 103
2 '1t2

2 74t
2 744
2 7Ar
2 AO4

2 432
2 454
3 016
3 043
3 065
3 r2l

208
243
264

276
250
262
245
29t
309
3r r
3t2
30?
315
306
309
303
309
317
322
333
327
327
333

4 249
4 886
5 423
5 776
5 768
5 984
6 123
6 093
6 370
6 314
6 427
5 507
6 505
6 596
6 631
5 669
6 749
6 845
5 921
7 031
7 137
? 24r
7 300
7 4t8

I 433
I 638
I 684
I 73I
L 742
r 878
L 922
L 963
2 033
2 049
2 068
2 136
2 \54
2 I78
2 227
2 236
2 253
2 21A
2 300
2 29A
2 362
2 367
2 399
2 405

922
1 054
I 1r8
T I3I
I I39
I I83
L 225
I 2I9
I 264
L 273
L 293
I 3lr
I 307
r 337
I 319
r 343
r 350
I 360
1 3a3
r 405
I 488
I 497
I 531
r 55r.

2 r0o
2 436
2 634
2 723
2 744
2 939
3 ol9
3 t28
3 251
3 370
3 415
3 506
3 450
3 502
3 547
3 536
3 581
3 643
3 702
3 729
3 865
3 963
3 999
4 050

2 833
3 020
3 r 79
3 285
3 32t
3 437
3 55r
3 678
3 883
3 855
3 905
4 004
4 090
4 085
4 t22
4 t45
4 2t3
4 246
4 352
4 389
4 146
4 452
4 937
4 934

971
I 0r9
r 031
L O24
I 036
I 075
r 065
r 062
r 05s
1 054
I 065
L O38
I OI4
I OO7

). 017
r ol5
I 024
I 038
I 015
I o24
r o40
I 037
L O20

I rl0

I6
I8
l9
20
20
2L

2L
22
22

23

23

24
24
24

26
26
27
2,"

darunte! : Einpersonenhauahal,te

13.9.
okt.
6. 6.
okr.
Apr11
Mal
ApriI
27 ,5.
AprlI
April.
Mäl
Apr j.I
Mai.

Mai
Ap! i.I
ApriI
Apri,I
ApriI
Mai
April
Juni
Apr rl
März
Apri I

r gsol )

195 7

I96r
I 962
I 963
r965
I96 7

I9 70

t 97l
1972
L97 3

197 4

r975
1976 .

1977 .

1978
1979
L 980
I 981
r 942
t 98s
I 945
r987
l.988

3 229
3 353
4 0I0
4 5r0
4 592
5 143
5 4II

6 106
6 0r4
6 071
6 43r
6 554
6 861
1 062
7 093
7 353
7 493
? 730
1 926
8 863
9 L1?
9 354
9 563

I80
160
I70
l.76
183
2r2
2L9

244
26t
2'19
288
2't4
291
299
320
331
369
362
360
3 78

183
I95
220
256
259
260
280
285
245
292
292
306
3r I
321
333
33?
328
334

321
358
378
399
412

370
375
419
465
465
54r
543
565
585
6IO
626
667
691

738
748
800
?99
8ro
425
947
991
999
030

717
'17 4

917
I 208
L 222
I 378
L 461
r 429
I 669
I 576
I 599
I 695
I 721
I 8l.t
I 836
l.853
r 937
I 972
2 046
2 r82
2 343
2 431
2 475

276
288
3{3
372
378
45r
465
444
5I7
5r 9
512
564
569
594
643
612
615
644
595
693
758
149
758
165

I3I
145
I82
200
204
23I
252
23a
264
257
210
2e2
246
306
309
3r8
32t

336
357
4r4
425
454
463

414
438
5s8
605
60?
7rL
754
77t
839
906
909
9'14
94'l

I 02 5

r 05 7

r o30
I 063
1 085
I IlO
I .L4A

| 2't9
t 346
| 352
I 419

535
644
698
126
747
835
904

r. 029
953
958

I 044
I r 20
I t19
I 139
I l4t
1 20r

r 2aa
I 307
r 595
I 678
I 747
r 735

38

59
b5
69
79

90
80
99
92

92

91

97

L0o
I03
t04
lo7
107
IO4
r03
121
r32
I36
r44

34r
348
377
399
406
443
449
470
478
413
474
459
447
442
51.3

5r3

543
542
536
535
538
5r8
555

49
53

62
'14

't2

50

58
76

8I
9',7

r00
r0o

97
I07
t03
ro4

r06
LL2
rl7

r40
t36
r37

r) I95O, I96I und 1970 Ergebnis der Votkszählungi son6t Er-gebnis des Mikrozensu6 (1975 aus der EG-Arbej.tskräftse-
strchprobe). - I95O WohnbevöIkerung, I957 bj.s I957 und

L9?l wohnberechtlgte Bevölkerung
vöIkerung in Privathaushallen.

I) Für das Saarlandi 14. fI. 195I.

1970 und ab 1972 Be-

Bunde6-
gebi et

SchIea -
wi9-
Hol -

5t in
Ham-
burg

Nie-
der-
sach-

Bre-
ren

Nord-
rhe in-
West- He ssen

Rhein-
land-
Pf aI z

Bad en-
würt-

tem-
berq

Bayern

-219-



Z_-l,""Sg__BSjh_C"
?,7 Privalhaushalte nach Betei.1i9un9 am Erwerbsleben und SteI.Lung

im Beruf der Bezugsperson ab I957t)
I 000

Ei nperaonenhausha I to

3 353
4 olc
5 538
5 754

6 I 07
6 0I4
5 071
6 431
6 554
6 867
7 062
? 093
7 353
7 493
7 730
7 925
I 863
9 t77
9 3 54
9 563

Okt,
6. 6.
April
Apri I
ApriI
Apri I
Mai
April
Mai
Mai
ApriI
Apri I
Apr j.I
April
Mai
ApriI
Juni
ApriI
März
April

Ze i tpunkt

961
968
969
970
971
972
973
914
975
975
917
978
979
980
981
942
985
986
947
988

okr. r957r)5. 6. 196lApriI 1,968
Apri
2'1 .5

I r969
. 1.9?o

ApriI
Apri I
Mai
Ap r j.I
Mal
MÄ1

14 788
I5 450

I 870I 995
2 041
2 098
2 I95
2 298
2 349
2 50'l
3 ro7
3 256
3 382
3 486

362
325
s5o
554
66'1
't 06
804
90r
oa2

t2 422
13 408
I4 874
L4 952
L4 114
l5 t92
t 5 459
r5 620

949 I 836
3 236

nicht
er-

tärig

35r
419
595
501
560
626
625
626
729
820
865
492

919
918
950
040

290
343
343

rt4
08l
620
650
6ar
820
951
052
267
558
625
643
685
642
724
8IO
9s6
3I4
345
{ 58
52 r

306
723
o38

I5T
2t9
308
238
'JZA

231
343
454
475
590
?25

866
404
62L
123
a74

I98
221

259
r95
236
203
I99
204
r93
t97
2II
209
224
224
225
239
303
324
327
3 30

I3 7
I36
l4I
r4t
l5l
L4',l
164
t12
I85
201
2r9
229

249
258
l0l
32I

334

62'l
774
912
956
936
975
rJ57
oI6
o3'1
915
945
948
920
948
oo2
034
002
t 29
204
233
246

79 402
724

o47
247
501
629
3t6
8aa
106
814
103
323
524
608
6r8
162
764
908
050
454
556
630
689

373
44r
451
537
5r6
553
649
422
404
443
s60
608

6 345 5 409 13 75!
6 t75 s 612 L4 664
7 202 7 051 16 349
7 209 7 r33 15 480
6 889 7 043 15 370
7 205 7 594 t6 815
1 2AA 7 510 17 t99
7 2at 1 7J4 I7 312
1 246 I I84 t7 572
6 725 8 596 t7 562
5 631 8 965 t7 571
6 616 9 059 17 699
6 552 9 1s5 17 655
6 55e 9 27A r7 149
6 703 9 32L 18 003
5 7I0 9 557 I8 126
5 452 9 SA2 I8 233
6 I52 rO 859 I8 5r0
6 t12 IO 999 18 658
6 t32 rl r9I 18 864
6 050 rl 296 19 r2I

2 397
199

3 8r3
3 912
4 426
4 351
4 529
4 5aI
4 665
4 1A6
4 A5l-
4 931
5 040
5 r80
5 3 30

5 50r
5 156
5 985
6 03 9
6 344

2

3
3
3
3
3
l
4
4
4

4
4
4
4
5
5
5

5

929
256
475
528
596
623
741
692
849

It 723
15 692
t! 583
I5 6I2
r3 558
t5 554
r5 705
I5 737
t5'125
!5 402
l5 402
15 482
t.5 635

578
431
880
921
036
991
rl6
056
I20
050
130
195
216
275
380
440
461
832
966
040
t42

87
97

113
II2

92
106

95
93

100
97

t06
r17
r17
I28
r32
131
I45
I95
2t6
222
222

7l
68
13
68
'17

84
89

ro0
108
121
r28
136
I49
r53
1.86
200
2II
224

t25
283

2r8
229
294

211
256
27 i
244
3i5
361
371
396
439
454
4 81.
650
696
7r9
1A6

333
45'l
414
517

567
613
646
663
580
6r.0
609
601
624
673
706
689
80I
855
888
9lr

736
113
a7B
865
898
e17

95I
016
o94
r28
188
264
314
36 7
675
768
83I
954

Mehrpe r sonenhau 6hal te

Juni.
AprlI
März
Apr1l,

I 995
416

3 077
3 r99
3 549
3 485
3 532
3 705
3 743
3 835
3 a3 5
3 844
3 91 3
3 99r
4 066
4 r07
4 134
4 'oal4 2t7
4 204
4 4r9

II 873
LL A72
II 981
I I 926
I I 769
r] o88
).r 057
rl 024
ll. .r14

19?l
t97 2
1973
t91 4
t975
I975
L971
r 978
1979
1 980
l9a1
1982
r985
I 986
t987
I 988

r9571)
!96I
r 968
l96C
I 970
I97t
L 9'12
19?3
r 974
r975
t976 -
t91 7
r 97A .
t9'79 .
I 980
1981
t9B2
1985
I 986
r987
r 98a

t5 4A3
I6 533
16 {64
t6 716
l6 980
I7 r52
t1 22L
T7 I68
t7 c16
1? 103

II
L2
t2
t2
l2
l3
I3
I3
L2
L2
L2
L2
T?
t2
I2
t2
l2
t2
t2
L2

426
r25
932
979
797
039
t67
261
I39
795
635
552
59r
5t8
765
72L
5aa
IO0
rl9
o92
232

742
653
368
3r 7
08?
r34
o29
o21
951
899
426
799
764
'163
'159
104

724
698
688
645

414
620
516
243
370
232

o92
02 3
0Io
973
984
983
928
966
o21
026
016
015

971
l

I r9a
I 2IO
I 209
I 190
I 285
1 2a9
t 216

r 288
I 28r
I 242

I 239
I 234
I 271
I 212
L 266
L 296
r 3 24

5 7r8
5 996
6 290
6 254
5 952
6 230
6 231
5 241
6 204
5 809
5 646
5 729
5 632
5 5l r
5 ?0r
5 616
5 449
5 023
4 934
4 899
4 804

708

254
3or
093
372
491
567
456
r33
957
968

491
403
2r0
159
958
0r2
9t7
9I4
849
804
134
7I0
574
674
672
62I
54r
522
594
584
5t9

I 182
r .194
I I86
I t 73
L 264
t 265
| 212
| 228
L 262

r 252
I 2I9
I 205
I 200
r 238
I 2IO
| 207
r 234
r 259

452
970
266
236
35'l

448

5ra
526
559
622
668
691
708
537
630
6I6
't'1 6

5 432
5 688
6 009
5 969
5 683
5 952
5 960
5 914
5 94A
5 514
5 443
5 480
5 388
5 357
5 436
5 41,5
5 r 83
4 720
4 625
4 590
4 50r

5 765
6 t 45
6 447
6 486
6 260
6 518
6 633
6 629
6 6tO
6 1.54
6 053
6 089
5 995
5 980
6 109
6 r2l
5 812

5 480
5 414
5 41.2

3
3
3
3
3
3
3
3
4

4
4
4
4
4
4
4
5

5
5

AprlI
Apr1l
Ap r j.l
Apri I
Mar
April

I28
r33
3ta
370
410
504
5b2
652
840

Insgesamts

o]<r,
6, 6,
Aprtl
Apri I
21 .s.
April
ApriL
Mai
ApriI
Mai
Mai
April
Apri I
April
April
Ma1
Aprrl
Jun r
ApriI
ApriI

12 132
I3 844
14 970
I5 I03
L4 947
r5 258
I5 484
l5 499
Ls 467
15 026
r4 978
r5 r06
l5 056
I5 2OB
15 490
15 543
t5 454
t 5 508
15 140
l5 8r5
l5 106

I8 I4I
I9 450
22 a2L
22 247
21. 99r

22 994
23 233
23 651
23 '722
23 943
24 r65
24 22\
24 446
24 AII
25 r00
25 336
26 161
26 't 39
27 Ot)6
27 403

2940 I rr 286
12 t64
I3 134
t3 224
I3 129
I3 369
13 6r3
r3 533
l3 576
13 r84
I3 087
I3 I54
r3 088
I3 147
IJ 36]
l3 356

12 920
t3 022
r 3 053
13 251

o5

33
34
35
33

24
't3
a2
oo
8l
15
83
35
14
8',l
2A
58

574
50I
323

049
t18
oI2
007
949
905
840
821
791
802
804
't52
746
ar7
410
ao5
a0r

982 r
3 5r

262 3260 3240 3340 3336 3295 33r7 l362 3
360 33)3 3341 434r 4344 439r 4396 {407 4445 4483 4

961 465
500

2s2
?4r
446
586
518
996
378
490
53 5
551
602
642
160
996
590
636
80I
464

2
2
3
3
3
3
3
3
3
4
4
4
4
4
4
4
4

5

070
199
560
493
624
610
72t
801
833
8A?
930
o18
to1
146
189
186
326
335
56I

r) 196I unct I970 Ergebnis der VolkszähIungi sonst Ergebnis des
Mikrozersus (I975 aus der EG-Arbeit6kräftestichprobe). -
195? br6 1969 und I97I vohnberechtigte BevöLkerun9, I97O
und ab I9?2 BevöIkerung in Priv6tir.lushaIten.

I ) Ohne verheiratet gecrenntlebende Bezugspersonen.

ns9e samt

ins-
9esaßt

aamen

hör

Be-
amt e

ständige
u. mith.

Pami I ierr-
ange-

be i !er
Ange-
atel I-

te

n icht
er-

!äti9

zu-
aäman

ständ i9e
u, mirh.

Fami I i en-
ange-

b-
Ange-
6teII-

te
zu-

aomen
Be-

ante
Ar-

beiter
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7 Lanoe Reih€n
?.8 PrivathaushÄlte nach monatli,chom Hauaha!tsnetcoalnkoNnan und Höuahalt.größs ab I967t

I 000

Zeitpunkt Sons t ige
Hau6-

halte I )
und

Aprrl
ApriI
Mai
Ap! !l
Mai
April
ApriI
ApriI
ApriL
Mai
ApriI
Juni
Apr i ).

März
April

1s672 )

t97 2

l9 73

t914
1976
| 917
t 97A
l9?9
1 980
.t981
r 9a2
r 985
I 986
r 987
r 988

5 T6I
5 0I4
6 07r
6 43r
6 467
7 062
7 093

7 493
7 130
7 926
8 853
9 L17
9 354
9 563

441
409
197
932
348
158
940
875

692
646
532
591
5? I
585

I 204
2 649
2 820
3 I59
3 414
3 316
3 20A
3 149
2 995
2 905
2 800
2 585
2 62r
2 51).
2 54?

r06
508
649
ao4

t 246
r 587
r 868
? o92
2 3r9
2 430
2 4'18
2 134
2 154
2 190
2 809

EinperEonenhaushcl ta

105
I38
r98
366
453
567
700
845
oo2
r82
56A
545
839
o75

Mehrpe r aonenhaushal te

r07
139
169
201
25r.
33r
333
3'11

427

24

2A

33
52

71

9l
92

ll3

5l
69
90

I00
128
I8o
209

254

I
61
77

9I
r57
r 91

26
32

31

43
5l
8I
a9
98

II5

21
31

45
55

79
87

t 00
r06

__l 162
216
r90
236
295
297
281
239
237
2?6
273
694

690
536

Apri I
ApriI
Mai
Apr i. I
Mai
ApriI
ApriI
ApriI
Ap!i1
Mai
Apr j.I
Juni
ApriI
März
ApriI

L9612 )

r972
r973
I97 4
I 976
197 'l

L91A
1979
I 980
l9a I
I 982
I 985
I 986
r987
I 988

696
980
162
221
o16
I O3

r28
r33
3I8
370
4r0
50{
562
652
840

4 215
551
432
334
197
l5'1
r29
101

97
83

13

tl2
94
86
10

7 7 t6
2 976
2 629
2 266
I 544
I 314
I 069

977
828
'776

120

691
65-1

655

8 290
5 027
4 25L
3 610
2 24L
I 77I
I 376
I III.

890
798
732
70 r.

679
665
588

M0
5 3'74

5 580
5 393
4 790
4 500
4 I63
3 705
3 l s6
2 163
2 409
I 985
r 82 5

r 700
I 532

3 06?
3 607
4 061
4 560
4 727
4 793

4 676
4 602
4 419
4 229
4 09r
4 0t2
3 8r5

1 4r0
| 632
1 887
2 030
2 L56
2 to1
2 133
2 204
2 313

2 239
2 7'tO

4 243
4 422

459
991

I r 6t
I 255
r 399
L 270
r 334
I 364
I 498

I5
l6
t7
l1
L7
t1
L1

L?
t7
I7
t7
I?
r'1
t7
l7

It8
323
50r
550
532
237
233
247
29')

77r
964

r I82
I 323
r 548
r 510
t 61 3

I 7IO
L 927

563
698
a7a

I O34

I 213
| 342
). 410
I 64 3

I a14

377
2t6
053
048
046
c26
93'l
883
890
93 r
859
ot I
089
021
926

603 -.1
I7

I nsge samt

l
rs672]
t97 2

r 973
t97 4

1976
L9?-]
I978
t91 9
I 980
l98I
t9a2
r 985
r 9a6
I987
T 988

20 a5'l
22 994

23 65t
23 943
24 t65
24 221
24 446
24 8I L

25 r00
25 336
26 367
26 139
27 0A6
27 403

651 .lApriI
Apri I
Mar
Aprrl
uai
ApriI
April
April
ApriL
Mai
April
Juni
Apr j.I
MäEz
Apri.t

9 494
7 615
'I 01l
6 719
5 656
5 L41
4 543
4 260
3 884
3 703

3 532
3 2A?
3 300
3 235
3 r29

L 256
5 882
5 2 30
6 r91
5 075
b Ia7
6 031
5 191
5 415
5 194
4 887
4 'tt9
4 5'19

4 4 S1

4 34 r

3 r12
3 144
4 265
4 926
5 r80
5 360
5 426

5 605
5 600
5 797
5 '116

s 85I
5 890

463
6to
'752

783
56a
566
624

I
797
3r7
8b I
400
or4
895
023
l98
299
460
351
423
462
6I3

584

9r.5
019

42t
55'1

144
980

I '140

I 492
I 243
r 284
I 341
| 323
I 2r7
I r22
L 127
I 207
I r42
2 705
2 aor
2 1rt
2 462

451
1t)2

911
ll0
244
288
342
429
5b7

795
992

L 2L4
r 356
L 60t
I 587
I 704
I 802
2 040

1

2

4

5

I
T

I
I
I
I
I
t

r) Ergebnls des Mikrozensus. - L967 uohnberechLigLc Bevö1ke-
rung, ab 1972 BevöIkerung in Prj.vathaushalten.

1) lläushaIte, dcren Bczugsperson seIb6tändiger Land-

wirt oder rnithslfender Famili,enan.Jehöriger ist sowi.e
ohne Anqabc.

2) ohne Sotddten.

I n6-
ge s amt

r 800
unter

600 2 500

ren Haushd:
T--r-60r-

3 000

. t snet toe in)---2_5oö-
3 500

4 000

5 000
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7 Länqe Reihen
7.9 Privathauahalte, deren Bezugsperson Rentner iat, nach monatlichem

Hau6ha.It6nettoei.nkomen und tlaushaItBgr65gg q6 t97:t)
I 000

Ze i tpunkt sons t ig e
liäua-

hÄIte I )

L49

lor
r48

180

189

r67

138

L5?

158

258

303

291

276

Ei nper 6onenhausha I te

Apri I
Mai

Apri I
Mai

Apri L

ApriI
Aprit
AprrI
Mai

Apri I
Juni
ApriI
Mä rz
Apri I

April
Ma i
April
Ma i.

April
ApriI
AprrI
April
Hai

ApriL
Juni
April
Mä Tz

Aprr-t

Apr II
Mai

ApriI
Ma r
ApriI
ApriI
April
ApriI
Möi

April
Junr

ApriI
Yärz

Aprll

3 622

3 763

4 005

4 321

4 407

4 378

4 s05

4 512

4 6(,9

4 668

4 112

4 849

4 908

5 0I3

3 814

3 987

4 t05

4 292

4 327

4 244

4 344

4 388

4 385

4 424

4 659

4 1t4

4 814

4 964

2 062

r 929

I 673

I TO5

909

72A

653

535

500

440

323

340

334

326

L 242

l. 5tr
.r 875

2 395

2 455

2 4rO

2 407

2 34L

2 210

2 159

I 882

I 866

I 798

T 72L

r972

L973

t91 4

I976

t97 ?

I 978

r 979

I 980

1981

I 982

I 985

r 986

1987

r 988

).972

19 73

t974

1976

t97 7

1978

r979

I 980

t 98r

r 982

r 985

1 945

l.987

I 988

121

I68

236

442

645

806

96I

019

t68

274

437

45I

490

569

24

35

49

rl8
r56

205

265

32?

346

410

532

649

726

BI2

33

43

48

64

83

lI7
rt4
1.28

I54

I4

20

33

38

5rt

58

57

77

l7
20

23

40

53

6

I
IO

II
I9

23

26

5

7

9

9

l4
I7
22

22

24

5

6

1

II
13

I7
r8
21

464

36r

217

r 53

118

95

14

50

53

53

49

4A

45

526

290

950

o27

730

609

560

492

38r

390

342

371

154

753

67'l

254

055

838

723

606

528

460

399

39r

375

36r

202

24r

27A

304

345

383

391

4r9

465

92

t22

l5r
r56

202

220

25?

291

252

2t9

236

247

255

160

t77

I8I
t95

178

419

533

529

530

841

965

083

337

399

345

335

272

r94

044

9'13

925

887

836

Mehrpe r6onenha uahä I ta
385

462

780

893

I 020 331

I O90 378

I I75 413

I 200 451

t 266 508

I 302 493

I 312 499

I 3sO 541

I 388 571

Insgesamt

4t0
496

592

a9a

r 049

L 225 364

1 355 420

L 497 461.

r 586 520

| 136 591

r 935 510

r 961 614

2 011 669

2 200 73r

173

227

292

5t 6

507

lr4
r37

r 53

I73

200

205

2r6

222

25I

46

68

88

I07

I29
r 4'1

r65

).85

2t9

52

13

95

rl8
1.4 3

154

184

205

t972

I973

r 974

I976

L97 7

1.97a

L979

t 940

I98I
r982

r985

r 986

t987

I 9a8

7 496

1 750

B III
8 613

a 734

a 662

8 85 2

8 90r

8 993

9 09r

9 4lI
9 56i

9 122

9 917

001

264

654

5r0

r30

941

199

619

2Al

257

I73

oa2

969

I33

319

8I9
o44

I9I
296

351

362

358

4r0

316

317

406

2r6

26I

300

33',t

383

439

4{ 9

486

542

190

3r5

556

660

12r

I46

163

184

219

243

249

242

4 01.

320

384

421

444

327

.)te

352

336

'747

835

426

ao6

97

t29
r59

115

2L6

238

254

279

3r5

) Ergebnis des Mikrozensus. - BewöIkerung i.n PriväthaushaILerl I ) Haushälte, deren Bezugsperson selbständiger Landwirt oder
mj-Eh€If€nder Familienangehöriger ist soyie ohne Angabe.

Ins-
geaamt unter

600 I 200

600 r 200

r aoo 2 500

600 2 500

3 000

I OO0

3 500

3 500

4 000

4 000

5 000

5 000
und

mehr

-222-



7 Lanqe Rei,hen
7.10 BevöIkerung in eri"attraushalten nöch FamiIj,.nst6nd ab I972r)

r 000

Apri I
Mar

Apr iI
Mai

Mai

Apri I
ApriI
Apri.t
ApriI
Mai

ApriI
Juni
April
März

April

t972

r 973

L91 4

r975

r975

t97 7

r 978

1979

1 980

I 98I

r 982

1985

I 986

r987

t 988

5 0t4

6 07I

6 431

6 554

6 867

't 062

7 093

7 353

7 4g3

7 730

7 926

I 853

9 t71

9 354

9 563

I 943

I 915

2 05r

2 126

2 249

2 3-t5

2 427

2 561

2 680

2 Bl5

2 932

3 474

3 77 t
3 A92

4 060

2 736

2 e26

2 924

2 965

3 062

3 rt3
3 097

3 188

I r83

3 231

3 228

3 279

3 296

3 288

3 3Il

9e-
6chi eden

346

3s6

383

38I

42L

426

430

448

453

479

493

581

594

606

640

Zeitpunkt

x

377

357

386

358

35 9

333

348

353

3t6

390

423

49',7

5l0

521

502

Einper aonenhaushalta

3 130 564 4

3 220 579 4

3 36s 629 4

3 437 634 4

3 537 722 4

3 604 750 4

3 584 735 4

3 517 76t 5

3 658 770 5

3 7r0 8r4 5

3 720 850 5

3 A33 r 059 5

3815 IOSI 5

3815 ll20 5

3837 1164 6

Mehrper sonenhausha I te

2 024 5r3 27

r 975 539 27

I aro 545 26

I 692 556 27

r 54r 609 27

| 511 642 26

r 641 663 26

r. 6t ? 690 26

I 595 701 26

L s62 153 26

r 547 198 26

I 548 972 25

I 523 916 25

r 499 r 033 25

I 469 r 07r 25

In6gesamt

5 r54 r O77 3I
5 r95 I rr8 32

5 I75 r 173 32

5 t29 r r89 32

5 L77 r 331 31

5 r8r i 392 3r

5 225 r 398 31

5 295 r 450 31

5 262 ). 416 3r

5 212 I s67 32

5 267 I 648 32

5 38r 2 03r 3r

5 331 2 058 3r

5 3r4 2 153 3r

5 306 2 234 3I

273

379

542

684

a12

975

995

I5A

I95

340

4r9
155

921

97r

011

612

633

49r

427

L 0L

976

940

764

780

681

589

lr4
994

944

196

885

or.2

o72

Ilo
972

950

936

922

975

o2r

ooB

869

9I5

91 5

874

098

t02

I82

241

294

341

360

401

439

503

555

734

869

910

959

94

95

92

96

95

94

109

II5
I2I
L27

r42

r58

r 63

r6g

L67

x

x

x

x

x

I

x

April
Mai

Apr iI
Ma i.

Mai

ApriI
Apr j.I

April
Ap r j.I

Mal

Aprrl
Juni
Apri I
März

ApriI

April
Mdr

ApriI
Mdi

Hai

April
ApriI
ApriI
ApriI
Mai

April
Juni
Apri I
Mär z

April

t972

r973

t9'14

r975

t976

t9't7

197A

1979

I 980

t 98i.

1 982

r985

r 986

r 987

r 9aa

454

534

713

442

426

23 ).

107

254

t80

136

426

671

674

794

240

22r

2t6

2r0

I97

I87

257

274

310

3ra

345

35'l

362

370

348

5?9

644

509

420

3 61.

305

358

335

309

za4

266

246

255

212

201

387

401

4r4

425

454

411

48s

499

503

536

565

558

6?6

705

721

55 t42

55 395

55 043

54 470

54 234

54 031

53 906

53 643

53 't49

53 556

53 46A

52 176

52 057

52 102

52 052

2I 9II
22 022

2t 700

2l 65',1

2t 346

2r 199

2I }I8
20 955

20 884

20 853

2a 642

r9 473

19 523

r9 370

to 277

ro 271

l0 179

r0 130

9 994

9 920

9 a6r

9 760

9 72'1

9 659

9 539

9 0rl
9 033

I 917

I 869

r45

184

28r

344

I8?

r 69

093

0I9

064

ot 6

ol9
943

8r 0

803

786

L24

t2t
r08

l06

r06

I03

143

152

t7'l
186

201

2t6
220

2t3

30

30

30

30

30

30

30

30

30

30

30

29

29

29

l5
I5

I5

I5

l5

).5

1.5

I5

I4

14

I4
I4

t97 2

1973

t97 4

L9'15

1976

t911

I 978

r919

r 940

r 981

r9a2

r9a5

.t 986

r987

I 988

6l
61

6I
6l
6l
5I

60

60

5I

61

6I

6t

6I
5I

61

733

763

'191

aoa

875

903

9I6

941

956

0r5

054

239

210

3t I
361

r55

465

414

424

l0r
093

999

996

242

396

394

o38

234

456

6r4

23 454

23 93'l

23 751

27 143

23 595

23 513

23 544

23 5r6

23 564

23 664

23 575

22 945

23 294

23 4t5

23 430

617

519

60I

568

556

520

60r

621

585

704

764

854

a72

89'l

85 r

II 37s

lI 379

It 361

tI 371

I r 247

1t 26r

IL 221

II I68

]I I55

II I62

r1 095

r0 749

t0 902

l0 847

L0 828

l5 145

l5 r84

15 281

r 5 344

L5 r87

I5 T69

15 093

t5 0r9

r5 064

r5 016

L5 0I9

I4 943

r4 810

I4 803

).4 746

2LA

2r6

200

202

2o r

L97

252

266

294

3r3

314

383

395

38r

4 4r4

4 470

4 433

4 3a5

4 423

4 420

4 455

4 523

4 492

4 51 5

4 494

4 565

4 550

4 520

4 5t2

30 4 54

30 63a

30 '17 3

30 755

30 442

30 426

30 23r

30 ro7

30 254

30 rao

30 r36

29 426

29 673

29 678

29 194

r) E!gebnis des MikrozenEus (I975 aus der EG-Arbeitskräfte-
oLichprobe ) .

ver-ledig tet zu-
aamen-

ra-
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tet zu-
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lebend

verhe i ra -
tet ge-
t rennt -
I ebend

ver-
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7 Lanqe Reihen
7.11 BevöIkerung in Privathau6halten nach AIt6ragruppen aU fg?2t)

I 000

Davon im AIt6r von b1o unlo Jahr a nZ. l. tpunkt

ApriI I 972

|tai 1973

ApriI I974

Mai I975

uai. 1976

ApriI I977

April I978

ApriI 1979

April,1980
Mai 198I

Ap!iI 1982

Juni. 1985

Aprj.I I986

März I 987

ApriI L988

6 0I4

6 07r

6 43I

6 554

6 467

1 062

7 093

7 353

7 493

7 730

7 926

I 863

9 r77

9 354

9 563

93

75

83

94

I04

lor
II{

r36

1r3

l09
III

r29

t23

104

r03

425

401

41L

463

521

s33

555

613

655

709

'12A

876

955

940

971

306

33 r

364

35s

354

339

324

341

338

343

142

373

389

418

459

16A

773

194

'I g1

756

690

592

553

499

555

61 3

742

't2L

611

655

969

I 060

] 162

).24r
r 3lg
L 397

I 42A

r 489

I 583

r 646

1 588

I 903

I 975

2 066

2 r50

339

321

353

376

4t0

464

477

507

549

584

637

837

927

00r

o62

Einper sonenhaushalt6

3 I 3 213 t92 241

292 221 r83 234

308 255 I9a 241

246 26s 203 243

299 2A6 2t6 253

294 3r3 240 255

300 31 5 257 241

302 32 r- 290 250

343 328 304 255

392 3ls 333 269

42t 303 358 302

529 37s 402 437

515 4t8 401 456

603 457 389 489

642 466 383 49I

Mehrper sonenhausha I !e

4 668 4 022 3 745 3 552

4 493 4 2A5 3 724 3 579

4 332 4 494 I 640 3 645

3 9s4 4 697 3 707 3 68r

3 561 4 65A 3 777 3 706

3 401 4 682 3 941 3 571

3 335 4 5\2 4 1.63 3 625

3 33r 4 33',t 4 352 3 554

3 438 3 987 4 615 3 527

3 63? 3 60s 4 655 3 757

3 652 3 44t 4 649 3 95t

3 651 3 439 3 8I5 4 441

3 636 3 674 3 470 4 455

3 691 3 709 3 3I5 4 47L

3 760 3 70A 3 273 4 297

498

431

384

358

405

445

483

526

502

489

485

492

476

464

469

856

885

92r

953

977

989

990

988

974

915

447

662

730

807

878

ao2

841

901

915

964

994

016

041

o52

o70

093

lo9

03t

941

s24

ApriI
Mai

ApriI
Ha -i

Mai.

ApriI
Apri I
April
April
Mai

ApriL
Juni
April
März

April

t972

1973

1974

I975

I 9?6

1977

r 978

t9'19

r 980

I98I
r 982

I 985

1 986

1 987

I 988

t42

395

043

870

234

03r

905

543

149

666

464

176

o57

r02

169

t32

462

823

451

I75

858

658

286

o26

585

7ol.

4 50

o21

762

3 734

3 't61

3 718

3 663

3 64t

3 693

3 758

3 780

3 870

4 033

4 rll
4 343

4 4r0

4 5t1
4 460

3 326

3 321

3 384

3 54?

3 565

3 566

3 485

3 450

3 442

3 442

3 124

3 843

3 964

4 104

2 449

3 203

3 460

3 438

3 399

3 355

3 421

3 484

3 569

3 576

3 543

3 456

3 559

3 729

3 942

2 633

2 313

2 045

2 073

2 31r

2 6r0

2 93r

3 Il3
3 163

3 I53

3 159

3 341

3 332

3 302

3 236

2 9ll
2 9r4

2 454

2 551

2 3t2

2 0r,
I 8I O

I 845

2 070

2 A31

2 795

2 825

2 4tO

2 448

2 433

2 4tA

2 375

2 343

2 36t

2 33s

2 332

2 ll9
r 934

r 73s

L 976

2 202

r 610

r 670

I 683

1 6t4

r 705

I 715

I 708

L 722

I 794

I 782

I 791

r 815

I 533

L 476

r 306

I 506

I 542

r 521

r 504

1 535

I 557

r 655

| 673

r 774

r 8I I
I 876

2 032

2 055

2 I04

2 1.30

55

55

55

54

54

53

53

5l

52

52

I8
18

t7

t7

T7

t1

l6
I6

l6
l5
I5
I3

13

I3

t2

Apri I
Mai

April
Mä i
Mai

ApriI
ApriI
ApriI
Apri L

Ha-i

ApriI
Juni
ApriI
Mä rz
ApriI

3 669

3 652

3 675

3 76r

3 957

4 032

4 044

3 992

3 999

4 026

4 079

4 566

4 770

4 965

5 r55

4 98r

4 785

4 640

4 240

3 462

3 699

3 636

3 633

3 780

4 030

4 072

4 180

4 2LO

4 294

4 403

Insgesamt

4235 3

45r2 3

4 149 3

4965 3

4944 3

4995 4

4 82t 4

4664 4

4 315 4

3920 4

3144 5

3 8t4 4

4 093 3

4 t65 l
4 t13 3

3 795

3 813

3 Aa?

3 924

3 958

3 927

3 856

3 803

3 882

4 026

4 253

4 883

4 9t2
{ 96r

4 788

3 I55

3 533

3 425

3 793

3 757

3 704

3 ?45

3 825

3 907

3 9r9

3 885

3 838

3 957

4 t46

{ 40t

3 131

2 750

2 429

2 442

2 716

3 055

3 4r4
3 539

3 665

3 642

3 644

3 838

3 808

3 7'tO

3 ?O5

3 578

3 687

3 676

3 641

3 323

3 003

2 606

2 363

2 345

2 625

2 950

3 519

3 515

3 498

3 534

3 266

3 333

3 355

3 37r

3 35I

3 333

3 35r

3 323

3 305

3 034

2 lBr
2 2L6

2 456

2 7A4

3 080

2 4LT

2 511

2 583

2 589

2 66A

2 109

2'124

2 764

2 A46

2 a53

2 AA4

2 924

2 564

2 4t6
2 I30

2 475

2 602

2 6A9

2 145

2 954

3 083

3 r62

3 356

3 45'l

3 563

3 93 5

,l 03I

4 t70

4 280

1972

1973

t97 4

1975

1976

197 7

I978
r 979

I 980

I98I
I 982

I 985

1985

r 987

r 988

61

6T

6I

6I

61

6I
50

60

6I
6l
6t
51

6I
6T

6I

155

465

414

424

t 0t

093

999

996

242

396

394

o38

234

456

6r4

I8
l8
t7

L7

l7
t1

t6
I5

I6
t5
t5

r3

1.3

13

l2

262

207

945

9t7

556

216

972

804

398

r36

596

429

5',7 2

t28

865

I s9

t74

r88

126

r62

226

3r3

393

525

74r

839

2L9

366

456

43I

938

907

834

91 0

993

t80

420

632

919

988

006

2t7
870

703

656

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

5

5

5

) Ergebnis des Mikrozensus (1975 au6 der EG-Arbeit6kräf!e-
stichprobe ) .

1 nageaömt
20-25 25 - 30 30 - 35 35-40 4o-{5 45-50 50-55 55-60 60-65 55-70 70-15
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7 L"!gq L.jltel1
7.12 BevöIkerung in Prlvdthaushalten nach Altersgruppen und Familienstand ab

7.12. I Inagesamt
t ooo

t912 t

zeitpunkt

AprlI
Mäi
Aprl 1
Mal
Mal
AprlI
Aprll
AprlI
Aprll
MÄi
April
Ju ni
ApriI
Härz
ApriI

r91?
t973
t9't4
L975
t9't6
L97 t
I978
L979
I 940
T98I
1982
r985
t 986
I98?
I 988

ApriI 1972
Mäi 1973
ApliI I974
Mai 1915
Mai 1976
ApriL I977

r 978
t 979
I 980
l98r
t982
I 985
r 986
r 987
r 98A

AgrrI
AprrI
April
Mii
Apr i.I
Ju
Ap
Mä

ni
ril
tz

ApriI

April
Mai
Apri I
Mai
Mai
Apr il
AprlI
Aprrl
Apri I
Mäi
AprrI
Juni
April
März
AprrI

t9?2
r973
t974
19?5
r976
t97'l
1.978
L919
I 980
I9 8I
L982
l9a5
r 985
r987
I988

Aprj.I I9?2
Mai
Apri L
Mai
Hai
Apri I
ApriI
Apr j. L
Apri L
Mai
ApriI
Juni
ApriI
11ärz
Apri I

1973
t91 4
1975
r9?6
1977
r97a
1979
r 980
198I
1 982
r 985
t 946
l9a 7
I 988

ApriI
Mai
April
Mai
Mai
Apri L
ApriI
ApriI
Apri I
Mai
April
Juni
Apri I
März
Apri I

ApriI
HaI
Apri I
Mai
Mai
ApriI
Aprrl
AprrI
APTII
Mäi
ApriI
Juni
April
März
April

t9?2
r973
r97 4
1975
1976
L 911
I978
1979
I 980
r 9aI
I 982
I 985
I 986
1987
r 988

t91 2
).913
191 4
).9'7 5
1976
L97 1
1978
t979
t 980
I98I
l.982
r 985
r 986
1987
I 988

E r9 ebn
stichp

-225 -

I nage samt
25 - 30 30 - 35 35 - 40 40-45 45 - 50 50-55 55-60 60-65 65-70

Davon im Alter von .. . bia unter ,. , Jahren

30 454
30 638

I8
I8
t7
17
L7
t7
I6
16
16
1,6
r5
l3
I3
t2

089
054
80I
164
4r5
150
848
619
296
03 7
5r7
764
523
o82
8r.6

r50
I43
r35
r38
132
1r9
TI6
II4

94
9I
,17

58
42
39
42

20 25

2 408
2 502

2 575
2 692
2 8I4
2 954
3 043
3 283
3 512
3 566
4 147
4 341
4 534
4 564

649
5A2
550
469
387
313
272
254
I57
l4l
087
985
932
836
790

2 714
2 693
2 61'l
2 l tO
2 803
2 770
2 703
2 619
2 5t6
2 455
2 39r
2 400
2 3',t4
2 350
2 408

2 536
2 848
3 r09
3 t00
3 085
3 055
3 rl9
3 r 85
3 268
3 270
3 240
3 r44
3 271
3 379
3 569

2A 70 - 't5 75lnd-
meh!

ra2
r96
197
209
217
230
245
244
261
257
251
252
26'1
269
268

24A
241
236
248
241
262
293
306
331
346
351
332
315
x24
317

23 854
23 93't
23 75r
23 743
23 595
2J 573
23 544
23 5r6
23 564
23 668
23 575
22 946
23 294
23 415
23 430

797
805
831
882
955
073
r53
182
29r
368
47t
92A
r.6{
383
528

669
652
6'15
751
951
03 2
044
992
999
026
079
566
770
965
r65

Led ig
3r7
345
362
384
384
395
40r
399
38s
353
340
425
480
52 r
545

verheir6teL zusamenlaband
4r92 3683 3452 34018 392r 343I 3388I 4lr0 3350 33539 4293 34rO 33t9r 4242 3476 33029 4272 3619 32942 4073 3802 32915 3910 3965 32990 3511 4r90 3JI37 3226 42t9 3I .rr4 3 0s5 4 190 3
3026 29Aa 3384 42989 3r78 3011 32949 3196 29I8 3
3 031. 3 185 2 871 3

VerheiraLet getrennt).6b6nd
88 82 64
77 7A 62
89 91 51
a2 a4 63
68 83 65
59 1A 66
70 93 '14
16 93 86
89 98 96
96 97 r03
91 lor 116

r02 107 r23
10I 109 tr7
t05 rl5 Irl
99 lO4 I04

41 69
43 6'l
45 67
42 'tO
46 6 5
44 69
45 '74
43 75
39 77
36 11
31 7'l
31 53
34 50
32 52
31 50

Geschieden

2 501
2 5r8

2 so9
2 267
2 056
| 11t
1. 600
I 54r
I 452
2 095
2 54'1

2 560
2 604

2 0t6
2 051
2 07t
2 08r
2 04r
2 032
2 03 7

2 022
2 024
r a46
r 678
I 364
I 526
L 741
r 954

550
535
503
457
433
429
450
459
525
594
646
199
884
958
037

r89
I63
I44
I45
16l
I90
208
227
234

231
22A
222
216
216

221

2t7
206
I89
161
152
r38
L42
t 5?
I8I
230

2r2
209

230
223

2t9

202
I98
r94
r88
179
I6I
t26
t53
L'i4
190

250
24A
255
247
235
217
227
234
230
249
253
320
334
354
1s2

I94
226
244
252
241
234
223
222

2t7
22L
224
241
253
271

r68
r1')
185
r93
198
IC3
I89
180
I70
167
t69
153

l.34
rI5

30 773
30 75s
30 442
30 426
30 23r
30 t 07
30 254
30 ta0
30 I36
29 426
29 673
29 6'lA
29 194

812
845
893
925
9se
986
030
054
r37
r87
256
350
395
421

2A?
020
814
849
063
342
530
797
858
850
866
04I
o29
o06
94r

199
l8a
't92
744
73t
646
567

45I
493
534
62'1
585
543
s43

266
333
355
37r
35r
333
35r
323
306
034
78I
216
466
78{
oa0

In6gesanlt
4235 3
4 512 3
4 749 3
4965 3
4944 3
4995 4
4827 4
4664 4
4 3r5 4
3 920 4
3 744 5
3 814 4
4 093 3
4 165 3
4 t73 3

2t4
255
324
376
406
3 89
335
250
3II
423
599
002
99I
981
8I7

55
52
52
50

4'7
58
60
70
15
9I

r24
r31
133
t22

231
301
344
355
395
415
402
4r3
441
483
494
525
383
2 50
lr2

6L7
579
601
56a
556
520
60r
627
586
708
768
854
al2
497
851

43
43
48
46
4A
48
48
5l
53
54
61

86

99

40
36
26
26
34
33
39
42
45
4I
42
55
5'l
51
59

46
45
41
37
3l
3I
2B
2l
24
26
33
45
42

4l

29
33
3I
33
30
3I
l5
3C

24
2A
22
2I
32

r 54
t 95
r75
t29
t77
r8t
295
262

261
3 A.t
33'1
3t4
306

150
I39
r.3 r
t2'1

t2l
rI4
118
).20
rt4
r.t 5
130
r35
t29
123

274

293
270

224
224
221
2t9
2to
t96
r93
I9I
202

509
431
360
335
354
388
415
440
3 95
37'l
362
355
340
330
3r2

907
9 31.
94I
955
959
966
976
916
96r
a9r
425
625
615
725
78a

940
959
914
9b7
9 9.1
02r
042
0aI
090
t06
llrJ
r20
o27
924
aIa

| 429
I 503
I 540
I 55r
I 6t 2
| 667
t 734
.t ?9t
I 8?6
I 926
I 961
2 20r

2 354
2 4lO

o'1'7
tr8
l.?3
la9
33I
392
398
450
476
561
648
03 r
058
153

u2
83

r0I
tr7
125
II2trl
r02
r08
II2
l4l
r 30
t2B
I30

t29
133
t45
I43
l5r
153
r 55
157
L 6.I
I83
I94
230
2L7

2r9

rIt
t25
t42
r63
189
246
2\5
220
2).6
204
2t1
263
292
303
308

I06
lo7
I r4
rt9
l4r
164
t75
201
219
243
267
3r5
30 r
299
3 r.4

tl7
lr7
125
t24
t39
I3s
I33
t 4l
r52
165
194
307
322
363

roa
\24
r27
t26
r32
t29
t3r
I4I
140
I59
r 53
L92
201
232
260

tl.r
115
II4
r05
l06
to2
88
87
81
91

I O7
I3I
t42
r3a
t39

85
89
83
98

LO2
I05
L0r

99
95
88
79
9I

I06
lI8

48
55
58
55
63
65
10
69
76
'/6
7a
90
t32
82
68

4o
43
16
46
52

55
56
eo
64
65
87
87
9I

103

]I
9
7

1
5
7
9
')

7
I
5
6
5

62
49

43
39
34
45
49

56
53
49
57
16
52

6',l
62

6I
63
54
66
12
79
86
88
88
93
95
9I

9
IO

a

9
t0
;.0
IO
l1
IO
IO
I
9
9
8

22
22

I9
l9
l9
L9
t1
r6
I9
20

20
20
T7

I8
l9
18
20
t8
I6
22
2I
22
2t

2'l
25
22
Ib

I3
I5
I3
I4
l6
17
l1
16
22

25
25
2E
29
2A

I07
95
a6
87
99

I04
t22
r33
134
I40
142
l5t
r50
i62
r7a

61 155
6t 466
6L 474
61 424
6 r rol.
6l o93
o0 999
60 996
6).242
6I 396
6l 394
61 038
6t 234
61 456
61 6t4

262
207
945
9t7
556
276
972
804
398
t36
696
429
57 2
r28
865

t3I
750
429
442

o56
414
639
665
642
644
d3a
808
1'10
'10 5

3 51A
3 687
3 616
3 641

3 003
2 606
2 363
2 345
2 625
2 9503 579
3 5r5
3 4 98
3 538

4l I
5lr
583
589

109
724
it;1
846
85.l
an4
924

416
Il0

2 4',15
2 601
2 649
2 '745
2 As3
2 954
I 0n3
) 162
.l t56
3 451
J 5t )-J 9i 5
4 0l r
4 170
4 2AC

18
L8
t7
t7
T1
l1
16
l6
t6
16
I5
I3
13
13
l2

938
907
834
9r o
993
180
420
532
919
988
005
217
a70
703
656

795
8r3
887
924
958
921
a66
803
a82
o26
253
881
912
961
788

l.55
533
425
793
757
104
145
a25
90)
91 9
a85
838
957
r46
40I

35
36
35
36
4I
43
34
33
29
29
3o
34
33
2A
23

r 59
\74
188
t26
L62
226
3r3
393

14t
439
2t9
366
446
43I

3
3
3
3
3
4

3
3
4
4
4
4
4
5

4
4
4
4
4
4
4

4
4

5

5

4 9ar
4 7A5
4 640
4 240
3 862
3 699
3 636
3 633
3 7a0
4 030
4 072
4 180
4 2tO
4 294
4 403

is des Mikrozcnsus (1975 aus der EG-Arbeitskräfte-
robc ) ,

33
3
3
3
3
3
3
3
3
4
4
4

4
4



7 Lanqe Reihen
7.I2 Bevölkerung rn Prrvathau6halten nach Altersgruppen und Fami,).ienatand ab 1972

7.12.2 Männlich
1 000

i)

Zeitpunkt

Apri I
Mai
Apri I
Mai
Mai
Apri !
Apri I
ApriI
ApriI
H!1
ApriI
Juni,
ApriI
März
ApEiI

1972
r973
L974
r975
1976
197'1
I97 8
).979
I 980
I98I
I 982
I 985
I 986
r987
r 998

Mai
Ap r j.I
Mai
Möl
Apri).
ApriI
Apri.L
ApriI
Mäi
ApriI
Juni
ApriI
März
ApriI

1973
t974
t9? 5
I976
r97'l
I97 8
r979
r 980
I98I
I 982
r 985
I 986
t 987
r 988

Apri.l, 1972

ApriI I972
Mäi 1973
Apr j.I l.974
Mai 1975
Mai
April
Apri I
Apri I

976

Apri
Hai

9't 7
914
919
9AO
98r
942
985
986
987
988

912
9'7 3
974
915
916
91 1

97A
919
980
98r
942
985
986
987
988

L972
I973
L97 4
r975
r 976
t971
I 978
1979
I 980
i,98 r
I 982
r985
r 986
I 987
I 988

ApriL
Mai
April
Mai
Mai
Apri,l
ApriI
Apri I
ApriI
Mar
Apri.l
Ju ni
ApriI
März
ApriI

t912
1973
t97 4
1975
I 976
L97 7
1978
1979
I 980
I98l
I 982
r 985
1 986
I 987
r 988

Apri
Jun i
März

Aprl I
Ma i.
Apr j- l
Mai
Ma i.
ApriI
Apri I
Aprll
Aprll
Mäi
AprlI
Juni
Apri L
MäTz
ApriI

Apr j.l
April
ApriI
Apr j. L
Mäi

Aprl
APr

April
Aärz

ApriI
Mai
Apri I
Mai
Ma i.

Apri
Junr

Apri I

60-65 65-70 70-75Inage6amt 20-25 25-30 30-35 35 - 40 40 - {5 45-50 50-55 55-60
Davon im Alter von bi,s unter Jahren

unter
20

t2 479
12 558
12 390
12 4t2
t2 308
t2 312
t2 324
t2 34A
t2 399
l2 506
r2 480
12 191
t2 392
I2 528
).2 602

Ledig
r85
208
229
254
250
265
273
271
264
243
230
288
323
342
365

55
53
48
46
49
44
43
4I
40
38

24
27
3I

1 167
L r90
I t72
L 162
I I4I
I 135
1 147
I r28
I II2
I OT4

9ll
804
909

t 013

341
338
164
159
958
409
550
562
366
2,61
04 5
049
922
705
592

352
3 50
173
I74
973
8,23
664
5't a
340
244
054
059
929
112
600

562
609
599

647
70r
179
822
935
034
r 20
32r
341
517
532

517
581
600
626
681
738
114
808
866
920
975
240
382
506
587

Il0
II4
II8
r28
L33
).5t
112
I87
209
221
23t
214
210
2I5
214

66
70
79
90
91

I02
r04
I l.3
tr5
132
I4I
205
2r6
230
229

47
53
54
49
48

62
61
8l
8'1
94

129
I45
158

48
40
35
31
36
40
44
4a
52

57
83
88
88
95

3I
35
35
35
37
38
38
71
3I
2A
33
32
29
25
20

25
26
26
29
33
34
36
40
43
42
39
44
43
44
4I

317
376
353
325
303
291
3r5
328
36?
412
448
530
585
624
675

974
020
058
050
oa2
088
069
06r
093
068
093
o90
989
893
785

394
400
385
376

340
348
324
302
r82
o62
854
93 7
053
183

55
54

47
42
37
3I
29

33

52
55
59

22
t9
16
I6
I4
t2
t0
10
l2
l6
2L
24

540
521
52L
505
355
226
051
949
946
066
194
445
435
483
551

l5 309
r5 454

) Ergebnis de6 Mikrozensus (1975 aus der EG-Arbeit6k.äfte-
srrchprobe ).

9
IO
I

t2
I3
t2
t2
I4
I3
l5
IO

8

5

520
494
476
44t
4r5
395
374
380
343
341
324
290

242
236

235
224
2lI
20'1
242
207
I69
I26
066
04I
009
995
914
953
986

083
979
931
735
553
483
43I
4r4
440
498
442
426
409
408
436

497
o26
r0t
1Ar
r49
152
03 r
949
790
505
517
463
562
556
570

533
599
617
751
175
776
740
69'l
730
791
972
044
o28
o2L
937

224
366
477
468
471
480
532
605
593
7r7

632
685
743
452

I78
044
914
905
016
r47
286
348
3'16
376
398
5a7
615
616
576

3sI
35t
352
346
L9g
089
93I
839
444
951
o64
254
244
2AO
340

165
ao2
834
838
855
860
843
846
88I
870
878
a79
BO5
125
644

535
563
547
605
63r
649
615
697
151
7A9

900
915
942
969

399
362
40t
355
355

349
361.
388
395
426
480
489
503
4'to

44
48
42
42
32
36
35
4l
43
43
38
39
44
39

Verheiri!et getrenntlebend
68 70 49
58 62 49
72 14 52
64 58 50
53 53 49
43 59 5I
45 65 52
45 61 s1
49 62 55
51 51 61
53 62 74
50 61 19
54 58 14
53 55 59
47 56 5{

32
37
33
37
32
39
41.
48
52
64
84
s3
8{
71

23

2A
27

30
30
34
34
35
38
56
59
62
55

I8
t2
I3
t7
l7
20

24
22
23
35
3?
37
38

16
t5
I4
t5
I3

!6
l5
l4
I1
tl
10
l0
t6

9
II
IO

9
7

l0
IO
II
l0
I3
I4
t2
).r
I

5
6
6

1
a
7
8

II
II
II
L2
t5
I4
I3

IO
9

II
L2
tI
L2
L2
I5
I4
I6
1.6
t4

IO
IO

I5
I6
I7
I9
I7
I9
2L
2L
2l
20
20
22
26
26
29

L7
20
24

25
2't
29
39
40
37
35
34
33
34

76
57
66
66
66
56
53
45
4l
46
57
19

16
8I

t29
II4
122
127
II9
It3
lr2
Il5
IO9

96
88
79
?I
8t
90

r55
r56
I6I
l6l
r63
164
t55
t49
r48
r40
I49
143
123
lr2

97

344
3s5
377
382
456
490
482
504
520
552
590

7AA
442
461

38
42
45
60
70
74
89
93

100
Lr3
r44
r35
t3r
r3 5

34
37
40
40
55
56
56
5S
65
73
85

r38
143
I54
168

26
32
32
35
38
42
43
46
52
63
63
89
90

t08lt9

33
33
33
30
33
29
23
26
23
25
25
38
39
47
4'1

28
2A
29
26
29
32

29
26

20
24

30

I4
l5
t7
1.6
I9
I9
2l
I9

20
2I
23
l9
20
I5

9
l0
IO
II

9
IO
IO
t2
I4
l3
I4
22
I9
I9
23

270
454
402
3t3
129
r42
063
o74
261
375
386
169
319
54r
74t

t20
r32
r. o9
o59
089
tt8
L'19
229
303
406
461
538
593
788
795

889
479
887
905
005
024
02I
004
008
038
061
3I7
438
554
656

2 546
2 469
2 421
2 tgs
| 976
t 892
1 854
I 849
r 918
2 034
2 062
2 097
2 t36
2 r15
2 240

202
35r
410

569
466
3 7A
2r4
003
909
929
o66
093
t22

462
903
929
946
947
023
059
093
r64
I93
233
350
362
40r
42'l

L5 492
l5 4tr
I5 255
L5 257
I5 I39
15 089
r5 190
I5 I64
I5 II8
r4 884
r4 864
14 875
15 008

140
724
742
744
755
762
710
7't 2
770
758
713
8r5
781
794
794

30
22
25
20
I9
t4
16
20
L7
I9
t6
l7
24
23
2L

t

I

8r3
807
754
76I
194
s72
965
046
I46
r50
r.0I
68I
541
466
446

155
276
394
52I
554
536
132
973
89r
869

288
297
300
295
306
323
332
336
340
338
343
372
37r
352
382

7
7
7

7
I
6
6
7
6
6
9
I
6

7

)
)
t

29
21
2A
38
45
36
33
32

43
39
40
42

53
53
6I
5A
62
65
60
59
60
10

8A
a5
87
79

6
1
9

9
I

IO
9
a
9
1
6

Ge 6chieden
44
48
5a
6'1
8L
85
89
89
90
86
93

II2
II9
125
r26

Insgesamt

35
3t

35
4I
47
45
46
50
62
63
62
6I

3I

20
25
2A
34
38
3S
40

63
65
68
76

or 9
ot7
976
996
o45

31r
r 58
008
99?
t21
267
423
499
534
535
570
831
868
871
845

337
494
5I5
602
6r0
533
694
'182
897
943
951
927
991
09I

644
154
850
932
975
985
959
931
9ao
068
I83
491
491
526
440

I
I
I
I
I
I
I
I
I
2

2
2
2
2
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7 Lange Re!!e!
7.I2 BevöIkerung j,n Prj.vathausha)ten rach Altersgrugpen und Famili.enstanal ab 1972r)

7. I 2.3 Weiblich
I 000

Zer t Pu nkt I n6gesamt
Davon im Alter von

35 - 40

bi.s untcr Jahren

20-25 25-30 65 - 70

I4
l6
r'l
l9
I6
I7
l8
I5
l5
I3
I7
Il
t6
I4

_!!gLr-

Apri 1
Ma1
April
Mai
Mai
Aprr I
April
April
ApriI
Mai
ApriI
Junr
Aerl ).

März
ApriL

ApriI
Apr1l
April
AprlI
MaI
ApriI
Junl
Aprl).
14ät z
Apri.l

ApriI
Ma1
Apri I
Ma1
Mal
Apri I
ApriI
ApriI
April
Mai
Apri.I
Juni
AprlI
Märr
Aprl1

t972
I973
1974
r975
I975

977
978
919
9AO
98I
982
985
985
987
988

11 375
Lr 379
I1. 361
II 37I
r.r 287
II 25I
tt 22L
II I68
r1. 165
rl 162
1r 095
l0 ?49
ro 902
I0 88?
I0 828

a 149
8 716
I 637
8 609
I 457
8 341
8 r 98
I II7
7 930
1 710
7 51t
6 7 15
6 60r
6 37'l
6 224

I 9lu
I 857
a 112
8 743
I 543
a 454
I 309
a 226
I 018
7 452
1 634
6 110
6 543
6 4r5
6 265

847
894
951
983
045
II4
r79
22r
348
4'7 A
546
426
954
018
o3r

220
223
231
256
283
335
)15
314
425
448
503
588
1A2
8t7
941

194
r7g
176
r57
145
133

t2t
113
II7
tr5
1I8
t24
123

r48
r73
I94
203
t92
I78
I60
l s5

l3o
t2'1
r08

r08
rt3

r4t
123
1).0
r. I3
130
150
t65
r83
LA2
182
t74
r44

r28
r21

r 66
r68
r67
159
t47
131
I2l
I09
rl3
1,25
r48
r 78
112
r 56
r 51.

t15
r 70
t14
t't2
tb5
I58
155
r 53
148
t4I
L29
!02
126
143
|3 7

I37
143
150
157
l6l
155
r5t
r43
139
139
136
r 30
I l.8
r09

96

L 5'1
r70
I7t
r80
r85
196
2r0
204
2LA

2r1
2r8
224

226

479
410
466
503
s6I
563
534
49J
450
4I4
3 83
405
400
387
123

7A6
895
oo9
II2
093
120
c42
962
7A'1
521
5J 8
525
6I6
640
5t 5

4A2
633
6336ll
585
58?
5't 9
5't 5
553
5r s

636
7t t

109
975
900
943
o41
t 95
344
449
442
414
468
454
4r4
390
365

849
87r
899
9I8
900
89b
89I
894
916
832
761
637
723
839
941

472
498
5.t 4
5r7
540

559
568
606
613
6t 6
641

525
468

Ledrg
r73 r32 r38
159 r37 127
r50 I33 118
I32 r30 r20
130 1.33 r1{
132 r29 il I
135 r29 I 23
141 r2A lL9
158 r2I lza
I82 lrl t:5
r98 1.09 I25
269 r3B Ii.8
299 I 56 I05
334 I79 1.08
362 r80 r03

verheirat€t zuEamenlsband

I2
.t6
I8
l5
20
I9
2A
32
35
37
40
46

50
49

35
36
36
34
36
36
36'i4
3I
2A
24
25
30
21
26

Ge 6chi eden
67 59
77 69
84 72
96 7 4

IO8 8I
I2I 94
I 26 ].OI
I3r ll2
I?6 I2b
\22 14 3
t24 r 54
15r r7l
t77 165
I7B 168
ra2 Ll9

Insgesaint

1912
l9? 3
I 974
r9?5
t976
t971
1,978
1 979
I 980
I98I
I 942
r985
r 986
r98'l
I 988

Apri.l
Mai
ApriL
Hai
Mai,
ApriI
Apri I
Apri t
Apr j. i
Mar
Aprj,I
Juni

t972
197 3
t9't 4
19? 5
r976
t9't 7
I 978
t979
t 980
I 981
1 982
r985
I98t;
I 987
I 988

Apri, i
Mai
April.
Ma1
MaI
Apri I
Apri I
Apr j.I
AprlI
Mai,
ApriI
Juni
Apri I
Mär z
Apri I

ApriI I972
Har 1973
APr
Mäi
Mal

15 r45
15 r84
1,5 28r
I5 344
I5 I8?
t5 169
15 093
I5 DI9
r5 064
15 0r6
15 019
L{ 943
r4 8ro
1.1 803
I4 786

t5r
r34
t27
L2',l
Ir8
I07
I04
r or

a2
16
60
50
38
34
37

I29
089
014
02I
9't2
938
894
884
8I4
794
't 63
696
658
594
554

639
624
596
649
6A2
14A
837
919
o44
069
088
70 3
537

425

1I0
o4o
950
804
638
546
51I
501
550
639
632
601
580

595

76
EI
85
85
89
98
95
98

l0l
lr3
lt9
t43

135
I39

54
65
73
't9
8I
't6
'78
'to
16
19
9l
90
88
aa

29
2A
30
34
34
29
2A
22
23

23
I9

6gr
657
541
626
631
612
595
5s3
581
632

959
962
960
880

r50
r61
I60
t63
068
96'l
840
761
'197
902
03 r
293
275
280
264

1A
a2
BI
16
'73

13
65
6l
54
12
a2
93

t04
91
92

16
69
55
61
'14

16
a9
96
96

r0r
ro0

98
94
94

ro2

305
320'.t25
337
35t
357
380
398
430
{5r
480
485
504

Verheiratet qetrenntlcband

Aprr!
l1ärz
ApriI

2r8
2L6
200
202
20I
191

266
294
3t 3
342
i14
383
395
381

27

20
I9
29
29
34
37
36
32
33
33
3I

20
I8
t9
T8
2t
22
3r-
36
38

45
5l

52

l9
t9
I7
I8
I5
I6
25

40
45
45

53

l4
I3
l5
t3
16
l6
29
30
36
43

43
42
40

9
7
5

5

6
7
5

5

I8
20

l8
t8
t6
t9
19

24
2'1

48
49
46

2L
20
20
I9
20
t8
I9
20
T9
19

26

30
34

lü
I4

t'l
t5
19
l9
2I
19
20
19
20
I9
2L

2L

22
2T
I5
I7
l5
ll
I4
I3
i1
22
2L
20
19

9
I
8

lu
9

12
t2
II
t-i
l2
12

1

I
9
1

9

10
I

II
IJ
13
I3
I5
l5

ir r974

4I4
41i)
433
385
423
420
455

492
5r5
494
565
550
520
5L2

3 r 885
32 0i2
32 012
32 IIO
3t 972
3r 950
31 936
3t 922
3r 9?5
32 02r
l? o08
3r 869
3I 915
3I 9I5
3r. 874

I8
T7
L1
I6

I6
15
I4
I3
t5
I7
I9
r.t
L7
I4

59
58
56
58

5',7
6I
60
63
6l
50
49
41
42
4I

r35
t24
TI5
r08

I O2
93
9'l
99
94
96

r08
i09
103

94

251
212
269
246
229
203
r.97
I95
183
t19
'L 11
t61
r59
l.58
169

413
405
333
308
322

374
393
350
3lt
3I3
293
217
261
25r

126
7r8
655
589
5r4
412
4lo
441

549
510
468
4b2

174
817
819
824
850
852
865
861
852
1t) 4
131
545
.)O 4
644
698

784
BO3

8'16
83I
a57
885
932
94J
95 7
9b9
9i7
9tt -i
E[6

i. I4i
r 206
I :40
1 256
i 305
r 344
I 402
I 4 56
\ 5J7
). 589
t tilS
| 829
r a84
r 9'12
2 024

8I
93
94
9l
94
8A
8A
95
89
96
9C

103
IIO
124
]4t

5,1
51
60
51
69
7o
75
72
,.1
't2
69
56
65
't9
8'l

34
39
4I
40
44
45
49
50
54
55
57
61
63
6t
52

l0
l3
36
35
43

46
44
41
5l
5I
65
6a
12
ao

395
3r5
2r9
055
8A7
aol
1A2
144
462
995
0ro
043
014
rt9
t62

03 3
15r
280
389
39t
426
360
2A7
10r
9t'l
834
885
027
073
05 r

r 919
I 890
I 85 7
r 914
r 941
2 025
2 t44
2 234
2 39L
2 433
2 410
2 085
r 894
l. 81 2
r 7a7

III
059
o37
992
983
942
906
812
902
958
01c
392
41 5
435
348

r 8t8
2 040
2 zLO
2 I9L
2 I4S
2 011
2 05r
2 044
2 ol o
I 976
| 921
I 9II
I 960
2 056
2 t73

820
59r
42t
445
589
749
990
I39
r3l
r07
o74
008
940
899
860

2 r3a
2 l6l
2 155
2 l'36
1 969
t 7'77
I 555
I 414
r 399
I 559
1 755
2 t34
2 08I
2 0\5
I 987

r 8? 2
r 93l
r 969
r 995
2 000
i 99J
2 00 3

I 99t
2 004
i 85-r
I 719
I l5l
r 52 9

I 897

I 5I{
). 699
I ?bo
I t?9
I 866
1 93 t
2 o24
2 069
2 193
? )64
2 310
) \d6
1 b§9
2 7b9
2 A53

L975
1976
L977
r 978
t979
r 980
I98 r.

r 982
I 945
r 9a6
1.987
r 988

t97 2
I973
197{
1,975
1 976
L977
r978
t9?9
r 980
I 981
I 982
r 985
I 9Bb
r987
r 988

't 33
't63
791
808
at5
903
9t6
947
956

I Or5
I 058
I 23 9
| 270
r 311.
r 367

a2
80
85
B4
85
19
't7
a2
a7
9L

r. o9
I69
178
r99
206

AprrI
Hai
ApriI
Mai
MaI
ApriL
ApriI
ApriI
AprrI
Mai
April
Juni
ApriI
März
Apr i.t

L97 2
1973
t97 4
197 5
t976
i9't'1
r9?8
1979
I 980
198r
r 982
r98s
I 946
I 987
i 9a8

039
041
oa0
o67
o73
r08
134
r64
222
335
312
58r
674
668
636

780
'773
788
856
952
008
o23
988
99r
9Aa
0I7
248
332
4r0
509

I
I
I
I
I
I
I
2
2
2
2
2
I
I
I

431
491
526
530
536
62i)
i5b
lc3
753
'7 84
191
I l,l
,6? 4
523
34 5

) Ergebnls des Hikrozensus (I975 aus der EG-Arbeitskräfte-
strchprobe ) .
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7 Lanqe
7.I3 Ouoten der Bezugeperäonen in Prtvathaushalten nach Attera

pro

Lfd
N!, Zei tpunkt

I
2
3
4
5
6
7
8
9

10
II
I3
t4
t5

9,

10,
10,It,ll,II,
t2,
t2,
t2,
t2,
14,
15,
I5,

t0,
t0,
10,}I,lr,
II,
II,
II,
II,
II,
II,
T2,
L2,
13,
13,

Ap!iI
Mai
ApriI
Mar
Mar
Ap!iL
ApriI
ApriI
ApriI
Ma -i
Apri L
Juni
ApriL
März
Apri I

16 ApriI
l7 Mai.
I8 ApriI
l9 üai
20 Mai
2 I Apri. I
22 Apri I
23 April
24 ApriI
25 Mai
26 April
2 7 Juni
2B ApriI
29 Aätz
30 Apri I

3I
32
33
34
35
36
37
38
39
40

42
43
44
45

t972
r9?3
1914
I975
197 6
r91?
19 78
1979
I 980
I98I
r 982
I 985
l.986
I 987
l.988

L972
t973
t97 4
r975
1976
t977
I 978
1 919
r 980
I98I
L9A2
1985
r 986
1987
I 988

L912
1973
t97 4
r975
1916
t 9't'l
1978
r979
1 9a0
r98l
r982
r985
r 986
I 987
l.988

t1,6
lt,7
It ,8
lr,6
II,9
L2,2
12,3
12, 4
12,6
L2,6
13,0
IJ,2
r3,4
t3 ,2
13, r

,a

,7
2
6
6
I
2
6
9

o
2

6
9
0
I
3
4
6
7
9
9
9
0

7,
'1 ,
8,
a,
9,

IO,
l.0,
II,
12,
t3,
I5,
16,
t7,
L1 ,

9,
IO,
lo,
Lt,
II,
tl,
II,
II,
11,
II,
12,
12,
t2,
12,

L2,
12,
I3,
t2,
I3,
13,
13,
I3,
13,

I3,
r3.
14,
I5,

12,
13,
13,
I3,
I3,
I3,
I3,
IJ,

I3,
14,
I4,
l.,l ,

14,

10,
10,
t0,
I0,
1I,
LI,
1t,II,
12,
t2,
12,
I2,
12,
II,
Il.,

I8,
18,
r9.
I9,
I8,
t7,
t8,
16,
16,
t6,
t6,
t6,

24,
24,
25,

24,
24,
24,
24,
24,
24 ,1
26,
26, t

26, '
26,'

4,

5,

6,
6,
6,
6,
7,
7,
9,

IO,
lo,
ro.

6,6
6,7
6,6
6,3
6,7
6,4
6,9
1,2
1,1
7,7
8.1
9,3
9,5
9,4
9,1

7,7
?,a
1,7
7,9
7,A
1,4
1,7
7,6
'1 ,7
1,9
9,3
9,5

r0,0
10, 3

ApriL
Mai
Apr iI
Ma -i
Mai
ApriI
ApriI
ApriI
ApriL
Mai
ApriI
Jun i.
ApriI
März
April

'1

1
1
7
7
7
7
't
7
'1

7
7
7
'l
1

t3
I3
l3
l3
I3
I3
I3
I3
L2
L2
t2
II
to
IO
t0

2
4
I
o
9
0
3
7
6

9
9
3
o

9
0
0
4
3
3
3
4
7
I
4
5
6
7

April I9?2
Mai 1973
ApriI I974

I,
I,
o,
o,
o,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,

o,
o,
o,
0,
0,
o,
0,
0,
0,
o,
0,
0,
o.
0,
0,

2

I
I
1
7
9
9
o
9
7
7
9
1
7

.0.
,0,
.0,
.0,
,0,
0,
0,
0,
0,
o,
0,
0,
l,
I,
l,

4,
4,
4,

4,
4,
4,
4,
4,
4,

4,

4,
4,

Mai
Mai
ApriL
ApriI
ApriI
ApriI
Mai
ApriI
Jun i
Apri I
März
April

61. ApriI
62 Mar
63 April
54 Mai
65 Mai
66 ApriI
6? Aprj.I
68 ApriI
59 April
?O Har
7I ApriI
72 Juni.
?3 April
74 März
75 ApriI

46
47
48
49
50
5I

53

55
56
57
58
59
6o

i6
'11
1A
19
80
AI

83
a4
85
a6
a'l
8a
89
90

t9?5
L91 6
t917
1978
r9?9
r 980
I 98I
l.982
1 985
I 985
L981
r 988

lI,5
1t,2
IO,8
lo,3
I0, 0
9,6
9,4
9, s
9,1

9,0
4,2
1,9
7,5
7,5

I5,
t5,
15,
I6,
I5,
L5,
I6,
r6,
17,
16,
I6,
15,
t5,
15,
15,

I5,
r5.
).4 ,

I3,
t2,
t2,
I[,
ll,
10,
IO,
9.
1,
6,
6,
6,

53,
51,
53,

54,
53,
54,
54,
54,
54,

5s,
56,

L9'12
1973
t97 4
t975
t9't 6
t-977
r 978
L9t9
I 980
I 9AI
I 982
r985
I 986
r 98?
r988

5,
4,

3,
3,
3,
3,
2,
2,
2,
2,
2,
2,
2,

4'l ,
44,
41 ,
41,
41 ,
41 ,
44,
44,
48,
44,
49,
49,
49,
50,

0,0
o, o
0, o

0, o
0,0
0,0
0,0
0,0
o, o
0,0
0,0
0,0
0,0
o,0

9
9

9
9

t0
9
9
9
9
9
7
1
6
6

53
54
54
55
55
55
56
51
51
57
57
51
5l
5',7

AprtL
Ma1
ApriI
M!1
Mäi
ApriL
Apri I
Apri I
ApriI
Mai
Apr i.I
Junr
April
MUrz
Apri I

t912
I973
1974
r975
t97 6
t9't't
r 978
1979
I 980
l98t
I 982
r985
I 986
r98?
I 988

4,
4,

4,
5,

5,
6,
6,
6,
6,
8,
8,
8,
8,

6
I
5
6

6
7
I
5
9
3
2
1
9
5

5
6
6
4
7
0
9
2
5
'1

6
I
I
I
I

62,
62,
52,
6l ,
6t,
6I,
60.
60,
59,
59,
59,
60,
60,
60,
6I.

65-7555-65r
mehr

25-35 35 - 45 45 - 5s aamen

) Ergebnis des Mrkrozeneus (t9?5 aus der EG-Arbeitskräf!e-
strchprobe). - BevöIkerung rn Privathaushalren.
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r) Eezugsperoonen in Prozent der gleichaltrigen Bevölke-
!üng in Privaihaushalten.

in EinlErsonen
29,
29,
30,
3I,
32,
33,
33.

33,

34,
34,

32,

30,
30,
30,
30,

29,
30,

29,
29,

29.

5,
6,

5,
5,
5,1
4,1
4,
4,1
4,
4,'
4,1
4,1
4,1

40,
43,
45,
46,
47,
46,
47,
41 ,
47,
4?,
48,
49,
49,
50,

22,

23,

23,

24,
24

24,

5,
6,
6,
7,
7,
7,
1,
8,
8,

10,
LI,
II,
Lr,

9
7
3
4
8
2
2

9
L
5
7
1

7

in
5
8
6
8
I
I
3
5
8
9
I
3
2
3
I

2 -Pe r aone n
8
8
I
5
2
I
9
9
0
7
5
5

5
I

I8,
18,
I9,
I9,
20,
20,
20,
20,
20,
20,
21,
22,
22,
22,
22,

13,
13,
I3,
I3,
t3,
I3,
I3,
13,
I3,
t3,
t3,
t3,
13,
13,
I3,

I],
II,
II,
II,
II,
II,
II,]
II,
t2 ,lt2,lr,,II,
1I,,
II,
ll,r

i,n 3-Personen
I,9
I,8
L,'l
I,5
1,4
t,4
r,4I,3I,3
I,3
t,2
1,0
.r,0

in 4-Pereonen
1
7
6
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
3

0,
0,
0,
0,
0,
0,
o,
0,
0,
0,
0,
o,
0,
0,
0,

6
6
5
4

3
2
2
I
I
I
0
t
0
0

4

3
3
3

2
3
3
3
3
3
3
3
3

in ttaushalten mit

o,
o,
0,
o,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,

65,
67,
69,
7).,
12,
13,
72,
13,
13,

74,
15,
't6,
16,

I,3
t,2
I,O
0,9
0,8
0,8
0,8
o,8
o,1
0,6
0,6
o,5
o,6
o,6
0,6

67
58
68
69
69
70
'10
'10
69
69
69
69
70
69
68

1

5
I
5

4
2
6
3
I
8
6
2
1

9,
8,
a,
8,
8,
1,
7,
'1 ,
7,
7,
6,

5,

4,

58,
58,

60,
60,
60,
61,
61. ,

61. ,

62,
63,
61,
63.
64,

O, I
O, I
o,l
o, l
O,I
0, L

0, L

o, o
O, I
o,l
0, r
O, I
O, I

Ina
5,9
6,5
6,9
6,6
6,9
6,9
7,t
1,1
'1 ,5
7,9
'l .a
9,4
9,4
9,O
9,3

2,
2,
2,
2,
2,
2,
2,
3,
3,
3,
3,

5,
5,

2,
2,
2,
2,
2,
2,
2,
2,
2,
2,
2,
2,
2,
2,
2,

6
9
8
9
I
2
2
3
7
0
0
9
o
9
I

8
7
6
4
4
2
1

I
1
o
I
0
o
I
I

0,
o,
0,
o,
0,
o,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,

4

7
7
7
8
9
0
0
9
3
4
I
0

rns-
)s

3')
31
38
38
39
39
39
40
40
40
4I
43
43
43
44

5,

5,

5,
5,

5,

4,
4,
4,

3,
3,
3,
3,
3,
3,
2,
2,
2,
2,
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Lfd
Nr.

I
2
3
4
5
6
7
B
9

l0
1I
t2
13
l4
l5

I6
l7
l8
I9
20
2l
22
23

26
27
28
29
lc

3I
32
33
34

36
31
38
39
40
4I
42
43
44

6l
62
6l
64
65
66
61
6a
59
10
7).
't2
13
14
15

75
77
'18
19
80
al
a2
a3

t]5
86
n7
88
89
90

?
9
5

2
e
3
6
2
0I
3

9I

?
I
5
1
0
9
2
9
I
i
4
5
5
6
5

49,

56,
58,
59,

59,
60,
6I ,
60,
6I,
62,

63,

57,
59,
6i,
62,
64,
65,
6.1,
b5,
65,
b!i,
65,
66.
67,
LB,
69,

42, 2
42,A
44, O
44 ,6
45 ,9
46, 5
46,8
41 ,t
46,5
47 ,5
48,0
47,5
47 ,-)
46, 6
45,5

27,

24,
27,
27,

25.

23,
23,
22,
22,
2t,
2t,

't,
6,
6,
6,
6,
5,
6,
6,
6,
6,
5,
6,
6,
6,

1,
I,
I,
I,
r,
1.

1.,
I,
1,
L,
1,
1,
l,

3
I
3
I
I
6
0

7
5
4
7
I
I
2

4

4

7
9
I
3
4
7
8
3

6

7
7
I
I
0
o

3
4
6
8
5I
1
I

IO
IO
lo
IO
IO

9
9
9
B
8
8
I
8
I
9

5,0
4,7
4,1
4,5
4,s
4,7
4,6
4. .{
4,5

5,8
6,0

2'4
2,3
2,L
2,I
2,l
2,O
2,1
2,O
2,7
2,2
2,2

2,1
2,8

I,O
1,0

0,9
0,9
0,8
o.8
0,9
o,9
0,9
I,I
1.,l
t, i
I,O

19,
19.
I8,
18,
I8,
t7,
r6,
t7,
t6,
i6,
I5,
ra,
TA,
18,
19,

4,
4,
5,
5,
6,

8,
8,
9,

IO,

T3,
r4,
I4,

1,
1,
2,
2,
2,
2,
3,

3,
3,
4,

5,

6,

2,
2,
2,
2,
3,
3,
3,
3,

4.

6,
6,
6,

o,
0,
o,
o,
a,
o,
0,
a,
a,
0,
0,
1,
1,
I,
I,

0,
o,
0,
c,
0,

0,
o,
o,
0,
0,
0,
o,
0,
0,

4
7
3
6
2
6
6

2
7
9
t
6
1
I

1

I
0
0
0
0
1
I
I
2
2

6
6
6

r9,
T9,
2t,
23,
23,
24,
23,
23,

22,

23,

54,

51 ,

58,
59,
b0,
6t,
6I,
61,
61,
63,

5,

5,
5,

5,

4,
5,

5,

t,
L,
t,
o,
o,
o,
0,
o,
0,
0,
0,
o,
o,
o,
0,

o,
o,
0,

o.
o,
o,
0,
0,
0,
o,
(),
o.

9
6
9

6
2
o
0

8
I
6
6
I

46
47
48
.9
50

53
54
55
55
51
5A

60

3
3

2
2

c,
0,
o,

0,
o,
0.
0,
o,
0,
o,
0,
0,
0,
0,
0,
o,
0.I,

0.
0.
o,
o,
o,
o,
o,
o,
o.
o,
o,
o,
o,
o,
o,

a,
a,
9.
9,

lo,
t2,
t3,
13,
t4,
I5,
I6,
2t,
22,

24,

4
,;

4
A

4
4

4
4
4

6
6
6
6

l
3
3
3
3
2
2
2
2
2
2
3
3
2
2

o,
t,
),
L,
I,
0,
0,
0,
o,
o,
0.

I,
l,
0,

0,
0,
o,
0,
0,
o,
0,
0,
o,
0,
0,

8r.
83,
85,
a1 ,
88,
84.
a1 ,
aa,
48,
89,
89,
90,
91,
91,

0
o
0

o,4
o,4
o,3

0,3
o,2
o,2
o,2
o,2
4,2
o,2
o,2
o,2
o,3
o,2

36
31
31
35
36
35
34
33
3L
3I
rt
3I
ll
29
29

5
3
7
5
3
4

5
9
5
5
5
7
9
4

4

5
o
6
2
7
3
a
4
2
4
7
3

o,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
o,
0,
o,
0,

9,
9,
9,
9,

IO,
10,
II,
IL,
L2,
t2,
13,

14,
r8,
19,

0
3
2

I
4

3
I
9
'7

7

I

49,
50,
50,
5r,
52,
52,
5J,
53,

51,
54,
t4,
54,
53,

2,6
3,0
3,2
3,7
3,9
4,1
4,6

5,2
1,3
a, o
1,4
8,1

8
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ll,
IO,
rl.
t2,
12,
12,
t2,
t2,
LI,
Ll,
1I,
I3,
12,
t2,lI,

,7
,3
,4

,7
,6
,7
,5
,6

,7
,8
,I
,2

,4
,l
,9
,4
,3
,o
,0
,6
,2

,0
,I
,3
,0
.6

4
4

5

5
5
6
7
7
9

to
II
1I

6
6
4
o
7
7
8
I
8
I
3
6
5
3
7

6,
6,
6,
6,
7,
't,

8,
a,
9,
9,

t2,
13,
13.
I3,

IO,
10,
IO,
IO,
TO,
I0,
IO,
II,
11,
II,
).2,
I3,

I3,
I3,

20,
20,
2t,
20,
2r,
2t,
2t,
22,

22,
22,
22,
22,

hauahäIten
10, 1

9,6
1.0, 5
10, 9
L,7
12,5
12, 4
IJ, 1r

14, I
14,8
15, 9
13, 6
L9,9
20, 4
24,9

hau aha I t6n
r6,7
ll,6
19,3
19, 1
20, I
20, 5
20, 3
20,2
19, 9
r9. a
r9,4
19, 0
19. I
r8,5

häush ä Iten
24,5
25,1
25 ,6
26, L

25,1
35.8
24,2
24, O
23, I
22,4
19, 7

18, 2

hÄuahÄ I t en
2r,a

19, 9
I9, 3
I8, 4
18,2
r8,3
I7,6
!'l ,1
11,2

t4, 6
Ii,1
t3, l

63,
63,
65,
66,
61 ,
61 ,
67,
68,
68,
69,
69,
54,
69,
69,
69,

t2,
i2,
L2,
II,
1t,
il,
II,
II,
II,
10,
IO,
I0,
l.I .
1I,
ll,

3,
3,
3,

3,
3,
2,
2,
2,
2,
2,
2,
2,
2,
2,

2,
2,
2,
I,
l,
I,
I,
t,
l,
1,
t,
I,
1,
I,
l,

93,
93,
94,
95,
95,

95,
95,
95,
96,
96,
95,
96,
96,
96,

49
50
5t
52

5I
50
50
50
50
5l
5I
50
50
50

7,4
7,3
7,O
6,8
6,5
6,8
6,7
6,7
6,6
6,4
6,2
5,4
5,3
5, )
4, B

21,3
2r,3
23, I

22,7
23,1
22, ?

22, O

22,r
23,7

I
3
6
1
2
t

I
9
0
9
3
5
L

6
6
I
0
9

5
4
5
3
I
9
o
0
9

26
26
26
26
26

25

:5
25
26
26

23
23
22
2)

23
23
23
23
23
24
22
23
22
22

22
2l
20
20
20
20
l9
L9
I8
l8
L4
i3
t2
il

97
91
91
9a
91
91
91
9'l
9l
91
91
94
95
95
91

"7

2
7
.l
I
9
0
I
7
3
6

;
8
I

I
6
6
7
I
I
4
6
5
I
5
T

2
0
6

24, 7
29,O
29,4
31,8
31,4
38.1
31,a
3r,8
32, O
3t ,9
31, I
29,1

29, 6
29 ,2

Personen und mehr

9esamL

2g
26
25
24
22
22

I9
I9
l7
t3
i2
L2
t2

94
94
94
94
94
94
94
94
94
94
94
92
92
92
9I

o
5
5
1
8
0
7
7
L
I
9
o
B
I
3

2

L
a
2
iJ

5
0
6
I
I
9
L
7

84
83
84
83
63
a2
8t
8I
€,r
BO
80
'71
'75

't4

9',7,4
9',1 ,1
91 ,9
98, 2
9A, 2
98,4
94, 2
94, 2
98, O
9A, 2
98, I
96,6
96,7
96, 7

96, I

o,5
o,5
o,5
0,5
o,4
o,5
o,4
o,4
o,4
4,4
o,4
o,5
o,5
o,5
0,4

6

l.I,
o,
0,
0,
o,
0,
o,
0,
0,
o,
0,
c,
0,
o,

0,
0,

13,
13,
L4,
I4,
15,

15,
16,
15,
16,
I6,
18,
la,
14,
19,

o,
0,
o,
0,
a,
o,
0,
o,
0,
o,
o,
o,
o,
0,
0,

o,
o,
0,
o,
0,
o,
0,
0,
0,
0,
0,
0.
o,
0,
0,

I8,
18,
l.9.
19.
19,
20,
20,
2t,
2t,
21,
22,
24,

25,
26,

6
5
7
3
9

4
4
3
1
7
I
2

23,
23,

22,
22,

23,
23,
23,
23,
23,
2L,
22,
22,
22,

10,
10,

9,
10,
tc,
IO,
1I,
IO,
II,
IO,
IO,

TO,

9,

o
I
'1

9
6
5
I
1
3
8
o
3
5
'I

II,
9,
8,
1,
5,
6,
5,

5,
4.

3,

3,
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r 000

Zei tpunkt

In6geaamt

9e-
6ch i€den

6r0
653
513
749
740
736
768
795
807
st4
902
915
946
955
0r5
057
230
261
301
354

okL .
6. 6.
ApriI
Apri I
27.5.
Apri I
Apri I
Mai.
Apr i,I
Mai
Mai
Apri I
Apr i.I
ApriI
ApriI
Mai
April.
Juni
ApriI
März
ApriI

r957
I96I
r 968
r959
r970
I97I
L9't2
I97 3
r914
r975
t976
t917
L91A
r 979
r 980
r981
1 982
I 985
r 986
I 987
I 988

okr,
6. 6.
April
ApriI
27.5.
Apri I
ApriI
Mai,
Apr iI
Ma1
Mai
ApriI
Apri I
ApriI
Aprrl
Hai
Ap r i.l
Jun i
April
IläEz
ApriI

r957
1961
r 968
r969
r 97o
I97I
t972
I973
I 974
197 5
1976
tg't7
1978
t919
r 980
I98r
I 982
r985
r 986
1.987
r 988

l2 030r2 758
12 624
12 75'1
12 935

357
522
506
302
256
441
't o5
764
858
833

AII
'17 5
8r0
894
899
924
I54
097
r 57
305

167
761
730
730
727
731
743
730
.142
143
'154
762
710
172
7'to
758
173
8lI
78r
147
785

590
595
626
6L r
605
614
524
609
627
630
636
646
655
653
544
63I
646
698
659
663
659

668
964
3r6
399
317
504
436
502
433
385

419
454
523
492
5r 4
493
540

494
476

3A2
700
546
527
506
694
555
723
6A1
66I
724
?30
763
449
a32
86r
a4'1
904
a7a
857
864

795
352
486
711
5A7
95r
o05
068
002
939

293
43a
4 9l
509
165
3 54
358
464
495

749
302

r 81
o25
463
53 5
566
542
495
665
676
7 7'l
900
925
996
107
594

600
630

046
o50
335
528
562
4AA
41r
so2
460
445
451
41r
5r6
538
566
613
558
760
83 r.

854
855

I8
t9
2I
2t
2I
22
22

22

23

7 t6
845
305
606
219
040
405
640
493
350
377
403
431.
526
680
772
aa2
r 53
r03
239
392

214
276
264
280
362
3r7
346
357
376
38I
456
488
481.
503
520
55 r.

5a9
779
17 L
a2a
85I

r95
I8I
t32
r40
r30
135l2l
I2I
120lt5lr6
1.2 L
r2s
L2B
L29
I33
I48
186
207
219
236

230
272
18r
226
126
226
2L9
2t9
185
187
187
r 8l
236
244
242
292
32L
355
359
3?0
359

t2.921
r3 493
I4 8I9
I4 895
t4 632
I5 089
15 400
15 572
t5 492
I5 4t0
15 255
t5 256
l5 r38
l5 088
l5 I89
I5 163
r5 Lr7
t4 199
L4 145
14 175
14 897

r. r82
r 325
1 205I 272I 265r 346
l. 493r 458r 468r 446
L 522

L 562I 594r 633
1 655I 145
2 043
2 008
2 080
2 071

3
3
4
4
4
4
4
4
4
4
4

4
4
.l

4
4

4

2

10

5

7
6

lo
II
Lr
IO
t4
26
25
25
29

6
6
6
6
6
?
,7

7
6
7
7
7
')
1
1
7
I
I
I
8

r03
II7

59
8I

I02
7A
73
?'t
70
64
69
65
95

ro'7
L24
r3a
t46
I57
159
l6I
158

201
246
203
259
r65
291
400
366
34 5
3r.5
305
264
302
309
333
336
370
421
43 r
441
406

193
214
193

105
276
3'13
339
317
249
2AO
244
264
269
2A'1
242

381
386
396
363

I
13
10
22
6I
20

21
28
26
26

33
40
46
54
58
46
45
45
43

4 61.3
5 027
5 242
5 438
5 323
5 605

5 6).r
5 534
5 494
5 600
5 623
5 73I
5 844
5 858
5 955
6 0r9
6 3t r
6 349
6 3846 425

8 r 06
B 924

ro 658
ro 483
IO 28Ir0 903rt 240
r t 334t1 4001l 328
11 489
r. r 488rr 552
II 7IO
1I 820
tI 896

l0 610
1o 92rI0 648
LT 122t0 938r1 135
II I65
II 307
I I O93
LL O22
10 889
10 915
I0 8?9
I0 ar5
to a6r
l0 876
1.0 852
10 395
I0 480
I0 482
t0 457

914
975
976
971
978
9't9
980
98I
942
985
986
9A'1
988

r957
I96I
r 968
r 969
r970
r 97l
t912
r9?3

974
II9
065
ro5
033
r 79
303
263
276
257
3r7
320
352
366
38s
399
476
169
725
788
170

208
206
r40
167
231
L61
190
I95

189
205
203
2rI
224
249
256
270
214
283
292
301

ohne Ki.nder

mit Kindern

19r
250
246
251
323
249
306
3l s
332
338
401.
{3I
424
444
454
446
518
690
68r
729
144

2 775
3 r83
4 0a6
4 077
3 992
4 283
4 232
4 303
4 266
4 234
4 348
4 356
4 426
4 534
4 54I
4 597
4 63I
4 425
4 AO2
4 Ar2
4 860

t27
r55
I2 3
145

t41
t46
L42
1I6
r23
lI8
tl6
t4t
I4I
I58
r54
r75
r.98
200
209
201

266
329
4t1
405
462
441
430
438
463
454
503
510
52t
545
55L
583
509
724
?24
741
795

2
2
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3

okt .
6. 5.
AprlI
ApriI
21.5,
April.
Apr iI
Mal
Apr il

564
87I
313
594
316
6.t 8
695
BO4
634
571
431
445
363
274
295
264
193
63 5
649
6r8
592

8
8
9
9
9
9
9
9
9
9
9
9
9
9
9
9
9
I
B
I
a

2

lo

5

1
6

IO
I1
ll
IO
I4
26
25
25
29

177
r65
IO3
rl9
t22
1r7
tI9
t2I
Il5
II4
lIg
II6
lI5
lr8
t26
t27
I28
rr3
123
123
126

21
26
22
24
39
28
40

il3
55
5'l
53
59
66
65
7l
9o
90
99

t03

838
843
196
36r

322
28r
307
264
256

264
305
310
3r7
35?
388
446
548
57r
565

r95
l8t
132
r40
r30
I35t2l
r2l
r 20
r15
rr5
I2I
t25
r28
t29
r33
r48
r86
207
2r9
236

r 286
r 265

'17 0
873
8lr
8r0
78r
780
745
724
695
689
691
6'14
660
654
646
636
645
637
6lr

254
28I

267
247
299
306
330
333
353
371
392
394
402
404
432
444
506
531
555
559

Mai
Ma i.
Apr i
Apr i
Apr i
Apr i
Möi
Apr
Juni.
Apr i
März
Apr i

') 1961 und 1970 Er
Hikrozensus ( I97

gebnis dcr Volkszählung; son6t Ergebnis des
5 aus der EG-Arbeitskräftes!rchprobe). -

I957 bi6 I969 und L97l wohnberechtigte Bevöl.kerung, l9?0 und
ab !972 BevöIkerung am FanilienHohnsi.lz.

I n6-
9esamt Ehepaä re

I€di9zu-
aömen getrennc-

ver-
iratet6ömen vgr- 9e-

achl €den
zu-

aamen Iedig heirätet
get rennL- ui twet

-230-

4
4

5
5
5
5
5
5

5
5
5

5
6
6
6
6



Ehepa a! e

7_ Lanq!- -Le1b9!
7.I4 fdmilien nach zahl der Iedrgen Krnder in der Fafl.il.ie und Fämilienstand der Bezug6person ab 1957

I 000

Ucrtt)unkt Ins-
I

sCni

16
66
57
58
6{
62
6I
65
a2
61
62
61
58
59
.)6
51
5L
33
34
29

Iedig hei, rdt et
getrenrLl-

6
9

t:
l7
t5
19
I8
l'7

2l
24
30
35
38

l1
2A
l0

2t

IT
II
t8
Ii
I5
t5
l5
L5
I5
i6
l7

I5
t2
t2
1l
IJ

1
7
1

t?
8
1
3
6

6
6
f
8
a
1
I

da von:
mit I Kind

eden

769
820
520
620
5A4
5't o
549
548

54, I
{89
481
438
4't i
464
45e
456
466
410

457

okt .

6. (;.
Apr:1
Aprl I
27.5.
Aprlt
Aprll
Mai
AprrI
!1d i
xdi
ApriI
April
ApriI
Aprrl
Mdi
ApriI
Juni
APTII
14ärz
ApriI

1957
I96I
t 96d
t 9"9
l97tJ
I 971
L91 2
I973
i9'7 4
1)?5
1S76
t91 1
r 978
\9',79
1 980
t98I
I c)82
I985
I 936
I987
r 988

5 rb9
5 468
4 841
5 r5't
s 065
5 068
5 oao
5 I4u
5 08I
4 966
4 938
4 991
4 996
4 966
5 023
5 044
i t30

5 341
5 J30
\ 420

3 298
3 312
3 4b2
1 5t1

3 6'19
3 bb6
3 l2')
3 6e6
3 7t2
I 7tL
3 75.J
) 1t)')-t 193
3 A5 5
3 3u,r
i SrJl
3 616
3 1ir
3 7ii
3 N97

363
3t9
4o8
502
458
424

554
4A5
486
1,14
421
397
i 9a

362
29b
098
07I
052
0t 6

879
098
911
086
983
o4.t
011
\26
091
999
958
0I4
942
93',7
975
965
0r5
990
L)16
o51
085

80 r.

904

212
212
360
364
41 4
316
449
422
429
4 56
45u
5J2
519
4r'1
305
3r4
29e
245

491
.16I
288
305
3ll
300
302
3t 5
3IO
3() 3
309

333
331
352
369
384
191

.1i 8
412

r80
174
371

3 54
424

454
3Ba
376
t37
322

2al,

244
I tJ8
00:)
979
958
945

r 83
r.4 5

95
96

I il4
10r

9ts
100

9d
rt0
IC7
105
i,. I
II3
ilI
rI4
r 01;

95
92
9J
9l

290
3?0
894
07I
oB2
027
oro

990
961
98C
983
014
02 9
041
479
II6
288

315

I38
14r

93
r..t 7
152
)I5
r32
133
1.3 -1

r21
t40

144
r52
t70
179
188
199
20{
2A1
220

tI4
III

69
83
85
80
83
83
19
16
't9
1A
19
19
86
88
86
19
85
85
87

2

1

6
5
8
9
9
9

t2
22
22
21
2E

18
l8
l5
18
t6
19
29
30
30
2i
38
38
36
4l
44

66
65
72
78

6

9
6
a
9

IO
II
L3
I3
L2
I3
I6
l3
I5
2t
2L

2t

229
80r
954
931
912
878
889
857
84I
840
a48
870
477
878
899
924
043
084
I I5
Il4

r69

lI0
r22
t10
tI6
ro3
r04
r03

99
r03
to5
r09rtI
rt2
ll4
t2B
I64
184
I89
203

I54
t17
r35
I62
t15
I78
r79
191
I89
2t)3
208
2I8
220
231

250
262
320
338
356
359

59
4:]
34
3:
2tl
3I
2.)
29
lo
30
21
2\
?'.'
2?
22
20
I9
tf
l3
1l
lo

60
11
36

{a
41
4b
40
38
40
3B
53
5u
68
77
a2
93
92
95
95

29

LA
20
26
20
l7
2I
2l
I8
I8
17
2t'

38

5.i
5l
5O

1I
9
6

()

5
6
6
ü

'1

6
1C
t2
).4
l_i
t2
t4
l0
10
L0

5

5

6
5

1

i9
I5
t2

I4
r4
I3
l2
I1
r3
I]
IJ
i3
t5
I5
IA
I9
?1

5
5

4

/

Okr.
6. b.
AprrI
Ap. rl
Aprit
April
H.- i
Apr i. ).
Md:
Ma l
Ai)r i. I
A!ri1
AtrlI
A?ri I
Mai
April
Juii
Ai,r 11
Märr
Apri l

r 957
I96l
t96B
r 969
t9'10
l97l
L972
1973
t9-14
1975
t975
i 9't'7
I978
r979
r 9tso
I9Al
) 992
t985
r 985
ICBT
I998

okr.
6. 6,
ApriI
AtrrI
AI-r i I
APri I
Md i.
,\PTI I
Md i
Mai
Apri I
Aprrl
ApriI

t9t1
I96 L

t 9a,B
l9b9
1970
I971.
1912
1973
t91 4
t91 5
i916
1911
r 978
:979
I 940
I 9aI
19A2
r 985
L 986
I 987
I98rl

44
29
33
51.

34
36
40
39
40
4'

5U

54

60
6J
58
6{

mit

n,i t

2 Krndern

/422 36/ 2r
/25

16 24
/25
625
5 23
./ 24
b24
e24'I 22

r0 26
L2 21
l4 21
15 29
ro 26
II 29
li 2au. 30

I K1 ndern

4 50
424
260

262
26L
266
216
27|
26 3
265
216
249
241
297
315
324
331
354
350
34 8

335
30 5
I6{
). 12
I5I
r51
I56

I.t;
I4 i
13.1
I Jf
l:1
lJ2
t30
tl?

t? I

Il{

66

a6
67
7L
'14
't9
a6
92
,a3

to2
T\ 2
tI3
lrr
1I6
125

r45
156
I55
l -qb

Mdi
April
Jurlr
AprrI
März
AfriI

okL.
5. 6.
AIrr i I
ApriI
Al,r r I
APTII
Hai
A|rrI
5a 1

ta i
Aprl I
Äprii
Ät,r ^ I
Ma i

Aprrl
Jlrrlr
Ar'rr I
Mär z

r957
I 961
l95u
1969
I9rr)
I97t
\91 2
1973
I9?,1
1975
\976
t97l
t rTa
t979
r 960
I9B I
I 9d2
I985
I98b
I 9n7

180
?63
475
a8I
890
aBr
811
a15
841
818
1'] 6
') 41
697
659
6r9
582

J69
353
33i
304

104
696
nI9
830
ti2 b
a2 3
8\ 7
8r0
11\)

1t4
6at
640
600
563
5.t L

49i
317
319
307
276

22
2T

25
l0
2',|
30
3l
3tl
39
38
39
l8
34
39
35
3I
31
34
34

II
IO
l3
t'7
t1
20
22
2\
20
22
24
22
22
r9
l1
16
1I
t2
l0
IO

mit 4 Kr:rueril und mehr

l3t
84
95
86
90
83
a5
u4
91
92
a9
95
95
95

I00
94
83
80
80
78

'.2)
96
5.J
4)
5l
41
4a
46
5t

4l
44
4\
45

43
It)
:i6

30

14
59
5I
5I

54

58
5at
58
55
55

5I
4rl

43
29
30
25

I

l:

/

,/

6

5

5
6

5

4

19
L2
I
B
B
7

t0
9
9

to
IO

9
9
8
1
1
5
6
7
6

AI)ri-L l'188

r) I9(,1 u:.d I970 5r,;ehrris der Volksr:ärlurig; sonst Er.tebnis des
YikrozeIsus (]t)7:, drs dri EG-ArLeit,rXräffes!lr:tü)robe). -

7 brs 1.969 und I97i wohnberechtrgte Bcviilkerun.l
1972 Bevailkerung dnr Fdnrriienwohnsrtt.

195
ab

-231 -

I970 und

2

3

I

21

I



Ze itpunkt

7. I5 Familren mit ausländischer Bezugsperson nach Famllienatönd der Bezugaperaon
und zahl de! tedigen Kinder in der Fämllie !b I972')

r 000

Ins-
ge9amt

7 Lanoe Re i hen

Familien insge6amt

ohne Kinder

221
198
225
204
tad
I52
L42
r32
r37
t32
r4l
I67
t64
t74
145

ApriI
Mar
ApriI
Ma i.

Mai
ApriI
April
Ap!il
Apri1.
Mai
Apr i,l
Juni
ApriI
März
ApriL

t972
1973
197 4

197 5

l.9?6
L977
r978
191 9

r 980
I 98r
r.982
I 985
r.986
1987
r 988

990
0.1 7

3 7a
336
297
247
303
309
402
463
50 r

491
550
463

652
731
0I7
989
966
989
004
oI2
086
134
I49
o57
066
r07
064

338
3 r.6
362
346
33r
299
299
29'l
3r6

153
414
4 31.

443
399

256
233
266
245
230
200
194
r88
t98
202
2t6

241
262
228

231
206
236
216

r6o

143
150
l5t
I50
I79
I75
r 83
154

t6
I5
l8
t1

21
2A

27
33
36
37
46
5o
58
52

9

IO
t2
II
L2

13

I3
I5
t2

r6
16
I9
I8
1.9

8

I0

9

l0
IO
L2

10

]I
r.3

l4
I5
I5
I6

82
83
95

L0l
lol

99
ro5
r09
lr8
r26
r37
r68
r84
r8I
r7I

6

6

1

6

1

8

8

9

t2
13

I5

26
27
30
3I
29

21

3l
30
39
42
44
46
42

I8
t9

2A

?9
29
3I
33
35
43
42
55

60
5I
56

ge-
6chie-

den

33

34

36

35
3?
39
4o
42

43
44
48
58
68
6l
58

April
Mai
Apri L

Ma r
Möi
ApriI
ApriI
ApriL
April
Mai
ApriL
Juni
ApriI
14ärz
ApriI

t972
I 973
197 4

1975
1976
t97 1

1978
L9?9
I 980
I98I
I 982
r 985
1.986

1987
r.988

ApriL
Mai
Apri I
Mat
Mai
Apr j.I
ApriI
Apri I
ApriI
Ma1

Ap r i.l
Juni
April
!lä rz
ApriI

r972
r 973
L91 4

197 5

t916
t97'1
1978
1979
I 980
r9at
I 982
r 985
I 9a6
I9a7
I 988

549
543
650
560
5{6
509
493
48r
497
5l I
540
584
590
515
512

250
27L
315
270
261
2b3
249
24r
241
259
264

258
264
264

294
272
3r5
290
219
246
244
240
25r
253
272
32Q

347
301

243
2r9
250
226
2t1
r.85
r78
169
L'7 5

174
I87
223
224
243
208

54

55
64

66
50
67
7L

15

1A

86
9l

to8
r05

99

39
43
4l
56

52

53

55

57

65
16

u1

93

99

92

I3
I4
I6
I9
t7
I5
l5
I9

2A

29
23

23

20
2l

26
3o
3l

35
38
38
38
43

5I
7I
76

76

7l

6

6
7

6

1

8
I
9

L2

r3
15

9

9

1

5

8
10

9

IO
IO
]I
I3
19

I8
l6

t2
II

L7
)8
I6
l9
20

30
34
36
3I

5

I
8

Il.
II
13

l3
I3
I4
I9
t1
26
26

24

I4
13

T6

20

21

24
29
32

33

44
54

48

25
25
29
27
3I
3L

30
32

33

35
35
45
49
43
43

18
r8
2t
20
T7
t4
t8
l9
20
l9
?5
?3

26
26
26

I
9

II

II
9
9

I]
II
L4

t9
I8
2I
t7

44 t
5o l
'l2a

716
15L
779
809
628
9C4

95l,
96t
847
907
93 5

892

402
460
541
120
699
125

77i
83 9

876
I rlo
194
808
840
800

mit Kindern

10
9

t2
I2

a
8
I

II
l4
t9
20

t2
IO

9

9

r) Ergebnis des Mikrozensus (1975 aus der Ec-Arbej.t6kräfte-
sEichprobe), - Bevö1kerung arn tsämilienwohnsitz.

I) Einschl. einer geringen zahl lediger Väter

Ehe-
paare heirötet

getrennt-
samen zuaam-

men I )
9e-6chie-
den

zu
Iedig heiratet

9etrennt-

-232-

5

x
x

x
x

x

x
x



7 Lanqe Reihen
?,15 Familien mit ausländi8cher Bezugogelson nöch Famlllenatönd der Bezugsperaoo

und zahl der l€alig€ir Krndcr ln d.r FümlII€ ou lgzzr)
r oo0

Ehe -Ze itpunkt qe-
achi e -Pa

ApriI
Mar
Apri I
Mai
Mai
ApriI
ApriI
ApriI
Ap r i.l
Mai
April
Jun 1

AprlI
März
AprrI

April
Mai
ApriI
Mai
Mai
April
Apri,I
Apr i.I
AprrI
Mai
ApriI
Juni
ApriI
März
AprlI

AprrI
Mai
Apri I
Mai
Hai
Apr!I
ApriI
ApriI
AprrI
Mai
Apr j.l
Jun i
Ap r.i I
März
ApriI

|9't2
1973
t974
r975
1975
t91'1
I 978
197 9
I 980
r98t
I 982
I 985
r 946
r 9a7
! 9Ba

L9'12
I97l
l9?4
191 5

!976
t91 1

l97a
19?9
l9B0
i 981
t982
1985
r 986
r98 7

r 9aa

t91 2

r973
L97 4

t91 5

I976
r97 1

T9'7 B

1979
r 940
l98t
L9A2
r985
r 985
I987
i 988

6amen

26
2A

34
39
35

32

35

43
48
50

60
63
51
59

9

10
9

r2
t2
l4
14

r5
I8
I9
21
26

21

l7
I8
2t
26
22

23
23
21
30
30
43

,47
44
45

d€n

6

7

8
I
I
9

L2
]I
l5
l6

2r3
239
348
339
324
331

306
345
338
344
339
348
3 56

336

r 87
2r0
3t4
300
289
298
293
271
302
29t
294
280
285
294
211

I _16

r60
).3 1

269

269
293
30'1

345
352
324
332
342
330

t21
I50
224

243

219
293
309
321
332
304
307
3I4
306

a7
roo
r40
r 53

r67
L't 2

r83
208

254
254
2r0
2L1
22',|

2t6

mi.t I l:in,t

9

9

I3

I2
I

lo
L2

I6
l8
l9
lo
I6
l3
I4

mit 2 Kindorn

mit 3 Kindern und mehr

geleli

5

5

6

1

6

6
6
7

lo
IO
l0
I

5

6
5

6
't

7

7

IO
II
II
I2

1

6

t0
9

6

7

9

\2
l4

9

7

5

6

6

6

9

5

7

8

7

I
9

l0
10
l0
10
I3
20
2l
23
I9

92
ro5
)-4 4
r68

r78
I9I

235
264
265
220
221
234
226

6

a
a
8
8

9

I

5

5

8
7

7

IO
II
lo
IO
I).
l0

i) Ergebnis des Mikrozensus (I9?5 aus der EG-Art,eitskräfte-
6trchprobe). - Bevöikerung am l'anri.Iienuohn6itz.

I) Einschl.. einer geringen zahl lediger Väter

Ied ig hei.ratet
getr en nt -

Iebend

zuSarn-
men I) hei r ate t

9etrennt-
9e-schre-
den

zv-Ina-
gesamt
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7 Lanqe Reihen
7.I6 Familien nach Familienstand und ALteragruppen der Bezug6person äb 1957r)

I 000

ohne Kinal6r

bia unter
ter von . .
... Jahren

84
388

378

m
Ze i Lpunkr

okr,
6. 6.

ApriI
2'1 .5,
April
Apri L

Ma i,

ApriI
Hai
Mai
Apri L

Apr 1l
APTII
Apr j.I
Mai
ApriI
Juni
ApriI
März
April

okt .

6.6.
Apri I

ApriI
Aprrl
Mai
ApriI
Mai
Mai
Ap!iI
April
Apr l).
AprlI
Hai
Ap!1I
Junl
AprlI
Härz
Apr iI

195 7

l96r
1958
r970
I97l
1972
l9?3
t97 4

r975
L976
t 97'1

I978
1.9?9
r 980
I98I
I 982
I 985
I 986
r987
I 988

r957
I 961
I 96a
I9 70
r971
|9t2
r973
1974
r.975
1976
t91 1

197a
L979
r 980
r98l
r 982
I 985
r 986
r987
I 9BA

I06
924
654
281
903
240
334
400
328
489
488
552
7r0
820
896
o30
154
624
757
935

520
524
?t4
709
153
693
743

759
773
807
809
446
0r7
96L
950
93I

3 333
3 508
3 963
3 744
3 736
3 930
3 84t
3 795
3'lI4
3 688
3 59r
3 sl8
3 5s9
3 480
3 608
3 1',|2

4 377
4 307
4 365
4 49'l

313
805
oo7
803
436

479
560
626
't 70
870
009
II5
288
232
r88
r53
149
256
323

mit
759
803
594

790
7 31
769
142
704
7L3
7r6
7t4
698
10r
659
642
59L
614
642
623

).

r45
I

r71
149
242
235
237
24].
233
224
2ro
205
I84
I88
r 56
r.50
r37
t22
II7

354

005

448

760
768
07r
09I
996
884
738
7I3
596
534

294
109
537
447
366
408

2 009
2 001
2 226
2 096
2 069
2 I83
2 162
2 195
2 184
2 154
2 r3l
2 to1
2 136
2 I55
2 243
2 340
2 664
2 636
2 689
2 783

r 336
I 465
L 967
r 853
2 L25
2 079
2 t52
2 ta7
2 221
2 231

2 21A
2 297
2 376
2 317
2 ?a2
2 t96
2 t94

2 2A6

3 749
4 303
5 r51
5 025
5 462
5 535
5 565
5 542
5 495
5 665
5 676

5 900
5 925
5 995
6 107
6 594
6 527
6 600
5 630

389
425
5r.3
490
5I5
507
543
5s6
s19
502
621
658
7Lr
863
830
839
8r9

| 324
I 5OI
I 738
I 649
I 659
| 747
L 619
r 600
r 530
t 535
r. 460
I 4} I
L 423
I 325
r 365
1 432
I 713
I 67r
r 676
L 7L5

037
340
o39
950
3lt
193
321
373
405
533
6r3
731.

Bl7
913
915
906
957
955
020
03 7

a
I

IO
t0
IO
II
]I
II
lI
TI
l.t
lL
1I
II
ll
L2

t2

L2

1 400
229 r

I 6a8
2r3 I
207 I
324 I
305 I
292 r
294 I
288 r
272 I
267 r
263 I
244 r
241 r
224 r
2rt 2

207 I
I87 T

t71 I

4 357
4 622
5 505
5 256
5 44L
5 705
5 768
5 858
5 833
5 823
5 8tl
5 775
5 8lO
5 894
5 899
5 924
6 154
6 097
6 151
6 305

Kindern

8 564
I 8?1
9 31 3

9 3'16
9 648
9 695
9 804
9 634
9 5't'l
9 43r
9 445
9 363
9 218
9 295
9 264
9 r93
I 635
I 649
I 618
a 592

4 900
4

6 000
6

6
6

6

6

6

6
5

5

5

5

4

243 927

r 3l.

099
20I
2t9
239
r87
200
r99
t80
I7I
I80
I52
r36
t55
I3I
III
lI9

(ohne Alrerab6grcnzung )

4 224 3 934
2r9 4443 3790

5 624 3.257
25A 5630 3086
208 5669 33r2
290 5A70 3r34
213 5A72 3238
246 5757 3224
2r1 5697 3286
r95 5 538 3 307
182 5 5r4 3 36r
r79 54t7 3382
r88 5363 3353
112 5262 3{88
173 5 r43 3 59I
r6a 4971 37I9
146 43A2 3BI3
139 4316 3887
r24 4255 39lg
r23 4289 3865

Insgesaht

5 943
5 191
5 483
5 l.8I
5 380
5 317
5 400
5 4r9
5 4 70

5 46I
5 492
5 489
5 490
5 643
5 434
5 058
6 4ll
6 522
5 607
6 648

382
3

3

5

4

5

5

5

5

5

5

6

6

6

6

6

6

6

5

6

01.2

I
3r3

I
L

L

I
I
I
I
I
T

L

I
I
1

I
I
I
I

36
58
a2
70

54

53

55

47
56
58
50
59
58
6l
7t
65
60

2

2

3

2

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

4

TO

1.0

IO
10
I]
I1
II
II
II
L0
l0
ro
to
IO
t0
IO
IO
l0
lo
IO

6r0
921
644
938
r36
r65
307
093
o22
889
915
879
8r6
86I
876
452
395
480
442

406
419
432
402
460
401
422
406
383
39r
387
386

3'14
356
333
?94
307
321

676

242

oL7
Lr8
656
't29

709
655
652
606
603
519
561

572
568
575
504
6I9
67?
703
716
7I I

353
385
261
340
330
336
347
336

322
329
328
324
327
313
309
29A
307
322
308

304

345
325
299
261

241
236
24'l
22A
234
236
236
229
2r3
204

o76
073
29s

221
168
038
o37
916
950
470
778
636
o7a
o47
993
054

4 95t
4 904
3 950
3 8r 5

4 021
3 789
3 a9I
3 830
3 8A9
3 847
3 922
3 954
3 921
4 062
4 t 95
4 338
4 490
4 589
4 634
4 5'16

2 |J46

2 049
I r99
r 562
I 488
L 411
r 502
1 460
1 44 5

| 45'1

r 47I
t 515
r 538
r 566
1 613
I 658
I 760
t 83 r
r 854
t 855

5 795
6 352
6 350
6 547
6 95r.

7 006
1 068
7 002
6 939
7 L23
7 | 41
7 293
7 438
'1 491
7 609
1 165
I 3 54

I 3 5A

B 464
a 495

446
404
425
45r
464
4'tt
499
523
559
587
504
53 5

663
696
73r
738
764

64 444

46
45
55

50
5'l
59
57
59
56
6t
67
9o
90
86
B2

okt.
6. 6.

Apr iI
27.5.
ApriI
Apri I
Mai
April
Hai
Mai
ApriI
Apri I
April
ApriI
Mar
Aprll
Juni
ApriI
März
April

r957
196r
I 968
r9?o
I 97I
191 2

I97 3
t9'14
19? 5

t976
r97 1

I 978
r979
r 9ao
I98I
I982
r9a5
r 986
r987
I 948

716
845
305
219
040
405
640
493
350
377
403
43r
525
680
772
aa2
r53
IO3
239

a 244
I 416
7 9I3
7 559
7 7 5a
7 7L9
7 132
7 626
7 603
1 515
7 513
'7 412
7 480
1 543
7 803
8 lI0
8 A67
8 896
8 999
9 073

4 t32
4 608
5 705
5 545
6 226
6 009
6 241
6 302
6 330
6 482
5 585
5 723
6 8t3
6 990
6 90I
6 830
6 7 44
6 164
6 898
6 947

L2 921
r3 493
14 8r9
14 632
15 089
l5 400
).5 512
L5 492
l5 4I0
l5 255
\5 256
r5 r3a
15 088
15 r89
15 r63
t5 tl7
t4 199
t4 746
L4 775
14 497

236
5

931
6

6
1

7

6

6

6

6

6

6

6

6

6

5

5

5

I t42
I 884
2 X99
2 255
2 545
2 480
2 573
2 593
2 605
2 624
2 644
2 664
2 6'11

2 750
2 673
2 615
2 449
2 50I
2 556
2 60I

656
462

436

934
94I
979
974

I 04 3

t 079
r t38
r 1.89

I 235
I 293
L 314
I 554
I 56t
r 577
I 543

2 341
2 5I8
2 394
2 314
2 378
2 402
2 332
2 2A'1

2 I33
2 Ir4
2 021
I 983
L 99l
r 900
I 968
2 05r
2 390
2 314
2 392
2 426

390
724
300
290
642
529
674
709
126
855
942
059
l4r
240
229

263
342
345

I8
I9
2l
2L

22

22

22

22

22

22

22

22
22
22

23

23

300
6

688
1

7

8
I
7

7

'l

7

7

1

7

1

1

1

6

6

309
I 064

I48
2

2

3

3

3

3

3

3

3

3

3

4
4
4

4

4

4

4

5r7
4 59
669
630
59r

539
5r2
503
5rt
412
4Ar
460
448
436
3 99
3Ar

s96
596
009
o32
974
462
781

't34

123
676
587
483
o95
007
942
99r

82
lo3
r37
122
r 08
IO3
III
I06
II4
II7
Ir6
I20
125
I5I
r50
r53
r41

435
356

508
483
452
42A
407
389
394
3s5
3br
334
296
276
246
240

; sonst Erqebnis des
ftesLichprobc ) . -

1957 bis 1.968 und l97I uohnberechtj.gte BevöIkerung
ur)d ab 1.972 BevöIkerung arn Familienwohnsitz,

ins -
g e aamt

davon im Alter von
öhren

unter
zv-

aaMen

davon rm Alter von

unter
25

zu
samen uhter

25
45 -
65

i) 196I und I97O Erqebilis der Volkszähl-un(l
Mikrozensu6 ( I9?5 aus der E6-Arbeitskrä

-234-
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5. 6.
r 95.t

7 Lanqe Reihen
7.L7 Familien mit ledlgen Kindern in der Familie nach zahl und AJ.tsrsgruppen aler Ki.nder äb 195Ir)

7. I7.1 Insgesamt
I 000

ZöhI cler Ki.6de:
1n der Fanilie

21 .5
I 970

Mai
I9'l r

y6i
l9/5

April
l9?8

Aprl 1
r 986

Härz
I98 7

Aprll
I 988

5 380

3 7t4

r o52

336

10 482

I7 4sO

I Kind ..

2 Kinder

3 Klnre.

4 Kinder
und mohr

Pän1 I 1sn

Kinde! ..

5 468

) 372

I 319

?63

IO 92I

19 700

5 t 48

3 129

r 554

975

II 3O7

21 166

4 966

3 '152

I 486

818

tL o22

20 141

5 232

3 695

I 098

369

lo 395

l7 546

5 304

3 ?5r

I 07r

353

r0 480

L1 5'11

5 420

3 697

I 036

304

l0 45?

L7 263

5 065

3 525

I 4 s8

890

I0 938

20 692

r 63I

| 767

mir

4

3

I

IO

20

I

t

2

3

3

3

2

'I

4

3

L

8

T5

Krndern (ohne Altersbegrenzung)

938 4996 4966 5023 5044

73r 3789 3793 385s 3888

444 r397 :398 I365 r362

776 b97 659 61 9 592

889 IO 8?9 rO 815 1o 86I IO S76

328 19 943 t9 725 19 613 19 528

mit Klndern unter 3 J6hr.n

592 1556 I605 1536 1563

733 r58r t758 I673 r708

mit Kindern unler 6 Jahran

434 2245 2177 2L32 2119

6A7 609 639 629 632

r2l 2a55 2816 2761 215t

889 3s32 1528 3450 3449

mit Kindern unLer I5 Jahren

834 3892 3885 3932 3920

508 2524 2500 23A0 22AO

820 691 651 5't7 543

305 126 203 r7'l 164

568 't 333 1 239 7 061 6 907

866 12 004 ll 720 rr r95 l0 820

mit Kindern unter I8 Jahren

004 40a6 4069 4149 4212

o4r 30r3 3028 3029 2912

o94 I 008 9'19 894 A41

514 4L1 3A2 335 306

652 8524 A45'1 8408 8337

102 t4 998 14 750 14 375 r4 047

5

3

I

l0

19

r30

296

544

8s2

2I6

Fami I ien

Kinder

2 052

2 210

r 9t 7

2 08t

2 604

985

3 s93

.t't99

2 983

r 238

4 220

5 6A2

944

93r

a?4

929

3 855

2 694

979

434

7 961

t4 I34

4 054

3 053

627

a 952

t5 1t 4

2 607

726

3 334

4 t44

088

650

734

4so

o94

685

779

530

362

933

4r3

103

8r2

9t I

4 052

2 5IB

596

l,7l

7 338

I I 624

098

690

788

54 5

096

611

5L6

208

926

429

99

662

3 856

2 4c)4

585

t 5l

7 006

TI i2L

r 719

L Al4

r44

't L7

66I

646

3 217

I 948

446

97

5 709

a 872

3 75G

2 408

595

152

6 9t0

II 0L7

2 109

685

r 589

t 738

t 612

r 765

r 604

). 744

t 603

| 137

2 Killder
und mehr

I Kind

Fanillen

K:nder

I Ktnd..

2 Kinder

3 Ki,nde!

4 Kinder
und me'lrr

!'lmili.en

Kinder .,

I Kind .,

2 Kinder

-l (:nde!

4 Kinder
uitd nrehr

!'anri r ier.

Kinder .,

3 62I

2 032

730

390

6 712

II 659

4 076

466

444

7 156

t3 567

3 643

2 538

914

502

'7 656

13 938

3 878

2 669

L t63

67r

I 582

t6 244

3 8rl

2 691

880

35r

7 740

)3 424

4 007

3 082

I r37

558

a 1a4

t6 L42

3 84 s

2 t14

493

r49

6 661

IO 3I5

32t

93'1

4t7

99

773

461

3 973

2 49'l

583

\64

7 2L6

II 420

4 245

2 A19

'l'72

271

I t67

I3 5II

.) l96I und l970 tlrgebnis der Volkszählung; sons! Ergebnis des
Mikrozensus (1975 au6 der EG-ArbeitBkräfte6tichprobe) ' -

l96l wohnbor€chtigte BevöLkerung, I9?0 und äb 1972 Bevö]ke-
rurg 6m t-Ämllionwohnsitz.

Apr rI
r 982

Juni
r985

H
II
ai
76

AFri, L
r979

ApriI I Haire80 | rser

-235-



7 Länqe Reihen
7.17 Familien mit ledj.gen Kindern in dsr Pamilie nach zahl und Alteragruppen dor Kinder ab 196I')

7. I7.2 EhepÄare
I 000

ZahI der Kinder
in der Familie Hä rz

I 987
Apr iI
r 989

nrit Kindern

3958 3

1422 3

r 337 L

3 937

3 456

r 285

600

9 27A

t7 4t7

3 975

3 502

r 254

563

9 295

t7 2AO

3 965

3 519

l 248

53r

9 264

17 139

4 01.6

3 334

919

319

8 649

L5 021

4 057

3 296

958

307

I6r.8

l4 884

(ohne Alt6rrb.gronzung )

I Kind ..

2 Kihder

3 Kinder

4 Kinder
und mehr

Pami.1 ien

Kinder ..

4

2

l

I

l6

o98

904

t74

696

87r

658

3

3

.I

9

1.8

983

2t2

354

426

316

3 59

4

3

l

9

16

oI5

497

l8a

493

r93

781

3

3

I

8

I5

990

305

003

337

635

o97

4

3

I

14

085

2A5

945

276

592

7lo

4 L26

3 4L4

I 454

810

9 804

t9 ll.3

3 999

3 449

I 376

754

9 57?

r8 536

942

456

247

7L4

9 43r

l8 123

640

9 363

r.7 668

FämiI ien

Ki nd er

1 944

2 154

I 83I

I 989

I 559

| 692

Kindern unter 3 Jahren

I 474 I 516 L 447

r 595 t 664 I 580

Kindern untser 6 Jöhren

2 o9I 2 017 I 970

589 61 5 607

2 680 2 532 2 5't1

3 335 3 3r9 3 252

Ki.ndern unt€r I5 Jahr6n

'r 452 3 422 3 {63

2 3',to 2 346 2 221

649 5r 3 543

21. I r88 167

5 682 6 568 6 399

II 063 IO 759 l0 270

Kindern unter l8 Jahren

3 566 3 526 3 s8a

2 8r0 2 8r9 2 808

939 9I I 832

386 351 3r2

7 70L 7 607 't 540

13 726 13 451 L3 077

r 4al

t 623

| 476

L 621

r 464

r 597

r 457

I 584

r 560

I 707

2 249

2 s56

I

I

2

2

3

3

6

II

3

2

I

1

I4

miL

517

657

mlt

273

668

94r

688

mit

423

47r

775

2A6

954

956

mit

509

859

03 t

417

475

481

949

609

558

23r

904

623

2r0

466

I 604

2 Kinder
und m6hr

I Kind 2 431

955

3 386

4 551

2 192

I I92

3 9a4

5 39r

176

900

6',76

695

45I

708

t59

948

3 421

2 562

837

330

7 155

r2 535

i 86r.

652

2 5r3

3 227

I 845

656

2 50r

3 220

442

641

483

r.85

I 875

682

3 304

FämlI len

Kinder

I Kind ..

2 Kinder

3 Kinder

4 Kinder
und mehr

Fam.il ien

Kinder ..

3 203

| 929

701

375

6 208

l0 883

3 253

2 407

929

4't 5

7 053

r.3 029

3 468

2 552

931

409

? 376

l3 248

3 4lr

2 t36

509

r54

6 230

9 900

3 345

2 030

465

r39

5 979

9 3 99

a45

?95

391

97

r28

o24

769

?90

394

93

o47

930

2 674

L 111

405

93

4 944

7 432

3 r60

2 \93

549

r50

6 052

9 848

2 674

I 793

4I9

90

4 972

7 905

L Kind ..

2 Kinder

3 Kinder

4 Kinder
und mehr

Eani,I i e n

Kinder ..

3 466

2 t84

824

464

6 938

L2 446

3 402

2 699

I IO3

532

7 837

L5 062

3 587

2 Aar

I I5I

549

I 2r8

l5 554

3 545

2 909

I o72

8 048

l4 958

3 6r 2

2 14A

788

244

7 432

12 726

3 6L7

2 652

'122

249

7 240

]2 I8I

3 365

2 3t4

560

159

6 391

l0 365

3 062

2 200

555

I40

5 958

9 742

3 275

2 277

545

t52

6 249

10 t23

r) I96I und 1970 Eroebni,s der Volkszählung; sons! Ergebnrs des
Mikrozenaus (1975 aus der EG-Arbeitskräfrestichprobe). -

6. 6.
I96l I 970

Mai
1973

Hai
197 5

Mai
I976

Apri I
I97 B

AprrI
197 9

AprlI
I 980

Mal
I 981

APr
198

iI
2

Juni
I 985

ApriI
I 986
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7 Lalge_Reihen
7.17 Familren mit Iedj.gen KinderL in der Panilie nach ZahI und Aitersgruppen der Kj,nder ab 196I

7, I7, 3 Allein6tehend€
r oo0

Zahl der Kinder
in der Familie

6. 6.
196I

Mar
1973

Apr rl
r 980

April April
I 986

14ärz
1987

Apr: I
I 988

I Kind ..

2 Kinder

3 Kin,lcr

4 Kinder
und ne)rr

Famii ien

Kinder ..

I 3 70

468

).4 5

66

2 Q50

3 042

109

Ir5

171

29

201

?42

4I8

lo3

29

I4

564

'715

61. 0

r46

42

082

313

r04

64

552

323

I9I

46

292

390

13r

45

26

593

908

476

r70

6I

022

3r5

loo

65

542

253

96'1

303

rt0

64

445

205

12

75

I -<6

I9

I75

I96

384

t35

44

585

885

462

r14

64

I .rl6

384

r08

5t

r 658

2 435

L 242

39r

95

33

I 760

2 450

33

266

303

5r 7

r38

22

6

684

887

687

20s

r 288

4t7

92

34

I 83 r

2 544

253

2A1

326

55r

t47

6

126

93'l

323

418

9l

29

864

566

335

4L2

9I

2A

865

553

mj,! Kindern (ohne Alter.bcarenzung)

980 l0r4 1029 r047 r079

309 333 137 352 3rt9

I07 IlL L3 III II4

62 58 59 56 5I

L 457 I 516 r 538 I 566 I 613

2 205 2 2't5 2 308 2 331 2 349

nit Krndern unter 3 Jahren

74 A2 A9 g8 96

71 86 94 93 l0l

mit Kindern unter 6 Jahren

t6r .I55 160 162 I70

19 20 23 22 23

r80 175 r84 I84 r93

20I r97 2r0 208 218

mit Kindern unter I5 Jahren

4t2 440 453 469 49C

I37 r5s I54 r54 l{4

4a 42 39 34 34

20 15 15 rI l0

613 651 610 668 677

909 942 95I 926 920

mit Kindern inter I8 Jahren

494 520 5{4 55r 600

r82 203 209 22r 224

63 68 67 b2 59

Fami I i eir

Kinder

r20 86

130 92

I09

It6

136 r40 I46 r60

L44 I47 t53 161

2 KrDder
und,nehr

I Kind

Fömi I ion

Kind € r

r68

3l

I99

234

388

r32

4l

585

487

466

t12

5'1

184

2II

240

255

36

29t

330

5J3

r.55

24

7

718

943

269

35

305

342

544

156

2l

6

131

967

L Krnd ..

2 Kinder

3 Kinder

4 Kirrder
u[d mehr

Femilien

Krnder ,,

I Krnd ..

2 Kinder

3 KinJer

4 Kinder
und mehr

Fami I ien

Kindir ..

500

r45

lo

683

9r6

624

227

5l

21 39 39 31 3',1 32

8r I '145 734 736 776 823

I I2I I I8I I 160 I I73 I 2I5 T 272

25 22 22 13

868 905 927 941

r 29A t 322 L 329 | 259

).96I wohnberechtigte Bevölkerung,
rung am l'ahilienwohnsitz.

693 690 694

220 2i1 207

38 36 39

It rt Ir

966 953 952

| 297 I 714 1 276

1970 und ab 1.972 BevöIke-

3I

850

299

r) 1961 und 19?0 Ergebnis der volkszählungi sonst Ergebnis des
Mikrozensu6 (1975 arrE de! EG-Arbeitskräftestichl)robe), -

r 970
Mai

I975
Mai

I 976
April
I 978

ApriI
r979

Mai
I 99I

Juni
r985

-237 -



? Lange Reihen
7.I7 FMiIien mit ledigen Kindern in aler Familie nach;ahl und ALterEgruppen der Kinder ab l96l')

?. I7,4 Allainsceh€nde Frauon
I 000

Zähl der Kinder
in dcr Familie

Apr i,I
r 988

I Kind ,.

2 Krnder

3 Kinder

4 Kinder
und mehr

I'ami.I ien

Kinder ..

229

I3I

59

843

731

r03

109

r66

27

t93

93r

262

86

33r

961

r59

35

r95

234

331

r 08

36

2l

496

403

140

5o

889

216

85

58

307

962

2A

r80

2r2

342

lI8

35

23

5r 9

749

404

r 53

5o

84r

263

95

58

256

924

66

70

r4I

I8

I59

r80

t20

40

20

5r3

744

400

149

5A

925

324

94

43

388

048

99

lo6

r67

24

I9I

2tB

425

r30

9

588

197

52r

r 99

44

o43

83

29

486

o79

2t2

30

242

276

445

124

20

6

595

176

580

179

33

084

354

80

30

548

160

231

252

294

480

133

20

5

539

828

116

350

80

25

57L

t63

r35

l4r

231

33

264

300

465

138

22

5

63r

830

II4

348

7A

25

565

t52

144

r 5]

245

33

271

312

474

I39

25

6

644

851

mI! Ki.nd6rn (ohne AIter.b.gr.naung)

840 870 877 878 899

265 299 247 297 3r 5

92 95 95 95 r00

55 51 51 48 44

L 252 L 305 r 3I0 l. 3r7 I 357

1 903 I 965 r 965 r 970 2 023

mit Kindern unter 3 Jahren

68 't4 78 '19 89

7r 18 82 83 93

mIt Kinalern untor 6 Jlhran

r45 r40 L42 r42 154

t1 L7 20 20 2I

163 157 161 162 r75

182 176 184 t84 r99

mit Kindern unt€r l5 Johren

356 384 397 397 4L1

I20 r34 I34 r33 r27

41 36 34 30 3l

L7 13 L2 r.O 9

535 s68 516 570 584

79A A2L 8r9 194 800

mit Kindern unter I8 Jahren

423 449 451 464 497

157 L14 r79 rAA 196

56 59 59 55 5r

Fani I ien

Kinder.

98 7A

ro5 83

124

I3I

t2a

r34

2 Kinder
und m6hr

I Kind

Fämi I ien

Kindor

I Kind ..

2 Kinder

3 Kr.nder

4 Kinder
und mehr

Fam i I ien

Kinder ..

I Kind ..

2 Kinder

3 Kinder

4 Kinder
und mehr

Fami I ien

Kinder ..

384

93

39

5r5

707

562

38

t9 32 35 33 33 29

751 524 642 640 669 7 r I

r 026 98r L O22 I 029 r 057 t r03

Ergebnis der VoIkszäh1ungi aon6L Ergebnis dea
975 au6 der EG-Arbeit6kräfresrichprobe). -

2? 2r 19 19 rr

122 72A 764 142 803

ro9 I 097 L l28 1 133 r 083

I96l wohnberechtigte Bevöl.kerung,
rung am Famj.Iienwohnsi.tz.

t"? se6 s8e

r95 r84 I83

33 33 35

IO 9 IO

830 821 8r7

I t25 I r00 1 105

1970 und ab 1972 BevöIke-

27 .5
I 970

Mai
r973

Mai
197 5

Mäi
t916

Apri I
I 978

AprIl
r 979

AprlI
I 980

MäI
r9sl

Apri I
r 992

Juni
] 985

April
r 986

Mär z
r987

6. 6,
I961

r) I96I und I970
Mikrozensus (I

-238-



7.I8 Fami.I.ien mit Iedigen Kindern in der SamiIie nach §anllrenttand der Bezug6person
und ALtersgruppcn der Kinder ab I95l')

I 000

7 Lanqe Re ihen

mi.t Krnciern (ohne Altersbegrenzung )

l) heiratet
getrenrrt- 9e-

schieden

Ze itpunkt Ins-
geaailt

Ehe-
paare zu 9e-

ach i eden

6. 6.
27.5.
Apr-iI
ApriI
Mai
Mai
Apr ir
ApriI
April
Aprll
Mai
ApriI
Juni
Äpril
März
Apr j.1

! 961
L9'l O
1 972
L9? 4
r975
L976
t91 1
r978
r97 9
l.980
I98I
I 982
I 985
r 985
r987
r 988

8 87i
9 3?6
9 695
9 634
9 517
9 431
9 445
9 363
9 214
9 295
9 264
9 l93
B 6.1 5
a 549
I 618
I 5 92

2 C41
t 562
L 471
I 460
I 445
L 457
| 47I
I 5I6
r 53 8
I 566
I 6r3
I 658
I 760
r 831
I 8o4
r 865

204
23r
190
192
t89
205
203
2II
249
25b
270
214

292
30r

Iedrg

I8l
t30
I2I
r20
lI5
tI6
t21

r.28
t29
133
148
r86
20'7
2t9
236

r23
86
84
87
80

a7
a7
90
92
96

109
I43
r 65
I'7 4
186

1r7
I02

'13
'10
64
69
55
95

I07
t24
r38
I46
I57
r59
15I
t 58

265
8r I
78r
745

595
689
69I
614
660
654
646
516
64 5
63't
6Il

281
2A1
306
333
353
3',t L
392
394
4C2
404
432
448
506
537
55s
559

I0 921
IO 93 8
r1 155
II O93
tI 022
r0 889
t0 915
i0 a79
r0.8r6
r0 86I
IO 876
l0 852
ro 395
l0 480
I0 482
LO 4r7

13
6I
2',t
2A
26

33
40
46
54
58
46

45
.13

165
122
ll3
t).5
ll4
Il8
rr5
llsrl8
126
r27

1I3
123
123
126

26
3)
40
44
43
55
51
53
59
56
65
7t
90
90
99

103

843
33r
28r
268
256

264

3r0
3I7
357
388
486
548
57r
565

t41
97
94
96
88
93
97
99

lo2
IO3
109
r2l
I57

186
198

40
39
37
38
4I
.al
4I
4I
45
4A
41
46
34
33
30

I
4{
IA
t7
I5
t?
I6
23
29
34
39
38

2a
28
26

6.6.
Aprrl
AprrI
Mai
Hol
Apri L

Aprll
Aprr I
ApriI
Hai
ApriI
Juni
April
ME rz
Aprr I

r 96.t
I 970
l9i 2
t97 4
r975
t976
t977
I978
I97.]
r 98C
198I
L9A2
1985
r 986
I 947
I988

I 951
l9?0
t91 2
t974
1975
r976
t 917
r 97a
t979
I 9aO
I98I
1982
I 985
I 986
) 98'7
) 98a

593

1 l.l
b0o
3 34

965
B5 5
Bl6
161
75r
73rJ
119
7a8
'773
B6l

3 386
3 984
3 9r I
3 4rl
3 159
2 941
2 793
2 580
2 632

2 558

2 513
2 501
2 4A3

201
237
202
IB9
t75
I80
I73
lr5
t84
r84
193
2rl
26h

291
305

1.3
4l
20
l8
L6
I7
l7
I8
22
22
I8
L9

24
26
2',7

I93
l9r;
r83
t7I
159
r63
r56
.t57
r 6I
r62
r75
I9T
242
262
264
2?7

1T

44
49
46

48
48

59
59

ro2
lr9
I28

40
3l
I9

2L
I6
2A
35
31
43
41
48
50
50
51

nrit Xinde.n uneer 6 Jahr€n

mr! K:nderrr unter 15 Jdhren

nrit Kindcrn uoter l8 Jahren

4
9
7
1

6
5

5

1
8
1
7

6
I
6
5

5

3
2t

6

5
6
ti
1

6
?
7
6
a
6

t4

26
29
29
35
34

35
31
34
34
36
36
36
36

4l
4I
36
21

22
l9
2L
l6
16
l5
).t
I5
\2
I3
r^1

42
1L
1A
15
74
74
72
61
59
5o
58
62
?1
8I
B{

6.6.
ApriI
Aprii
Mai
Ha i
Apr i ).
Apr il
April
Ap r j.l
HJI
At-rtI
Jun i
r\pril
tärz
Apri L

a 7't2
7 656
7 9l r
i -t96
7 740
1 568
7 49r
7 333
7 2)9
1 067
6 907
6 661,
5 6.t 2
5 113
5 662
5 709

6 208
7 063
7 35A
7 216
7 I55
6 954
6 a68
6 682
6 568
6 I99
6 210
5 919
5 128
5 04'l
4 944
4 )72

564
593
5e2
58 r
585
613
523
65I
6 70
668
61 ',l

583
644
126
7\tt

21
2A
24
26
29
27
30
2.9
3I
32
29
26
I8
I6
r8
t9

516
496
495
5r3
513
535
544
568
516
570
58{
588
5C5
5l9
63 r
644

5t
64
44
44
41
45
43
6',7

80
93

toI
r 03
I O1
I 06
103
I05

L96
I71
166
r55
147
I45
r43
143
136
r21
tr5

83
13

4a
96
66
6B
12
'79
a0
B3
94
9rl
94
94
90
88
a8
93

3',7

!i
II
l2
I3
17
20

25
25
20
2a
l9
2A

I37
r76
2oo
226

262
271
21lJ
211
258
210
26)
261
2A5
280
244

F. .6.
Aprj I
Aj'r r I
Moi
Mö i
Aprr I
A!rrI
Aprrl
ApIII
Mai.
Ap! i.L
Ju\ r
Ap!aI
Ylirz
AprrI

I96l
1910
t91 2
r 974
197 t,

r976
t91 7
I978
\ 979
lgilo
I98I
r 982
I9a5
I 986
I )A1
I988

7 'l5e
B 5a2
B 87I
8 824
8 7u4
I 652
Il 625
a 524
I 4 57
I 4 08
8 317
B Ib7
7 3la
1 216
7 006
5 910

6 938'7 b)1
I 165
I 095
8 048
7 876
7 ti-18
7 tü L

1 641
1 540
1 432
7 240
6 391
6 249
6 052
5 95A

8i6
745
706
730
'7 36
116
781
82 3
850
868
905
921
94r
966
953
952

b4
t22
88
93
9b

107
107
r12

l4l
r4r
145
ll8
r37
rl2
r35

I7
3u
30
34

44
45
42

48
5I
5'1
56
51
55

752
624
6r8
637
640
669
6AL
7II
'722
724
161
7ts2
ao3
830

8I7

'l)
74

5l
49
53
i9
77
91

I05
1I9
L23
t21
r26
124

350
?,i 1

2aL
221
222
2lt
2L4
2l{
201
201
l)1
I86
I )r)
I45
]JL
12l

r8t
206
232.
264
281
306
3?0
32r
323
3 r'1
340
352
369
t32
380
3't3

) l96I und 1970 t:rqebilj.s der Votksliählunq; sonst Ergebnis des
Mikrozensus (t975 dus der EC-ArbeiLskräfLe6tictrl)robe). -
I96I woirnberech!r.j!e tsevöIkerung, ab l97O tsevöIkerung arn
tsdnriI i!-nuohnsit z.

t) Einschl. einer geringen Zaht led.iger Väter

heirateL
getrennt-
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? Lanqe Reihen
7. I 9 Durchschnittl iche Famili.engröße nach Staatsangehörigkeit und

Personen je Fanll le
Familienstand der Bezugsperson ab 1951')

Famil i en
s r aa t sa;;;hör i.e ke 1 t
der BezugsperEon 9e-

sch i e-
den

gesamt
I 6- Ehe-

Paaro heiratel
9etrennt-

Iebend
Yl tw.t

gc-
rch1.-

don

zo-
aönmen zu6am-

hen l)
zu-

aÄMen Iedig
ver-

heiratet
9etrennt-

ver-

Familien insqesamt 2,61 3,23 r ,48 1 ,23

2,64 3,25 1,12 t,19

6. 6. 1961

1,06

April 1970

1,25

l '06
1,19

ApriI l97l

1 , t2

ApriI 1972

'I ,11

1,06

1,11

Hai 1973

1,19

l '06
1t12

ApriI l9?4

l '06
1t12

Iai 1975

1 ,23

1 ,01

1,12

Mai 1976

1 ,24

1,06

1 ,12

ApriI l9?7

1 ,25

1 ,01

l,t4

t,65 r,48 1t1l

Faml I ien
nit deutscher
Bezu9sperson ...

mit ausländischer
Bezu9sperson ...

2,65

2,65

3,26

3 ,26

1,33

t,l8
I ,33

1,22

1,08

1t21

I ,36

I ,37

1,36

2 ,20

2tt9
2,20

1 ,21

l,l4
1,2'lIns9esamt

Familien insgesamt

Ins9esamt

Familien
mit deutscheE
Bezu96person ...

nit ausländ ischer
Bezugsperson ,..

1,57

I ,55 1 ,26 1 ,6't

73

1 ,55

1,52

1 ,46

1 ,52

1 ,25

1 ,42

1,26

1 ,10

1,48

1,10

t,

1,23 1,t3
1,30 r,55

1 ,23 1 ,12

1,24

1t21

1,24

1,23

2t
23

t,13

08

l,1l

I ,11

1,15

1 ,1',7

l,l7
1,18

1,11

I ,59 64

3832

1,64

1,24 1,r3 1,35 2,21

2,64

2,4A

2,63

1 ,23

3,16

1 ,2'l
1,08

t,19

1 ,32

1,18

1,31

1 ,32

1 ,21

1t32

1 t12

1 ,2f

1,31

1 ,24

1,31

t,3l
1 ,24

1,ll

22

20

1,09

I ,l4
49

I ,35

1,34

1 ,41

1,35

2,2t

2,22

2 ,21

Fänil,ien
ni.t deutscher
Bezu9sperson ...

mit äusIändischer
Sezu9sperson ...

2,63

2,58

2,63

2 ,61

2,1'l
2 ,61

2 ,60 3 ,19

2 ,85 3 ,42

2,6? 7,20

1 ,32 1 t22

t.3t 1,r9

3,23

3,18

3,23

1 ,25 1 ,11 1 ,35 2,21

l , l5 1 ,20 r ,56 2,26

1,25 1,17 1,35 2,21

1 ,51

1,54

r.s6

1 ,25

1,41

1 ,25

Familien
mit deutscher
Bezugsperson .. ,

mit ausländischer
Bezugsperson . . ,

1,23

1t65

t ,21

2,21

2,ts
2 ,21

13

't2

48

1,',t1

62 24 14

t,5t 1,38 1,55

60 14

Ins9esamt

Fami I ien
mi t deulscher
Bezu9sperson . . .

mi.t ausländischer
Eezu9sperson . . .

3,20

1,25

3 ,20

1,23

1 ,28

2,18

2,34

2 ,19

1,64

1,45

t,61

1 ,25

1,34

| ,25I nsge samt

1,tt

1,22

l,t0
I ,2O

1 ,21

1,12

1 ,20

1 t20 1 t52

t5

eani I ien
mit deutscher
Bezugsperson ,. .

mit ausländischer
Bezugsperson ,.,

Ins9esant

lns9esamt

I nsge samt

2,86

2 t59

1,23

1,48

1 ,24

1,17

1,22

1,17

1,34

1 ,54

I ,34

3,17

3 ,42

1,19

2,15

2 ,2a

2,16

1 ,62

1 ,59

1,64

Fami I ien
mr c deutscher
Eezugsperson . , .

ni! ausländischer
Bezu9sperson ...

2,56 3,15

2,94 3,44

2,Sts 3, 18

1 ,22

r , t4

1 ,23

l,t? t,34 2,t8
1,24 r,60 2,19

1,17 1 t34 2,18

1 ,2) 1 ,'14

1 ,34 1 ,69

1,23 1,14

1,58

1,50

) 1961 Ergebnis der Volkszählun9; sonst Ergebnis des üikro-
zensus ( 1975 aus der EG-Arbertskräftestichproi:,e). - 1951

und 1971 wohnberechtigte BevöIkerung, 1970 und ab 1972 Be-
vöIkerung am FamiI rencohnsitz.

I ) EinschI. einer gcringen zahl lediger väEer.
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7 Lange Reihen
7.I9 Durchschnittl,j.che Familiengröße nach staaLsangehörigkeit und Familienstand der Bezugsperson ab I96l')

Personen je Familre

Famil ien
st.u t "l.g.t'E. ig x. i t

der BezugEperson

In6geadar!

Ins-
9esamt

Ehe -
Paa re

2, 5L

3, 06

3, t2 r, 3I

3,51 r,3r
3,15 1,3r.

lo
51

I4

ApriI 1978

1,25

l,09
r..17

ApriI 1979

r,2a
1,12

t,2r

AprrI 1980

t,26
r,13
t,20

Mai l98I

t, ra
r,24

Aprrl 1982

1,2'l
I.IA
1,23

Junr 1985

l, 19

I,08
1, L5

Atrril l9a6

1,19

r,08
I,I5

Miirz I987

L,2l
1,08

r,I5

April 1988

t, t7

L09
I,I4

* 2,11

r,22
t,46

I,73
I, 65

t,12

t,2L

L,22

l, t 7

1,22

I,3l r,23
t,3t I6

l,3r t,22

l, 3l
t,36
I,3l

)., 22

1,22

men l) 9e-
6chie

den

!-amr l i.en
mic deutscher
Bezugsperson ,. .

mit ausländischer
Bezugsperson ...

2,54

2,99

2,56

3,14

3, 50

3, t7

L, 3l

r,30
r,3I

1,22

1, 42

\,22

I,15
r,t9
1,, r5

2, t1

2, t7

r,34 59

59

6a

l4

20

59

Pami l, ien
mit deurscher
Bezugspersoh ..,

mit aual.ändi.scher
Bezugsperson .. .

r, r7
1, 18

I,I7

2, ta

2, r7

2, t8

t,75

r,13

L,34

t, 33

r,55
1,34

,21

,39

,2l

71.

59

'70Insgesamt

35

23

t,23

L, L7

I, 18

1,24 I, 16

Famrlien
mit deutscher
Bezugsperson ..,

mit ausländischer
Bezugsperson . . .

2, 50

3, 09

2, 53

1,24

r,35
L,25

1,33

|,57
1,34

2, t8

2,22

2,I8

l,18
6I
13

1,15

L,12

t,14

I,68
r,17
1,69

65

66

L,2I
L40
I, 2l

t,2I
I,4r
l,2L

I,20
1,41

t, 2L

I, I9

l, 5L

l.l9

t, l8

t,44
I, t8

r. 59

1,60

r, 59

o
Fami I ien

mit deutscher
Bezugsperson .. ,

mrt ausländischer
Bezugsperson . . .

Inagesamt

Insgesam!

lnsgesönrt

2,48

3, l4

3,09

3,66

3. L3

3,55

3, 02

r , 44 1,20

r,24 l, 16

2, t8

2,26

t, 78

1,62

t,16

19

32

20

I,I5
r,l3
t, 15

I,16
t, 14

t, t5

L, 33

I,6l
t,34

L, 33

I,63
l, 34

32

65

33

l, ll
1,64

L,34

2, t1

3I

2, LA

2, 14

2, t5
2, t4

69

l'arnilier)
mit deutscher

Bezugsperson ,..
mir au6Iändrscher

8€zugsperson . , .

2.46

l,Il
2, 50

3, A1

3, 54

l,1I

l, ll
t,3'7

l,lt

1,24 I, 16

t,42 I,15
t,24 I, r.6

22

t,2L
L,22

L,2t

I,I2
1,I9

r,20
r,13
r,19

l, 4r

r,22

t,22
r, 38

t,22
t,35

22

I,19
l,4a
l, 20

t,61
I,69

1,67

1,64

| ,6'7

63

6A

6l

t,62
1,63

1,62

b0

6o

Famr L ien
nrit deucscher

Bezlrg6person ...
mit ausländischer

Eozu(lsperson . ..

2,36

2, 93

2,40

t,29
1,34

t,29

t,19
1,13

I, T8

2,36

2.93

2,40

2,98

3,57

3,02

I,l0

r,35
1,30

L,20

t, t4

I,I9

2, t3

2,20
2,14

r,l9
l, J9

r, 19

1,50

I, 7I

l,6l

I ami I ien
mit deutscher

Bezugsperson......
rniL ausländischer

8e?u9sperson..,..

Insqesamt

fdrni I ie n
nrrt deutscher

tsezuggperson ...
ml ! dusländischer

Eezugsperson .. .

Inagesrilrl

lnsgesdml

I n s9 esdnrt

68

66

6A

2,9J

2,39

2,96

3,51

3, OI

1,30

l, 30

30

l, l5

30

22

l6
66

34

o9

16

l, t6 r, 3J 2, le

t,64
1,33

I,I6

1,lI

1, 16

2,16

2, L6

t,67
t,61
t,61

FanrI I r en
mit deutscher

Bczugspeason . ,.
ilit auständischer

BezL)gspersoo . ..

3l

rgeb'nis der VolkszähIun!; sons! Ergebr)is des Mikro-
(I975 aus (ler EG-Arbcirskr;ifLcstichl)r,L'c). - l96l

und 1971 wohnbereclrlrgte Bevölkcrunq, t970 unLl db 197: ll.,-
vöIxerorr,; dm ['Jil'rl i-L- l,ns) rz.

I ) Ernsc)r1, einer qerrr),teD Zihl ledi,lcr Väter.

Ie

heiratet
gelrennt- .Ledig heiraLet

getrennt-
Iebend

) I96I E

zusafr-

2, 34

2,96

2,91

3,56

9e-
6chie

den
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7 La!g! Reihen
7,20 Familien nach Beteiligung öm Eruerb6leben und Srellung im Beruf der Bezugsperson ab l96lt)

7.20. I Ih69esamt
I O00

Zeitpunkt Ina-
9e6amt Arbe i te r

Nicht-
e rBe rb6 -

täti9e
2A

5.6.

April
ApriL
Hai
Mai
AprrI
ApriI
Apri.I
Apri I
Mai
April
Juni
ApriI
März
ApriI

r961
L970.
t 971. .

L974 .

t 975 .

t 976
t97 7

r 978
t919
).9AO

l98 r
I 982
r9851 )

r 9861 )

r 987r )

I 988

924
28r
903
400
328
489
488

71.0

820
896
o30
756
622
't55

93 5

4 4II
4 350
4 614
4 656
4 388
.l 337
4 261
4 22A
4 250
4 lr9
4 324
4 3l I
4 534
4 45r
4 449
4 555

9 r97
9 507
9 154
9 665
9 45r
9 32A
9 312
9 l0r
9 284
9 337
9 242
9 t 60
I 514
8 544
a 440
a 5l I

a
TO

IO
II
]I
II
II
1l
II
Lr
II
L2

L2

L2

l2
12

1 046
'15'l

83 7
't 20
617
624
615
589
589
584
56a
516
644
624
b29
629

642
53r
587
52r
495
410
469
450
4't3
463
441

462
53r
5I8
521
533

98r
I 316
r 306
r 399
r 4t2
L 426
I 43r
1 443
l. 4 70

I 495
r 501

I 52 5

r 620
I 510
I 615
I 7I9

2 L34
I 957
2 t52
2 180
| 932
r 908
r a60
L 829
r 830
I 887
r 896
I 445
r 878
I A3I
r 444
I 803

ohne Iedige Ki.nder

mit ledigen Kindsrn

250
325
32Ci

357
355
37s
361

367
36r
3 54

359
353
392
382
400
404

4 5r 4
5 932
6 289
6 144
6 940

1 220
7 324
7 460
? 500
1 5'12

1 719
I 222
8 r7t
I 266
8 380

a
6.6.

27.5-
ApriI
Apri,I
Mai.

Mai
Apri I
ApriI
Aprit
April.
Mäi
April
Juni
AprtI
März
Apri L

I96I
r970 .

r97l
r97 4

197 5

1976
r97't .

t978
L979
r 980
r98r
r 982
r985r )

r 985r )

1987I )

r 988

I I29
945

I 014
I 001

966
953
95A
938
944
93 5

908
915
902
900
902
889

129
899
a?9
494
900
930
939
932
910
498
495
925
903
904
913
928

r 859
2 612
2 56t
2 616
2 746
2 t39
2 756
2 796
2 A4A
2 AA2

2 929
2 939
2 AOl
2 A9l
2 816
2 992

l0 92t
ro 93I
lI 136
1l 093
tt 022
t0 889
to 91 5

lo 8?9
10 8r5
1.0 861
10 876
r0 852
)0 394
lo 4 79

IO 48I
to 457

I 916
I 508
1 559
r 441
I 396
I 362
1 343
1 325
t 319
I 3I0
I 265
r 284

l, 2r8
L 2t5
r 209
). 180

4 634
4 488

4 655
4 409
4 296
4 334
4 248
4 201
4 246
4 193
4 0t2
3 585
1 529
3 442
3 4tL

L 724
430
382
424
57r
561

544
514
532
524
595
69r
aao
93 5

00r
941

I nsgesörnt

6.6.

ApriI
ApriI
Mai
Mai
ApriI
Aprr I
AprrI
Apr iI
Mai
April
Juni
Apr i J.

März
Apri I

1961
1970
r97r
t914 -

r975
t916

1978
1979
I 980
l98r
I 982
198sr )

r 986r )

I98?I )

I 988

845
2t9
040
493
350
371
403
431
526
680
'772

aa2
I5I
I OI
236
192

I3 607
I3 857
l4 Jb8
I4 32I
I3 8:i9
13 665
l3 619
t3 529
13 514
t3 656
I3 606
I3 47I
r3 048
I2 996
12 969
l3 066

t9

22

22

22

22

22

22

22

22

22

21

23

23

23

02r
266
396
l6L
073
99I
959
914
909
494
432
860
863
843
838
808

170
517
60r

4bl
423
427
188
421
397
349
397
433
418
424
422

2 A40
3 924
3 A67
4 074
4 r 58

4 r 66

4 ta7
4 239
4 3I8
4 31',7

4 430
4 465
4 427
4 501
4 491
4 7ll

6 231
'7 362
1 611
a 112
a 5ro
a 7L2
B 164
8 903
I 992
9 025
916/
9 41r

l0 r02
IO IO5
LO 267
r0 32t

979
I 224
I r99
I 25r
I 266
I 305
I 299
r 299
T 21I
r 252
L 254
I 284
L 294
r 286
r 312
r 332

6 768
6 439
6 907
6 835
6 34t
5 203
6 194
5 076
6 037
6 I33
6 090
5 859
5 465
5 359
5 326
5 2r4

r) l96I und 197O Ergebnis der VolkszähIun9; sonst Ergebnis des
Hikrozen6us (1975 aus der EG-Arbei!skräftestichprobe). -
I96l und I97l uohnberechtigte BevöIkerun9, 1970 und ab I974
8evölkerung am Familienwohnsicz.

I) Aus dufbcreitungstechnischen Gründen ueichen in dieser
TdbelI€ dre Angaben über Familien von den übrigcn Tabel-
fen ab.
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7 Lanqe Ralh.n
7.20 Fanilien nach Beteiligung am Erwerbeleben und 6tellung lm B.ruf der B€sugoperson a» 196I')

7.20,2 Ehepaare
I 000

6.6.

Aprr I
APT II
Mai
Ma i.

April
April.
ApriI
ApriI
Ma i.

Aprr I
Juni
ApriI
März
AprrI

I 961
19?0
r9?1
I 974
r975
1976
|9't1
r97a
1979
r 940
l98l
I 9A2

I 9851 )

1986I)
19871 )

r988

I 961

1970
I97 I
| 9'14 -

I97 5

I976
t917.
r97A
I979
r 940
I 98t
I 9a2
I 9A51 )

r 9a6I )

r 9871 )

I 9S8

4 622
5 256
5 44I
5 858
5 833
5 823
5 at l
5 715
5 810
5 894
5 899
5 924
6 r 63
6 096
6 r 56
6 305

I 871
9 376
9 648
9 634
9 517
9 43r
9 445
9 363
9 278
9 295
9 264
9 I93
a 634
a 648
8 618
I 592

3 165
3 2lt
3 244
3 350
3 t'77
3 098
3 05.]
2 9AA
2 997
3 033
3 0I3
2 975
2 993
2 938
2 943
2 993

I 569
r 424
l. 515
I 513

I 321
r 320
r 249
1 292
T 3I8
r 3I9
I 276
I 256
r 2r9
I 2l.I
I I9s

4 236
4 I69
4 42A
4 346
4 r25
4 014
4 047
3 96r
3 906
3 937
3 aa2
3 590
3 26A
3 201
3 r59
3 047

Nicht-
erverba-
tätige

I 456
2 045
2 t56
2 508
2 656
2 125
2 159
2 146
2 8r3
2 862
2 8A1

2 948
3 171

3 159
3 2t4
3 312

566
5II
612
691
822
807
744
795
764
161
81 0

8a7
996
023
067
03 r

2 022
2 656
2 168
3 r 99
3 4?8
3 532
3 543
3 58r
3 5aI
3 623
3 691
3 83 5

4 L67

4 2AO

4 343

Zeitpunkt

ohne ledige Kinder

7L5
541

583

510
487
445
432
449
4t4
4t0
405
40t
431

419
424

454
395
423
38r
370
34I
333
lr6
333
326
3r4

354
345
340
356

2r0
297
27A
322
326
330
3r4
3r2
301

294
29t
297
30I
294
308
3r4

512
950
901
005
OI I
o03
9A'l
979
990
0I o
997
oo2
003
ool
005
o57

mit l€digen Kindern

6.5.
21-5.
.\pr r I
Aprrl
Hai
Mai
Apr iL
Apr i. t
Apri I
Aprr I
Mai
ApriI
Juni
Apr il
März
Aprr I

8 305
a 764
9 036
I 943
I 756
a 625
I 561
a 569
I 5r0
8 534
I 4 54

I 307
7 538
7 625
7 55r
1 56t

L 120
| 371
r 434
I 32 3

I 284
L 256
I 247
| 225
I 2I4
r 201
I 164

I IA4
I II5
r r06
r 098
I 064

2 433
I 9I8
2 0r7
I 833

I 700
L 612
r 633
r 62I
I 618
I 569
I 584

I 548
I 529
I 5I7
i 495

I 023
9L2
949
935
904
490
a9a
875
a8o
468
839
864
826
82 t
a2t
805

| 411
I 306
t 372
I 3r6
I 274
L 23r
r 231
r 191
1 213
I I94
I r 53

r 186
t r80
I I66
I 16r
1 162

7Ll
877
864
873
881

90'l
912
904
878
864
459
885
a5'1

455
859
876

r 639
2 34t
2 3II
2 400
2 452
2 44A
2 452
2 479

2 521
2 549
2 549
2 399
2 464
2 435
2 530

2 31r
3 290
3 2r8
3 405
3 413
3 452
3 449
3 4 58
3 502
3 536
3 546
3 550
3 40I
3 465
3 440
3 587

6.6.

April
Aprrl
Ma i.

flai
ApriI
ApriI
ApriI
Aprr I
üai.
ADrrl
Juni

r3 493
14 632
l5 089
t5 492
t 5 41.0

r5 255
15 256
r5 138
l5 048
l5 189
l5 r63
I5 1I7
t4 79'7

L4 144
14 '714

r4 897

Zusamen

r961
1.970

1971
I91 4

t915
I976
t91 1

t91 a

197 9

t 980
I 981

I 982

tl
II
l2
t2
lt
II
ll
II
II
II
II
I]
10
10
10
lo

4lL
976
32L
297
932

713
551
50'7

566
466
282
6lt
562
494
5 54

921
L15
143

I95
201
236
226
2r6
L79
I58
r 50

la2
158
I49
t61
r 89

5 805
5 593

5 941
5 860
5 41A
s 335
5 357
5 250
5 r98
5 255
5 202
4 966
4 524
4 420
4 3 70

4 282

üä rz
Apri I I9B8

') 1961 urrt I97O Ergebnls der Volkszählunqi sonsr Erqebnis dcs
Mrkrozensus ( l9?5 aus der EG-Arbei.tskräfce6riclrpr;be). -
I96I uil,t I971 wohnberech!!qte BevöIkerunq. l97O und ab t9?4
Hevilkpr ur, I drn Fdmrlienwohlsrtz.

I) Aus aufbererLungstechnischen cründen Heicher, in dreser
Tabelle dj.e Angdben über Fdmrlien von den übrt,tcn Tabel-
Ien ab.

Zi-
aamen

zu und
mi!h. Fam,-

d6r. auoarh
d6r L6nd-
hd for.tr
wlrtach.

Angea ta I ItegaämLe Arbe i te r

-243-



7 Lanqe Reihen
7,21. Famil,ien nach rcnatlichen NeEtoeinkoman dar B6zugspereon ab I972t)

r 000

-HmElfahes NeEt&f;:
komen der Bezugs-

Person von . ..

unter 600

600 - I 200

r200 - 1400
t400 - r800
r800 - 2500
2500 - 3000
3000 - 4000
4000 - 5000
5 000 und mehr

Soneti,gel) ,...

Zuaamen

unter 600

500 - I 200

t200 - 1400
t400 - 1800
I800 - 2500
2500 - 3000
3oo0 - 4000
4000 - 5000
5 O00 und mehr ,

so.stig.t) ,.,.,

Zusamen

unter 600

600 - 1 200

I20o - r40o
I400 - IA00
r800 - 2500
2500 - 3000
3000 - 4000
4000 - 5000
5 0OO und mehr

t)sonatrqe ....

I nsgesamt

AP
1.9

riI
7A

9I I
4 t69
I 575

2 132

I 323

306

251

61

13

']4t

Apri I
r 988

Famllien ohne Kinder

3 338

5 272

3 0r 0

5 388

421

482

03I
963

577

497

997

444

455

909

866

3 902

I 5tl
2 428

r 587

358

308

85

85

58r

683

3 320

I 344

2 56A

2 L79

.47r

40I

108

598

6 t'7

r01

269

626

4tI
544

506

158

r50

5 78

5r7

2 644

I t29

2 5).5

3 r10

662

646

222

953

227

896

415

I 37I

3 491

I 045

t l7l.

509

813

472

546

lo7

495

2AO

730

695

238

25s

94r

442

2 3A3

t 090

2 450

3 579

83 r

'166

287

214

83 s

737

562

434

589

913

422

358

r02

IIO

563

529

2 733

I l.54

2 644

3 03 7

570

64r

2la
917

I 495 2 341

135 589 605 683

504314

11 240 rl 334 11. 400 11 489 ll ss2 11 7IO II 820 lt 896 12 030 12 758 12 624 t2 757 t2 s35

Famrlien mit Kindern

4 I54 5 I45

183 L 269

80I 126 124 75 5

285

280

t32

85 7

6't 3

7r 0

730

22t

2t9
7t I

234

003

6 7t

43 9

4 50

870

906

294

2A4

126

223

879

122

534

458

978

I20

469

446

467

739

4 696

4 r98

to 52r

3 149

i0 085

860

350

594

898

412

944

275

425

441

780

4r9

794

290

574

820

342

644

639

r85

LA2

788

I 067

843

2 676

3 t20
ar5

845

2A2

7r0

I oto
4 629

2 217

5 264

5 03 3

L 237

) 2r3

383

762

I 213

230

992

553

II8
494

955

053

385

365

70)

24L

497

394

266

455

088

204

543

518

a16

237

aJ5

3t5
087

45r

309

597

58r

164

l1 155 11 307 rl 093 I0 889 r0 879 l0 816 ro a5r ro 8?6 ro 852 1o 395 lO 4AO 10 482 rO 457

Insgesamt

6 049 7 492

I O97 r 't73

r 537 I 3t5 I 330 r 438

0I5
3a0

910

9I I

452

L 922

7 443

3 224

3 Al4

2 103

I 201

5 743

2 990

4 95 r

I 664

950

a91

253

l. 529

I5l

643

244

259

o67

038

105

304

292

91 7

4 323

2 015

5 r0?

5 629

I 34I

1 307

401

409

I 324

848

4 093

r a22

4 145

5 965

I 499

I 559

543

I 285

152

3 612

I 577

4 l1A
6 495

r 648

r 76t

683

664

r 784

't 44

3 539

I 544

3 885

6 601

I 707

1 At7

?3I

104

I a26

7t2
443

502

76r

735

aI8

899

78r

173

at5

619

3 2t9
I 465

3 535

7 030

2 047

2 015

884

85s

I 502

22 405 22 640 22 493 22 317 22 43t 22 526 22 680 22 712 22 AA2 n 153 23 103 23 239 23 392

r) Ergebni.s des Mikrozensus. - BevöIkerun,l am Fdnritienwohn- I ) SelbstSndige landuirte und mithetfende EdilriIienängehörige
ohn€ Angabe oder kein Ernkommen,

ApriI
191 2

Mai
1973

Apri I
L97 4

Mai
I 975

Apri I
1979

Apri I
I 980

Mai
I 98I

ApriI
I982

Juni
I985

ApriI
r 945

März
1 987
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7 LlM Reihen
7.22 Durch6chnittlj.che Zahl der Iedigen Kinder in der Familie nach

tsamilienstand der Bezug6person sowie Altersgruppen der Krnder ab I96I

Ze itpunkt Ins-
9eadmt 9e-

6ch i ed en

ApriI
Juni
Apri t
März
Apr il

6.6.
21 -5.
APTII
Ma-
APTII
Mar
Md r
April
ApriI
Aprr I
Aprit
Hai

r 96I
I970
t97 2
t97.1
r9?4
197 5
I9?6
L91 7
I978
L 979
I 9BO
l98r
I 942
r 945
r 946
l9a7
I 9a8

ApriI
Mai
Mai
April
AprrI
ApriI
Apr il.
Mai
April
Junt
Apr il
März
April

I97 4
r975
t916
t91 7
1978
| 919
I 980
198.1
r 982
I985
1 946
r987
I 984

Mai
Ap r i.I
April
Apri I
Apri!
Mai
ApriL
Juni
Apr1L
Häaz
Apr i,I

1961
1970
t9-t2
1973
r974
1975
I976
t91 1
t97A
L979
r 980
l98t
l9B2
l9a5
I 986
I 9A?
I 988

34
76
60
6t
50
49
49
5A

6l
45
48
41
38
42
49
35

13
34
34

2A
21
21
I6
l5
l5

l4
I6
I6

,13
, 58
,50
,5e

,46
, 3A
, 50
,56
,35
, 3A
,24
,31
, l0
,33

75
56
48
51
49
5l

50
38
4t)
31
l:l

a8
96
96
95
94
94

90
89
a8
a5

83
15

73
?1

48
5-l
48
49
46
49
41
48
47
5I
46
43
43
35
36
3A
34

05
I1
II
o6
o5

00
04
05
05
09
05
03
05
06
04
05

IA
29
I8
L7
l6
01.
L2
2I
19
|t
I1
o8
13
I3
I2
r4
II

42
6l
4A
46
46
40
4t
4o
44
40
34
2S
26
24
24
29
24

42
65
52
50
50
50
48
50
5I
48
43
3?
36
21
26
3t
27

ohne AlLersbegrenzung

3 Jahren

unter 6 Jahren

un!cr I5 Jahren
I,33

unter I8 Jahren
,31 l, 47

I, 19
r,23
t,2l
l,2I
I, I9
t,2t
I, 16
l, 18
l., t?
t, l8
L, l8
T,19
r,l8
I,14
I,14
l,16
I,16

r,l6
I ,20
l,06
1,08
1,14

r,08
I,l8
I,II

I,13
I,I5
l, 13

L,r7
I,22r,l9
1, r8
I, I7
T,I3
I,I2
1,13
L, L2
1, 14
I,13
I,13
t, 14
I,14
l, 14
I, 14
l, 12

r,l0
L, I3
I,IO
l,o'7
1,09
t, t2
I,01
r, 09
].,II
1,II
I, t0
l, r0
r, 09
r, 09
r,0a
l,Ir
r, t0

50
48
47
49
48

5r
49
49
52
50
45
48
41
40
42
40

4?
59
54
60
60
{8
6o
45
53
43
39
30

2A
33
37
29

44
44
49
43
41
42
43
45
40
35

32
32
3l

o9
09

37
46
17
32
34
36
30
39
36
33
3l
24

23
2l
25
24

39
50
44
4I
41.
43
38
42
41
4I
40
33

24
27
27

05
05
o3
04
o5
o5
o2
05
05
o6
o5
05
o5
05
03
o4
o3

48
47
49
50
5I

52
5I
50
50
49
4A
40
40
3A
38

t,06
r,08
1,05
1,06
1,05
t,05
1.,03
1.,06
r, 05
I,05
r,05
t,05
r, 07
r,06
r, 05
r, 05
r,04

24
26
23
22
2t
I5
l4
t5
I3
t2
I3
I5
1.5
I6
r6
I3
t3

46
6I
55
65
62
58
56
56

48
43
40
39
35
34
36
38

61
10
13
70
6a
66
66
64
53
51

50
38
4t
38
4I

o5
o1
o3
o6
o2

o4
05
04
04
05
OI
o4
o2
o2
o0
o3

I9

I9
20
to
o7
t2
IO
IO
l1
I8
L3
II
L'l
r3
l3
L2

42
55
52
5l
54
51
53
4'l
43
40
40
31
34
3I
3t
3I
34

50
6I
55
62
63

'71
6a
70
69
55
6I
63
56
54
52
52

06
09
o4
05
06

06
1I
04
oa
o5
03
09
o5
09
t0
o7

IA
27

22
28
1.7
I4
22
t2
23
IA
I5
20
T9
22
2l
19

39
51
50
54
52
68
6l
53
53
55
49
41
48
43
4I
45

40
62
55
6o
5l
't3
7T
55

65
6l
55
51
48
46
4l
48

l, 5l
1,44
L 45
I,45
i,46
I,49
t, 46
t,45
1,44
L,44
t,45
1,45
1,44
\,31
1,31
1,34
t,34

54
64
68
69
69
59
70
'to
68
66
63
6l
58
48
48
46
45

r, 09
r, r0
t, 09
l, 09
r,05
1,03
1,03
I,1I
r,01
r, 03
r,04
r, oa
r, 09
l, 08
r, o8
r,03
r, 05

5.6. L95I
27.5- 1970
April 1972
Mai 1973

I,
I,
l,
l,
I,
I,
t,
I,
l,
t,
l,
l,
t,
t.
T,
I,
I,

I,II
I,I2
I,IO
l, 09
1,09
t,09
r,09
r, 09
1,08
t, I0
r,09
l, l0
I, IO
r,lo
1,09
1,09
r,09

o5
II

o7
o6

25
2t
l6
20

L2
04

6
7

Apri
r,35

Mai

35
3L
2A
25

24
24
26
26
26

2A
29
28

75
84
a2
8o
11
15
72
68
66
64
60
59

56
5',?
58
59

'79
92
9l
89
81
a6
84
81
78
't1
13
?T
68
62
62
63
64

Apr j. t
Mai

6.6.
ApriI
Mai
Apr j.I
Mäi
Mai
Aprit
ApriI
Ap!iI
Aprrl
Ha i
AprrL

195I
r 970
r972
t91 3
I97.1
1975
r975
1977
I97a
I979
r 980
19 81
t 982

Apr i
Mä rz

t9s5
I I9S5

r987

Jun-i

April I9AB

6.6.
April
Id r

Ma r
Mar

^f,ri I
ApriI
Apri)
i\i,r r I
Ha r
Apri I
Juni
Ai)r i t
Mä rz
At)r i I

r9tiI
1970
t9-7 2
r 97l
l9?4
t9'l t
1976
t97 7
t 97a
t91 9
I 9aO
I 98I
I 982
I 985
I 986
1987
1988

\,14
I,35
1,30

I,38
I,6r
I,60
I,60
1,63
I,65
1,61
r,58
r,55
L 5l
t,5I
L, 49
1,45
t,31
1,39
I, J4
I, 34

19
24
22
21
I8
2t

19
I9
ra
I9
t8
t7
l4
l4
t1
t1

r) I96l und I9?0 Ergubnrs der VoIkszähIung; sorrst Ergebnis des
Mikro?.ensus (1975 auc der EG-ArbeiL6krlift€c!lclrprobs). -
I96I wohnberect)!igL€ aevö1kcrung, ab 197O BevöIkcrung arn
tsdtrritienwohnaitz.

I ) !lrrrchl .lner 9orin9€n ZähI Ied rger Väter

Ehe-
Paar e tu- l) alet

getrennt-
9a-

ach iaden
lu

Ied i9 heiratet
getrennt-

I ebend

-245-

t,37
L,52

r,52
r,5l
l, 53
L,49
t,41
r,45
t,42
r,39
L,31
L,36
r,3r
l, 30
L,32
L,32

31
51
58
59
59
5I
5A
57
55
54
5l
48
45
35
35
34
35

80
B9
89
89
88
a8
a7
85
83
a2
8t
80
71
69
68
66
65

1,34
1,35
1,30
t,21
r,25
).,24
1,25
r,24
t,24
L,25

t,25
L,26
t,27
r,27
t,27
L, 27

72
a2
80
1A
'75
73
70
67
64
62
58

55
53
54
55
55

15
89
88
87
a5
a4
AI
18
16
14
7l
68
65
58
5B
59
59

I,
T,
r,
r,
l,
I,
I,

1,
I,
I,
t,
l,
t,
t,
1,
t,
).,
l,
I,
I,
I,
1,
l,
t,

l,
l,
I,
I,
t,
I,
1,
l,
1,
l,
I,
I,
I,
t,
I,
I,
L,

1,
I,
I,
I,
T,



7 Lanqe Reihen
7,23 Ledige Kinder in Pamllien nach Famili.enstand der Bezugsperson

soure A1!ersgruppen aler Ki.nder ab I975r)
r 000

zeit-
punk t he r ra tet

zu Samen-
f ebcnd

9e-
6Chre-

den

In6gesamt (ohne Altersbegr€nzung)

MäI
Mäi
April
Ap r j.I
ApriI
Aprll.
Mal
Aprll
Jun i
April
März
Ap!i I

Mai
Mai

Mai
Mai.

ApriI
ApriI
ApriI
April
Mai
ApriI
Juni
APTII
März
April

r975
r9?6
t97 7

1978
t979
r 980
r 98l
r982
1985
r 986
r987
I 988

1975
t976
L91 7

1978
t979
I 980
T98I

I975
1976
L9't7
r978
L979
I 980
r98!
r 982
I 985
I 986
r 987
I 988

l9?5
L916
t97 1

r978
r 979
1 9AO

I98I
r 982
1985
r 985
r987
I 988

20 660
20 2A5
20 104
19 86?
19 662
19 473
r9.390
.t9 09r
I7 5IO
t7 492
17 418
l7 I73

086
o26
994
992
914
95 5

948
933
87I
862
a62
837

597
640
674
561
612
667
703
7r I
746
790
815
82I

174
726
680
651
750
659
69'l
'131

149
132
715
848

696
644
598
5al.
656
566
s95
619
509
586
56{
682

11

78

83

a1

94

94

r02
II8
I4I
r46
r5l
I66

37A
r 52

950
447
770
713
728
700
76r
803
1't 2
't50

2 256
2 025
r 844
I 735
r 653
I 554
I 609
). 514
r 60l
I 624
I 595
r 571

r23
127
II5
tL2
t 17

II8
ll9
t26
160
178
L't'l
r 78

4 049
3 803
3 512
3 308
3 103

2 606
2 433
2 LE2

2 294
2 333

3 789
3 534
I 3r7
3 q47
2 858
2 55I
2 344
2 2t3
I 973
2 0r 9

2 043
2 063

260
210

26r
245

223
220
209
23A
254
270

7

6
I3
T4

I3
1I
15
3o
2a
3l
33

unter 3 Jahren

3 bis unter 6 Jöhrorr

6 brs unter l0 Jahr€n

6

1

940
925
929
975
942
985
038
o67
071
r 55
I73
112

r43
r37
).4'1

L49
t52
l.54
16r
t79

237
254
273

II4
r22
rl4
t57
r84
209
22',t

244
243
248
243
242

12

73
'74

1A

83
a4
94

ro8
r28
134
r39
r 50

32

30

33
3A

34
43

49
69
73

80
84

I8 440
18 059
17 A7r
17 580
r7 338
t7 t25
16 986
16 63 9

r 5 070
14 952
14 845
l4 600

2 220
2 226

2 2A'1

2 325
2 349
2 404
2 452
2 44r
2 539
2 573
2 513

280
30r
304
3I2

354
365
385
370
342
40c
401

39
39
40

63

61
84

86

63

64
56
56

). 7l
r77
I73
r 70
I8t
!88
180
r85
159
L12
r73
L14

64
'18

85

77

85

96
9l
97

II8
rl8
r30
138

ApriI
Apri I
ApriI
ApriI
Mai

5

9

9

II
IC

a
l0
I3
13

L2

I6

t0
T3

t2
L2

13

14

II
I2
I4
t4
t1
t4

3I
30
2e

2A

3r
26
26
21

29
2l
2B

IO
II
1l
16
19

l8
2L

22

27

II
t4
IO
I6
25
2'l
30

34

38
35

I8
20
l9
3l
33
3a
42

40
36

31

44
41

24

25
22
2T

23
24
28
32

30
33

8

1

6

a
7

7

7

7

Apri.I I982
Juni 1985
ApriI I986
MSrz I987
AprII 1988

Möi
Mai
April
ApriL
ApriI
Apr1l
Hai
ApriL
Juni
Apr j.I
Mä rz
ApriI

5

6

5

5

II3
rt4
r05
r00
104
ro4
r08
lI4
r45
r 65
r60
r64

62
60
51

48
46
41

45
42
59
62
6I
53

23
23

23

20
2l

29

55

54

56

2t
20
24
23

23

26
2l
35
4I
41

L7

I8
I4
I5

]I
IO
IO
II

9

lo
l0

55
58

50

4I
37

34

30

22

24

23

24

13
r0
II

9

a
9

7

1

5

6

1

6

I
I
'I

6

6

13

I3
I5
I2
I3
l0
]I
I3
l3
I]
T2

229
240
221

2r1
191
r97
I94
t 83

209

243

r35
r43
134
128
r20

92

.96
99
99

lI3
l2I
t2s

Led i 9e
Ki nd er

insgesamt heiraLetIed i9 getrennt-
ZJ zu-Samen aamen

ge-
6ch ie -
den

I edig heirate!
9etrennt-

lebend

) Ergebnis des Hikrozensus ( 1975 aus der EG-Arbeitskräf!e_
scichprobe). - BevöIkerung am Eamilienwohnsit2.
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7 Lange Reihen
7.21 Ledrge Kinder in Familien nach Famili€nslanal der Bezugsperson

sowie Altersgruppen der Kinder ab I975')
r 000

zeit-
Punkt he ira Le !

zusamnen-
lebeDd

Davon nach dem Fömilienstand der EItern

l0 bis unter I5 Jahron

ge-
6chie-

Hai
Hai
Apr i.I
Apri I
April
ApriI
Ma i,

AprrI
Juni
Apr j.I
Mä rz
ApriI

r975
1976
197 7

I97a
r979
r 980
r98L
1 982
I 985
I 986
r987
r 9aa

5 r 6a
5 r 5r
5 2I8

5 076
4 92!
4 128
4 410
3 I95
3 053
2 923
2 851

4 73I
4 7I3
4 753
4 660
4 5lO
4 4r5
4 243
3 943

2 6A2
2 566
2 497

430
448
465
492
505
s06
485

373

370
357
3 53

37 7

386
399
424
427
424
4 r.0
395
3r.5
319
302
299

r54
I45
r37
137
134
r23
rr0
1.0 0

12

69
5?

55

den

r 59
ra7
209
2tB
2ra
220
2I8
207
168
L74
L74
r73

54

62

65
68
78
77

15

72

58

55
55

I
9

L2

t5
l4
I9
1.8

t2
IO
10

6

9
I3
I6
22
20
II
I1

9

I8 bl. unter 2I ilähr.n

26
29
28
29
3l
30
25

25

I7
t5
I6
I7

24
28
25
30
32
30
27
23

24
23

22

24

26
2'l
26
2a

2l

26
27

30
2A

42
50
58
5a
60
50
50
44
44

l5 bia unter l8 Jahren

t{ar
Mai
Apr iL
ApriI
Ap!.i I
ApriI
Mai
ApriI
Juni
Apr i.l.
März
ApriI

Mai
Mai
Apri I
ApriI
AprlI
Apr 1.1.

Ma I
April
Juni.
April
März
ApriI

I975
t976
r977
I978
t979
r 980
I 98I
r 982
l98s
I 986
I 987
I 988

84
L02
tl4
r19

I30
146
154

r55
r44
r35

2 72r
2 836
2 912
2 947
3 024
3 I6t
3 204
3 183
2 1L5
2 556
2 344
2 124

2 430

2 594
2 553
2 6',11

2 790
2 t98
2 169
2 344
2 t93
2 013
I AI3

291
309
3r8
334
353
37r
406
4L4
3'] ).

363
33r
3ll

23
23
23
24
26
2A

30
3I
22

22

I9
I8

244
262
27r
285
294
303
33r
338
307
299
270
255

L8
I6
24
27
3I
36
4I
43
36

29

135
I30
t27
127
125
t21
134
t 28

91

94

80
75

43
47
41
49
59

68
75

76

64

64

6t
55

L2

I5
L7
I5
I9
23
22
23

26

27

t2

r4
I6
l6
L5
L5
T5

I6
t4
I3
I5

9

IO
I2
II
10
10
l2
1.2

T2

I4

r975
1976
L97 7

r978
r 979
r 980
r9aI
I 982
1985
I 985
1987
1 988

Mdi
Möi
ApriI
Apri-I
April
AprlI
Mai
Apr i.I
Junr
ApriI
Yärz
AprrL

r9?5
r975
191',l
I978
1979
1 9AO

19aI
l.982
1985
r 986
1987
I 988

2 049
2 044
2 t75
2 249
2 295
2 403
2 531

2 621
2 5A3
2 554
2 57t
2 422

520
523
586
656
646
144
895
002
325
53 5
-t95

445

783
424
906
976
010
096
2r2
283
2t3
117

t12
056

266
260
269
274
245
307
3r9
343
370
38r
399
366

40
4I
4T

43

48
52

59
10

58
16

78

75

2l
23

23
26

28
29
26

29

226
2t9
22A
23t
231
255
260
214
302
305
3 21,

29r

l4 5

139
139
r37
139
14I
l4l
r45
rl3
I3I
r26
r06

60
6o
68
6l
73

a5
89
93

L21
l3r
r49
r42

II
1

7

7

9

t0
I5
2t
I3
r4
l4

9

1

8

IO
1I
ro
r3
I3
I3
I4
I5
15

II
L2

II
I2
l4

I9
26

30
35

L2

I2
r1.

1.7

I5
t1
2l
24
3I
3I
31

2A

t7
l8
IA
22

l)
I9
20
22

21

3l
34

33

2I Jdhre und äIter

148
788
859
929
920
o53
r45
238
509
612
492
916

772
'135

127
721
'7 26
731

75r
't64

8r7
863
903
930

6?5
632
625
62A
620
6r9
6i9
645
690
121
'753

172

510
529
52t

511
50t
5t2
5L4
532
55t
560
55r

65
64
58
66
68
14

87
8',l

rl0
t24
r 36

l4 9

91

I04
t02

99
r05
II2
rr2
t 20
L21
135
150
1sd

7

9

5

8

9

II
13

2L

23

29
33

5

6

88
85
80
84

90
86
9I
87
95

lo0
ro3

2l
1a
I9
l8
19
20
22

2L

22

24

29

') Ergebnis des Mikrozensus (I975 aus der EG-ArbeiLskräf!e-
sEichprobe). - Bevöfkerung am Fdrnilienwohnsitz.

Led ige
Kinder

in 6 ge samt
6amen Ledig heiratset

9etrennt-
1 ebe nd

zu- ge-
schiei

den
ledig hei,ratet

get r ennt -
lebend
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7 Lanqe Reihen
7.24 Frauen im Alter von I5 Jahren und mehr nach zahl der ledigen Kinder und Familienstand ab I96It)

I 000

Ze i tpunkt Inage6amt

4 993
4 546
4 554
4 4aO

4 585
4 7 t3
4 434
4 995
5 l4t
5 33I
5 420
5 7r2
5 900
6 07a
6 3 56

6 526
6 613
6 265

Mit... Ki.nd(ern)

I9
I4
16
I4
I3
13

1l
II
l3
I3
l3
l3

l5
l8
l8
25
2)

Kinder
4 und mehr

reaig2 )

6 .6.
April
ApriI
Apri I
Mai
ApriI
Mai
Mai
Apri I
ApriL
Apr j.I
ApriI
Mai
Apr iI
Juni
ApriI
Mä rz
ApriI

6,6.
ApriI
Apri I
April
Mai
Apr il
Mai
Mai
Apr j.I
Apri,I
ApriI
Apr j.l
Mai
April
Juni
ApriI
März
Apr r1

5.6.
AprrI
Apri I
Apr 1l
Mal
Apr il
Ma -i

Mai
ApriL
Aprrl
Apr i, I
ApriI
Mai,

Apr iI
Juni
April.
Härz
ApriI

t96I
r969
1971
191 2

I973
L97 4

r9?5
I975
t97 7

I978
1979
1 980
I98I
L9A2
r 9a5
I 986
I 98?
t 988

r96r
r969
r97t
t972
1973
t97 4
1975
1976
l9't 7

r978
I97 9

1 980
I98I
1982
r985
r 946
r987
I 988

t8r
r35
135
r20
120
r 20
Ir5
II6
121
r25
t 2a
t29
r33
I4B
t86
204

II5
Ill
r02
l.03
103

99
103
105
109
Ill
tI2
Lr4
128
r65
r85
r89
203

4 8t2
4 41 I
4 419
4 360
4 465
4 594
4 1L9
4 819
5 0I9
5 205
5 292
5 583
5 766
5 930
6 r 7l
6 3r9
6 394
6 030

215
t 65
t69
r45
r45
L42
t39
r35
t44
t47
150

158
L14
2II
236
254
273

2

5

r 96l
] 969r )

r9?tr)
t912 .

I97 3

197 4

r975
I976
197 7

1 978
1979
1 980
I 9Al
I 982
r 945
r 986
1987
I 988

13 493
r5 003
I5 I56
r5 r45
r5 184
r5 281

l5 344
I5 rA8
I5 I59
r5 093
.I5 0r9
15 064
).5 0r5
t5 0r9
I4 943
14 8I0
r4 803
r4 57a

4 622
5 594
5 709
5 607
5 633
5 803
5 853
5 808
5 795
5',|',7\
5 793

5 AA2

5 865
5 916
6 223
6 I39
6 142
6 222

a 8?l
9 410
9 448
9 538
9 55r
9 418
9 49r
9 380
9 375
9 321
9 226
9 r 82

9 I03
I 7r9
I 670
a 62t
8 455

4 099
3 956
3 903
4 004
4 0I8
4 0I9
3 969
3 932
3 98r
3 96]
3 9r I
3 93r
3 927
3 973
4 02I
4 025
4 055
4 0r 7

V€rh6iratet zuaamenlabcnd

73

16
'10

64
10
65
95

LAl
L24
r39
r47
I58
r5L
r63
158

174
396
4rl
423
41 5

368
363
324
31. 4

283

24r
232
r75
016
984
961

926

658
527
652
664
624
350
362
o2?
844
592
324
056
904
6r I
244
012
894
474

2 904
3 22A
3 i09
3 308
3 324
3 324
3 4r2
3 4r r
3 403
3 44I
3 438
3 458
3 415
3 468
3 3 35

3 340
3 296
3 239

2A

697
830
825
804
192
167
'14 8

?o9
671
63t
596

5r a
486
339
320
309
273

I6
I8
l8
I8
I8
I8
I8
l8
t7
t7
l7
L7
t6
-t6
I5
15

14
I4

Verheiratet gecrenntlebend

r55 rI7 l7 4 t76

218
2L6
200
202
20r
t97
252
266
294
tI3
342
314
383
395
359

t 46
140
r3l
t 38
l3l
132
I57
I59
r74
t74
196
2r6

201

41

{5
40
38

40
38
53

58

68
7',t

a2
94

94

96

95

I7
2T

2T

r8
L8
L7

2b
32

38
44
46
46
54

53

50

6

6

6

7

6

LO

L2

I4
r3
I2
I4
10

ICI

IO

1r.2
r23
I14
ll3
120
r.l0
163
r81
205
224
239
241
244
247
240

5

6

I ) AlIe VerheiraLer€n.
2) ElnschI. Lcdig€, die xinder in einer Familie 6ind

Ohne Kinder
zu6amen 1. 2

r) l96t Argebnis der VoIkszähIunq; sons! ErgebniE des Mikro-
zensus. - 1961, I969 und l97I wohnberechtigte Bevölkerungi
I972 bis 1987 Bevölkerung in PrivathaushalLen; ab l98g Be-
vöIkerung am Familienwohnsitz.
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7 Länoe Reihen
7,24 Frauen im Alter von I5 Jahren und mehr nach ZahI der ledigen Kj.naler und Familienstaod ab 196It)

r 000

Ze i tpunkt lnBgeadmt Ki nde.

6.6,
Aprr I
Aprrl
Ap!iL
Mai
April
Mai
Möi
ApriI
ApriI
Apri.I
ApriI
Ma1

ApriI
Juni
Apr il
März
Apr i1-

3 954
4 365
4 458
4 4t4
4 470
4 433
4 3A5
4 423
4 420
4 455
4 523
4 492
4 515
4 494
4 564
4 550
4 520
4 476

2 700
3 60l.

3 638
3 697
3 689
3 662
3 124
3 730
3 763
3 849
3 832
3 a5l
3 848
3 927
3 904
3 Aa2

3 464

I2 6I8
t4 029
I4 3I7
l4 r 79

14 3 7t
L4 674
L4 A25
15 049
l5 I87
I5 418
r.5 638
L6 022
I6 2sO

16 499
t't 261
I7 3I6
t7 445
I7 II3

265
165
726
7't 7

773
745
724
695
689
692
674
660
654
646
637
645
638
6r I

Geachieden

28I
236
254
305

371
392
394
402
404
432
449
508
539
5 56

5 59

In6gesant

r96I
I 969
I97I
t91 2

r9?3
t97 4
t975
I976
L977
r 978
r919
r 980
198r.
t 982
r9a5
r 946
r987
I 988

a2L
524
503
545
543
525
50).

489
447
488
471
464
458
456
466
471
471
451

305
159
I48
r 55

I45
I4I
t 34
134
r37
r32
r 30
132
r28
122
121
r 1.9

It4

96
41
41
41

46
5I
45
43
44
43
45
44
43
36
l6

3o

22
27
27
30
3I
38
39
38
39
38
34
39
35
31

3I
34

34

43
30

2A

2A

29
30
30

22
22

22

20
L9
I3
13

lt
IO

IO
L4

r6
20
22
2t
20
22
24
22

t9
t'7

15
rL

IO
ro

9I3
r36
073
r.2 8

L24
o90
o16
017
002
996
968
956
945
92A
876
888
a56
a2l

5r 0
660
72 7

733
163
'7 97

808
87 5

903
91 6

94'l
956
oI5
o58
239
210
3l t
354

129
424
459
429
436
463
454
504
5ro

545

544
609
73r

156
795

L77
I4I
r 55

r 79

190
r89
203
20a
2L8
220
231
235
2 5r
263
322
339
357

432
392
451
5II
553
564
596
632
667
662
666
65'l
696
101
749
196
81 0

8r 7

6.5.
April.
Apr j,I
April
Mai
April
Mai
Mai
April
ApriI
Apr j.I
ApriI
Mai
Aprj,l
Juni.
ApriI
März
ApriI

5,6.
APTII
ApriI
ApriI
Möi
April
Mai
Ha-i
ApriI
ApriL
April
Aprj.I
Mai
ApriI
Juni,
Apr j.I
Hä rz
April

t961
r969
r971
t91 2

1973
1974
r975
t97 6
t9'17
r 978
t9'79
r 980
I 981

r 982
r 985
r 985
1987
r 984

r96).
1959
t97r
L 912
191 3

t91 4
1975
r 976
r91 1

r978
r979
I 980
I98I
r 982
I 985
I986
1987
r 988

72

60
71.

19
85

92

93

I02
1r2
lr3
III
tr6

135
145
151
155
156

23 332
24 5',75

24 495
24 99r
25 2rA
25 424
25 513
2 5 68r
25 830
26 046
2e r14
26 522
26 '159

26 99r
27 4'16

21 539
21 641
27 llr

r0 7I5
ro 546
lo 571
lo al2
r0 847
IO 746
10 747
r0 632
r0 643
LO 524
r0 537
r0 500
10 509
ro 492
l0 208
IO 224
t0 r95
IO Ot 9

5 321
4 740
4 675
4 871
4 899
4 816
4 809
4 7'12

4 A29
{ 83I
4 788
4 809
4 A26
4 901

5 073
5 lr4

5 I3I

304
4'7 0

487
506
500
453
458
420
403
178
3',7 7

137
33I
269
100
065
04I
004

'755

a7 5

472
857
849
423
805
164
731

688
64',7

599
s62
529
368
350
333
294

395
2\9
345
56r
569
260
246
93 r
766
559
290

927
660
331

239
o65
624

32A
460
543
573
598
595
615
616
679
730
725
755
790
792
668
695
641
587

l9
20
20
20
20
20
20
t9
l9
l9
I9
l9
I8
18
t7
17

I7
t6

1972 bis I987 levölkerung in Privathaushalteni ab I988 Bevör-
kerung am Fanllienwohnsitz.

Ohne Krndsr
4 und mehrluaamen

Mit .,. Kind(ern)

r) I96l Ergebnis der VoIkszähIun9; sons! Ergebnis dea Mikro-
zensus. - I961, 1969 und 1971 wohnberechLigte Bevölkerung
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7 Lanqe Reihen
7.25 Ausländische Frauen im Alter von I5 Jahren und mehr nöch zahl der Iedigen Kinder und FamilienstÄnal äb I972r)

I 000

Ze i tpun kt Kinder

626
701
996
142
I66
2r 5
288
389
482
63 r.

713
60I
616
706
554

ApriI
Hai
ApriI
Mai
Mai
Apr j.1
April
Apr j.l
AprlI
Mai
ApriL
Jun i
ApriI
März
Aprl1

Ap!
Mai
AprlI
Möi
Mai

t972
I973
197 4
r975
r976
197 7
1978
r 979
I 980
l9a r
L9A2
I985
I 986
r987
I 988

t972
I 9?3
t91 4
r975
t91 6
L9 t'l
r978
1979
I 980
r9aI
I 982
r 985
1 985
1987
r 988

r 53
156
19t
t89
r94
199
202
2r1
242
259
214
3It
321
36I
324

_ -. r)Leo rq

5

6
1
6
1
a

9
t2
t2
13
I5

r49

I8s
r82
r8a
t92
195
2ro
234
251
265
298
3r4
347
3I3

5

6
7
1
1

IO
tl
lI
t2

5

6

7
6

6
6
1

II
II
IO
I

j
!

/_

j

I
)

24
26
4I
48
5l
54
59
61
ao
94

I OI
16
19
85
't7

5
I
7

l0
IO
L2

L4
I6
I8

T2
I4
t4
I5
20
I8
I6
I5
T9
I9
2A
33
29
34
2B

565
753
040
195
220
274
350
448
550
704
799
7l, I
734
826
663

AprrI
Apri 1
ApriI
AptiL
Mai
April
Jun i
Apri I
März
Apr j.I

564
633
82I
860
429
443
865
876
925
980
0I8
0r5
o23
o59
979

229
2 51.
289
265
212
224
2I8
204
2t7
221
225
244
24A

240

338
3A2
532
595
591
6r9
547
672
708
754
793
161

8r 4
139

49
55
70
84
88
94
98

I r.8
t22
r32
r33
I4I
139
I43
t32

25
40
45
49
52
58
65
17
92
9A

83
15

Verh6iaatet zusamenlab€nd
I5T
I78
244
258
216
254
244
235
25I
254
258
264
268
252
250

Verheirätet getrenntleb€nd

I06
r23
L14
201
2r4
220
243
254
258
28r
305
290
293
306
283

April I972
Mai
ApriI
Mai
Ma.i
ApriI
ApriI
April
Apr i 1.

Mai,
April
Juni
ApriI
Härz
Aprr 1

I97 3
I974
r97 5
197 6
r9'1't
I978
r9?9
r 940
I 98r
r982
r985
1 986
1987
I 9A8

19'12
1973
L97 4
1975
1976
t9'l7
I978
r979
I 980
l98l
r982
I985
I 985
1987
r 988

Mai
ApriI
Mai
Mai
Apri L
April
ApriI
ApriI
Mai
ApriI
Juni
Aprrl
März
April,

I973
t974
r9?5
t976
r977
l97A
L979
r 980
r98t
I 982
r985
1 986
r987
t 988

26
26
3I
32
3o
27
2A
30
33
32
40
44
45
41
42

l8
1.8
22
2L
I8
I6
19
2l
22
2t
26
24
21
27

I
9
9

tl
L2
1I

9
9

II
I1
I4
I9
I9
2t
L7

6
6
9
6

5

5

5

5

5

II
9
9

Apr l- l-
Mai
Apr j.I
Mäi
Mai
Apri I
AprlI
Apr lI
AprlI
Mai
ApriI
Juni
ApriI
März
Apr j.l

36
35
37
39
40
42
43
44
48
58
68
6I
58

ra
IA

2A
29
29
3t
33
35
44
42
56
5L
6I
56

24

27
3I
3l
30
32

35
36

49
44

9
9
7

6
8

IO
9

10
l0
tl
13
I9
t8
15

Geach i eden
6
8
8

tl
II
I3
l3
I3

I9
T7
26
26

24

I4
I4
r2
14
II
13
I8
I6
I7
I8
20
23
33
31
25

ApriI
Mar
ApriI
Mai
Mai
Apri I
ApriI
ApriI
Apr j-l
Mai
ApriI
Juni
Ap!i1
Härz
April

Aprj.l I972

912
911
914
915
916
971
974
919
980
98r
982
985
986
98',)
948

6

'7

a
a
I
9

L2
IT
l5
t5
I5
I5

9

11
r6
r6
20
20
19
2t
29
2?
39

38
36

198
466
r02
I44
119
136
r66
191
279
359
421
442
524
599
462

In6gesamt
365
4It
553
632
632
658
685
7to
15t
805
844
834
452
890
8I I

I78
196
269
284
259
21A
27L
25A
214
244
288
307
3t6
327
295

tr2
I3I
t 8r
215
222
229
253
264
264
291
317
3r0
3r4
329
302

5I
58
'12

85
90
97

102
t 2r

r37
r38
r45

r 50
137

I) Ein6chl. Ledige, die Kinder in einer Familie slnd

In6gesamt Ohn e
Kinder

l9 und mehrI I I 2

Mit .., Kind(ern)
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7 Lange Reihen
7.26 Frauen im Alter von 15 Jahren und mehr nach Familienstand, Beteiligung

am Erwerbsleben sowie mit Kindern unter 18 Jahren 65 1950 /

1.26 ,l Insgesamt
r 000

Ze i tpunkt

r3. 9. 1950 .

okt. r957r )

06.06.196r
April 1964 ..
Mai 1965 ..
April I966

April 1967 .....
April 1968 ,. , ..
April 1969

27 .05. I970 .

ApriI I97I
ApriI 1972

Mai 1973......
April I974

Mai 1975

Mai L976

April I977

ApriI I978

2L 2AO

23 069

23 332

24 5'72

24 034

24 296

24 360

24 483

24 575

24 356

24 A95

24 99t
25 2L8

25 424

25 573

25 6Ar

25 830

26 046

26 t74
26 522

26 759

26 99r
27 476

27 539

27 64L

27 t3l

rl 800a)

t3 l26a)
r3 765a)

14 359a)

14 5l-7d t

L4 773a)

14 85ra )

14 980d /

15 003a)

t4 632a)

15 l56a)
r5 145

l5 184

r5 281

15 344

I5 I88
I5 169

15 093

t5 0r9

r5 064

I5 OI6

I5 OI9

t4 943

r4 810

r4 803

14 678

6 814a)

7 orra)
7 t23a)
7 34ga)

7 456a)

7 547a)

7 637a)

7 691a )

7 91oa)

7 766d t

I 039

8 008

7 956

7 970

7 830

7 772

7 659

7 562

7 43-7

7 323

7 L66

6 466

6 273

6 056

5 856

e 48ob)

s sßb)
9 567b)

ro 213b)

9 srTb)
9 s23b)

9 5rob)

9 so3b)

s 572b)

s 724b)

9 739b)

9 446

r0 034

IO I43

to 229

t0 493

10 66r

r0 954

II 156

It 458

LL 743

LT 972

r2 533

12 730

12 839

L2 454

es6b )

679b)

41sb)

4s7b)

4s3b )

462b)

4'.-2b)

47 4b)

55rb )

496b )

6L4

63'l

637

640

669

681

7L2

722

728

764

743

805

833

a23

8r6

Dar. mit
Kindern
unter I8
Jahren

7 700

7 690

7 538

7 806

7 909

I 009

8 r09

8 164

8 46r

a 262

I 654

a 645

a 592

I 610

a 499

I 453

8 37r

a 244

I 165

8 087

7 949

I 270

7 ro7

6 A79

6 672

Ve rhei ra tet
Zusammen-

Iebende

Dar. mit
Kindern
unter l8
Jahren

Al Iein-
stehende

Dar. mit
Kindern
unter 18
Jahren

ApriI 1979

ApriI 1980

Mai 198I

ApriI I982

Juni 1985

April I986

t{ärz 1987

ApriI I988

*1 1)50, 1961 und 1970 E::gebnis der: Vo,l-ks-
zäh1ung; sonst Ergebnis des Mikrozensus
(1975 aus der EG-Arbeitskräftestichprobe).
1950 WohnbevöJ-kerung, 1957 bis '1 969 uncl
1 971 wohnberechtiqte BevöJ k-erung , 1970 ,
1972 bts '1987 eevölkerung in Privathaus-
halten. - Ab 1988 Bevölkerung am !'amil-ien-
wohnsitz.

I) Zum Teil geschätzt.
a) Verheiratet Zusarrunenlebende und verheiratet

Getrennt Iebende.
b) Ledige, Verwitwete und Geschiedene.

Ins-
gesamt
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Zu-
gammen

7 Lange Reihen
7.25 Frauen im Alter von 15 Jahren und mehr nach Familienstand, Beteiligung

am Erwerbsleben sowie mit Kindern unter 18 Jahren ab t950")
7.26 .2 Erwerbstätige

1 000

Dar. mit
Kindern
unter I8
,Jahren

Dar. mit
Kindern
unter I8
Jahren

Zeitpunkt

r3.09.1950
okr. 1957

06.06. r96r

April I964

Mai 1965

April 1966

April I967

April I968

April I969

27 .05. r970

ApriI 1971

April 1972

Mai 1973

April I974

Mai L975

Mai L976

April I977

ApriI 1978

ApriI I 979

ApriI I980

Mai I98I
April I982

Juni I 985

r)

April 1986 .. ..
März 1987 .. . .

April 1988 .. ..

2 503

2 709

2 587

2 729

2 73L

2 69L

2 776

2 880

3 076

3 079

3 427

3 543

3 533

3 509

3 474

3 522

3 47'7

3 500

3 547

3 550

3 507

3 r06

3 062

2 979

2 9t2

3 94oa)

4 52Aa)

4 734a')

4 878a )

4 98oa)

4 88oa)

5 o27a)

5 r33a)

5 649a)

5 425a)

7 944

9 373

9 562

9 351

I 454

9 452

9 L47

9 r30

9 r78

9 2A5

9 316

9 6'13

9 838

9 776

9 613

9 536

9 622

9 678

9 844

ro 082

10 178

IO I83

to 347

ro 526

t0 678

r0 580

5 613

5 8r3

5 822

5 783

5 7L7

5 760

5 721

5 732

5 863

5 886

5 869

5 680

5 644

5 689

5 674

2 o61a )

2 327a)

2 32ga)

2 437a)

2 444a)

2 4L6a)

2 .4g5a)

2 5g2a)

2 701a)

2 77La)

3 040

3 r45

3 r36

3 rr9
3 079

3 r16

3 060

3 066

3 rol
3 085

3 039

2 645

2 546

2 5rO

2 443

5 433b )

5 034b)

4 6I7b)
4 576b)

4 472b1

4 267b)

4 ro4b)
4 o4sb)

3 636b)

3 89rb)
4 06r

4 025

3 955

3 830

3 8r9

3 862

3 957

4 Lr2
4 220

4 29L

4 3t4
4 667

4 842

4 989

4 902

442b)

382b )

2s8b)

2s2b)

2A7b)

275b)

28rb )

288b )

37sb)

3o8b )

387

398

397

39r

399

406

4r7

435

445

465

467

461

476

469

470

*) 1 950, 1 961 und 'l 970 Ergebnis der \roIks-
zählungr; sonst I'lrgcl)nis des Mikrozcnsus
(1 971> aus cler EG-Arbcitsl(räf testichprobe) .

19!r0 hlohnbevöIkerung, 1957 bis 1 969 und
1 971 wol:nberechtigte Bcvölllerung , 1910 ,
1972 bLs 1937 Bevölkcruno. in Pri-vlthaus-
halten. - Ab 1?88 Bevölkerun(r am Familien-
wohnsitz.

I) Zum Teil geschätzt.
a) Verheiratet zusanünenlebende und verheiratet

Getrennt Iebende.
b) Ledige, Verwitwete und Geschiedene.

Dar. mit
Kindern
unter 18
.lahren

Al lein-
stehende

Verhe iratet
Zuga[unen-

Iebende
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7 Lange Rerhen
7.26 pr6Llsn im Alter von I5 Jahren und mehr nach Familienstand, Bete i I igung

i)
am Erwerbsleben sowie mit Kindern unler l8 Jahren ab 1 950

7 .25 . 3 Erwerbstätigenquoten

13.09

okr.
06. 06

ApriI
Mai

April
ApriI
Apri I
ApriI
27 .05

April
Apri I
Mai

ApriI
Mai

Mai

ApriI
ApriI
April
ApriI
Mai

April
Juni
April
März

ApriI

54, 6b )

52 ,6b)
45 .2bl
48, r

47,O

44,9

43,2

b)

b)

,b)

b)

Zeitpunkt

r950 .

19s7r )

I96I .

t964 .

r965 .

1966 .

t967 .

r.968.
r969.
1970.
I97I .

1972 .

r973.
1974 .

r975.
).976 .

L917.
1978.
t979.
r980 .

I98I .

L9A2 .

1985.
r986.
L9A7 .

1988 .

Zv-
sanmen

Dar. mit
Kindern
unter I8
Jahren

Verhe iratet
Zusammen-
lebende

30, 0a )

32 , ga)

33 .0a )

33,6a)

33, 7a )

32,ga)

33 ,6a )

34 ,2a)
38, 5a )

35,8a )

37,L

38,3

38, r

37 ,7

37 ,6
38,0

3'7 ,9
3A,2

38, 9

39,2

39, r

38, O

38, 4

34, 4

34,7

Dar. mit
Ki-ndern
unter 18
Jahren

Dar. mit
Kindern
unter 18
Jahren

46,2b)

56,2b)

62 ,2b)
64, Ob )

63, 3b )

5e. sb)

59, 6b )

60, 8b )

68, rb)
62,0b)
63,0

62 ,5

62,4

6r ,0

59 ,6
59 ,6
5A,7

60 ,2
6t ,2

60, I
59 ,7
572
57,L

57,O

57 ,5

37 ,3
40,6

4r, o

38, r
39, 3

38, 9

37 ,5
3'7 ,3

37 ,3
38. I
37 ,4
3A,7

39. O

38, 5

37 ,6
37,L

37 ,2

37 ,2
37 ,6
38, 0

38, 0

3'7 ,7

37 ,7

34,2

34,6

39, O

32,2

35 ,2
34 ,3

35,0

34,5

33 ,6
34 ,2
35, 3

36 ,4

37 ,3

39,6

41, O

4l ,r
40 ,4
40 ,9
4t ,7
4r,5
42 ,2
43,4

43 ,9
44,L

42 ,7
43,r
43 ,3

43 ,5

30 ,2a)
33, 2a )

32 ,7a)
33,2a)

32 , Aa)

32, Oa )

32 ,7a)
33. 7a )

34, 1a )

35,7a)

37 ,8
39,3

39,4

39,1

39 ,3
40,r
39,9

40 ,5

4t ,7
42, L

42,4

40 ,9
4r ,2
4L ,4
4). ,7

42,3b)

37 ,4b)
40, ob )

4L ,2
.40, I
39,0

37 ,4

36,4

36 ,2
36, L

36,9

36, I
36, 5

36, 0

37 ,2
38, 0

38,9

39,4

* 1 'l 95C , 1961 und 197tll Ergebnis dcr \,IoIks-
z.ihlung; sonst Ergcbnis dcs Mikrozensus
('1 975 aus dcr EG-Arl)eitskräftestichprobe) .
1950 Wohnl:cvijlkerunq, 1q57 bis ,]969 unc.l
1971 wohnbcrechtiote )3evöIkerung, '1 970,
1972 bis 1987 Devijl):crunE in Privathaus-
halten. - Al: 1988 Rcvii.t.I:erung am Fanilien-
wohnsitz.

l) Zum TeiI geschätzt.
a) Verheiratet zusatrunenlebende und verheirate!

Getrenntlebende.
b) Ledige, Verwitwete und Geschiedene.

Al Iein-
stehende

-253-



Zeitpunkt

7 Lanqe Reihen
7.27 Frauen im Alter von 15 JÄhren und mehr nach Familienstand und Altersgruppen

der ]edigen Klnder in der Famil16 Äb I97Z')
.1 000

Insge samt

April
Mai
ApriI
Mai
Mai
ApriI
April
ApriI
ApriI
Mai
ApriI
JuDi
AprlI
Härz
ApriI

L972
1973
197 4

1975
I 976
t9'17
I978
l9?9
r 980
I98I
1982
t 985
I 986
r987
I 988

r5 145
I5 184
15 28I
l5 344
l5 r88
I5 169
l5 093
l5 0t9
r5 064
rs 016
l5 01.9

r4 943
l4 8ro
14 803
I4 678

5 607
5 533
5 803
5 A53

5 808
5 195
5 171
5 793

5 8A2

5 865
5 916
6 223
5 I39
6 I82
6 222

4 440
4 585
4 1r3
4 834
4 995
5 14r
5 l3r
5 420
5 7r2
5 900
6 078
5 355
6 526
6 613
6 265

4 414
4 470
4 43 3

4 385
4 423
4 420
4 455
4 523
4 492
4 5r5
4 494
4 564
4 550
4 520
4 476

9e-
.chi6d6n

763
791
804
475
903
916
947
956
0r5
058
239
270
3lI
354

429
436
463
454
504
5r0
522
545
552
5A4

609
731.

732
756
795

24

25

25

26
26

26
26
21

2?
27

99t
2t8
424
513
68r
830
046
t74
522
159
99r
476
539
64r
r31

9

IO
IO
l0
r0
10
10
II
II
1I
1.1

L2

t2
l2

846
034
143
229
493
66I
954
156
458
743
912
533
730
839
454

21. 8

2r6
200
202
201
197

252
266
294

342
374
383
395
359

ApriI
Mai
Ap r i.I
Mai
Ma i,

April
ApriI
April
ApriI
Mal
AprIL
Juni
Apr iI
Mä rz
April

L9't2
I973
r 974
I 975
r976
t971
I97 8
1979
r 980
1981
L9A2
r985
I 986
I987
I 988

t4 r79
r4 3 7l
14 61A
L4 425
15 049
I5 I87
t 5 4I8
l5 638
L6 022
1,6 250
15 499
t'l 261
t7 3\6
t7 445
I7 TI3

l0 8r2
I0 847
LO 146
to 747
10 632
I0 643
I0 628
10 53 7

ro 500
r0 509
LO 492
r0 208
t0 224
l.0 r 96

t0 019

ohne Kinder

a 572
8 738
I 875
I 973
9 24t
9 392
9 641
9 845

ro 140
r0 3a5
IO 583
Il o44
Ir 176
II 264
10 890

4 360
4 465
4 594
4 7I9
4 879
5 019
5 206
5 292
5 583

5 766
5 930
6 l7I
6 319
6 394
6 030

L46
140
I3I
r 3a
I3I
132
157
I59
r74
174
r96
2r6
222

201

3 638
3 697
3 588
3 662
3 72A
3 730
3 763
3 849
3 832
3 861
3 848
3 921
3 904
3 882
3 864

mit Kindern (ohne Altersbegrgnzung)

Apr i, !
Hai
April
Mai
Mai
ApriI
ApriI
Aprj,L
ApriI
Mai
ApriI
Juni
Apr 1I
Märr
AprlI

t97 2

1973
1974
r97 5

L976
t91'1
I978
t9?9
r 980
1 98r
I 982
I 985
I 986
r987
r98g

9 538
9 55I
9 4'lA
9 49r
9 380
9 375
9 23r
9 226
9 182
9 152
9 103
I 719
I 670
8 621
I 455

274
296
26A
256
252
26a
307
3l I
3r 8
3 5A

3A9
489
s 54

575
564

r 20
r 20
I20
ll5
rl6
I2I
L25
r28
I29
r.3 3

I48
r86
208
2I9
235

73

16

70

64
70

65
95

I07
124
I39
r47
I58
I6I
r63
r 58

777
773
145
724
695
689
692
674
660
654
646
537
646
638
61r

305
327
333
353
37r
392
394
402
404
432
449
508
539
556
559

) Erg€bni6 des yikroz€nsus (I975 aus der uc-Arbdilskräft€-
stj,chprobe). - BevöIkerung i,n Privathau6halten. - Ab I988
B€vöIkelung am FamiI j.enuohnsitz.

Ins-
9eaamt

he irate t
zu€amen-

1 ebend

AIlein-
atehend l6d 19 heiratet

9etrennt-
I ebend
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Zeitpunkt

7 Lanqe Reihen
7,27 Frauen im Alter von 15 Jahren und mehr nach Familienstand und AlteragruPpen

der Iedigen Kinder i.n der Familie au IgTzt)
I 000

mit Kindern unter 6 Jahren

9e-
achleden

ApriI
Hai,
Apri.t
MÄ i,

Häi
ApriI
Apr j,I
ApriI
Apr iI
Mai
Apr il
alun i
Ap! il
Mt*
Aprll

Apr i1.

Mai
Apr iI
I'ta i
Mai
Apr il
April
ApriI
ApriI
Mai
ApriI
Juni
ApriI
März
ApriI

| 912
L973
r 974
I975
L916
L91 1

197 8

! 979
I 980
I98I
r 9a2
r 985
r 996
I98 7

r 988

4 027
3 750
3 512

3 070
2 91.6

2 808
2 ?69
2 6ar
2 674
2 690
2 714
2 77 7

2 741
2 746

726
703
599
595
44 r
344
2L4
I Or

475
7L1
503
1?A
7L6
5?9
530

845
542
340
t21
907
?60
550
607
518
503

498

5r 3

442
509

t82
t77
I7I
I59
I63
r 56
r5a
t62
r63
I75
L92
244
264
266
271

44
43

49
46
41
48
48
52

54

59

69
r02
II9
I23
I28

84
84
a7
80
82

87

8'l
9o
92

96

I09
r42
r55
r 74

l8s

25
24
19
L7
2L

I7
28
35

31
43
47
48
5l
50
5l

36
33
2A

I9
2L

I6
I6
I5
I4
I5
l3
t3
I4

77

77

75
74
74
72

6l
59
56
58
62
78
82
79
g4

mit Krndarn unter I5 Jöhr.n

L912
1973
t914
197 5

1975
t977
r 978
1979
r 940
r9aI
r 982
I 985
I 986
t9a7
r 9aa

7 233
7 r89
7 086
7 083
6 905
6 404
6 546
6 525
6 305
6 r33
5 914
5 L8l
5 075
4 941
4 8AB

I 039
8 008
't 956
7 9'lO
7 a30
7 't12

7 659
7 562
7 431
7 323
1 t66
5 466
6 2't3
6 056
5 856

493
5r5
5r.3
5r 3

535
544
569
576
510
544
589
596
642
632
643

6I4
631
637
640
669
5BI
't t2
122
124
764
743
805
833
423
8r6

44
47
44
42
46
43
68
80
93

t 0r
I03
IOI
ro7
r04
lo5

167
I68
I55
t47
r4 5

143
143
136
r21
rl6
r07

85
83
73

59

r99
216
226
245
262
27L
210
271
254
270
269
269
246
28r
2A4

mit Kind€rn un!er I8 J.hroo

APTII
MÄ1

AprIl
Mai
Ma i,

ApriI
ApriI
Apr lI
APT II
Mai
April
Juni
ApriI
März
Apr j.I

t912
r973
L91 4

t97 5

t 976
191 7

I 9?8
t9't9
I 980
I98r
I982
1985
I 946
1987
I 988

I 654
I 645
I 592
I 610
I 499
I 453
8 371
I 244
a 165
I 0a7
7 949
7 2'tO
'1 to7
6 A19
6 672

93

94

95

88
93

9l
99

ro2
103
I09
r2l
r 56
L17
186
r97

53

49
54

50
78
91,

r 05
rr9
t23
t27
r 28
r25
t22

239

224

2t7
2L4
2L4
201
203
191
I86
l5I
r45
r3l
124

231
249
254
2AL
306
320
321
323
317
340
353
370
384
38r
3?3

') Er9
sti
Bev

ebni6 des Mikrozensus (1975 aus der EG-Arbeitskräfte-
chprobe). - BevöIkerung in Privathaushalten. _ Ab 1988
ölkerung am Familienwohnsitz

heiratet
zuSamen-

lebend

AL lein-
atehend I edig he iräte t

9et r€nn t -
Ina

9eaömt
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Ze itpunkt

7 Lanqe Reihen
7.28 Frauen im Alter von I5 bis unter 65 Jähren nach FamilienaLand und Altersgruppen

der Iedrgen Kinder in der FamiIj.e aU tgTZr)
I 000

I nsge a änt

ApriI
Möi
ApriI
Mä1

Mäl
April
ApriI
Apri I
APEi I
Mai
April
.Iun i
April
Aätz
Apr j.I

April
Hai
April
Mai
Hai
Apri I
Apri I
ApriI
Apri I
Mai
ApriI
Juni
ApriI
März
Apri,l

t972
I 973
L974
r975
L9?6
L917
r 978
L979
I 980
I98I
I 982
I985
I 986
I 987
r 988

6 522
6 562
6 607
6 662
6 805
6 904
7 076
1 204
7 4rl
7 684
7 945
I 506
I 53 8

I 675
I 305

5 522
5 547
5 61 7

5 671
5 819
5 9l I
6 047
5 r70
6 364
6 589
6 81.3

1 27 |
7 34A
7 3'76
7 003

000
o15
990
991
986
993
o29
o37
o41
o96
r33
235
290
299
302

4 0ll
4 102
4 2I8
{ 325
4 48s
4 632
,l 8I5
4 920
5 204
5 405
5 595
5 906
6 058
6 r 36
5 790

3 896
3 986
4 r02
4 2t4
4 374
4 5r 7

4 595
4 19A
5 085
5 274
5 453
5't25
5 855
5 922
5 562

L 7t2
r 645
I 56I
I 495
r 436
I 365
r 303
I 275
I I5I
I 165
I I70
I 2r3
I 158
I 089
I 055

r I90
r 135
I O'17

L O22

990
932
871
855
75I
7s3
76r
81,0

755
705
685

52r
5IO
484
414
446
434
432
420
410
4t2
409
403
404
383
370

9€-
.chi6den

612
633
560
676
7r9
744
746
7go
742
437
8Sr

I O5I
I 074
I 099
I 136

3r8
3r7

330
356
362
361
389
388
41 5

44r
555
548
557
588

294
317
324
346
353
342
38s
39r
394
422
440
496
526
543
548

20
20
20
20
20
20

20
20
20
20
2l
21

2t
2t

068
o94
r59
249
229
285
364
404

858
I5r.
704
667
624
088

l3

l3
T3

I3
l3
I3
L3

t3
l3
I3
r3
L2

L2

547
533
562
588
424
38I
2AA

200
162
r74
206
r98
o29
953
783

r87
I8I
r69
r65
t66
I53
2L2
232
260
274
300
336
348
35r
324

ohne Kinder

t972
r973
t974
L915
L976
L971
r 978
L979
r 9ao
I 981
l.982
r 9a5
I 946
l.987
I 988

9
9

9

9

r0
IO
1.0

IO
IO
IO
l1
TT

Lr
1l
]I

692
696
454
923
o24
o75
r 75

294
495
756
055
88r
849
859
479

4 170
4 ]49
4 247
4 253
4 205
4 163
4 t2B
4 1.23

4 13I
4 I68
4 242
4 610
4 501

4 483
4 4't6

tl8
Il0
103
r04
100
IOI
L20

1.4l
r43
I58
L8I
r89
I92
I58

mit Kindern (ohne Altersbegrenzung)

Apr iI
Mai
April
Mai
Mai
Apri I
April
Apri L

ApriI
Mai
ApriI
Juni
April
März
Apr j.I

t97 2
I973
t914
r975
L976
L977
r978
r979
!980
I9 8I
L9A2
r 985
r 946
I987
r 9aa

l0 377
ro 399
r0 305
IO 326
IO 205
10 2r1
10 I89
10 I l4
l0 077
lo 102

ro 097
9 423
9 8r 9

9 110
9 608

9 377
9 38{
9 3I5
9 335
9 2I8
9 2rA
9 r50
9 0'77

9 031
9 006
a 964
8 588
a 529
a 47r
I 306

lr5
tl6
II6
rll
rrl
tr5
120
123
L23
r21
L42
t8r
202
2t4
229

69
'tt
66
6I
66
62
92

r04
120
r35
142
155
r5a
r60
155

) ErgebniB des Mikrozen6us (1975 aus der EG-Arbeitskräf!e-
6tichprobe), - BevöIkerung in Privathaushalten. - Ab 1,988
Bevölkerung ah FamilienwohnsiLz.

In3-
9Oeämt

hei rÄtet
zu6aman-

I ebsnd

ALIein-
ateh6nd I.d19 he 1rät6t

96tr€nnt-
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Ze i,tpunkt

7 Lanqe Reihen
7,28 Frauen im AIrer von I5 bis unter 65 Jahren nrch Fämillens!6nd und Alt€rogruppen

der I'edigen Krnder i'n dor FamiIi6 ab I972')
r 000

mit Kindern unt€r 6 Jahron

9e-
schleden

Aprll
Hai
Apri I
Mri
Mai
AprlI
April
AprlI
ApriI
uöi
Ap r j.l
Juni.
Apri I
Mä r.
Apri I

ApriI
Hai
ApriI
Möi
Ma1

AprlI
AprlI
ApriL
Aprl L

Mri
AprIl
Jun L

ApriI
Mä rz
April,

Apr i,I
Hai
AprrI
Ma1

MÄ i.

Apri I
ApriI
ApriI
ApriI
Mäi
ApriI
Juni
Apri I
Härz
Aprrl

t972
I97 3
1974
r975
I976
197'1

I 978
r 979
I 980
).98I
1982
l.985
I 946
r 9a7
r 988

1912
!973
t974
I975
1976
t971
r978
L9't9
r 980
t98r
I 982
.t 985
r 986
r987
r 988

r 912
I973
I91 4
r975
1976
t 97')
I978
L919
I 980
l98t
r 982
I 985
I 985
I987
I 988

756
509
244
067
9r4
806
156
679
676
688
776
776
746
785

3 843
3 581

3 339
3 I26
2 906
2 759
2 649
2 605
2 517
2 502
2 497
2 534

2 4BT

2 508

I78
175
r70
158
I62
I55
t56
I6I
162
r75
I9I
243
264
265
216

44
43
49
46
41
4A

48
52

54

59
69

LO2

!r9
r23
t2a

25

l9
L1

2L

L7

2A

35
37
43
47
48
5I
50
5I

33
31

2L

t9
20
I5
I5
I5
T3

l5
L2

I4

76

15

14

13

6I
59
56
58
62
78
a2
79
84

705
68 r
58r
542
426
334
200
087
a6I
701
493
169
708
5 71.

524

7 224
7 L79
7 017
7 076
6 899
6 798
6 540
5 5lg
5 299
6 129
5 9I I
5 r 78

5 07r
4 944
4 844

48r
503
504
506
521
536
560
569
562
5?8
583
59r
63'l
624
5il0

83
84
87
80
a2
g7

87
9o
92

96

l09
L42
155
I 7,1

l8s

44
4'l
44
4I
46
43
68
80
93

IOI
I03
L0l
107
IO4
r05

156
I58
t48
r4l
138
r36
136
L29
t2o
TII
t02

81
79
69
67

I98
215
225
244
262
211
269
270
257
270
269
264
246
280
243

hit Kindern unter I5 Jahren

miL Xi.ndorn unter 18 Jrhren

I 62 3

I 615
8 566
I 587
I 414
a 4 30
I 34a
a 262
a l.44
I 069
7 93 r
'I 257
1 092
6 855
6 560

B 026
7 994
1 943
7 959
7 8r 9
1 162

7 65I
7 553
7 424
7 316
7 r59
6 460
6 261
6 050
5 850

93

94

96

88
93

97

99
IO2
103
109
I2r
r56
I75
ra5
r97

55

52
48
53

49
71

9I
105
lr9
L22
r27
L2B
r25
r22

224
225
2t2
212
205
203
20L
r94
t92
186
t76
144
I38
r24
II9

597
62L
623
628
656
668
697
708
7L6
753
77r
796
a25

8ro

230
244
263
2BO

305
320
320
322
3r5
340
352
370
383
380
373

) Ergebni6 de6 Mikrozen6us (I975 aus der EG-Arbeit6kräfte-
atichprobe). - Bevö.l,kerung i.n Privathaushalten. - Ab 1988
Bevölkerung am Fämilienwohnsitz.

ge a amL
Ins- heiratet

zuaömen_
lebend

AI Iein-
atehend ledi9 he irate!

getrennl-
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ZeitpunkL

7 Lönqe Reihen
7,29 ErHcrbstäti9€ fröuan lm ALtor von I5 bla untar 65 Jahron nöch fahlli€natänd

und Altor.gruppon al.r loaligen Kind€r In d.r FomllI. au 1972r)
I 000

AIIeln-
sLeh€nd

Inage6amt

Aprl I
HaI
ApriL
Mai
MÄi
ApriI
Aprj. I
Apri I
ApriI
Mäi
ApriI
Juni
ApriI
l{ärz
April

April
Mai
Apr il
Ma i.

Mai
Apri I
ApriI
ApriI
AprlI
Mai,

ApriI
Juni
ApriL
März
ApriI

9 404
9 560
9 5r7
9 387
9 32r
9 430
9 490
9 673
9 9I5

l0 022
r0 037
LO 221
to 406
ro 557
10 468

2 794
2 752
2 720
2 654
2 644
2 702
2 7Ar
2 905
3 000
3 050
3 059
3 333
3 502
3 642
3 558

96-
schieden

457
472
483
477
506
521
5r9
557
562
588
604
704
705
738

235
235
246
213
253
260
254
277
275
293
299
370
356
373
393

1972
I973
t914
1975
I976
L97 t
I978
1979
I 980
l98r
1982
1 985
I 985
r987
r 988

April
Mai
Apri I
MÄi
Mai
ApriI
April
ApriI
Aprit
Mai
ApriI
Juni
Apri I
März
ApriI

t972
L973
L97 4

I975
I976
t91 7

I 978
1979
r 980
l98 r
t9B2
r 945
r 986
I987
r 988

L9t2
1973
t97 4

1975
r976
t911
r978
t919
I 980
I 98I
1982
198 5

r 986
r987
I 988

5r3
7r3
?25
697
637
593
653
564
803
830
al7
534
63A
638
633

3 g9I
3 847
3 192
3 690
3 584

3 837
4 005
4 rl2
4 I92
4 220
4 593
4 76'l
4 919
4 A3 5

121
122
1r5
IO8
r05
102
132
145
I68
).77
ra6
200
214
209
201

5r3
5or
415
45r
426
413
406
399
383
377
371
3s5
346
33r
316

ohne Kinder

279
2't 2

264
I5I
t25
r65

390
533
59I
511

995
r20
264
I9I

I 955
2 0t r
2 041
2 019
r 993
r. 989
r 987
I 987
2 037
2 034
2 008
2 088
2 0t5
2 071
2 095

3 324
3 261
3 221
3 r32
3 I32
3 176
3 260
3 403
3 496
3 557
3 510
3 907
4 046
4 r87
4 096

t25
248
249
236
195
265

2A3
182
43 r
459

285
293
214

695
65s
527
568
563
6r3
69r
8t 7

9ll
96r
964
224
342
5r 6
423

84
1B

72

69
66
61
80
86
9a
98

L04
115
L26
L2r
112

309
294
277
262
249

234
225
2rL
204
202
r95
182
t76
).68

558
102
619
618
644
'ta4

666
6A2
166
196
8r0
546
564
56r
5la

56?
586

559

56r
5?8
50l
6t6
636
650
646
'122

732
740

98
98
93

87

84

88
90
88
88
89
94

r05
r20
r25
Il5

204
204
197
r89
176
r76
Lt2
L74
tt2
r73
r69
l6r
r55
r 55

t49

222
237
237
243
253
26r
265
280
286
295
305
335
350
364
368

43
44

39
38
35

5I
59
70

19
82

85
88
88
89

) Ergebnis des Mikrozensus (I975 aus der Ec-Arbeitskräfte-
Btichprobe). - BevöLkerung in Priväthaushalten. - Ab I988
Bevölkerung am Fämili,enwohnsitz.

mi! (indern (ohnq Altersbegrenzung)

Ina-
9eaamt

h6iratgt
zuaÄmon-

lebend
Iedig

var-
he 1!ät6t
getrennt-
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7 Lanqe Rei.hen
7.29 Erwerbstätige Fräuen im Alter von I5 bis unter 65 Jahren nach Familiengtand

unal AlterEgruppen der Iedigen Kinder in'aler Familie au 1972')
r 000

Ze i tpunkt ge-
schlad€n

Apri I
MÄi
Apri L

Mäi
Häi
Apri,I
ApriI
April
Ap r i,l,
H.i
April
Jun!
Apr iI
März
Apri I

L97 2

1973
t9'14
I97 5

r976
t9t 7

r 978
I97 9

I 980
I 98r
r 982
r 9a5
I 986
198?
r 988

363
322
223
1I7
043
006
964
960
965
974
974
912
985
974
980

49
47
42
39
38
35

3I
30
2A

27
27
35

37

36

36

251
216
123
o29
957
926
885
88I
884
89r
89r
867
855
s59
850

II2
ro6
IO0

89
85
8I
79
80
gI
83
87

105
I20
1r9
120

35

3I
30

32

29
30
3I
33

36
48
59

59

6I

I5
l3
II
II
Lr

1.3

I5
L7

l8
20
I9
2L

2L

20

mit Kindern unter 5 Jahron

mi,t Kindern unter I5 iIähr6n

mit Kindern unLer I8 J.hr.n

I}
II

9

7

5

6
5

April
Mai
ApriI
Hai
Mai
April
Apri I
Apri.1
Apri I
Mai
ApriI
Jun i
ApriI
März
AprlI

APTII
H.i
Ap r j.I
uai
Mai
Ap!iI
Apri I
Apri I
April
Mai
April
Juni
April
März
Ap.il

L972
r973
t914
r975
1976
t977
r 978
r979
I 980
1 981
r 982
I 985
I 986
r987
I 98€

1912
r973
1974
I975
t976
| 9'17

I978
r9?9
I 9aO

I9 8I
L982
r985
r 986
r987
r 988

I46
t56
r59
I67
I75
171
175
183
r79
r78
L72
158
r69
I69
r66

990
091
054
o2a
912
979
91 3

9I0
905
860
77 L

342
J52
325
725

57't
764
132
7II
654
657
582
510
560
5r3
433
o25
oo5
980
973

3I3
323
322
317
318
322
33r
341
345
341
339
31 7

34'1

345
35I

69
69
61
63
57

57
55

54

52

50
44
35

32
29
29

27
21
2A

26

37
43

56
56
49
55

54

?I
?l
69
5I
6I
54

54

62

62

63
68
'16

95

103

425
540
53 r
508
411
520
475
498
545
549
505
ro5
06r
918
912

039
r43
r35
II8
078
II5
059
065
1.01

oa5
039
644
546
509
442

386
396
396
349
398
405
4).7
434
445
464
467
460
4t5

.469

469

a0
79
71

68
69
13

73
't2

73

74

?a
a8

IO0
I03
r.r3

I03
I02

91

95

90
89
84
85
86
8'1

8t
66
6I
55

55

T7I
t82
r89
195

209
2t6
2r7
225
225
235
240
239
244
243
236

33

33
34

3l
30
2B

43
52

6l
68
59
5A

70

6?
65

r) Ergebnis dea Mj.krozenBus (I975 äu6 der EG-Arbej'tskräfte-
stichprobe). - BevöIkerung j'n Privathaushallen. - Ab 1988
BevöIkerung am Familienwohnsj.tz

AIIein-
Etehend Iedig he irätet

9etrennt-
Ins-

ge 6 amt
heiräte t
zuaämen-

Iebend
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Apri I
M!i
Apri L

Mäi
MÄ1

ApriI
Apri,I
Apri I
ApriI
Hä1
AprII
Jun i
ApriI
März
ApriL

Z€ itpunkt

t972
I97 3

1974
L975
I 976
197 7

1 978
r 979
I 980
I 98r
I 982
1985
r 986
I 987
1988

t972
r973
L974
1975
1976
L911
r978
L979
r 980
I 981
L9A2
t 985
I 985
I 9g?
I 988

7 Lanqe Reihen
7.30 Easg16al;ligenquoten der Frauen im Alter von 1,5 bis unter 65 Jahren nach Familienständ

und Altersgruppen der Iedigen Kinder in der F6miIie aU ISTZ')

AI L e inatehend

zuaämen

Insgesamt

59, l

geachl€den

74 ,6
74 ,6
77,2
70,5
70,4
70,0
69,6
7r,3
71,8
70, 3

68, 5

67, 0
65 ,7
67,L
66, 9

75,4
14,A
73, L

70,4
69 ,6
64,4
68,8
7r,6
72, 7

70, o
69, 3

67,4
66,5
51 ,l
67,1

40 ,7
42,2
42,2
4r,9
42,O
42,5
42,5
42,9
44,1
44,3
44,O
42,7
43, 3

43,5
44, 1

46,9
48,5
48,2
47 ,5
47,4
41 ,A
48, I
48,2
49,3
48.8
47 ,1
45,3
46, r
46,3
46, 8

58,6
5t ,4
55,4
54. I
54, r
54,2
55,6
55,5
54, 6
53, r
54,0
55,2
56,7
58,2

60,2
58, I
51 ,3

53,8
53,7
53,9
55,2
54,9
54,O
52, 4

55,I
56, I
58, 5

69, 7

5?, !
64,5
6I,4
59, O

5S, 3

59,0
57 ,6
55, 4
54 ,7
56, 4
57,A
59,3
6L ,4

61 ,9
67 ,2
58, 3

55, 6
63,0
62 ,3
52 ,2
62,4
64 ,5
63 ,6
62,t
59,5
6I,6
59, 5

62,1

30, 0
30, 5

30,4
30,2
29,6
30,3
3r, r
3r, 3

33, O

32,3
3L ,7
29, 3

29,9
30, 4
30, 0

ohne Kinder

ApriI
Mai
ApriI
Möi
Möi
Apri I
Apri I
Apr j.I
Apr i.I
M.I
APTII
Jun 1

Aprl I
Mä r&
Aprl L

54 ,5
54,4
53 ,4
5r,9
5r,l
5r,3
51,6
52,4
52,7
52,O
50, 5

50, 5

52 ,8
53,9

69, 2

66 ,6
64,0
60, 9

58, 6
51 ,9
57,3
54, 7

57,3
56, L

54, ,l

56,4
57,8
59,4
61,5

?I,3
7l,o
?o,0
65, 5

56,5
65,7
61 ,l
66,1
69,l
68, 5

66, 2

63,3
66,7
63 ,2
65, 6

25 ,9
25,9
25 ,7
25 ,6
25,2
25,4
26,9
26,3
2A, I
21 ,l
26,5
24, O

24, 1

25,O
24 ,5

74,O
74, 3
73, 3
70,6
1L ,2
7L,7
7O,5
7L,L
7r ,0
'to ,7
57 ,4
66 ,6
54,9
67 ,1
66,8

AprlI
M.1
AprrI
Ma i
uai
April
April
ApriI
Ap r i,l
Mai
April
Juni
Apri I
März
Apri. I

r) Ergebnis des Mikrozensus (1975 äuB der EG-Arbej.tskräfte-
atichprobe). - Bevölkerung in PrivathaushaLten. - Ab I988
BevöIkerung am Familienwohnsitz. Erwerb6Lä!igenquoten: in

mit Kj.ndern (ohne Altersbegrenzung)

85.3
a4,2
ao,2
7A, 3

15,O
76,6
14 ,8
7L,6
7L,6
69,9
66, 5

58, r
59,3
58, 6

5a, 9

t972
1973
t914
I975
1976
t97 1

1 9?8
1979
t 980
I9 8I
r 982
r 985
r 985
r 947
I 988

41 ,2
4t,2
4r,0
4r, I
4r,8
4t ,6
42,3
43,5
43 ,9
44,?
43,r
43,6
43,9
44,5

31 ,9
39,4
39,5
39,4
39, 5

40,2
40, o
40,6
4L ,'l
42,1
42,5
4r,3
4r,8
42,O
42,6

56,7
51 ,B
51 ,6
56, 3

55,9
56,5
56, I
5A,0
58, 9

5A.0
51 ,4
55 ,6
56, O

56,4
56, I

52,1
6L ,2
65,8
64, I
57,9
56,1
55,8
57, r
58, 3

5A,4

55, r
55,6
55, r
51 ,r

39, 1

40,7
40,7
40, 0

39,5
40,6
39,7
41,5
42,O
42, O

4r.3
40,0
40,8
40,4
40,2

In6geaamt
Verhe ira tet

zuSamen-
I ebend Iedig

ve rho i ratet
9et r 6nnt -

lebend
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Prozent der tsrauen entsprechenden Familienstandeg und
entsprechender Alteragruppe der Kinder in der Fami!ie

46,9
47,6
4l ,2
46,4
46, I
46,5

.46,6
47,4
44. 2

48, 0
47 ,5
47,1
48, 0
48, 8
49,6



7 Lanqe Reihen
?. 30 Eruerbstätigenquoren der Frauen im Alter von

und Altersqrupl)en der Iedigen Kinder
I5 biq unter 55 Jahren nach Familienstand
in der Familre au 1972')

Allei.nstehend
Zeltpunkt Inage6drnt

33,9
35,2
34, I
34, O

34, O

34,5
34,3
34,1
36,0
36.4
36,4
35,0
35 ,5
35,5
35,2

38,8
40,2
40, 3

39,9
40, o
40,6
40,5
41, I

42,6
42,7
40, 6

4).,2
41 ,1
42. L

Iebetrd 9eLronnt-
lebend

58,7
53,6
58, 6
62,4
52 ,2
50, 9

45,3
43 ,6
44,1
40,6
42,2
34,1
42,4
40,8
38,2

mit Krndern unter 6 Jahren

9e sch i eden

64,7
60, 9

56, r
52,2
5r, a
4A,7
50, 7

50,3
49,8
47,O
43,5
45,2
44,9
45,5
42,5

73,8
12,9
1A,4
b8, 4

67,O
65, 3

65,3
61 ,1
69,4
L6,ü
64,O
59, L

59, 0

60,2
5a, 6

Apri I
Mai,

ApriI
Mai
Ma i.

Aprrl
Aprr I
Apr j.I
Aprrl
Mai
Apri I
Juni.
Apri I
Härz
Apri L

t91 2
r973
I974
r975
1916
t91'1
t 978
1979
I 980
r 9al
t9a2
r 985
t 9a5
1987
I 988

L9't2
L9 13

1974
r975
t916
t91',7

I978
).919
I 940
198r
1 942
I985
I 946
r987
l9tlB

3'7,1
38,6
38, 6
38,1
38, s

39. I
18,9
19,4
4U,6
4I,0
41,2
39,I
t9,5
.10,1

40,4

'-\7 ,.)
19, l
19, 5

J9,2
39,4
40,I
40, o

4I,7
42,2
42,4
40 ,.)
41, J

4I,5
{t,)

6I ,2
57,4
63,1
64,3
56, 0
55,8
54,0
53, 5

55,9
55,5
54,I
44,2
51,6
50,3
51,6

32, I
35,3
34,9

24, L

31,7
33, t
35,I
36, s

43,9

45,1
44, I
4t,2
41,8
40 ,6
4t,1

44,9
42,4
13 ,1
40,1
42,1
42,4

32,5
34, 0

33,b
32,9
32,9
33,6
33,4
33,8
35,I
35,6
35 ,1
34 ,2
34, 4
31 ,6
34,3

62 ,9
60,6
58, 7

56, I
52,8
5r,9
50,6
49,5
50,0
47 ,6
45 ,7
43, 3

45,5
45,O
43,4

65,0
64,2
64.0
62,7
60, 3

60, 0

59,I
59,9
6t,3
60,0
54,2
53,7
54,5
55,O
54 ,9

85 ,4
82, I
15,1
67, I
63, I
66, I
6I, 3

57 ,3
58, 3

55, 9

47,1
49, r
47 ,A
47,3

85,7
44,4
?9 ,7
76, t
13,1
14 ,0

65,2
67 ,A
65,4
62, L

53, I
55, I
54,5
55 ,1

mit Krndern unter I5 Jdhren

ApriI
Mai
April
Mäi
Mai,

ApriI
ApriI
Apr-LI
Aprrl
ua i.

ApriI
Junr
Apri I
März
Apr j- l

fl,r! Kirideril unter I8 Jührer,

Apr i.L
Mdi
AprrI
Mai
Mai
Aprrl
ApriI
April
April
Ha r
Apri I
Juni

!är z

Aprrl

t97 2
1973
L91 4

r975
t97b
t91 1

l97a
I979
t 980
r98r
L9A2
I985
t 986
I 9a7
t9aiJ

39, 7

4t,L
4,2
40,8
41,0
4t,1
41 ,6
42,3
43 ,5
4{, O

44,2
42,8
43,2
43 ,4
43,1

64,6
6'J ,9
63,6
b2,A
60,7
60, 6

59, I
bl ,2
62, t

bL,7
60. 5

51 ,A
51 ,6
51 ,5
57 ,9

63,1
60, a
64.6
54.9
51 ,t
56,6
55,9
56,1
58, 3

51 ,1
56, 0
53,5
54,1
51, 5

53,l

74,7
13,6
7t,a
69,6
68,6
67,5
67,1
70, I
7i, l
69,2
61,, I
64,6
bJ,6
6{,0
bl,4

86,0
a4,1
80,6
11,1
'74, 1

15,2
'14,2

1(],7
10,a
ti8, 2

64,4
56,2
56, 9

55,5
51 ,4

45,1
45,2
45,5
44,9
4J,6
41, I
4r,6
13 .1
44,1

4t ,1
45,7

44,1
4b,2

;J a. "i,,,r. o.r Mikr.)zrlrsus ( I975 rus der lt(;-Ari,erl skrärrc-
sLr.hprobe). - LlevijLf,crunq rr Prrv,rtlr,rusl,.,lLeil. - Ab IgaA
tjevrlIkurung am t',Inl I renwolilrsrrz. UrwerLst :rL r.leilLIuo!cn j rrl

I ed i,9
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7.31 !'rauen inr ALter von I5 Jahren und mehr nach Beteiligung am ErwerbsLeben, Alter6gruppen
und AlLersgruppen der Iedigeo Kj,ndor 1n der FömiIie ab 1972t)

r 000

Reihen

I n 6gesarnt

Zeitpunkt

191 2

1973
I91 4
I975
1976
L97 l
r978
l9'7 9

I 980
) 98r
I 982
I 985
I 986
r9a7
I 988

1na-
ge6amt

24 99).

25 2rA
25 424
25 513
25 68I

26 046
26 r14
26 522
26 159
26 991
21 416
27 539
2',7 641
27 r3t

unter 25 45 - 65

Apri I
Ma i
AI]riI
Mai
Ma I
April
ApriI
ApriI
Apr iI
Ha i
AprlI
Juni.
April
Härz
Apr i,I

ApriI
Mdr
Apri I
Hai
Mai
Apr i, I
ApriI
April
April
Mar
ApriI
Junl
Apr i. I
März
ApriI

L97 2

I973
L974
r91 5

t976
).97 7

r978
L9'19
I 980
r98t
).982
1985
1986
r987
1988

226
234

L92
11 1

t51
153
r4l
I40
r3r
119
l0]

98
98
a9

a r27
8 r 40
8 t43
I 214
a 111
I 266
I 309
a 297
I 345
8 334
a 332
I 302

8 415
8 362

IO AI2
r0 447
ro 746
to 141
ro 632
10 641
r0 628
10 537
t0 500
l0 509
l0 492
I0 208
to 224
IO 196
I0 019

8r3
154
12)
669
616
60 7

58?
592
531
524
519
4'7 6
.15 5

121)

39I

5 395
6 4t8
6 409
6 4riB
6 39I
6 4t8
6 383
6 363
6 294
b 250
€, Ib2
5 719
5 66a,

5 598
5 5ar

t 69
206
t'7 4

r90
178
I87
220
I59
241
328
4I6
628
698
752
631

435
448
44I
42L
42'l
432
439
423
423
408
395
386
405
426
4r1

r 69

293
270

300
214
3r3
4lo
4 56

4A1

25I
308
3r5
300

3I6
309
291
260
216
224
208
209
209
201
t92
l4a

r39
r22

mj.L Kind€rn (ohne Al,ter6b6grenzung)

4 054
4 103
4 204
4 212
4 36.1

4 440
4 553
4 642
4 1A1

4 924
4 992
4 958
4 941
4 809
4 445

7 aa'l
7 851
1 A23
1 164
7 588
1 5',79

1 502
7 469
7 441
? 500
192',7
I 445
I 3 95

8 404
I 280

4 1L8
4 644
4 649
4 574
4 5rO
4 392
4 282
4 lr0
4 194
4 212
4 4l I
4 816
4 698
4 652
4 644

4 922
5 1.23

5 255
5 323
5 452
5 544
5 642
5 767
5 950
5 90I
5 840
5 112
5 A72
6 0r 3

5 044

4 4A1

4 615
4 814
4 902
5 025
5 rl2
5 243
5 344
5 521
5 493
5 444
5 385
5 46'l
5 586
5 633

6 73

838
716
6I3
536
522
678
444
oa2
r78
r83
341
526
6 78

580

5 505
5 506
5 483
5 343
5 303
5 322
5 400
5 53r
5 613
5 721
5 596
6 096
5 2tB
6 362
5 280

2 522

2 449
2 385
2 3J9
2 335
2 362
2 466
2 478
2 504
2 439
2 4Al
2 534
2 52\
2 408

3 942
4 092
4 L24
4 II7
4 141
4 2A9
4 16 t
4 42'l
4 590
4 623
4 634
4 685
4 7 53

4 844
4 8.16

385
387
401
379
4r8
41A
544
569
684
704
140
o42
lI5
229
242

2 900
2 942
2 944
2 845
2 835
2 A06
2 164
2 lat
2 447
2 494
2 964
3 061
3 r.r8
3 I92
3 215

647
701
102
646
60 5

576
545
565
575
584
59 r
51 9

61 6

653
663

270
271
259
22b
2r5
192
188
17r
l6a
.t 56

120
t2l
t2L
II1

9

9

9

9

9

9

9

9

IO
IO
IO
IO
l0
L0

10

ohne Kind€r

t4 r 79
l4 37I
l4 678
l4 825
l5 049
r5 la7
l5 4r8
15 634
t6 022
r6 2 50
16 499
11 261
t7 315
l'l 445
17 tr3

3 24t
3 349
3 48I
3 503
3 72A
3 834
3 thl
4 050

4 40I
4 413
4 442
4 446
4 390
4 054

L 732
I 102
I 735
| 746
I 786
r 849
r 926
I 934
2 051
2 084
2 t10
2 5A3
2 665
2 8ra
2 142

2 206
2 r18
2 I59
2 t26
2 103
2 ILl
2 r53
2 256
2 269
2 30 3

2 245
2 334
2 389
2 383
2 286

AEriI
Mä I
April
Mai
Ma i
Aprr I
AnriI
April
Afril
Ua r
AI.rr I
Jurlr

März
Al'ri I

I9'l 2

t91 3

t97 4

1975
t 9'16
197?
197a
t919
I 980
r98r
I 982
I985
I 986
I98 7

I 9aB

596
1A5
'1t 7

738
730
8l I
aI3
458
902
920
894
643
638
615
604

2t3

242
238
230
230
222
216
27].
310
37 J

442
502
540
552

44
44
44

3A

35

30
2A

25

2',|

I9

23

22

) Ergebnis des Mikrozensus (1975 aus der EG-Arbeltskräfte-
sLichprobe). - Bevölkerung in Privathdushalterl. - Ab I983
tsevölkerung am Familier)wohns-lLz.

25-45 45 - 55
L!

davon im A:

unter 25
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? lange Reihen
7.31 Frauen rn Alter von I5 Jahren und mehr nach Betei,Iigung am Erwerbsleben, Altersgruppen

und Al.tersgruppen der Iedigen Kinder ln dor Pamilie ab I972')
r o00

Ap! iI
uai
April
Ha i
Mai
ApriI
ApriI
ApriI
Apri.I
Mai
ApriI
Juni
ApriI
März
ApriI

ApriI
Mai
Aprrl
Mai
Hai
AprrI
ApriI
ApriI
Apri I
Mäi
Apri t
Juni
ApriI
März
ApriI

Zeitpunkt

L9t2
I973
t974
r975
t976
t 91'1

t 978
t979
r 9ao
r 98l
I 982
r 985
I 986
r987
r 9aa

1972
I97 3

t97 4
r975
L9t6
t97 1

r978
I979
I 980
l98r
t9a2
r985
r 986
r98?
I 9Aa

4 021
3 760

3 t27
2 922
2 722
2 558
2 31'l
2 263
2 r83
2 l4B
2 LL2
2 t23
2 t43
2 27L
2 294
2 303
2 3'16

I 363
). 323
L 223
I II7
I 043
I 006

954
950
965
974
978
972
985
974
940

2 992
3 093
3 056
3 029
2 973
2 980
2 914
2 9r1
2 906
2 860
2 772
2 343
2 352
2 326
2 325

427
543
533
509
474

4'l'1
500
541
550
507
r06
062
979
912

2A7
o70
916
ao8
759
681
678
590
718
177
747
786

197
74L
104
650
6r5
548
564
56'l
5r6
50'l
502
462
443
406
379

306
30I
274
250

2L3
r96
r96
I9?
r93
r82
r4L
r4c
132
II6

o26
99t
919
847
197
7',t 4

750
744
753
767
142
8I7
432
836
855

mit Kindern unter 6 Jahren

98
92

83
76

75

63
58

5I
41
43
44
39

30

mit Kindern unCer I5 Jöhren

6

45 - 65

30

26
2L

20
I8
L'l
t5
l5
t5
I4
I3
II
l0

7 126
7'lo3
7 599
7 596
1 441
7 348
1 2L4
7 r 0t
6 875
6 1t1
6 503
5 7 7ts

5 7I5
5 579
5 530

812
'15 4

668
635
606
586
59I
536
523
5).1
412
454
4L7
389

812
154
i22
664
63 5

607
586
59 t
53 5

523
5I8
474
454
4I9
390

5 452
5 816
5 838
5 900
5 ?88
5 75I
5 662
5 589
5 426
5 297
5 tl3
4 545
4 592
4 551
4 596

285
311
382
403
373
404
368
3t l
374
335
254
931
958
963
942

2 4',13

2 576
2 594

2 610
2 6',18

2 663
2 696
2 123
2 122
2 659
2 365
2 344
2 3r2
2 290

390
405
342
366
363
352
338
325

324
326
260
249
224
222

22
ts
I4
1.5

l4
I4
I4
I4
TI
IO

9

I
1

6

nrrt Kindern unter I8 Jähren

04r
052
021
ol4
003
977
952
908
899
887
863
?I.r.

663
598
539

3r5
308
290
259
235
224
208
209
209
201
l9r
t 46
r44
138
L2L

AprrI
Mai
ApriI
Mar
Ma r
Aprrl
Apri I
Apri I
Apri I
Ma i
April
Junr
Aprrl
Mä rz
Apr rI

t9l2
1973
t97 4
1.97 5

r 976
197 7

1978
L979
L 9a0
I 981
1982
r 985
1 986
1987
1 988

6 r 87
6 222
5 208
6 271
5 I92
6 200
6 r.53
6 115
6 0I7
5 942
5 Ar6
5 293
5 23I
5 r37
5 LIO

r 625
.t 639
1 636
I 648
| 641
| 624
I 609
r 556
r 591

r 604
I 597
r 489
I 405
I 3r0
I 16I

631
6s5
643
632
631
6t7
605
593
§I3
621
645
593
564
527
499

a 6 54

a 645
I 592
I 610
I 4 99
a 453
I 371
a 244
a 155
8 087
1 949
1 270
? rol
6 419
6 612

30
30
26
23
25

23

2L

I8
I8
l4
l5
l4
t2

31. 5

309
290

235
224
204
209
209
20r
t92
r47
I45
r38
I2I

i) tirgebnis des Mikrozensua (I975 aus dor EG-Arbel!skräfte-
s!lchprobe). - Bevijlkerung in Privath6uchäIC€n. - Ab l9gB
ßevölkerung am Famill6nHohnsitz,

25-45unter 25 45 - 65
1ns

gesamt
zu-

a6m6n 25-45unter 25
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Ze i tpunk t

Lä Re i hen
7.32 Frauen im Alter von l5 Jahren und mehr nach monatlichem Nettoeinkomen sowie ledi.gen

Kindern in der Familie ab l9?8')
I 000

unter
600

Fröuen j,na96e6mt

der Land-
ui rt acha f t,

mi.thel fende
Famr I ren-

Ohne
Angabe/
kein

Einkomen

AprrI
April
Apri I
Mai
Apr i. I
Juni.
ApriI
Mä rz
Ap r i.l

Apri I
ApriI
Aprj,I
Mäi
ApriI
Juni
Apri I
März
Apri I

2 b91
3 Iil5
3 573
3 896
4 L34
4 505
4 592
4 698
4 7A7

oI o
357
694
926
r07
430
496
6t4
1a5

I 982
r 985
r 986
r987
1988

25 046
26 Lt4
26 522
26 759
26 990
2't 476
27 539
27 64r
27 r31

l4 3a8
15 381.
15 712
I6 I57
t4 461
r6 709
I7 034
I7 390
I7 646

?60
I6I
946
955
845
495
519

522

r978
197 9
r 980
I 98I
r9a2
r985
r 986
r987
1 988

I 405
8 650
8 92 9
9 02?
9 lrl
9 157
9 3t3
9 553
9 5r8

| 942I 931r at 5r 798I 699r 507r 515I 490I 413

3 90r
3 '127
3 648
1 47I
3 266
2 9II
2 898
2 As2
2 73t

15 4I8
r5 638t5 022r6 250l6 499t7 261r7 316
r.7 445
17 I13

IO I32
r0 963
II 230
I t 483
Il 673
L2 062
12 254
I2 s05
l2 6ra

805
703
7Il
656
413
5II
474
43r

o67
009
859
7t4
499

19I
1r8
960

978
9',19
980
98r
992
985
946
947
988

945
150

333
340
604
748
486
440

9I I
93 5
90t
900
860
850
880
85 3
'7 96

347
199
0b0
906
121
573
548
5r0
416

642
a20
026
r75
428
927
066
245
496

a7
tt9
r43
r55
r93
256
25r
276
307

!'rauen ohne Iedige Kinder

48
69
83
91

I33
192
227
231
254

2L
27

37
5s
'18
88

I0o
tl6

977
904
a6r
839
767
668
663
5rr
591

II3
I52
l.82
2to
261
365
363
400
456

o29
963
873
721
516
02I
041
984
442

2t
24
33
36

60
65
a2
11

L2
14
20
22
30
36
4I
53
47

t7
20
24
24
41,
66
74
79
92

II
I6

25
42
47
5I
59

I5
20

2A
4I
59
66
'19
89

r0 68t
9 889
9 889
9 163
9't57

r0 098
9 A42
9 640
8 888

Erwerbs!ä!ige Frauen insgesamt

674
844
082
I78
r 83
341
526
678
580

9
9

IO
10
lo
IO
IO
IO
lo

5 400
5 53 r
5 5',13
5 t2t
5 696
6 096
6 218
6 362
6 280

I
2
2
2
2
2
2
2
2

596
't 36
856
043
4t4
495
667
a3 5

895
r83
464
651
769
a79
945
990
946

299
495
698
815
479
983
037
096
014

141
880
970
o2a
o75
o97
044
08r

498
543
127
8IO
978
305
425

38
53
65
7l

r00
145
r69
).'t6
I89

r3
I5
I8
I8
3I
5I
5',7

59
't3

t5
I9
26
26
34
44
48
60
57

977
904
86r
83 9
7 6'l
566
559
607
588

295
290
293
3r2
306
524
494
5r8
4',7 4

Apr j.I
Apr j.l
AprlI
Mal
Apr i,I
Juni
Apri I
März
Apri I

I978
I 979
L 98o
I 98r
t9a2
1985
I986
t9a7
I 988

491 74
105
r25
I48
I89
269
263
292
326

3I
46
56
65
88

I30
I58
r67
l8r

l3
t7
22
26
36
53
55
64
74

254

224
r96
I88
1a6
I7I
172

5 032
4 449
4 569
4 543
4 629
5 018
4 A73
4 169
4 322

Erwerbstätige Frauen ohne Iedige Kinder

Apr j. I
Apr i ),
Apri I
Hal
Apr j.I
Juni
Apr j.I
März
AprrL

329
384
469
529
637
452
9r6
023
t22

53
75
88
99

r24
r7t
I64
L 8l.
r92

22
33
40
42
59
a7

ro7lI2Il9

9
L2
l5
ta
25
35
36
43
50

9
9

I1
9

I8
3o
32
34
42

8
t0
r5
I5
I9
23
2A
34
29

254

223
224
r96
t86

1.6 9
I66

t62
t56
t 53
r65
r60
305
288
307
213

frduen n\it Iedigen Kj.ndern

AI,r i I
ApriI
AI)r i I
Mai
ApriL
Juni
At)ri I
HärL
AprrI

1978
t979
r 980
I98l
r 942
I 985
r 986
t981
I 988

ApriI
ApriL
ApriI
Mai
AI)r i I
Juni
ApriI
März
ApriI

r 978
I979
I 980
r9a1
t982
r985
1986
1987
I 9AB

LO 627
I0 536
r0 500
r0 509
LO 492
IO 208
to 224
10 1. 96
r0 0r9

4 21A
4 3t3
4 4r0
4 456
4 4A1
4 25r
4 308
4 3r5
4 300

256
4ra
542
674
793
648

886
o2a

336
156
243
244
I9I
02l
008
04?
09I

422
500
632
695
110
553
626
667
618

996
9r4
898
839
651
635
6J7
6i8

687

Erwerbstälige Frduen mit Iedigen Kindern

I91
224
290
319
3A5
5I3
571
6r8
661

39
41
58
62
7a
91

loo
I08
I30

I
l0
IOII
ta
33
37
42

723
619
637
6r 5
570
480
41't
440
425

I8
23
27

46
63
69
70
11

I6
20

29
42
58
52
64
10

34
44

56
69
a5
a8
95

l.).5

96
95
0t
OI
OI
a0
85
86
8B

(t

6
I

IO
I5
24
26
2A
33

649
439
320
220
I2a
080
9',t 0
87I
566

9
l0
I3
I4
la
24
24
29
3t

554
52 8
549
565
545
338
349
342
315

596
688
766
836
890
895
904
894
472

169
200
2 58
2El
341
454
5r0
549
590

7
9
I

10
t7
23
30
35
39

723
619
631
6I5
5'10
480
41'l
438
12r

r34
135
r40
| 4'7
t46
2t9
206
2ra
20I

a
9

II
]I
15
2l
20
26
2A

5
1
9

13
2l
25
3I

r) Erqebnis des Mikrozensus. - BevöIkerun in Privalhaus-
hdLten. - Ab I988 Bevölkerung am Fami,lj,enuohnsitz,

I
9e9arnt

Mi! einem rcnatlichen Nettoeinkomon von ,,. bic untsr DM

5 000
und

mehr
zu-

aamen
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7 Lanqe Reihen
7.33 Erwerbstätige Frauen j.m Alter von l5 bis unter 65 ilahren nach Familien6tand, normalerweiae

geleisteter wochenarbeit6zej.t unal Altersgruppen aler ),edigen Kinder in der Familie ab I972t)
I O00

ein6chl
20

I nage aamt

nol@

Z e i tpunkt
und

Aprl
MÄ1
Apr j.I
Mai
Mai
April
Apr j.I
April
AprlI
Ma1
Apri I
Juni

April
Mai
Apri I
Mar
Mai
ApriI
Aprl I
April
April
Mai
Apri I
Juni
Apri I
März
Apri]

1972
t973
I974
I975
r976
197 7
197a
L919
I 9aO
1981
l 982
1,985

197 2
I973
I 974
I975
r976
L97 1
191 A
I979
I 9aO
l98r
t9a2
r 985
1 986
I98?
r 98a

r 406r 434I 39II 325t 2-t6I 503r 435
I 457I 395r 422I 39I
2 070
2 524

172
266
259
350
346
303
259
361
370
493
496
479

543
631

l. 080
I I4Or to3r 059
t 0r3I 206
I I67I I74
I r48
I r62
I 1.21,r 407I 569
l-61q

3 891
3 847
3 792
3 690
3 684
3 731
3 837
4 005
4 lr2
4 192
4 220
4 593
4'167
4 919
4 835

r69
179
ra0
ra2
ra8
182
r85
199
r98
216
239

314
295
3t2

395
314
323
243

259
38s

666
'1I7
7r0
651
499
444

9

9
9
9
9
9
9
9

l0
10
t0
l0

o4
60
I7
a7
2l
3o
90
?3

915
o22'
037
227
406

342
445
439

s3 3
484
444
550
568
699
735
758
454
838
94 9

656
68I
6a7
530
stI
442
6r2
656
951
90t
9I I
399
0t 8

5t3
7r3
't25
697
631
693
653
658
803
830
8r7
634
539
638
633

611
758

7Il
654
657
582
510
560
5I3
433
025
005
980
974

03 9
143
t35
II8
078
rl5
059
065
roI
08s
03 9
644
586
509
442

261
307
364
281
274
184
221
r34
295
r85
200
748
5r 9

326 3
294 3288 3265 3263 329't 3268 3243 3244 3260 3271 3663 3955 3r.r80_ 3

4 523

AprIl 1986
März 1.987

. April l9aA
r0 557I0 468

363
322
223
II7
043
006
964
960
965
974
974
972
985
91A
9ao

2 576 5 844..-----6-fl3-

i

t

3r0
3II
214
215
262
271

270
267
292
307
310
346
34I
370

3r9
320
2't7
222
20't
199
t76
187
r57
r 59
160
221
234
2.11

134
69I
572
620
514
537
534
504
540
522
5r r
421
40I
]2?

mic Ki.nd€rn unter 6 Jahron

2r6
r23
029
957
926
885
88I
884
89I
89r
a61
865
859
860

lr2
105
I00

89
85
8l
79
80
8l
83
a7

105
120
119
I20

20
I8
l6
t4
L2
l3
I1
l1

9
14
t5
27
32
34-E2

301
302
266
266
254
261
244
259
255
217
249
309
322
314
342

299
702
26t
208
I94
I86
165
t75
r48
r45
t45
r94
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